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Schrifttumsverzeichnis

Im Schrifttumsverzeichnis wird – für jeden edierten Text getrennt – sowohl das in
den Texten Kelsens als auch das in der Herausgeberrede zitierte Schrifttum mit
vollständigem bibliografischem Nachweis wiedergegeben. Nicht berücksichtigt
werden lediglich die in den editorischen Personenerläuterungen genannten „wich-
tigen Werke“. Im Übrigen wird, bei Einhaltung der alphabetischen Reihung, un-
terschieden nach (1) Schriften, die Kelsen selbst nachgewiesen hat, (2) Schriften,
die Kelsen (nach heutigen Nachweisregeln) darüber hinaus hätte nachweisen sol-
len oder müssen, und (3) vom Herausgeber zitierter Sekundärliteratur:

(1) Von Kelsen selbst – und sei es auch ungenau oder unvollständig, aber
zumindest unter Angabe von Autor und Titel – nachgewiesenes Schrifttum wird
ohne besondere Kennzeichnung aufgeführt.

(2) Darüber hinaus nachzuweisendes, aber von Kelsen nicht nachgewiesenes
Schrifttum wird durch einen vorangestellten Asteriskus s kenntlich gemacht; eine
nicht erfüllte Nachweispflicht wird angenommen, wenn (a) ein Zitat oder eine
Paraphrasierung nicht als solches oder als solche ausgewiesen ist, wenn (b) Kelsen
eine Stelle zitiert, aber keinerlei Nachweis liefert, wenn (c) er ein Zitat oder ein
nachweispflichtiges Argument nur ungenügend, etwa durch bloße Nennung des
Namens, belegt oder wenn (d) die verwendete Ausgabe oder Übersetzung eines
Textes vom Herausgeber supponiert werden musste.

(3) Nur vom Herausgeber verwendete Sekundärliteratur schließlich ist durch
ein vorangestelltes Gradzeichen ° ausgewiesen.

Selbstdarstellung (1927)

°Alexy, Robert / Meyer, Lukas H. / Paulson, Stanley L. (Hrsg.), Neukantianismus und Rechts-
philosophie, Baden-Baden 2002

Ewald, Oscar, Die deutsche Philosophie im Jahre 1911, in: Kant-Studien 17 (1912),
S. 382–433

Hold-Ferneck, Alexander, Der Staat als Übermensch. Zugleich eine Auseinandersetzung mit
der Rechtslehre Kelsens, Jena 1926

Hold-Ferneck, Alexander, Ein Kampf ums Recht. Entgegnungen aus Kelsens Schrift „Der
Staat als Übermensch“, Jena 1927

Kelsen, Hans, Die Staatslehre des Dante Alighieri, Wien und Leipzig 1905
Kelsen, Hans, Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung (Gesetz vom

26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907
Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-

satze, Tübingen 1911
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Kelsen, Hans, Politische Weltanschauung und Erziehung, in: Annalen für soziale Politik und
Gesetzgebung 2 (1913), S. 1–26

Kelsen, Hans, Über Staatsunrecht. Zugleich ein Beitrag zur Frage der Deliktsfähigkeit juri-
stischer Personen und zur Lehre vom fehlerhaften Staatsakt, in: Grünhuts Zeitschrift für
das Privat- und öffentliche Recht der Gegenwart (1913), S. 1–114

Kelsen, Hans, Zur Lehre vom öffentlichen Rechtsgeschäft, in: Archiv des öffentlichen Rechts
31 (1913), S. 53–98, 190–249

Kelsen, Hans, Reichsgesetz und Landesgesetz nach österreichischer Verfassung, in: Archiv
des öffentlichen Rechts 32 (1914), S. 202–245, 390–438

Kelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich. Mit einer historischen
Übersicht und kritischen Erläuterungen herausgegeben, 4 Bde., Wien und Leipzig
1919–1920

Kelsen, Hans, Das Problem der Souveränität und die Theorie des Völkerrechts. Beitrag zu
einer reinen Rechtslehre, Tübingen 1920 (2. Aufl. 1928)

Kelsen, Hans, Sozialismus und Staat. Eine Untersuchung der politischen Theorie des Mar-
xismus, Leipzig 1920 (2. Aufl. 1923)

Kelsen, Hans, Vom Wesen und Wert der Demokratie, Tübingen 1920 (2. Aufl. 1929)
Kelsen, Hans, Der soziologische und der juristische Staatsbegriff. Kritische Untersuchung des

Verhältnisses von Staat und Recht, Tübingen 1922 (2. Aufl. 1928)
Kelsen, Hans, Rechtswissenschaft und Recht. Erledigung eines Versuchs zur Überwindung

der „Rechtsdogmatik“, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 3 (1922/23), S. 103–235
Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-

satze, 2. Aufl., Tübingen 1923
Kelsen, Hans, Österreichisches Staatsrecht. Ein Grundriß entwicklungsgeschichtlich darge-

stellt, Tübingen 1923
Kelsen, Hans, Marx oder Lassalle. Wandlungen in der politischen Theorie des Marxismus,

Leipzig 1924
Kelsen, Hans, Allgemeine Staatslehre, Berlin 1925
Kelsen, Hans, Das Problem des Parlamentarismus. Wien und Leipzig 1925
Kelsen, Hans, Staatsform als Rechtsform, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 4 (1925),

S. 73–93
Kelsen, Hans, Aperçu d’une théorie générale de l’État, übersetzt von Charles Eisenmann, in:

Revue du droit public et de la science politique en France et à l’étranger 43 (1926),
S. 561–646

Kelsen, Hans, Der Staat als Übermensch. Eine Erwiderung, Wien 1926
Kelsen, Hans, Základy obecné teorie státni (Grundriß einer allgemeinen Theorie des Staates),

übersetzt und eingeleitet von František Weyr, Brünn 1926
Kelsen, Hans, Zur Soziologie der Demokratie, in: Der oesterreichische Volkswirt 19 (1926),

S. 209–211, 239–242
Kelsen, Hans, Az államelmélet alapvonalai (Grundriß einer Theorie des Staates), übersetzt

und eingeleitet von Julius Moór, Szeged 1927
Kelsen, Hans, Die Bundesexekution. Ein Beitrag zu Theorie und Praxis des Bundesstaates,

unter besonderer Berücksichtigung der deutschen Reichs- und der österreichischen Bun-
des-Verfassung, in: Zaccaria Giacometti / Dietrich Schindler (Hrsg.), Festgabe für Fritz
Fleiner zum 60. Geburtstag 24. Januar 1927, Tübingen 1927, S. 127–187

Kelsen, Hans, ⁄fiflŁłŽž (Kokka Genri Teiyo – Grundriß einer Theorie des Staates),
übersetzt von Tomio Nakano, in: Waseda Hogaku (Waseda Law Review) 7 (1927), S.
1–118

Kelsen, Hans, Vortrag über „Demokratie“ und Schlusswort in der Diskussion, in: Verhand-
lungen des Fünften Deutschen Soziologentages vom 26. bis 29. September 1926 in Wien.
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Vorträge und Diskussionen in der Hauptversammlung und in den Sitzungen der Unter-
gruppen, Tübingen 1927, S. 37–68, 113–118

°Métall, Rudolf Aladár, Hans Kelsen. Leben und Werk, Wien 1969
°Paulson, Stanley L. / Walter, Robert (Hrsg.), Untersuchungen zur Reinen Rechtslehre. Er-

gebnisse eines Wiener rechtstheoretischen Seminars 1985/86, Wien 1986
°Paulson, Stanley L. (Hrsg.), Hans Kelsen / Renato Treves, Formalismo giuridico e realtà

sociale, Neapel 1992
°Paulson, Stanley L. / Litschewski Paulson, Bonnie (Hrsg.), Normativity and Norms. Critical

Perspectives on Kelsenian Themes, Oxford 1998
°Paulson, Stanley L. / Stolleis, Michael (Hrsg.), Hans Kelsen – Staatsrechtslehrer und Rechts-

theoretiker des 20. Jahrhunderts, Tübingen 2005
Sander, Fritz, Rechtsdogmatik oder Theorie der Rechtserfahrung? Kritische Studie zur

Rechtslehre Hans Kelsens, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 2 (1921), S. 511–670
Sander, Fritz, Kelsens Rechtslehre. Kampfschrift wider die normative Jurisprudenz, Tübin-

gen 1923
°Varga, Csaba (Hrsg.), Documents de Kelsen en Hongrie. Hans Kelsen et Julius Moór, in:

Droit et Societé 7 (1987), S. 331–340
°Varga, Csaba (Hrsg.), Aus dem Nachlass von Julius Moór, Budapest 1995

Autobiographie (1947)

Adler, Max, Die Staatsauffassung des Marxismus. Ein Beitrag zur Unterscheidung von so-
ziologischer und juristischer Methode, Wien 1922

Büchner, Ludwig, Kraft und Stoff. Empirisch-naturphilosophische Studien. In allgemein-
verständlicher Darstellung, Frankfurt a. M. 1855

Cohen, Hermann, Ethik des reinen Willens, Berlin 1904
Czyhlarz, Karl Ritter von, Lehrbuch der Institutionen des römischen Rechtes, Prag, Wien

und Leipzig 1889
Bernatzik, Edmund, Rechtsprechung und materielle Rechtskraft. Verwaltungsrechtliche Stu-

dien, Wien 1886
Dante Alighieri, De Monarchia libri tres
Frazer, James George, The Golden Bough, 2 Bde., London 1890 (2. Aufl., London 1900,

3 Bde.; 3. Aufl., London 1907–1915, 12 Bde.)
Hamsun, Knut, Mysterien, aus dem Norwegischen übersetzt von Marie von Borch, Köln

1894
Hamsun, Knut, Pan. Aus Lieutenant Thomas Glahns Papieren, aus dem Norwegischen über-

setzt von Marie von Borch, Leipzig 1895
Hamsun, Knut, Viktoria. Die Geschichte einer Liebe, aus dem Norwegischen übersetzt von

Mathilde Mann, in: Aus fremden Zungen, Zeitschrift für die moderne Erzählungslitte-
ratur des Auslandes 9. Jg. (1899), Bd. 1, S. 289–319, 370–379

°Jabloner, Clemens / Zeleny, Klaus, Kelsen und die griechischen Philosophen – eine Einfüh-
rung, in: Robert Walter / Clemens Jabloner / Klaus Zeleny (Hrsg.), Hans Kelsen und die
griechische Philosophie, Wien 2006, S. 1–13

Kelsen, Hans, Zu spät, in: Wiener Hausfrauen-Zeitung XXVI. Jg., 25.3.1900, Nr. 12, S. 93
Kelsen, Hans, Liebesglück. Sonnett, in: Wiener Hausfrauen-Zeitung XXVI. Jg., 2.9.1900,

Nr. 35, S. 277
Kelsen, Hans, Ein Sterbenswort, in: Wiener Hausfrauen-Zeitung XXVI. Jg., 14.10.1900,

Nr. 41, S. 326
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Kelsen, Hans, Die Staatslehre des Dante Alighieri, Wien und Leipzig 1905
Kelsen, Hans, Wählerlisten und Reklamationsrecht. Unter Berücksichtigung der jüngsten

Regierungsvorlage betreffend die Wahlreform, in: Juristische Blätter 35 (1906),
S. 289–290, 301–304, 316–318, 327–329

Kelsen, Hans, Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung (Gesetz vom
26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907

Kelsen, Hans, Naturalisation und Heimatsberechtigung nach österreichischem Rechte, in:
Österreichisches Verwaltungsarchiv 3 (1907), S. 195–204

Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-
satze, Tübingen 1911 (2. Aufl. 1923)

Kelsen, Hans, Über Grenzen zwischen juristischer und soziologischer Methode, Tübingen
1911

Kelsen, Hans, Zur Soziologie des Rechts. Kritische Betrachtungen, in: Archiv für Sozialwis-
senschaft und Sozialpolitik 34 (1912), S. 601–614

Kelsen, Hans, Politische Weltanschauung und Erziehung, in: Annalen für soziale Politik und
Gesetzgebung 2 (1913), S. 1–26

Kelsen, Hans, Über Staatsunrecht. Zugleich ein Beitrag zur Frage der Deliktsfähigkeit juri-
stischer Personen und zur Lehre vom fehlerhaften Staatsakt, in: Grünhuts Zeitschrift für
das Privat- und öffentliche Recht der Gegenwart 40 (1913), S. 1–114

Kelsen, Hans, Zur Lehre vom öffentlichen Rechtsgeschäft, in: Archiv des öffentlichen Rechts
31 (1913), S. 53–98, 190–249

Kelsen, Hans, Reichsgesetz und Landesgesetz nach österreichischer Verfassung, in: Archiv
des öffentlichen Rechts 32 (1914), S. 202–245, 390–438

Kelsen, Hans, Sociologická právnická idea státnı́ (Die soziologische und die juristische
Staatsidee; übersetzt von Karel Englis), in: Sbornı́k věd právnı́ch a státnı́ch 14 (1914),
S. 69–101

Kelsen, Hans, Zur Reform der verfassungsrechtlichen Grundlagen der Wehrmacht Öster-
reich-Ungarns, in: Zeitschrift für Militärrecht 1 (1917), S. 8–23

Kelsen, Hans, Rechtsgeschichte gegen Rechtsphilosophie? Eine Erwiderung, Wien 1928
Kelsen, Hans, Das Problem der Souveränität und die Theorie des Völkerrechts. Beitrag zu

einer reinen Rechtslehre, Tübingen 1920 (2. Aufl. 1928)
Kelsen, Hans, Sozialismus und Staat. Eine Untersuchung der politischen Theorie des Mar-

xismus, Leipzig 1920 (2. Aufl. 1923, 3. Aufl., Wien 1965)
Kelsen, Hans, Der soziologische und der juristische Staatsbegriff. Kritische Untersuchung des

Verhältnisses von Staat und Recht, Tübingen 1922 (2. Aufl. 1928)
Kelsen, Hans, Rechtswissenschaft und Recht. Erledigung eines Versuchs zur Überwindung

der „Rechtsdogmatik“, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 3 (1922/23), S. 103–235
Kelsen, Hans, Allgemeine Staatslehre, Berlin 1925
Kelsen, Hans, Les rapports de système entre le droit interne et le droit international public,

in: Recueil des cours, tome 14 (1926), S. 227–331
Kelsen, Hans, Wesen und Entwicklung der Staatsgerichtsbarkeit, in: Veröffentlichungen der

Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 5 (1929), S. 30–88
Kelsen, Hans, Wer soll der Hüter der Verfassung sein?, Berlin 1931
Kelsen, Hans, La justice platonicienne (übersetzt von Robert Gérin), in: Revue Philosophi-

que de la France et de l’Étranger 114 (1932), S. 364–396
Kelsen, Hans, La technique du droit et l’organisation de la paix. La théorie du droit devant

le problème du désarmement, in: Journal des Nations 2. Jg., Nr. 135 vom 3.2.1932, S. 1
und 6

Kelsen, Hans, Théorie générale du droit international public. Problèmes choisis, in: Recueil
des cours 1932 IV, tome 42 (1932), S. 116–351
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Kelsen, Hans, Die hellenisch-makedonische Politik und die „Politik“ des Aristoteles, in:
Zeitschrift für öffentliches Recht 13 (1933), S. 625–678

Kelsen, Hans, Die platonische Gerechtigkeit, in: Kant-Studien 38 (1933), S. 91–117
Kelsen, Hans, Die Technik des Völkerrechts und die Organisation des Friedens, in: Zeit-

schrift für öffentliches Recht 14 (1934), S. 240–255
Kelsen, Hans, La politique gréco-macédonnienne et la Politique d’Aristote (übersetzt von

Jean Shapira), in: Archives de Philosophie du droit et de Sociologie juridique 4 (1934),
S. 25–79

Kelsen, Hans, La technique du droit international et l’organisation de la paix, in: Revue de
Droit international et de Législation comparée 61 (1934), S. 5–24

Kelsen, Hans, The Legal Process and International Order, in: The New Commonwealth.
Being the Monthly Organ of a Society for the Promotion of International Law and Order
2 (1934), S. 104–105, 122–123

Kelsen, Hans, The Legal Process and International Order (übersetzt von W. Horsfall Carter),
London 1934

Kelsen, Hans, Reine Rechtslehre. Einleitung in die rechtswissenschaftliche Problematik,
Leipzig und Wien 1934 (2. Aufl., Wien 1960)

Kelsen, Hans, Contribution à la théorie du traité international, in: Revue internationale de la
théorie du droit 10 (1936), S. 253–292

Kelsen, Hans, Droit et état du point de vue d’une théorie pure, in: Annales de l’Institut de
Droit comparé de l’Université de Paris 1936, S. 17–59

Kelsen, Hans, L’âme et le droit, in: Annuaire de l’Institut International de Philosophie du
Droit et de Sociologie Juridique 1935–1936 2. Jg. (1936), S. 60–80

Kelsen, Hans, La transformation du droit international en droit interne, in: Revue Générale
de Droit International Public 43 (1936), S. 5–49

Kelsen, Hans, The Soul and the Law, in: The Review of Religion 1 (1936/1937), S. 337–360
Kelsen, Hans, Platonic Justice (übersetzt von Glenn Negley), in: Ethics. An International

Journal of Social, Political, and Legal Philosophy 48 (1937/1938), S. 367–400
Kelsen, Hans, The Philosophy of Aristotle and the Hellenic-Macedonian Policy, in: Ethics.

An International Journal of Social, Political, and Legal Philosophy 48 (1937/1938), S. 1-
–64

Kelsen, Hans, Vergeltung und Kausalität. Eine soziologische Untersuchung, Den Haag und
Chicago 1941

Kelsen, Hans, Law and Peace in International Relations, Cambridge (Massachusetts) 1942
Kelsen, Hans, Society and Nature. A Sociological Inquiry, Chicago 1943
Kelsen, Hans, General Theory of Law and State (übersetzt von Anders Wedberg), Cambridge

(Massachusetts) 1945
Kelsen, Hans, Sociedad y Naturaleza. Una Investigación Sociológica (übersetzt von Jaime

Perriaux), Buenos Aires 1945
Kelsen, Hans, Die Illusion der Gerechtigkeit. Eine kritische Untersuchung der Sozialphilo-

sophie Platons, Wien 1985 (postum)
°Losano, Mario G., Presenze italiane in Kelsen, in: ders. (Hrsg.), Hans Kelsen – Umberto

Campagnolo. Diritto internazionale e Stato sovrano, Mailand 1999, S. 7–77
Menzel, Adolf, Untersuchungen zum Sokrates-Processe, Wien 1902
Menzel, Adolf, Kallikles. Eine Studie zur Geschichte der Lehre vom Recht des Stärkeren,

Wien und Leipzig 1922
Menzel, Adolf, Griechische Soziologie, Wien und Leipzig 1936
°Métall, Rudolf Aladár, Hans Kelsen. Leben und Werk, Wien 1969
Sander, Fritz, Rechtsdogmatik oder Theorie der Rechtserfahrung? Kritische Studie zur

Rechtslehre Hans Kelsens, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 2 (1921), S. 511–670
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Sander, Fritz, Staat und Recht. Prolegomena zu einer Theorie der Rechtserfahrung, 2 Bde.,
Leipzig und Wien 1922

Sander, Fritz, Kelsens Rechtslehre. Kampfschrift wider die normative Jurisprudenz, Tübin-
gen 1923

Schwind, Ernst, Grundlagen und Grundfragen des Rechts. Rechtstheoretische Betrachtungen
und Erörterungen, München 1928

Strisower, Leo, Die vermögensrechtlichen Massregeln gegen Österreicher in den feindlichen
Staaten, ihre internationalrechtliche Wirkung und Zurückweisung, Wien 1915

Strisower, Leo, Der Krieg und die Völkerrechtsordnung, Wien 1919
Strisower, Leo, Die Geschichte des Neutralitätsgedankens, in: Zeitschrift für öffentliches

Recht 5 (1926), S. 184–204
Solmi, Arrigo, [Buchbesprechung:] Hans Kelsen, Die Staatslehre des Dante Alighieri, in:

Bulletino della Società Dantesca Italiana. Rassegna critica di studi danteschi, 1907, Nr. 2,
S. 98–111

Tylor, Edward Burnett, Anthropology: An introduction to the study of man and civilization,
London 1881

Die Staatslehre des Dante Alighieri (1905)

Abegg, Julius Friedrich Heinrich, Die Idee der Gerechtigkeit und die strafrechtlichen Grund-
sätze in Dante’s Göttlicher Comödie, in: Jahrbuch der Deutschen Dante-Gesellschaft 1
(1867), S. 177–257

Ägidius Romanus, De ecclesiastica potestate, hrsg. von Richard Scholz, Weimar 1929
sAlexander Neckam, De naturis rerum libri duo. With the poem of the same author, De

laudibus divinae sapientiae, hrsg. von Thomas Wright, London 1863
Anonymus, Disputatio inter militem et clericum, in: Melchior Goldast (Hrsg.), Monarchia S.

Romani Imperii, Bd. 1, Hannover 1611, S. 13–18
Anonymus, Quaestio de potestate papae, in: Richard Scholz, Die Publizistik zur Zeit Philipps

des Schönen und Bonifaz’ VIII. Ein Beitrag zur Geschichte der politischen Anschauungen
des Mittelalters, Stuttgart 1903

Anonymus, Quaestio in utramque partem, in: Melchior Goldast (Hrsg.), Monarchia S. Ro-
mani Imperii, Bd. 2, Frankfurt a. M. 1614, S. 95–107

Antona-Traversi, Camillo, Sul tempo in che fu scritta la „Monarchia“ di Dante Alighieri,
Neapel 1878

sAristoteles, Metaphysik, in: Aristotelis opera. Ex recensione Immanuelis Bekkeri. Edidit
Academia Regia Borussica, editio altera quam curavit Olof Gigon, volumen alterum,
Berlin 1831

sAristoteles, Nikomachische Ethik, in: Aristotelis opera. Ex recensione Immanuelis Bekkeri.
Edidit Academia Regia Borussica, editio altera quam curavit Olof Gigon, volumen alte-
rum, Berlin 1831

sAristoteles, Politik, in: Aristotelis opera. Ex recensione Immanuelis Bekkeri. Edidit Acade-
mia Regia Borussica, editio altera quam curavit Olof Gigon, volumen alterum, Berlin
1831

Augustinus Triumphus, Summa de potestate ecclesiastica ad papam Johannem XXII, in:
Dante Alligheri De Monarchia libri III codicum manuscriptorum ope emendati per Ca-
rolum Witte, 2. Aufl., Wien 1874, S. XXVIII–XXXV

Augustinus Triumphus, Summa de potestate ecclesiastica ad papam Johannem XXII, in: Emil
Friedberg, De finium inter ecclesiam et civitatem regundorum judicio. Quid medii aevi
doctores et leges statuerint, Leipzig 1861, S. 237–244
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sAurelius Augustinus, Contra Faustum Manichaeum libri XXXIII, in: Sancti Aurelii Augu-
stini Hipponensis episcopus opera omnia, Bd. 8, Paris 1841, S. 209–518

sAurelius Augustinus, De civitate Dei libri XXII, hrsg. von Bernard Dombart und Alfons
Kalb, 2 Bde., 5. Aufl., Stuttgart und Leipzig 1981

sAurelius Augustinus, De doctrina christiana libri IV. De vera religione, hrsg. von Joseph
Martin, Turnhout 1962

sAurelius Augustinus, Geist und Buchstabe, De spiritu et littera liber unus, übertragen von
Anselm Forster OSB, Paderborn 1968

sAurelius Augustinus, Retractationum libri II, hrsg. von Almut Mutzenbecher, Turnhout
1984

Baumann, Johann Julius, Die Staatslehre des h. Thomas von Aquino, des größten Theologen
und Philosophen der katholischen Kirche. Aus seinen Werken authentisch zusammen-
gestellt und mit einer Einleitung versehen. Ein Beitrag zur Frage zwischen Kirche und
Staat, Leipzig 1873

sBibel, Einheitsübersetzung, Stuttgart 1980
Boehmer, Eduard, Über Dante’s Monarchie, Halle 1866
Bonaini, Francesco, Acta Henrici VII. Romanorum imperatoris et monumenta quaedam alia

suorum temporum historiam illustrantia, Pars prima, Florenz 1877
Bryce, James, Das heilige römische Reich, Leipzig 1873
Burckhardt, Jacob, Die Cultur der Renaissance in Italien. Ein Versuch, 2 Bde., 7. Aufl., Berlin

1899
Capponi, Gino, Geschichte der Florentinischen Republik, 2 Bde., Leipzig 1876
Carlyle, Thomas, On heroes, hero-worship and the heroic in history, London 1888
Cassiodorus Senator, Variae, hrsg. von Theodor Mommsen, Berlin 1894
Chamberlain, Houston Stewart, Die Grundlagen des neunzehnten Jahrhunderts, 2 Bde.,

4. Aufl., München 1903
sCicero, De inventione. De optimo genere oratorum. Topica. With an English translation by

H. M. Hubbell, London 1949
Cipolla, Carlo, Il trattato „De Monarchia“ di Dante Alighieri e l’opuscolo „De potestate regia

et papali“ di Giovanni da Parigi, in: Memoria della Reale Accademia delle Scienze die
Torino. Classe Morali, Storiche e Filologiche 42 (1842), S. 325–419

Dahlmann, Friedrich Christoph, Die Politik, auf den Grund und das Maß der gegebenen
Zustände zurückgeführt, Bd. 1, 2. Aufl., Leipzig 1847

sDante Alighieri, Das Gastmahl. Italienisch – Deutsch, hrsg. von Ruedi Imbach, 4 Bde.,
Hamburg 1996–2004

Dante Alligheri De Monarchia libri III codicum manuscriptorum ope emendati per Carolum
Witte, 2. Aufl., Wien 1874

°Dante Alighieri, Monarchia, hrsg. von Pier Giorgio Ricci, Mailand 1965
sDante Alighieri, Monarchia. Latein / Deutsch. Studienausgabe, hrsg. von Ruedi Imbach und

Christoph Flüeler, Stuttgart 1989
Dante Alighieri’s prosaische Schriften mit Ausnahme der Vita nuova. Uebersetzt von Karl

Ludwig Kannegießer, 2 Theile, Leipzig 1845
Dante Alighieri, Ueber die Monarchie. Uebersetzt und mit einer Einleitung versehen von

Oskar Hubatsch, Berlin 1872
Dante Alighieri, Von der Monarchey. Deutsch von Basilius Johann Heroldt. Basel 1559, hrsg.

von Julius Schwabe Basel und Stuttgart 1965
Davidsohn, Robert, Geschichte von Florenz, Bd. 1: Aeltere Geschichte. Mit einem Stadtplan,

Berlin 1896
Davidsohn, Robert, Forschungen zur Geschichte von Florenz, Dritter Theil: (13. und 14.

Jahrhundert.). I. Regesten unedirter Urkunden zur Geschichte von Handel, Gewerbe und
Zunftwesen. II. Die Schwarzen und die Weissen, Berlin 1901
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del Lungo, Isodoro, Dino Compagni e la sua Cronica, 2 Bde., Florenz 1879–1880
del Lungo, Isodoro, Dante ne’ tempi di Dante. Ritratti e studi, Bologna 1888
sDenzinger, Henricus / Schönmetzer, Adolf (Hrsg.), Enchiridion symbolorum, definitionum

et declarationum de rebus fidei et morum, 32. Aufl., Freiburg i. Br. 1963
Derichsweiler, Hermann, Dante Alighieri’s Monarchia, II. Teil, Dante’s politisches System,

in: Jahres-Bericht. Collegium in Gebweiler, Gebweiler 1874, S. 3–47
Döllinger, Johann Josef Ignaz von / Friedrich, Johann (Hrsg.), Die Papst-Fabeln des Mittelal-

ters. Ein Beitrag zur Kirchengeschichte, Stuttgart 1890
Dorner, August, Augustinus. Sein theologisches System und seine religionsphilosophische

Anschauung, Berlin 1873
d’Ovidio, Francesco, La proprietà ecclesiastica secondo Dante e un luogo del „De Monar-

chia“, in: Atti della reale accademia di scienze morali e politiche 29 (1898), S. 103–110
Eicken, Heinrich von, Geschichte und System der mittelalterlichen Weltanschauung, Stutt-

gart 1887
sEngelbert von Admont, De regimine principum libri seu tract. VII, hrsg. von Jo. Georgius

Theophil. Huffnagl, Regensburg 1725
sEngelbert von Admont, Vom Ursprung und Ende des Reiches [De ortu et fine Romani

Imperii] und andere Schriften, hrsg. von Wilhelm Baum, Graz 1998
Erdmann, Johann Eduard, Scholastik, Mystik und Dante, in: Jahrbuch der Deutschen Dan-

te-Gesellschaft 3 (1871), S. 79–99
Federn, Karl, Dante, Leipzig, Berlin und Wien 1899
Förster, Die Staatslehre des Mittelalters, in: Allgemeine Monatsschrift für Wissenschaft und

Literatur 1853, S. 832–863, 922–936
Förster, L. B., Antimachiavel nebst zwei kleineren politischen Aufsätzen von Friedrich II. Aus

dem Französischen übersetzt und mit einer Einleitung versehen, Berlin 1870
Fraticelli, Pietro, Opere minori di Dante Alighieri, 3 Bde., Bd. 1: Il canzoniere di Dante

Alighieri, Florenz 1856, Bd. 2: La vita nuova di Dante Alighieri. I trattati De vulgari
eloquio, De monarchia e la questione De aqua et terra, Florenz 1857, Bd. 3: Il convito di
Dante Alighieri e le Epistole, Florenz 1857

Fraticelli, Pietro J., Storia della vita di Dante Alighieri, Florenz 1861
Friedberg, Emil, De finium inter ecclesiam et civitatem regundorum judicio. Quid medii aevi

doctores et leges statuerint, Leipzig 1861
Friedberg, Emil, Die mittelalterliche Lehren über das Verhältnis von Staat und Kirche, 2 Bde.,

Leipzig 1874
Fuchs, Gregor, Abt Engelbert von Admont. Ein Beitrag zur Culturgeschichte unseres Vater-

landes, in: Mittheilungen des Historischen Vereines für Steiermark 11 (1862), S. 90–130
Gaspary, Adolfo, Storia della letteratura italiana, Bd. 1, Turin 1887
Gennrich, Paul Wilhelm, Die Staats- und Kirchenlehre Johannes von Salisbury. Nach den

Quellen dargestellt und auf ihre geschichtliche Bedeutung untersucht, Gotha 1894
Gierke, Otto, Das deutsche Genossenschaftsrecht, Bd. 3: Die Staats- und Korporationslehre

des Alterthums und des Mittelalters und ihre Aufnahme in Deutschland, Berlin 1881
Grauert, Hermann, Zur Dante-Forschung, in: Historisches Jahrbuch der Görres-Gesellschaft

16 (1895), S. 510–544
Grauert, Hermann, Dante in Deutschland, in: Historisch-politische Blätter für das katholi-

sche Deutschland 2 (1897), S. 81–100
Grauert, Hermann, Dante, Bruder Hilarius und das Sehnen nach Frieden, Köln 1899
Grauert, Hermann, Dante und Houston Stewart Chamberlain, 2. Aufl., Freiburg i. Br. 1904
Gregorovius, Ferdinand, Geschichte der Stadt Rom im Mittelalter. Vom V. bis zum XVI.

Jahrhundert, Bd. 6, 4. Aufl., Stuttgart 1893
Grieben, Hermann, Dante Alighieri. Studie, Köln 1865
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Guiliani, Gambattista, Le opere latine di Dante Alighieri. Reintegrate nel testo con nuovi
commenti, Bd. 1: De vulgari eloquentia e De monarchia, Florenz 1878

Gumplowicz, Ludwig, Geschichte der Staatstheorien, Innsbruck 1905
Hartwig, Otto, Ein Menschenalter florentinischer Geschichte. (1250–1292.), in: Deutsche

Zeitschrift für Geisteswissenschaft 1889, Bd. 1, S. 10–48, Bd. 2, S. 38–96
Hartwig, Otto, Florenz und Dante, in: Deutsche Rundschau 73 (1892), S. 48–72, 264–279
Hettinger, Franz, Die Göttliche Komödie des Dante Alighieri nach ihrem wesentlichen Inhalt

und Charakter. Ein Beitrag zu deren Würdigung und Verständniß. Mit Dante’s Bildniß,
Freiburg i. Br. 1880

Höfler, Karl Adolf Constantin von, Kaiserthum und Papstthum. Ein Beitrag zur Philosophie
der Geschichte, Prag 1862

sJames of Viterbo, On christian government. De regimine christiano. Edited, translated and
introduced by R. W. Dyson, Woodbridge (Suffolk) 1995

Jellinek, Georg, Allgemeine Staatslehre, 1. Aufl., Berlin 1900
Johannes von Paris, De potestate regia et papali, in: Melchior Goldast (Hrsg.), Monarchia S.

Romani Imperii, Bd. 2, Frankfurt a. M. 1614, 108–147
Kraus, Franz Xaver, Aegidius von Rom, in: Österreichische Vierteljahrsschrift für Katholi-

sche Theologie 1 (1892), S. 1–33
Kraus, Franz Xaver, Dante. Sein Leben und sein Werk, sein Verhältniss zur Kunst und zur

Politik, Berlin 1897
Levi, Guido, Bonifazio VIII e le sue relazioni col comune di Firenze. Contributo di studi e

documenti nuovi alla illustrazione della Cronica di Dino Compagni, Rom 1882
sLivius, Römische Geschichte [Ab urbe condita], Buch I–III. Lateinisch und deutsch hrsg.

von Hans Jürgen Hillen, Darmstadt 1987; Buch XXIV–XXVI. Lateinisch-deutsch hrsg.
von Josef Feix, Darmstadt 1977

Lorenz, Ottokar, Deutschlands Geschichtsquellen im Mittelalter seit der Mitte des dreizehn-
ten Jahrhunderts, Bd. 2, 3. Aufl., Berlin 1886

sLucanus, Belli civilis libri decem [Pharsalia], hrsg. v. A. E. Housman, 4. Aufl., Oxford 1958
Maaß, August, Dantes Monarchia, Hamburg 1891
sMarsilius von Padua, Defensor Pacis, in: Melchior Goldast (Hrsg.), Monarchia S. Romani

Imperii, Bd. 2, Hannover 1611, S. 154–312
sMartinus Episcopus Dumiensis, Formula honestae vitae, sive de quatuor virtutibus consar-

cinatio, Basel 1545
Mirbt, Carl, Die Stellung Augustins in der Publicistik des gregorianischen Kirchenstreits,

Leipzig 1888
Mirbt, Carl, Die Publizistik im Zeitalter Gregors VII., Leipzig 1894
Novati, Francesco, Epistolario di Coluccio Salutati, 3 Bde., Rom 1891–1896
Erdmann, Johann Eduard, Grundriss der Geschichte der Philosophie, Bd. 1, 4. Aufl., Berlin

1896
sOrosius, Paulus, Adversus paganos historiarum libri septem, hrsg. von R. Brohm, 2 Bde.,

2. Aufl., Thorn 1877
Ozanam, M. Antoine Frédéric, Dante et la philosophie catholique au treizième siècle, Paris

1839
Ozanam, M. Antoine Frédéric, Dante und die katholische Philosophie des 13. Jahrhunderts,

2. Aufl., Münster 1858 (dt. Übersetzung)
sPatricius Senensis, Franciscus, De Institutione Reipubl. Libri nouem, historiarum senten-

tiarumque varietate refertissimi, Paris 1534
sPeter von Andlau, Kaiser und Reich. Libellus de Cesarea monarchia. Lateinisch und

deutsch, hrsg. von Rainer A. Müller, Frankfurt a. M. und Leipzig 1998
sPetrus Lombardus, Sententiae in IV libri distinctae, 3 Bde., 3. Aufl., Rom 1971
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Philalethes, Dante Alighieri’s Göttliche Comödie. Metrisch übertragen und mit kritischen
und historischen Äußerungen versehen, Leipzig 1830–1833

sPhilalethes, Dante Alighieri’s Goettliche Comoedie. Metrisch übertragen und mit kritischen
und historischen Erläuterungen versehen, 3 Theile, 1. Theil: Die Hölle. Nebst einem
Titelkupfer von M. Retzsch, einer Karte, und zwei Grundrissen der Hölle, 2. Aufl., Dres-
den und Leipzig 1839, 2. Theil: Das Fegefeuer. Nebst einem Titelkupfer von H. Hess,
einer Skizze von M. Retzsch, einer Karte, und einem Grundrisse des Fegerfeuers, Dresden
und Leipzig 1840, 3. Theil: Das Paradies. Nebst einem Grundriss von Florenz, einer
Darstellung des Sitzes der Seligen und einer Karte, 2. Aufl., Leipzig 1865/66

Prompt, Pierre-Inès, Les œuvres latines apocryphes du Dante. La Monarchie, la lettre à Can
Grande, la question de l’eau et de la terre, les églogues. Étude critique, Venedig 1893

sPrudentius, Contra orationem Symmachi, With an english translation by H. J. Thomson,
Bd. 2, Cambridge (Massachusetts) und London 1949–1953

Radulphus de Columna, Tractatus de translatione imperii, in: Melchior Goldast (Hrsg.),
Monarchia S. Romani Imperii, Bd. 2, Frankfurt a. M. 1614; S. 88–95

Rehm, Hermann, Geschichte der Staatsrechtswissenschaft, Freiburg i. Br. und Leipzig 1896
Reuter, Hermann, Augustinische Studien, Gotha 1887
Riezler, Sigmund, Die literarischen Widersacher der Päpste zur Zeit Ludwig des Baiers. Ein

Beitrag zur Geschichte der Kämpfe zwischen Staat und Kirche, Leipzig 1874
sSachsenspiegel. Landrecht, hrsg. von Karl August Eckhardt, 3. Aufl., Göttingen und Frank-

furt a. M. 1973
Savigny, Friedrich Carl von, Geschichte des römischen Rechts im Mittelalter, 3. Bd., Hei-

delberg 1822
Scaduto, Francesco, Stato e Chiesa negli scritti politici. Dalla fine della lotta per le investiture

sino alla morte di Ludovico il bavaro (1122–1347). Studio storico, Florenz 1882
Scartazzini, Giovanni Andrea, Dante Alighieri, seine Zeit, sein Leben und seine Werke, Biel

1869
Scartazzini, Giovanni Andrea, Dante-Handbuch. Einführung in das Studium des Lebens und

der Schriften Dante Alighieri’s, Leipzig 1892
Scheffer-Boichorst, Paul, Aus Dantes Verbannung. Literarhistorische Studien, Straßburg

1882
Schelling, Friedrich Wilhelm Joseph von, Über Dante in philosophischer Beziehung, in:

Sämmtliche Werke, Stuttgart und Augsburg 1859
Schirmer, Wilhelm Cajetan, Dante Alighieri’s Stellung zu Kirche und Staat, Kaisertum und

Papsttum, Düsseldorf 1891
Scholz, Richard, Die Publizistik zur Zeit Philipps des Schönen und Bonifaz’ VIII. Ein Beitrag

zur Geschichte der politischen Anschauungen des Mittelalters, Stuttgart 1903
Schreiber, Wilhelm, Die politischen und religiösen Doctrinen unter Ludwig dem Bayern,

Landshut 1858
sSchwabenspiegel. Kurzform, hrsg. von Karl August Eckhardt, Bd. 1: Erster Landrechtsteil,

Göttingen, Berlin und Frankfurt a. M. 1960
Siragusa, Giovanni Battista, L’ingegno il sapere e gl’intendimenti di Roberto d’Angiò. Con

nuovi documenti, Turin und Palermo 1891
Siragusa, Giovanni Battista, La proprietà ecclesiastica secondo Dante, in: Giornale Dantesco

7 (1899), S. 289–297
Stahl, Friedrich Julius, Die Philosophie des Rechts, Bd. 1: Geschichte der Rechtsphilosophie,

2. Aufl., Heidelberg 1847
Stahl, Friedrich Julius, Die Philosophie des Rechts, Bd. 1: Geschichte der Rechtsphilosophie,

3. Aufl., Heidelberg 1856
Stedefeld, G. Fr., Ueber Dante’s Auffassung vom Staate, vom Christenthum und der Kirche,

in: Jahrbuch der Deutschen Dante-Gesellschaft 3 (1871), S. 179–221
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Streckfuß, Karl, Dante Alighieris Göttliche Komödie. Übersetzt und erläutert. Mit berichtig-
ter Übertragung und völlig umgearbeiteter Erklärung neu herausgegeben von Dr. Rudolf
Pfleiderer, Leipzig 1876

Sulger-Gebing, Emil, Dante in der deutschen Literatur des 15. bis 17. Jahrhunderts. I, II
(Dante in der deutschen Literatur bis zum Erscheinen der ersten vollständigen Überset-
zung der Divina Comedia. I. Teil.), in: Zeitschrift für vergleichende Literaturgeschichte 8
(1895), S. 221–253, 453–479 und 9 (1896), S. 457–490

sThomas von Aquin, Opera omnia ad fidem optimarum editionum accurate recognita,
25 Bde., Parma 1852–1873

sThomas von Aquin, De regimine principum, in: Opera omnia ad fidem optimarum editio-
num accurate recognita, Bd. 16, Parma 1865, S. 225–291

sThomas von Aquin, Politicorum seu de rebus civilibus, in: Opera omnia ad fidem opti-
marum editionum accurate recognita, Bd. 21, Parma 1866/67, S. 362–716

sThomas von Aquin, Summa contra gentiles, in: Opera omnia ad fidem optimarum editio-
num accurate recognita, Bd. 5, Parma 1855, S. 1–384

sThomas von Aquin, Summa theologica, in: Opera omnia ad fidem optimarum editionum
accurate recognita, Bd. 1 und 2, Parma 1852 und 1853

Toynbee, Paget, „Fons pietatis“ in the De Monarchia (ii. 5), in: Paget Toynbee (Hrsg.), Dante
Studies and Researches, London 1902, S. 297–298. Der Artikel erschien ursprünglich in:
Athenaeum, 26th March and 9th April, 1898.

Villari, P., I Fiorentini, Dante e Arrigo VII, in: Antologia di scienze, lettere ed arti, III. Serie,
Bd. 19, Rom 1889, S. 225–239

Waitz, Georg, Des Jordanus von Osnabrück Buch über das Römische Reich, in: Abhandlun-
gen der königlichen Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen, 14 (1868–1869), Göt-
tingen 1869, S. 3–9

Walter, Ferdinand, Naturrecht und Politik im Lichte der Gegenwart, Bonn 1863
Wattenbach, Wilhelm, [Buchbesprechung:] Des Jordanus von Osnabrück Buch über das

Römische Reich, herausgegeben von G. Waitz. Aus dem 14. Bande der Abhandlungen der
k. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Gött. in der Dieterich’schen Buchhandlung. 92 S. 4., in:
Heidelberger Jahrbücher der Literatur 62 (1869), S. 363–364

Wegele, Franz Xaver, Dante Alighieri’s Leben und Werke. Im Zusammenhange dargestellt,
3. Aufl., Jena 1879

Wegele, Franz Xaver, War der Dichter der Göttlichen Kömödie der Verfasser der Schrift De
Monarchia?, in: Deutsche Zeitschrift für Geschichtswissenschaft 6 (1891), S. 78–80

sWilhelm von Ockham, Dialogus, in: Melchior Goldast (Hrsg.), Monarchia S. Romani Im-
perii, Bd. 2, Frankfurt a. M. 1614, S. 392–957

sWitte, Carlo, La Divina Comedia di Dante Allighieri, Berlin 1862
Witte, Karl, Dante’s Weltgebäude. Ein Vortrag vor einer gemischten Versammlung gehalten,

in: Jahrbuch der Deutschen Dante-Gesellschaft 1 (1867), S. 73–93
Witte, Karl, Dante-Forschungen. Altes und Neues, 1. Bd. Mit Dante’s Bildniss nach Giotto,

nach dem 1840 wiederentdeckten Frescobilde im Palazzo del Bargello (Pretorio), bevor
dasselbe 1841 übermalt ward, in Kupfer gestochen von Julius Thaeter, Halle und Heil-
bronn 1869, 2. Bd. Mit Dante’s Bildniss nach einer Handzeichnung und dem Plan von
Florenz zu Ende des dreizehnten Jahrhunderts, Heilbronn 1879

Witte, Karl, Dante’s Sündensystem in Hölle und Fegefeuer, in: Jahrbuch der Deutschen
Dante-Gesellschaft 4 (1877), S. 373–403
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Wählerlisten und Reklamationsrecht. Unter Berücksichtigung
der jüngsten Regierungsvorlage, betreffend die Wahlreform

(1906)

°Aschehoug, T. H., Das Staatsrecht der vereinigten Königreiche Schweden und Norwegen, in:
Handbuch des Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten,
2. Halbbd., 2. Abt., Freiburg i. Br. 1886

°Budwiński, Adam et al. (Hrsg.), Erkenntnisse des k.k. Verwaltungsgerichtshofes, 39 Bände,
Wien 1878–1915

°Goos, Carl / Hansen, Henrik, Das Staatsrecht des Königreichs Dänemark, in: Handbuch des
Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten, 2. Halbbd.,
3. Abt., Freiburg i. Br. 1889

°Hye, Anton / Hugelmann, Karl (Hrsg.), Sammlung der nach gepflogener mündlicher Ver-
handlung geschöpften Erkenntnisse des Reichsgerichtes, 17 Bde., Wien 1874–1919

Jellinek, Georg, System der subjektiven öffentlichen Rechte, 2. Aufl., Tübingen 1905
Kelsen, Hans, Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung (Gesetz vom

26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907
Kollersberg, Theodor Ritter Dantscher von, Die politischen Rechte der Unterthanen, 1. Lie-

ferung, Wien 1888
Laband, Paul, Das Staatsrecht des Deutschen Reiches, Bd. 1, 4. Aufl., Tübingen und Leipzig

1901
Meyer, Georg, Das parlamentarische Wahlrecht. Nach des Verfassers Tode herausgegeben

von Georg Jellinek, Berlin 1901

Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung
(Gesetz vom 26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17) (1907)

Bernatzik, Edmund (Hrsg.), Die österreichischen Verfassungsgesetze, Leipzig 1906
Budwiński, Adam et al. (Hrsg.), Erkenntnisse des k.k. Verwaltungsgerichtshofes, 39 Bde.,

Wien 1878–1915
Hye, Anton / Hugelmann, Karl (Hrsg.), Sammlung der nach gepflogener mündlicher Ver-

handlung geschöpften Erkenntnisse des Reichsgerichtes, 17 Bde., Wien 1874–1919
Jaques, Heinrich, Die Wahlprüfung in den modernen Staaten und ein Wahlprüfungsge-

richtshof für Österreich. Eine staatsrechtliche Abhandlung, Wien 1885
Jellinek, Georg, Ein Verfassungsgerichtshof für Österreich, Wien 1885
Jellinek, Georg, Gutachten des Herrn Professor Dr. Georg Jellinek in Wien über die Frage:

Empfiehlt es sich, die Prüfung der Wahlen für gesetzgebende Körperschaften als eine
richterliche Tätigkeit anzuerkennen und deshalb der Rechtsprechung eines unabhängi-
gen Wahlprüfungsgerichtshofes zu unterstellen?, in: Verhandlungen des neunzehnten
Deutschen Juristentages 2 (1888), S. 121–134

Jolles, Herrmann / Alter, Rudolf (Hrsg.), Judikatenbuch des Verwaltungsgerichtshofes, 9 Bde.,
Wien 1889–1913

Kelsen, Hans, Wählerlisten und Reklamationsrecht, in: Juristische Blätter 35 (1906),
S. 289–290, 301–304, 316–318, 327–329

Menzel, Adolf, Die Systeme des Wahlrechts, Leipzig und Wien 1906
Meyer, Georg, Das parlamentarische Wahlrecht. Nach des Verfassers Tode herausgegeben

von Georg Jellinek, Berlin 1901
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Seydel, Max, Parlamentarische oder richterliche Legitimationsprüfung, in: Annalen des
Deutschen Reiches 22 (1889), S. 273–292

Springer, Anton, Protokolle des Verfassungs-Ausschusses im Oesterreichischen Reichstage
1848–1849, Leipzig 1885

°Strejcek, Gerhard, Nachwort 2007, in: Hans Kelsen, Kommentar zur österreichischen Reich-
ratswahlordnung (Gesetz vom 26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907 (Nachdruck
Wien 2007), S. 219–238

Naturalisation und Heimatsberechtigung
nach österreichischem Rechte (1907)

Arailza, Adolf von, Das österreichische Heimatrecht, Wien 1889
Aschehoug, T. H., Das Staatsrecht der vereinigten Königreiche Schweden und Norwegen, in:

Handbuch des Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten,
2. Halbbd., 2. Abt., Freiburg i. Br. 1886

Barth-Barthenheim, Johann Ludwig Ehrenreich, Beyträge zur politischen Gesetzkunde im
österreichischen Kaiserstaate, Bd. 2, Wien 1822

Brusa, Emilio, Das Staatsrecht des Königreichs Italien, in: Heinrich Marquardsen (Hrsg.),
Handbuch des Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten,
1. Halbbd., 7. Abt., Freiburg i. Br. 1892

Buschmann, Gotthard, Ueber die oesterreichische Staatsbürgerschaft, Wien 1833
Geller, Leo, Gesetze und Verordnungen über Heimatrecht, Freizügigkeit und Staatsbürger-

schaft, Wien 1897
Goos, Carl / Hansen, Henrik, Das Staatsrecht des Königreichs Dänemark, in: Handbuch des

Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten, 2. Halbbd.,
3. Abt., Freiburg i. Br. 1889

Hatschek, Julius, Englisches Staatsrecht mit Berücksichtigung der für Schottland und Irland
geltenden Sonderheiten, Bd. 1, in: Georg Jellinek / Robert Piloty (Hrsg.), Handbuch des
Oeffentlichen Rechts, Bd. 4, 2. Halbbd., 4. Abt., Tübingen 1905

Laband, Paul, Das Staatsrecht des Deutschen Reiches, Bd. 1, 4. Aufl., Tübingen und Leipzig
1901

Landgraff, Th., Ausführungen zu dem Reichs- und Staatsangehörigkeits-Gesetz, in: Georg
Hirth (Hrsg.), Annalen des Deutschen Reiches für Gesetzgebung, Verwaltung und Sta-
tistik, Berlin 1870

Lebon, André, Das Staatsrecht der französischen Republik, in: Handbuch des Oeffentlichen
Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten, 1. Halbbd., 6. Abt., Freiburg i.
Br. 1886

Mayerhofer, Ernest, Handbuch für den politischen Verwaltungsdienst bei den Landes-, Kreis-
und Bezirksbehörden im Kaiserthum Oesterreich, 2. Aufl., Wien 1859

Mayrhofer, Ernst, Handbuch für den politischen Verwaltungsdienst in den im Reichsrathe
vertretenen Königreichen und Ländern mit besonderer Berücksichtigung der diesen Län-
dern gemeinsamen Gesetze und Verordnungen, Bd. 2, 5. Aufl., Wien 1896

Orelli, Alois von , Das Staatsrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft, in: Heinrich Mar-
quardsen (Hrsg.), Handbuch des Oeffentlichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der au-
ßerdeutschen Staaten, 1. Halbbd., 2. Abt., Freiburg i. Br. 1885

Pražák, Georg, Staatsbürgerschaft, in: Ernst Mischler / Josef Ulbrich (Hrsg.), Österreichisches
Staatswörterbuch. Handbuch des gesammten österreichischen öffentlichen Rechtes,
Bd. 2, 2. Halbbd., 1. Aufl., Wien 1897
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Rieser, Walter, Das Schweizerbürgerrecht, Bern 1892
Schollenberger, Johann Jacob, Grundriss des Staats- und Verwaltungsrechts der Schweizeri-

schen Kantone, Bd. 2: Das Verwaltungsrecht, Innere Verwaltung, Zürich 1898
Seydel, Max von, Das Staatsrecht des Königreichs Bayern, in: Handbuch des Oeffentlichen

Rechts, 3. Aufl., Tübingen und Leipzig 1903
Swieceny, Friedrich, Das Heimatrecht in den kais. kön. österreichischen Kronländern mit

constituirten Ortsgemeinden. Die Erwerbung und der Verlust der österreichischen
Staatsbürgerschaft nach den Bestimmungen der Staatsverträge und des bürgerlichen
Rechtes in den nicht-ungarischen Ländern der Monarchie, 2. Aufl., Wien 1861

Torres Campos, Manuel, Das Staatsrecht des Königreichs Spanien, in: Handbuch des Öffent-
lichen Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten, 1. Halbbd., 8. Abt.,
Freiburg i. Br. 1889

Ulbrich, Josef, Oesterreichisches Staatsrecht, Tübingen 1909
Vauthier, Maurice, Das Staatsrecht des Königreichs Belgien, in: Handbuch des Oeffentlichen

Rechts, Bd. 4: Das Staatsrecht der außerdeutschen Staaten, 1. Halbbd., 5. Abt., Freiburg i.
Br. 1892

Vesque von Püttlingen, Johann, Die gesetzliche Behandlung der Ausländer in Oesterreich,
Wien 1842

Vesque von Püttlingen, Johann, Handbuch des in Oesterreich geltenden Internationalen Pri-
vatrechtes, Wien 1860

Buchbesprechung: Bornhak, Allgemeine Staatslehre (1910)

Bornhak, Conrad, Allgemeine Staatslehre, Berlin 1896
Bornhak, Conrad, Allgemeine Staatslehre, 2. Aufl., Berlin 1909
Jellinek, Georg, Allgemeine Staatslehre, 2. Aufl., Berlin 1905

Buchbesprechung: Bredt, Zonenenteignung (1910)

Bredt, Johann Victor, Die Zonenenteignung und ihre Zulässigkeit in Preußen. Zugleich ein
Beitrag zur Lehre vom öffentlichen Interesse, Leipzig 1909

Buchbesprechung: Hatschek, Allgemeines Staatsrecht (1910)

Hatschek, Julius, Allgemeines Staatsrecht auf rechtsvergleichender Grundlage, 3 Bde., Bd. 1:
Das Recht der modernen Monarchie, Bd. 2: Das Recht der modernen Demokratie, Bd. 3:
Das Recht der modernen Staatenverbindung, Leipzig 1909

Buchbesprechung: Hatschek, Interpellationsrecht (1910)

Bezold, Ernst, Materialien der deutschen Reichsverfassung, Bd. 2, Berlin 1873
Hatschek, Julius, Das Interpellationsrecht im Rahmen der modernen Ministerverantwort-

lichkeit. Eine rechtsvergleichende Studie, Leipzig 1909
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Laband, Paul, Das Staatsrecht des Deutschen Reiches, 4. Aufl., Tübingen und Leipzig 1901
Seydel, Max, Commentar zur Verfassungs-Urkunde für das Deutsche Reich, Würzburg 1873
Seydel, Max, Der deutsche Reichstag, in: Annalen des Deutschen Reichs für Gesetzgebung,

Verwaltung und Statistik 1880, S. 352–432

Buchbesprechungen: Lebon, Das Verfassungsrecht der
französischen Republik – Saripolos, Staatsrecht des Königreiches

Griechenland – Eyschen, Staatsrecht des Großherzogtums
Luxemburg (1910)

Eyschen, Paul, Das Staatsrecht des Grossherzogtums Luxemburg, Tübingen 1910
Lebon, André, Das Verfassungsrecht der französischen Republik, Tübingen 1909
Saripolos, Nikolaus N., Das Staatsrecht des Königreichs Griechenland, Tübingen 1909

Buchbesprechung: Spira, Wahlpflicht (1910)

Emil Spira, Die Wahlpflicht. Oeffentlich-rechtliche Studie, Wien 1909

Buchbesprechung: von Wieser, Recht und Macht (1910)

Jellinek, Georg, Die rechtliche Natur der Staatenverträge, Wien 1880
Lassalle, Ferdinand, Über Verfassungswesen – ein Vortrag gehalten in einem Berliner Bür-

ger-Bezirks-Verein, Berlin 1862
Wieser, Friedrich Freiherr von, Recht und Macht, Sechs Vorträge, Leipzig 1910
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Gesetzesverzeichnis

I. Sortierung nach Ländern

In das Gesetzesverzeichnis wurden alle generellen Normen sowie der Kremsierer
Entwurf 1848–1849 aufgenommen. Reihungskriterien sind, in absteigender Folge,
die Herkunftsrechtsordnung, das Erlassdatum und schließlich das Alphabet. Auf
das Gesetzesverzeichnis folgt ein Verzeichnis der verwendeten Kurzbezeichnun-
gen; dieses ist alphabetisch geordnet. Ausschließlich von Kelsen verwendete Ab-
kürzungen und Kurzbezeichnungen sind kursiv gesetzt.

Gesetz Abkürzung(en)

1. Österreich
Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch für die gesammten
Deutschen Erbländer der Oesterreichischen Monarchie, in:
Patent vom 1. Junius 1811. Verlautbarung des bürgerlichen
Gesetzbuches für die gesammten Deutschen Erbländer, JGS 4
(1811), Nr. 141

ABGB 1811

Allerhöchstes Patent vom 25. April 1848. Verfassungs-Ur-
kunde des österreichischen Kaiserstaates, PGS 76 (1848), Nr.
49

Ah. Patent vom 25. April
1848
Pillersdorfsche Verfassung

Allerhöchstes Patent vom 9. May 1848. Provisorische Wahl-
ordnung für den ersten österreichischen Reichstag, PGS 76
(1848), Nr. 57

WO 9.5.1848
Ah. Patent vom 9. Mai 1848

Proclamation [vom 16. May 1848]. Erklärung des ersten
Reichstages als einen constituierenden nur mit einer Kammer
und angeordnete Abänderung der früheren Wahlordnung,
PGS 76 (1848), Nr. 65

Proklamation vom 16. May
1848

Erlaß des k. k. Ministeriums des Innern vom 30. May 1848, an
sämmtliche Länderchefs: Von Seiner k.k. Majestät angeord-
neten Aenderungen der provisorischen Wahlordnung, PGS
76 (1848), Nr. 75

WO Nov 30.5.1848
Erlaß des k.k. Ministeriums
des Innern vom 30. Mai
1848 an sämtliche Länder-
chefs

Entwurf einer Constitutionsurkunde für die österreichischen
Staaten 1848–1849

Kremsierer Entwurf
1848–1849

Kaiserliches Manifest vom 4. März 1849 wodurch der Reichs-
tag von Kremsier aufgelöset, und den Völkern Österreichs aus
eigner Macht des Kaisers eine Reichsverfassung für das ge-
sammte Kaiserthum Österreich verliehen wird, RGBl
1849/149

„oktroyierte Märzverfas-
sung“
Verfassung vom 4. März
1849
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Gesetz Abkürzung(en)

Kaiserliches Patent vom 4. März 1849, die Reichsverfassung
für das Kaiserthum Österreich enthaltend, RGBl 1849/150

„oktroyierte Märzverfas-
sung“
Verfassung vom 4. März
1849

Kaiserliches Patent vom 17. März 1849, womit ein provisori-
sches Gemeinde-Gesetz erlassen wird, RGBl 1849/170

GemeindeG 1849
provisorisches Gemeindege-
setz

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Erzherzogthum Oesterreich unter
der Enns sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung
erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/1

LVf Österreich unter der
Enns 1849
Landesverfassung für Öster-
reich unter der Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Erzherzogthum Oesterreich ob der
Enns sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung er-
lassen und verkündet wird, RGBl 1850/2

Landesverfassung für Öster-
reich ob der Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Herzogthum Salzburg sammt der
dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkün-
det wird, RGBl 1850/3

Landesverfassung für Salz-
burg 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Herzogthum Kärtnen sammt der
dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkün-
det wird, RGBl 1850/8

Landesverfassung für Kärn-
ten 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Herzogthum Krain sammt der da-
zugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet
wird, RGBl 1850/9

Landesverfassung für Krain
1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Herzogthum Ober- und Nieder-
schlesien sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung
erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/11

Landesverfassung für Ober-
und Niederschlesien 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Herzogthum Steiermark sammt der
dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkün-
det wird, RGBl 1850/12

Landesverfassung für Stei-
ermark 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für die Markgrafschaft Mähren sammt der
dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkün-
det wird, RGBl 1850/18

Landesverfassung für Mäh-
ren 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für das Königreich Böhmen sammt der da-
zugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet
wird, RGBl 1850/21

Landesverfassung für Böh-
men 1849
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Gesetz Abkürzung(en)

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die
Landesverfassung für gefürstete Grafschaft Tirol mit dem
Lande Vorarlberg sammt der dazugehörigen Landtags-Wahl-
ordnung erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/22

Landesverfassung für Tirol
(samt Vorarlberg) 1849

Landtags-Wahlordung für das Erzherzogthum Oesterreich
unter der Enns 1849, in: Kaiserliches Patent vom 30. Dezem-
ber 1849, wodurch die Landesverfassung für das Erzherzog-
thum Österreich unter der Enns sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl
1850/1, S. 10–22

LWO Österreich unter der
Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 25. Jänner 1850 wodurch die Lan-
desverfassung für die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska
und die Markgrafschaft Istrien sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl
1850/26

Landesverfassung Görz,
Gradiska und Istrien 1850

Verordnung des Ministers des Innern vom 7. März 1850, wo-
mit einige Erläuterungen und nähere Bestimmungen zu dem
provisorischen Gemeindegesetz vom 17. März 1849 ertheilt
werden, RGBl 1850/116

Erlaß des Ministeriums des
Innern vom 7. März 1850

Kaiserliches Patent vom 12. April 1850 wodurch die Verfas-
sung für die reichsunmittelbare Stadt Triest erlassen und ver-
kündet wird, RGBl 1850/139

LVf Triest 1850
Landesverfassung Triest
1850

Ministerialerlaß vom 30. August 1850, Z. 18515 MdI 30.08.1850
Ministerialerlaß vom
30. August 1850

Verordnung des k.k. Statthalters im Kronlande Niederöster-
reich vom 8. September 1850, Zahl 35540, an die 17 Bezirks-
hauptmannschaften, an die k.k. Stadthauptmannschaft in
Wien und an den Wiener Magistrat in Betreff der für Auslän-
der von den Gemeinden zu ertheilenden bedingten Zusiche-
rung der Aufnahme in den Gemeindeverband, LGBl 1850/63

Erlass des Ministeriums des Inneren vom 19.12.1851, Z.
26.508/61 (nicht publiziert)

MdI 19.12.1851
Ministerialerlaß vom
19. Dezember 1851

Kaiserliches Patent vom 27. Mai 1852, wodurch eine neue,
durch die späteren Gesetze ergänzte, Ausgabe des Strafgesetz-
buches über schwere Verbrechen und schwere Polizeiüber-
tretungen vom 3. September 1803, mit Aufnahme mehrerer
neuer Bestimmungen als alleiniges Strafgesetz über Verbre-
chen, Vergehungen und Uebertretungen für den ganzen Um-
fang des Reichs, mit Ausnahme der Militärgränze, kundge-
macht, und mit 1. September 1852 angefangen in Wirksam-
keit gesetzt wird, RGBl 1852/117

StG 1852
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Gesetz Abkürzung(en)

Verordnung der Minsterien des Innern und der Justiz vom 27.
April 1854, giltig für alle Kronländer, mit Ausnahme der Mi-
litärgränze, betreffend die Einfuhr, den Verkehr, das Ansich-
bringen, die Verbreitung und das Aufbewahren von Geldzei-
chen und Creditspapieren der revolutionären Propaganda,
sowie die Nichtablieferung derselben an die Behörde, RGBl
1854/107

Verordnung der Minister des Innern und der Justiz vom 17.
März 1855, wirksam für alle Kronländer, mit Ausnahme des
lombardisch-venetianischen Königreichs und der Militär-
gränze, womit die Amtsinstruction für die rein politischen
und für die gemischten Bezirks- und Stuhlrichterämter erlas-
sen wird, RGBl 1855/52

Verordnung der Ministerien des Innern und der Justiz und
der obersten Polizeibehörde vom 30. September 1857, wirk-
sam für alle Kronländer, mit Ausnahme der Militärgränze,
womit eine allgemeine Vorschrift für die Bestrafung jener ge-
ringeren Gesetzes-Uebertretungen bekannt gemacht wird, für
welche weder in dem allgemeinen Strafgesetze, noch in be-
sonderen Verordnungen die Strafe bemessen ist, RGBl
1857/198

Kaiserliches Diplom vom 20. Oktober 1860 zur Regelung der
inneren staatsrechtlichen Verhältnisse der Monarchie, RGBl
1860/226

„Oktoberdiplom“

Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut
über die Landesvertretung im Herzogthume Steiermark erlas-
sen wird, RGBl 1860/227

LStat St 1860

Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut
über die Landesvertretung im Herzogthume Kärnten erlassen
wird, RGBl 1860/232

Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut
über die Landesvertretung im Herzogthume Salzburg erlassen
wird, RGBl 1860/238

LStat S 1860

Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut
über die Landesvertretung für die gefürstete Grafschaft Tirol
erlassen wird, RGBl 1860/254

Patent vom 28. Februar 1861. Die Verfassung der österrei-
chischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Februarpatent 1861

Grundgesetz über die Reichsvertretung, in: Patent vom 28.
Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monar-
chie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage I, S.
72–74

GG Reichsvertretung 1861
Grundgesetz über die
Reichsvertretung
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Gesetz Abkürzung(en)

Landtags-Wahlordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-
Wahlordnung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der
Enns, in: Patent vom 28. Februar 1861. Die Verfassung der
österreichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl
1861/20, Beilage II a, S. 75–89 (81–89)

LWO Österreich unter der
Enns 1861

Landes-Ordnung und Landtags-Wahlordnung für die gefür-
stete Grafschaft Tirol, in: Patent vom 28. Februar 1861. Die
Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei Bei-
lagen, RGBl 1861/20, Beilage II d, S. 121–137

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für die Markgrafschaft Mähren, in: Patent vom 28.
Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monar-
chie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II m, S.
249–264 idF LGBl 1906/1

LO Mähren 1905

Landtags-Wahlordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-
Wahlordnung für das Königreich Galizien und Lodomerien
sammt dem Großherzogthume Krakau, in: Patent vom 28.
Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monar-
chie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II o, S.
280–296 (286–294)

LWO Galizien 1861

Landtags-Wahlordnung in: Landes-Ordnung und Landtags-
Wahlordnung für das Herzogthum Bukowina, in: Patent vom
28. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Mon-
archie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II p, S.
297–311 (303–310)

Gesetz vom 5. März 1862, wirksam für die Königreiche Böh-
men, Dalmatien, Galizien und Lodomerien mit den Herzog-
thümern Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume
Krakau, für die Erzherzogthümer Oesterreich unter und ob
der Enns, für die Herzogthümer Ober- und Nieder-Schlesien,
Steiermark, Kärnthen und Krain, Salzburg und Bukowina, für
die Markgrafschaft Mähren, für die gefürstete Grafschaft Tirol
und das Land Vorarlberg, für die gefürstete Grafschaft Görz
und Gradisca, für die Markgrafschaft Istrien und die Stadt
Triest mit ihrem Gebiete, womit die grundsätzlichen Bestim-
mungen zur Regelung des Gemeindewesens vorgezeichnet
werden, RGBl 1862/18

Reichsgemeindeordnung
Reichsgemeindegesetz

Gesetz vom 17. Dezember 1862, wirksam für die Königreiche
Böhmen, Galizien und Lodomerien mit dem Herzogthume
Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume Krakau,
das lombardisch-venetianische Königreich und das König-
reich Dalmatien, das Erzherzogthum Oesterreich unter und
ob der Enns, die Herzogthümer Schlesien, Steiermark, Kärn-
then, Krain, Salzburg und Bukowina, die Markgrafschaft
Mähren, die gefürstete Grafschaft Tirol, das Land Vorarlberg,

StG Nov 1862
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Gesetz Abkürzung(en)

die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska, die Markgraf-
schaft Istrien und die Stadt Triest mit ihrem Gebiete, betref-
fend einige Ergänzungen des allgemeinen und des Militär-
Strafgesetzes, RGBl 1863/8

Gemeinde-Wahlordnung, in: Gesetz vom 10. Juli 1863, wirk-
sam für die Markgrafschaft Istrien, womit eine Gemeinde-
Ordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden,
LGBl 1863/13

Istrianische G.W.O.

Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Schlesien, in:
Gesetz wirksam für das Herzogthum Schlesien, womit eine
Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlas-
sen werden, LGBl 1863/17

G.W.O. Schlesien

Gesetz vom 3. December 1863, betreffend die Regelung der
Heimatverhältnisse, RGBl 1863/105

HeimatsG 1863

– Gesetz vom 5. December 1896, wodurch einige Bestimmun-
gen des Gesetzes vom 3. December 1863 (R.G.Bl. 105), be-
treffend die Regelung der Heimatverhältnisse, abgeändert
werden, RGBl 1896/222

HeimatsG Nov 1896
Heimatsgesetznovelle

Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Salzburg, in:
Gesetz, wirksam für das Herzogthum Salzburg, womit eine
Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlas-
sen werden, LGBl 1864/6

G.W.O. Salzburg

Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Kärnten, in:
Gesetz vom 15. März 1864, wirksam für das Herzogthum
Kärnten, womit eine Gemeinde-Ordnung und eine Gemein-
de-Wahlordnung erlassen werden, LGBl 1864/5

G.W.O. Kärnten

Gemeinde-Wahlordnung für das Königreich Böhmen, in: Ge-
setz vom 16. April 1864, wirksam für das Königreich Böhmen,
womit eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlord-
nung erlassen wird, LGBl 1864/7

GWO Böhmen 1864
böhmische G.W.O.

Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Steiermark, in:
Gesetz vom 2. Mai 1864, wirksam für das Herzogthum Stei-
ermark, womit eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-
Wahlordnung erlassen werden, LGBl 1864/6

G.W.O. Steiermark

Gemeinde-Wahlordnung für das Königreich Dalmatien, in:
Gesetz wirksam für das Königreich Dalmatien, womit eine
Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlas-
sen werden, LGBl 1865/1

GWO Dalmatien 1864

Gemeinde-Wahlordnung für die gefürstete Grafschaft Tirol,
in: Gesetz, wirksam für die gefürstete Grafschaft Tirol, womit
eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung
erlassen werden, LGBl 1866/1

G.W.O. Tirol
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Gesetz Abkürzung(en)

Gemeindewahlordnung für das Königreich Galizien und Lo-
domerien samt dem Großherzogtume Krakau, in: Gesetz vom
12. August 1866, wirksam für das Königreich Galizien und
Lodomerien samt dem Großherzogtume Krakau über die Ein-
richtung der Gemeinden und über die Gemeindewahlord-
nung, LGBl 1866/19

G.W.O für Galizien

Gesetz vom 15. November 1867, wodurch mehrere Bestim-
mungen des allgemeinen Strafgesetzes und anderer damit im
Zusammenhange stehenden Anordnungen abgeändert wer-
den, RGBl 1867/131

StG Nov 1867

Staatsgrundgesetze vom 21. Dezember 1867, RGBl 1867/
141–147

„Dezemberverfassung“

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz
über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert
wird, RGBl 1867/141

StGG Reichsvertretung
1867

– idF RGBl 1873/40 StGG Reichsvertretung
1867 idF RGBl 1873/40

– Gesetz vom 14. Juni 1896, wodurch das Grundgesetz über
die Reichsvertretung vom 21. December 1867, R.G.Bl. Nr.
141, beziehungsweise die Gesetze vom 2. April 1873, R.G.Bl.
Nr. 162, abgeändert und ergänzt werden, RGBl 1896/168

StGG Reichsvertretung
1867 idF RGBl 1896/168

– idF RGBl 1907/15, 16 StGG Reichsvertretung
1867 idF RGBl 1907/15, 16

– idF RGBl 1907/17

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die allge-
meinen Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe ver-
tretenen Königreiche und Länder, RGBl 1867/142

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Einset-
zung eines Reichsgerichtes, RGBl 1867/143

StGG Reichsgericht 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richter-
liche Gewalt, RGBl 1867/144

StGG richterliche Gewalt
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Aus-
übung der Regierungs- und Vollzugsgewalt, RGBl 1867/145

Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern
der österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenhei-
ten und die Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Gesetz vom 21. December 1867, womit der Zeitpunkt be-
stimmt wird, mit welchem das Gesetz, wodurch das Grund-
gesetz über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abge-
ändert wird, das Staatsgrundgesetz über die allgemeinen
Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe vertretenen
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Gesetz Abkürzung(en)

Königreiche und Länder, das Staatsgrundgesetz über die Ein-
setzung eines Reichsgerichtes, das Staatsgrundgesetz über die
richterliche Gewalt, das Staatsgrundgesetz über die Ausübung
der Regierungs- und Vollzugsgewalt, endlich das Gesetz, be-
treffend die allen Ländern der österreichischen Monarchie
gemeinsamen Angelegenheiten und die Art ihrer Behandlung,
in Wirksamkeit zu treten haben, RGBl 1867/147

Gesetz vom 29. Juni 1868, über die Durchführung von un-
mittelbaren Wahlen in das Abgeordnetenhaus des Reichsrat-
hes, RGBl 1868/82

NotwahlG 1868

Gesetz vom 25. December 1868, zur Einführung einer Con-
cursordnung, RGBl 1869/1

KO 1868

Gesetz vom 18. April 1869, betreffend die Organisation des
Reichsgerichtes, das Verfahren vor demselben und die Voll-
ziehung seiner Erkenntnisse, RGBl 1869/44

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder
des Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

RWO 1873
R.W.O.
Reichsratswahlordnung von
1873
RRWO von 1873
alte Reichsratswahlordnung
(in: Kommentar zur
Reichsratswahlordnung
(1907))
geltende Reichsratswahl-
ordnung (in: Wählerlisten
und Reklamationsrecht
(1906))

– Gesetz vom 2. October 1882, womit einige Bestimmungen
der Reichsrathswahlordnung (Gesetz vom 2. April 1873,
R.G.Bl. Nr. 41) abgeändert werden, RGBl 1882/142

RWO 1873 idF RGBl
1882/142

– Gesetz vom 14. Juni 1896, wodurch die Reichsrathswahlord-
nung abgeändert, beziehungsweise ergänzt wird, RGBl
1896/169

RWO 1873 idF RGBl
1896/169

Gesetz vom 12. Mai 1873, in Betreff der Geschäftsordnung des
Reichsrathes, RGBl 1873/94

GOG RR 1873

Geschäftsordnung für das Abgeordnetenhaus des Reichsrates,
Beschluß vom 2. März 1875

Gesetz vom 22. October 1875, betreffend die Errichtung eines
Verwaltungsgerichtshofes, RGBl 1876/36

Gesetz vom 22. October 1875, wodurch in theilweiser Abän-
derung des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867
(R.G.Bl. Nr. 143) Bestimmungen über die Entscheidung von

Kompetenzkonfliktgesetz
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Gesetz Abkürzung(en)

Competenzconflicten zwischen dem Verwaltungsgerichtshofe
und den ordentlichen Gerichten, sowie zwischen dem Ver-
waltungsgerichtshofe und dem Reichsgerichte getroffen wer-
den, RGBl 1876/37

s(1,210) Gesetz vom 19. Juli 1877, womit Bestimmungen zur
Hintanhaltung der Trunkenheit getroffen werden, RGBl
1877/67

Gesetz vom 28. Mai 1881, betreffend Abhilfe wider unredliche
Vorgänge bei Creditgeschäften, RGBl 1881/47

WucherG 1881

Gesetz vom 25. Mai 1883, über strafrechtliche Bestimmungen
gegen Vereitelung von Zwangsvollstreckungen, RGBl 1883/78

ExekutionsvereitelungsG
1883

Gesetz vom 24. Mai 1885, womit strafrechtliche Bestimmun-
gen in Betreff der Zulässigkeit der Anhaltung in Zwangsar-
beits- oder Besserungsanstalten getroffen werden, RGBl
1885/89

VagabundenG 1885

Gesetz vom 11. April 1889, betreffend die Einführung eines
neuen Wehrgesetzes, RGBl 1889/41

WehrG 1889

Gesetz vom 1. August 1895 über die Ausübung der Gerichts-
barkeit und die Zuständigkeit der ordentlichen Gerichte in
bürgerlichen Rechtsachen (Jurisdictionsnorm), RGBl
1895/111

JN 1895

Gesetz vom 12. Mai 1896, womit ergänzende, beziehungs-
weise abändernde Bestimmungen bezüglich des Verfahrens
bei Geltendmachung der Rechtsmittel gegen Entscheidungen
und Verfügungen der politischen Behörde getroffen werden,
RGBl 1896/101

Gesetz vom 23. Juli 1904, womit mehrere Bestimmungen der
Gemeindeordnung für das Erzherzogtum Österreich unter
der Enns vom 31. März 1864, L.G.Bl. Nr. 5, dann das Gesetz
vom 16. April 1874, L.G.Bl. Nr. 26, über die Errichtung von
Verwaltungsgemeinden, sowie das Gesetz vom 21. Jänner
1882, LGBl Nr. 23, und das Gesetz vom 3. Juni 1892, LGBl Nr.
31, außer Kraft gesetzt oder geändert werden und womit eine
neue Gemeindewahlordnung für das Erzherzogtum Öster-
reich unter der Enns mit Ausschluß der Städte mit eigenem
Statut erlassen wird, LGBl 1904/76

GWO Österreich unter der
Enns 1904

Landesgesetz vom 27. November 1905, wirksam für die Mark-
grafschaft Mähren und die mährischen Enklaven in Schlesien,
mit welchem eine neue Landtagswahlordnung erlassen wird,
LGBl 1906/2

LWO Mähren 1905

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglie-
der des Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

RWO 1907
Reichsratswahlordnung
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Gesetz Abkürzung(en)

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend strafrechtliche Be-
stimmungen zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfrei-
heit, RGBl 1907/18

SchutzG Wahlfreiheit 1907

Erlaß des Ministeriums des Innern vom 8. Februar 1907, Z.
1145/M. I., betreffend Erläuterungen zur Reichsratswahlord-
nung (An alle Landeschefs.), in: Verordnungsblatt des k.k.
Ministeriums des Innern 7 (1907), 15.2.1907, Nr. 3,
S. 105–130

Erlass MdI zur RWO 1907

Gesetz vom 13. Februar 1907, womit in Gemäßheit des § 4 der
mit dem Gesetze vom 26. Jänner 1907, R.G.Bl. Nr. 17, erlas-
senen Reichsratswahlordnung im Erzherzogtume Österreich
unter der Enns die Wahlpflicht eingeführt wird, LGBl 1907/6

WahlpflichtG Österreich
unter der Enns 1907

Gesetz vom 25. Jänner 1919 über die Errichtung eines
deutschösterreichischen Verfassungsgerichtshofes, StGBl
1919/48

Verfassungsgesetz vom 1. Oktober 1920, betreffend den Über-
gang zur bundesstaatlichen Verfassung, StGBl 1920/451

Gesetz vom 1. Oktober 1920, womit die Republik Österreich
als Bundesstaat eingerichtet wird (Bundes-Verfassungsge-
setz), BGBl 1920/1

B-VG 1920

Bundesverfassungsgesetz vom 7. Dezember 1929, betreffend
einige Abänderungen des Bundes-Verfassungsgesetztes vom
1. Oktober 1920 in der Fassung des B.G.Bl. Nr. 367 von 1925
(Zweite Bundes-Verfassungsnovelle), BGBl 1929/392

Bundesverfassungsgesetz vom 7. Dezember 1929, betreffend
Übergangsbestimmungen zur Zweiten Bundes-Verfassungs-
novelle, BGBl 1929/393

2. Belgien
Constitution du Royaume de Belgique du 7 février 1831

Loi sur la naturalisation du 6 août 1881

Gesetz zur Änderung der Verfassung vom 7. September 1893
in: Moniteur Belge, Journal officiel 1893, Nr. 252,
S. 2841–2851

Loi relative à la formation des listes des électeurs pour les
Chambres législatives du 12 Avril 1894 in: Moniteur Belge,
Journal officiel 1894, Nr. 105, S. 1121–1132

WahlG Belgien 1894

3. Dänemark
Danmarks Riges Grundlov af 5. juni 1849 (Dänische Verfas-
sung vom 5.7.1849 i.d.F. vom 28.7.1866)

Lov nr. 42 af 19. marts 1898 om dansk infødsret (Dänisches
Staatsbürgerschaftsgesetz vom 19.3.1898)
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Gesetz Abkürzung(en)

4. Deutschland
Wahlgesetz für den Deutschen Reichstag vom 31. Mai 1869,
Bundes-Gesetzblatt des Norddeutschen Bundes, S. 145

WahlG Norddeutscher
Bund 1869
Wahlgesetz für den deut-
schen Reichstag

Reglement zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichs-
tag des Norddeutschen Bundes vom 31. Mai 1869 (BGBl S.
145) vom 28. Mai 1870, Bundes-Gesetzblatt des Norddeut-
schen Bundes, S. 275, i.d.F. RGBl. 1903, S. 202

Wahlreglement Deutsches
Reich 1870/1903

Bekanntmachung betreffend Anlage D des Reglements zur
Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag vom 28. Mai
1870 vom 8. September 1898, Centralblatt für das Deutsche
Reich (1898), S. 393–396

Gesetz über die Erwerbung und den Verlust der Bundes- und
Staatsangehörigkeit vom 1. Juni 1870, Bundes-Gesetzblatt des
Norddeutschen Bundes, S. 355

BStG Deutsches Reich
1870
Reichsgesetz vom 1. Juli
1879

Verfassung des Deutschen Bundes, abgedruckt in: Bundes-
Gesetzblatt des Norddeutschen Bundes 1870, S. 627

Protokoll, betreffend die Vereinbarung zwischen dem Nord-
deutschen Bunde, Baden und Hessen über Gründung des
Deutschen Bundes und Annahme der Bundesverfassung.
Vom 15. November 1870, Bundes-Gesetzblatt des Norddeut-
schen Bundes, S. 650

Vertrag, betreffend den Beitritt Bayerns zur Verfassung des
Deutschen Bundes. Vom 23. November 1870.; nebst Schluß-
protokoll von demselben Tage, RGBl. 1871, S. 9

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reiches.
Vom 16. April 1871, RGBl. S. 63

Ministerialerlaß vom 9. Mai 1871, den Vollzug des Norddeut-
schen Gesetzes über die Erwerbung und den Verlust der Bun-
des- und Staatsangehörigkeit vom 1. Juni 1870 betreffend, Nr.
4756

Ministerialerlass 9.5.1871

Gesetz, betreffend die Einführung der Verfassung des Deut-
schen Reichs in Elsaß-Lothringen. Vom 25. Juni 1873, RGBl.
S. 161

Gesetz über die Enteignung von Grundeigenthum vom
11. Juni 1874, Preußische Gesetzsammlung 1874, S. 221

Verfassung des Deutschen Reichs vom 11.8.1919, RGBl.
S. 1383

WRV 1919

Gesetz zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums vom
7.4.1933, RGBl. I S. 175
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Gesetz Abkürzung(en)

5. England
Act to amend the Representation of the People in England and
Wales 1832 (2 & 3 Will IV c. 45)

WahlG England 1832

Representation of the People Act 1867 (30 & 31 Vict. c. 102) WahlG England 1867

Naturalization Act 1870 (33 Vict. c. 14)

Parliamentary and Municipal Registration Act 1878 (41 & 42
Vict. c. 26)

WahlG England 1878

6. Frankreich
Décret relative à la constitution des assemblées primaires et
des assemblées administratives du 22 décembre 1789, in: J. B.
Duvergier (Hrsg.), Collection complète des Lois, Décrets, Or-
donnances, Réglemens, Avis du Conseil d’État, Bd. 1, 2. Aufl.,
Paris 1834, S. 73–89

La Constitution du 3 Septembre 1791 in: J. B. Duvergier
(Hrsg.), Collection complète des Lois, Décrets, Ordonnances,
Réglemens, Avis du Conseil d’État, Bd. 3, 2. Aufl., Paris 1834,
S. 239–257, auch in: Musée des archives nationales, Nr. 1239

Verf Frankreich 1791
Verfassung von 1792

Loi du 5 février 1817, in: Le Moniteur Universel du 8 février
1817, No 39, S. 136

Loi sur la Révision annuelle des Listes électorales et du Jury,
du 2 juillet 1828, in: Bulletin des Lois du Royaume de France
1829, 8e série, No 239, S. 1–9

WahlG Frankreich 1828
Gesetz über die Wahllisten
vom Jahre 1828
Wahllistengesetz

Loi électorale du 15 mars 1849, in: Bulletin des lois du Roy-
aume de France 1849, 10 série, III, No. 1182, S. 227

Décret organique pour l’élection des Députés au Corps légis-
latif du 2 février 1852 in: Bulletin des lois de la République
Française 1852, Série 10, Nr. 3636, S. 249–258

Loi relative à la Naturalisation du 29 Juin 1867 in: Bulletin des
lois de l’Empire Français 1867, 11e série, No 1503,
S. 795–796

StAG Frankreich 1867

Loi relative à l’Électorat municipal, du 7 juillet 1874 in: Bul-
letin des Lois de la République Française 1875, 12e série,
No 215, S. 1–3

WahlG Frankreich 1874
Gesetz von 1875

Loi organique sur l’élection des Députés du 30 Novembre
1875 in: Bulletin des Lois de la République Française 1876,
12e série, No 279, S. 1017–1021

7. Italien
Codice Civile per il regno d’Italia 1887
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Gesetz Abkürzung(en)

Legge politica elettorale nr. 83 approvata con Regio Decreto il
28 marzo 1895 e pubblicata sulla Gazzetta Ufficiale nr. 75 il 29
marzo 1895

WahlG Italien 1895

8. Luxemburg
Gesetz vom 5. März 1884, die Kammer- und Gemeindewah-
len betreffend in: Memorial des Großherzogthums Luxem-
burg, Nr. 15, 1. April 1884

WahlG Luxemburg 1884

9. Niederlande
Wet van 7 September 1896, tot regeling van het kiesrecht en
de benoeming van afgevaardigden ter Eerste en Tweede Ka-
mer der Staten-Generaal, Staatsblad van het Koninkrijk der
Nederlanden (1896), Nr. 154, S. 119–132

WahlG Niederlande 1896

10. Norwegen
Kongeriget Norges Grundlov, given i Rigsforsamlingen paa
Eidsvold den 17de Mai 1814 (Verfassung von Norwegen vom
17.5.1814)

Verf Norwegen 1814

Lov 21. april 1888 om norsk statsborgerskap § 3 (Norwegi-
sches Staatsbürgerschaftsgesetz vom 21.4.1888)

11. Schweden
Lag (1894:71) om svenskt medborgarskap (Schwedisches Mit-
bürgergesetz vom 1.10.1894)

11. Schweiz
Bundesgesetz betreffend die Ertheilung des Schweizerbürger-
rechtes und den Verzicht auf dasselbe. (Vom 3. Heumonat
1876); Schweizerisches Bundesblatt, 28. Jahrgang, Bd. 3,
Nr. 37.

StAG Schweiz 1876

12. Spanien
Ley provisional de registro civil de 17 de junio de 1870 in:
Gaceta de Madrid de 20 de junio de 1870

13. Ungarn
1874. évi XXXIII. törvénycikk az 1848:V. törvénycikk és az
erdélyi II. törvénycikk módositásáról és kiegészitéséről (Ge-
setzesartikel XXXIII aus dem Jahre 1874 zur Änderung und
Ergänzung des Gesetzesartikels 1848:V und des siebenbürgi-
schen Gesetzesartikels II aus dem Jahre 1848)

WahlG Ungarn 1874

1876. évi XVIII. törvénycikk az országgyűlési képviselők vá-
lasztásáról szóló 1874:XXXIII. tc. némely intézkedéseinek mó-
dositásáról (Gesetzesartikel XVIII aus dem Jahre 1876 zur Än-
derung einiger Massnahmen des GA 1874:XXXIII über die
Wahl der Parlamentsabgeordneten)

WahlG Ungarn 1876
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II. Sortierung nach Abkürzungen

Abkürzung Gesetz

ABGB 1811 Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch für die gesammten Deutschen
Erbländer der Oesterreichischen Monarchie, in: Patent vom 1. Ju-
nius 1811. Verlautbarung des bürgerlichen Gesetzbuches für die ge-
sammten Deutschen Erbländer, JGS 4 (1811), Nr. 141

Ah. Patent vom
25. April 1848

Allerhöchstes Patent vom 25. April 1848. Verfassungs-Urkunde des
österreichischen Kaiserstaates, PGS 76 (1848), Nr. 49

Ah. Patent vom
9. Mai 1848

Allerhöchstes Patent vom 9. May 1848. Provisorische Wahlordnung
für den ersten österreichischen Reichstag, PGS 76 (1848), Nr. 57

alte Reichsratswahl-
ordnung (in: Kom-
mentar zur Reichs-
ratswahlordnung
(1907))

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

böhmische G.W.O. Gemeinde-Wahlordnung für das Königreich Böhmen, in: Gesetz
vom 16. April 1864, wirksam für das Königreich Böhmen, womit
eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen
wird, LGBl 1864/7

BStG Deutsches
Reich 1870

Gesetz über die Erwerbung und den Verlust der Bundes- und Staats-
angehörigkeit vom 1. Juni 1870, Bundes-Gesetzblatt des Norddeut-
schen Bundes, S. 355

B-VG 1920 Gesetz vom 1. Oktober 1920, womit die Republik Österreich als
Bundesstaat eingerichtet wird (Bundes-Verfassungsgesetz), BGBl
1920/1

„Dezemberverfas-
sung“

Staatsgrundgesetze vom 21. Dezember 1867, RGBl
1867/141–147

Erlaß des k.k. Mini-
steriums des Innern
vom 30. Mai 1848 an
sämtliche Länder-
chefs

Erlaß des k.k. Ministeriums des Innern vom 30. May 1848, an
sämmtliche Länderchefs: Von Seiner k. k. Majestät angeordneten
Aenderungen der provisorischen Wahlordnung, PGS 76 (1848),
Nr. 75

Erlaß des Ministeri-
ums des Innern vom
7. März 1850

Verordnung des Ministers des Innern vom 7. März 1850, womit
einige Erläuterungen und nähere Bestimmungen zu dem provisori-
schen Gemeindegesetz vom 17. März 1849 ertheilt werden, RGBl
1850/116

Erlass MdI zur
RWO 1907

Erlaß des Ministeriums des Innern vom 8. Februar 1907, Z. 1145/M.
I., betreffend Erläuterungen zur Reichsratswahlordnung (An alle
Landeschefs.), in: Verordnungsblatt des k.k. Ministeriums des In-
nern 7 (1907), 15.2.1907, Nr. 3, S. 105–130

Exekutionsvereite-
lungsG 1883

Gesetz vom 25. Mai 1883, über strafrechtliche Bestimmungen gegen
Vereitelung von Zwangsvollstreckungen, RGBl 1883/78
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Abkürzung Gesetz

Februarpatent 1861 Patent vom 28. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

geltende Reichsrats-
wahlordnung (in:
Wählerlisten und
Reklamationsrecht
(1906))

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

GemeindeG 1849 Kaiserliches Patent vom 17. März 1849, womit ein provisorisches
Gemeinde-Gesetz erlassen wird, RGBl 1849/170

Gesetz über die
Wahllisten vom
Jahre 1828

Loi sur la Révision annuelle des Listes électorales et du Jury, du 2
juillet 1828, in: Bulletin des Lois du Royaume de France 1829,
8e série, No 239, S. 1–9

Gesetz von 1875 Loi relative à l’Électorat municipal, du 7 juillet 1874 in: Bulletin des
Lois de la République Française 1875, 12e série, No 215, S. 1–3

GG Reichsvertre-
tung 1861

Grundgesetz über die Reichsvertretung, in: Patent vom 28. Februar
1861. Die Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei
Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage I, S. 72–74

GOG RR 1873 Gesetz vom 12. Mai 1873, in Betreff der Geschäftsordnung des
Reichsrathes, RGBl 1873/94

Grundgesetz über die
Reichsvertretung

Grundgesetz über die Reichsvertretung, in: Patent vom 28. Februar
1861. Die Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei
Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage I, S. 72–74

GWO Böhmen 1864 Gemeinde-Wahlordnung für das Königreich Böhmen, in: Gesetz
vom 16. April 1864, wirksam für das Königreich Böhmen, womit
eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen
wird, LGBl 1864/7

GWO Dalmatien
1864

Gemeinde-Wahlordnung für das Königreich Dalmatien, in: Gesetz
wirksam für das Königreich Dalmatien, womit eine Gemeindeord-
nung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden, LGBl
1865/1

G.W.O für Galizien Gemeindewahlordnung für das Königreich Galizien und Lodome-
rien samt dem Großherzogtume Krakau, in: Gesetz vom 12. August
1866, wirksam für das Königreich Galizien und Lodomerien samt
dem Großherzogtume Krakau über die Einrichtung der Gemeinden
und über die Gemeindewahlordnung, LGBl 1866/19

G.W.O. Kärnten Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Kärnten, in: Gesetz
vom 15. März 1864, wirksam für das Herzogthum Kärnten, womit
eine Gemeinde-Ordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlas-
sen werden, LGBl 1864/5

GWO Österreich
unter der Enns 1904

Gesetz vom 23. Juli 1904, womit mehrere Bestimmungen der Ge-
meindeordnung für das Erzherzogtum Österreich unter der Enns
vom 31. März 1864, L.G.Bl. Nr. 5, dann das Gesetz vom 16. April
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1874, L.G.Bl. Nr. 26, über die Errichtung von Verwaltungsgemein-
den, sowie das Gesetz vom 21. Jänner 1882, LGBl Nr. 23, und das
Gesetz vom 3. Juni 1892, LGBl Nr. 31, außer Kraft gesetzt oder
geändert werden und womit eine neue Gemeindewahlordnung für
das Erzherzogtum Österreich unter der Enns mit Ausschluß der
Städte mit eigenem Statut erlassen wird, LGBl 1904/76

G.W.O. Salzburg Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Salzburg, in: Gesetz,
wirksam für das Herzogthum Salzburg, womit eine Gemeindeord-
nung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden, LGBl
1864/6

G.W.O. Schlesien Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Schlesien, in: Gesetz
wirksam für das Herzogthum Schlesien, womit eine Gemeindeord-
nung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden, LGBl
1863/17

G.W.O. Steiermark Gemeinde-Wahlordnung für das Herzogthum Steiermark, in: Ge-
setz vom 2. Mai 1864, wirksam für das Herzogthum Steiermark,
womit eine Gemeindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung
erlassen werden, LGBl 1864/6

G.W.O. Tirol Gemeinde-Wahlordnung für die gefürstete Grafschaft Tirol, in: Ge-
setz, wirksam für die gefürstete Grafschaft Tirol, womit eine Ge-
meindeordnung und eine Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden,
LGBl 1866/1

HeimatsG 1863 Gesetz vom 3. December 1863, betreffend die Regelung der Hei-
matverhältnisse, RGBl 1863/105

HeimatsG Nov 1896 Gesetz vom 5. December 1896, wodurch einige Bestimmungen des
Gesetzes vom 3. December 1863 (R.G.Bl. 105), betreffend die Re-
gelung der Heimatverhältnisse, abgeändert werden, RGBl 1896/222

Heimatsgesetznovelle Gesetz vom 5. December 1896, wodurch einige Bestimmungen des
Gesetzes vom 3. December 1863 (R.G.Bl. 105), betreffend die Re-
gelung der Heimatverhältnisse, abgeändert werden, RGBl 1896/222

Istrianische G.W.O. Gemeinde-Wahlordnung, in: Gesetz vom 10. Juli 1863, wirksam für
die Markgrafschaft Istrien, womit eine Gemeinde-Ordnung und eine
Gemeinde-Wahlordnung erlassen werden, LGBl 1863/13

JN 1895 Gesetz vom 1. August 1895 über die Ausübung der Gerichtsbarkeit
und die Zuständigkeit der ordentlichen Gerichte in bürgerlichen
Rechtsachen (Jurisdictionsnorm), RGBl 1895/111

KO 1868 Gesetz vom 25. December 1868, zur Einführung einer Concursord-
nung, RGBl 1869/1

Kompetenzkonflikt-
gesetz

Gesetz vom 22. October 1875, wodurch in theilweiser Abänderung
des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867 (R.G.Bl. Nr. 143)
Bestimmungen über die Entscheidung von Competenzconflicten
zwischen dem Verwaltungsgerichtshofe und den ordentlichen Ge-
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richten, sowie zwischen dem Verwaltungsgerichtshofe und dem
Reichsgerichte getroffen werden, RGBl 1876/37

Kremsierer Entwurf
1848–1849

Entwurf einer Constitutionsurkunde für die österreichischen Staa-
ten 1848–1849

Landesverfassung für
Böhmen 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Königreich Böhmen sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/21

Landesverfassung für
Kärnten 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Herzogthum Kärtnen sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/8

Landesverfassung für
Krain 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Herzogthum Krain sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/9

Landesverfassung für
Mähren 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für die Markgrafschaft Mähren sammt der dazugehöri-
gen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl
1850/18

Landesverfassung für
Ober- und Nieder-
schlesien 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Herzogthum Ober- und Niederschlesien sammt
der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet
wird, RGBl 1850/11

Landesverfassung für
Österreich ob der
Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Erzherzogthum Oesterreich ob der Enns sammt
der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet
wird, RGBl 1850/2

Landesverfassung für
Österreich unter der
Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns
sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und ver-
kündet wird, RGBl 1850/1

Landesverfassung für
Salzburg 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Herzogthum Salzburg sammt der dazugehörigen
Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/3

Landesverfassung für
Steiermark 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Herzogthum Steiermark sammt der dazugehöri-
gen Landtags-Wahlordnung erlassen und verkündet wird, RGBl
1850/12

Landesverfassung für
Tirol (samt Vorarl-
berg) 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für gefürstete Grafschaft Tirol mit dem Lande Vorarlberg
sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und ver-
kündet wird, RGBl 1850/22
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Landesverfassung
Görz, Gradiska und
Istrien 1850

Kaiserliches Patent vom 25. Jänner 1850 wodurch die Landesverfas-
sung für die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska und die Mark-
grafschaft Istrien sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung
erlassen und verkündet wird, RGBl 1850/26

Landesverfassung
Triest 1850

Kaiserliches Patent vom 12. April 1850 wodurch die Verfassung für
die reichsunmittelbare Stadt Triest erlassen und verkündet wird,
RGBl 1850/139

LO Mähren 1905 Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahlordnung
für die Markgrafschaft Mähren, in: Patent vom 28. Februar 1861.
Die Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen,
RGBl 1861/20, Beilage II m, S. 249–264 idF LGBl 1906/1

LStat S 1860 Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung im Herzogthume Salzburg erlassen wird, RGBl
1860/238

LStat St 1860 Kaiserliches Patent vom 20. Oktober 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung im Herzogthume Steiermark erlassen wird, RGBl
1860/227

LVf Österreich un-
ter der Enns 1849

Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch die Landes-
verfassung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns
sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen und ver-
kündet wird, RGBl 1850/1

LVf Triest 1850 Kaiserliches Patent vom 12. April 1850 wodurch die Verfassung für
die reichsunmittelbare Stadt Triest erlassen und verkündet wird,
RGBl 1850/139

LWO Galizien 1861 Landtags-Wahlordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Königreich Galizien und Lodomerien sammt dem
Großherzogthume Krakau, in: Patent vom 28. Februar 1861. Die
Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen,
RGBl 1861/20, Beilage II o, S. 280–296 (286–294)

LWO Mähren 1905 Landesgesetz vom 27. November 1905, wirksam für die Markgraf-
schaft Mähren und die mährischen Enklaven in Schlesien, mit wel-
chem eine neue Landtagswahlordnung erlassen wird, LGBl 1906/2

LWO Österreich
unter der Enns 1849

Landtags-Wahlordung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der
Enns 1849, in: Kaiserliches Patent vom 30. Dezember 1849, wodurch
die Landesverfassung für das Erzherzogthum Österreich unter der
Enns sammt der dazugehörigen Landtags-Wahlordnung erlassen
und verkündet wird, RGBl 1850/1, S. 10–22

LWO Österreich
unter der Enns 1861

Landtags-Wahlordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns, in: Pa-
tent vom 28. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II a, S.
75–89 (81–89)
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MdI 19.12.1851 Erlass des Ministeriums des Inneren vom 19.12.1851, Z. 26.508/61
(nicht publiziert)

MdI 30.08.1850 Ministerialerlaß vom 30. August 1850, Z. 18515

Ministerialerlass
9.5.1871

Ministerialerlaß vom 9. Mai 1871, den Vollzug des Norddeutschen
Gesetzes über die Erwerbung und den Verlust der Bundes- und
Staatsangehörigkeit vom 1. Juni 1870 betreffend, Nr. 4756

Ministerialerlaß vom
19. Dezember 1851

Erlass des Ministeriums des Inneren vom 19.12.1851, Z. 26.508/61
(nicht publiziert)

Ministerialerlaß vom
30. August 1850

Ministerialerlaß vom 30. August 1850, Z. 18515

NotwahlG 1868 Gesetz vom 29. Juni 1868, über die Durchführung von unmittelba-
ren Wahlen in das Abgeordnetenhaus des Reichsrathes, RGBl
1868/82

„Oktoberdiplom“ Kaiserliches Diplom vom 20. Oktober 1860 zur Regelung der inne-
ren staatsrechtlichen Verhältnisse der Monarchie, RGBl 1860/226

„oktroyierte März-
verfassung“

Kaiserliches Manifest vom 4. März 1849 wodurch der Reichstag von
Kremsier aufgelöset, und den Völkern Österreichs aus eigner Macht
des Kaisers eine Reichsverfassung für das gesammte Kaiserthum
Österreich verliehen wird, RGBl 1849/149

„oktroyierte März-
verfassung“

Kaiserliches Patent vom 4. März 1849, die Reichsverfassung für das
Kaiserthum Österreich enthaltend, RGBl 1849/150

Pillersdorfsche Ver-
fassung

Allerhöchstes Patent vom 25. April 1848. Verfassungs-Urkunde des
österreichischen Kaiserstaates, PGS 76 (1848), Nr. 49

Proklamation vom
16. May 1848

Proclamation [vom 16. May 1848]. Erklärung des ersten Reichstages
als einen constituierenden nur mit einer Kammer und angeordnete
Abänderung der früheren Wahlordnung, PGS 76 (1848), Nr. 65

provisorisches Ge-
meindegesetz

Kaiserliches Patent vom 17. März 1849, womit ein provisorisches
Gemeinde-Gesetz erlassen wird, RGBl 1849/170

Reichsgemeindege-
setz

Gesetz vom 5. März 1862, wirksam für die Königreiche Böhmen,
Dalmatien, Galizien und Lodomerien mit den Herzogthümern
Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume Krakau, für die
Erzherzogthümer Oesterreich unter und ob der Enns, für die Her-
zogthümer Ober- und Nieder-Schlesien, Steiermark, Kärnthen und
Krain, Salzburg und Bukowina, für die Markgrafschaft Mähren, für
die gefürstete Grafschaft Tirol und das Land Vorarlberg, für die
gefürstete Grafschaft Görz und Gradisca, für die Markgrafschaft
Istrien und die Stadt Triest mit ihrem Gebiete, womit die grundsätz-
lichen Bestimmungen zur Regelung des Gemeindewesens vorge-
zeichnet werden, RGBl 1862/18

Reichsgemeindeord-
nung

Gesetz vom 5. März 1862, wirksam für die Königreiche Böhmen,
Dalmatien, Galizien und Lodomerien mit den Herzogthümern
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Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume Krakau, für die
Erzherzogthümer Oesterreich unter und ob der Enns, für die Her-
zogthümer Ober- und Nieder-Schlesien, Steiermark, Kärnthen und
Krain, Salzburg und Bukowina, für die Markgrafschaft Mähren, für
die gefürstete Grafschaft Tirol und das Land Vorarlberg, für die
gefürstete Grafschaft Görz und Gradisca, für die Markgrafschaft
Istrien und die Stadt Triest mit ihrem Gebiete, womit die grundsätz-
lichen Bestimmungen zur Regelung des Gemeindewesens vorge-
zeichnet werden, RGBl 1862/18

Reichsgesetz vom 1.
Juli 1879

Gesetz über die Erwerbung und den Verlust der Bundes- und Staats-
angehörigkeit vom 1. Juni 1870, Bundes-Gesetzblatt des Norddeut-
schen Bundes, S. 355

Reichsratswahlord-
nung

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

Reichsratswahlord-
nung von 1873

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

RRWO von 1873 Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

R.W.O. Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

RWO 1873 Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

RWO 1873 idF
RGBl 1882/142

– Gesetz vom 2. October 1882, womit einige Bestimmungen der
Reichsrathswahlordnung (Gesetz vom 2. April 1873, R.G.Bl. Nr.
41) abgeändert werden, RGBl 1882/142

RWO 1873 idF
RGBl 1896/169

– Gesetz vom 14. Juni 1896, wodurch die Reichsrathswahlordnung
abgeändert, beziehungsweise ergänzt wird, RGBl 1896/169

RWO 1907 Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

SchutzG Wahlfrei-
heit 1907

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend strafrechtliche Bestimmun-
gen zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfreiheit, RGBl
1907/18

StAG Frankreich
1867

Loi relative à la Naturalisation du 29 Juin 1867 in: Bulletin des lois de
l’Empire Français 1867, 11e série, No 1503, S. 795–796

StAG Schweiz 1876 Bundesgesetz betreffend die Ertheilung des Schweizerbürgerrechtes
und den Verzicht auf dasselbe. (Vom 3. Heumonat 1876); Schwei-
zerisches Bundesblatt, 28. Jahrgang, Bd. 3, Nr. 37.

StG 1852 Kaiserliches Patent vom 27. Mai 1852, wodurch eine neue, durch die
späteren Gesetze ergänzte, Ausgabe des Strafgesetzbuches über
schwere Verbrechen und schwere Polizeiübertretungen vom 3. Sep-
tember 1803, mit Aufnahme mehrerer neuer Bestimmungen als al-
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leiniges Strafgesetz über Verbrechen, Vergehungen und Uebertre-
tungen für den ganzen Umfang des Reichs, mit Ausnahme der Mi-
litärgränze, kundgemacht, und mit 1. September 1852 angefangen in
Wirksamkeit gesetzt wird, RGBl 1852/117

StG Nov 1862 Gesetz vom 17. Dezember 1862, wirksam für die Königreiche Böh-
men, Galizien und Lodomerien mit dem Herzogthume Auschwitz
und Zator und dem Großherzogthume Krakau, das lombardisch-
venetianische Königreich und das Königreich Dalmatien, das Erz-
herzogthum Oesterreich unter und ob der Enns, die Herzogthümer
Schlesien, Steiermark, Kärnthen, Krain, Salzburg und Bukowina, die
Markgrafschaft Mähren, die gefürstete Grafschaft Tirol, das Land
Vorarlberg, die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska, die Mark-
grafschaft Istrien und die Stadt Triest mit ihrem Gebiete, betreffend
einige Ergänzungen des allgemeinen und des Militär-Strafgesetzes,
RGBl 1863/8

StG Nov 1867 Gesetz vom 15. November 1867, wodurch mehrere Bestimmungen
des allgemeinen Strafgesetzes und anderer damit im Zusammen-
hange stehenden Anordnungen abgeändert werden, RGBl 1867/131

StGG Reichsgericht
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Einsetzung ei-
nes Reichsgerichtes, RGBl 1867/143

StGG Reichsvertre-
tung 1867

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert wird, RGBl
1867/141

StGG Reichsvertre-
tung 1867 idF RGBl
1873/40

– idF RGBl 1873/40

StGG Reichsvertre-
tung 1867 idF RGBl
1896/168

– Gesetz vom 14. Juni 1896, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 21. December 1867, R.G.Bl. Nr. 141, bezie-
hungsweise die Gesetze vom 2. April 1873, R.G.Bl. Nr. 162, abge-
ändert und ergänzt werden, RGBl 1896/168

StGG Reichsvertre-
tung 1867 idF RGBl
1907/15, 16

– idF RGBl 1907/15, 16

StGG richterliche
Gewalt 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richterliche
Gewalt, RGBl 1867/144

VagabundenG 1885 Gesetz vom 24. Mai 1885, womit strafrechtliche Bestimmungen in
Betreff der Zulässigkeit der Anhaltung in Zwangsarbeits- oder Bes-
serungsanstalten getroffen werden, RGBl 1885/89

Verf Frankreich
1791

La Constitution du 3 Septembre 1791 in: J. B. Duvergier (Hrsg.),
Collection complète des Lois, Décrets, Ordonnances, Réglemens,
Avis du Conseil d’État, Bd. 3, 2. Aufl., Paris 1834, S. 239–257, auch
in: Musée des archives nationales, Nr. 1239
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Verf Norwegen 1814 Kongeriget Norges Grundlov, given i Rigsforsamlingen paa Eidsvold
den 17de Mai 1814 (Verfassung von Norwegen vom 17.5.1814)

Verfassung vom
4. März 1849

Kaiserliches Manifest vom 4. März 1849 wodurch der Reichstag von
Kremsier aufgelöset, und den Völkern Österreichs aus eigner Macht
des Kaisers aus eigener Macht eine Reichsverfassung für das ge-
sammte Kaiserthum Österreich verliehen wird, RGBl 1849/149

Verfassung vom
4. März 1849

Kaiserliches Patent vom 4. März 1849, die Reichsverfassung für das
Kaiserthum Österreich enthaltend, RGBl 1849/150

Verfassung von 1792 La Constitution du 3 Septembre 1791 in: J. B. Duvergier (Hrsg.),
Collection complète des Lois, Décrets, Ordonnances, Réglemens,
Avis du Conseil d’État, Bd. 3, 2. Aufl., Paris 1834, S. 239–257, auch
in: Musée des archives nationales, Nr. 1239

WahlG Belgien 1894 Loi relative à la formation des listes des électeurs pour les Chambres
législatives du 12 Avril 1894 in: Moniteur Belge, Journal officiel
1894, Nr. 105, S. 1121–1132

WahlG England
1832

Act to amend the Representation of the People in England and Wa-
les 1832 (2 & 3 Will IV c. 45)

WahlG England
1867

Representation of the People Act 1867 (30 & 31 Vict. c. 102)

WahlG England
1878

Parliamentary and Municipal Registration Act 1878 (41 & 42 Vict. c.
26)

WahlG Frankreich
1828

Loi sur la Révision annuelle des Listes électorales et du Jury, du
2 juillet 1828, in: Bulletin des Lois du Royaume de France 1829,
8e série, No 239, S. 1–9

WahlG Frankreich
1874

Loi relative à l’Électorat municipal, du 7 juillet 1874 in: Bulletin des
Lois de la République Française 1875, 12e série, No 215, S. 1–3

WahlG Italien 1895 Legge politica elettorale nr. 83 approvata con Regio Decreto il
28 marzo 1895 e pubblicata sulla Gazzetta Ufficiale nr. 75 il 29
marzo 1895

WahlG Luxemburg
1884

Gesetz vom 5. März 1884, die Kammer- und Gemeindewahlen be-
treffend in: Memorial des Großherzogthums Luxemburg, Nr. 15,
1. April 1884

WahlG Niederlande
1896

Wet van 7 September 1896, tot regeling van het kiesrecht en de
benoeming van afgevaardigden ter Eerste en Tweede Kamer der Sta-
ten-Generaal, Staatsblad van het Koninkrijk der Nederlanden
(1896), Nr. 154, S. 119–132

WahlG Norddeut-
scher Bund 1869

Wahlgesetz für den Deutschen Reichstag vom 31. Mai 1869, Bundes-
Gesetzblatt des Norddeutschen Bundes, S. 145

WahlG Ungarn
1874

1874. évi XXXIII. törvénycikk az 1848:V. törvénycikk és az erdélyi II.
törvénycikk módositásáról és kiegészitéséről (Gesetzesartikel XXXIII
aus dem Jahre 1874 zur Änderung und Ergänzung des Gesetzesar-

HKW 1 Gesetzesverzeichnis

38



Abkürzung Gesetz

tikels 1848:V und des siebenbürgischen Gesetzesartikels II aus dem
Jahre 1848)

WahlG Ungarn
1876

1876. évi XVIII. törvénycikk az országgyűlési képviselők választásá-
ról szóló 1874:XXXIII. tc. némely intézkedéseinek módositásáról
(Gesetzesartikel XVIII aus dem Jahre 1876 zur Änderung einiger
Massnahmen des GA 1874:XXXIII über die Wahl der Parlamentsab-
geordneten)

Wahlgesetz für den
deutschen Reichstag

Wahlgesetz für den Deutschen Reichstag vom 31. Mai 1869, Bundes-
Gesetzblatt des Norddeutschen Bundes, S. 145

Wahllistengesetz Loi sur la Révision annuelle des Listes électorales et du Jury, du 2
juillet 1828, in: Bulletin des Lois du Royaume de France 1829, 8e

série, No 239, S. 1–9

WahlpflichtG Öster-
reich unter der Enns
1907

Gesetz vom 13. Februar 1907, womit in Gemäßheit des § 4 der mit
dem Gesetze vom 26. Jänner 1907, R.G.Bl. Nr. 17, erlassenen Reichs-
ratswahlordnung im Erzherzogtume Österreich unter der Enns die
Wahlpflicht eingeführt wird, LGBl 1907/6

Wahlreglement
Deutsches Reich
1870/1903

Reglement zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag des
Norddeutschen Bundes vom 31. Mai 1869 (BGBl S. 145) vom 28.
Mai 1870, Bundes-Gesetzblatt des Norddeutschen Bundes, S. 275,
i.d.F. RGBl. 1903, S. 202

WehrG 1889 Gesetz vom 11. April 1889, betreffend die Einführung eines neuen
Wehrgesetzes, RGBl 1889/41

WO 9.5.1848 Allerhöchstes Patent vom 9. May 1848. Provisorische Wahlordnung
für den ersten österreichischen Reichstag, PGS 76 (1848), Nr. 57

WO Nov 30.5.1848 Proclamation [vom 16. May 1848]. Erklärung des ersten Reichstages
als einen constituierenden nur mit einer Kammer und angeordnete
Abänderung der früheren Wahlordnung, PGS 76 (1848), Nr. 65

WRV 1919 Verfassung des Deutschen Reichs vom 11.8.1919, RGBl. S. 1383

WucherG 1881 Gesetz vom 28. Mai 1881, betreffend Abhilfe wider unredliche Vor-
gänge bei Creditgeschäften, RGBl 1881/47
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Personenregister

Das Personenregister bezieht sich sowohl auf die Schriften Kelsens als auch auf die Heraus-
geberrede. Letztere umfasst neben den editorischen Anmerkungen und den Editorischen
Berichten auch die Chronik und den Stammbaum Hans Kelsens. Stichwort-Nachweise aus
Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt, Nachweise aus Kelsens An-
merkungen durch die Angabe der Seite und – verbunden durch einen Punkt – der petit
gesetzten Anmerkungszahl respektive dem petit gesetzten Anmerkungsasteriskus (Bsp.: 246.1
oder 302.°). Die Herausgeberrede wird im Grundsatz wie die Autorenrede behandelt; zur
Unterscheidung werden die Fundstellen für editorische Ausführungen indes mit einem nor-
mal gesetzten Asteriskus s versehen (Bsp.: 617s oder 173.161s oder 19.°s). Halbfett gesetzte
Zahlen markieren die Fundstelle einer editorischen Personenerläuterung in einem Beitrag.

A

Abaelard, Peter 162.90s
Adenauer, Konrad 77.228s
Adler, Max 61, 61.159s, 61.161s
Adler, Sigmund 34f., 34.32s
Adolf von Altena 142.14s
Aegidius Colonna s. Ägidius Romanus
Aeneas s. Äneas
Aeneas Sylvius s. Äneas Silvius
Ägidius Romanus 161, 161.87s, 165, 166,

167, 169.140s, 252.1, 258, 260.1, 293
Ägidius von Rom s. Ägidius Romanus
Aimon von Tarentaise 142.14s
Alberico da Rosciate 294, 294.1003s
Alberico de Rosciate s. Albericus da Rosciate
Alexander der Große 146, 146.30s
Alexander Neckham s. Neckham, Alexander
Alexander Nequam s. Neckham, Alexander
Alexander von Leysburg/Leysberg s. Alexan-

der von Roes
Alexander von Roes 173, 173.161s
Alighieri, Dante s. Dante Alighieri
Anastasius I. 164.109s
Andrássy Jr., Graf Gyula 53.124s
Andreae s. Johannes Andreae
Äneas 199.350s
Äneas Silvius 294, 294.1000s
Anschütz, Gerhard 20.3s, 39.58s, 95s

Antona-Traversi, Camillo 191
Antonio Nuvolone da Camilla s. Antonio

von Luni
Antonio von Luni 208.427s
Arendt, Hannah 89.275s
Aristoteles 82, 158–165, 158.67s, 160.79s,

177, 198, 198.343s, 211, 214, 215, 216, 220,
226, 227, 229, 229.601s, 230, 284, 285,
285.1, 285.2, 289, 290.990s

Arz von Straussenburg, Arthur Freiherr
von 49.107s

Augustino/Agostino Trionfo s. Augustinus
Triumphus

Augustinus Triumphus 174, 174.172s, 246.1,
247, 252, 259.1, 260.1, 263.2, 293

Augustinus von Hippo 158, 158.66s, 166.2,
177, 185, 188.1, 195, 206, 274, 283, 284,
287, 288, 292

Augustus 224, 224.548s, 225, 239.2, 272,
272.100s, 290.989s, 292

Austerlitz, Friedrich 75.221s
Austin, John 42, 42.68s
Averroes 160.79s

B

Bahr, Hermann 32.16s
Barbarossa s. Friedrich I.
Bartolus de Sassoferrato 294, 294.1001s
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Bartolus�de�Saxoferrato�s.�Bartolus�de
Sassoferrato

Bauch,�Bruno� 21.10s
Bauer,�Otto� 61,�61.159s,�61.160s
Beatrice� 268,�268.891s
Becket(t),�Thomas� 162.90s�
Bellovacensis,�Vinzenz�von� 161.84s,�161f.�
Benedetto�Caetani�s.�Bonifaz�VIII.�
Benedikt�V.� 259.826s
Benedikt�XII.� 295.1009s
Benedikt�XV.� 193.311s
Beneš,�Edvard� 52,�52.122s, 87f. �
Benjamin,�Walter� 617s
Bentham,�Jeremy� 42.68s
Bernatzik,�Edmund� 36.39s,�37,�37.45s,�40,

43, 44, 44.85s, 54, 57, 57.140s, 67.191s, 135,
139, 139.4s, 592s, 597s

Bernegger, Matthias 75.221s
Bernstein, Eduard 22.14s
Bertrand de Got s. Clemens V.
Bertrand du Pouget 193.310s
Bertrando del Pogetto s. Bertrand du Pouget

(Poyet, Poujet)
Bezold, Ernst 579.4s
Birkenstetten, Karl Freiherr Czapp

von 49.109s
Bloch, Alfred 75.201s
Bloch, Ernst 41.62s
Bodin, Jean 296, 296.1012s
Boëthius 290, 290.990s
Bonaventura von Bagnoregio 161.85s
Bondi, Bertha (geb. Prager) 46.93s
Bondi, Ferdinand 46.93s
Bondi, Margarete s. Kelsen, Margarete
Bone, Gotthold 79.240s
Bonifazius VIII. 143, 143.24s, 155, 156.1,

166, 252, 293
Bornhak, Conrad 561f., 562.2s, 617s, 618s
Bredt, Johann Viktor 563–565, 564.2s,

617s, 618s
Breisky, Walter 71.207s
Brunetto Latini 289f., 289.988s
Bruno von Kärnten s. Gregor V.
Brutus (der Ältere) 200, 200.363s
Büchner, Ludwig 32
Burger, Friedrich Moritz Freiherr von

(Ritter von Burg) 550, 550.29s
Burián von Rajecz, Baron István 53.124s
Burian, Max 606s

C

Calderinus 294, 294.1002s
Camillus 200, 200.362s
Caracalla 233.3, 233.621s
Cäsar 272, 272.900s
Cassiodorus Senator 207, 207.424s
Cassirer, Ernst 22.14s
Cencio Savelli s. Honorius III.
Christus 164.4, 201, 225, 251, 254, 262.2,

263.2
Cicero 237, 285, 285.966s
Cincinnatus 200, 200.361s
Clemens V. 143.27, 208.432s, 249, 249.758s,

265
Cloelia 200, 200.359s
Coenders, Albert 79.240s
Cohen, Hermann 21f., 21.13s, 22.14s, 36f.,

36.42s, 36.43

Cohn, Jonas 21.10s
Cola di Rienzo 294, 294.999s
Conant, James Bryant 90.284s
Conrad von Hötzendorf, Franz Frei-

herr 49.107s
Császár von Kolgyár, Victor 47.102s
Curatier 201.367s
Curiatier s. Curatier
Cusanus 295, 295.1007s
Cwiklinski, Ludwig Alois 55, 55.130s
Czapp von Birkenstetten, Karl Frei-

herr 49.109s
Czyhlarz, Karl Ritter von 34, 34.28s, 34.29s

D

Dante Alighieri 35, 35.36s, 36,
134–300, 138.1s, 141, 161, 597s

Derichsweiler, Hermann 192
Doderer, Heimito von 104s
Domitian 233.3, 233.621s
Drucker, Adolf 46
Duguit, Léon 27, 27.52s, 63.171s, 78.233s,

98s
Durant, Henry Fowle 89.283s
Durant, Pauline 89.283s
Durckheim, Emile 27.52s
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E

Ebers, Godehard Josef 79.240s
Eike von Repgow 173.155s
Eisler, Arnold 75.221s
Enea Silvio de Piccolomini s. Äneas Silvius
Engel, Friedrich 75.221s, 77.227s
Engelbert von Admont 161, 161.89s, 175,

191, 198.1, 207, 213, 225, 239.2, 273, 292
Engels, Friedrich 58
Ernst, Otto 32.16s
Erzherzog Friedrich (Österreich) 58,

58.104s
Esterházy, Moritz Graf 51.116s
Étienne Aubert s. Innozenz VI.
Exner, Adolf 34, 34.27s
Eyschen, Paul 575, 575.10s, 617s, 618s

F

Fabrizius, Peter s. Knight, Max; Fabry,
Joseph Peter

Fabry, Joseph Peter (Joseph Epstein) 38.49s
Feder, Anne Marguerite 105s
Feder, Ernst Ludwig 105s
Federn, Walther 591s
Ferdinand I. (Österreich) 31.11s, 340
Foltin, Edgar Maria 85, 85.267s
Francesco della Rovere s. Sixtus IV.
Francesco Malaspina di Mulazzo s. Markgraf

von Malaspina
Frangipani Malebranca s. Latino Orsini
Franz Josef I. (Österreich) 42.71s, 52.119s
Frazer, James George 83, 83.252s
Freud, Sigmund 63.173s
Friedrich I. Barbarossa 141.11s, 145.32s
Friedrich II. (der Große) von Preu-

ßen 234.633s
Friedrich II. 141.11s, 142, 142.16s, 143.23s,

148.44s, 215
Friedrich, Erzherzog von Österreich 58,

58.104s
Frosini, Vittorio 598s

G

Gaspary, Adolfo 192
Gates, Frederick T. 89.282s
Gelasius I. 164.109s
Geller, Leo 616s

Georgi, Friedrich Freiherr von 49.109s
Giacomo della Chiesa s. Benedikt XV.
Giacomo di Cappocio s. Jakobus de Viterbo
Giacomo di Colonna 172, 172.160s, 173,

173.161s
Giacomo Savelli s. Honorius IV.
Gian Pietro Carafa s. Paul IV.
Giano della Bella 154, 154.53s
Giovanni Gaetano Orsini s. Nikolaus III.
Giuliani, Giambattista 192
Glöckel, Otto 57, 57.142s
Gnaeus Flavius s. Kantorowicz, Hermann

Ulrich
Goldast, Melchior 600s
Gomperz, Theodor 34, 34.25s
Grauert, Hermann 192
Gregor V. 174, 174.169s
Gregor VII. 143, 143.25s, 160.81s, 195, 196,

196.320s
Gregor IX. 143, 143.21s
Gregor XI. 143.27s
Gregor von Heimburg 294, 294.1006s
Gross, Leo 78.233s, 597s
Grube, Karl 47f.105s
Guido Foucois/Fulcodi s. Clemens IV.
Guido le Gros s. Clemens IV.
Guido Vernani (de Arimino) 294, 294.994s
Guillaume de Nogaret 171, 150s, 171.151s
Gulick, Charles Adams 591s, 591.16s

H

Hadrian 178, 178.199s
Hadrian I. 259, 259.824s, 259.825s, 272
Hamsun, Knut 32, 32.17s
Hannibal 200, 200.358s
Harpner, Gustav 75.221s
Hartl, Karl 75.221s
Hartmann, Nicolai 22.14s
Hatschek, Julius 567f., 568.2s,

569–572, 570.2s, 617s, 618s
Hauptmann, Gerhart 32.16s
Hawelka, Fritz 598s
Hazai, Samuel Freiherr von 49.110s
Hebel, Rosa 105s
Heine, Heinrich 91.293s, 590s f.
Heinrich IV. 196.320s
Heinrich VI. 141, 141.11s
Heinrich VII. 144, 144.28s, 194.316s, 201.1,

206.3, 249, 272
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Heller,�Hermann� 79.240s
Henlein,�Konrad� 64.177s
Henrich,�Walter� 56,�56.136s�
Hermann�von�Metz� 196,�196.320s�
Heroldt,�Basilius�Johann� 193f.�
Herrigel,�Eugen� 21.10s
Heuss,�Theodor� 41.62s
Heydte,�Friedrich�August�Freiherr�von

der� 78.233s
Hildebrand�von�Soana�s.�Gregor�VII.�
Hilferding,�Rudolf� 61.159s�
Hindenburg,�Paul�von� 86.269s�
Hitler,�Adolf� 79,�87,�88,�593s,�594s�
Hofmannsthal,�Hugo�von� 31.11s�
Hold�von�Ferneck,�Alexander�Freiherr

von� 25f.,�25f.39s,�61,�61.158s�
Holmes�Jr.,�Oliver�Wendell� 89.280s�
Homer� 199.350s,�200.355s
Honorius�III.� 143.20s
Honorius�IV.� 173,�173.164s
Horaz� 200.355s
Hötzendorf,�Franz�Freiherr�Conrad

von� 49.107s
Hubatsch,�Oskar� 600s
Hugelmann,�Karl� 75.221s
Hugo�II.�s.�König�von�Zypern
Hugo�III.�s.�König�von�Zypern
Hula,�Erich�C.� 78.233s
Hussarek,�Max�Freiherr�von�Hein-

lein 44.85s, 45, 45.87s, 51, 51.117s, 53

I

Ibn Ruschd s. Averroes
Ibsen, Henrik 32.16s
Innozenz III. 141, 141.12s, 142.15s, 143.20s,

272
Innozenz IV. 142, 142.18s, 143, 246.728s
Innozenz VI. 294.1005s

J

Jacobus/Jakobus de Viterbo 167, 167.125s,
169.140s

Jacobus/Jacopus de Voragine 202.3,
202.382s

Jacques Fournier s. Benedikt XII.
Jaffé, Edgar 41.66s, 617s
Jäger, Ernst 75.221s
Jakob von Colonna s. Giacomo di Colonna

Jakob von Viterbo s. Jakobus de Viterbo
Jandunus, s. Johann von Jandun 170
Jaques Arnaud Duèze s. Johannes XXII.
Jaspers, Karl 41.62s
Jean Bodin s. Bodin, Jean
Jean le Sourd s. Johannes von Paris
Jellinek, Georg 20.3s, 39, 39.57s, 39.58s,

40f., 41.62s, 95s, 316, 316.71s, 317f., 562,
562.4s, 568.2s, 570.2s, 574, 574.4s, 575,
575.12s, 584, 584.18s, 584.19s, 615s

Jesus s.a. Christus 170.146s, 205.402s, 225,
240.681s, 262.850s

Johann von Jandun 170, 170.142s
Johannes XII. 259.826s
Johannes XXII. 174, 174.171s, 193.308s,

193.309s, 193.310s, 275.917s
Johannes Andreae 294.1002s
Johannes Bodinus s. Bodin, Jean
Johannes Calderinus s. Calderinus
Johannes de Soardis s. Johannes von Paris
Johannes Quidort s. Johannes von Paris
Johannes von Paris 161, 161.88s, 241.1,

241.693s, 249.1, 254, 256, 260.1, 263.2,
281.2

Johannes von Salisbury 162, 162.90s, 195.1
Johanny, Lothar 606s
Johnson, Alvin S. 88, 88f.275s
Jordanus von Osnabrück 172, 172.159s,

173.161, 225, 275, 292
Jovinian 178, 178.200s, 239.2

K

Kannegießer, Karl Ludwig 191, 600s
Kant, Immanuel 21, 22.14s, 33, 33.20s
Kantorowicz, Hermann Ulrich

(alias Gnaeus Flavius) 79.240s
Karl I. (Österreich) 45.87s, 47.100s, 48, 49,

51–55, 51.116s, 51.117s, 52.119s, 53.128s
Karl I. König von Neapel, Sizilien und

Jerusalem s. Karl I. von Anjou
Karl I. von Anjou 145.34s
Karl IV. 295.1010s, 295.1011s
Karl der Große 174, 174.167s, 259, 259.825s
Karl von Valois 156, 156.58s
Károlyi von Nagykárolyi, Mihály

Graf 51.116s
Kaufmann, Erich 78.233s
Kaufmann, Felix 56f., 56.137s, 597s
Kelsen, Adolf 20, 20.1s, 30f., 30.4s, 30.6s,
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31.7s, 31.8s, 38, 38.51s, 38.54s, 41, 94s,
95s, 105s

Kelsen, Anna (Hanna) Renata 46.93s,
75.220s, 80.243s, 96s, 105s, 591s

Kelsen, Auguste (geb. Löwy) 20, 20.1s, 31,
31.9s, 38.54s, 42, 80.243s, 94s, 102s, 105s

Kelsen, Ernst 38, 38.50s, 42, 94s, 105s
Kelsen, Gertrude (Trudy) 31.9s, 38, 38.53s,

42, 94s, 105s
Kelsen, Margarete (geb. Bondi) 19.°s, 46,

46.93s, 75.220s, 79, 80.243s, 89.276s,
89.279s, 90.287s, 95s, 96s, 101s, 104s,
105s, 586.2s, 591s f., 593s

Kelsen, Maria Beate (Beatrice) 46.93s,
75.220s, 80.243s, 97s, 105s, 591s

Kelsen, Osias 105s
Kelsen, Paul Friedrich 42, 42.69s, 94s, 105s
Killian, Josef 48.105s
Klee, Alois 75.221s
Klug, Ulrich 596.26s
Knight, Max (Max Eugen Kühnel) 38.49s,

41.63s, 53.126s, 54.129s, 58.145s, 64.178s,
66.186s, 68.195s, 69.202s, 71.208s, 73.212s,
73.215s, 75.218s, 76.225s, 77.227s, 79.238s,
80.242s, 82.249s, 82.250s, 90.288s, 589s f.,
594s, 595s

Konrad Herzog von Schwaben 144.31s, 151
Konrad IV. 148.44s
Konradin 144.31s, 151, 148.44s
Konstantin I. 167.132s, 202.381s, 238.663

Kramář, Karel/Karl 51f., 51f.119s
Kraus, Franz Xaver 192, 193
Kroner, Richard 21.10s
Kühnel, Max Eugen s. Knight, Max
Kunz, Josef L. 597s

L

Laband, Paul 316, 316.69s, 570.3s, 570, 571,
574, 574.4s, 575.11s, 615s, 618s

Lammasch, Heinrich 20.2s, 36.38s, 44,
44.85s, 44f.86s, 51–54, 591s

Landolfo Colonna s. Landulfus von Colonna
Landulfus von Colonna 273, 273.907s
Langner, Margaret Vered 105s
Lask, Emil 21.10s, 41.62s
Lassalle, Ferdinand 26
Latini, Brunetto s. Brunetto Latini
Latino Frangipani s. Latino Orsini
Latino Orsini 152, 152.50s

Lebon, André 573–575, 574.1s, 574.5s,
617s, 618s

Lederer, Emil 41, 41.65s, 617s
Lee, Chung Hoon 105s
Lehmann, Heinrich 79.240s
Lelewer, Georg 47.102s
Leo III. 259.825s
Leo VIII. 259.826s
Leser, Norbert 596.26s
Lessing, Theodor 86, 86.269s, 86.270s
Lévy-Bruhl, Lucien 27.52s, 83, 83.253s
Liebert, Arthur 22.14s
Livius 200, 200.354s, 200.358s
Loewenstein, Karl 79.240s
Lorenzo, Nicolo s. Cola di Rienzo
Losano. Mario G. 36.40s
Lothar von Segni s. Innozenz III.
Lotze, Hermann 21.10s
Löwy, Aron 105s
Löwy, Auguste s. Kelsen, Auguste
Lucanus 200, 200.355s
Lucius Iunius Brutus (der Ältere) s. Brutus

(der Ältere)
Lucius Quinctius Cincinnatus s. Cincinnatus
Ludwig IV. (der Bayer) 170.141s, 193,

193.308s, 193.309s, 293, 295.1009s
Ludwig IX. 145.34s
Lukács, Georg 41.62s
Lupold von Bebenburg 294, 294.1005s

M

Maaß, August 192
Machiavelli, Niccolò 232, 232.618s,

234f.633s
Mailáth, Josef Graf 598s
Manfred 148, 148.44s, 151
Marcus Annaeus Lucanus s. Lucanus
Marcus Furius Camillus s. Camillus
Marett, Robert Ranulph 83.254s
Maro, Publius Vergilius s. Virgil
Marquardsen, Heinrich 615s
Marsiglio dei Mainardini s. Marsilius von

Padua
Marsilius von Padua 169.140s, 170.141s,

170.142s, 207
Martin IV. 173, 173.163s
Martin von Braga 237.3, 237.657s
Marx, Karl 26, 58
Masaryk, Tomáš Garrigue 52, 52.120s,

52.121s, 52.122s
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Mayer, Hans (Ökonom) 597s
Mayr, Michael 67, 67.188s, 71.207s, 75.221s
May(e)rhofer, Ern(e)st 615s, 616s
Meinl, Julius 44f.86s, 51
Menzel, Adolf 43, 43.77s, 44, 44.85s, 57,

75.221s, 302.°, 302.1s, 337, 458.1, 458.1s,
607s, 611s, 614s

Merkl, Adolf Julius 23, 23.22s, 45.91s, 55f.,
55f.133s, 597s

Métall, Rudolf Aladár 19.°s, 78.233s, 586s,
596.4s, 590s, 596s

Meyer, Georg 306, 306.21s, 607s, 608s
Moór, Julius 19.°s, 20.7s, 21.9s, 22.16s,

22.18s, 22.19s, 23.22s, 24.26s, 24.27s,
24.28s, 24.29s, 24.30s, 24.31s, 24.32s, 586s,
587s, 588s

Moynier, Gustave 60.157s

N

Nagao, Ryuichi 598s
Natorp, Paul 22.14s
Naumann, Friedrich 41.62s
Neckham, Alexander 225.559s
Nero 233.621s, 237.656s
Nestroy, Johann 31.11s
Neumann-Ettenreich, Robert 75.221s
Niccolò Machiavelli s. Machiavelli, Niccolò
Nicolo Lorenzo s. Cola di Rienzo
Nikolaus III. 152, 152.49s, 152.50s, 266
Nikolaus/Nicolaus Cusanus s. Cusanus
Nikolaus von Kues s. Cusanus
Nipperdey, Hans Carl 79.240s
Nothnagel, Hermann 34, 34.26s
Numa Pompilius 200, 200.356s

O

Ockam s. Wilhelm von Ockham
Ockham, Wilhelm von s. Wilhelm von Ock-

ham
Octavian von Spoleto s. Johannes XII.
Oestreicher, Adam 105s
Oestreicher, Rolf 105s
Ofner, Julius 75.221s
Otto I. 259, 259.826s
Otto IV. 142, 142.14s, 142.15s
Otto von Braunschweig 142, 142.14s
Ovid 200.355s, 290, 290.989s

P

Pandulf de Columna s. Landulfus
von Colonna

Pantz, Ferdinand Freiherr von 51.117s
Patricius Senensis 217, 217.495s
Paul IV. 193.311s
Paulson, Stanley L. 588s, 590s
Pawelka, Karl 75.221s
Peter Abaelard s. Abaelard
Peter Dubois s. Pierre Dubois
Peter Flote s. Pierre Flote
Peter von Andlau 217, 217.2, 217.496s, 294
Petrarca 294, 294.998s
Petrus 159.74s, 213, 249, 251, 253, 254, 264,

267
Philipp IV. der Schöne 143, 143.26s,

143.27s, 161.87s, 167.123s, 171.150s,
171.151s

Philipp von Schwaben 142, 142.14s
Philippovich, Eugen von 20.2s, 36.38s, 597s
Pichler, Hans 21.10s
Pierre Dubois 171.149s
Pierre Flote 171, 171.150s
Pierre Roger von Beaufort s. Gregor XI.
Piloty, Robert 615s
Pitamic, Leonidas 57, 57.139s
Pius II. s. Äneas Silvius
Planitz, Hans 79.240s
Platon 82, 158.67s, 198, 198.342s, 198.343s,

284, 285.1
Porsenna 200.359s
Pound, Roscoe 89.280s, 90.286s
Prompt, Pierre-Inès 192
Ptolemäus 180, 180.207s
Ptolemäus von Lucca 161, 161.85s, 161.86s,

162, 162.92s, 254, 254.790s
Pythagoras 183, 183.219s

R

Radbruch, Gustav 41.62s
Radulphus Carnotensis s. Landulfus

von Colonna
Radulphus de Columna s. Landulfus

von Colonna
Ramek, Rudolf 71.207s, 75.221s
Raoul de Caloumelle s. Landulfus

von Colonna
Raoul de Presles 167.3, 167.130s
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Rechtenstamm, Emil Schrutka von 20.2s,
36.38s

Redlich, Josef 52–54, 52.123s
Renner, Karl 23.22s, 55.133s, 61.159s, 65,

65.182s, 97s
Ricci, Pier Giorgio 603s
Rickert, Heinrich 21.10s
Riezler, Siegmund 192
Robert der Weise s. Robert von Anjou
Robert von Anjou 257.4, 257.815s, 275.917s
Rockefeller, John D. 89.282s
Rolin-Jaequemyns, Gustave 60.157s
Romulus 200.356s
Rosner, Isidor 75.221s
Ross, Alf 597s
Rossetti, Christina 189, 189.274s
Rossetti, Dante Gabriel 189, 189.274s
Roth, Joseph 30.5s
Rudolf de Columna s. Landulfus

von Colonna
Rudolf von Habsburg 173, 173.165s
Rust, Bernhard 79.240s, 79.241s

S

Saar, Ferdinand von 32.16s
Sander, Fritz 25, 25.33s, 56, 56.134s,

61–65, 65.180s, 65.181s, 592s, 597s
Saripolos, Nikolaos N. 574, 574.2s, 575.11s,

617s, 618s
Sassoferrato s. Bartolus de Sassoferrato
Scartazzini, Giovanni Andrea 192
Schäffer, Heinz 44.85s
Schager von Eckartsau, Albin Freiherr 47,

47.100s, 47.102, 51, 55
Schapur II. 178.200s
Scheffer-Boichorst, Paul 192
Schidlof, Amalia 105s
Schmid, Ferdinand 614s
Schmitt, Carl 78.233s, 79.240s, 594s, 617s
Schnitzler, Arthur 31.11s, 32.16s
Schober, Johann 71.207s
Schopenhauer, Arthur 33, 33.20s
Schreier, Fritz 56, 56.138s, 57, 597s
Schreuer, Christoph 44.85s
Schrödinger, Erwin 31.11s
Schrutka von Rechtenstamm, Emil 20.2s,

36.38s
Schubert, Franz 31.11s
Schwind, Ernst Freiherr Baron von 43f.,

43.79s, 43.80s

Seidler/Seidler-Feuchtenegg, Ernst 46,
46.95s

Seidl-Hohenveldern, Ignaz 44.85s
Seipel, Ignaz 53, 53.125s, 71, 71.207s, 75.217s
Seitz, Karl 76, 76.224s
Seneca 200.355s, 233.621s, 237, 237.3,

237.656s
Seydel, Max 570, 570.3s
Siebeck, Paul 38.48s
Silva-Tarouca, Ernst 51.117s
Silvester I. 167.132s, 202, 202.381s
Simmel, Georg 41.62s
Simon de Brion s. Martin IV.
Sinibald Fiesko s. Innozenz IV.
Sinnibaldo de Fieschi s. Innozenz IV.
Sinzheimer, Hugo 79.240s
Sixtus IV. 294.1006s
Sobićka, Konstantin 85.265s
Sobićka, Marie (geb. Weyr) 85.265s
Solmi, Arrigo 36.40s
Sombart, Werner 41.62s, 41.66s, 617s
Somló, Felix 588s
Spann, Othmar 597s
Spielhagen, Friedrich 31, 31.12s
Spira, Emil 577–580, 578.2s, 617s, 618s
Stagirit s. Aristoteles
Stammler, Rudolf 588s
Stier-Somlo, Fritz 79, 79.234s, 79.235,

79.240s
Stöger-Steiner Freiherr von Steinstätten,

Rudolf 47, 47.99s, 48, 49, 50, 51, 53, 54,
55, 97s

Straussenburg, Arthur Freiherr von Arz
von 49.107s

Streeruwitz, Ernst 71.207s
Strisower, Leo 35f., 35.35s, 60f., 60.157s,

140, 140.5s, 599s
Sylvester s. Silvester I.
Sylvester, Julius 73.213s, 75.221s, 77.227s

T

Tandler, Julius 53f., 53f.127s
Tarquinius Superbus 200.363s
Teufel, Oskar 51.117s
Thoma, Richard 39.58s
Thomas Becket(t) s. Becket(t), Thomas
Thomas von Aquin 161, 161.85s 161.86s,

161.87s, 162, 162.97s, 163, 164, 165, 174,
175, 185, 185.3, 185.228s, 186.1, 189.2, 206,
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210.1, 211, 212, 212.1, 220.2, 232, 254, 283,
284, 288, 289, 292, 600s

Tiberius 272, 272.901s
Tisza, István Graf 51.116s
Titus Livius s. Livius
Tolomeo von Lucca s. Ptolemäus von Lucca
Trajan 178.199s
Turezky, Josef 73.213s
Turnus 201, 201.366s
Tylor, Sir Edward Burnett 82, 82.251s,

83.254s

U

Ugolino Graf von Segni s. Gregor IX.
Ullmann, Fritz 78.233s

V

Varga, Csaba 587s, 588s
Verdross, Alfred 44.85s, 45, 45.91s, 56,

78.233s
Vergil s. Virgil
Vesque von Püttlingen, Johann 615s f.
Vincent de Beauvais s. Bellovacensis, Vinzenz

von
Vincentius Bellovacensis s. Bellovacensis,

Vinzenz von
Vinzenz von Beauvais s. Bellovacensis,

Vinzenz von
Virgil 199.350s, 200, 200.351s, 200.355s,

206.406s, 268
Vitorelli, Paul 75.217s, 75.221s

Voltaire 235.633s
Vorländer, Hans 22.14s

W

Waldstätten, Alfred Freiherr von 49.108s
Walter, Robert 596.26s
Weber, Alfred 41.65s
Weber, Marianne 41.64s
Weber, Max 41, 41.62s, 41.64s, 41.66s, 617s
Wegele, Franz Xaver 192
Weininger, Otto 33.19s, 35, 35.34s
Weiss, Franz Xaver 64, 64.176s, 84
Weiss, Gertrude s. Kelsen, Gertrude
Weiss, Moritz Ludwig 73.213s
Weiss, Richard 31.9s
Weiss, Trudy s. Kelsen, Gertrude
Wekerle, Alexander 50f.116s
Wertheimer, Max 89.275s
Weyr, František/Franz 27, 27.53s, 63,

63.171s, 78.233s, 85.265s, 98s
Wieser, Friedrich von 581–584, 582.2s,

597s, 617s, 618s
Wilhelm (von) Nogaret s. Guillaume

de Nogaret
Wilson, Thomas Woodrow 49, 49.112s
Windelband, Wilhelm 21, 21.10s, 21.11s
Witte, Karl 191, 193, 603s
Wolf, Karl Hermann 51.117s

Z

Zallinger, Otto von 34, 34.31s

HKW 1 Personenregister

47



Sachregister

Das Sachregister bezieht sich sowohl auf die Schriften Kelsens als auch auf die Herausge-
berrede. Letztere umfasst neben den editorischen Anmerkungen und den Editorischen Be-
richten auch die Chronik und den Stammbaum Hans Kelsens. Stichwort-Nachweise aus
Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt, Nachweise aus Kelsens An-
merkungen durch die Angabe der Seite und – verbunden durch einen Punkt – der petit
gesetzten Anmerkungszahl respektive dem petit gesetzten Anmerkungsasteriskus (Bsp.:
246.1 oder 302.°). Die Herausgeberrede wird im Grundsatz wie die Autorenrede behandelt;
zur Unterscheidung werden die Fundstellen für editorische Ausführungen indes mit einem
normal gesetzten Asteriskus s versehen (Bsp.: 617s oder 173.161s oder 19.°s). Halbfett
gesetzte Zahlen markieren die Fundstelle einer editorischen Sacherläuterung (Begriff, Ereig-
nis, Ort) in einem Beitrag. Für die alphabetische Reihung von Titeln kelsenscher Schriften
bleiben allfällige Artikel (z. B.: „Der“, „The“, Les“) und Präpositionen (z.B.: „Zu“, „Über“)
außer Betracht; damit die Stichworteinträge als Beiträge Kelsens leichter identifiziert werden
können, sind sie mit dem Klammerzusatz „(HK)“ versehen.

A

Abbild
– irdische Gerechtigkeit als ∼ der göttlichen

Gerechtigkeit 189
– irdische Ordnung als ∼ der göttlichen Lei-

tung des gesamtem Universums 222
– irdischer Staat als ∼ der himmlischen

Weltordnung 213
– irdischer Staat als ∼ des gesamten Univer-

sums 180
– Weltmonarchie als ∼ der göttlichen Ein-

herrschaft 223, 292
Abdankung Kaiser Karls I. 54, 54.128s
Abgabe der Stimmen s. a. Stimmabgabe

440f., 444f., 453–458
ABGB
– Ehedispens 69f.
– Eherecht 69f., 69.201s
– Trennung von Tisch und Bett 69, 69.201s,

70
– Untrennbarkeit der Ehe 70
Abgeänderte Reichstagswahlordnung

von 1848 340–343, 340.28s, 341.7, 342.8,
347, 354

Abgeordnete 341–346, 348–351,
353–359, 353.78s, 360–364, 361.1,
362.124s, 371, 376, 378, 380, 384, 399,
401, 406, 431, 433.4, 440f., 452f.,
459–496, 462.37, 467.451s, 471.43,
472.44, 491.56, 493.59, 497f., 499–544,
607

– Verteilung auf die Kronländer 498
Abgeordnetenhaus 334, 352f., 358, 385,

397f., 441, 444, 461, 474, 478–480,
483f., 484f., 488–494, 493.59, 532°,
607–610

– Reichsrat 609s, 610s, 611s
– Volksvertretung 611s
– Wahlrechtsberatungen 612s
Abgeordnetenwahl s. Wahl der Abgeordneten
Abgeordneter 318
Abitur Kelsens s. Matura Kelsens
Abkürzung der Geschäftsbehandlung 495f.
Ablehnung der Weltmonar-

chie 169–171, 293
Ablehnung von Aristokratie und Demo-

kratie durch Dante 217–220
Abonnement der Wählerlisten

408–412
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Abschiedsvorlesung�Kelsens
–� Berkeley� 102s
Abschreiben�der�Wählerliste�s.�Wählerliste�
Absetzung�König�Sauls� 250,�250.759s�
Absolute�Majorität�s.�Stimmenmehrheit�
Absoluter�Staatszweck� 204f.�
Absolutismus�s.�a.�aufgeklärter�Absolutis-

mus� 296.1012s
Abstimmung�s.�a.�Wahl� 342f.,�348f.,�352,

356, 359, 368, 418.280s, 440,
450–458, 450.20, 493

Abstimmungsverzeichnis 349, 437, 444,
448f., 453f., 454.26

Académie de Droit International 45.91s, 77,
79, 79.237s, 98s, 99s, 103s

Accademia Nazionale dei Lincei 103s
Adel von Florenz 146–148, 151–157
– Konflikt mit dem Bürgertum 147
Ägidius Colonna s. Ägidius Romanus
Ägidius Romanus
– Ähnlichkeiten zu Dante in der

Behandlung der Konstantinischen
Schenkung 168

– doppelte Natur des Menschen 166
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 166, 167, 257, 258
– „Gesetzgeber der Monarchie“ 165
– Publizist 161, 161.87s, 165
– Redakteur der Bulle „unam sanctam“ 166
– Staatslehre 165, 166.2, 167
– Verfasser der „Quaestio in utramque

partem“ 167
– weltliche Oberherrschaft des Papstes 166,

258
– zeitliches Vorausgehen der Kirche vor

dem Staat 260.1
– Zwei-Schwerter-Theorie 166, 252.1
Agnoszieren 439, 492, 493.59

Akademisches Gymnasium 31, 31.11s, 94s
Alexander Neckham
– Anerkennung der römischen Herrschaft

durch Christus 224–226
Alexander von Roes
– als Publizist 173, 173.161s
Alighieri, Dante s. Dante Alighieri
Allgemeine Soziallehre des Staates 39.57s
Allgemeine Staatslehre s. a. Staatstheorie 25
Allgemeine Staatslehre (HK) 25, 59, 98s,

588.8s
– Übersetzung 60.153s

Allgemeine Staatsrechtslehre 39.57s
Allgemeine Theorie der Normen

(HK) 104s
Allgemeine Wählerklasse 610s f.
Allgemeinheit der Wahl 384
Allgemeinheit, Kaiser als (oberster)

Diener 234
Alphabetische Anlage der Wählerliste 402,

427, 429f.
Alter 371f., 375, 385, 420, 441, 478
Alter von Kirche und Staat s. a. Augustinus

Triumphus 260.1
Altertum s. Antike
Altes Testament s. göttliches Gesetz
Alttschechen 52.120s
(L’) âme et le droit (HK) 84
American Legal Realism 89.280s
American Society of International

Law 102s
Analogie
– göttliche Einherrschaft und Monarchie

s. Abbild, Weltmonarchie als Analogie
der göttlichen Einherrschaft

– von äußerer und sittlicher Weltord-
nung 182

Analphabeten 451f.
Änderung
– Reichsratswahlordnung 358, 363, 366f.,

379, 495f.
– Wahlbezirke 365–367, 377, 532.°
– Wohnsitz, Verlust des Wahlrechts 373f.
Äneas Silvius
– Wirken Dantes Staatslehre auf 249
Anerkennung der römischen Herrschaft

durch Christus
– bei Alexander Neckham 225, 226
– bei Dante Alighieri 224, 260
– bei Engelbert von Admont 225, 291
– bei Jordanus von Osnabrück 172, 292
Anfechtung der Wahl s. Wahlanfechtung
Anforderungen an den Kaiser 232, 233
Anhang zur Reichsratswahlord-

nung 497–544
Anhörung
– Gemeinde bei der Naturalisation 556
– Staatsrat 557
Animismus 82.251s, 83.254s
Anmeldung der Kandidatur s. Kandidatur
Anschauung Gottes s. a. Genuss Gottes;

Glückseligkeit, himmlische 212, 263, 287
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Ansprachen an die Wähler 445, 447
Anspruch
– auf Aufnahme in den Gemeindever-

band 553, 555, 555.55s, 559
Anstände über die Identität 348f.,

437–439
Anthropomorphismus
– Wille des Staates 20
Antichrist s. a. Gott; Prinzip der Schwere;

Prinzip des Bösen; Satan 233.621s
– als Nachfolger der römischen Herr-

schaft 275, 276
– Ankunft 275, 276
Antike
– Einfluss auf Dante s. a. Aristoteles,

Einfluss auf Dante 213, 214, 244,
283–285, 288, 290

– Einfluss auf die mittelalterliche Publizi-
stik 157–161, 214, 270, 281f., 288

– Einfluss auf die mittelalterliche Staats-
lehre 157–161, 214f., 216f., 269,
281–283, 283–285

– einheitlicher Menschheitszweck 269.3
– Gegensatz von Christentum und ∼ in der

mittelalterlichen Staats-
lehre 157–161, 213–216, 281–283,
283–285

– Staat als Macht in der Staatslehre
der ∼ 216

– Weltanschauung der ∼ 288
Antike Quellen von Dantes Staatslehre
– Aristoteles 198, 209, 211, 215, 220, 226,

227, 229, 230, 281, 283, 284, 285
– Cicero 237, 285, 285.966s
– Platon 284, 285.1
– Seneca 237
Antinomie 373f.
Antisemitismus s. a. Jüdische Abstam-

mung 40, 54
Antragsteller 550, 553
Antrittsvorlesung Kelsens
– Köln 77f.231s
– Prag 85, 85.266s
Antwortpflicht 571, 572
Anzeigerecht 414
Apostel 159.74, 222, 251, 252, 253, 254, 255,

256, 257
– Armut 257
Appellation gegen den Papst als Richter ist

Sünde s. a. Augustinus Triumphus 175

Arbeiterräte 57, 57.143s
Archiv des öffentlichen Rechts 22, 23
Archiv für soziale Gesetzgebung und

Statistik 617s
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozial-

politik 41, 41.66s, 616s f.
Aristokratie
– Ablehnung durch Dante 219–221
Aristoteles s. a. Platon; Stagirit 158, 158.67s
– Bedürftigkeit als Ursprung des Staates

163, 198, 285
– Definition des Staates 281
– Einfluss auf Dante Alighieri 198, 209,

211, 215, 220, 226, 227, 229, 230, 281,
283, 284, 285

– Einfluss auf die mittelalterliche Staats-
lehre 157, 162, 165, 169, 216

– Freisein als Selbstzweck 209
– Gefährdung der Gerechtigkeit durch

Begierde 229
– Prinzip der Einheit 226, 227
– Rezeption bei Engelbert von Admont

161.89s, 175
– Rezeption bei Thomas von Aquin

161.85s, 162
– Rezeption im Mittelalter 159, 161,

180.79s
– Staatslehre 198, 209, 211, 215, 220, 226,

227, 229, 230, 281, 283, 284, 285
– Wohlfahrt (eyË zhÂ n/bene vivere) als Staats-

zweck 211, 285
Arme Christi s. a. pauperes Christi 255, 119,

256.808s, 257.4
Armee-Oberkommando 48
Armeetrennung
– Gesetzesentwurf 49
– österreichisch-ungarische 48, 48.106s,

50f.
Armenversorgung, ∼unterstützung

390–392
Armut
– Armutsbewegung 256.808s
– Bettelorden 256.808s
– Christi 119, 256.808s
– der Apostel 257
– der Kirche 257, 257.4
– pauperes Christi 255, 119, 256.808s, 257.4
Armutsbewegung 256.808s
Assistenten Kelsens 78, 78.233s
Attentatspläne gegen Kelsen 86f.
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Auditor� 47.97s
Aufbau�(Zeitung)� 590s,�590.14s�
Aufenthalt� 546.2s,�556.66s,�557,�76s
– einjähriger 557
– dreijähriger 557
– vierjähriger 548
– fünfjähriger 556.66s
– zehnjähriger 557
– fünfzehnjähriger 557.76s
Aufgabe des Staates s. Staatszweck
aufgeklärter Absolutismus s. a. Absolutis-

mus 234.633s
Auflegung der Wählerliste 347,

408–411, 423
Auflösung der Widersprüche in Dantes

Staatslehre 261, 265, 266
Auflösung des Ehebandes 69, 69.203s
Aufnahme in den Gemeindever-

band 546–560, 551.5, 553
– stillschweigende 548
Aufnahme in den Staatsverband s. Natura-

lisation 546–560, 551.5
Aufnahme in die Wählerliste 347, 355,

412–419, 419.16, 421–423
Aufnahmezusicherung der Gemeinde

546–549, 551–555, 551.6, 557
– Voraussetzung der Naturalisa-

tion 546–560
Aufruf der Wähler 348f., 352, 356, 359,

432, 465.41

Aufsicht über die Wahl 355, 409
Augustinereremiten 256.808s
– Ägidius Romanus 161
– Augustinus Triumphus 174.172s
– Jakobus de Viterbo 167.125s
Augustinus Triumphus
– absolute Vormachtstellung des Papstes

über den Kaiser 174, 246.1
– Alter von Kirche und Staat 260.1
– Appellation gegen den Papst als Richter

ist Sünde 175
– Augustinereremit 174.172s
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 259.1
– Gleichnis von den beiden Lichtern 246
– Konstantinische Schenkung 259.1
– „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“

262.2
– Publizist 173, 174, 174.172s
– Zwei-Schwerter-Theorie 252.1

Augustinus von Hippo 158, 158.66s
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 287
– Einfluss auf die mittelalterliche Staats-

lehre 157
– Existenzberechtigung des Staates 195,

196, 284, 288
– Friedensideal 207, 288
– Gerechtigkeit 194, 195
– Staatslosigkeit als Ideal 195
– Sünde als Ursprung des Staates 195, 196,

284
– urchristliche Wurzeln 195, 283, 284, 288
– zweifache Glückseligkeit 288
Auseinandersetzung mit Sander

s. a. Plagiatsvorwurf Sanders 24f.
Auseinandersetzung mit Schwind 43f.
Ausfertigung
– der Legitimationskarten 423–425
– des Wahlzertifikates 482, 488
Ausgleich
– österreichisch-ungarischer 44, 44.83s,

48.106s
Ausländer 546–560
Auslegung s. a. Interpretation
– subjektiv-historische s. dort
– Wortlaut 555.8
– Wortlaut als Grenze 612s
– Zweck 555.8
Ausnehmungsgründe vom Wahlrechte 372,

391
Ausreise aus Deutschland 80, 80.243s
Ausschließungsgründe vom Wahl-

rechte 372, 391–394
Ausschreibung der Wahl 347, 352, 354,

373–376, 385–388, 396–398, 410, 415,
488, 494

Ausschuss 341–344, 350, 369, 385.178s,
449.18

– Legitimations∼ 488–492
– Wahlreform∼ s. Wahlreformausschuss
Äußere Weltordnung 182, 183
Austrägalsenat 315, 315f.66s
Austrian Journal of Public and International

Law s. Zeitschrift für öffentliches Recht
Austromarxismus 61, 61.159s
– Haltung Kelsens 61
Authentische Interpretation der Zwei-

Schwerter-Theorie
– Bulle „unam sanctam“ als ∼ 252
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Autobiographie 1947 (HK) 29–91, 587s
– Editorischer Bericht 589s–596s
– Parallele zu Selbstdarstellung 1927 591s,

593s, 595s f.
– Typoskript 589s f., 594s f.
Autorität des Staates
– Ehedispensverfahren 72, 74
Autorität staatlicher Behörden gegenüber

Gemeindebehörden 554
Avignon, babylonische Gefangenschaft der

Päpste in 143, 143.27s, 174.171s, 208.432s,
294.1005s

B

Babylonische Gefangenschaft der Päpste in
Avignon 143, 143.27s, 174.171s, 208.432s,
294.1005s

Baden (bei Wien)
– Hauptquartier 51, 55
Badenische Reform s. Wahlrechtsreform 1896
Balkanstaaten 575
Beamter
– Kaiser als (höchster) ∼ 233, 234, 235, 242
Becksche Reform s. Wahlrechtsreform 1907
Bedingung
– der Heimatsberechtigung für die Natura-

lisation 546–560, 550f., 553f.
Bedürftigkeit als Ursprung des Staates

s. a. Aristoteles 163, 198, 285
Begierde
– als Ablenkung der Menschen von ihrem

Endziel 211, 212
– als Gefährdung der Gerechtigkeit

s. a. Aristoteles 291
– Kaiser als frei von ∼ und Ehrgeiz 208, 291
Behörde 341, 343, 355, 397, 414f., 417,

420–422, 425–430, 434, 439, 441, 481, 489
– Landes∼ s. a. Landeschef 367, 369, 398,

408, 412, 429f., 461, 463–465, 482
– politische; Staats∼ 308, 311, 324,

327–330, 342, 355, 359, 368, 374, 403,
408–410, 412f., 416f., 418, 422–426, 431,
443–447, 457, 483

Behörden
– politische s. Behörde, staatliche

552–554
– staatliche 554–460
Beilage, statistische s. a. unter den Länder-

namen 532–544

Bekehrung der Heiden 274
Belief of the Soul (HK) 83.255s
Beneš-Dekrete 52.122s
Benevent, Schlacht von 148, 148.44s
Berechtigte
– Nichtaufnahme von 355, 415, 418f., 422
Berichtigung der Wählerliste s. Wählerliste,

Berichtigung
Berkeley 38.49s, 91, 101s, 102s, 104s
Berufung der Römer zur Weltherrschaft,

göttliche 199–202, 201.2
Berufung des Kaisers durch Geburt oder

Wahl s. a. Dante Alighieri 231
Berufung gegen Reklamationsentschei-

dung 412, 417f.
Beschwerde an das Reichsgericht 410,

418f., 442, 483, 494
Besitz, juristische Unterscheidung zwischen

Eigentum und 255, 255.1
Bettelorden 256.808s
Beurlaubte, zeitlich 373, 389
Beurlaubung Kelsens 1933 79f., 79.240s,

80.243s, 593s
Bevollmächtigung zur Wahl 349, 356
Beweislast des Reklamanten 420–422
Bewirtung, öffentliche, von Wahlberechtig-

ten 383f.
Bezirksbehörden, politische s. Bezirkshaupt-

mannschaft
Bezirkshauptmann(schaft) 346f., 351, 355,

412, 416, 446.13

Bibel
– als Quelle von Dantes Staatslehre 286
– Interpretation 109, 286f., 290
– Zitierung in „De Monarchia“ 287
Bigamie 72, 74f.217s
– Ehedispens s. dort
Biographie Kelsens (Métall) 586.4s, 587s,

596s, 596.26s, 596.27s, 596.28s
– Autobiographie 1927 (HK) s. dort
– Selbstdarstellung 1927 (HK) s. dort
Bled 31.9s
Böhmen 357, 363, 410, 499.°
– Statistik 532–534
– Wahlbezirkseinteilung 499–510
Böse
– als fehlgeleitete Liebe 188
– Satan als Prinzip des s. a. Antichrist;

Prinzip der Schwere 181
– Vielheit als 182, 183.3
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Bote
– Gottes s. a. Stellvertretung Gottes 251
– juristische Unterscheidung zwischen

Stellvertreter und Bote 251
Brody 30, 30.5s, 94s
Brunetto Latini
– zeitgenössische Quelle von Dantes Staats-

lehre 289f.
Brünner rechtstheoretische Schule 27.53s,

63.171s
Buchbesprechungen (HK) 561f.,

563–565, 567f., 569–572, 573–575,
577–580, 581–584

– Editorischer Bericht 616s–618s
Bukowina 356, 394, 394.12a

– Statistik 541
– Wahlbezirkseinteilung 523f.
Bulle, Goldene 295, 295.1010s
– Wirkung von Dantes Staatslehre auf 295
Bulle, unam sanctam s. unam sanctam, Bulle
(Die) Bundesexekution (HK) 25
Bundeskanzler (Österreich) 71.207s
– Ehedispensrekurs 71
Bundespräsident
– nach B-VG 65f., 66.184s
– Verfassungsreform 1929 68, 68.193s
Bundesrepublik Deutschland
– Großes Verdienstkreuz mit Stern 103s
Bundesstaat 568
Bundes-Verfassungsgesetz 1920 55.133s,

98s
– Bundespräsident 65f., 66.184s
– Grundrechte 66.185s
– Kelsens Anteil 65–67, 80, 97s
– Verfassungsgerichtshof 75
Bürgerausschuss 341
Bürgerliche Freiheit 209, 218
Bürgerliches Gesetzbuch s. ABGB
Bürgermeister 307, 307.25s, 347, 381, 399,

409
Bürgerrecht s. Staatsbürgerschaft
Bürgertum von Florenz 147, 151
– Konflikt mit dem Adel 141
Burgtheater 32, 32.16s
B-VG 1920 s. Bundes-Verfassungsgesetz 1920

C

Canossa, Gang nach s. a. Investitur-
streit 164.109s

case method 90
Chef
– Landesstelle s. Landeschef
– politische Landesbehörde s. Landeschef
Christenheit
– als corpus mysticum s. a. Thomas von

Aquin 163f., 163.3, 164.4, 164.107s
– als einheitlicher Staat s. a. Weltmonar-

chie 178
Christentum
– als Ursprung der Idee der Weltmonar-

chie 269
– als Ursprung des Friedensideals 206
– Dualismus des ∼ 158
– Einfluss auf Dante 211, 214–216, 284
– Einfluss auf die mittelalterliche Staats-

lehre 157, 214, 217
– Gegensatz von ∼ und Antike in der

mittelalterlichen Staatslehre 157–159,
214–216, 216f., 281f.

Christliche Freiheit 214
Christliche Herrschaft über die Heiden 274
Christlich-soziale Partei (CS) 76.223s
– Außenpolitik 68
– Bundeskanzler 71.207s
– Eherecht 70f., 75–77
– faschistische Tendenzen 76
– Verfassungsentwürfe 67
– Verfassungsreform 1929 68, 75–77
Christus
– als Vorbild der kämpfenden Kirche 262f.
– Anerkennung der römischen Herr-

schaft 173, 200f., 224f., 260, 292
– Armut 256, 256.808s
– „Mein Reich ist nicht von dieser

Welt“ 262, 262.2, 262.850s, 263, 286, 291
– pauperes Christi 255, 119, 256.808s, 257.4
– Stellvertretung s. a. Gott, Stellvertretung;

Papst; Petrus 164, 169, 170, 174, 182,
213.1, 222, 242

– ungenähtes Gewand 240, 240.1, 240.681s
Cicero
– antike Quelle von Dantes Staatslehre

237, 285, 285.966s
Cola di Rienzo, Wirken Dantes Staatslehre

auf 294
Com(m)edia s. Divina Com(m)edia
Com(m)edia, Divina s. Divina Com(m)edia
Convito 190, 198, 599s
– Anklänge an die Staatslehre Platos 147
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– Kaiser als (höchster) Beamter 233, 234,
235, 242

– Rechtsschranken der Staatsgewalt
s. a. Überschreitung der Staatsgewalt 239

Convivio s. Convito
Corpus mysticum, Christenheit als

s. a. Thomas von Aquin 163, 163.3, 164.4,
164.107s

D

Dalmatien 354.20, 396f.
– Statistik 535
– Wahlbezirkseinteilung 511
Dank
– Seminarleiter 546.1
Dante Alighieri
– Ablehnung von Demokratie und Aristo-

kratie 217–220
– Absetzung König Sauls 250, 250.759s
– Ähnlichkeit zu Engelbert von

Admont 175, 178, 292
– Ähnlichkeit zu Johannes von Paris 254,

260.1, 290, 291
– Ähnlichkeit zu Pierre Dubois 171, 171.1
– als Ausgangspunkt der modernen Staats-

lehre 216, 266, 296
– als Publizist 161
– Anerkennung der römischen Herrschaft

durch Christus 173, 200f., 224f., 260, 292
– Anforderungen an den Kaiser 232f.
– Armut der Kirche 257.4
– Auflösung der Widersprüche in Dantes

Staatslehre 261, 265f.
– Bedürftigkeit als Ursprung des Staa-

tes 163, 198, 285
– Berufung des Kaisers durch Geburt

oder Wahl 231
– Bibelinterpretation 246, 286, 290
– Dauer der Weltmonarchie, ewige 275
– Definition der Gerechtigkeit 229,

229.601s
– Definition der (Welt-)Monarchie 190f.,

221, 281, 282
– Definition des ius humanum 186, 187
– doppelte Glückseligkeit s. a. doppelte

Natur des Menschen 211f., 214, 263
– doppelte Glückseligkeit als Grenzbestim-

mung zwischen Staat und Kirche 211,
263f., 289

– doppelte Natur des Menschen s. a. zwei-
fache Glückseligkeit; doppelte Leitung 166

– Einfluss der Antike 213, 214, 244,
283–285, 288, 290

– Einfluss der florentinischen Verfas-
sung 216

– Einfluss des Aristoteles 198, 209, 211,
215, 220, 226, 227, 229, 230, 281, 283,
284, 285

– Einfluss des Christentums 211,
214–216, 284

– Einfluss des Engelbert von Admont 212,
292

– ewige Dauer der Weltmonarchie 275
– Fähigkeit der Kirche zu Eigentums- und

Besitzerwerb 166, 167, 257, 258
– Fehlen einer selbständigen Einteilung

der Staatsformen 218
– Florenz als Vaterstadt 138, 141, 155, 156,

216, 217, 244
– Forderung nach einer allgemeinen

Geistesfreiheit 214
– Freiheit der Menschheit nur unter dem

Weltmonarchen 218f.
– Freisein als Selbstzweck 208f.
– Gaben der Magier 251, 251.767s
– gegenseitige Beeinflussung mit Engelbert

von Admont 175, 178, 292
– genus humanum, Begriff des 269, 269.1,

270
– Gesetzesgehorsam als höchste Tu-

gend 196.321s, 215f.
– Gewalt als Ursprung des Staates 200
– Gleichnis von den beiden Lichtern 246
– Gleichordnung von Kaiser und Papst

s. a. Verhältnis von Kirche und Staat 259,
266, 284, 289, 290

– Glückseligkeitsideal 211f.
– Gott als princeps des Universums 222
– Gottes Wille als Ursprung des Staa-

tes 199–202
– göttliche Berufung der Römer zur Welt-

herrschaft 199–202, 201.2
– göttlicher Ursprung der weltlichen Obrig-

keit 235
– göttlicher Ursprung der Weltmonar-

chie 275
– Grundprobleme ∼ Geistesleben 189
– Heinrich VII. als Hoffnung 144
– Idee der Konföderation Italiens 282.1
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– Identität von römischem Reich und
Heiligem Römischen Reich s. a. translatio
imperii 159, 271–273

– Imperium Romanum, Begriff des 273
– juristische Unterscheidung zwischen

Eigentum und Besitz 255, 255.1
– juristische Unterscheidung zwischen

Stellvertreter und Bote 251
– Kaiser als frei von Begierde und Ehr-

geiz 209, 230f.
– Kaiser als (höchster) Beamter 233, 234,

235, 242
– Kaiser als Legislative und Exekutive

in einer Person 231
– Kaiser als (oberste) Gesetzgebungs-

gewalt 279f.
– Kaiser als (oberster) Richter s. a. Welt-

monarch als oberste Instanz zur friedlichen
Streitbeilegung 240, 240.2, 279

– Kaiser als Staatsorgan 240, 242, 283
– Kenntnis der französischen Publizi-

stik 291
– Konstantinische Schenkung s. Konstanti-

nische Schenkung bei Dante
– Krönung Karls des Großen durch den

Papst 259
– Levi und Juda 250, 250.757s
– „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“

262, 262.2, 262.850s, 263, 286, 291
– Monarchie als Staatsideal 157, 163, 211,

220, 221, 268–270, 273, 281, 283
– nationale Unterschiede 282f.
– organischerMenschheitsaufbau 176,282f.
– Parteizugehörigkeit s. a. Parteiwesen von

Florenz 156f.
– philosophische Gründe für die Vortreff-

lichkeit der Monarchie 226–229
– politische Einstellung 155f., 244
– politische Gründe für die Vortrefflichkeit

der Monarchie s. a. Politische Gründe für
die Vortrefflichkeit der Monarchie nach
Dante 229–231

– politisches Wirken 138, 141, 155f., 216
– psychologische Rechtfertigung des

Staates 197
– Prinzip der Einheit s. dort
– reaktionäres Denken 283, 283.1
– Recht als Wille Gottes 184, 289
– Recht der Persönlichkeit s. a. Verhältnis

von Staat und Individuum 214

– Rechtsphilosophie 184, 185, 186, 186.1,
189, 289

– Rechtsschranken der Staatsgewalt s. a.
Überschreitung der Staatsgewalt 236f.,
283

– Sehnsucht nach Frieden 156, 205f., 288
– Souveränität der Staatsgewalt 242f.
– Staat als Notwendigkeit 196f.
– Staat als Schutzwall gegen die Sünde 196
– Staatsbildung als organisches Wachs-

tum 198
– Staatsformen, keine selbständige Eintei-

lung 218
– Staatsfreie Sphäre des Individuums 159
– Staatsideal, (Welt-)Monarchie als 156f.,

164, 210, 221, 268f., 273, 275
– Staatslehre s. Staatslehre Dantes
– Staatszweck s. Staatszweck bei Dante
– Staatsvolk der Weltmonarchie 282
– Strafe für Tyrannen 243
– Sündensystem 188
– Theologische Gründe für die Vortrefflich-

keit der Monarchie 222–225
– translatio imperii s. a. Identität von

römischem Reich und Heiligem Römischen
Reich; Krönung Karls des Großen 159,
271–273

– Vortrefflichkeit der Monarchie
s. Politische Gründe für die Vortrefflichkeit
der Monarchie nach Dante

De Monarchia 35f., 35.37s, 138.1s,
190–194, 599s, 600s, 603s

– Ähnlichkeiten mit der „Quaestio in
utramque partem“ 167

– Begriff des genus humanum 203, 212,
269, 273, 274, 273, 273.1

– Bibelinterpretation 246
– Bibelzitate 287
– Dante als Verfasser 192
– Definition 191, 222, 276, 281f.
– Definition der Gerechtigkeit 229,

229.601s
– Entstehungszeit 191f.
– ewige Dauer 275
– Gleichnis von den beiden Lichtern 246
– Identität von römischem Reich und

heiligem Römischen Reich 159,
271–273

– Indizierung s. a. index librorum prohibi-
torum 57
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– Kaiser als (höchster) Beamter 233, 234,
235, 242

– Kaiser als (oberster) Richter 240, 240.2,
279

– Konstantinische Schen-
kung 238–243

– Levi und Juda 250, 250.757s
– nationale Unterschiede 282
– Rechtsschranken der Staatsgewalt s. a.

Überschreitung der Staatsgewalt 236f.,
283

– Staatsvolk 136
– Staatszweck 189, 204–209, 237, 283, 285,

289
– Strafe für Tyrannen 243
– Unabhängigkeit von der französischen

Publizistik 281.1
– Verhältnis von Recht und Staat 236f.
– Verhältnis von Staat und Kirche

244–268, 270
– Verhältnis von Weltmonarchie zu den

Unterverbänden 276–281
– Verjährung der Staatsgewalt 281, 281.1,

291
– von Kelsen verwendete Ausgabe 193,

139.3s
– Widersprüche 245, 261, 264, 265, 266,

269, 269.1, 270, 288
– Zwei-Schwerter-Theorie 251, 253, 254
De vulgari eloquentia
– nationale Unterschiede 210f.
Definition der Gerechtigkeit bei Dante 229,

229.601s
Definition der (Welt-)Monarchie bei

Dante 191, 221f., 276, 281f.
Definition des ius humanum bei

Dante 185f.
Definition des Staates bei Aristoteles 281
Dekretalisten 246, 246.728s
Demokratie bei Dante s. a. Florenz, Verfas-

sungen von
– Ablehnung durch Dante 217–220
– als Ursprung aller Übel 218
– Entstehung des Prinzips der ∼ in den

oberitalienischen Städten 145
– Nachteile der Demokratie 218
Demokratie 568, 570
– Freiheitsideologie 27
– repräsentative 570
– soziale Realität 27

– unmittelbare 570
– Wesen und Wert 26, 594s
Demokratietheorie 594s
– Freiheitsideologie 27
– relativistisch-empirische Grund-

anschauung 26
Deutsche Rede– und Lesehalle (Prag) 86
Deutsche Universität Prag s. Universität

Prag, Deutsche
Deutscher Soziologentag 27, 27.48s
Deutsches Volkstheater 32
Deutschland
– mittelalterliche Publizistik 157–161
– Wirken Dantes Staatslehre in 294f.
Deutschnationale s. Großdeutsche Partei
Deutschösterreich 54.128s
– definitive Verfassung 65
– provisorische Nationalversamm-

lung 70.206s
– provisorische Verfassung 65
– Verfassungsgerichtshof 67.191s
Deutschösterreichische Regierung 65
Dichtung, Gegensatz von Kaiser und Papst

in der s. a. Kampf zwischen Kaiser und
Papst 172

Diener der Allgemeinheit, Kaiser als
(oberster) 234

Dienstinstruktion 549
Dienstübung 389
Diktatur
– und Parlamentarismus 26
Diktaturen und Demokratien 88
Ding an sich 22.14s, 33.40s
– und Erscheinung 22.14s
Dispensehe s. Ehedispens
Dispositionsfähigkeit 555
Disputatio inter militem et clericum 170,

291
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 291
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 291
– Konstantinische Schenkung 291
– „Mein Reich ist nicht von dieser

Welt“ 262, 262.850s, 286, 291
– Pierre Dubois als Autor 170f., 291
– Polemik gegen das üppige Leben der

Geistlichkeit 170
– Unabhängigkeit des französischen Königs

vom Heiligen Römischen Reich 170, 291
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– Unabhängigkeit des Kaisers vom
Papst 170

– Wilhelm von Ockham als Autor 170
Divina Com(m)edia 138.1s, 141, 141.9s,

189, 599s, 600s
– als ausschließlich politisches Ge-

dicht 189f.
– ethisch religiöser Hintergrund im Vor-

dergrund 190
– Gleichnis von den beiden Lichtern 246
– Identität von römischem Reich und

heiligem Römischen Reich 159,
271–273

– Nachteile der Demokratie 218
– Sehnsucht nach Frieden 205f.
– Strafe für Tyrannen 243
– Verhältnis von Kaiser und Papst 249f.
– Verhältnis von Staat und Kirche

244–268, 270
– Verhältnis der Weltmonarchie zu den

Unterverbänden 280
– von Kelsen verwendete Ausgabe 190,

599s, 600s
Doktorat s. Promotion Kelsens
Dokumente zum Nachweise der Wahlbe-

rechtigung 420
Dominikaner 161.84s, 161, 85s, 161,

161.86s, 161.88s, 162, 168, 174, 202.382s,
256.808s, 289, 293.994s

Doppelmonarchie 44.83s, 44.86s, 45, 45.87s,
48.106s, 49, 50

– Versuche zur Rettung 51
– Zusammenbruch 50–53
Doppelorganisation der Wahlleitung 343,

427f.
Doppelte Glückseligkeit s. a. (zweifache)

Glückseligkeit
– als Grenzbestimmung zwischen Staat und

Kirche 211, 263f., 289
– bei Augustinus von Hippo 288
– bei Dante s. a. doppelte Natur des Men-

schen; 211f., 263, 289
– bei Engelbert von Admont 178f., 210,

210.1, 288
– bei Thomas von Aquin 210f., 210.1, 288f.
Doppelte Leitung der Menschheit

s. a. Kaiser; Papst 211
Doppelte Natur des Menschen s. a. doppelte

Glückseligkeit 166, 211
Doppelwahl 357, 484–486

– von Ersatzmännern 477, 485f.
Dozent an der Exportakademie 46, 46.94s,

46.96s, 96s
Drohbriefe
– von deutschnationalen Studenten 86
Dualismus des Christentums 158
Dualismus von objektivem und subjektivem

Recht 20f., 22
Dualismus von öffentlichem und privatem

Recht 21, 22
Dualismus von Staat und Recht
– Fiktion 22, 59
Duplikate von Legitimationskarten 424, 425

E

Ehedispens 69–75, 70.204s
– ABGB 69
– Bigamie 72
– Dispensbefugnis der Verwaltung 70,

70.204s, 71–75
– Dispensrekurs 71
– Ehedispensverfahren s. dort
– Judikatur des OGH 72, 72.210s
– kaiserlicher Gnadenakt 70
– Rolle des Monarchen 69f.
– Verfahren vor dem Verfassungsgerichts-

hof 69.199s, 73–75, 77.227s, 592s, 593s
– Zuständigkeit der (Zivil-)Gerichte 72
Ehedispensverfahren 68f., 73–75, 592s,

593s
– Autorität des Staates 72, 74
– Kelsens Rolle 72–75
– Kompetenzkonflikt 69f., 71f., 73–75,

73f.216s, 77, 77.227s
Ehehindernis 69f., 70.204s, 72.210s
Eherecht
– ABGB 69f.
– Auflösung des Ehebandes 69, 69.203s
– Ehedispens s. dort
– Ehehindernis s. dort
– konfessionelle Spaltung 69.201s
– Reformversuche 71
– Ungültigerklärung der Ehe 72, 73, 74
Ehrenamt 430f.
Ehrendoktorate Kelsens
– Berlin (FU) 103s
– Berkeley 102s
– Chicago 91, 91.290s, 101s
– Harvard 84, 84.262s, 90, 100s, 593s
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– Mexiko 102s
– New School for Social Research 103s
– Paris 104s
– Salamanca 103s
– Salzburg 104s
– Straßburg 104s
– Utrecht 84, 84.263s, 100s
– Wien 103s
Eigenberechtigung s. Gewalt, väterliche 391
Eigentum s. Kirche, Fähigkeit zum Eigentums-

und Besitzerwerb
– juristische Unterscheidung zwischen ∼

und Besitz 255, 255.1
– geteiltes 255
Eigentums- und Besitzerwerb, Fähigkeit

der Kirche zum s. Kirche, Fähigkeit zum
Eigentums- und Besitzerwerb

Einbürgerung s. Naturalisation
Einerwahl 361, 361.1
Einfluss der Antike
– auf Dante 213, 214, 244, 283–285, 288,

290
– auf die mittelalterliche Publizi-

stik 157–161, 214, 270, 281f., 288
– auf die mittelalterliche Staats-

lehre 157–161, 214f., 216f., 269,
281–283, 283–285

Einfluss der Germanen auf die mittelalter-
liche Staatslehre 157, 217

Einfluss des Aristoteles auf Dante 198, 209,
211, 215, 220, 226, 227, 229, 230, 281,
283, 284, 285

Einfluss des Aristoteles auf die mittel-
alterliche Staatslehre s. a. Rezeption des
Aristoteles 157, 162, 165, 169, 216

Einfluss des Christentums auf Dante 211,
214–216, 284

Einheit
– metajuristische Begründung 59
– positives Recht 23
– Rechtsordnung 59
– Staat 59f.
– Staat und Rechtsordnung 22f., 59
Einheit bei Dante s. Einherrschaft; Prinzip

der Einheit; s. a. principuum unitatis
– als das Gute 182f., 183.3
– der Menschheit 269f., 269.3
– Gottes 269
Einheitlicher Staat, Christenheit als

s. a. Weltmonarchie 177

Einheitsgedanke
– Naturalisation 557
Einheitsschule 57.142s
Einherrschaft s. a. (Welt-)Monarchie
– als Wille Gottes 223
– in den Unterverbänden 227f.
– Prinzip der Einheit als Begründung

223.2, 182–185, 292
– Weltmonarchie als Abbild der gött-

lichen 164, 222f., 289, 292
Einjährig-Freiwilligen-Jahr 33, 33.22s, 94s
Einkammernsystem 340
Einsichtnahme in die Wählerliste

s. a. Wählerliste, Publizierung 310–312,
399, 406, 409

– Dauer der Veröffentlichung 311f.
– Frist der Einsichtnahmemöglichkeit 311
– persönlich 312
– Plakatierung 312
– Rechtsbehelf gegen Einsichtnahmemög-

lichkeit 315
– Reformvorschläge 311f., 331
– Tageszeit der Einsichtnahmemöglich-

keit 311
– Verweigerung der Einsichtnahme 315,

320
Einsprache gegen die Wahlberechtigung

eines Wählers vor der Wahlkommis-
sion 437–443

Einspruch 437–440, 443, 447
Einstellung Dantes, politische 155f., 244
Eintragung in die Wählerliste s. Wählerliste,

Eintragung
Einzelstimmgebung s. vote unique
Einzelwahl 341, 343f., 361.1, 362, 452
Eisenbahnunternehmungen 564
Emanzipation Italiens von Kaiser und

Reich 145f.
Emeritierung Kelsens 102s
Engelbert von Admont
– Ähnlichkeiten mit Dante 175, 178, 292
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 292
– Anerkennung der römischen Herrschaft

durch Christus 225, 292
– Ankunft des Antichrist 275
– Begriff des Imperium Romanum 273
– Christenheit als einheitlicher Staat 177
– doppelte Glückseligkeit 178f., 212, 212.1,

292
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– Frieden als (oberster) Staatszweck 176,
206f., 292 205, 206, 209, 289

– Gegenseitige Beeinflussung mit
Dante 212, 292

– Gegner des Thomas von Aquin 175
– Gründe für und gegen die Weltmonar-

chie 178f.
– ius positivum s. a. Naturrecht 179
– Konstantinische Schenkung 239.2
– menschlicher Ursprung der Weltmonar-

chie 275
– Naturrecht 179
– Organische Staatsauffassung 176, 181
– Prinzip der Einheit 292
– Publizist 161, 161.89s, 175–179
– Rezeption des Aristoteles 161.89s, 175
– Staatsvolk der Weltmonarchie 273f.
– Unterordnung aller Reiche unter das Im-

perium 212.1
– Ursprung des Staates durch Vertrag 176
– Vergänglichkeit der Weltmonarchie 275
– Verhältnis von Kaiser und Papst 179
– Weltmonarchie als Staats-

ideal 177–179, 292
Engere Wahl 467, 472f.
Englische Sprache 81, 89
Enteignung s. a. Zonenenteignung 563
Enteignungsgesetz 565, 565.7s
Entlassung Kelsens
– Köln 1933 64, 79f., 79.240s, 100s
– Verfassungsgerichtshof 1930 99s, 593s
„Entpolitisierung“ des Verfassungsgerichts-

hofes 67f.193s, 68f., 74–77
Entschuldigungsgrund 380f.
Entziehung der väterlichen Gewalt 391
Epistule
– Echtheit 194
– Kaiser als (oberster Richter) 275, 280
– Gleichnis von den beiden Lichtern 246
– Identität von römischem Reich und

heiligem Römischen Reich 159,
271–273

– Rechtsschranken der Staatsgewalt s. a.
Überschreitung der Staatsgewalt 236f.,
283

– Verhältnis von Weltmonarchie zu den
Unterverbänden 276–281

– Verjährung der Staatsgewalt 281, 281.1,
291

Ergänzungswahlen 306, 478–480, 486–488

– Ausschreibung 397
Ergebnis der Stimmzählung 462–466
Erkenntnis s. Judikatur
Erkenntnisrichtung
– und Erkenntnisgegenstand 22.14s
Erkenntnistheorie
– neukantianische 22
Erledigung des Mandates 478
Ermessen
– bei der Naturalisation 553f.
– der staatlichen Behörden 554
Ermordung des Tyrannen 243
Ermordung Lessings 86, 86.269s, 86.270s
Ersatzmänner s. a. Doppelwahl 351,

440f., 453, 459–462, 473–480, 482,
484–488

Erschwerung der Naturalisation 554
Erteilung der Heimatsberechtigung nach

Erteilung der Staatsbürgerschaft 552f.,
554

Erteilung der Staatsbürgerschaft s. Natura-
lisation

Erteilung des Wahlzertifikates durch den
Chef der politischen Landesbe-
hörde 482–484

Ethik s. a. Sittliches Weltbild Dantes 182f.,
183.3, 288

Ethnologie
– Seelenglauben 82f.
Europäischer Gerichtshof für Menschen-

rechte 45.91s
Evangelische Volksschule (IV. Gemeinde-

bezirk) 31, 31.10s
Evidenzhaltung der Wählerlisten 399, 406f.
Ewige Dauer der Weltmonarchie 275
ex quota-Visum 88
Exekutive, Kaiser als Legislative und in einer

Person 231
Existenzberechtigung des Staates s. a. Au-

gustinus von Hippo 195f., 284, 288
Exportakademie 42.72s, 46, 46.94s, 46.96s

F

Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und
Besitzerwerb 166, 167, 257, 258

– bei Ägidius Romanus 166, 167, 257, 258
– bei Augustinus Triumphus 259.1
– bei Dante 166, 167, 257, 258
– bei Pierre Dubois 170f.
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– in der „Quaestio de potestate
papae“ 256.1

Faktum
– Konstantinische Schenkung als histori-

sches ∼ 238
falsche Nachrichten, Verbreitung

von 383.4a

Februarpatent (1861) 346, 349, 350, 351f.
Fehlen
– Staatsbürgerschaftsgesetz 553, 560
Fehlerkalkül 23.22s, 55f.133s
Fehlgeleitete Liebe
– Böse als ∼ 188
– Sünde als ∼ 188, 188.1, 288, 288.982s
Feltrinelli, Premio Internazionale della

Fondazione Antonio 103s
Fiktion
– Einheit des Staates 60
Florentinische Verfassung, Einfluss auf

Dante s. a. Florenz, Verfassungen von 215
Florenz
– Adel 145, 147, 148, 151–155
– Bürgertum 147f., 151–155
– Demokratisierung s. Florenz, Verfassun-

gen von
– Einmischungen des Papstes in die Poli-

tik 152, 155
– Erste Volksverfassung 148
– Fortwährende Verfassungsänderun-

gen 218, 218.1,
– Geschichte von 146–148, 151–156
– Konflikt zwischen Adel und Bürger-

tum 141, 147
– Ordnungen der Gerechtigkeit 154,

154.53s
– Parteiwesen s. a. Parteizugehörigkeit

Dantes 156
– politische Verhältnisse von s. a. Italien,

politische Verhältnisse 146–148,
151–156

– Tyrannenfeindlichkeit s. a. Dante, Tyran-
nenhass 244

– Vaterstadt Dantes 138, 141, 155, 156,
216, 217, 244

– Verbannung Dantes aus Florenz 138,
138.1s, 141.9s, 156,157, 189.273s

– Verfassungen von s. a. Florentinische
Verfassung, Einfluss auf Dante
146–148, 151–156

– Vertreibung der Ghibellinen 148, 151

– Vertreibung der Welfen 147f.
– Zunftwesen s. a. Zunftzugehörigkeit

Dantes 154
– Zweite Volksverfassung 151–153
Formular der Wählerliste 341.7, 407, 407.8a,

608
Fortleben des römischen Reichs s. Identität

von römischem Reich und Heiligem Römi-
schen Reich; s. a. translatio imperii

Frankreich 570
Franziskanerorden 161.85s, 193.308s, 256.3,

256.808s
– Dantes Verhältnis zum ∼ 256, 256.3
Französische Publizistik 168–171, 290f.
– als Quelle von Dantes Staatslehre 169.1,

170f., 290f.
– Kenntnis Dantes 291
– Unabhängigkeit Dantes „De Monarchia“

von ∼ 281.1
Französische Sprache 81
Französischer König
– Unabhängigkeit vom Heiligen Römischen

Reich 168–171, 168.2, 290f.
Freiheit
– als ∼ des Urteils s. a. Sünde als Missbrauch

der Freiheit 209
– als Staatzweck s. a. ius humanum 205, 209f.
– bürgerliche 209, 218
– christliche 214
– ∼ der Menschheit nur unter dem Welt-

monarchen 218f.
– Kaiser als Führer zur ∼ 209
– Sünde als Missbrauch der ∼ s. a. Freiheit

als Freiheit des Urteils 188
Freiheit der Wissenschaft 58
Freiheitsbegriff 582
Freiheitslehre, liberale 582
Freisein als Selbstzweck 209
Freisein des Kaisers von Begierden und Ehr-

geiz 208, 291
Fremde 546–560
Friede von Konstanz 145, 145.32s
Frieden
– allgemeine Sehnsucht nach s. a. Geißler-

scharen 171.149s, 208f.
– als Staatszweck 176, 205–207, 209, 289,

292
– Dantes Sehnsucht nach 205–208, 288
Friedensideal
– bei Augustinus von Hippo 207, 288
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–� Christentum�als�Ursprung� 207�
Friedensverhandlungen�(Erster�Welt-

krieg)� 53,�65
Frist�s.�a.�Reklamationsfrist� 404,�417,�484,

488, 490, 496, 557.76s
– Einsichtnahme 399f., 406, 411, 422
– Entscheidung von Reklamationen 327,

331, 417
– Legitimationsprüfung 491f.
Führer
– Kaiser als ∼ zur Freiheit 209
– Papst als ∼ zum ewigen Leben 212
Fürsten– und Regentenspiegel s. Staats-

lehre 232, 232.617s

G

Gaben der Magier 114, 114.767s
Gagisten ohne Rangsklasse 372, 389
Galizien 361, 362.124s, 367, 369, 369.142s,

373, 394, 396f., 402.2, 428, 434, 452,
466f., 470, 481f.,

– Statistik 535f.
– Wahlbezirkseinteilung 511–515
Gang nach Canossa s. a. Investitur-

streit 164.109s
Garamanten 277, 277.934s
Gasthaus als Wahllokal 430
Gastprofessur
– Berkeley 90, 90.286s, 101s
– Genf 81.245s, 102s
– Naval War College 103s
– Wellesley College 89, 89.283s, 101s
Gaukelei, naturrechtliche 571
Geburt
– Berufung des Kaisers durch ∼ s. a. Dante

Alighieri; Wahl, Berufung des Kaisers
durch 231

Gedichte Kelsens
– Ein Sterbenswort 32.15s
– Liebesglück 32.15s
– Zu spät 31f.15s
Gefährdung der Gerechtigkeit durch die Be-

gierde s. a. Aristoteles 229, 291
Gefangenschaft, babylonische der Päpste in

Avignon 143, 143.27s, 174.171s, 208.432s,
294.1005s

Gegenliste 343, 349
Gegensatz von Christentum und Antike in

der mittelalterlichen Staatslehre 157–161,
213–216, 281–283, 283–285

Gegensatz von Papst und Kaiser s. a. Kampf
zwischen Kaiser und Papst

– im Sachsenspiegel 172, 172.157s
– im Schwabenspiegel 172, 172.158s
– in der Publizistik s. Publizistik
– in der Dichtung 172
Geheime Abstimmung 450–452
Gehör
– Gemeinde bei Naturalisation 556
Geißlerscharen s. a. Frieden, allgemeine

Sehnsucht nach 208
Geistesfreiheit, bei Dante Forderung nach

einer allgemeinen 215
Geistesleben Dantes, Grundprobleme 189
Geistliche Herrschaft des Papstes über die

ganze Menschheit 171
Gelten
– als Sollen 21.10s
– Existenzform des Rechts 24
Gemeinde
– Österreich 546–555
– Schweiz 558f.
– Spanien 556
Gemeindeangehöriger 546–560
Gemeindebürger 546–560
Gemeindebürgerrecht s. Heimatrecht;

Heimatsberechtigung 546–560, 546.2s
– Österreich 546–555
– Schweiz 558f.
Gemeindeteil 365–370, 373, 385f., 388f.,

399, 402, 410, 429, 481
Gemeindeverband s. Heimatsver-

band 546–560, 556
– Aufnahme s. Heimatsberechtigung,

Erwerb 546–560, 551.5, 553
Gemeindeverwaltung
– Naturalisation s. dort
Gemeindevorsteher 307, 309, 322, 324,

326.8, 327, 330, 347, 355, 359, 381, 399,
400.228s, 401, 404–409, 412f., 413.265s,
416f., 422–424, 424.303s, 551.6

Gemeindewahlordnung 308, 308.31s, 310.5,
311, 313–315, 322f., 327, 329, 336, 439

Gemeindewille
– Österreich 553f., 558f., 559, 560
– Schweiz 558f.
– und Staatswille 553f., 558f., 559, 560
Gemeinwohl als Zweck des Rechts

s. a. Staatszweck, Wohlfahrt als 237
Gendarmerie 373, 389, 443
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General Theory of Law and State (HK) 59,
102s, 594.21s

Genf 80–84, 85, 87, 89f., 100s f., 593s
– Lehrveranstaltungen 81, 81.244s
genus humanum, Begriff des s. a. Mensch-

heit; Mensch 203, 212, 269, 273, 274,
273.1, 273

Genuss Gottes s. a. Anschauung Gottes;
Glückseligkeit, himmlische 212.1

Geozentrisches Weltbild 180f., 180.207s
Gerechtigkeit
– als Staatszweck 189, 205, 208, 209, 229
– bei Augustinus von Hippo 195
– Definition bei Dante 229, 229.601s
– Gefährdung durch Begierde s. a. Aristo-

teles 229, 291
– Gott als Quelle 184
– göttliche Gerechtigkeit 189
– Idee 81, 81f.247s, 82
– irdische ∼ als Abbild der göttlichen

∼ 189
– irdische ∼ als Zweck des Staates 189
– menschliche 184
– Naturrechtslehre 81
– Ordnungen der ∼ 153f., 154.53s
– Seelenglauben s. dort
Gerichtsbezirke 365, 498
Gerichtsjahr Kelsens 42, 42.70s, 95s
Germanen
– Einfluss auf die mittelalterliche Staats-

lehre 157, 217
– Weltreichsidee 269
Gesamtergebnis 357.24, 463–466
Geschäftsbehandlung, Abkürzung 495f.
Geschichte
– von Florenz 146–148, 151–156
– von Italien 141–148, 151–157
Geschlecht, männliches 371
Geschlecht und Charakter (Weininger) 35,

35.34s
Gesellschaft 583
Gesetz zur Wiederherstellung des Berufs-

beamtentums 79.240s, 100s
Gesetzesauslegung
– Wortlaut als Grenze 612s
Gesetzesgehorsam bei Dante als höchste

Tugend 196.321s, 215f.
Gesetzespositivismus 39.58s
„Gesetzgeber der Monarchie“
– Ägidius Romanus 165

Gesetzgeber
– negativer 75, 75.222s
– Wille 612s
Gesetzgebungsgewalt, Kaiser als

oberste 279f.
Gesetzgebungsmaterialien
– Reichsratswahlordnung 609s, 611s f.
Gesetzliche Grundlage
– Heimatsberechtigung als Bedingung der

Naturalisation 546–560, 549, 551.6
– mangelnde 553, 555.8
– Naturalisation als Bedingung der

Heimatsberechtigung 546, 552f., 554,
556, 560

Geteiltes Eigentum 118
Gewalt
– gesetzgebende 574
– richterliche 575
– vollziehende 574
Gewalt als Ursprung des Staates 200
Gewalt, väterliche s. Eigenberechtigung
Gewand Christi, ungenähtes 240, 240.1,

240.681s
Ghibellinen s. Schwarze; Weiße;

Welfen 138.2s, 142–148, 151–156
– Vertreibung aus Florenz 148, 151
Gleichheit
– Stimmen 435, 444, 466, 472f.
– Wahlrecht 382–385
Gleichnis von den beiden Lichtern s. a.

Zwei-Lichter-Theorie; Zwei-Schwerter-
Theorie 169.137s, 246f., 247.729s,

– bei Augustinus Triumphus 247
– bei Dante 245–250
– bei Johannes von Paris 168f., 249.1, 291
– Widerlegung bei Dante 245–250
Gleichordnung von Kaiser und Papst bei

Dante s. a. Verhältnis von Kirche und
Staat 259, 266, 284, 289, 290

Glückseligkeit
– als Staatszweck 164, 214
– doppelte s. doppelte Glückseligkeit
– himmlische 212, 263, 287
– Ideal der 211f.
– irdische 179, 211
– zweifache s. doppelte Glückseligkeit
Gödöllő 52
Goldene Bulle 295, 295.1010s
– Wirkung von Dantes Staatslehre

auf ∼ 295
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Görz�und�Gradiska
– Statistik 544
– Wahlbezirkseinteilung 530
Gott
– als bewegende Urkraft 224
– als das höchste Gut 183, 183.3, 187, 287
– als princeps des Universums 222
– als Quelle der Gerechtigkeit 184
– als Urquell 184, 187
– Anschauung 212, 263, 287
– Bote 251
– Einheit Gottes 269
– Einherrschaft als Wille ∼ 223
– Einherrschaft Gottes 223.2, 223f.
– Genuss ∼ s. a. Anschauung Gottes; Glück-

seligkeit, himmlische 212.1
– Gesetz 185 , 186.1, 262
– Herrschaft ∼ als Makrokosmos

s. a. Mikrokosmos 180
– Liebe als Trieb zu ∼ 187
– Liebe zu ∼ 181
– Recht als Wille ∼ 184f., 185.3, 289
– Stellvertretung s. a. Bote Gotte; Papst;

Stellvertretung Christi 164, 169, 170, 174,
182, 213.1, 222, 242

– Vernunft 163
– Wille ∼ als Ursprung des Staates 158f.,

199–202
– Wille ∼ als wissenschaftliches Prinzip 185
Gottesbegriff
– und Staatsbegriff 23
Gottesstaat 180, 222f.
Göttliche Berufung der Römer zur Welt-

herrschaft 199–202, 201.2
Göttliche Einherrschaft, Weltmonarchie als

Abbild 223, 292
Göttliche Gerechtigkeit als Abbild der irdi-

schen Gerechtigkeit 189
Göttliche Komödie s. Divina Co(m)edia
Göttliche Leitung des gesamten Universums
– irdische Ordnung als Abbild 222
Göttlicher Ursprung der weltlichen Obrig-

keit 235
Göttlicher Ursprung der Weltmonar-

chie 275
Göttliches Gesetz s. a. lex divina 185 , 186.1,

262
Göttliches Recht s. göttliches Gesetz;

s. a. Unterscheidung des Rechts
Grenzbestimmung zwischen Staat und

Kirche

– doppelte Glückseligkeit als ∼ 211, 263f.,
289

(Über) Grenzen zwischen juristischer und
soziologischer Methode (HK) 95s

Griechenland 575
Gröschensche Sammlung 568
Großdeutsche Partei 68, 70f., 76.223s
– Bundeskanzler 71.207s
Grundlage des Staats
– ius humanum als ∼ 185, 186, 209, 236,

240
Grundnorm
– Pitamic’ Deutung 57.139s
– Verdross’ Deutung 45.91s
Grundprobleme in Dantes Geistesle-

ben 189
Grundrechte
– Staatsgrundgesetz 1867 66, 66.185s
– Weimarer Reichsverfassung 66, 66.185s
Grundriß einer allgemeinen Theorie des

Staates (HK) 19.°s, 26, 588s, 588.8s
– Übersetzungen 26, 26.42s, 60.153s
Grünhuts Zeitschrift 23f.
Gruppenwahlort s. Wahlort
Guelfen s. a. Ghibellinen; Schwarze; Weiße;

Welfen; Ghibellinen; Schwarze;
Weiße 138.2s, 142–148, 151–156

– Vertreibung aus Florenz 148, 151
Gültigkeit der abgegebenen Stim-

men 437–443
Gut, Gott als höchstes 183, 183.3, 187, 287
Gutsgebiet 371f., 385, 374, 387, 402, 402.4

H

Haager Académie de Droit International
45.91s, 77, 79, 79.237s, 98s, 99s, 103s

Habilitation Kelsens 37–45, 95s
– Gesuch 20.3s, 39.58s, 43
Habilitationsschrift Kelsens s. a. Hauptpro-

bleme der Staatsrechtslehre (HK) 37f.
– Druckkostenzuschuss 38, 38.48s, 43
Handbuch des Öffentlichen Rechts 615s
Handelshochschule Berlin
– Ruf an Kelsen 77.228s
Handelsmuseum s. a. Exportakademie 42,

42.72s, 46
– Dozent am ∼ 46, 46.94s, 95s
Hans Kelsen-Institut 104s, 586s, 587s
Harvard Law School 89f., 89.290s, 101s,

593s
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– Beschäftigung Kelsens 89f.
– Ehrendoktorat Kelsens s. dort
– Lehrveranstaltungen 89, 89.281s
Harvard University Press 89
Hauptprobleme der Staatsrechtslehre (HK)

s. a. Habilitationsschrift Kelsens 20–22,
37f., 40, 42, 43, 95s, 588s, 595s, 601s

– Übersetzungen 60.153s
Hauptwahlkommission 348f., 352f., 357.24,

428.2, 430, 444, 463–466, 464.39, 480
Hauptwahlort s. Wahlort
Hauptwohnsitz s. Wohnsitz
Heeresreform
– österreichisch-ungarische 47–50, 48.106s
HEI s. Institut Universitaire de Hautes Etudes

Internationales (HEI)
Heiden
– Bekehrung 274
– christliche Herrschaft über 274
Heilige Schrift s. Bibel
Heiliges Römisches Reich
– Fortleben des römischen Reichs im ∼

s. Identität von römischem Reich und Hei-
ligem Römischen Reich; s. a. translatio
imperii

– Identität von römischem Reich und ∼
s. a. translatio imperii 159, 271–273

– Unabhängigkeit des französischen Königs
vom ∼ 168–171, 168.2, 290f.

Heilmittel gegen die Sünde
– Staat als 196, 248
Heimatloser 553, 553.48s
Heimatrecht s. Gemeindebürgerrecht;

Heimatsberechtigung 546–560, 546.2s
Heimatsberechtigung s. Gemeindebürger-

recht; Heimatrecht 546–560, 546.2s
– Abhängigkeit von Staatsbürger-

schaft 546, 560
– Bedingung der Naturalisation

546–560, 550f., 553
– Begriff 546.2s
– Erwerb s. Gemeindeverband, Aufnahme

546–560, 551.5, 553
– Zusicherung 546–549, 551–555, 551.6,

557
Heimatschein 548
– erloschen 548
– Fehlen 548
Heimatsverband s. Gemeindeverband

546–560, 556

Heinrich VII. 144, 194
– als Hoffnung Dantes 144
– Römerzug 191
Heirat Kelsens 46, 96s
Heliozentrisches Weltbild 180.207s
Herrenhaus s. a. Oberhaus 334, 385,

385.178s
Herrschaft des Staates 562
Herstellung der Wählerliste s. Wählerliste,

Herstellung
Himmlische Glückseligkeit s. a. Anschauung

Gottes 212, 263, 287
Himmlische Weltordnung
– irdischer Staat als Abbild 213
historische Übersicht 607
Historisches Faktum
– Konstantinische Schenkung als ∼ 238
Hochschule für Welthandel 46, 46.94s
Höchste Tugend, Gesetzesgehorsam bei

Dante als 196.321s, 215f.
Höchster Beamter, Kaiser als 233, 234, 235,

242
Höchstes Gut, Gott als 183, 183.3, 187,

287
Hoffnung Dantes, Heinrich VII. als 144
Hohenstaufen 141, 144, 148, 233.3
– Untergang 144f., 144.31s
Honorarprofessur
– Mexico 103s
– Rio de Janeiro 102s
– Wien 91, 91.291s, 102s
Hüter der Verfassung 594s

I

Ideal
– der Glückseligkeit 211f.
– Monarchie als Staats∼ 157, 163, 211, 220,

221, 268–270, 273, 281, 283
(Die) Idee der Gerechtigkeit in Religion und

Dichtung der Griechen (HK) 81f.,
81f.247s

Idee der Konföderation Italiens 282.1
Idee der Weltmonarchie
– Christentum als Ursprung 269
– römisches Reich als Ursprung 269
Ideenlehre Platons 284
Identität von römischem Reich und Heili-

gem Römischen Reich s. a. translatio
imperii 159, 271–273
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Identität
– Recht(sordnung) und Staat 22f., 23f., 25,

59
Identität, Identitätsfeststellung

s. a. Legitimationskarten; Legitimations-
prüfung 424f., 461

– Anstände, Einspruch über 348f.,
437–440

(Die) Illusion der Gerechtigkeit (HK) 104s
Imperativentheorie 42.68s
Imperator s. Kaiser
Imperium Romanum, Begriff des
– bei Dante 273
– bei Engelbert von Admont 273
– bei Landulfus de Colonna 273
Imperium s. Staatsgewalt, Weltmonarchie
index librorum prohibitorum 193, 193.311s
Indirekte Wahl s. Wahl
Individuum
– Staatsfreie Sphäre 215
– Verhältnis zum Staat s. a. Recht der

Persönlichkeit 214–216, 284
Indizierung Dantes „De Monarchia“

s. a. index librorum prohibitorum 193
Ingerenz
– Gemeinde gegenüber Staat 553f., 559,

560
Inhalt der Wählerlisten s. Wählerlisten,

Inhalt
Institut de Droit International 35.35s,

45.91s, 60, 60.157s, 78.233s, 103s
Institut international de droit public 99s
Institut Universitaire de Hautes Etudes

Internationales (HEI) 79, 80f., 81.244s,
81.245s, 85, 100s, 102s

– Lehrveranstaltungen 81, 81.244s
Interesse, öffentliches s. öffentliches Wohl
International Law Commission 45.91s
Internationale Zeitschrift für Theorie des

Rechts s. Revue internationale de la théorie
de droit

Interpellationsrecht 570, 618s
Interpretation der Bibel 109, 286f., 290
Interpretation der Zwei-Schwerter-Theorie
– Bulle „unam sanctam“ als authentische

∼ 252
Interpretation s. a. Auslegung
– Wortlaut 555.8
– Zweck 555.8
Interpretationsmethodik 334f.

Investiturstreit s. Canossa; Gang nach
Canossa; Zwei-Schwerter-Theorie 160,
160.81s, 164.109s

Irdische Gerechtigkeit
– als Abbild der göttlichen Gerechtig-

keit 189
– als Zweck des Staates 189, 205, 208, 209,

229
Irdische Glückseligkeit 164, 214
Irdische Ordnung als Abbild der göttlichen

Leitung des gesamten Universums 222
Irdische Vernunft 163
Irdischer Staat
– als Abbild des gesamten Universums 180
– als Mikrokosmos s. a. Makrokosmos 180
Irdisches Weltbild Dantes 180–184
Isolierkammer 451
Israelitengemeinde 524–527
Istrien
– Statistik 544
– Wahlbezirkseinteilung 530
Italien
– Emanzipation von Kaiser und

Reich 144f.
– Geschichte 141–148, 151–157
– Idee der Konföderation 282.1
– politische Verhältnisse s. a. Florenz,

politische Verhältnisse 144–146
Italienische Juristen, Wirkung Dantes

Staatslehre auf 294
ius humanum s. a. Gerechtigkeit; Menschen-

rechte; menschliches Recht; Naturrecht; ius
positivum 186, 186.240s, 209, 211, 236,
240

– als Grundlage des Staates 185, 186, 209,
236, 240

– Definition 186
ius positivum s. a. Naturrecht; s. a. Unter-

scheidung des Rechts
– bei Engelbert von Admont 179
ius resistendi s. a. Tyrann 243

J

Jakobus de Viterbo
– als Publizist 167
– Augustinereremit 167.125s
– Kirche als Staat kat' eÆ joxhÂ n 167
Jedermann 341, 347, 355, 399, 406, 408,

410, 414, 490, 492
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Jesus s. Christus
Johann von Jandun
– als Publizist 170, 170.142s
Johannes von Paris
– Ablehnung einer Weltherrschaft

169–171
– Ähnlichkeit zu Dante 254, 260.1, 290, 291
– als mittelalterliche Quelle Dantes Staats-

lehre 291
– als Publizist 161, 161.88s, 168, 169
– als Vertreter des nationalen Staatsprin-

zips 169
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 166, 167, 257, 258
– Gleichnis von den beiden Lichtern 168f.,

249.1, 291
– Konstantinische Schenkung 169, 241.1,

291
– „Mein Reich ist nicht von dieser

Welt“ 262
– translatio imperii 169
– Unabhängigkeit des französischen König-

tums vom Heiligen Römischen Reich
168–171, 168.2, 290f.

– Verhältnis von Kaiser und Papst 168, 290
– Verjährung der Staatsgewalt 144.2, 281,

281.1, 291
– Volkssouveränität 169f., 290f.
– Zeitliches Vorausgehen des Kaisertums

vor dem Papsttum 260.1
– Zwei-Scherter-Theorie 254, 290–291
Jordanus von Osnabrück
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 292
– Anerkennung der römischen Herrschaft

durch Christus 173, 292
– Ankunft des Antichrist 275
– Gegner des Thomas von Aquin 173
– Karl der Große bei ∼ 173
– Publizist 172, 172.159s, 173
– translatio(ne) imperii 172
– Unabhängigkeit des Kaisers vom

Papst 173, 291
Juda und Levi 250, 250.757s
Judikatur 335, 414, 483
– Reichsgericht 317, 317.73s, 324, 328,

335f., 418–421, 442, 483, 492–494
– Verwaltungsgerichtshof s. a. Verwaltungs-

gerichtshof 410, 420.18, 421, 449
Jüdische Abstammung
– Gross 78.233s

– Hula 78.233s
– Kelsen 40, 45, 54, 85, 100s, 592s, 594s
– Sander 64f.
– Weiss 64.176s
Jungtschechen 52, 52.120s
Jurisprudenz s. Rechtswissenschaft
Jurisprudenz, wissenschaftliche 335
Juristische Blätter 606s, 608s
Juristische Fakultät (Köln) s. Rechtswissen-

schaftliche Fakultät (Köln)
Juristische Fakultät (Prag) 84–87
– Dekan 85
Juristische Fakultät (Wien) 33, 34–37, 43,

55, 59–65
– Dekansamt 60, 60.155s, 98s
– Habilitation Kelsens s. dort
– Ordinarius für Staatsrecht 20, 57,

57.141s, 59–65, 98s
– Professor s. dort
– Studienordnung 1893 37.44s
Juristische Unterscheidung
– zwischen Eigentum und Besitz 255, 255.1
– zwischen Stellvertreter und Bote 251
Justizpalast, Brand 68, 68.194s

K

Kaiser s. a. (Welt-)Monarch; Monarchie;
Staat; Staatsgewalt; Weltmonarchie

– absolute Vormachtstellung des Papstes
s. a. Augustinus Triumphus 174, 246.1

– als (höchster) Beamter 233, 234, 235, 242
– als (oberste) Gesetzgebungsgewalt 279f.
– als(oberster)DienerderAllgemeinheit 234
– als (oberster) Richter s. a. Weltmonarch als

oberste Instanz zur friedlichen Streitbeile-
gung 240, 240.2, 275, 279, 280

– als Führer zur Freiheit 209
– als Staatsorgan 240, 242, 283
– Anforderungen an den ∼ 232, 233
– Berufung durch Geburt oder Wahl

s. a. Dante Alighieri 231
– Freiheit der Menschheit nur unter dem

∼ 218f.
– frei von Begierde 209, 208, 230f.
– Gleichordnung von ∼ und Papst bei

Dante s. a. Verhältnis von Kirche und
Staat 259, 266, 284, 289, 290

– Kampf mit dem Papst 141–144
– Legislative und Exekutive in einer Per-

son 231
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– Liebe des ∼ zu den Menschen 230
– Stellvertretung 242
– Unabhängigkeit des ∼ vom Papst 173,

291
– Unterordnung des ∼ unter den

Papst 212.1, 289
– Verhältnis zum Papst 164f.,

167–169, 245f., 270, 272, 290
– zeitliches Vorausgehen des Kaisertums

vor dem Papsttum s. a. Anerkennung der
römischen Herrschaft 259f., 260.1

Kaiser-Jubiläumsausstellung 42
Kampf zwischen Kaiser und Papst 141–144
– Wirken von Dantes Staatslehre 293
Kämpfende Kirche, Christus als Vorbild

der 262f.
Kandidatur 426, 452
Kantische Transzendentallogik 62
Kantonsbehörde 558f.
Kantonsbürgerrecht 558f.
Karl der Große 173, 173.167s, 259
– als Nachfolger der römischen Kaiser 173
– bei Jordanus von Osnabrück 173
– Krönung s. a. translatio imperii 122, 159,

259, 269, 271f., 159, 271–273
Karmeliten 256.808s
Kärnten 350
– Statistik 540
– Wahlbezirkseinteilung 522
Kataster, nationaler/s 362f.
Katholische Kirche
– Einfluss auf Eherecht 69, 71, 74
Katholizismus s. Konfessionswechsel Kelsens
Kausalität und Vergeltung 83
Kindheit und Jugend Kelsens 30–33
Kirche s. a. Dantes Verhältnis zum katholi-

schen Dogma; Papst
– als Staat kat' eÆ joxhÂ n 167
– Alter von ∼ und Staat s. a. Augustinus

Triumphus 260.1
– Armut 256f., 257.4
– Christus als Vorbild der kämpfenden

∼ 262–263
– Fähigkeit zum Eigentums- und Besitz-

erwerb s. a. Forderung nach selbständigen
Hoheitsrechten der 171, 255, 255.1,
255.793s, 256–259, 259.1, 256.1

– bei Ägidius Romanus 166f., 257f.
– bei Augustinus Triumphus 259.1
– bei Dante 255f., 256.1, 286

– bei Johannes von Paris 255f., 290
– in der „Quaestio de potestate

papae“ 256.1
– Forderung nach selbständigen Hoheits-

rechten der s. a. Fähigkeit zum Eigentums-
und Besitzerwerb 257

– Grenzbestimmung zwischen Staat und
∼, doppelte Glückseligkeit als 211, 263f.,
289

– Opposition gegen die ∼ 292
– Trennung vom Staat 263–268, 283
– Verhältnis von Staat und ∼ s. a. Gleichord-

nung von Kaiser und Papst 259, 266, 284,
289, 290

– Weltkirchenstaat 270
Kollision Staat und Gemeinde 553f., 558f.,

559, 560
Köln 77–80, 99s f.
– Marienburg 78, 78.232s
– Polizeipräsidium 80
– Universität zu Köln s. dort
Kölner Stadtanzeiger 79, 79.241s
Kommentar zur österreichischen Reichs-

ratswahlordnung (HK) 20, 27, 39,
332–544

– Editorischer Bericht 609s–613s
– Wählerlisten 607s
Kompetenz der Wahlkommission

437–443
Kompetenz des Wahlkommissärs 443f.
Kompetenzkonflikt
– Ehedispens s. dort
– Gericht und Verwaltungsbehörden 69f.,

71, 73–75, 73f.216s
– Judikatur des Verfassungsgerichtshofs

68, 68f.197s, 73–75, 75f.216s, 77.227s
Konfessionswechsel Kelsens 40.59s, 94s,

95s, 592s, 594s
Konflikt zwischen Adel und Bürgertum in

Florenz 141, 147
Konföderation Italiens, Idee der 282.1
König Saul, Absetzung 250, 250.759s
Konkurs 390, 392f.
Konstantinische Schenkung s. a. Fähigkeit

der Kirche zum Eigentums- und Besitzer-
werb; Eigentumserwerb; Staatsgewalt 167,
167.132s,169, 171, 202.381s,
238–245, 241.1, 254, 260, 261, 290, 291

– Ähnlichkeiten in der Behandlung bei
Dante und Ägidius Romanus 168
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– als historisches Faktum 238
– bei Ägidius Romanus 167, 168
– bei Augustinus Triumphus 259.1
– bei Dante Alighieri 238–242, 254–259,

260–270
– bei Engelbert von Admont 239.2
– bei Johannes von Paris 169, 241.1, 291
– bei Pierre Dubois 170f.
– bei Thomas von Aquin 254
– in Dantes „De Monarchia“ 108
– in der „Disputatio inter militem et cleri-

cum“ 291
– in der „Quaestio in utramque par-

tem“ 168, 290
– Rechtmäßigkeit der ∼ 238–242, 239.2,

241.1, 254–259, 260–270
Konstanz
– Friede von ∼ 145, 145.32s
– Konzil zu ∼ s. a. Schisma 143.27s
Konstatierung, der nationalen Zugehörig-

keit 381, 399, 403f., 403.6, 406
Konstituierung
– des Abgeordnetenhauses 484f.
– der Hauptwahlkommission 465f.
– der Wahlkommission 347, 435f., 444,

448–450
– der Wahlmännerversammlung 342
Kontrolle der Wählerliste s. dort
Kontrollierung der Wählerliste durch die

politischen Behörden 409
Kontrollmittel gegenüber der Verwal-

tung 571
Konzentrationslager 80
Konzil zu Konstanz s. a. Schisma 143.27s
Krain
– Statistik 540
– Wahlbezirkseinteilung 522
Kremsierer Entwurf 343f.
Kriegsfürsorgeamt 47, 96s
Kriegsminister (Stöger-Steiner)

47–51, 53, 54, 55, 97s
– staats- und völkerrechtlicher Berater

des ∼ 49
Kriegsministerium 46–55, 48.106s, 97s,

591s, 592s
– Gnadenreferat 47, 97s
– Präsidium 47f., 97s
Krönung Karls des Großen s. a. translatio

imperii 173.167s, 259, 259.825s, 269
Kugelung 451

Kultur
– Menschheitszweck 198, 204
– Staatszweck 210, 214, 269, 285
Kumulativwahl s. Listenwahl
Kuratel 389
Kurfürsten s. a. Kurfürstenkollegium;

Kurverein von Rhense 174.168s, 295.1009s,
295.1010s

Kurfürstenkollegium s. a. Kurfürsten;
Kurverein von Rhense 174, 174.168s

Kurien s. a. Wahlkörper 307, 312.6,
322–324, 326, 346f., 350–359, 363f., 371,
433.4, 493

– nationale s. dort
Kurverein von Rhense, s. a. Kurfürsten;

Kurfürstenkollegium 295, 295.1009s
– Wirken von Dantes Staatslehre auf 295
Kuvertierte Stimmzettel 343, 451

L

Länderkammer 344
Landeschef s. Chef der Landesstelle 342,

343.9, 347, 355f., 441, 454.29, 461,
482–484, 490

– Erteilung des Wahlzertifikats 349
Landeshauptmann
– Ehedispenserteilung 71
Landeshauptstadt 346, 408, 416, 430
Landesordnung 351, 356.23, 364
Landesstatute von 1860 s. Oktoberdiplom
Landesstelle, Chef s. Landeschef
Landtagswahlordnung 307f., 307.29s,

310f., 313f., 322, 324.7, 344–349,
350–357, 362–364, 403, 405, 416

Landulfus von Colonna 168, 168.907s
– Begriff des Imperium Romanum 168
– translatio imperii 169
Law and Peace in International Relations

(HK) 89, 89.281s
(The) Law of the United Nations (HK)

102s
law schools
– mangelndes Interesse an Rechts-

theorie 90f.
– Rechtsgewerbe-Schulen 90
– training schools 90
laws (im)properly so called 42.68s
Lebensjahr
– einundzwanzigstes 557, 557.76s

HKW 1 Sachregister

68



– fünfundzwanzigstes 557
Lebenswandel
– unbescholtener 555
Lecturer
– Berkeley 90.286s, 101s
– Harvard 89f., 101s
Leere Stimmzettel 377, 440, 460
Legislative, Kaiser als und Exekutive in einer

Person 231
Legitimationsausschuss 488–492
Legitimationskarte 342, 347, 355, 358, 382,

415, 423–425, 426, 429, 438, 444, 453.24,
456

Legitimationsprüfung 441, 444, 483,
488–492, 494

Lehrer-Schüler-Verhältnis 62
(Zur) Lehre vom öffentlichen Rechts-

geschäft (HK) 22
Levi und Juda 250, 250.757ss
lex divina s. göttliches Gesetz; s. a. lex natu-

ralis; natürliches Recht
lex naturalis s. a. lex divina; Naturrecht 185
Liberalismus 582
– ökonomischer 58
– politischer 66
Liebe
– als Mittel zur Vereinigung der Men-

schen 269
– als Trieb zu Gott 187
– als Triebfeder des Universums 187
– das Böse als fehlgeleitete 188
– ∼ des Kaisers zu den Menschen 230
– Sünde als fehlgeleitete 188, 188.1, 288,

288.982s
– zu Gott 181
Linzer Programm (SDAP) 61.160s
Liquidations-Kommission 51
Liste s. Wähler∼, Wahlmänner∼
Listenkommissionen s. a. Kontrolle

der Wählerliste
– Nachteile von ∼ 309
Listenwahl 341f., 344, 348, 361.1,

609
Literatur
– Naturalisation 546f., 549f., 552f.
London School of Economics (LSE)
– Angebot an Kelsen 80
Los
– Entscheidung durch 435, 466,

472–474

„Lücken des österreichischen Staats-
rechts“ 37

Luxemburg 574

M

Macht 581–584
– der Sitte 582
– innere Mächte der Gesellschaft 583
Magier, Gaben der 251, 251.767s
Magistrat 349
Mähren 344, 362–364, 403–405, 416, 450,

497
– Statistik 541f.
– Wahlbezirkseinteilung 524–527
Majorität s. Stimmenmehrheit 361, 431,

460, 468f., 471, 473, 474, 477, 490f., 496
– absolute 342f., 349, 353, 357, 432, 435,

444, 466f., 469–472, 477f.
– relative 351, 435f., 449, 463, 477f.
Majoritätsprinzip 352, 384, 466–468, 470
Makrokosmos 180, 270
– Herrschaft Gottes als ∼ s. a. Mikro-

kosmos 180
Mandat 361, 467, 469–472, 474f.,

477–480, 486–488
Mannschaftsstand 372f.
Marsilius von Padua 170, 170.141s
– als Publizist 170
– Frieden als Staatszweck 207
– Volkssouveränität 170.141s, 294, 294.2
– Wirkung Dantes auf 293
Marxismus s. a. Austromarxismus 57f.
– anarchistische Tendenzen 26
– Auseinandersetzung Kelsens mit ∼ 26
Materialien, parlamentarische s. a. Proto-

kolle, stenographische 334f.
Materialistische Weltanschauung 32, 32.18s
Matura Kelsens 33, 33.21s, 94s
Mehrheit s. Majorität
Mehrheitswahl 361f.
„Mein Reich ist nicht von dieser Welt“

s. a. Christus 262, 262.850s, 286, 291
– bei Augustinus Triumphus 262.2
– bei Dante 262, 262.850s, 263, 286
– bei Johannes von Paris 263
– in der „Disputatio inter militem et cleri-

cum“ 262.2, 291
Meinl-Gruppe 44.86s
Meinung, öffentliche 571, 578
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Memorandum Kelsens 1946 591s
Mensch s. a. genus humanum; Menschheit
– als Weltstaatsbürger 279
– Begierde als Ablenkung von seinem End-

ziel s. a. doppelte Leitung 212
– doppelte Natur des s. a. doppelte Glück-

seligkeit 166, 211
– Liebe als Mittel zur Vereinigung 269
– Liebe des Kaisers zu 230
– Selbstzweck des 209, 231
Menschenrechte s. ius humanum; Natur-

recht 159
Menschheit s. a. genus humanum; Mensch
– als Einheit s. a. Einheit Gottes; Weltmon-

archie 269, 269.3, 274
– als Staatsvolk der Weltmonarchie 273,

274, 275
– doppelte Leitung der s. a. Kaiser; Papst

212
– einheitlicher Zweck 205, 269.3
– Freiheit der ∼ nur unter dem Weltmonar-

chen 218
– geistliche Herrschaft des Papstes über die

ganze ∼ 171
– Kultur als Zweck 198, 204
– organischer Aufbau 181, 282, 283
– Staat als Erfüllung des Zwecks der ∼ 204
– Streben nach Erkenntnis als Zweck 204,

210, 210.1, 289
Menschliche Gerechtigkeit 184
Menschliches Recht s. ius humanum
Metaphysik
– Kritik 82
Methode
– gegenstandsbestimmend 22.14s
– gegenstandsbestimmt 22.14s
Methode der Reinheit 22, 22.14s, 36.43s
Methodenreinheit 21, 22, 22.14s, 36.43s
Methodensynkretismus 22.14s
Mikrokosmos s. a. Makrokosmos 180, 270
– Staat als 180
Mildtätigkeit, öffentliche 390f.
Militärbeamte 376, 389
Militärdienst Kelsens 33f., 46–55, 65, 96s f.
– Einberufung 46.97s
– Entlassung 97s
– Hauptmann-Auditor 46f.97s, 97s
– Kriegsfürsorgeamt s. dort
– Kriegsministerium s. dort
– Leutnant 46.97s, 96s

– Oberleutnant 46.97s, 96s
– Oberleutnant-Auditor 46.97s, 96s
– Reserveoffizier 46f., 46.97s
– Superarbitrierung 47, 47.98s
Militärgeistliche 372, 389
Militärkanzlei des Kaisers 47, 51, 52, 55
Militärrecht 47, 48, 54, 55
– außerordentliche Professur für ∼ 55
Minderheit s. Minorität
Minderheitenvertretung s. Minoritätenver-

tretung
Minister (als Organ), Ministerium 335,

375.2, 387, 396–398, 482f.
Ministeranklage 570
Ministerialerlasse
– Naturalisationsrecht 554, 556,

548–552, 555f., 612–614s
– Reichsratswahlordnung 335, 607s, 609s
– Staatsangehörigkeitsfragen 614s, 615s,

616s
Ministerium für Soziale Verwaltung 54
Ministerverantwortlichkeit 569–572
– moderne 570
Minorität 361, 452, 467–480
Minoritätenvertretung 351, 434, 452

467–480, 487
Minoritätsberücksichtigung 467–469
Missbrauch der Freiheit als Sünde 188, 208
Mitglied des Verfassungsgerichtshofs

s. Verfassungsrichter
Mittelalterliche Publizistik 160–180
– Ägidius Romanus s. a. Ägidius Roma-

nus 161, 161.87s, 165, 166
– Alexander von Roes 173, 173.161s
– als Quelle von Dantes Staatslehre 290
– Augustinus Triumphus s. a. Augustinus

Triumphus 174, 174.172s
– Dante Alighieri s. a. Dante Alighieri 161
– deutsche 171, 172, 173, 174, 175, 176,

178, 179, 180
– Disputatio inter militem et clericum s. a.

Disputatio inter militem et clericum 170
– Einfluss der Antike 157, 158, 159, 160,

214, 270, 281, 282, 288
– Engelbert von Admont s. a. Engelbert von

Admont 161, 161.89s, 175, 176, 177, 178,
179

– französische 168, 169, 170, 171, 290, 291
– Jakobus de Viterbo s. a. Jakobus de Vi-

terbo 167, 167.125s
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– Johann von Jandun 170, 170.142s,
– Johannes von Paris s. a. Johannes von

Paris 161, 161.88s, 168, 169
– Jordanus von Osnabrück s. a. Jordanus

von Osnabrück 172, 172.159s, 173
– Kenntnis Dantes 292
– Marsilius von Padua 170, 170.141s,
– Pierre Dubois s. a. Pierre Dubois 171,

171.149s
– Ptolemäus von Lucca 161, 161.86s
– Quaestio de potestate papae s. a. Quaestio

de potestate papae 168, 290
– Quaestio in utramque partem s. a. Qua-

estio in utramque partem 167, 168.2, 290
– Richtungen 180
– Thomas von Aquin s. a. Thomas von

Aquin 161, 161.85s, 162
– Verhältnis der Schriften zueinander 292
– Vincentius Bellovacensis 161, 161.84s,

162
– Weltreichsidee s. a. Weltmonarchie 271
– Wilhelm von Ockham s. a. Wilhelm von

Ockham 170, 170.143s
Mittelalterliche Quellen von Dantes Staats-

lehre
– Augustinus von Hippo 287
– Disputatio inter militem et clericum 291
– Engelbert von Admont 292
– Johannes von Paris 290, 291
– Jordanus von Osnabrück 292
– Publizistik 290
– Quaestio de potestate papae 290
– Quaestio in utramque partem 290
– Thomas von Aquin 162, 210, 212, 228,

288f.
Mittelalterliche Staatslehre
– Einfluss der Antike 57–161, 214f., 216f.,

269, 281–283, 283–285
– Einfluss des Aristoteles s. a. Rezeption des

Aristoteles 157, 162, 165, 169, 216
– Einfluss des Augustinus von Hippo 157
– Einfluss des Christentums 157, 214, 217
– Einfluss der Germanen 157, 217
– Gegensatz in Antike und Christentum in

der ∼ 157–159, 214–216, 216f., 281f.
– Gottesstaat 180, 222f.
– Monarchie als Staatsideal 157, 163, 211,

220, 221, 268–270, 273, 281, 283
– Staat als Rechtsprodukt 216
Mittelschule 33

Mittelschullehrer 34, 34.24s
Moderne Staatslehre 158, 161, 214, 230,

242, 243, 266, 283, 296
– Dante als Ausgangspunkt 78, 107, 129,

158, 159
Molkenkur(weg) 41, 41.67s
Monarch s. Kaiser
Monarchia (Dante) s. De Monarchia
Monarchie s. a. Einherrschaft; Kaiser, Welt-

monarchie 567, 570, 571
– als Abbild der göttlichen Einherr-

schaft 223, 292
– als Rechtsstaat 209
– als Staatsideal 157, 163, 211, 220, 221,

268–270, 273, 281, 283
– Definition 190f., 221f., 276, 281f.
– konstitutionelle 570, 571
– Vortrefflichkeit der 222–225,

226–228, 229–231
– Zweifel an der Vortrefflichkeit der 217
Münchener Abkommen 52.122s, 64.177s,

88

N

Nachfolger
– Antichrist als ∼ der römischen Herr-

schaft 275f.
– Karl der Große als Nachfolger der römi-

schen Kaiser 173
Nachlass Kelsens 81f.247s, 82.248s, 83.255s,

586s, 587s, 588.7s, 590s, 595.23s
Nachrichten
– Verbreitung falscher 383
Nachteile der Demokratie 218
nationale Kurien, Wahlkörper 344,

360–364, 402–406, 415f., 429f., 434, 450
Nationale Unterschiede 278f.
Nationales Staatsprinzip, Johannes von

Paris als Vertreter 169
Nationalisierung der Produktion 58
Nationalitäten, Stellung in der Weltmonar-

chie 207, 210, 269, 277, 278f.
Nationalitätswechsel Kelsens 80.287s, 99s,

100s, 102s, 592s
Nationalsozialistische Studenten
– Prag 64, 85f.
Nationalversammlung
– konstituierende 67, 67.189s, 70.206s
– Provisorische 70.206s

HKW 1 Sachregister

71



Natur der Sache
– Naturalisation und Heimatrecht 549
Natur, doppelte ∼ des Menschen s. a. dop-

pelte Glückseligkeit 166, 211
Naturalisation s. Einbürgerung 547.5s
– Aufnahmezusicherung 547–560, 549,

551.6, 552f., 554, 556
– Begriff 547.5s
– durch Gesetz 557, 560
– durch Dekret des Staatsoberhauptes 557
– durch königliche Verordnung 560
– Einheitsgedanke 557
– Erschwerung 554
– formale Bedenken 553
– gegen Willen der Gemeinde 553f., 559
– „große“ 557
– im Deutschen Reich 555f.
– in Bayern 556
– in Belgien 557f.
– in Dänemark 558
– in England 556f.
– in Frankreich 557
– in Italien 557f.
– in Norwegen 558
– in Österreich 546–555, 560
– in Schweden 558
– in der Schweiz 558f.
– in Spanien 560
– „kleine“ 557
– nach der Zusicherung der Ortsgemeinde

546–560, 549, 551.6
– Praxis 546, 550–552, 551.6, 553f., 560
– Theorie 546, 547, 549f., 552f.
– ungesetzliche Praxis 553, 555.8, 560
– vor Erteilung der Heimatsberechti-

gung 546–560, 552f., 554, 556
Naturalisation und Heimatsberechtigung

(HK) 545–560
– Editorischer Bericht 614–616
Naturalisationserfordernis 546–560, 547,

553, 555
– materielle Gründe 553
Naturalisationsurkunde 555.58s, 555.59,

560
Naturrecht s. a. ius humanum; ius positivum;

lex naturalis; Menschenrechte; s. a. Unter-
scheidung des Rechts 160, 179, 185f., 571

Naturrechtslehre 45.91s, 81, 594s
– der alten Griechen 81f.
– Geschichte 81f.

Naval War College
– Gastprofessur 103s
Neoliberalismus 582
Neues Testament s. göttliches Gesetz
Neuhaus (Böhmen) 31, 94s
Neukantianismus
– Badische (Südwestdeutsche) Schule 21,

21.10s, 21.11s
– Marburger Schule 21f., 21.13s, 22.14s,

36.42s
– und Reine Rechtslehre 21f., 22.15s
Neuwahlen 406, 474, 479, 482, 484–488
New School of Social Research 80, 88,

88f.275s
– Ehrendoktorat 103s
New York City
– Eintreffen Kelsens 89.275s, 101s
Nichtberechtigte
– Aufnahme von 355, 414f., 419, 419.16,

421f.
Nichtigkeitsgründe, materielle 441f.
Niederlassung 555f.
Niederösterreich s. Österreich unter der Enns
Norm 20, 24
– allgemein bindende 549, 550, 551
Normative Kraft des Faktischen 39.57s
Normenkontrolle 66
Notwahlgesetz (1868) 353, 353.78s, 357,

357.24

NSDAP 80, 593s
Nullitätserklärung 329f.

O

Oberhaus s. a. Herrenhaus; Senat 342, 345
Oberösterreich s. Österreich ob der Enns
Oberste Gesetzgebungsgewalt, Kaiser als

142, 143
Oberster Diener der Allgemeinheit, Kaiser

als 234
Oberster Richter, Kaiser als s. a. Weltmo-

narch als oberste Instanz zur friedlichen
Streitbeilegung 70, 103, 103.2, 137, 138,
142

Objektiver Staatszweck 204
Objektives Recht 20f., 22
Obrigkeit, göttlicher Ursprung der welt-

lichen 235
Ockham, Wilhelm von
– als Autor der „Disputatio inter militem et

clericum“ 170
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– als Publizist 170, 170.143s
– Ablehnung der Weltmonarchie 293f.
– Wirkung Dantes 294, 294.1
Ödipus-Komplex
– Sander 63
Offene Abstimmung 450–452
Öffentlich, ∼keit 342, 345f., 371,

377–379, 383–386, 388, 390–393, 398,
408f., 415, 421–423, 430f., 435, 450f.,
459, 466, 484f., 494

– Verfahren vor der Wahlkommission
444–447

Öffentliches Wohl 564
Offiziere 372, 389
OGH
– Ehedispensverfahren 72, 72.210s
Okkasionelle Listen s. Wählerliste, okkasio-

nelle
Oktoberdiplom (1860) 350f., 475.46

Oktobermanifest 45.87s
Oktroyierte Verfassung (1849)

345–349, 351
Oliver Wendell Holmes Lectureship 89,

89.275s, 89.280s, 101s
Opposition gegen die Kirche 292
ordinatio ad unum 183, 183.216s
Ordnung, irdische ∼ als Abbild der gött-

lichen Leitung des gesamten Univer-
sums 223

Ordnungen der Gerechtigkeit 154, 154.53

Organische Staatsauffassung 164, 175f.,
176, 181, 182

Organischer Menschheitsaufbau 181, 282,
283

Orinda 91.294s, 104s
Ortsgemeinde 359, 365–370, 385–387, 402,

429, 481, 498
Österreich
– Einbürgerung s. dort
– Erste Republik 65–67, 65.182s
– Gemeindeangehörigkeit s. Heimatsberech-

tigung
– Großes Silbernes Ehrenzeichen 104s
– Naturalisation s. dort
– Staatsbürgerschaft s. dort
– Zweite Republik 65.182s
Österreich ob der Enns 493
– Statistik 538
– Wahlbezirkseinteilung 518f.
Österreich unter der Enns 380, 398, 407,

425

– Statistik 537
– Wahlbezirkseinteilung 515–518
Österreicher s. Staatsangehörigkeit, Erwerb
Österreichische Akademie der Wissenschaf-

ten
– korrespondierendes Mitglied 91, 91.292s,

102s
Österreichische Zeitschrift für öffentliches

Recht s. Zeitschrift für öffentliches Recht
Österreichisches Staatsrecht (HK) 27
Österreichisches Verwaltungsarchiv 614s

P

Papst s. a. Kirche; Gleichnis von den beiden
Lichtern; Zwei-Schwerter-Theorie

– absolute Vormachtstellung über den Kai-
ser s. a. Augustinus Triumphus 175, 246.1

– als Führer zum ewigen Leben 212
– Appellation gegen ∼ als Richter ist Sünde

s. a. Augustinus Triumphus 175
– Babylonische Gefangenschaft in Avi-

gnon 143, 143.27s, 174.171s, 208.432s,
294.1005s

– Einmischungen des ∼ in die florentinische
Politik 152, 156

– geistliche Herrschaft des ∼ über die ganze
Menschheit 171

– Gleichordnung von Kaiser und ∼ bei
Dante s. a. Verhältnis von Kirche und
Staat 259, 266, 284, 289, 290

– Kampf mit dem Kaiser 141–143, 146, 164
– Krönung Karls des Großen durch

den 259
– Sedisvakanz 143.22s
– Souveränität der Staatsgewalt 242f.
– Stellvertreter Gottes/Christi 164, 169,

170, 174, 182, 213.1, 222, 242
– Unabhängigkeit des Kaisers vom ∼ 170,

173, 246, 283, 291
Parlament 343, 377, 467, 476, 488–494,

497
Parlamentarismus 26
Parmeser Ausgabe 600s, 600.43s
Parteien, wahlwerbende 445–447
Parteiwesen von Florenz s. a. Parteizugehö-

rigkeit Dantes 146–151, 155f.
Parteizersplitterung 468
Parteizugehörigkeit
– wissenschaftliche Unabhängigkeit 58, 61
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Parteizugehörigkeit Dantes s. a. Parteiwesen
von Florenz 156f.

Passives Wahlrecht; passive Wahlberechti-
gung 348, 376, 389, 442, 461, 482–484,
492, 494

pauperes Christi 255f., 256.808s, 257.4
Pazifist 80
Peace Through Law (HK) 101s
Pensionsberechtigung 85
Perkeo 41, 41.67s
Permanente Listen s. Wählerliste, perma-

nente
Persönliche Ausübung des Wahlrechtes

s. a. Stimmabgabe 342, 349, 356, 382–385
Persönlichkeit, physische 371
Persönlichkeit, Recht der s. a. Verhältnis von

Staat und Individuum 214
Persönlichkeitstheorie 562
Petent s. Antragsteller 550, 553
Petrarca, Wirken Dantes Staatslehre

auf 294
Petrus, Schlüsselgewalt s. a. Stellvertretung

Christi 246, 251, 251.769s
Philosophie
– als Theorie der exakten Wissenschaf-

ten 22.14s
– griechische 82, 82.248s
– idealistische 32f.
– Sozialphilosophie s. dort
Philosophie des reinen Willens 21
(Die) philosophischen Grundlagen der Na-

turrechtslehre und des Rechtspositivis-
mus (HK) 98s, 594s, 594.21s

Pierre Dubois
– Ablehnung der Weltmonarchie 171
– Agent Philipps des Schönen 171
– Ähnlichkeiten zu Dante 171, 171.1
– als Autor der „Disputatio inter militem et

clericum“ 170–171, 291
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 171
– Frieden als Staatszweck 171
– Geistliche Herrschaft des Papstes über die

ganze Menschheit 171
– Konstantinische Schenkung 171
– Publizist 171, 171.149s
– Unabhängigkeit des französischen Königs

vom Heiligen Römischen Reich 171
Pillersdorfsche Verfassung 340
Plagiatsvorwurf Sanders 25.33s. 56.134s,

62–65, 592s

– Disziplinaruntersuchung 63, 63.170s
Plakate 354, 397f., 403
Planwirtschaft 58
Platon s. a. Aristoteles
– als antike Quelle von Dantes Staats-

lehre 283f.
– Ideenlehre 284
Pluralität 336, 357, 385
Pluralitätswahlrecht 334, 336, 357, 385
Politische Behörde s. Behörde
Politische Einstellung Dantes 155f., 244
Politische Gründe für die Vortrefflichkeit

der Monarchie nach Dante
– Liebe des Kaisers zu den Menschen 230
– Kaiser frei von Begierde 231
– Vielherrschaft als Übel 229
– Weltmonarch als oberste Instanz zur

friedlichen Streitbeilegung 229
politische Rechte
– Staatsbürgerschaft 546–560, 557
Politische Theorie 26f.
Politische Verhältnisse
– von Florenz s. a. Italien, politische Verhält-

nisse 146–157
– von Italien s. a. Florenz, politische Verhält-

nisse 144–146
Politische Weltanschauung und Erziehung

(HK) 26
Politisches Wirken Dantes 138, 141,

155–156, 216
Polizeiaufsicht 391
Polizeipräsidium Köln 80
„Polnischer Korridor“ 88
Positives Recht 618s
Positivismus s. Rechtspositivismus
Positivität s. Rechtspositivität
Präanimismus 83, 83.254s
Prag 20, 30, 101s, 593s
– Adressbuch 30.6s
– Deutsche Universität s. Universität Prag,

Deutsche
– Geburtenbuch 30.3s
Präponderanz der Staatsgewalt
– Gemeindegewalt 553f., 559, 560
Präsidentschaftsfrage
– B-VG und Weimarer Reichsverfassung

65f., 66.184s
Praxis
– Naturalisation s. a. Theorie, Naturalisa-

tion 546, 550–552, 551.6, 553f., 560
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– ungesetzliche ∼ der Naturalisation 553,
555.8, 560

precedents 90
Presseecho
– auf Kelsens Weggang aus Wien 77.229s
Preußen 564, 570, 571
Principles of International Law (HK) 102s
principuum unitatis s. Prinzip der Einheit
Prinzip der Demokratie, Entstehung in der

oberitalienischen Städten 145
Prinzip der Einheit 180–182, 269f.
– als Basis der Weltordnung 226f.
– als Begründung der Einherrschaft 223.2,

227–230, 292
– bei Aristoteles 226f.
– bei Dante Verwendung im thomistischen

Sinn s. a. Thomas von Aquin 288f.
– bei Dante Widerspruch zum ∼ 265f.
– bei Thomas von Aquin 228, 288f.
– in den Unterverbänden 227f.
– in der Bulle „unam sanctam“ 265
– Widerspruch zum 265f.
Prinzip der Schwere, Satan als s. a. Anti-

christ 181
Prinzip des Bösen, Satan als s. a. Antichrist;

Prinzip der Schwere 181
Privatdozent 44, 95s
Privatpersonen für das Ehrenamt des Wahl-

kommissärs 397, 430f.
Privatstunden 38, 42, 43
(Das) Problem der Souveränität und die

Theorie des Völkerrechts (HK) 23, 24,
55, 77, 98s

(Das) Problem des Parlamentarismus
(HK) 26

Professor
– am HEI (Genf) 80–84, 100s
– außerordentlicher (Wien) 20, 20.4s, 54,

55, 55.131s, 97s
– full professor (Berkeley) 90, 90.287s, 102s
– Gastprofessor s. Gastprofessur
– Mary Whiton Calkins Professor (Welles-

ley College) 89, 89.283s, 101s
– ordentlicher (Köln) 77–80, 77f.231s, 99s,

100s
– ordentlicher (Prag) 84–88, 101s
– ordentlicher (Wien) 20, 57, 57.141s,

59–65, 98s
– visiting professor (Berkeley) 90. 90.287s,

102s

Promotion Kelsens 20, 20.2s, 36, 36.38s,
95s, 598s

Proportionalwahl 426, 434, 468, 470,
609

Protest 349, 443f., 453, 490
Protestantismus s. Konfessionswechsel

Kelsens
Protokoll s. Wahlprotokoll
Protokollführer s. a. Schriftführer 342
Protokollierung 352, 356f., 443, 453f.
Provisorische Wahlordnung für den ersten

österreichischen Reichstag 340–343
Prüfung s. Legitimations∼; Wahl∼
Pseudorecht 571
Psychologische Rechtfertigung des Staa-

tes 197
Ptolemäisches Weltbild als Vorbild Dantes

Weltbild s. a. geozentrisches Weltbild/helio-
zentrisches Weltbild 180f.

Ptolemäus von Lucca 161.85s, 161.86s, 254,
272

– als Publizist 24, 25, 25.86s
– Schüler des Thomas von Aquin 25.86s,

26, 117
Publizierung
– Wahlausschreibung 398
– Wählerliste s. Wählerliste, Publizierung
Publizistik, mittelalterliche s. mittelalterliche

Publizistik 160–180

Q

Quaestio de potestate papae
– Fähigkeit der Kirche zum Eigentums- und

Besitzerwerb 256.1
– mittelalterliche Quelle von Dantes Staats-

lehre 290
– Unabhängigkeit des französischen Königs

vom Heiligen Römischen Reich
s. a. Gleichnis von den beiden Lichtern;
Verjährung der Staatsgewalt 168, 169,
169.2, 281, 281.1, 291

– Verhältnis von Papst und Kaiser 168, 290
Quaestio in utramque partem
– Ägidius Romanus als Verfasser 166
– Ähnlichkeiten mit Dantes „De Monar-

chia“ 167
– Konstantinische Schenkung 167, 290
– mittelalterliche Quelle von Dantes Staats-

lehre 290
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– Unabhängigkeit Frankreichs von Papst-
tum und Heiligem Römischem Reich s. a.
Gleichnis von den beiden Lichtern; Verjäh-
rung der Staatsgewalt 167, 168.2, 290

– Ursprung und Verhältnis von geistlicher
und weltlicher Gewalt 167, 290

– Zwei-Schwerter-Theorie 254
Quelle von Dantes Staatslehre s. Aristoteles;

Augustinus von Hippo; Bibel; Brunetto
Latini; Cicero; Disputatio inter militem
et clericum; Französische Publizistik;
Johannes von Paris; Jordanus von
Osnabrück; Platon; Mittelalterliche
Publizistik; Quaestio de potestate papae;
Quaestio in utramque partem; Seneca;
Thomas von Aquin; unam sanctam

R

(Les) rapports de système entre le droit
interne et le droit international (HK) 77,
77.230s

Reaktionäres Denken Dantes 283, 283.1
Reaktionspflicht 571
Recht
– als Funktion der Macht 584
– als Staatszweck 209f.
– als Wille Gottes 184f., 184.3, 289
– Gemeinwohl als Zweck s. a. Staatszweck,

Wohlfahrt als 237
– göttliches s. göttliches Gesetz
– menschliches s. ius humanum
– Natur∼ s. a. ius humanum; ius positivum;

lex naturalis; Menschenrechte 160, 179,
185f.

– öffentliches, der Gegenwart 574, 575
– subjektives 379, 410, 418f., 494, 571f.,

580
– Verhältnis zum Staat 236f.
Recht der Persönlichkeit s. a. Verhältnis von

Staat und Individuum 214
Rechtfertigung des Staates
– psychologische 197
– religiös-theologische 194–196
Rechtmäßigkeit
– Konstantinische Schenkung 238f., 239.2,

241, 241.1
– römische Herrschaft s. römisches Reich,

Anerkennung durch Christus
Rechtsanwalt
– Kelsen als ∼ 42

Rechtschreibung 1901 601s, 613s, 615s
Rechtseinheit
– Staat 59f.
Rechtsgeschichte gegen Rechtsphilosophie?

(HK) 44
Rechtsgrundlagen
– Naturalisation als Bedingung der Hei-

matsberechtigung 547–550, 552
Rechtskraft 23.22s, 55f.133s
Rechtsmittel
– Beschwerde s. verfassungsrechtlich gewähr-

leistete Rechte
– Einspruch über Anstände bei der Identi-

tätsfeststellungung s. Identität
– Protest s. dort
– Reklamationsrecht s. dort
– Rekurs s. dort
– Wahlanfechtung s. dort
Rechtsordnung
– Einheit 59
– identisch mit Staat 59
Rechtspflicht 572, 579, 580
Rechtsphilosophie Dantes 184, 185, 186,

186.1, 189, 289
Rechtspositivismus 39.57s, 81, 594s
– angloamerikanischer 42.68s
Rechtspositivität
– Problem 24
Rechtssatz
– Begriff 37
– Norm 20, 24
– und Kausalgesetz 37f.
Rechtsschranken der Staatsgewalt

236–238, 283
Rechtsschutz des Wahlrechtes 302.°,

492–494
– in der Wahlvorbereitung s. a. Reklama-

tionsverfahren 319f.
Rechtsstaat
– Dantes (Welt-)Monarchie als ∼ 209
Rechtstheorie s. a. Reine Rechtslehre
– Beschäftigung mit ∼ 20–26, 36
– mangelndes Interesse in law schools 90f.
– normative 24f.
– soziologische 24f.
– und Staatstheorie 59f.
Rechtsvergleich 607s, 608s, 612s f., 616s
rechtsvergleichende Methode 568
Rechtswissenschaft
– Abgrenzung zur Soziologie 24
– Methodenreinheit 21, 36.43s
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Rechtswissenschaftliche�Fakultät�(Köln)
– Berufung Kelsens 77, 77.228s, 99s
– Eingabe zugunsten Kelsens 79.240s
– Kelsen als Dekan 79, 79.239s, 79.240s, 99s
Rechtswissenschaft und Recht (HK) 25, 62
Referent des Verfassungsgerichtshofs 67,

67.192s
Reformbestrebungen s. a. Wahlreform;

Wahlreformvorlage
– Frist für die Fällung der Reklamationsent-

scheidung 324
– Publizierung der Wählerliste s. Wähler-

liste, Publizierung
– Reklamationsverfahren s. dort
– Wählerlisten 305
– zuständiges Organ für die Kontrolle der

Wählerlisten 308, 330
– zuständiges Organ für Erstellung der

Wählerlisten 308, 327, 330
Regelvoraussetzung
– Aufnahmezusicherung und Naturalisa-

tion 549
Regierungsrat
– Schweiz 559
Regierungsvorlage zur Reichsratswahlord-

nung 334, 363, 367, 369, 376, 388f.,
391f., 394.12a, 397f., 410f., 421, 438, 446,
454f., 457, 459, 469, 475, 484f., 491

Reichsangehörigkeit 555f.
Reichsgericht s. a. Judikatur, ∼ 410, 418,

420f., 492
– Judikatur s. dort
– Kompetenzabgrenzung zum Verwal-

tungsgerichtshof 315–317, 319f.
– Rechtsprechung zum Wahlrecht als sub-

jektives Recht 317
– und Verfassungsgerichtshof 66
– Wahlrecht 608s, 611s f.
– zum Reklamationsverfahren 324
– zu Verletzungen des Wahlrechts 319
Reichsgesetz und Landesgesetz (HK) 23
Reichspräsident 65f., 66.184s
Reichsprotektorat Böhmen und Mäh-

ren 64.177s, 65.179s
Reichsrat
– Abgeordnetenhaus 609s, 610s
Reichsratswahlen 353f., 364, 396f., 449
Reichsratswahlordnung 336, 352, 366,

377f., 449, 487, 609s
– 1848 340–343, 347

– 1848, abgeänderte ∼ 340–343
– 1873 s. alte ∼; frühere ∼ 305, 335, 346,

348f., 353–357, 358, 359, 363, 365, 371,
382, 391.7, 391.8, 397, 397.1, 398.2, 401,
406, 409, 414, 417, 433.4, 435, 436, 439,
442, 446.14, 454, 454.26, 454.29, 464.39,
465.41, 481.49, 484, 490

– 1882 335, 357
– 1896 335, 348, 357–359
– 1907 s. neue ∼; gegenwärtige ∼ 334, 349,

350, 357, 361.1, 362f., 365, 367f., 372,
376, 378f., 384f., 394f., 401, 403.6, 406,
414, 416, 416.13, 439, 441, 443, 446, 451,
452, 454f., 459.32, 469, 478, 481, 483, 489,
490, 495, 497, 532.°, 609s

– alte ∼ s. Reichsratswahlordnung 1873
– frühere ∼ s. Reichsratswahlordnung 1873
– gegenwärtige ∼ s. Reichsratswahlordnung

1873/1907
– Gesetzgebungsmaterialien s. dort
– Kommentar zur ∼ s. dort
– Ministerialerlasse s. dort
– neue ∼ s. Reichsratswahlordnung 1907
Reine Rechtslehre 59, 601s
– an einer juristischen Fakultät 90
– Brünner rechtstheoretische Schule s. dort
– Entstehung und Entwicklung 20–26,

81, 588s, 593s, 595s
– Publikationsorgane 597s f.
– und Wiener Kreis 56.137s
– Verdross’ Anteil 45.91s
Reine Rechtslehre (HK) 38.49s, 59, 60.153s,

81, 100s, 103s, 601s
– Übersetzungen 38.49s, 60.153s
Reinheit der Methode 21, 22, 22.14s, 36.43s
Reklamation 347, 352, 409, 412–422, 415
Reklamationsberechtigung s. a. Reklama-

tionsrecht 312–314
– in Belgien 312
– in den Niederlanden 312
– in Deutschland 312
– in England 313
– in Italien 312
– in Luxemburg 313
– in Österreich 313
– in Ungarn 313
– nach den Gemeindewahlordnungen 313
– nach den Landtagswahlordnungen 313
Reklamationsentscheidung 412–423
Reklamationsfrist 311f., 326–329, 326.107s,

347, 355, 408–412, 413.265s, 420.17, 422
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– bei okkasionellen Wählerlisten 326f.
– bei permanenten Wählerlisten 326f.
– Reformbestrebungen 311f.
Reklamationsinhalt s. a. Inhalt der Wähler-

listen 312, 317
Reklamationskommission s. a. Reklamati-

onsverfahren in Österreich nach den
G.W.O 322f., 325, 326.8, 327, 329, 331

Reklamationsrecht s. a. Reklamationsberech-
tigung; Reklamationsverfahren 303, 320,
330, 342, 347, 352, 355, 412–423

– als Befugnis 313
– als subjektives Recht s. a. subjektives

Recht 313f.
– Berechtigter s. Reklamationsberechtigung
– gegen Eintragung in die Wähler-

listen 314, 329
– Inhalt 314f., 317
– Verletzung des subjektiven Rechts 313,

315
– wegen Eintragung in die Wählerli-

sten 317, 328f.
– zuständige Organe s. Zuständigkeit für

Entscheidung über Reklamation
Reklamationsverfahren s a. Reklamations-

recht 302, 312, 329–331, 347, 347.15, 378,
406, 410, 414–423, 449

– Forderung nach einem einheitlichen ∼
320

– im Deutschen Reich 322
– in Belgien 321
– in Dänemark 322
– in den Niederlanden 322
– in England 321, 326
– in Frankreich 320f.
– in Italien 322
– in Luxemburg 322
– in Norwegen 322
– in Österreich s. Reklamationsverfahren in

Österreich
– in Ungarn 322
– Nichtigkeit s. Nullitätserklärung
– Reformbestrebungen 305, 324f., 328
– reformfordernde Kritik am ∼ 325f.
Reklamationsverfahren in Österreich 312.6,

315, 317, 319f.
– nach den G.W.O. 314, 322
– nach den L.W.O. 313f., 324.7
– nach R.W.O. 1867 313f., 324
– unterschiedliche Regelungen 322–324

Reklamationswirkung s. a. Berichtigung der
Wählerliste 327

– Nullitätserklärung s. dort
– Reformbestrebungen 327
Rekurs 347f., 417f., 422, 437, 483
Religion
– der Griechen 81f.
– primitive 82, 83
Republikanischer Schutzbund 68.194s
Revue internationale de la théorie du

droit 27, 78.233s, 98s
– Herausgeberschaft Kelsens 27, 78.233s
Rezeption des Aristoteles s. a. mittelalterliche

Staatslehre, Einfluss des Aristoteles
– bei Engelbert von Admont 161.89s, 175
– bei Thomas von Aquin 161.85s, 162
– im Mittelalter 159, 161, 180.79s
Reziprozität
– Staatsbürgerschaft und Heimatsberechti-

gung 546–560
Richter, Kaiser als (oberster) s. a. Weltmon-

arch als oberste Instanz zur friedlichen
Streitbeilegung 206, 240, 240.2, 274, 279

Richterliche Unabhängigkeit
– „entpolitisierter“ Verfassungsgerichts-

hof 76
Richtige Verfassungen 209, 220f., 227, 230,

234
Richtigstellung der Wählerliste 347, 355,

401, 404–407, 413, 422f., 425
– Verfahren 404
Richtungen der Publizistik 180
Rockefeller Foundation 89, 89.282s
Römer s. Römisches Reich
Römerzug Heinrich VII. 191
Römische Herrschaft s. Römisches Reich
Römische Kaiser, Karl der Große als Nach-

folger 173
Römisches Reich
– als Ursprung der Idee der Weltmonar-

chie 269
– Anerkennung durch Christus 173, 200f.,

224–225, 260, 292
– Antichrist als Nachfolger 275f.
– Fortleben im Heiligen Römischen Reich

s. Identität von römischem Reich und
Heiligem Römischen Reich; s. a. translatio
imperii

– göttliche Berufung zu Weltherr-
schaft 199–202, 201.22
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– Identität von ∼ und Heiligem Römischen
Reich s. a. translatio imperii 159,
271–273

Rubrik für den Ersatzmann 473, 475f.

S

Salzburg 350f.
– Statistik 538
– Wahlbezirkseinteilung 519f.
Scheidung von Tisch und Bett 69, 69.201s,

70, 72
Schlesien
– Statistik 542
– Wahlbezirkseinteilung 527f.
Schriftführer 343, 348, 431, 436, 453f.
Schule der Rechtstheorie s. a. Reine Rechts-

lehre; Wiener rechtstheoretische Schule 62
Schulzeit Kelsens 31–33
Schweiz
– Neutralität im Zweiten Weltkrieg 88, 89
Seelenglauben 82, 592s
– Animismus s. dort
– Ethnologie 82f.
– Präanimismus s. dort
– soziale Funktionen 83
– Soziologie des ∼ 82–84
Sein
– neukantianische Deutung 21.10s
Sein und Sollen 21, 24, 36, 39.57s
Selbstbestimmungsrecht
– Nationalitäten Österreichs 50f.
– Völker Österreich-Ungarns 49, 49.112s
Selbstbiographie Kelsens s. a. Selbstdarstel-

lung 1927 (HK) 19.°s
Selbstdarstellung 1927 (HK) 19–27, 19.°s
– Begleitbrief 19.°s
– bisherige Veröffentlichungen 587s f.
– Editorischer Bericht 586s–589s
– Parallele zur Autobiographie 1947 591s,

593s, 595s f.
– Übersetzungen 19.°s
Selbstzeugnisse Kelsens s. Autobiographie

1947 (HK); Selbstdarstellung 1927 (HK)
Seminar 541.1s
Senat s. a. Oberhaus 342f.
Seßhaftigkeit 371–376, 378, 386–389, 420
Sicherheitsorgane 443, 458
Skrutinium 349, 357, 437, 440, 445–447,

455, 459f., 475f.

Sociedad y Naturaleza (HK) 83, 83.258s
Society and Nature (HK) 83
Sociological Jurisprudence 89.280s
Sollen s. a. Sein und Sollen
– Existenzform des Rechts 24
Sonderrecht
– Bayern 556
Sonntag als Wahltag 397
(The) Soul and the Law (HK) 84
Souveränität des Parlamentes 489
Sozialdemokratische Arbeiterpartei (SDAP)

s. Sozialdemokratische Partei Österreichs
(SPÖ)

Sozialdemokratische Partei Österreichs
(SPÖ) 57, 57.143s, 58, 68, 70f., 76, 76.223s

– Kelsens Einstellung 58f., 61, 76
– Reorganisation des Verfassungsgerichts-

hofs 76f.
– Verfassungsreform 1929 76f.
Sozialismus und Staat (HK) 26, 58, 61,

61.161s, 98s
Sozialistische Partei Österreichs s. Sozialde-

mokratische Partei Österreichs
(SDAP/SPÖ)

Soziallehre des Staates 562
Sozialphilosophie
– Aristoteles 82, 82.248s
– Platon 82, 82.248s
– und griechische Religion 81
Soziologie
– Abgrenzung zur Rechtswissenschaft 24
– deskriptive Methode 24
– deutsche 41.62s
– Seelenglauben 82–84
(Zur) Soziologie der Demokratie (HK) 27
Soziologie des Seelenglaubens (HK) 83,

83.255s
(Der) soziologische und der juristische

Staatsbegriff (HK) 24, 59, 98s
Spezialentscheidung 551f.
Sprachanpassung, Deutsches

Reich 375.158s
Sprache des Wahlprotokolls 430f.
S.S. Washington 89.276s, 101s
Staat
– als normative Zwangsordnung 25
– als Objekt der Soziologie 562
– als Subjekt der Rechtsordnung 562
– als Subjekt der Herrschaft s. a. Persönlich-

keitstheorie 562
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– als Subjekt des Wahlrechtes 317f.
– im juristischen und soziologischen

Sinne 23, 39.57s
– und Gott 23f.
– und Rechtsordnung 22f., 23f., 25, 59,

562
(Der) Staat als Übermensch (HK) 25f.
Staatenbund Österreich-Ungarn
– Denkschrift 50f.
Staatenverbindung 568
Staatsangehörigkeit s. a. Staatsbürgerschaft
– Erwerb s. Naturalisation
Staatsangehörigkeiten Kelsens
– deutsche 99s, 100s, 592s
– österreichische 100s, 592s
– preußische 99s
– tschechoslowakische 100s, 592s
– US-amerikanische 80.287s, 102s, 592s
Staatsauffassung, organische 562
Staatsbehörde 552–554, 559
Staatsbürger 546–560
Staatsbürgerrecht
– Erwerb s. Naturalisation
Staatsbürgerschaft s. a. Staatsangehörig-

keit 371f., 375f., 420, 423, 439, 441,
546–560

– Erwerb s. Naturalisation
– im Deutschen Reich 555f.
– in Bayern 556
– in Belgien 557f.
– in Dänemark 558
– in der Schweiz 558f.
– in England 556f.
– in Frankreich 557
– in Italien 557f.
– in Norwegen 558
– in Österreich 546–555, 560
– in Schweden 558
– in Spanien 560
– und Heimatsberechtigung 614s
Staatsbürgerschaftsgesetz
– Fehlen 553, 560
Staatsform als Rechtsform (HK) 25
Staatsform und Weltanschauung (HK)

60.153s
Staatsgewalt
– und Gemeindegewalt 553f., 558f., 559,

560
Staatsgrundgesetz 1867 66, 66.185s, 352,

352.77, 418

– Übernahme in Erster Republik 66.185s
Staatslehre s. a. Staatstheorie 40
Staatslehre, allgemeine 562
Staatslehre Dantes
– Ähnlichkeiten zu Pierre Dubios’ Staats-

lehre 171
– als Ausgangspunkt der modernen Staats-

lehre 214, 244, 266, 296,
– (Welt-)Monarchie als Rechtsstaat 209
– Quellen s. Aristoteles; Augustinus von

Hippo; Bibel; Brunetto Latini; Cicero;
Disputatio inter militem et clericum; fran-
zösische Publizistik, Johannes von Paris;
Jordanus von Osnabrück; Platon; mittelal-
terliche Publizistik; Quaestio de potestate
papae, Quaestio in utramque partem;
Seneca; Thomas von Aquin; unam sanctam

– Widersprüche 245, 261, 264, 265, 266,
269, 269.1, 270, 288

– Wirkung s. Äneas Silvius; Cola di Rienzo;
Deutschland; Goldene Bulle; Italienische
Juristen; Kampf zwischen Kaiser und Papst;
Kurverein von Rhense; Marsilius von Pa-
dua; Petrarca; Wilhelm von Ockham 293

(Die) Staatslehre des Dante Alighieri (HK)
94s, 134–300

– Editorischer Bericht 597s–606s
– Entstehung 20, 35f., 598sf.
– literarischer Erfolg 36
– Übersetzungen 598s
– „unoriginelle Schülerarbeit“ 36, 601s
– Zielsetzung 599s
Staatsoberhaupt
– Dekret des ∼ 557
Staatsrat
– Anhörung des ∼ 557
Staatsrecht
– allgemeines 562
– des Großherzogtums Luxemburg 575
– des Königreichs Griechenland 575
Staatsrechtslehre 38, 562, 584.19s
Staatsrechtswissenschaft 562
Staatstheorie s. a. Staatslehre
– marxistische 26
– und Reine Rechtslehre 59f.
Staatsunrecht
– und Theodizee 23f.
Staatsverwaltung
– Naturalisation s. dort
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Staatswille
– und Gemeindewille 553f., 558f., 559, 560
Staatszweck bei Dante
– absoluter 204
– als Erfüllung des Zwecks der Mensch-

heit 204
– Aufrechterhaltung des ius humanum 211
– einziger 204f.
– Freiheit s. a. ius humanum 205, 208, 209,

291
– Frieden s. a. ius humanum 205, 206, 209,

289
– Gemeinwohl 237
– (irdische) Gerechtigkeit s. a. ius huma-

num 189, 205, 208, 209, 229
– irdische Glückseligkeit 179
– Kultur 210, 214, 269, 285
– objektiver 204
– Recht 209
– universaler 204
– Wissenschaft 68, 73, 152
– Wohlfahrt (eyË zhÂ n/bene vivere) s. a. Aris-

toteles 211, 237, 285
Staat und Recht (Sander) 62
Stammbaum Kelsens 105s
statistische Beilage s. a. unter den Länder-

namen 532–544
Statthalter
– Böhmen 551.6
– Steiermark 550
Statusrecht 546.2s
Steiermark 350
– Statistik 539
– Wahlbezirkseinteilung 520–522
Stellvertreter, Stellvertretung in der Aus-

übung des Wahlrechtes 350f., 382, 454f.
Stempelfrei 409, 409.251s
Steuerzensus 345–347
Stimmabgabe (s. a. Wahlakt) 450–459
– geheime s. a. Wahlgeheimnis; Wahl,

geheime
– persönliche 342, 356, 382f., 383.4a, 401,

452
– Schluss 424, 456–458
Stimmbezirk 341, 346, 348f., 351,

353–355, 357.24, 358f., 361f.,
368–370, 373f., 386–388, 402, 410f.,
428.2, 429–435, 450, 464f.

Stimmengleichheit 435, 444, 466, 472f.
Stimmenmehrheit s. Majorität

Stimmgebung, beschränkte 468, 469.458s,
470

– Stimmgewicht 384
Stimmhäufung s. vote cumulatif
Stimmliste 437, 444, 448f., 454, 466
Stimmzahl, zu geringe, der Minorität 468,

471
Stimmzählung 356, 460, 464f.
– Stimmzersplitterung 471
Stimmzettel 342f., 348–350, 356, 356.23,

359, 361f., 361.1, 377, 382, 426, 428, 430,
438, 440–442, 450–457, 460–462, 466,
473–479

Stipendium
– Haber-Linsbergisches Reise∼ 42f., 42.73s
– Universitäts-Jubelfeier-Reise∼ 39f.,

39.56s
Streichung aus der Wählerliste s. Wählerliste
Stricheln 447
Studienaufenthalte Kelsens
– Berlin 42f., 95s
– Heidelberg 39.58s, 40–42, 42f., 95s,

617sf.
Stufenbau der Rechtsordnung 23, 23.22s,

45, 56.133s, 91s
Subjekt
– und Objekt 33, 33.20s
Subjektives Recht 20, 36, 618s
– Abgrenzung zum bloßen Interesse 316f.
– Rechtsprechung des Reichsgerichts

zum ∼ 317
– Reklamationsrecht als ∼ s. dort
– Schutz des ∼ 319f.
– und objektives Recht 20f., 22
– Verletzung des ∼ 315f.
– Wählen als ∼ 316–319
Subjektives Recht 379, 410, 418f., 494
Subjektiv-historische Auslegung 612s
Sudetenland
– Annexion 1938 64, 64.177s, 88
– im tschechoslowakischen Staat 87f.
Summa theologica 600s
Synkretismus
– Methoden∼ s. dort
– normative und deskriptive Betrach-

tung 21, 24
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T

Taafsche Reform s. Wahlrechtsreform 1882
Tagesordnung 488, 491
Tatsächliches Verhalten
– Bezug zum Recht 24
Teillisten s. Wählerlisten
Teilwahlakt 346, 349, 352, 362, 464f.
Teleologisches Weltbild Dantes 202f.
Theodizee
– und Staatsunrecht 23f.
Theologie
– und Jurisprudenz 23f.
– und Staatslehre 23f.
Théorie Pure du Droit (HK) 103s
Theorie
– der Naturalisation s. a. Praxis, Naturali-

sation 546, 552f., 560
Thomas von Aquin
– als Publizist 161, 161.85s, 162
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 162, 210, 212, 228, 288f.
– als Vorbild für Dantes Rechtsphiloso-

phie 186, 186.1
– Begründung der Einherrschaft 223.2
– Christenheit als corpus mysticum 163,

163.3
– doppelte Glückseligkeit 211, 263f., 289
– Frieden als Staatszweck 207, 289
– Gegensatz von Tyrann und rechtmäßigem

König 220.2
– Genuss Gottes als Ziel der Mensch-

heit 212.1
– Konstantinische Schenkung 254
– Organische Staatsauffassung 164
– Prinzip der Einheit 227, 288f.
– Ptolemäus von Lucca als Schüler ∼

161.86s, 162, 254
– Recht als Wille Gottes 185.3
– Rezeption des Aristoteles 161.85s, 162
– Streben nach Erkenntnis als Menschheits-

und Staatszweck 210.1, 289
– translatio imperii 272
– Unterordnung des Kaisers unter den

Papst 212.1, 289
– Unterscheidung des Rechts s. a. göttliches

Recht; ius positivum, Naturrecht 186.1
– Ursprung des Staates durch Vertrag 163
– Verhältnis von Staat und Kirche 164f.
– Weltmonarchie als Staatsideal 164, 289

– Zwei-Schwerter-Theorie 164f.
Tirol 350, 356.23, 454.29

– Statistik 543
– Wahlbezirkseinteilung 528f.
Tod Kelsens 91.294s, 104s
translatio imperii s. a. Identität von römi-

schem Reich und Heiligem Römisches
Reich; Krönung Karls des Gro-
ßen 169.139s, 236

– als Quelle der Weltreichsidee 271
– bei Dante 271–273
– bei Johannes von Paris 169
– bei Jordanus von Osnabrück 173
– bei Landulfus von Colonna 273
– bei Thomas von Aquin 272
Transzendentaler Ansatz 22.14s
Trennung von Staat und Kirche 263–268,

283
– Tyrannen 145, 243
– Tyrannenhass s. a. Florenz, Tyrannen-

feindlichkeit 244
– Tyrannenmord s. a. ius resistendi 243
– Überschreitung der Staatsgewalt

s. a. Rechtsschranken der Staatsgewalt;
Tyrann 243f.

– Unabhängigkeit des Kaisers vom Papst
246, 283

– Unteilbarkeit der Staatsgewalt s. a. Kon-
stantinische Schenkung; Staatsgewalt
238–243

– Unterscheidung von Stellvertreter und
Bote 251

– Unveräußerbarkeit der Staatsgewalt
s. a. Konstantinische Schenkung; Staats-
gewalt 237f., 242

– Unzerstörbarkeit der Staatsgewalt
s. a. Konstantinische Schenkung; Staats-
gewalt 237f., 242

– Ursprung der Weltmonarchie, göttli-
cher 167, 275

– Utopie, Weltmonarchie als 273
– Verbannung aus Florenz 138, 138.1s,

141.9s, 156, 157, 189.273s
– Verfehlte Verfassungen 219, 230
– Verhältnis zum katholische Dogma

s. a. Kirche 265, 265.1
– Verhältnis von Staat und Kirche

s. a. Gleichordnung von Kaiser und
Papst 244–268, 270

– Verhältnis von Recht und Staat 236f.
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– Verhältnis von Staat und Individuum
s. a. Recht der Persönlichkeit 213–216,
285

– Verhältnis zum Franziskanerorden 256,
256.2

– Verjährung der Staatsgewalt 281, 281.1,
291

– Volkssouveränität 235f., 244, 262, 291,
294, 294.2

– Weltbild s. Weltbild bei Dante
– Weltmonarchie s. Weltmonarchie bei

Dante
– Weltreichsidee s. a. Weltmonarchie bei

Dante 271
– Werke s. Convito; De Monarchia; De vul-

gari eloquentia; Divina Com(m)edia; Epi-
stule

– Weltstaatsbürger, unmittelbares Verhält-
nis zum Weltmonarchen 279f.

– Zeitliches Vorausgehen des Kaisertums
vor dem Papsttum s. a. Anerkennung der
römischen Herrschaft 259f.

– Zunftzugehörigkeit s. a. Florenz, Zunft-
wesen 154

– Zwei-Schwerter-Theorie 251, 253, 254
Trennung
– Recht und Moral/Ethik 36f., 42.68s
– Recht und Politik 618s
– Sein und Sollen 39.57s
Trieb zu Gott, Liebe als 187
Triest 346.14, 349
– Statistik 544
– Wahlbezirkseinteilung 531
Trunkenheit, Trunksucht 391–394
Tschechoslowakei s. a. Universität Prag,

Deutsche
– Besetzung durch Deutsches Reich 64f.,

88
– Druck durch Deutsches Reich 84, 86f.
– Regierung 84
– Slowakische Frage 87
– Verfassungsreform 87
– zentralistischer Einheitsstaat 87
Tugend, Gesetzesgehorsam bei Dante als

höchste ∼ 215f.
tunica inconsutilis s. ungenähtes Gewand

Christi
Tyrann s. a. ius resistendi; Tyrannenfeindlich-

keit von Florenz; Überschreitung der
Staatsgewalt 145, 219–221, 220.2

– Ermordung 243
– Strafe für ∼ 243f.
– Tyrannenhass Dantes 244
Tyrannenfeindlichkeit von Florenz

s. a. Dante, Tyrannenhass 244

U

Übergabe der Wahlakten 436
Überordnung
– Gemeindewille gegenüber Staatswille

558f., 560
– Staatswille gegenüber Gemeindewille

553f., 559, 560
Überreichung des Stimmzettels 454
Überschreitung der Staatsgewalt s. a. Rechts-

schranken der Staatsgewalt; Tyrann 236f.,
283

Überschreitung des Wirkungskreises durch
die Wahlkommission 443

Übersicht, historische
– Wahlrecht 340–359
Übersiedlung 373
Unabhängigkeit Dantes „De Monarchia“

von der französischen Publizistik 281.1
Unabhängigkeit des französischen Königs

vom Heiligen Römischen Reich
– bei Johannes von Paris 153, 168
– bei Pierre Dubois 170f.
– in der „Disputatio inter militem et cleri-

cum“ 170, 291
– in der „Quaestio de potestate papae“ 168,

168.2, 290
– in der „Quaestio in utramque partem“

168, 168.2, 290
Unabhängigkeit
– Kaiser und Papst 170, 173, 246, 283, 291
– richterliche 76
– wissenschaftliche 58, 61
unam sanctam, Bulle 166, 166.123s
– Ägidius Romanus als Redakteur 166
– als authentische Interpretation der Zwei-

Schwerter-Theorie 252
– als mittelalterliche Quelle von Dantes

Staatslehre 292f.
– Prinzip der Einheit 265
– Schlüsselgewalt Petri s. a. Stellvertretung

Christi 292
– ungenähtes Gewand Christi 292
– Zwei-Schwerter-Theorie 252, 293

HKW 1 Sachregister

83



unbefugte Ausübung des Wahlrechtes 382
Ungenähtes Gewand Christi 240, 240.1,

240.681s
Ungleichheit des Wahlrechts 384f.
Ungültigkeit der Stimmen 349, 352, 382,

437, 440–443, 445, 460–462, 472, 478
Universaler Staatszweck 204
Universalherrschaft s Weltmonarchie
Universalmonarchie s. Weltmonarchie
Universität Heidelberg 40–42
– Rektor 41.61s
Universität Prag, Deutsche 56.135s,

84–88, 101s, 592s, 593s
– nationalsozialistische Studenten 64
– Nazifizierung 87
– Pensionsberechtigung 85
– Sander 63f.
– Schließung 85
Universität Wien 33–37, 36.38s, 80, 95s,

592s, 596s, 599s
– Honorarprofessur 91, 91.291s
– „Säuberungsaktionen“ 56.133s
– Teilnahme an Wahl von Arbeiterrat 57f.
Universität zu Köln 64, 67f., 77–80, 99s,

100s, 592s
– Berufung Kelsens 77, 77.228s, 79
– Dekan 79, 79.239s, 99s
– Rechtswissenschaftliche Fakultät s. dort
Universitätsverwaltung Köln 80
„University in exile“ 88f.275s
University of California, Berkeley 31, 90,

101s, 102s, 593s
– Department of Political Science 90
– Universitätsbibliothek 91
Universum
– irdische Ordnung als Abbild der gött-

lichen Leitung des gesamten ∼ 222
– irdischer Staat als Abbild des gesam-

ten ∼ 180
– Liebe als Triebfeder 187
Unteilbarkeit der Staatsgewalt s. a. Konstan-

tinische Schenkung; Staatsgewalt
238–240, 242

Unterfertigung der Wahlakten 459, 463f.
Untergang der Hohenstaufen 144, 144.31s,

151
Unterhalt
– Sicherung 555
Unterhaus s. Abgeordnetenhaus
Unterordnung des Kaisers unter den

Papst 212.1, 289

– Verhältnis zum Kaiser 164f., 168f., 179,
245f., 270, 272, 291

– weltliche Oberherrschaft des ∼ s. a.
Ägidius Romanus 166, 258

– zeitliches Vorausgehen des Kaisertums
vor dem Papsttum s. a. Anerkennung der
römischen Herrschaft 259f., 260.1

Unterordnung
– Gemeindewille unter Staatswille 553f.,

559, 560
Unterrichtsministerium 54f., 57
Unterscheidung des Rechts s. a. göttliches

Recht; ius positivum, Naturrecht 186.1
Unterscheidung, juristische
– Eigentum und Besitz 255, 255.1
– Stellvertreter und Bote 251
Unterschiede, Nationale 282
Unterverbände 182, 282
– Einherrschaft in den 227f.
– Verhältnis zur Weltmonarchie

276–281
Untrennbarkeit der Ehe
– Ehedispens s. dort
– katholisches Prinzip 70
Unveräußerbarkeit der Staatsgewalt

s. a. Konstantinische Schenkung; Staats-
gewalt 241f., 255

Unzerstörbarkeit der Staatsgewalt
s. a. Konstantinische Schenkung; Staats-
gewalt 239f., 242

Urchristliche Wurzeln des Augustinus von
Hippo 195, 283, 284, 288

Urkraft
– Gott als bewegende ∼ 223
Urne 343, 356, 359, 377, 439f., 450f.,

453–459
Urquell
– Gott als ∼ 187
Ursprung aller Übel, Demokratie als 218
Ursprung der Idee der Weltmonarchie,

doppelter
– Christentum als ∼ 269
– römisches Reich als ∼ 269
Ursprung der weltlichen Obrigkeit, gött-

licher 235
Ursprung der Weltmonarchie, göttli-

cher 275
Ursprung der Weltmonarchie, mensch-

licher 275, 275.1
Ursprung des Friedensideal, Christentum

als 206

HKW 1 Sachregister

84



Ursprung�des�Staates
– Bedürftigkeit s. a. Aristoteles 163, 198,

285
– Gewalt als ∼ des Staates 199
– Wille Gottes 158f., 199–202
– Sünde als ∼ s. a. Augustinus von Hippo

195f., 284
Urwahlen 341–343, 352, 358
Urwähler 342
Utopie, Weltmonarchie als 273

V

väterliche Gewalt s. Eigenberechtigung
Vaterstadt Dantes
– Florenz 138, 146, 155f., 216f., 244
Verantwortlichkeitsgesetz 571
Verbände s. Unterverbände
Verbannung Dantes aus Florenz 138, 156,

189, 189.273s
Verbreitung falscher Nachrichten bei einer

Wahl 383.4a

Vereinigte Staaten von Amerika 88–91,
101s, 593s

Verfassung
– Bundes-Verfassungsgesetz 1920 s. dort
– Deutschösterreich 65
– repräsentative 65
– im soziologisch–biologischen Sinne 583
– Weimarer Reichsverfassung s. dort
Verfassungen
– richtige 209, 220f., 227, 230, 234
– verfehlte 160, 219, 227, 230, 234
– von Florenz s. a. Florentinische Verfas-

sung, Einfluss auf Dante 147–154
Verfassungsänderungen in Florenz, fort-

währende 218, 218.1
Verfassungsentwürfe Kelsens 65–67
Verfassungsgerichtsbarkeit
– Abschnitt im B-VG 1920 67, 67.190s
– negativer Gesetzgeber 75, 75.222s
– Staatsrechtslehrerreferat 594
– Verfassungsgerichtshof s. dort
Verfassungsgerichtshof 66
– Bestellung der Mitglieder 67.191s, 75f.
– deutschösterreichischer 67.191s, 97s
– Ehedispensverfahren s. dort
– „Entpolitisierung“ 67f.193s, 68f.,

74–77
– Kelsens Wirken am ∼ 67–77, 98s, 99s

– Kompetenzjudikatur 68, 68f.197s,
73–75, 75f.216s, 77.227s

– negativer Gesetzgeber 75, 75.222s
– nach dem Bundes-Verfassungsgesetz

1920 67.191s
Verfassungsgeschichte 574
(Die) Verfassungsgesetze der Republik

Deutschösterreich (HK) 27
(Die) Verfassungsgesetze der Republik

Österreich (HK) 27
Verfassungsmäßigkeit
– Garantien für ∼ 66, 67
Verfassungsrecht
– französisches 574
– luxemburgisches 575
– türkisches 575
verfassungsrechtlich gewährleistete Rechte

s. Subjektives Recht 418, 442, 483,
492–494

Verfassungsreform
– Badenische (1896) 357, 608s
– Becksche (1907) 608s f.
– Bundes-Verfassungsgesetz 1920 67f.193s,

68, 75–77
– Österreich-Ungarn 47, 50f.116s
– Taafesche (1882) 608s
– Tschechoslowakei 87, 88
Verfassungsrevision 575
Verfassungsrichter Kelsen 67–77, 67.191s,

67.192s, 75.221s, 97s, 98s, 99s, 592s, 593s
– Bestellung 67, 67.191s, 67.192s, 97s, 98s
– Entlassung 99s, 593s
Verfehlte Verfassungen 160, 219, 227, 230,

234
Verfügung, administrative 367–370, 429,

445f.
Vergänglichkeit der Weltmonarchie 275
Vergeltung
– Seelenglauben 82
– und Kausalität 83
Vergeltung und Kausalität (HK) 83, 93.256s,

101s
Verhältnis
– ∼ Dantes zum Franziskanerorden 256,

256.2
– ∼ Dantes zum katholische Dogma

s. a. Kirche 265, 265.1
– der Weltmonarchie zu den Unterverbän-

den 276–281
– des Kaisers zum Papst 164f., 168f., 179,

245f., 270, 272, 291
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– des Papstes zum Kaiser 164f., 168f., 179,
245f., 270, 272, 291

– des Individuums zum Staat 214–216,
285

– des Staates zum Individuum 214–216,
285

– des Weltmonarchen zum Weltstaats-
bürger 279

– des Weltstaatsbürgers zum Weltmonar-
chen 279

– unmittelbares des Weltstaatsbürgers zum
Weltmonarchen 279

– von Recht und Staat 236f.
– von Staat und Individuum s. a. Recht der

Persönlichkeit 214–216, 285
– von Staat und Kirche s. a. Gleichordnung

von Kaiser und Papst 244–250, 270
Verhältnisse
– politische ∼ von Florenz 146–157
– politische ∼ von Italien 144–146
Verifizierung der Wahlen 484f.
Verjährung der Staatsgewalt 168, 281, 281.1,

281.2, 291
Verlag
– Carl Fromme 606s
– Deuticke 45, 45.92s, 597s, 614s
– Harvard University Press 89
– J. C. B. Mohr (Paul Siebeck) 38, 38.48s,

43, 597s, 617s
– Manz 45, 45.88s, 609s
– Springer (Wien) 45, 81
– Tempsky und Freytag 614s
Verlängerung des Wahlaktes 352, 357, 444,

458f.
Verlautbarung 346, 367, 375.2,

396–398, 413, 425, 427, 456, 458, 463, 481
Verleihung
– Staatsbürgerschaft s. Naturalisation
Verletzungen des Wahlrechts
– durch andere Verletzungen des objektiven

Wahlrechts 319f.
– durch unrichtigen Inhalt der Wähler-

liste 314
– Zusammenfallen von objektiver und sub-

jektiver Verletzung 320
Verlust des Wahlrechtes s. Wahlrecht
Vernunft
– göttliche 163
– irdische 163
Versailler System
– Schutz der Tschechoslowakei durch ∼ 87

Verschiebung
– Wahlakt 357, 444 ,458f.
– Wahlbezirk 366
Versetzung Kelsens in den Ruhestand

1933/34 79.240s, 100s, 593s
Verteidiger des Ehebandes 73, 73.214s, 74
Verteilung der Abgeordneten auf die einzel-

nen Kronländer 498f.
Vertrag als Ursprung des Staates 163, 176
Vertrauensmänner 441, 445–447, 454f.,

458f., 466
Vertreibung
– der Ghibellinen aus Florenz s. a. Schwarze;

Weiße; Welfen 148–152
– der Welfen aus Florenz s. a. Ghibellinen;

Schwarze; Weiße 148
Verurteilung, strafgerichtliche 378, 393–396
Vervielfältigung der Wählerliste 408, 411
Verwaltung 570, 571
Verwaltungsbehörde s. a. Behörde 320, 322,

324–326, 341
Verwaltungsbeschwerde s. a. Reklamations-

verfahren 315
Verwaltungsgerichtsbarkeit 575
Verwaltungsgerichtshof s.a. Judikatur, ∼

66, 73, 74
– Beschwerde an den ∼ 315f., 323, 326
– Kompetenzabgrenzung zum Reichsge-

richt 315f., 319f.
– Rechtsprechung zu Gemeindewahlord-

nungen 315
– Rechtsprechung zum Abschreiben von

Wählerlisten 310
– Rechtsprechung zur Kompetenz des

Reichsgerichts 315
– Rechtsprechung zur Listenberichtigung

durch Kommissionen 329
– Rechtsprechung zu rechtswidriger Ände-

rung der Wählerliste 330
– Rechtsprechung zur Veröffentlichung der

Wählerlisten 311
– Rechtsprechung zur Wahlberechti-

gung 313
Verweigerung des Wahlzertifikates 483f.
Verzeichnis der Wahlberechtigten s. Wähler-

listen
vestis inconsutilis s. ungenähtes Gewand

Christi
Vielheit als das Böse 182, 183.3
Vielherrschaft als Übel 229
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Vierzehn Punkte (Wilson) 49.112s
Vincentius Bellovacensis als Publizist 161f.,

161.84s
Virilisten 350, 350.62s
Völkerbund 88, 88.274s
Völkermanifest 51.117s
Völkerrecht
– Beschäftigung ∼ 77f., 81, 81.244s
– Stufenbau 45.91s
– Theorie 77, 81.244s
– und staatliches Recht 22f.
Volksschule (IV. Gemeindebezirk) 20,

31.10s
Volkssouveränität 169.140s, 170.141s, 235f.,

294, 294.2
– bei Dante 235f., 244, 262
– bei Johannes von Paris 170, 290f.
– bei Marsilius von Padua 170.141s, 294,

294.2
Volksstamm 344, 363f., 403f., 412, 416
Volksverfassung
– Erste florentinische 148
– Zweite florentinische 149–154
Vorarlberg
– Statistik 543
– Wahlbezirkseinteilung 530
Vorbereitung der Wahlen 399–426
Vorbild der kämpfenden Kirche, Christus

als 262f.
Vorläufige Suspendierung Kelsens

1933 79.240s, 80.243s, 100s, 593s
Vormachtstellung des Papstes über den Kai-

ser, absolute s. a. Augustinus Trium-
phus 175, 246.1

Vormundschaft 389
Vornahme der Wahlen s. Wahlvornahme
Vorrang
– Gemeindewille gegenüber Staatswille

558f., 560
– Staatswille gegenüber Gemeindewille

553f., 559, 560
Vortrefflichkeit der Monarchie
– philosophische Gründe 226–228
– politische Gründe 229–231
– theologische Gründe 222–225
– Zweifel an der ∼ 217
vote cumulatif 468
vote limite 468
vote unique 468–470
Vulgärmaterialismus 32.18s

W

Waffen-(Dienst-)Übung 373, 376
Wahl
– Abgeordneten 341, 343, 460f., 478f.
– Allgemeinheit/ allgemeine
– Ausschreibung 347, 352, 354,

370–375, 385–388, 396–426
– Berufung des Kaisers durch ∼ s. a. Dante

Alighieri; Geburt, Berufung des Kaisers
durch 231

– direkte 343f., 609
– engere 342, 467, 472f.
– geheime 343, 349, 359, 377, 441,

450–453, 450.20, 455, 475, 609
– gleiche 609
– indirekte 343f., 352, 354, 358
– mündliche 345, 348 f, 352f., 356, 451
– offene 450–453, 450.20

– schriftliche 342–345, 451
Wahlagitation 445, 447
Wahlakt (s. a. Stimmabgabe) 347,

355–357, 361f., 400, 424, 427f., 432, 440,
442–444, 446–449, 450–459, 463, 465,
478, 483f., 490, 494

– Teil∼ 346, 349, 352, 362, 465
Wahlakten 349, 410, 431, 434, 444,

456–459, 463, 481–483
Wahlanfechtung s. Wahlprüfung
Wahlausschreibung s. Ausschreibung der

Wahl
Wählbarkeit s. a. Wahlrecht, passives 341,

349, 351, 370f., 380, 389, 392, 394,
440–442, 460, 472, 482–484, 487, 490, 548

Wahlbehinderung 456
Wahlberechtigte, Wahlberechtigung 309,

312–314, 317–320, 325, 336, 341f., 347f.,
353, 355, 358, 360f., 363, 365f, 368,
370–443, 445, 447, 452, 455f., 463, 474,
480f., 493

Wahlbestechung 383
Wahlbewerbung 395
Wahlbezirk s. a. Stimmbezirk 360–370,

374.1, 377, 387, 397–402, 410, 415, 431,
460, 462, 464–472, 474, 476, 478f., 481,
484–487, 495, 497–499

Wahlbezirkseinteilung (s. a. unter den
Ländernamen) 344, 346, 354, 357,
362–364, 366f., 384, 415, 495, 497f.,
499–531, 609s, 611s
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Wahldistrikt 341
Wahlenthaltung 578
Wählerklassen s. Kurien
Wählerliste 303, 341, 346–349, 352, 354f.,

357–359, 369f., 372f., 376, 399–425, 429,
430, 437f., 448f., 453, 462, 486, 493f.

– Abonnement 411f.
– Abschreiben 310
– Änderung 308, 311, 328–331
– Anfertigung 341.1, 400, 405
– Arten 306, 309
– Berichtigung 308, 327–329, 331, 347,

355, 401, 403, 406, 413, 422f., 449
– doppelte Ausfertigung 399, 407
– Einsichtnahme 406, 409–411, 415, 422,

449
– Eintragung 303, 306, 309f.
– Einwendungen s. Reklamationsverfahren
– Herstellung 303, 305–309, 322, 327, 330,

358, 372, 401f., 406 409
– historische Entwicklung 303f.
– Inhalt s. a. Reklamationsinhalt 314, 319f.,

327, 329
– Kontrolle 308f., 329f., 409f.
– okkasionelle 305, 325–327, 401
– permanente 303–306, 309, 326f., 330,

347.15, 401, 406
– Publizierung 310–312, 315, 328, 346f.,

395, 398, 408–412, 423
– räumlicher Geltungsbereich 309
– Reklamation s. Reklamation
– Teillisten 402, 429
– Verlautbarung 308
Wählerlisten und Reklamationsrecht

(HK) 301–331
– Editorischer Bericht 606–609
– und Kommentar zur Reichsratswahlord-

nung 610s
Wählerverzeichnis s. Wählerliste
Wahlfälschung 455f.
Wahlfreiheit, Gesetz zum Schutze der 336,

383, 394f., 439.10

Wahlgeheimnis 450–452
Wahlhandlung 347, 349, 352, 399, 402, 406,

423–425, 427f., 430, 433, 436f., 443–450,
456–459, 462

Wahlkampf 302
Wahlkommissär 342f., 348, 352, 355f., 359,

397, 423, 426–428, 430–432, 433–439,
443f., 445, 447f., 450, 453, 456, 458f.,
462f., 465f., 480f.

– Haupt∼ 430f.
– Kompetenz 443f.
Wahlkommission 342f., 347f., 352,

355–359, 362, 368–370, 402, 427–430,
432–450, 453f., 456, 458f., 461–463,
465f., 472, 475, 481, 494

– Haupt∼ 348f., 352f., 357.24, 428.2, 430,
444, 463–466, 480

– Konstituierung 347, 448–450
– Kompetenz 437–443
Wahlkörper 355–357, 361–364, 384, 399,

402–406, 412–416, 427, 429, 432–435,
447, 452, 454.29, 463, 466–470, 473

– national getrennte s. nationale Wahl-
körper

Wahlkreis 341, 344, 358, 428.2, 468f.
Wahlkreiseinteilung s. Wahlbezirkseinteilung
Wahlleitung 427–450
– Behörde s. Wahlkommissär, Wahlkommis-

sion
Wahllokal 362, 368f., 430, 432f., 438,

444–448, 451, 456–459, 463, 465
– Gasthaus 430
Wahlmänner
– Listen der ∼ 307, 312.6
Wahlmänner 341–343, 351–359, 433.4
Wahlnötigung 383.4a

Wahlordnung s. a. Gemeindewahlordnung;
Landtagswahlordnung; Reichsratswahlord-
nung 302, 313, 325f., 330

– Verletzung der objektiven ∼ 319f.
Wahlort 342, 346, 348, 351, 353f., 357.24,

358, 367–370, 386–389, 397f., 410, 424,
429f., 432–434, 447, 480f.

– Gruppen 367, 399, 402.5, 424, 428, 434
– Haupt∼ 346, 348, 353f., 357.24

Wahlpflicht 318, 336, 370, 376–382, 398,
407, 418, 421, 577–580, 610s

– Bedenken gegen die 579
– Sanktionen der 578
– Zweck der 578
Wahlpolizei 443
Wahlprotest s. Protest
Wahlprotokoll 342f., 349, 352, 356,

428.313s, 430f., 439, 443f., 453f.,
462–464

Wahlprüfung 357, 461, 488–494
Wahlrecht 302–306, 314, 316–320, 325,

328–331, 341, 346, 357, 359, 365, 368,
370–382, 383, 384, 385, 386, 387, 388,
389, 389–395, 405, 412, 413–415, 419.16,
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420.17, 421.18, 422, 426, 431f., 432f., 434,
437, 437.354s, 439, 440, 442, 449, 450.21,
454, 456, 458, 461, 481, 483.51, 484,
492.58, 494, 497

– aktives 341, 346, 370–376, 377, 389,
492.58

– allgemeines und gleiches 611s
– als wichtigstes politisches Recht 302
– ausgenommene Personen 389
– ausgeschlossene Personen 349, 389–396,

373–375, 377, 385–389, 480
– Ausübung 349, 373–375, 377,

385–389, 431f., 454, 480
– Gemeindewahlrecht 313, 315
– gleiches 497
– im österreichischen Konstitutionalis-

mus 609s
– Männerwahlrecht 611s
– Mehrheitswahlrecht 611s
– passives 348, 376, 389, 442, 461, 483.51,

492.58, 494
– persönliche Ausübung 349,

382–384, 454
– Proportionalwahlrecht 611
– subjektives Recht 317–320
– Ungleichheit 384f.
– Verletzungen des ∼ s. dort
– Zensuswahlrecht 610s f.
– zum Abgeordnetenhaus 610s
Wahlrechtsbestimmungen
– ausländische 607s, 609s
Wahlrechtsjudikatur
– Reichsgericht 608s, 611f.77s
– Verwaltungsgerichtshof 611f.77s
Wahlrechtsreform 1882 610s
Wahlrechtsreform 1896 610s
Wahlrechtsreform 1907 607s, 609s, 610s f.
– Regierungsvorlage 1906 607s
Wahlreform s. a. Reformbestrebungen; Wahl-

reformvorlage 308f.
– Änderungen der Reklamationsfrist 311
– in Österreich 308–310

Wahlreform 334, 336, 359, 378, 490
Wahlreformausschuss 334, 363, 367, 369,

369.142s, 376, 385, 388, 397, 402, 414, 420,
421, 426, 431, 442, 446, 454–470, 483,
495, 532.°, 612s

Wahlreformvorlage s. a. Reformbestrebun-
gen, Wahlreform 305, 309, 313f., 324f.,
327f., 334

Wahlsektionen 359
Wahlsystem, gerechtes 302
Wahltag 347, 380f., 384, 396f., 424f., 432,

458, 471.43

Wahlurne s. Urne
Wahlverfahren 302
Wahlversammlung 342, 350, 432,

463–465, 480f.
Wahlvorbereitung 302, 314, 325,

399–426
– Herstellung der Wählerlisten 302
– Rechtschutz 319f.
– Reklamationsverfahren 302, 320,

329–331
– Wahlausschreibung 302
Wahlvorgang s. a. Wahlvornahme 353, 359,

414, 482
Wahlvornahme 361, 375, 427–488
Wahlvorstand, Wahlvorsteher 428.2, 433.5,

436.7, 446.14, 448.16, 457.31

Wahlzeit 457
Wahlzertifikat 349, 352, 357, 441, 461,

482–484, 488, 490
Wahlzettel s. Stimmzettel
(„des) Wandermüden letzte Ruhestätte“ 91,

91.293s, 591s
Warteraum 430, 449, 456f.
Was ist Gerechtigkeit? (HK) 103s
Was ist juristischer Positivismus? (HK)

104s
Wegerecht
– positiver Kompetenzkonflikt 73f.,

73f.216s
Weimarer Reichsverfassung
– Grundrechte 66, 66.185s
– Reichspräsident s. dort
– Vorbild für Bundes-Verfassungsgesetz

1920 65f.
Weiße s. Ghibellinen; Schwarze; Guelfen

138, 138.2s, 155f.
Welfen s. Guelfen
Wellesley College 89.243s
– visiting professor 89, 101s
Weltanschauung der Antike 288
Weltanschauung s. a. Seelenglauben 83
Weltbild bei Dante
– irdisches 180–182
– ptolemäisches ∼ als Vorbild 180
– sittliches 182f.
– teleologisches 203
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Weltbild
– Dantes s. Dante Alighieri, Weltbild; Welt-

bild bei Dante
– geozentrisches 180f., 180.207s
– heliozentrisches 180.207s
Weltherrschaft s. a. Weltmonarchie 143, 159,

163
– Ablehnung bei Johannes von Paris 168f.
– göttliche Berufung der Römer zur ∼

199–201, 201.2
Weltkaiser s. Kaiser; s. a. Weltmonarch
Weltkirchenstaat s. a. Weltmonarchie 270
Weltkrieg (1914–1918) 22, 41, 44, 46,

51.119s
– Bulgarische Front 50, 50.115s
Weltkrieg (1939–1945)
– Ausbruch 88, 101s
– Schweizer Neutralität 88, 89
weltliche Obrigkeit
– göttlicher Ursprung 235
Weltmonarch s. Kaiser

– oberste Instanz zur friedlichen Streit-
beilegung s. a. Kaiser als (oberster)
Richter 229

Weltmonarchie bei Dante
– als Staat kat' eÆ joxhÂ n 194, 221
– als Staatsideal 157, 163, , 220–221, 222,

268f., 273, 281, 283
– Aufgabe von Kaiser und Fürsten 279f.
– Verhältnis zu den Unterverbänden

276–281
Weltmonarchie s. a. Imperium; Kaiser; Mon-

archie; Weltkirchenstaat
– Ablehnung 169, 171, 293
– Abbild der göttlichen Einherrschaft 164,

222–224, 289, 292
– als Staat kat' eÆ joxhÂ n 194, 221
– als Staatsideal 156, 163, 177–180, 210,

221, 268f., 273, 281, 283, 289, 292
– als Utopie 273
– Aufgabe von Kaiser und Fürsten 279f.
– Christentum als Ursprung der Idee von

der ∼ 269
– Definition der ∼ bei Dante 191, 222, 276,

281f.
– doppelter Ursprung s. a. Germanentum;

römisches Reich 270
– ewige Dauer 275
– göttlicher Ursprung 275
– Gründe für und gegen 177–180

– historische Begründung 268f.
– menschlicher Ursprung 275, 275.1
– römisches Reich als Ursprung der Idee

von der ∼ 269
– Staatsvolk, Menschheit als 273–275
– Stellung der Nationalitäten 207, 210, 269,

277, 282
– theoretische Begründung 270
– unmittelbares Verhältnis zum Weltstaats-

bürger 279
– Ursprung der Idee im Christentum 269
– Vergänglichkeit 275
– Verhältnis zu den Unterverbän-

den 276–281
Weltordnung
– Analogie von äußerer und sittlicher ∼

182
– äußere 182
– Prinzip der Einheit als Basis 227
– Staat als Abbild der himmlischen ∼ 213
Weltreichsidee s. a. Weltmonarchie
– bei Dante 271
– bei den Germanen 269
– in der mittelalterlichen Publizistik 271
– translatio imperii als Quelle 271
Weltschmerz-Stimmung 31
Weltstaat s. Weltmonarchie
Weltstaatsbürger
– Mensch als 279
– unmittelbares Verhältnis zum Welt-

monarchen 279
Wer soll der Hüter der Verfassung sein?

(HK) 99s, 594s
Werke Dantes s. Convito; De Monarchia;

De vulgari eloquentia; Divina
Com(m)edia; Epistule

Wert
– Sein 21.10s
Werte 583
Wesen und Entwicklung der Staatsgerichts-

barkeit (HK) 99s
(Vom) Wesen und Wert der Demokratie

(HK) 26, 99s, 594s
– Übersetzungen 60.153s
Widersprüche
– Auflösung der ∼ in Dantes Staatslehre

261, 265f.
– in Dantes Staatslehre 245, 261, 264, 265,

266, 269, 269.1, 270, 288
Wien 20, 31, 38.54s, 76, 80, 94s, 593s
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– Ehrenring 104s
– Universität Wien s. dort
– Wohnadressen Kelsens s. dort
Wiener Hausfrauenzeitung 31, 31.13s,

31.14s, 31f.15s
Wiener Kreis 56.137s
Wiener rechtstheoretische Schule s. a. Reine

Rechtslehre 62
Wiener Staatswissenschaftliche Studien 36,

36.39s, 37, 62, 597s f.
Wilhelm von Ockham
– als Autor der „Disputatio inter militem et

clericum“ 170
– als Publizist 170, 170.143s
– Wirken Dantes Staatslehre auf 294f.,

295.1
Wille Gottes s. a. teleologisches Weltbild
– als Ursprung des Staates 158f.,

199–202
– als wissenschaftliches Prinzip 185
– Einherrschaft als 223f.
– Recht als ∼ 184f., 184.3, 289
Wille
– Gesetzgeber 612s
– politischer 612s
– realpsychischer 20
– Staat 20, 21
Willkür
– Gemeinde 553
Wirken, Dantes politisches 138, 146, 156f.,

216
Wirksamkeit
– Aufnahme in Heimatverband 546
Wirkung der Reklamation s. Reklamations-

wirkung
Wirkung von Dantes Staatslehre s. Äneas

Silvius, Cola di Rienzo, Deutschland, Gol-
denen Bulle, italienische Juristen, Kampf
zwischen Kaiser und Papst, Kurverein von
Rhense, Marsilius von Padua, Petrarca,
Wilhelm von Ockham 293

Wirtschaftsuniversität Wien s. a. Hochschule
für Welthandel 46.94s

Wissenschaft als Staatszweck 204, 210, 289
Wissenschaftliche Laufbahn Kelsens 40, 41
– Stellung im Kriegsministerium 54
Wohl
– öffentliches 564
– allgemeines 582
Wohlfahrt (eyË zhÂ n/bene vivere) als Staats-

zweck s. a. Aristoteles 211, 237, 285

Wohnadressen Kelsens
– Berkeley, Etna Street 25291/2 91.289s
– Berkeley, Los Angeles Ave-

nue 2126 91.289s
– Berkeley, Walnut Street 1511 91.289s
– Cambridge/Mass., Fernald

Drive 4 89.276s
– Cambridge/Mass., Prescott

Street 20 89.276s
– Genf, Avenue Bertrand 9 81.245s
– Genf, Avenue Gaspard Valette 8 81.245s
– Genf, Rue Antoine Carteret 12 81.245s
– Genf, Rue de Lausanne 123 81.245s
– Köln, Domkloster 2a 78.232s
– Köln, Mehlemer Straße 26 78.232s
– Prag 85.265s
– Wien, Marokkanergasse 20 38.54s,

46.93s, 80.243s
– Wien, Wickenburggasse 23 46.93s
– Wien, Windmühlgasse 24 38.54s
Wohnsitz
– Bedingung der Naturalisation 546, 547,

553, 554f., 557, 557.76s, 559
– fünfjähriger 557, 557.76s
– qualifizierter 546, 553, 554f.
– zehnjähriger 547, 553, 554f., 557, 557.76s
– zweijähriger 559
Wohnsitz 341, 372–375, 385–389
– Haupt∼ 388
Wortlaut
– Gesetz 612s
Wortlautinterpretation
– Naturalisation 555.8

Z

Zeitgenössische Quelle von Dantes Staats-
lehre

– Brunetto Latini 289f.
Zeitliches Vorausgehen des Kaisertums vor

dem Papsttum s. a. Anerkennung der rö-
mischen Herrschaft 259f., 260.1

Zeitschrift für Militärrecht 47, 47.102s, 48
– Kelsens Mitarbeit 47.102s
Zeitschrift für öffentliches Recht 25, 27,

44f., 44.85s, 47, 62, 63.170s, 78.233s, 96s,
597s f.

– Kelsen als Herausgeber 44.85s, 45,
78.233s, 96s, 100s

– Kelsen als Redaktionssekretär 45
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Zensus s. Steuerzensus
Zensuswahlrecht 610s f.
Zonenenteignung 564
Zunftwesen von Florenz s. a. Zunftzugehö-

rigkeit Dantes 152f.
Zunftzugehörigkeit Dantes s. a. Florenz,

Zunftwesen 154
Zurückweisung 439f.
Zusammenhang, funktioneller 568
Zusicherung
– Aufnahme in Gemeindeverband

s. Aufnahmezusicherung 546–549,
551–555, 551.6, 557

Zuständigkeit für Reklamationsentschei-
dungen

– Gerichte 320, 325
– Kommissionen s. Reklamationskommis-

sion
– Reformbestrebungen 320, 326
– Unabhängigkeit und Unparteilichkeit

der 320, 325
– Verwaltungsbehörden 320,

324–326
Zustellung der Legitimationskarten 424f.
Zuweisung
– einer Heimatgemeinde 555
– Wähler an die Wahlkommissionen 429f.,

498
Zwangsordnung
– Recht(sordnung) 25
Zweck der Menschheit s. a. Staatszweck bei

Dante 204f.

– einziger 205, 269.3
– Kultur als ∼ 197, 204
– Streben nach Erkenntnis s. a Kultur

als Staatszweck; Wissenschaft als Staats-
zweck 204, 210, 210.1, 289

Zweck des Rechts
– Gemeinwohl s. a. Staatszweck, Wohlfahrt

als 237
Zweck des Staats s. Staatszweck
Zweifache Glückseligkeit s. doppelte Glück-

seligkeit
Zweifel an der Vortrefflichkeit der Monar-

chie 217f.
Zweikammersystem 340, 345
Zwei-Lichter-Theorie s. Gleichnis von den

beiden Lichtern
Zwei-Schwerter-Theorie s. a. Investiturstreit;

Kaiser/Monarch; Papst; Gleichnis von den
beiden Lichtern 164.109s, 252.772s

– bei Ägidius Romanus 166, 252.1
– bei Augustinus Triumphus 252.1
– bei Dante 251–254
– bei Johannes von Paris 254, 281
– bei Thomas von Aquin 164f.
– Bulle „unam sanctam“ als authentische

Interpretation 252
– in der Bulle „unam sanctam“ 252, 293
– in der „Quaestio in utramque partem“

254
Zwei-Seiten-Lehre des Staates 39.57s
Zweiter Wahlgang s. Wahl, engere 342, 352,

470f.
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Schrifttumsverzeichnis

Im Schrifttumsverzeichnis wird – für jeden edierten Text getrennt – sowohl das in
den Texten Kelsens als auch das in der Herausgeberrede und allfälligen Einfüh-
rungstexten zitierte Schrifttum mit vollständigem bibliografischem Nachweis wie-
dergegeben. Nicht berücksichtigt wurden lediglich die in den editorischen Perso-
nenerläuterungen genannten „wichtigen Werke“.

Im Übrigen wird unterschieden (1) nach Schriften, die Kelsen selbst nachge-
wiesen hat, (2) nach Schriften, die Kelsen (nach heutigen Nachweisregeln) darüber
hinaus hätte nachweisen sollen oder müssen, (3) nach Schriften aus früheren
Textstufen und (4) nach lediglich in der Herausgeberrede oder Einführungstexten
zitierter Literatur:

(1) Von Kelsen selbst – und sei es auch ungenau oder unvollständig, aber
zumindest unter Angabe von Autor und Titel – nachgewiesenes Schrifttum wird
ohne besondere Kennzeichnung aufgeführt.

(2) Darüber hinaus nachzuweisendes, aber von Kelsen nicht nachgewiesenes
Schrifttum wird durch einen vorangestellten Asteriskus s kenntlich gemacht; eine
nicht erfüllte Nachweispflicht wird angenommen, wenn (a) ein Zitat oder eine
Paraphrasierung gar nicht als solches oder als solche ausgewiesen ist, wenn (b)
Kelsen eine Stelle zitiert, aber keinerlei Nachweis liefert, wenn (c) er ein Zitat oder
ein nachweispflichtiges Argument nur ungenügend, etwa durch bloße Nennung
des Namens, belegt oder wenn (d) die verwendete Ausgabe oder Übersetzung eines
Textes vom Herausgeber supponiert werden musste.

(3) Werke, die nur in früheren Textstufen erwähnt wurden, werden mit einem
typographischen Kreuz † versehen aufgeführt.

Die hier verzeichneten Schriften werden nach Autor, dann nach Werktitel al-
phabetisch gereiht. Mehrbändige sowie in mehreren Auflagen erschienene Werke
werden, nach Band und Auflage gereiht, nacheinander aufgeführt.

(4) In der Herausgeberrede und Einführungstexten zitierte Literatur ist durch
ein vorangestelltes Gradzeichen ° ausgewiesen.

Hauptprobleme der Staatsrechtslehre (1911)

Anschütz, Gerhard, Deutsches Staatsrecht, in: Franz von Holtzendorff / Josef Kohler (Hrsg.),
Encyklopädie der Rechtswissenschaft, Bd. 2, 6. Aufl., Leipzig und Berlin 1904, S. 451–635

Anschütz, Gerhard, Die gegenwärtigen Theorieen über den Begriff der gesetzgebenden Ge-
walt und den Umfang des königlichen Verordnungsrechts nach preussischem Staatsrecht,
2. Aufl., Tübingen und Leipzig 1901
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Anschütz, Gerhard, Kritische Studien zur Lehre vom Rechtssatz und formellen Gesetz, Leip-
zig 1891

°Aristoteles, Politik
sBacon, Francis, Instauratio magna, London 1620
°Baldus, Manfred, Habsburgian Multiethnicity and the “Unity of the State” – On the Social

and Political Setting of Hans Kelsen’s Legal Thought, in: Dan Diner / Michael Stolleis
(Hrsg.), Hans Kelsen and Carl Schmitt. A Juxtaposition, Gerlingen 1999, S. 13–25

Bekker, Ernst Immanuel, Grundbegriffe des Rechts und Mißgriffe der Gesetzgebung, Berlin
und Leipzig 1910

Beneke, Friedrich Eduard, Grundlinien der Sittenlehre. Ein Versuch eines natürlichen Sy-
stems derselben, Bd. 1: Allgemeine Sittenlehre, Berlin, Posen und Bromberg 1837

Bernatzik, Edmund, Kritische Studien über den Begriff der juristischen Person und über die
juristische Persönlichkeit der Behörden insbesondere, in: Archiv für öffentliches Recht 5
(1890), S. 169–318

Bernatzik, Edmund, Rechtsprechung und materielle Rechtskraft. Verwaltungsrechtliche Stu-
dien, Wien 1886

Biedermann, Gustav, Philosophie als Begriffswissenschaft, Bd. 1: Die Wissenschaft des Gei-
stes, Prag 1878

Bierling, Ernst Rudolf, Juristische Prinzipienlehre, Bd. 1, Freiburg i. Br. und Leipzig 1894
Bierling, Ernst Rudolf, Zur Kritik der juristischen Grundbegriffe. Bd. 1: Der Grund der ver-

pflichtenden Kraft des Gesetzes und das Wesen des positiven Rechts, Gotha 1877
Bierling, Ernst Rudolf, Zur Kritik der juristischen Grundbegriffe. Bd. 2: Objectives und sub-

jectives Recht, Gotha 1883
Binding, Karl, Die Normen und ihre Übertretung. Eine Untersuchung über die rechtmässige

Handlung und die Arten des Delikts, Bd. 1: Normen und Strafgesetze, 2. Aufl., Leipzig
1890

Binding, Karl, Die Normen und ihre Übertretung. Eine Untersuchung über die rechtmässige
Handlung und die Arten des Delikts, Bd. 2: Schuld und Vorsatz, Leipzig 1877

°Blumenberg, Hans, Lebensthemen, Stuttgart 1998
Bremer, J., Die authentische Interpretation, in: Jahrbuch des gemeinen deutschen Rechts 2

(1858), S. 241–299
Brentano, Franz, Psychologie vom empirischen Standpunkte, Bd. 1, Leipzig 1874
Brie, Siegfried, Theorie der Staatenverbindungen, Breslau 1886
Brütt, Lorenz, Die Kunst der Rechtsanwendung. Zugleich ein Beitrag zur Methodenlehre der

Geisteswissenschaften, Berlin 1907
°Caldwell, Peter C., Popular Sovereignty and the Crisis of German Constitutional Law. The

Theory and Practice of Weimar Constitutionalism, Durham und London 1997
°Caro, Friedrich, [Buchbesprechung:] Hauptprobleme der Staatsrechtslehre von Hans Kel-

sen, in: Jahrbuch für Gesetzgebung, Verwaltung und Volkswirthschaft im Deutschen
Reich 36 (1912), S. 364–378

°Cassirer, Ernst, Substanzbegriff und Funktionsbegriff. Untersuchungen über die Grund-
fragen der Erkenntniskritik, Berlin 1910

Dernburg, Heinrich, Pandekten, Bd. 1: Allgemeiner Teil und Sachenrecht, 7. Aufl., Berlin
1902

szu Dohna, Alexander Graf, Die Elemente des Schuldbegriffs, in: Der Gerichtssaal. Zeitschrift
für Strafrecht, Strafprozeß und die ergänzenden Disziplinen 65 (1905), S. 304–324

°Dreier, Horst, Rechtslehre, Staatssoziologie und Demokratietheorie bei Hans Kelsen,
2. Aufl., Baden-Baden 1990

von Ehrenfels, Christian, System der Werttheorie, Bd. 1: Allgemeine Werttheorie, Psycho-
logie des Begehrens, Leipzig 1897
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sEinert, Carl, Das Wechselrecht nach dem Bedürfnis des Wechselgeschäfts im neunzehnten
Jahrhundert, Leipzig 1839

Eisler, Rudolf, Wörterbuch der Philosophischen Begriffe. Historisch-quellenmäßig bearbei-
tet, Bd. 2: O bis Z. Mit Nachträgen und Literaturregister, 2. Aufl., Berlin 1904

Eucken, Rudolf, Geistige Strömungen der Gegenwart, 4. Aufl., Leipzig 1909
°Ewald, Oscar, Die deutsche Philosophie im Jahre 1911, in: Kantstudien 17 (1912),

S. 382–433
Exner, Franz, Das Wesen der Fahrlässigkeit. Eine strafrechtliche Untersuchung, Leipzig und

Wien 1910
sFichte, Johann Gottlieb, Die Anweisung zum seligen Leben, oder auch die Religionslehre

(1806), in: Immanuel Hermann Fichte (Hrsg.), Johann Gottlieb Fichte’s sämmtliche
Werke, Bd. 5, Berlin 1845, S. 397–574

Fichte, Johann Gottlieb, Grundlage des Naturrechts nach Principien der Wissenschaftslehre
(1796), in: Immanuel Hermann Fichte (Hrsg.), Johann Gottlieb Fichte’s sämmtliche
Werke, Bd. 3, Berlin 1845, S. 1–385

sFichte, Johann Gottlieb, Das System der Sittenlehre nach den Prinzipien der Wissenschafts-
lehre (1798), in: Immanuel Hermann Fichte (Hrsg.), Johann Gottlieb Fichte’s sämmtli-
che Werke, Bd. 4, Berlin 1845, S. 1–365

°Fioravanti, Maurizio, Kelsen, Schmitt e la tradizione giuridica dell’Ottocento (1987), in:
Maurizio Fioravanti (Hrsg.), La Scienza del Diritto Pubblico. Dottrine dello Stato e della
Costituzione tra Otto e Novecento, Bd. 2, Mailand 2001, S. 605–656

Fricker, Karl Viktor, Die Persönlichkeit des Staats, in: Zeitschrift für die gesammte Staats-
wissenschaft 25 (1869), S. 29–50

°Funke, Andreas, Allgemeine Rechtslehre als juristische Strukturtheorie. Entwicklung und
gegenwärtige Bedeutung der Rechtstheorie um 1900, Tübingen 2004

von Gerber, Carl Friedrich, Grundzüge eines Systems des deutschen Staatsrechts, 2. Aufl.,
Leipzig 1869

Gierke, Otto, [Buchbesprechung:] Das Staatsrecht des deutschen Reiches. Von Dr. Paul
Laband. Zweiter Band. Tübingen 1878. Verlag der H. Laupp’schen Buchhandlung. SS. VI
und 490, in: Grünhuts Zeitschrift für das Privat- und öffentliche Recht der Gegenwart 6
(1879), S. 221–235

Gierke, Otto, Deutsches Privatrecht, Bd. 1: Allgemeiner Teil und Personenrecht, Leipzig 1895
Gierke, Otto, Die Genossenschaftstheorie und die Deutsche Rechtsprechung, Berlin 1887
Gierke, Otto, Die Grundbegriffe des Staatsrechts und die neuesten Staatsrechtstheorien, in:

Zeitschrift für die gesammte Staatswissenschaft 30 (1874), S. 153–198, 265–335
Gierke, Otto, Labands Staatsrecht und die deutsche Rechtswissenschaft, in: Jahrbuch für

Gesetzgebung, Verwaltung und Volkswirthschaft im Deutschen Reich 7 (1883),
S. 1097–1195

svon Goethe, Johann Wolfgang, Faust I, Tübingen 1808
°Goller, Peter, Naturrecht, Rechtsphilosophie oder Rechtstheorie? Zur Geschichte der

Rechtsphilosophie an Österreichs Universitäten (1848–1945), Frankfurt am Main 1997
Göring, Carl, Über die menschliche Freiheit und Zurechnungsfähigkeit. Eine kritische Un-

tersuchung, Leipzig 1876
sGrillparzer, Franz, [Geläng’ es mir, des Weltalls Grund] (1854), in: Peter Frank (Hrsg.),

Franz Grillparzer. Sämtliche Werke, Bd. 1, München 1960–1965, S. 525f.
Haenel, Albert, Deutsches Staatsrecht, Bd. 1: Die Grundlagen des deutschen Staates und die

Reichsgewalt, Leipzig 1892
Haenel, Albert, Das Gesetz im formellen und materiellen Sinne, Leipzig 1888
sHamerling, Robert, Amor und Psyche. Eine Dichtung in sechs Gesängen, Hamburg 1882
von Hartmann, Eduard, Die Philosophie des Unbewussten, 6. Aufl., Berlin 1874
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Hatschek, Julius, Allgemeines Staatsrecht auf rechtsvergleichender Grundlage, Bd. 1: Das
Recht der modernen Monarchie, Leipzig 1909

Hatschek, Julius, Konventionalregeln oder über die Grenzen der naturwissenschaftlichen
Begriffsbildung im öffentlichen Recht, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Gegen-
wart 3 (1909), S. 1–67

Heinze, Carl Friedrich Rudolph, Ueber den Einfluß des Rechtsirrthums im Strafrecht, in: Der
Gerichtssaal. Zeitschrift für volksthümliches Recht und wissenschaftliche Praxis 13
(1861), S. 397–449

von Helmholtz, Hermann, Die Thatsachen in der Wahrnehmung. Rede gehalten zur Stif-
tungsfeier der Friedrich-Wilhelms-Universität zu Berlin am 3. August 1878, in: Herman
von Helmholtz (Hrsg.), Vorträge und Reden, Bd. 2, Braunschweig 1884, S. 217–271

Hensel, Paul, Hauptprobleme der Ethik. Sieben Vorträge, Leipzig 1903
°Herrera, Carlos Miguel, Théorie juridique et politique chez Hans Kelsen, Paris 1997
sHobbes, Thomas, Leviathan, or the Matter, Forme, & Power of a Common-wealth Eccle-

siasticall and Civill, London 1651
Hold von Ferneck, Alexander, Die Rechtswidrigkeit. Eine Untersuchung zu den allgemeinen

Lehren des Strafrechtes, Bd. 1: Der Begriff der Rechtswidrigkeit, Jena 1903
Horn, Richard, Der Causalitätsbegriff in der Philosophie und im Strafrechte. Eine rechts-

philosophische Untersuchung, Leipzig 1893
Husserl, Edmund, Logische Untersuchungen. Erster Teil. Prolegomena zur reinen Logik,

Halle 1900
sHyrtl, Joseph, Lehrbuch der Anatomie des Menschen, mit Rücksicht auf physiologische

Begründung und praktische Anwendung, 6. Aufl., Wien 1859
von Ihering, Rudolf, Geist des römischen Rechts auf den verschiedenen Stufen seiner Ent-

wicklung, 2. Theil, 2. Abtheilung, 4. Aufl., Leipzig 1883
svon Ihering, Rudolf, Geist des römischen Rechts auf den verschiedenen Stufen seiner Ent-

wicklung, 3. Theil, 1. Abtheilung, 3. Aufl., Leipzig 1877
von Ihering, Rudolf, Geist des römischen Rechts auf den verschiedenen Stufen seiner Ent-

wicklung, 3. Theil, 1. Abtheilung, 4. Aufl., Leipzig 1888
von Ihering, Rudolf, Die Reflexwirkung oder die Rückwirkung rechtlicher Thatsachen auf

dritte Personen, in: Jahrbücher für die Dogmatik des heutigen römischen und deutschen
Privatrechts 10 (1871), S. 245–354

von Ihering, Rudolf, Der Zweck im Recht, 2 Bde., 4 Aufl., Leipzig 1884–1905
svon Ihering, Rudolf, Der Zweck im Recht, Bd. 1, 1. Aufl., Leipzig 1877
von Ihering, Rudolf, Der Zweck im Recht, Bd. 1, 2. Aufl., Leipzig 1884
sJellinek, Georg, Allgemeine Staatslehre, 1. Aufl., Berlin 1900
Jellinek, Georg, Allgemeine Staatslehre, 2. Aufl., Berlin 1905
Jellinek, Georg, Gesetz und Verordnung. Staatsrechtliche Untersuchungen auf rechtsge-

schichtlicher und rechtsvergleichender Grundlage, Freiburg i. Br. 1887
°Jellinek, Georg, Die Lehre von den Staatenverbindungen, Wien 1882
Jellinek, Georg, Die rechtliche Natur der Staatenverträge. Ein Beitrag zur juristischen Con-

struction des Völkerrechts, Wien 1880
Jellinek, Georg, System der subjektiven öffentlichen Rechte, 2. Aufl., Tübingen 1905
Jodl, Friedrich, Geschichte der Ethik als philosophische Wissenschaft, 2. Aufl., Stuttgart und

Berlin 1906
Jodl, Friedrich, Lehrbuch der Psychologie, Bd. 1, 3. Aufl., Stuttgart und Berlin 1908
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732f.1, 762, 766, 791
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und im ∼ 638f.
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Allgemeinwohl
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Organpflicht; Staatsorgane; Unmöglichkeit
staatlichen Unrechts 822f.
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und ∼ 712
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– Rechtssatznatur der ∼ 671, 689, 715.1
– Sanktion der ∼verletzung ist Disziplinar-

rechtsfolge 684
– subjektives Recht und ∼ 823
Analogie
– zwischen Individualwillen und Staatswil-

len 309f., 548f., 557–561, 696
– zwischen Mensch und Staat 643f.
– zwischen öffentlicher Organpflicht und

privater Dienstvertragspflicht 716
Anerkennung des Sittengesetzes 439
Anerkennung von (Rechts-)Normen s. a.

Anerkennungstheorie (Bierlings)
– Akt der ∼ 480, 485–490
– als Fiktion s. a. Rechtskenntnis als Fiktion

486f., 489–493, 498, 500f., 509, 511,
514

– als realpsychischer Zustand 486, 490f.,
492, 510

– als Selbstverpflichtung 479, 503, 505
– Bianco-∼ 487f.
– durch die Majorität als Fiktion 493f.
– Inhalt der ∼ 487f.
– Kenntnis und ∼ 97–99, 129f., 499–501
– ohne ∼ kein verbindlicher Rechtssatz und

keine Rechtspflicht 492–494, 495, 497f.
– rechtmäßiges Verhalten als ∼ 495
– Subjekt der ∼ 489–491, 492f.
– unbewußte und ungewollte ∼ 486
– Unrecht und ∼ 489, 493
– Zweck der ∼ ist die ethische Rechtferti-

gung von Normen 493f., 510f.
Anerkennung von Rechtssätzen 479–511,

528
– für Verpflichtung irrelevant 398, 528
Anerkennungstheorie s. a. Anerkennung von

(Rechts-)Normen 131–134
– Bierlings ∼ s. Anerkennungstheorie Bier-

lings
– Gesellschaftsvertragstheorie und ∼

509–511
– historische Betrachtungsweise in der ∼

498
– Imperativtheorie und ∼ 479, 511, 512f.
– M. E. Mayers ∼ 501–508, 528f.
– Methodenfehler in der ∼ 485–487, 490–

492, 498
– Naturrecht und ∼ 509–511
– neu erlassene Gesetze und ∼ 497
– positives Recht und ∼ 495, 497–498

– Sein und ∼ 486f., 490f., 498
– Zweck der ∼ ist ethische Rechtfertigung

von Normen 493f., 510f.
Anerkennungstheorie Bierlings s. a. Bier-

ling 484, 509f., 761
– Anerkennung als Fiktion 486f., 489–491
– Anerkennung als realpsychischer Zu-

stand 486, 490f.
– Anerkennungsakt 480, 485–487
– Bianco-Anerkennung 487f.
– Gesellschaftsvertragstheorie und ∼ 510f.
– Inhalt der Anerkennung 487f.
– Methodenfehler in der ∼ 485–487
– Subjekt der Anerkennung 489–491,

492f.
– unbewußte und ungewollte Anerken-

nung 486
Anorganische Staatstheorie s. a. organische

Staatstheorie; Staat 296.2–298 (297f.),
896s

– Begriff der Persönlichkeit 673f.
– Fiktionen in der ∼ 298–300.1, 674
– Gegensatz zur organischen Staatstheorie

s. a. Gegensatz von monistischer und dua-
listischer Weltanschauung 62

– negiert die Persönlichkeit der Staatsor-
gane 670f., 673f., 862

– Organbegriff 592–594, 602f., 613f.,
635f., 672f.

– Organschaft und Stellvertretung 861f.
– Staatswille und ∼ 282–287
– Unterscheidung von Organ als Institution

und Organträger 672f.
– Zweck im Recht und ∼ 178
Anschauung
– vulgäre ∼ s. a. Tendenz zur Realität und

Materialität 57
Anschütz, Gerhard 26s, 40s, 64.35s, 671,

699, 890s
– Begriff der Gesetzgebung 638f.
– Danksagung Kelsens 64
– Dienstbefehl kein Rechtssatz 714
– German public law positivism 40s
– Gesetz als Imperativ oder Urteil 695
– Gesetz im formellen und materiellen

Sinne 691f., 694f., 696f., 700, 703f.,
705f.

– Gesetz ohne normativen Inhalt 695–697
– Gesetzgebung als Staatsfunktion 700f.
– Imperativtheorie 689f.
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– in jedem Gesetzgebungsakt Staatswille
enthalten 694f.

– Legislative und Exekutive 638f., 660, 661,
662, 718

– Rechtssatz und Normbegriff 689,
702–704, 715.1, 718

– Rechtssatzbegriff und Zweckmoment
704f.

– Rechtsverordnung und Verwaltungsver-
ordnung 711f.

– Staat als Schöpfer des Rechts 541–543
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 602
– Staatsorgane haben keine Rechtspersön-

lichkeit 690f., 715.1
– Staatspflicht und Amtspflicht 679f.
– staatsrechtlicher Positivismus 26s
– subjektives Kriterium des Rechtssatzes

705
– Verhältnis von Gesetzgebung, Verwaltung

und Rechtsprechung 662
– Verwaltung als freie Staatstätigkeit

647–649
– Verwaltung als Staatstätigkeit innerhalb

der Rechtsschranken 643–646
– Verwaltungsakte 701f.
– Verwaltungsbegriff 640f., 643f.
– Verzicht auf die Gesetzesform des Rechts-

satzes s. a. Delegation; Gesetz als notwen-
dige Form des Rechtssatzes 706–708

– Zweck der Schrankenziehung als Wesen
des Rechtssatzes 703f.

Anspruch s. a. Klage; Rechtsverfolgung und
subjektives Recht 826, 845, 859

– des Wählers auf sein Wahlrecht 846f.
– Pflicht zur Erhebung des ∼ s. a. komple-

mentäre Handlungen 843–845
– Rechtssatz wird durch die Einräumung

eines ∼ zum subjektiven Recht 843
Anthropomorphismus
– anthropomorphistische Auffassung der

Staatsperson 571–574
– zwecksetzende Norm als ∼ 156
Anwendung von Normen s. a. Befolgung

95f.
– angewendeter und befolgter Rechtssatz

522f.
– Befolgung und ∼ 119–121, 136f., 351–353
– Billigung und Mißbilligung von Hand-

lungen durch ∼ 96f., 129f.

– Derogierung eines Gesetzes durch Nicht-
anwendung 137f.

– des Gewohnheitsrechts 119f., 196f.
– fehlerhafte ∼ 197–200
– Rechtskenntnis und ∼ 521f.
Aristoteles 101.184s, 466.2088s, 913s
– „Politik“ 101.184s, 466.2088s
– zoon politikón 101, 101.184s, 273, 466,

466.2088s
Arndts, Carl Ludwig 724.3468s
– Willenstheorie 724
Ästhetik
– Normen der ∼ 84
Aufhebung s. a. Derogierung 415–417
– des Gesetzes als Änderung des Staatswil-

lens 415
– des Unrechtstatbestandes 413
– eines Sollens nur durch ein Sollen 87
– Gesetz und Rechtssatz gelten ab dem Ein-

tritt der Rechtskraft bis zur formellen ∼
386, 533, 536

– von Normen 412f.
– von Rechtspflichten 460f.
Ausführungsverordnung s. a. Verordnung

707f., 709.1–711
Auslegung s. Interpretation
Ausnahme
– Freiheitsrechte als ∼bestimmungen 372f.
– Normwidrigkeit als ∼ 110f., 470f.
– Regel und ∼ bei Naturgesetzen 109–111
– Unrecht als ∼ vom Recht 140, 142,

392–394, 470f.
– von einer Norm 109–111
Ausnahmslosigkeit der Geltung 348
Autograph der „Hauptprobleme“
– Abkürzungen 897s
– Ergänzungen 883.8s, 893s, 895
– Hervorhebungen 896s f.
– Paginierung 894s
– Papierformat 892s
– Schriftart 895s
– Streichungen 896s
Autonome Moral s. a. heteronomer Charak-

ter des Rechts; Moral; Sittengesetz 120f.,
132, 142, 155, 212, 213, 338, 346, 474f.

– dem Recht übergeordnet 451–453
– Gewohnheitsrecht und ∼ 118–120
– Heteronomie des Rechts und ∼ 125f.
– imperativistischer Charakter der ∼

315–317
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– Mißbilligung als Sanktion der ∼ 119f.1
– Sein und Sollen und ∼ 128f.
– Selbstverpflichtung und ∼ 442f.,

536–541, 568
– Zurechnung und ∼ 164f.
Autonomer Charakter
– des Sittengesetzes 119f., 317
– kein ∼ des (Gewohnheits-)Rechts 118
Autonomie und Heteronomie 98.2
Autorität
– bei Jellinek 446
– bei Kirchmann 441–443
– Dürfen und Sollen als Verhältnis zu einer

∼ 831f., 833
– Identität von ∼ und Ich 441–443
Autorität des Staates 477, 509f., 519
– als Erfüllungsgarantie von Normen

338f., 403–405
– als Motivation zu rechtmäßigem Verhal-

ten 347.1543s, 406
– Mitwirkung des Subjekts bei seiner Ver-

pflichtung durch die staatliche Autorität
510

– motivierende Kraft der ∼ 406

B

Baco von Verulam s. a. Francis Bacon 51,
51.1s

Bacon, Francis s. a. Baco von Verulam 51,
51.1s

von Bar, Carl Ludwig
– Kausalität durch Unterlassen 218
Beamter
– als Staatsorgan 593
Bedingtheit
– ausnahmslose ∼ der Staatspflicht 577f.
– ausnahmslose ∼ des Unrechts 786
– des Staatswillens im Rechtssatz 287, 318–

320, 326, 333f., 342f., 345, 354.1–356
(354), 362f., 372f., 382, 386, 412f., 423f.,
431f., 476, 511, 513, 544, 549, 565.1,
574–576, 584f., 644f., 647f., 654, 662,
674, 707, 709, 713, 719, 756, 779, 787,
825–827, 848, 855

– führt zum Rechtssatz als hypothetisches
Urteil 373, 662

– Rechtspflicht der Untertanen nicht im-
mer bedingt 575f.

– Rechtspflicht des Staates immer bedingt
575

– Staatswille durch Verhalten der Unterta-
nen bedingt 318–320, 575

– Unrechtstatbestand bedingt Staatswillen
779

– Unterlassen und ∼ 372f.
van Beethoven, Ludwig 277.1–279
Befehl s. a. Imperativ
– schafft keine Pflicht, sondern macht nur

eine aufgrund der Rechtsordnung beste-
hende Pflicht geltend 402, 409f., 714f.

Befolgung
– angewendeter und befolgter Rechtssatz

522f.
– Anwendung und ∼ von Normen

119–121, 136f., 351–353
– des Sittengesetzes 106–108, 132–134
– Motiv der Norm∼ rechtlich unerheblich

334f.
– von Handlungspflichten 465f., 787–789
– von Normen 334–338
– von Unterlassungspflichten 464–466,

575–578, 788
Begriff
– als Abstraktion 293
– Verwechslung von Regel und ∼ 731
Begriffsbildung 234f.
– Einheitlichkeit der ∼ 58f., 368, 426
– Eliminierung des Zwecks aus der juristi-

schen ∼ 185f.
– Ökonomie der ∼ s. a. Einheit der juristi-

schen Grundbegriffe 58, 872
– teleologische ∼ 183
– Zweckmoment in der juristischen ∼

704f.
Begründung von Normen 185f.
Bekanntmachung von Gesetzen s. Gesetze;

Publikation von Gesetzen
Bekker, Ernst Immanuel 277.1199s
– Begriff des Rechtssatzes 354.1–356
– Staat als unkörperliche Realität

277.1–279
– Willensbegriff 215
Beneke, Friedrich Eduard
– Pflichtbegriff 437
Berechtigung
– subjektives Recht als ∼ 721, 778, 781,

783f., 790
Bernatzik, Edmund 63.33s, 869.4213s, 888s,

890s, 906s, 909s
– Ähnlichkeit zur Interessentheorie

Iherings 751–753
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– Begriff der Persönlichkeit 663, 668f., 759
– Danksagung Kelsens 63
– Durchschnittsinteressen 728, 761
– Einheit des Zweckes zwischen Staat und

Wähler 772f.
– Einheitlichkeit der Persönlichkeit und

Willenseinheit 763–765
– Einheitlichkeit des Personenbegriffs 759
– Ermessensbegriff 655
– Gesamtwille und Gesamtzweck 760–762
– Imperativtheorie 756
– Interesse der Staatsorgane an der Organ-

stellung 766
– Kombinationstheorie s. a. Interessentheo-

rie Iherings; Kombinationstheorie; Willens-
theorie Windscheids 724f., 750–773

– Kritik an Gierke und O. Mayer 757
– Recht der Staatsorgane auf Organstel-

lung 767
– Regeln der Politik als letzter Zweck des

Staates 763
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 602
– Staatsorgane haben keine Rechtspersön-

lichkeit 757f., 766
– Stellvertretung 769.2
– subjektives Recht 751–773
– Unterschied zu Jellinek 774f.
– vulgärer Sprachgebrauch ist unwissen-

schaftlich 757
– zwischen Staatsperson und Staatsorgan

geteiltes Recht 766–773
Berücksichtigung der einschlägigen Litera-

tur in den „Hauptproblemen“ 59
Betrachtung s. a. Methode; Standpunkt
– Eliminierung der explikativen ∼ aus der

Rechtswissenschaft 55
– ethisch-juristische ∼ 258f., 271, 289, 290,

291f., 294, 296, 302–305, 367, 490f.
– explikative ∼ s. a. normative Betrachtung

54, 55, 56, 134.416s, 169, 174, 210, 218,
222, 242, 243, 249, 255f., 256, 313, 471,
541, 547, 610, 634

– formale ∼ s. a. Vorwurf des Formalismus
57, 186, 187f., 318

– formal-juristische ∼ 143, 318, 330, 334,
405, 517, 518, 550, 553f., 556, 570, 589,
598, 650, 674, 679, 709, 709.1–711 (711),
715, 723, 826, 855, 856

– formal-normative ∼ der Rechtswissen-
schaft 57f., 127f., 181f., 198, 490f.

– historische ∼ der Anerkennungstheorie
498

– historisch-politische ∼ 553f.
– historisch-soziologische ∼ 181f., 498,

542f.
– juristische ∼ s. a. normative Betrachtung

140f., 143f., 154f., 181f., 194, 219,
219.2–222 (222), 222, 229, 234, 254, 258f.,
262, 263, 264, 271, 272, 278, 288f., 290,
291, 293, 294, 302, 302–304, 306, 309,
313, 318, 322, 328, 330f., 334, 341, 366f.,
399, 405, 467, 468, 517, 518, 550, 553f.,
556, 570, 589, 598, 650, 674, 679, 709,
709.1–711 (711), 715f., 723, 740, 826, 849,
855, 856

– normative ∼ s. normative Betrachtung; s. a.
juristische Betrachtung

– notwendige Einseitigkeit und Dürftigkeit
der formalen ∼ s. a. Tendenz zur Realität
und Materialität 57, 186–188

– psychologische ∼ 303, 313, 580
– sozial-ethische ∼ 367, 674
– soziologische ∼ s. soziologische Betrach-

tung
– teleologische ∼ 153–159, 161, 217.901s,

334
Beurteilungsmaßstab
– Norm als ∼ von Handlungen 95–97
Bewußtsein
– des Sollens 212–216
– des Wollens 213f.
Bianco-Anerkennung von Rechtsnormen

487f.
Biedermann, Gustav
– Pflichtbegriff 437
Bierling, Ernst Rudolf 30s, 43s, 322.1418s,

381, 849.4116s, 897s
– Anerkennungsakt 480, 485f.
– Anerkennungstheorie s. a. Anerkennungs-

theorie Bierlings 484–491, 509f., 761
– Geltungsgrund des Rechts 484
– Gesellschaftsvertragstheorie 510f.
– Identifizierung von Norm und Impera-

tiv 322–324
– Imperativ und Urteil 376.2
– Methodenfehler bei ∼ 485–487
– Nachweis der Norm aus dem Strafrechts-

satz 396–403
– Norm als Imperativ 376
– Rechtspflicht als Willensgebundenheit

484
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– Urteil und Imperativ 378.1
– Verpflichtungskriterium der Rechtsord-

nung 360f.
– Zwangstheorie 327–331
Billigung und Mißbilligung von Handlun-

gen durch die Anwendung von Normen
96f., 129f.

Binding, Karl (Lorenz) 260.1130s, 367, 462
– angewendeter und befolgter Rechtssatz

523
– Gehorsamspflicht und Rechtspflicht 406
– Geltungsgebiet von Norm und Strafge-

setz 410–412
– Imperativtheorie 344f., 390, 395, 401,

784
– Kausalität durch Unterlassen 218
– Kritik bei M. E. Mayer 523
– Methodenfehler bei ∼ 392f., 399f., 405f.,

784, 907s
– Naturrecht 401f.
– Normentheorie s. a. Normentheorie Bin-

dings; Strafrecht 390–420, 447, 448, 456,
457.1

– Rechtssatz als hypothetisches Urteil 390,
404, 457.1

– soziologische Betrachtung 392
– Unrecht 392–394, 400f., 427.1
– Verwaltungsakt 401f.
– Willensbegriff 260f., 262f., 302f.
– Zweckmoment 392–394, 403–406,

416–418
Blankettgesetz 715
Blankettrechtspflicht s. a. Blankettrechtssatz
– im Privatrecht 716–718
– Organpflicht als ∼ 714f., 718
Blankettrechtssatz s. a. Blankettrechts-

pflicht; Ermessen 408, 649, 714f., 743,
853

– Ermessen und ∼ 654f., 855
– gesetzliche Delegation ist ∼ 709
– im Privatrecht 716–718
– Verordnung und ∼ 409f.
Blankettstaatswillen 366
Bolzano, Bernard 30s, 43s
Brentano, Franz 30s, 43s
– Willensbegriff 271
Brie, Siegfried
– Zweck im Recht 176.4, 176.4–178 (177),

178
Brno juridico-theoretical school 38s

Brücke
– Rechtsphilosophie als ∼ zwischen Philo-

sophie und Rechtswissenschaft 62
Brünner rechtstheoretische Schule Weyrs

24s
Brütt, Lorenz
– juristische Kausalität 375.2
– Sollen und Wollen 157.2
Bürger
– als Staatsorgan 593
– Wahlrecht s. a. Rechtsordnung erweitert

Handlungsfähigkeit 815f.
Bürgerliche Nationalökonomie s. a. Sozialis-

mus 173
von Buri, Maximilian Georg Wilhelm
– Kausalität durch Unterlassen 218

C

Caro, Friedrich
– Besprechung der „Hauptprobleme“

904.94s
Carrino, Agostino 886s
Cassirer, Ernst 28.6s, 41.12s
Christus 129
collective interest 41s
Constitutio Criminalis Carolina 452.2039s,

460, 460.2070s
construction
– legal ∼ s. a. juristische Konstruktion 45s
– one-dimensional ∼ s. a. eindimensionale

Konstruktion 46s
contrat social s. a. Gesellschaftsvertrag

509f., 562
coordination of the state and all other legal

subjects by the law s. a. Koordination des
Staates mit allen anderen Rechtssubjekten
42s

D

Dante Alighieri 32s, 44s, 888s
Delegation s. a. Gesetz als notwendige Form

des Rechtssatzes; Verzicht auf die Gesetzes-
form des Rechtssatzes 712f.

– gesetzliche ∼ als Blankettrechtssatz 709
– Rechts- und Verwaltungsverordnung

711
– Verhältnis von Gesetz und Verordnung

708f.
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Denken / Wollen und Fühlen des Staates
543f., 572, 626, 696f.

Denkfunktion
– normative Tätigkeit als Willensfunktion,

nicht als ∼ s. a. Rechtswissenschaft als Form
des Denkens 54

Dernburg, Heinrich
– subjektives Recht 737.1
Derogierung s. a. Aufhebung
– eines Gesetzes durch Nichtanwendung

137f.
– von positivem Recht durch Gewohnheit

120f., 133, 137f., 460–462
Determinismus s. a. Indeterminismus; Wil-

lensfreiheit 214f., 266–268, 304, 311f.,
538, 540

– deterministischer Standpunkt der Psy-
chologie 266–268

– Ferneck als Determinist 538.2–540 (538),
540.2, 583f.3 (584)

– normative Betrachtung und ∼ 267f.,
302–306, 330f.

Dialogischer Charakter
– der Erkenntnis Kelsens 59
– der „Hauptprobleme“ 59
Dienstbefehl ist kein Rechtssatz 714
Dienstpflicht s. Amtspflicht
Disziplin s. a. Fachdisziplin; Rechtswissen-

schaft
– explikative ∼ s. a. Kausalwissen-

schaften 55, 83, 290, 291, 386, 392,
468, 470

– juristische ∼ 123, 249
– normative ∼ s. a. Normwissenschaften

54f., 83f., 102, 115, 117, 118, 124, 128,
168, 249, 291, 307, 330f., 385, 392, 468,
472

– Rechtswissenschaft auf den Grenzgebie-
ten der ∼ 53

– wissenschaftliche Methode als Kompaß in
den Grenzgebieten der ∼ 53

Disziplinarrechtssatz 714
– Kompetenzrecht und ∼ 680f., 681f.
– organisatorische Verwaltungsverordnung

und ∼ 713
– Sanktion der Amtspflichtverletzung ist

Disziplinarrechtsfolge 684
– Staatsorgan nur zum ∼ in einem Subjekts-

verhältnis 677f.
– Unterscheidung zwischen Rechtssatz, der

Rechtspflicht des Staates begründet, und
∼ 676f.

Dogmatische und historische Rechtsbe-
trachtung s. a. Rechtsgeschichte 118

Graf zu Dohna, Alexander
– Schuldbegriff 245.1–248 (246)
Dualismus s. a. Monismus; Trennung 54
– Gegensatz von ∼ und monistischer Welt-

anschauung s. a. Gegensatz zwischen orga-
nischer und anorganischer Staatstheorie
62

Durchgangspunkt der rechtlichen Zurech-
nung

– Staatsorgan als ∼ 677f., 860, 870, 875
– Stellvertreter als ∼ 875f.
Durchschnittsinteresse 842
– als Begriffsmerkmal des subjektiven

Rechts 837f.
– als Fiktion 387
– bei Bernatzik 728, 761
– bei Ferneck 384, 386f., 387, 837–839,

841f.
– bei Ihering 728–731
– Gesamtwille und ∼ 730f.
– Kollision von ∼ als Fiktion 386f.
Durchschnittskultur 503
Dürfen s. a. Erlauben; Gewähren; Können;

Verbieten 794f., 797f., 801–808, 832f.,
835

– als Verhältnis zu einer Autorität 831f.,
833

– Identität zwischen Erlauben und Gewäh-
ren, ∼ und Können 798f., 800f., 803–805,
806f., 808f., 813

– Sollen und ∼ 831–833
– subjektives Recht als ∼ 831, 832f.
dynamic view of the legal system as a system

of law creation at graduated levels is lack-
ing in the “Main Problems” 47s

Dynamische Rechtsbetrachtung und Stu-
fenbau der Rechtsordnung fehlen in den
„Hauptproblemen“ 34s

Dynamische und statische Methode 532

E

Edison, Thomas Alva 277.1
editorische Bearbeitung der „Hauptpro-

bleme“
– Fehlerkorrektur 908s, 911s
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– Fußnoten 910s f.
– Hervorhebungen 910s
– Kolumnentitel 910s
– Literatur 913s
– Personenbeschreibungen 913s
– Querverweise 912s
– Register 913s
– Setzerfehler 910s
– Vereinheitlichungen 911s
– Zitate 911s f.
von Ehrenfels, Christian
– Willensbegriff 271
Eigene(s) s. a. Fremdes
– psychologischer Wille und ∼ Aktivität

206–208, 210
– Recht auf ∼ Verhalten 745, 747–749
– Rechtssatz als hypothetisches Urteil über

den Willen des Staates zu einem ∼ Ver-
halten 326, 340, 342f., 345, 346, 347, 350,
353, 369, 372, 373–383, 388, 390, 404,
457.1, 476, 511, 513, 518, 529, 553, 561f.,
573, 577, 608, 644, 662, 674, 826

– Staat kann nur seine ∼ Handlungen wol-
len 301, 373

– Staatswille ist auf ∼ Verhalten gerichtet
293–300, 318–320, 521, 543f., 571–573,
606f., 695

– subjektives Recht nie auf ∼ Verhalten,
sondern stets auf fremde (Rechts-)Pflicht
gerichtet 824, 828, 847

– Unrechtsfolge als Staatswille zu ∼ Verhal-
ten 361, 362, 369, 388f., 401, 431f.

Eindimensionale Konstruktion s. a. mehrdi-
mensionale Konstruktion 33s, 58f.,
870–873

Einert, Carl
– Definition des Wechsels 183
Einfluß Jellineks
– auf die Staatsrechtslehre 63
– auf Kelsen 63
Einheit
– der Begriffsbildung 58f., 368, 426
– der Gesellschaft 662
– der juristischen Grundbegriffe s. a. Öko-

nomie der Begriffsbildung 33s, 58f., 368,
426, 574f., 872f.

– der Kulturnormen als Fiktion 502f., 527
– der Norm bei Mehrheit der Strafrechts-

sätze 418
– der Persönlichkeit und Willens∼ 763–765

– der Rechtswissenschaft s. a. Unterschei-
dung zwischen privatem und öffentlichem
Recht 58f.

– der Staatsgewalt 582, 619
– der Staatsperson 283, 366f., 521, 587f.,

627, 662, 670, 675, 684, 707, 822
– der Staatsperson und Organpersönlich-

keit 684
– des Gesetzesbegriffs 691f.
– des Personenbegriffs 759, 866f., 870f.
– des realpsychischen Volkswillens

631–633
– des Rechtsnormbegriffs 700
– des Rechtspflichtbegriffs 368, 395, 524,

574f., 679f., 827
– des Rechtssatzbegriffs 368, 827
– des Staates 583f.3
– des Staatswillens s. a. Gesetzgebung als ein-

zige Quelle des Staatswillens 276, 282f.,
362, 366, 545, 560f., 587f., 617–621,
627f., 662, 675, 707

– des Zweckes zwischen Staat und Wähler
als Fiktion 772f.

– in der Vielheit 869
– keine ∼ der Kultur 502f., 507
– Mensch als ethisch-juristische ∼ 248f.,

251f., 547f.
– Mensch als zoologisch-physiologische ∼

164, 248f., 251f., 547f.
– Staats∼ und Organ∼ 619f.
Eisler, Rudolf
– Pflichtbegriff 437
Eliminierung der explikativen Betrachtung

aus der Rechtswissenschaft 55
Empfangsbedürftigkeit des Imperativs

512f., 521f.
end point
– Kelsen as the ∼ of German public law pos-

itivism 40s
Endpunkt
– Kelsen als ∼ des deutschen staatsrechtli-

chen Positivismus 26s f.
– Person als ∼ der Zurechnung 677, 860,

870
– (Staats-)Wille als ∼ der Zurechnung

250–252, 268, 270, 293–298, 301, 604f.,
630f., 641f., 665f., 787

Endzweck
– Mensch als ∼ ist naturrechtlicher Grund-

satz 736f.
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Erfolg 204–216, 249f., 254–257, 262,
304–306

Erfüllungsgarantie des Rechtssatzes
– Autorität des Staates als ∼ 338f., 403–

405
– durch Nachteilsdrohung 331f., 333f.,

404, 445
– durch Vorteilsverheißung 331–333, 404
Erkenntnis
– des Sittengesetzes 439
– dialogischer Charakter der ∼ Kelsens 59
– ∼ziel Kelsens 57f.
– juristische ∼ 52
– von Normen als Ziel der Rechtswissen-

schaft 54f.
Erkenntnistheorie
– Problem der Realität 277.1–279
Erklärende Disziplin s. explikative Disziplin
Erlauben s. a. Dürfen; Gewähren; Können;

Verbieten 794, 795–797, 801, 808, 816,
832

– Identität zwischen ∼ und Gewähren, Dür-
fen und Können 798f., 800f., 803–805,
806f., 808f., 813

Ermächtigung s. Delegation
Ermessen s. a. Blankettrechtssatz 287,

640.3052s, 683f.3262s (684), 854
– Begriff des ∼ 651–656, 656f.1
– Blankettrechtssatz und ∼ 654f., 855
– der Regierung 649
– der Staatsorgane 639, 650
– der Verwaltung 651–660, 855
– des Ministers 855
– des Monarchen 649, 855
– des Richters 410, 655
– des Testators 584
– Gesetzesbindung und ∼ 656f.1
– Grenzen des ∼ 657–660
– juristische Konstruktion des ∼ 647
Erweiterung der Handlungsfähigkeit 798f.,

813–817
Erzeugung des Staatswillens s. a. Rechtser-

zeugung 637
– als realpsychische Tatsache 543f., 604f.,

613f., 617f., 660f., 698
– als soziale Funktion 353.1, 540–573, 609,

612–614, 617f., 624, 627, 850
– als Staatsfunktion 609, 612–614,

618–620, 626f., 636f., 660f., 719
– als Zwecktätigkeit 642f.

– durch Legislative und Exekutive 603
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 602–604, 616
– Staatsperson und ∼ 543, 549, 565.1, 617f.
„(L’)état c’est moi“ 281
Ethik 54f., 252, 338
– erfaßt Sollen 268f.
– normativer und explikativer Standpunkt

der ∼ 114–116
– Unabhängigkeit von ∼ und Rechtswissen-

schaft 455
– Willensfreiheit und ∼ 267f.
Ethische Betrachtung 367, 674
Ethisch-juristische Betrachtung 258f., 271,

289, 290, 291f., 294, 296, 302–305, 367,
490f.

Ethisch-politische Rechtfertigung
– des Rechts 451–453, 480f., 482–484, 487,

493f., 498f., 503f., 510
– Fiktion der Rechtskenntnis 498f.
– Fiktion des Majoritätsbeschlusses als Ge-

samtwille 626
– Gesellschaftsvertrag als ∼ des Rechts

510f.
– Naturrecht als ∼ des Rechts 722
– Zweck der Anerkennung von Rechtsnor-

men ist die ∼ von Normen 493f., 510f.
Eucken, Rudolf
– Begriff des Gesetzes 81.5
– Kritik an Schleiermacher 108f.1
Ewald, Oscar
– Besprechung der „Hauptprobleme“

904.94s
Exekution
– als Unrechtsfolge 318f., 333f., 354, 369,

388f., 401, 431, 819
– Privatrecht sind alle Rechtssätze, die

Staatswillen zur ∼ enthalten 819
Exekutive s. a. Verwaltung 286
– als handelnder Staat 639
– Erzeugung des Staatswillens durch die ∼

603
– Gerichte als Zweig der ∼ 286, 581f.1, 638,

852
– Legislative und ∼ 638f., 660, 661, 662,

718
– Legislative und ∼ im Rechtsstaat und Ab-

solutismus 638f.
– Monarch im Rechtsstaat oberstes Organ

der ∼ 713
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– Monarch keine Staatsfunktion in der ∼
s. a. Monarch, als Rechtserzeuger keine
Staatsfunktion 856f.

– Monarch und ∼ 852–854
– nur ∼, nicht Legislative ist Staatsfunk-

tion 565.1, 581f.1
– realisiert Rechtssatz 707, 709.1–711 (709)
Exner, Franz 245.1033s
– Schuldbegriff 245.1–248
Explikative Betrachtung s. a. normative Be-

trachtung 54, 55, 56, 134.416s, 169, 174,
210, 218, 222, 242, 243, 249, 255f., 256,
313, 471, 541, 547, 610, 634

Explikative Disziplinen s. a. Kausalwissen-
schaften 55, 83, 290, 291, 386, 392, 468,
470

Explikative Methode 120, 126, 153, 219.2–
222 (222), 255f., 266, 491, 540.2, 727

Explikativer Standpunkt der Ethik 114–116
Explikativer Willensbegriff 269

F

Fachdisziplin s. a. Disziplin; Rechtswissen-
schaft

– Zusammenhang zur Weltanschauung 62
Fahrlässigkeit
– Begriff 239–245
– Zurechnung und ∼ 165–168, 236.998s–

239 (236, 238), 667
Faktische Machtverhältnisse s. a. rechtliche

Machtverhältnisse 352f., 406, 488, 507,
531f., 580, 871f.

Feder, Maria 882.3s
Fehlerhafte
– Anwendung von Normen 197–200
– Normsetzung 363, 365f.
von Ferneck, Alexander Freiherr Hold

124.359s, 136.419s, 383.1712s, 538.2–540,
730.3486s, 899s

– als Determinist 538.2–540 (538), 540.2,
583f.3 (584)

– Anerkennung von Rechtsnormen 493,
495, 497

– Durchschnittsinteresse 384, 386f., 387,
837–839, 841f.

– Einheit des Staates 583f.3
– Gewohnheitsrecht 495, 497
– Gleichartigkeit von Rechtspflicht und

Moralpflicht 444f.

– Idealbegriffe 838–840
– Identifizierung von Staat und Staatsor-

gan 590
– Imperativtheorie 383f.
– Inhalt und Form 469f.
– Kollisionsrecht 383–387
– Leugnung des Unterschieds von Sein und

Sollen 385f.
– Methodenfehler bei ∼ 385f., 468–473,

498
– naturrechtlicher Pflichtbegriff 508.1
– naturrechtlicher Rechtsbegriff 842f.
– objektives Recht als Komplex hypotheti-

scher Urteile 383f.
– objektives Recht an Augenblick der Inter-

essenkollision gebunden 384f.
– ohne Imperativ keine Pflicht 477.2134s
– Pflichtbegriff als Mittelpunkt des Rechts-

systems 436.2, 841f.
– Präventionszweck des Rechts 471
– psychischer Zwang 385
– psychologisch(-deterministische)

Methode 444f., 468, 540.2, 583f.3,
835

– Recht als Interessenschutz 383–387
– Recht als objektive und subjektive

Macht 469f., 835, 837
– Recht und Pflicht 842f.
– Rechtspflicht als realpsychischer Zu-

stand 444f., 464, 540.2
– (Rechts-)Pflicht als sozialpsychischer

Zwang durch Drohung 444f., 464, 467f.,
469, 471f., 475, 583f.3, 841f.

– Rechtspflichten der Legislative 583f.3
– Selbstverpflichtung und autonome Mo-

ral 536f.
– Situationsrecht 383–387
– soziologische Betrachtung des Rechts

385f.
– Staat als Schöpfer des Rechts 542
– Staatsfunktion von Legislative und Exe-

kutive 581f.1
– subjektives Recht als Können 835–839
– subjektives Recht als Reflex der Pflicht

842f.
– Unrecht als Ausnahme vom Recht 471
– Unterscheidung zwischen objektivem

und subjektivem Recht 841f.
– Verhältnis von Rechtsordnung und recht-

mäßigem Verhalten als Fiktion 471f.
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Feststellen
– Feststellbarkeit des Bestehens einer

Rechtspflicht 455, 459, 493
– Feststellung der (spezifischen) Form des

Rechtssatzes durch die Rechtswissen-
schaft 159, 185f.

– objektive Feststellbarkeit von Rechtsnor-
men 459f.

– Rechtssatz als Feststellung der Vorausset-
zungen, an die der Wille des Staates ge-
knüpft ist 342

Ritter von Feuerbach, Paul Johann Anselm
– Kausalität durch Unterlassen 218
– psychologische Zwangstheorie 328, 468
– Recht findet Pflichten vor 446
Fichte, Johann Gottlieb 913s
– Geltung und Befolgung des Sittengeset-

zes 107f.
– Recht auf Strafe 345
fictio Corneliana 491, 491.2214s
Fiktion(en) s. a. Personifikation durch Zu-

rechnung; Methodenfehler 600.6
– Abstraktion und ∼ 288–290
– Allgemeinwohl im Rechtssatz als ∼ 648
– als Folge von Methodenfehlern 56, 173
– als Warnungstafel für das Verunglücken

der juristischen Konstruktion 731
– Anerkennung durch die Majorität als ∼

493f.
– Anerkennung von Rechtsnormen als ∼

486f., 489–493, 498, 500f., 509, 511, 514
– anorganische Staatstheorie und ∼

298.1–300, 674
– Begriff der ∼ 56
– der Rechtskenntnis als ethische Rechtfer-

tigung 498f.
– Durchschnittsinteresse als ∼ 387
– Einheit des Volkes als ∼ 28s
– Einheit des Zweckes zwischen Staat und

Wähler als ∼ 772f.
– einheitliche Kulturnormen als ∼ 502f.,

527
– fictio Corneliana 491, 491.2214s
– Fiktions-Psychologie 705
– Furcht vor Strafe als einziger Grund für

die Erfüllung von Rechtspflichten als ∼
465f.

– Gesamtinteresse als ∼ 649
– Gesamtwille des Staatsvolks als Staatswille

als ∼ 275f., 286

– Gesamtwille und Gesamtzweck als ∼ 761
– Gesellschaftsvertrag als ∼ 126, 509
– Gesetz des konstitutionellen Staates als

Gesamtwille des Volkes als ∼ 281
– Gesetzeskenntnis als ∼ 228, 450f.
– Gesetzgeber als Mensch als ∼ 705
– Gierkes Polemik gegen ∼ 291
– homogen-geschlossener Staat als Über-

person als ∼ 28s
– Identifizierung des Staatswillens mit dem

Willen des Monarchen als ∼ 616
– Identität des Willens des Parlaments und

des Staatsvolks als ∼ 276
– Identität von Gesamtwille und Staatswille

als ∼ 533f.
– im juristischen Willensbegriff 227–230,

232f., 234f.
– im Schuldbegriff 241, 744
– in der Rechtswissenschaft 56, 57
– in Iherings Interessentheorie 727, 731,

731f., 734
– in Windscheids Willenstheorie 744
– Interesse des Verbrechers an Strafe als ∼

346
– ist Lüge 634
– „iura novit curia“ als ∼ 522
– Jellineksche Definition des Staatswillen

als ∼ 290, 294, 296
– Kampf gegen ∼ als Ziel der „Hauptpro-

bleme“ 56
– Kenntnis der Kulturnormen als ∼ 450,

500–502
– Kenntnis einer Norm bedeutet ihre Aner-

kennung ist ∼ 98
– Kollision von Durchschnittsinteressen als

∼ 386f.
– Konstruktion und ∼ 291–293, 491f.
– Majoritätsbeschluß als Wille der Gesell-

schaft als ∼ 622, 624f., 626
– moralische Zurechnung als ∼ 166
– Motivation zu rechtmäßigem Verhalten

in der juristischen Betrachtung führt zu
∼ 468

– Nichtwollen als ∼ 233
– Parlamentsbeschluß im Interesse des Ge-

samtstaates als ∼ 624
– Präsumption und ∼ 227, 387, 491f.
– psychischer Vorgänge 266
– psychischer Zwang durch Rechtsnormen

als ∼ 141
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– Rechtskenntnis als ∼ 227f., 466, 477f.,
498–501, 508, 514f., 522

– Rechtssatz als Imperativ an die Unter-
tanen als ∼ 514

– Rousseau und ∼ 634
– Staatswille und ∼ 276, 281f.
– subjektives Recht als Wille oder Interesse

als ∼ 172
– tacitus consensus populi als ∼ 195
– Untertanen als Adressaten der Rechtsnor-

men als ∼ 514
– Verhältnis von Rechtsordnung und recht-

mäßigem Verhalten als ∼ 471f., 476
– Wahl als Akt des ganzen Volkes als ∼

631f., 633f.
– Wille als ∼ 234f., 257, 298
– Wille des Staates als persönlicher Wille

des Monarchen als ∼ 281
– Wille des Volkes als Staatswille als ∼ 617
– Zurechnung aufgrund der Rechtsord-

nung niemals ∼ 631
– Zurückführung der Zurechnung auf psy-

chologischen Willen als ∼ 172
Form und Inhalt s. Inhalt und Form
Formale Betrachtung s. a. Vorwurf des For-

malismus 57, 186, 187f., 318
– notwendige Einseitigkeit und Dürftigkeit

der ∼ s. a. Tendenz zur Realität und Ma-
terialität 57, 186–188

Formale Kategorie
– Recht als ∼ 185f.
– Rechtsbegriffe als ∼ 185f., 428
Formale Methode 784
– normative Betrachtung und ∼ 185–188
Formale Natur der Unrechtsfolge 430
Formale Systematik des objektiven Rechts

388f.
Formaler Charakter der Rechtswissen-

schaft 186, 321, 395, 400, 405
Formalismus
– Vorwurf des ∼ s. a. formale Betrachtung;

Tendenz zur Realität und Materialität 58
Formalistische Rechtskonstruktion von

vornherein verfehlt (Ihering) 725, 731
Formalistische Rechtstradition 32s
Formalistisches Rechtsverständnis in Öster-

reich 31s f.
Formal-juristische Betrachtung 143, 318,

330, 334, 405, 517, 518, 550, 553f., 556,
570, 589, 598, 650, 674, 679, 709,
709.1–711 (711), 715, 723, 826, 855, 856

Formallogischer Gegensatz von Sein und
Sollen 87–90, 118, 126, 128, 131, 153f.

Formal-normative Betrachtungsweise der
Rechtswissenschaft 57f., 127f., 181f.,
198, 490f.

Formal-rechtliche Konstruktion
– Zweckmoment für die ∼ unzulässig 386,

397f.
Formelle Unverletzbarkeit der Rechtsord-

nung 347f.
Formulierung des Rechtssatzes
– im engeren Sinne 319, 372, 472, 644f.,

667, 674, 676, 779f., 790, 819f., 823f., 849
– im weiteren Sinne 369f., 372, 674f., 790,

819f., 824, 848f.
Fortschritt der Wissenschaft
– Gegensätze der Weltanschauungen als

Triebfeder des ∼ 62f.
Francis Bacon s. a. Baco von Verulam 51,

51.1s
Freie Tätigkeit
– der Regierung 648f.
– des Monarchen 648f.
– Verwaltung als freie Staatstätigkeit

647–649
Freies Ermessen s. Ermessen
Freiheit
– im Naturrecht vor- und außerstaatliche

∼ 722
– Rechtsordnung erkennt natürliche ∼ des

Individuums an s. a. Erlauben 794, 795,
798f., 800f., 809

Freiheitsrechte
– als Ausnahmsbestimmungen 372f.
– als Organpflichten 682
– der Untertanen 683
– juristische Konstruktion der ∼ 578–581
– Rechtsstaat und ∼ 578–581, 797
– Selbstverpflichtungslehre und ∼ 579
– sind keine selbständigen Rechtssätze 372
– Unterlassungspflichten des Staates und

∼ 681f.
– Unterlassungspflichten und ∼ 578–581,

681f.
Fremde(s) s. a. Eigene(s)
– Staatsorgane üben ∼ Rechte aus 757
– subjektives Recht nie auf eigenes Verhal-

ten, sondern stets auf fremde (Rechts-)
Pflicht gerichtet 824, 828, 847

– Wollen fremden Verhaltens 302–306,
310, 311, 312, 319f., 346, 372f., 399f., 521
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Fricker, Karl Viktor
– organische Staatstheorie 275.5
– steuerzahlender Bürger als Staatsorgan

593
Frieden
– Kriegserklärung und ∼sschluß durch den

Monarchen 647
– Rechtsordnung als ∼sordnung 392
Fühlen und Denken / Wollen des Staates

543f., 571f., 626, 696f.
Furcht
– vor Strafe 465f.
– vor Unrechtsfolgen motiviert zu recht-

mäßigem Verhalten 140–142, 464–466

G

Garantierende Funktion des Rechtssatzes
517f., 524f.

Garantierte Normen 335–339
Gebieten s. a. Verbieten 339–341, 359,

574
– als Zweckbegriff 344
– Identität von Verbieten und ∼ 833
– Sollen und ∼ 832
Gebot s. Gebieten
Gegensatz
– der Weltanschauungen als Triebfeder des

Fortschritts der Wissenschaft 62f.
– formallogischer ∼ von Sein und Sollen

87–90, 118, 126, 128, 131, 153f.
– Relativität des ∼ von Inhalt und Form

56f., 469
– unüberbrückbarer ∼ zwischen Sein und

Sollen 86–88, 133f., 136, 219, 222, 338,
393

– von Inhalt und Form 613
– von monistischer und dualistischer Welt-

anschauung 62
– Zerstörung des ∼ von Sein und Sollen

134–136, 385, 472f.
– zwischen Kausalität und Teleologie

145–153
– zwischen organischer und anorganischer

Staatstheorie 62
Gegenzeichnung des Ministers 852f.,

855–857f.
Gehorsamspflicht
– Rechtspflicht und ∼ 406
Geist des Gesetzes und Interpretation 659

Geltendmachung der durch die Gesetze
statuierten Rechtspflichten durch die
Verwaltung 402, 409f., 691, 712–714

Geltung
– Ausnahmslosigkeit der ∼ 348
– der Norm 93f., 376–378
– des Naturgesetzes 92f.
– des Sittengesetzes 106–108, 132–134
– des Urteils 376f., 378
– Normwidrigkeit und ∼ 109–112
– Publikation als Voraussetzung für die ∼

des Rechtssatzes 515f., 546f., 549–551,
693–695, 698f.

– Rechtsordnung als letzter Rechtsgrund
451

– Seins-∼ 347
– Sollens-∼ 94, 347
– von Rechtsnormen und Rechtswidrig-

keit 137–141
– Wahrheit und ∼ 93, 376f.
– Wirksamkeit und ∼ von Rechtsnormen

94f., 109–111, 376–378, 461f., 493f.,
494f.

Geltungsbereich
– von Naturgesetzen 90–93
– von Normen 91–93, 410–412
Geltungsgrund des Rechts 480–483, 484
Generalprävention 328
Generalsanktion im Privatrecht s. a. Ver-

pflichtungskriterium 357
Geometrie der totalen Rechtserscheinung

187
von Gerber, Carl Friedrich Wilhelm

284.1246s, 911s
– anorganische Staatstheorie 592f.
– German public law positivism 40s
– Monarch kein Staatsorgan 612
– Parlament kein Staatsorgan 612
– Selbstverpflichtung und Freiheitsrechte

579
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 603
– staatsrechtlicher Positivismus 26s, 27.5s
– Theorie von der Staatspersönlichkeit

284f.2, 298.1–300 (299)
Gerechtigkeit 460–462
– Ableitung der Rechtspflicht aus der ∼

452f., 455, 459
– für die Rechtswissenschaft unverrückbare

Grenze zwischen Recht und ∼ 455
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Gericht
– als Voraussetzung des objektiven Rechts

s. a. Gerichtsnorm 375f.
– als Zweig der Exekutive 286, 581f.1, 638,

852
– Ermessen des Gerichts 410, 655
– kein Recht ohne ∼ 120, 351–353
– Unabhängigkeit des Gerichts 852
– Verhältnis von Gesetzgebung, Verwal-

tung und Rechtsprechung bei Anschütz
662

– Verhältnis von Gesetzgebung, Verwaltung
und Rechtsprechung bei Zorn 662

Gerichtsnorm
– Rechtsnorm als ∼ s. a. Gericht 353, 353.1
Gesamtinteresse 28s
– als Fiktion 649
– Gruppeninteresse und ∼ 625f.
Gesamtpersönlichkeit
– Gesamtwille und ∼ 866–868
– Organperson und Gesamtperson

868–871
Gesamtwille s. a. Individualwille 272f.,

533–535, 543f., 698
– bei Gierke 273, 275, 298.1–300 (299f.),

598
– bei Preuss 866f., 877
– bei R. Schmidt 282
– des Staatsvolks als Staatswille 275–280,

286, 533f., 598
– Durchschnittsinteresse und ∼ 730f.
– Fiktion des Majoritätsbeschlusses als ∼ als

ethisch-politische Rechtfertigung 626
– Gesamtpersönlichkeit und ∼ 866–868
– Gesamtzweck und ∼ 760–762
– Gesetz des konstitutionellen Staates als ∼

des Volkes (als Fiktion) 281
– Identität von ∼ und Staatswille (als Fik-

tion) 533f.
– in der Völkerpsychologie 272f., 273–279,

533f.
– Majoritätsbeschluß als Fiktion des ∼

622, 624f., 626
– Organwille und ∼ 867f.
– Staatswille in der organischen Staatstheo-

rie realpsychischer ∼ 271, 272–280, 285f.,
307f., 534f., 543f., 614, 759f., 864, 866,
866f., 877f.

– wird von der Rechtsordnung vorgefun-
den (Gierke) 868

Gesamtzweck 284–286
– Gesamtwille und ∼ 760–762
Gesellschaft 598
– der Einzelne als Organ der ∼ 600–602
– Einheit der ∼ 662
– erzeugt Recht s. a. Erzeugung des Staats-

willens 28s
– Gesetzgeber als Organ der ∼ 548
– Gesetzgebungsakt als Übergangsstelle

zwischen Staat und ∼ 546f., 612f.
– Majoritätsbeschluß als Wille der ∼ (als

Fiktion) 622, 624f., 626
– Parlament als Organ der ∼ 620–624
– rein gesellschaftlicher Charakter der Mo-

ral 352
– Selbstorganisation der ∼ durch Recht

33s
– Staat und ∼ 275f., 320–322, 572f., 612f.,

620f.
– staatliche und gesellschaftliche Natur des

Wahlaktes 850f.
– Verarbeitung gesellschaftlicher Interes-

senkonflikte durch normative Betrach-
tung 30s

– Wille der ∼ 622, 624, 626
Gesellschaftsbegriff
– Umfang s. a. Umfang des Staatsbegriffs 59
Gesellschaftsvertrag s. a. contrat social
– als Fiktion 126, 509
– als sittliche Rechtfertigung des Rechts

510f.
– Anerkennungstheorie und ∼ 509–511
– Imperativtheorie und ∼ 511
– Kritik bei Bierling 510f.
– Mitwirkung des Subjekts bei seiner Ver-

pflichtung durch die staatliche Autorität
510

– Naturrecht und ∼ 508–511
– Strafrecht und ∼ 511.2
Gesetz(e) s. a. Gesetzgeber; Rechtsnorm;

Rechtssatz 412f.
– administrative Organisationsgewalt des

Monarchen kann im Rechtsstaat nur auf
∼ beruhen 712

– als Ausdruck des Staatswillens 286f.,
409f., 615

– als Imperativ 695
– als Inbegriff des Rechtssatzes 294
– als notwendige Form des Rechtssatzes s. a.

Delegation; Verzicht auf die Gesetzesform
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des Rechtssatzes 649.1, 693, 703, 706–709,
709.1–711 (711), 712

– als Urteil 696
– als Wille des Monarchen 550
– als Zurechnungsregel zum Staatswillen

294
– Anerkennungstheorie und neu erlassene

∼ 497
– Aufhebung des Gesetzes 412–417
– Aufhebung des Gesetzes als Änderung des

Staatswillens 415
– Begriff des Gesetzes 80–85, 896s
– Blankett∼ 715
– Derogierung eines Gesetzes durch Nicht-

anwendung 137f.
– des konstitutionellen Staates als Gesamt-

wille des Volkes (als Fiktion) 281
– Einheit des ∼sbegriffs 691f.
– erst fertiges ∼ Gegenstand der Interpre-

tation 719
– Form des Gesetzes und Staatswille

s. a. Parlament; Promulgation;
Publikation; Sanktion des Monarchen
693–700

– Geist des Gesetzes und Interpretation
659

– Geltendmachung der kraft ∼ statuierten
Rechtspflichten durch die Verwaltung
402, 409f., 691, 712–714

– gesetzliche Delegation ist ein Blankett-
rechtssatz 709

– gilt ab dem Eintritt der Rechtskraft bis zur
formellen Aufhebung 386, 536

– im formellen und materiellen Sinne
691–700, 703f., 706

– im materiellen Sinn 896s
– juristische Konstruktion von ∼ und Ver-

ordnung 708f.
– kann etwas anderes als einen Rechtssatz

zum Inhalt haben 693f.
– ∼skenntnis s. Rechtskenntnis
– Legislative als Voraussetzung für das ∼

581f.1
– lex imperfecta 407f., 412
– lex minus quam perfecta 803
– nur das ∼ statuiert Rechtspflichten 412f.,

706f.
– ohne normativem Inhalt s. a. Rechtssatz

und Norm ohne Rechtssatzcharakter 344,
695–697, 714

– perfekter Staatswille als Voraussetzung
des Gesetzes 546, 549, 549f.

– Promulgation des Gesetzes 551, 557–560,
693–697

– Publikation s. Publikation von Gesetzen
– Publikationsgesetz 567
– Rechts∼ und Natur∼ 80f., 131–133
– Rechts∼ und Rechtssatz 80f.
– Rechts∼ und Sitten∼ 80f., 315–317
– Rechtssatz als notwendiger Inhalt der

∼sform 698
– rückwirkende Kraft des Gesetzes 585
– Sanktion des Gesetzes s. Sanktion des Ge-

setzes durch den Monarchen
– Sprachform des ∼stextes gleichgültig für

Rechte und Pflichten 699
– Staatswille im ∼ enthalten 712f.
– vacatio legis 546, 549, 624
– Verordnung und ∼ s. a. Rechtsverordnung;

Verordnung; Verwaltungsverordnung
708f.

– Verwaltungsakt macht im ∼ statuierte
Rechtspflicht geltend 713, 714

– Wortlaut des Gesetzes und Unrechtstat-
bestand 353

– Wortlaut des Gesetzes und Verpflich-
tungskriterium 357f.

– Wortlaut des Gesetzestextes als bedeu-
tungsloses historisches Requisit 550f.

Gesetzesbindung
– der Verwaltung 638f., 646–660
– des Staates 525f.
– Ermessen und ∼ 656f.1
Gesetzesinhalt und Gesetzesbefehl 551–553
Gesetzesrecht s. Recht
Gesetzgeber s. a. Gesetz 374f., 378–381,

384, 386f., 443
– Absicht des Gesetzgebers 415, 704f., 728,

732f.1, 762, 766, 791
– als Mensch eine Fiktion 705
– als Organ der Gesellschaft 548
– Monarch als ∼ 550–567, 613
– Monarch und ∼ 851f.
– Normierungsmotive des Gesetzgebers für

Interpretation und juristische Konstruk-
tion irrelevant 728

– Parlament als ∼ 550–567, 613, 623f.,
704f.

– unverbindliche Wünsche des Gesetzge-
bers 359–361, 401f., 407
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Gesetzgebung s. a. Legislative; Staat als
Schöpfer des Rechts

– ∼sakt als Übergangsstelle zwischen Staat
und Gesellschaft 546f., 612f.

– als außerstaatlicher Akt 192f., 543–547,
556f., 565.1, 581f.1, 637, 638, 701

– als einzige Quelle des Staatswillens s. a.
Einheitlichkeit des Staatswillens 707

– als Erzeugung eines Staatswillens im psy-
chologischen Sinne 697f., 704f.

– als Staatsfunktion 700f., 719
– als Willensbildungsprozeß des Staates

287, 697f.
– als wollender Staat 639
– ∼sbegriff Anschütz’ 638f.
– ∼sbegriff Haenels 558–563
– Gleichwertigkeit der Stellung von Parla-

ment und Monarch im Gesetzbildungs-
prozeß 549f., 553–557, 699, 855

– in jedem ∼sakt Staatswille enthalten
694f.

– Methodenfehler in der Lehre vom Ver-
hältnis von Parlament und Monarch im
∼sprozeß 553f.

– Publikation als letzter Akt der ∼ 515
– Sanktion als Kernpunkt der ∼ (Selig-

mann) 552
– Staatswille und ∼ 543f., 552f.
– Verhältnis von ∼, Verwaltung und Recht-

sprechung bei Anschütz 662
– Verhältnis von ∼, Verwaltung und Recht-

sprechung bei Zorn 662
– Zurechnung und ∼ 544–546
Gestatten s. Erlauben
Geteiltes Recht (Bernatzik) 766–773
Gewähren s. a. Dürfen; Erlauben; Können;

Verbieten 799f., 801, 808, 816
– Identität zwischen Erlauben und ∼, Dür-

fen und Können 798f., 800f., 803–805,
806f., 808f., 813

Gewaltenteilung s. a. Exekutive; Legislative
286f., 581–583

– Konstruktion der Staatsperson 582
Gewaltverhältnis
– zwischen Staat und Staatsorgan 870–872
Gewissen und Willensfreiheit 267
Gewohnheit
– Rechtserzeugung durch ∼ 191f.
Gewohnheitsrecht s. a. Recht 117–120,

136.419s, 191f.

– als Staatswille 194–196
– Anwendung von Normen des Gewohn-

heitsrechts 119f., 196f.
– autonome Moral und ∼ 118–120
– Derogierung von positivem Recht durch

∼ 120f., 133, 137f., 460–462
– generelle Natur 136.419s
– Gesetzesrecht und ∼ 120–124, 196f.
– kein autonomer Charakter 118
– Konventionalregeln und ∼ 197–202
– Verdrängung des Gewohnheitsrechts

durch das positive Recht 120–126, 192f.,
495, 497

von Gierke, Otto (Friedrich) 175.625s, 273,
275, 282.2

– Analogie zwischen Individualwillen und
Staatswillen 557

– Gesamtwille 273, 275, 298.1–300 (299f.),
598

– Gesamtwille wird von der Rechtsordnung
vorgefunden 868

– Kritik an Laband 557
– Kritik bei Bernatzik 757
– Organbegriff 593f., 596, 598–600
– organische Staatstheorie 175, 176.4–178

(177f.)
– Polemik gegen Fiktionen 291
– Rechtspflichten der Staatsorgane 671
– Staat und Recht 542, 598f.
– Staatswille von Rechtsordnung aner-

kannt 598
– unvollkommene Persönlichkeiten 757
– Urheber der Unterscheidung von Organ-

schaft und Stellvertretung 862
Glaser, Julius Anton
– Kausalität durch Unterlassen 218
Gleichartigkeit von Rechtspflicht und Mo-

ralpflicht 443–448, 449, 461–464, 475,
477, 499, 535, 537, 538, 599

Gleichgültigkeit und Wollen 212f.
von Gneist, Rudolf
– Parlament kein Staatsorgan 613, 620f.
– Staat und Gesellschaft 613
von Goethe, Johann Wolfgang 277.1–279,

704, 913s
Göring, Carl 261.2
Gott
– Sittengesetz und ∼ 102f.
– Wille Gottes als Grundlage des Natur-

rechts 191
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Grammatik
– Normen der ∼ 84, 142
Grammatischer Imperativ 376–382
Grenze der juristischen Methode 556
Grenze der Rechtswissenschaft 24s f.
– Inhalt und Form als ∼ 56
– normative Betrachtung als ∼ 56
Grenze für die Rechtswissenschaft
– unverrückbare ∼ zwischen Recht und Ge-

rechtigkeit 455
Grenzen der juristischen Konstruktion

137f., 612f., 637
Grenzen des Ermessens 657–660
Grenzgebiete zwischen Disziplinen
– Rechtswissenschaft auf den Grenzgebie-

ten zwischen Disziplinen 53
– wissenschaftliche Methode als Kompaß in

den Grenzgebieten zwischen Disziplinen
53

Grillparzer, Franz 610
group interests s. a. Gruppeninteresse 41s
Grundbegriffe
– Einheit der ∼ s. a. Ökonomie der Begriffs-

bildung 33s, 58f., 368, 426, 574f., 872f.
– Konstruktion der ∼ 55, 58f.
Grundlagen
– Revision der methodologischen ∼ 51
Gruppeninteresse 28s
– Gesamtinteresse und ∼ 625f.

H

Habsburgischer Hintergrund der „Haupt-
probleme“ 30s–33s

Haenel, Albert 555.2577s
– Analogie zwischen Individualwillen und

Staatswillen 558–561
– Einheitlichkeit des Gesetzesbegriffs 692
– Gesetz im formellen und materiellen

Sinne 692f., 695, 697
– Gesetzgebung 558–564
– Gesetzgebung als Erzeugung eines Staats-

willens im psychologischen Sinne 698
– Gleichwertigkeit der Stellung von Parla-

ment und Monarch im Gesetzbildungs-
prozeß 555f., 699

– Imperativtheorie 697, 700
– noch nicht publiziertes Gesetz 559–561
– Publikationspflicht 564
– Rechtspflichten der Staatsorgane 671

– Rechtssatz als notwendiger Inhalt der Ge-
setzesform 697f.

– sakramentale Promulgationsformel
697–700

– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-
lens 602

– Staatswille und Gesetzesform 697f., 699f.
– Verbindlichkeit des sanktionierten Parla-

mentsbeschlusses 561
– Verordnung als Ausführungsverord-

nung 708.1, 709.1–711
– Zweckmoment in der juristischen Be-

griffsbildung 704
Hamerling, Robert 52, 52.8s
Handlung(en)
– alle rechtmäßigen ∼ und Unterlassungen

als Staatsfunktion 313
– Billigung und Mißbilligung von ∼ durch

Normen 96f., 129f.
– Exekutive als handelnder Staat 639
– komplementäre ∼ s. a. Pflicht zur Erhe-

bung des Anspruchs 844f., 849f.
– Norm als Beurteilungsmaßstab von ∼

95–97
– normativ indifferente ∼ 92
– rechtliche Relevanz 644, 645, 799f.,

805f., 807f., 812f., 816f., 835
– Staat kann nur seine eigenen ∼ wollen

301, 373
– Staatsorgan als handelnder Staat 639
– Verwaltung als handelnder Staat 363,

369, 660, 675, 700f.
Handlungsfähigkeit
– Erweiterung der ∼ 798f., 813–817
Handlungspflichten
– Befolgung von ∼ 465f., 787–789
Hapsburg background of the “Main Prob-

lems” 42s–45s
von Hartmann, Eduard 261.2
Hatschek, Julius 198.781s
– Konventionalregeln 197–202
– Naturrecht und Positivismus 85.1
– normative Kraft des Faktischen 200
„Hauptprobleme“ s. a. Kelsen, Hans
– 2. Auflage 885s
– als Habilitationsschrift Kelsens

888s–890s, 906s, 908s f.
– Autograph der ∼ s. a. Autograph der

„Hauptprobleme“ 881s–884s,
891s–898s, 900s
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– Berücksichtigung der einschlägigen Lite-
ratur in den „Hauptproblemen“ 59

– Besprechung der ∼ 24s f., 34s, 46s,
903s f.

– Bücher der ∼ 884s
– dialogischer Charakter der ∼ 23s f., 59
– Druckfassungen der ∼ 884s–887s
– Druckkostenzuschuss 901s
– Drucklegung der ∼ 897s–902s
– dynamische Rechtsbetrachtung und Stu-

fenbau der Rechtsordnung fehlen in den
„Hauptproblemen“ 34s

– editorische Bearbeitung der ∼ s. a. edito-
rische Bearbeitung der „Hauptprobleme“
910s–913s

– eindimensionale Konstruktion der ∼ 33s
– Einheit juristischer Grundbegriffe 33s
– Entstehung der ∼ 888s–891s
– Erkenntnisziel der ∼ auf formale Betrach-

tung beschränkt 57f.
– grundlegende Strukturprobleme der ∼

33s
– habsburgischer Hintergrund der ∼ 30s–

33s
– Ideologiekritik 34s
– immanente Kritik 906s
– in der formalistischen Rechtstradition

32s
– Kampf gegen den Etatismus der reichs-

deutschen Staatsrechtslehre 32s f.
– Kampf gegen Fiktionen als Ziel der ∼ 56
– Kolumnentitel in den „Hauptproble-

men“ 883s, 900s
– Kritik am Labandschen Positivismus

26s–30s
– Liberalismus in den „Hauptproblemen“

31s, 34s f.
– methodologischer Charakter 24s f., 52f.,

902s–908s
– Purifizierung der Staatsrechtswissen-

schaften 24s–26s
– Register 902s
– Staat als Rechtsvollzugssystem 28s f.
– statische Rechtsbetrachtung in den

„Hauptproblemen“ 33s f.
– Übersetzungen der ∼ 886s f.
– Verarbeitung gesellschaftlicher Interes-

senkonflikte durch normative Betrach-
tung 30s

– Verkaufsauflage 884s

– Verlagskorrespondenz 887s f.
– Werbetext 905.100s
Hegel, Georg Wilhelm Friedrich 775, 913s
– Recht als allgemeiner Wille 420
Heinze, Carl Friedrich Rudolph 446.2001s
– Ähnlichkeit zu M. E. Mayer 454, 501,

527
– als Vorgänger der Normentheorie Bin-

dings 446f., 448, 456
– Fingierung der Kenntnis und Anerken-

nung der Gesetze und Kulturnormen
449f., 501

– Gesellschaftsvertragstheorie 511.2
– Gleichartigkeit von Moralpflicht und

Rechtspflicht 447, 449, 462
– Kulturnormen s. Kulturnormen bei Heinze
– Kulturnormen und Rechtspflichten

449f., 454, 527
– Methodenfehler bei ∼ 473
– Naturrecht bei ∼ 449
– Pflicht als realpsychischer Zustand 447,

463f.
– Recht findet Pflichten vor 446
– (Rechts-)Pflichtbegriff 447–450, 475
– sekundärer Charakter der Rechtsnor-

men 447f., 456f.
– Strafe kein Rechtsgeschäft 345
von Helmholtz, Hermann
– Begriff des Naturgesetzes 83
Hensel, Paul 115
Heteronomie
– des Rechts und autonome Moral 125f.
– heteronomer Charakter des Rechts s. a.

autonome Moral 119–123, 126, 128, 132,
213, 474f., 538, 540f., 568

– Imperativ 316
– sanktionierter und heteronomer Rechts-

satz 317, 571f.
– und Autonomie 98.2
Historiker s. a. Sozialwissenschaften 42s
Historische Betrachtung 181f., 498, 542f.,

553f.
Historische Methode 136.419s
Historische Rechtsschule s. a. Rechtsge-

schichte 123f., 136.419s
Historische und dogmatische Rechtsbe-

trachtung 118
Hobbes, Thomas 490.2211s, 581
Freiherr Hold von Ferneck, Alexander s. von

Ferneck, Alexander Freiherr Hold
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Homogen-geschlossener Staat als Überper-
son (als Fiktion) 28s

homogenous, closed state qua superperson
41s

Horn, Richard
– Kausalität durch Unterlassen 219.2–222

(219, 222)
Husserl, Edmund 111.254s
– Sollsätze ohne Beziehung zu einem Wol-

len 157.1
Hypothetischer Imperativ bei Kant 344f.
Hypothetisches Urteil
– Rechtsnorm bedarf als ∼ keiner Adresse

513
– Rechtssatz als ∼ über den Willen des

Staates zu eigenem Verhalten 326, 340,
342f., 345, 346, 347, 350, 353, 369, 372,
373–383, 388, 390, 404, 457.1, 476, 511,
513, 518, 529, 553, 561f., 573, 577, 608,
644, 662, 674, 826

Hyrtl, Joseph
– Organbegriff 597

I

Ich
– Identität von Autorität und ∼ 441–443
Idealbegriff(e)
– des subjektiven Rechts 838–841
– Sein und ∼ 840
Idealer Imperativ 355
Identifizierung
– des Begriffs der Person mit dem Begriff

des Rechtssubjekts 663
– des Staatswillens mit dem Willen des

Monarchen als Fiktion 616
– von Norm und Imperativ 322–324
– von Staat und physischem Staatsorgan

590, 606
– von Staat und Rechtsordnung 809f.
– von Staatspflicht und Amtspflicht

680–683
– von Zweck der Rechtsordnung und

Staatswillen ist Hauptfehler der Impera-
tivtheorie 320f., 324f., 405f.

Identität
– des Willens des Parlaments und des

Staatsvolks 276
– materielle ∼ von Sein und Sollen auf dem

Gebiet der Moral 99–103, 440

– von Autorität und Ich 441–443
– von Gebieten und Verbieten 833
– von Gesamtwillen und Staatswillen

533f.
– von Norm und Strafrechtssatz 402f.,

410f., 416
– von Staat und Volk 628f.
– von Staatsorgan und Staatsperson logisch

unhaltbar 521
– von Staatsperson und Staatswillen 306,

546
– zwischen Erlauben und Gewähren, Dür-

fen und Können 798f., 800f., 803–805,
806f., 808f., 813

ideological criticism 44s f., 47s
Ideologiekritik Kelsens 32s f., 34s
von Ihering, Rudolf 179.653s
– Adressat der Rechtsnormen 517–519,

521f., 524
– Ähnlichkeit zu Jellinek 776
– Ähnlichkeiten zu M. E. Mayer 514–518
– Begriff der Rechtspersönlichkeit 735
– Durchschnittsinteresse 728–731
– formalistische Rechtskonstruktion von

vornherein verfehlt 725, 731
– Hauptmangel in ∼ Konstruktion 523
– Inhalt und Form 725f.
– Interessentheorie s. a. Interessentheorie

Iherings 724–738, 740f., 747
– Kritik an Windscheid 740f., 744
– Kritik bei Merkel 520f.
– Kritik bei Thon 782f., 784
– Methodenfehler bei ∼ 906s f.
– Naturrecht bei ∼ 726, 736–738f., 747,

843
– Rechtssatz als Imperativ an die Unterta-

nen 514, 524
– Rechtssubjekt als Zwecksubjekt 735–737
– Staatsorgane als Adressaten der Rechts-

normen 517–521, 523f.
– subjektives Recht 182, 184, 186.1, 524f.,

725, 751–754, 755, 835, 837
– subjektives Recht als Reflex der Pflicht

732–734, 737, 747, 842f.
– teleologische Begriffsbildung 183f.
– Zwangsmoment wesentlich für das objek-

tive Recht 518, 588
– Zweck im Recht 176.4, 179–184, 186.1
– Zwecktheorie s. Interessentheorie Iherings
Imperativ s. a. Befehl; Imperativtheorie
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– Adressaten des Imperativs 512–529
– autonome Moral und ∼ 315–317
– bei Kant 344f., 437
– Empfangsbedürftigkeit des Imperativs

512f., 521f.
– Gesetz als ∼ 695
– grammatischer ∼ 376–382
– heteronomer ∼ 316
– idealer ∼ 355
– individuelles, unübertragbares Moment

des Imperativs 375–378
– kategorischer ∼ 344f., 437
– nackter ∼ s. nackter Imperativ
– Norm als ∼ 376
– Norm und ∼ 322–325, 342–347, 395,

420, 422, 457.1, 476f., 518–529, 699f.
– „ohne ∼ keine Pflicht“ 477, 524
– Rat und ∼ 344
– Recht als Komplex von ∼ (Thon) 420,

428, 430, 745, 783
– Rechtssatz als ∼ 314–317, 325.1432s,

342f., 344, 353f., 450f., 457.1, 476f.,
512–514, 518f., 521f., 524f., 528f., 782

– Urteil und ∼ 323f., 339f., 376f., 378.1
– Wesen der Norm ist kein ∼ 690
– Wesen des Imperativs 315f.
Imperativtheorie s. a. Gebieten; Imperativ;

Verbieten 313f., 334, 338f., 347–349,
354.1–356, 358f., 511

– Adressatenproblematik 512–529
– Anerkennungstheorie und ∼ 479, 511,

512f.
– bei Anschütz 689f.
– bei Bernatzik 756
– bei Binding 344f., 390, 395, 401, 784
– bei Ferneck 383f.
– bei Haenel 697, 700
– bei Jellinek 700, 804
– bei Laband 578, 700
– bei Lukas 556
– bei M. E. Mayer 514–519, 521–526
– bei Merkel 512f.
– bei Seligmann 343.1, 359f., 513
– bei Thon 420, 744f., 749, 756, 781, 784f.
– bei Windscheid 742–745
– bei Zitelmann 373f., 380f.
– Gesellschaftsvertrag und ∼ 511
– Gesetz im formellen und materiellen

Sinne 695
– heteronomer Imperativ 316f.

– idealer Imperativ 357
– Identifizierung von Zweck der Rechtsord-

nung und Staatswillen als Hauptfehler der
∼ 320f., 324f., 405f.

– Imperativ und Norm 322–324
– Imperativ und Urteil 323f., 339f.
– imperativistische Form von Rechtsnor-

men 315f.
– (methodischer) Fehler der ∼ 342f., 405f.,

427f., 513f., 715f., 784f.
– Moral und ∼ 477
– Motivation zu rechtmäßigem Verhalten

und ∼ 314f.
– nackter Imperativ und ∼ 314f., 340, 511,

512f., 519
– Naturrecht und ∼ 511
– „ohne Imperativ keine Pflicht“ 477, 524
– Organbegriff und ∼ 605
– Rechtskenntnis und ∼ 522
– Rechtsordnung und ∼ 320f., 323–325,

605f.
– Rechtssatz und ∼ 302
– Staatsorgane und ∼ 350f.
– Staatsperson und ∼ 424f.
– Staatswille und ∼ 320–325
– subjektives Recht und ∼ 783–785
– Verpflichtungskriterium fehlt der ∼ 358–

361
– verstößt gegen juristische Methode 784f.
– Wesen des Imperativs 315f.
– Zweckmoment als Ausgangspunkt der ∼

313f., 427f., 512f.
Imputation s. a. Zurechnung
– the will of the state as a product of legally

constructed ∼ 41s
Indeterminismus s. a. Determinismus;

Willens(un)freiheit 214f., 266–268, 304,
311f., 538, 540

Individualwille s. a. Gesamtwille 272, 316f.,
537

– Analogie zwischen ∼ und Staatswille
309f., 548f., 557–561, 696

Individuum
– als Organ der Gesellschaft 600–602
– Rechtsordnung erkennt natürliche Frei-

heit des Individuums an s. a. Erlauben
794, 795, 798f., 800f., 809

Inhalt
– der Anerkennung von Rechtsnormen

487f.
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– des Staatswillens 301f.
– Änderung des Inhalts des Rechtssatzes

411
Inhalt und Form 321f., 328, 457.1, 589f.,

613
– als Grenzen der Rechtswissenschaft 56
– bei Ferneck 469f.
– bei Ihering 725f.
– bei Jellinek 776
– Gegensatz von ∼ 613
– Recht ist Form, nicht Inhalt 778
– Relativität des Gegensatzes von ∼ 56f.,

469
– Trennung von ∼ 54, 56f., 469
– Verquickung von ∼ 599
Interesse
– als Begriffsmerkmal des subjektiven

Rechts 731, 840f.
– individuelles und generelles ∼ 730
– Recht als ∼nsschutz 383–387
– Rechtspflicht und ∼ 474f.
– ∼nsschutz durch einen dem Staatswillen

gegenüber selbständigen Willen 753–755
– subjektives Recht als rechtlich geschütztes

∼ 182, 346, 435, 524, 643, 725, 730f.,
732–734, 740f., 753–759, 782f., 873f.

– subjektives Recht als Wille oder ∼ ist Fik-
tion 172

– Verarbeitung gesellschaftlicher ∼nskon-
flikte durch normative Betrachtung
30s

Interessentheorie s. a. Interessentheorie Ihe-
rings

– Interesse des Verbrechers an der Strafe als
Fiktion 346

Interessentheorie Iherings s. a. Interessen-
theorie 724, 774, 838

– Ähnlichkeit zur Kombinationstheorie
Bernatziks 751–753

– Ähnlichkeit zur Willenstheorie Wind-
scheids 740f.

– Begriff der Rechtspersönlichkeit 735
– Durchschnittsinteressen 728, 730f.
– Fiktionen in der ∼ 727, 731, 731f., 734
– Gegensatz von Form und Inhalt 725f.
– individuelles und generelles Interesse

730
– Interesse als Begriffsmerkmal des subjek-

tiven Rechts 730f.
– Methodenfehler in der ∼ 727

– naturrechtliches Element der ∼ 726, 736,
737f., 747

– objektives und subjektives Recht 725f.
– Rechtsubjekt als Zwecksubjekt 735–737
– Reflexwirkung und subjektives Recht

732–734, 737, 747, 842f.
– rein formalistische Rechtskonstruktion

von vornherein verfehlt 725, 731
– subjektives Recht als rechtlich geschütztes

Interesse 182, 346, 435, 524, 643, 725,
730f., 732–734, 740f., 753–759, 782f.,
873f.

– subjektives Recht und individuelle
Rechtsverletzung 734

– Verwechslung von Begriff und Regel 731
interests
– the strictly normative perspective makes

possible the law’s liberal neutralization of
social conflict of ∼ 42s

Interpretation 416.1866s, 649
– erst fertiges Gesetz Gegenstand der ∼ 719
– Geist des Gesetzes und ∼ 659
– Grenzen des Ermessens 657, 659
– Lücken im Recht und ∼ 650, 681
– Normierungsmotive des Gesetzgebers für

die ∼ und die juristische Konstruktion ir-
relevant 728

– subjektive ∼ 705f.
Irrtum s. a. juristischer Willensbegriff 230–

232
is and ought s. a. Sein und Sollen 39s
„iura novit curia“ s. a. Rechtskenntnis 522

J

Jellinek, Georg 25s f., 39s–41s, 63.31s, 138,
284.1255s, 284.1256s, 331.1467s, 718, 889s f.,
896s f., 911s

– Abstraktion als Wesen der juristischen
Methode 291–293

– Abstraktion und Fiktion 288
– Ähnlichkeit zu Ihering 776
– Ähnlichkeit zu Windscheid 775
– als Determinist 538.2–540 (538)
– Anerkennung von (Rechts-)Normen als

Selbstverpflichtung 479
– Anerkennung von Rechtsnormen 486,

493, 494
– anorganische Staatstheorie 178, 289, 592,

671, 673f.
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– anthropomorphistische Auffassung der
Staatsperson 571

– Aufgabe der juristischen Methode 636
– Autorität 446
– Dürfen s. a. Erlauben; Gewähren; Können;

Verbieten 794f., 797f., 801–808, 832f.,
835

– Einfluß auf die Staatsrechtslehre 63
– Einfluß auf Kelsen 63
– Einheit des realpsychischen Volkswillens

631–634
– Einheitlichkeit der Staatsgewalt 582, 619
– Erlauben s. a. Dürfen; Gewähren; Können;

Verbieten 794, 795–797, 801, 808, 816
– German public law positivism 38s–41s
– Gesetz im formellen und materiellen

Sinne 692, 697
– Gesetz ist Wille des Monarchen 550
– Gewähren s. a. Dürfen; Erlauben; Können;

Verbieten 799f., 801, 808, 816
– Gewaltenteilung 582f.
– Gleichartigkeit von Rechtspflicht und

Moralpflicht 444–446, 534f., 536–538,
540f.

– Identifizierung von Staat und Rechtsord-
nung 809f.

– Identifizierung von Staat und Staatsor-
gan 590

– Imperativtheorie 700, 804
– in jedem Gesetzgebungsakt Staatswille

enthalten 694
– Inhalt und Form 776
– juristische Konstruktion 187f., 289, 636
– Kombinationstheorie s. a. Interessentheo-

rie Iherings; Kombinationstheorie; Willens-
theorie Windscheids 724f., 750, 774f.

– Können s. a. Dürfen; Erlauben; Gewähren;
Verbieten 792, 794, 799, 801–809, 835

– Kritik bei Preuß 868f.
– Kritik bei Schlossmann 869
– Methodenfehler bei ∼ 540f., 636, 907s
– nächster und entfernter Zweck 705
– normative Kraft des Faktischen 87–89
– Organbegriff 594, 602f., 628–637, 672f.
– Parlament als Staatsorgan 620–623
– Parlamentsbeschluß und Staatswille 626
– perfekter Staatswille 546.1
– Permanenz des Staatswillens 531–534,

534–536, 603f.
– Pflichtbegriff 436, 467

– Pflichtenkollision 570f.
– psychologische Methode 444
– Publikationspflicht 564
– Recht als Staatswille oder Volkswille

193f., 195.2, 195.755s, 283f.
– rechtliche Relevanz von Handlungen 644,

645, 799f., 805f., 807f., 812f., 816f., 835
– Rechtsordnung erkennt natürliche Frei-

heit des Individuums an s. a. Erlauben
794, 795, 798f., 800f., 809

– Rechtsordnung erweitert Handlungsfä-
higkeit s. a. Naturgesetze 798f., 813–817

– Rechtspersönlichkeit 673f.
– Rechtspflicht als realpsychischer Zu-

stand 444, 463, 483, 534–538, 540f.
– Rechtspflichten der Legislative 585f., 589
– Rechtspflichten der Staatsorgane 671
– Rechtssatz als garantierte Norm 336–338
– Rechtssatz und Normbegriff 703f.
– Rechtssatzbegriff und Zweckmoment

689f., 703–705
– Rousseau und Fiktionen 634
– sekundäres Organ 628f., 636
– Selbstverpflichtung des Staates 531,

533f., 534–542, 568, 570f., 587f.
– Selbstverpflichtung und autonome Mo-

ral 536–542
– Selbstverpflichtung und Freiheitsrechte

579
– Staat als juristische Person 289f.2, 550f.,

811
– Staat als Schöpfer des Rechts 541f.
– Staat und Recht 542
– Staatseinheit und Organeinheit 619f.
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 602
– staatsrechtlicher Positivismus 25s–27s
– Staatsunrecht 365–367
– Staatsvolk 628–637
– Staatswille als Abstraktion 284, 289f.,

292f., 298.1–300 (299f.)
– Staatswille als Fiktion 290, 294, 296
– subjektive öffentliche und private

Rechte 792, 794, 808, 817, 833–835, 847.1
– subjektives Recht 750, 774
– Tod 63
– Unmöglichkeit formaler Rechtskonstruk-

tion 187
– Unterscheidung von Organ als Institution

und Organträger 672f.
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– Unterschied zu Bernatzik 774f.
– Verbieten s. a. Dürfen; Erlauben; Gewäh-

ren; Können; Unrechtsfolge 796f.,
803–805

– Verbindlichkeit des sanktionierten Parla-
mentsbeschlusses 561–563

– Verhältnis des Staates zu seinen Organen
kein Rechtsverhältnis 629f.

– Verwaltung als Staatstätigkeit innerhalb
der Rechtsschranken 643–645

– Verwaltungsbegriff 640
– Volk als Staatsorgan 194f., 628–637
– Volksbegriff 630
– Wahl als Akt des ganzen Volkes als Fik-

tion 631f., 633f.
– Wähler als Staatsorgan 847.1
– Wählerwille 632–634
– Wahlrecht 847.1
– Zweck im Recht 176–178, 570, 571f.
– Zweck im Rechtssatzbegriff 689,

703–705
von Jhering, Rudolph s. Ihering, Rudolf von
Joachim, Joseph 277.1–279 (279)
Jodl, Alfred 245.1033s
Jodl, Friedrich 210.857s, 215.885s
– Normbegründung 185.1
– Willensbegriff 204–206, 270, 271.4
Jurisprudenz s. Rechtswissenschaft
Juristische Begriffsbildung 234f.
– Einheitlichkeit der juristischen Begriffs-

bildung 58f., 368, 426
– Eliminierung des Zwecks aus der juristi-

schen Begriffsbildung 185f.
– Methodenfehler in der juristischen Be-

griffsbildung 187.2
– Zweckmoment in der juristischen Be-

griffsbildung 704f.
Juristische Betrachtung s. a. normative Be-

trachtung 140f., 143f., 154f., 181f., 194,
219, 219.2–222 (222), 222, 229, 234, 254,
258f., 262, 263, 264, 271, 272, 278, 288f.,
290, 291, 293, 294, 302, 302–304, 306,
309, 313, 318, 322, 328, 330f., 334, 341,
366f., 399, 405, 467, 468, 517, 518, 550,
553f., 556, 570, 589, 598, 650, 674, 679,
709, 709.1–711 (711), 715f., 723, 740, 826,
849, 855, 856

Juristische Disziplin s. a. Rechtswissenschaft
123, 249

Juristische Erkenntnis 52

Juristische Grundbegriffe
– Einheitlichkeit der juristischen Grundbe-

griffe s. a. Ökonomie der Begriffsbildung
33s, 58f., 368, 426, 574f., 872f.

– Konstruktion juristischer Grundbegriffe
55, 58f.

Juristische Kausalität s. a. Kausalität 375
Juristische Konstruktion s. a. Konstruktion

53, 56, 58f., 62, 192, 193f., 197, 198, 233,
234, 243, 259, 261, 263, 264, 270, 281,
290.1, 291, 298.1–300 (299), 334, 341,
354.1–356 (354), 370f.1 (371), 388, 392,
399, 411, 461, 470, 479, 491, 492, 494,
546, 575, 626, 627, 736, 737f.

– Abstraktion und ∼ 291f.
– Ausschaltung der Rechtsordnung durch

∼ 137f.
– basiert auf der Rechtsordnung 649, 650
– bei Jellinek 187f., 289, 636
– der Freiheitsrechte 578–581
– der Legislative 609
– der Rechtspflicht aus dem Rechtssatz

589f.
– der Stellung des Monarchen 851
– der Verwaltung 649
– der Wahlpflicht 849
– des Ermessens 647
– des Staatsrechts 531
– Einheitlichkeit der Begriffe als Grundpo-

stulat der juristischen Konstruktion 872
– Einschränkung der juristischen Kon-

struktion auf den normativen Stand-
punkt 55f.

– faktische Machtverhältnisse entziehen
sich der juristischen Konstruktion 406

– Fiktionen als Warnungstafel für das Ver-
unglücken juristischer Konstruktion 731

– Grenzen juristischer Konstruktion 137f.,
612f., 637

– Kritik Kelsens an der Hypertrophie juri-
stischer Konstruktion 32s f.

– Normierungsmotive des Gesetzgebers für
die Interpretation und die ∼ irrelevant
728

– Person immer juristischer Konstruktions-
punkt 668

– realpsychisches Moment unzulässig für
∼ 744

– Rechtsordnung als Voraussetzung jeder
juristischen Konstruktion 811
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– Rechtssatz als Zentralbegriff der juristi-
schen Konstruktion 51

– rein formalistische Rechtskonstruktion
von vornherein verfehlt (Ihering) 725,
731

– Staatswille als ∼ 294, 296, 521, 619f.
– Unmöglichkeit formaler Rechtskonstruk-

tion (Jellinek) 187
– Unmöglichkeit von Staatsunrecht als Po-

stulat juristischer Konstruktion 366f.
– Unterlassen juristischer Konstruktion un-

zugänglich s. a. Freiheitsrechte 578f.
– Verfassungsbruch und ∼ 635
– Verwaltung als freie Staatstätigkeit und ∼

648f.
– Verwaltung als Staatstätigkeit innerhalb

der Rechtsschranken und ∼ 644f.
– von Gesetz und Verordnung 708f.
– von Rechts- und Verwaltungsverord-

nung 711
– Wille des Monarchen als ∼ 550
– Zerstörung eines Sollens durch ein Sein

durch ∼ nicht erfaßbar 89, 132–138,
461f., 494

– Zweck in der juristischen Konstruktion
174–177, 182, 704f.

Juristische Methode 55, 176, 225f., 235.2,
252f., 290, 392, 727

– Abstraktion als Wesen der juristischen
Methode 291–293

– Aufgabe der juristischen Methode bei Jel-
linek 636

– eindimensionale und mehrdimensionale
Konstruktion 33s, 870–873

– Grenze der juristischen Methode 556
– Imperativtheorie verstößt gegen ∼ 784f.
– Unterscheidung von Sein und Sollen als

Spezifikum der juristischen Methode
472

– Unterschied zwischen soziologischer
Methode und juristischer Methode
263f.

Juristische Person
– als Pflichtsubjekt 668f.
– physische Untertansperson und juristi-

sche Staatsperson 530f., 531f.
– Rechtspflichten von physischen Personen

und juristischen Personen 530–532
– Staat als ∼ 289f.2, 550f., 811
Juristischer Organbegriff 601–608

Juristischer Wille 214f., 223, 250–253, 262f.,
264, 266, 292f., 545f., 547f., 695f., 743f.

– als Normativum 269
– Fiktionen und ∼ s. a. Fiktion 227–230,

232f., 234f.
– im Privatrecht 223–235, 249f.
– im Strafrecht 225, 235–249
– Irrtum 230–233
– Mentalreservation 229f.
– Methodenfehler 225f., 255–257, 610, 612
– psychischer Zwang und ∼ 233f.
– psychologischer Wille und ∼ 234, 252f.,

270f., 296.2–298, 305, 547f., 610, 698f.
– Schuldformen 235–243, 245.1–248, 744
– Verknüpfung von äußerem Tatbestand

und Subjekt 223
– wahrer Inhalt des Parteiwillens 227f.
– Willensmängel 229, 233f.
– Zitelmanns Begriff des (kausalen) juristi-

schen Willens 215, 252–260, 262f.,
298.1–300 (299), 303, 308

K

Kant, Immanuel 30s, 43s, 51.2s, 99,
335.1486s, 913s

– Geltung des Sittengesetzes 106–108
– hypothetischer Imperativ 344f.
– kategorischer Imperativ 344f., 437
– Kirchmann widerspricht ∼ 440f.
– Pflicht und Neigung 475
– Pflichtbegriff 437, 475
– Sein und Sollen 91f., 106f.
– Verbindlichkeit 437
Karl V. 460.2070s
Karlowa, Karl Franz Otto
– Organbegriff 594
Kategorischer Imperativ bei Kant 344f.,

437
Kausalität 84f., 140, 170f., 181.2, 258f.,

261f., 267.4, 311, 330f., 466, 491,
532.2442s, 538, 580, 666f., 877, 878

– akausaler Charakter (rechtlicher) Zurech-
nung 162–164, 174, 250f., 541

– Gegensatz zwischen ∼ und Teleologie
145–153

– juristische ∼ 375
– natürliche ∼ 311, 375
– psychische ∼ 267, 296.2–298 (297f.), 302,

834.1
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– psychologischer Wille und ∼ 214f.
– Staatswille und ∼ 543f.
– Unterlassen und ∼ 164, 166, 216–222,

259, 666f.
– Wille und ∼ 214–216, 303, 305f.
– Willensfreiheit und ∼ 266f.
– Zurechnung und ∼ 161–164, 219.2–222,

541f., 666f.
– Zusammengehörigkeit von Teleologie

und ∼ 151f., 153f.
Kausalwissenschaften s. a. Naturwissen-

schaft; Normwissenschaften; Psychologie;
Rechtsgeschichte; Sozialwissenschaften; So-
ziologie; Wissenschaft 54

Kelsen, Adolf 889s
Kelsen, Ernst 889s
Kelsen, Gertrud 889s
Kelsen, Hans s. a. „Hauptprobleme“

881s–913s
– Ablehnung eines monistischen Stand-

punkts 54
– als Endpunkt des deutschen staatsrecht-

lichen Positivismus 26s f.
– als radikaler Einzelgänger 30s
– as radical outsider 42s
– as the end point of German public law

positivism 40s
– Begriff des subjektiven Rechts 785, 827
– criticism of the German public law posi-

tivism 40s f.
– criticism of the hypertrophy of legal con-

struction 45s
– criticism of the state qua legal subject im-

bued with will 41s
– Danksagungen 63f.
– dialogischer Charakter der Erkenntnis

Kelsens 59
– Dualismus 54
– Einfluß Jellineks 63
– Emigration 881s f.
– Erkenntnisziel 57f.
– familiäre Situation 889s
– Habilitation 888s–890s, 906s, 908s f.
– „Hauptprobleme“ als Habilitationsschrift

Kelsens 888s–890s, 906s, 908s f.
– ideological criticism 44s f., 47s
– Ideologiekritik 32s f., 34s
– immanente Kritik 906s f.
– in der formalistischen Rechtstradition

32s

– Kampf gegen den Etatismus der reichs-
deutschen Staatsrechtslehre 32s f.

– Kölner Bibliothek Kelsens 881s
– Kritik am Staat als Willenssubjekt 27s f.
– Kritik am staatsrechtlichen Positivismus

27s
– Kritik an der Hypertrophie juristischer

Konstruktion 32s f.
– liberalism 44s, 47s
– Liberalismus 29s, 31s f.
– Nachlass 882s
– point of view 45s f.
– Selbstorganisation der Gesellschaft durch

Recht 33s
– society organizes itself by means of the

law 45s
– Staat als Rechtsvollzugssystem 28s f.
– Standpunkt Kelsens 32s, 57f.
– Weltanschauung als subjektiver und un-

diskutierbarer Ausgangspunkt 53f., 725,
870f.

Kelsen, Paul Friedrich 889.24s
Kenntnis s. a. Rechtskenntnis
– Adressatenproblematik und ∼ von Nor-

men 514f.
– Anerkennung und ∼ von Normen 97–99,

129f., 499–501
– des Rechtssatzes für Verpflichtung irrele-

vant 398, 401, 528f.
– einer Norm s. a. Anerkennung von Nor-

men 98f., 129–132, 398–401
“(The) king can do no wrong” s. a. Unmög-

lichkeit staatlichen Unrechts; Unverant-
wortlichkeit des Monarchen 367

Kipp, Theodor s. a. Windscheid, Bernhard
– subjektives Recht als Wollendürfen 745,

747
von Kirchmann, Julius Hermann 100, 101,

440.1953s, 446.2
– Anerkennung von Normen 440–442,

484
– Autorität 441–443
– Gleichartigkeit von Rechtspflicht und

Moralpflicht 444
– Identität von Autorität und Ich 441–443
– Rechtskenntnis 499
– Rechtspflicht als Endresultat einer Moti-

vation 464
– (Rechts-)Pflicht als realpsychischer Zu-

stand 440, 443, 464
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– Selbstverpflichtung 442f.
– Sittengesetz im objektiven Sinne 441,

443f.
– widerspricht Kant 440f.
– Willensfreiheit 267.4
Kitz, Arnold
– Sein und Sollen 86f.
Klage s. a. Anspruch; Rechtsverfolgung 825
– bedingt Staatswillen 779
– Pflicht zur Erhebung der ∼ 843f.
– subjektives Recht und ∼ 732–734,

755–757, 779f., 785f.
– Unrechtstatbestand im weiteren Sinne

und ∼ 786
– wegen Wahlrechtsverletzung 848
Kohler, Joseph 260.1130s
Kollisionsrecht 383–387, 576
Kombinationstheorie s. a. Bernatzik; Jellinek;

Interessentheorie Iherings; Willenstheorie
Windscheids 724f.

– Ähnlichkeit zur Interessentheorie Ihe-
rings 751–753

– Durchschnittsinteresse 761
– Einheitlichkeit der Persönlichkeit und

Willenseinheit 763–765
– Einräumung von Parteirechten durch die

Rechtsordnung 754f.
– Gesamtwille und Gesamtzweck 760–762
– Imperativtheorie 756
– Interesse der Staatsorgane an der Organ-

stellung 766
– Interessenschutz durch einen dem Staats-

willen gegenüber selbständigen Willen
754f.

– Recht der Staatsorgane auf Organstel-
lung 767

– Rechtspersönlichkeit der Staatsorgane
757f., 766

– Rechtspersönlichkeit des Staates 754
– Rechtsschutz 755f.
– Staat als Rechtssubjekt 757–759
– Staatsorgane üben fremde Rechte aus

757
– subjektive Rechte des Staates 754f.
– Unterschied zwischen Bernatzik und Jel-

linek 774f.
– vulgärer Sprachgebrauch ist unwissen-

schaftlich 757
– Zweck und Willen im Begriff des subjek-

tiven Rechts 750–753

– zwischen Staatsperson und Staatsorgan
geteiltes Recht 766–773

Kompaß
– wissenschaftliche Methode als ∼ in den

Grenzgebieten der Disziplinen 53
Kompetenz
– der Verwaltung 648–650
– des Monarchen 769–772
Kompetenzrecht
– Amtspflicht und ∼ 680f.
– Disziplinarrecht und ∼ 680f., 681f.
Komplementäre Handlung(en) s. a. Pflicht

zur Erhebung des Anspruchs
– Wahl als ∼ 844f., 849f.
Können s. a. Dürfen; Erlauben; Gewähren;

Verbieten 792, 794, 799, 801–809, 835
– Identität zwischen Erlauben und Gewäh-

ren, Dürfen und ∼ 798f., 800f., 803–805,
806f., 808f., 813

– subjektives Recht als ∼ 834–835
Konstitutionalismus und Publikation von

Gesetzen 516
Konstitutioneller Monarch 638f., 851–860
Konstitutioneller Staat s. Rechtsstaat
Konstruktion s. a. juristische Konstruktion
– der Staatspflicht 532
– eindimensionale ∼ 33s, 58f., 870–873
– Fiktion und ∼ 291–293, 491f.
– juristische ∼ s. juristische Konstruktion
– juristischer Grundbegriffe 55, 58f.
– mehrdimensionale ∼ 58f., 870–872
– Mensch als normativer ∼spunkt 164
– naturrechtliche ∼ der Kompetenzen der

Verwaltung 648
– naturrechtliche ∼ des subjektiven Rechts

648, 720–723, 726, 737f.
– naturrechtliche ∼ von Rechten und

Pflichten 648, 720f.
– Rechtssatz als Zentralbegriff juristischer

∼ 51
– staatsrechtliche ∼ 58
– Zweck in der juristischen ∼ 174–177, 182,

704f.
– Zweckmoment für die formal-rechtliche

∼ unzulässig 386, 397f.
Kontrasignatur des Ministers 852f.,

855–857f.
Konventionalregeln
– bei Hatschek 197–202
– bei Stammler 121.1–123
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Koordination des Staates mit allen anderen
Rechtssubjekten 29s, 341f., 348f., 350,
362, 367f., 369, 531–533, 572f., 714,
809–812, 873f.

Krainz, Josef
– Fiktion des Willens 234
Kraus, Karl 30s, 43s
Kriegserklärung und Friedensschluß durch

den Monarchen 647
van Krieken, Albert Theodor
– Organbegriff 596f.
Krug, August Otto
– Kausalität durch Unterlassen 218
Krug, Wilhelm Traugott
– Pflichtbegriff 437
Kultur
– Durchschnitts∼ 503
– herrschende ∼ 503
– keine Einheit der ∼ 502f., 507
Kulturnormen 509–511
– Privatrecht und ∼ 507f.
– Strafrecht und ∼ 507f.
– Subjektivität der ∼ und Objektivität der

Rechtsordnung 502f., 505, 527
– Verwaltungsstrafrecht und ∼ 507f.,

526–528, 528f.
Kulturnormen bei Heinze
– Kenntnis der Kulturnormen als Fiktion

450, 500–502
– Rechtspflichten und Kulturnormen

448–450, 454
Kulturnormen bei M. E. Mayer 453f.,

524–529
– einheitliche Kulturnormen als Fiktion

502f., 527
– individuelle und generelle Betrachtungs-

weise 503, 505, 507
– Objektivität der Rechtsordnung und Sub-

jektivität der Kulturnormen 502f., 527f.
– Rechtsnormen und Kulturnormen

507f., 527f.
– Rechtspflichten und Kulturnormen

453f., 527f.
– „richtiges“ und „unrichtiges“ Recht 508
– Verwaltungsstrafrecht und Kulturnor-

men 526–528
Kundmachung von Gesetzen s. Publikation

von Gesetzen
Kuroda, Satoru 886s f.

L

Laband, Paul 25s, 38s f., 175.3, 178.647s,
896s

– anorganische Staatstheorie 592
– German public law positivism 39s, 40s–

42s
– Gesetz im formellen und materiellen

Sinne 692f., 694, 697, 700
– Gesetzesinhalt und Gesetzesbefehl

551–553
– Gesetzgebung als Erzeugung eines Staats-

willens im psychologischen Sinne 698
– Imperativtheorie 578, 700
– in jedem Gesetzgebungsakt Staatswille

enthalten 694
– Kelsen’s fundamental criticism of La-

bandian positivism in the “Main Prob-
lems” 40s–42s

– Kritik an Labands Positivismus in den
„Hauptproblemen“ 26s–30s

– Kritik bei Gierke 557
– Kritik bei Preuß 868f.
– Kritik bei Schlossmann 863, 869
– Organbegriff 593f.
– Organschaft und Stellvertretung 862f.
– Parlament als Staatsorgan 621
– Publikationspflicht 564
– Sanktion des Gesetzes durch den Monar-

chen 551, 552f., 556
– staatsrechtlicherPositivismus 25s,26s–30s
– substantive will of the state s. a. Staats-

wille 44s
– substanzhafter Staatswille 32s
– Tradition 32s f.
– Verwaltungsbegriff 640
– Wollen und Denken des Staates 697.1
– Zweck im Recht 178–184
Landsberg, Ernst 215.885s
von Laun, Rudolf 651.3098s, 883.8s, 893s,

895.57s
– Besprechung der „Hauptprobleme“

904.94s, 907.104s
– Ermessensbegriff 651.1–653, 655.2, 656f.1
– natürliche Rechtsgrundsätze als Ermes-

sensgrenzen 657.1–659
law s. a. Recht
– a system of ∼ creation at graduated levels

is lacking in the “Main Problems” 47s
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– all ∼ is in the very nature of things state ∼
s. a. Staat, allrechtliche Natur des Staates
und staatliche Natur allen Rechts 46s

– constructed solely on the basis of the
sanction s. a. Zwangsordnung 41s f.

– creation of the ∼ by society s. a. Erzeugung
des Staatswillens 41s f., 46s f.

– society organizes itself by means of the ∼
45s

– static and dynamic understanding of the
∼ 46s f.

Lederer, Emil 890s
legal construction s. a. juristische Konstruk-

tion
– Kelsen’s criticism of the hypertrophy of

∼ 45s
– the will of the state as a product of legally

constructed imputation s. a. Zurechnung
41s

legal science s. a. Rechtswissenschaft
– border between legal science and social

sciences 38s f.
– of Wilhelminian Germany 42s f., 44s
legal subject(s) s. a. Rechtssubjekt
– coordination of the state and all other ∼

by the law s. a. Koordination des Staates
mit allen anderen Rechtssubjekten 42s

– Kelsen’s criticism of the state qua ∼ im-
bued with will 41s

legal tradition s. a. Rechtstradition
– the “Main Problems” continue the specif-

ically Austrian ∼ 44s
Legislative s. a. Gesetzgeber; Gesetzgebung;

Parlament 286
– als Staatsfunktion 700f., 719
– als Staatsorgan 565.1, 609–612, 627f.,

637f., 719
– als Voraussetzung für das Gesetz 581f.1
– als wollender Staat 639
– Erzeugung des Staatswillens durch die ∼

603
– Exekutive und ∼ 638f., 660, 661, 662, 718
– Exekutive und ∼ im Rechtsstaat und Ab-

solutismus 638f.
– juristische Konstruktion der ∼ 609
– Monarch bildet primär den Staatswillen

856f.
– nur Exekutive, nicht ∼ ist Staatsfunktion

565.1, 581f.1
– Rechtspflichten der ∼ 584–587, 589

Legisvakanz s. a. vacatio legis 546, 549, 624
Lehre von der Rechtspflicht
– methodischer Fehler in der ∼ 461
– Naturrecht in der ∼ s. a. Selbstand der

Rechtswissenschaft ∼ 454f., 508f.
Leibniz, Gottfried Wilhelm 30s
lex imperfecta 407f., 412
lex minus quam perfecta 803.3858s
Liberale Staatstheorie s. a. Neoliberalismus;

Staatssozialismus 59
liberalism
– Kelsen’s ∼ 44s, 47s
Liberalismus Kelsens 29s, 31s f., 34s f.
Lippold, Rainer 886s, 913s
Lipps, Theodor
– Autonomie und Heteronomie 98.2
– Pflichtbegriff 437, 439
von Liszt, Franz 25s
Literatur
– Berücksichtigung der einschlägigen ∼ in

den „Hauptproblemen“ 59
Locke, John 913s
– Normbegründung 185.1
Löffler, Alexander 239.1000s
– Schuldformen im Strafrecht 236, 238–

242, 245.1–248 (246)
Logik
– Normen der ∼ 81, 84
Lücken im Recht 649f., 681
Luden, Heinrich
– Kausalität durch Unterlassen 218
Lüge
– Fiktion ist ∼ 634
Lukas, Josef 296.1285s
– Gesetzesinhalt und Gesetzesbefehl 553
– hervorragende Stellung der Sanktion des

Monarchen 549.1, 550, 551.3, 553, 556f.
– Imperativtheorie 556
– Methodenfehler in der Lehre vom Ver-

hältnis von Parlament und Monarch im
Gesetzgebungsprozeß 553f.

– psychologischer und juristischer Wille
296.2–298

M

Mach, Ernst 93.1, 93.122s, 270.2
– Begriff des Naturgesetzes 84.3
Macht
– Recht als objektive und subjektive ∼ 469f.
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Machtverhältnisse
– faktische ∼ 352f., 406, 488, 507, 531f.,

580, 871f.
– rechtliche ∼ 871f.
“Main Problems”
– continue the specifically Austrian legal

tradition s. a. Rechtstradition 44s
– dynamic view of the legal system as a sys-

tem of law creation at graduated levels is
lacking in the ∼ 47s

– epistemological purification of legal
science in public law 38s f.

– fundamental criticism of Labandian po-
sitivism 40s–42s

– fundamental ideological criticism 44s f.,
47s

– fundamental structural problems of the
∼ 46s

– Hapsburg background of the ∼ 42s–45s
– liberalism in the ∼ 44s, 47s
– methodological character 38s
– one-dimensional construction of the ∼

s. a. eindimensionale Konstruktion 46s
– review of the ∼ by Weyr 38s
– static understanding of the law in the ∼

46s
– the strictly normative perspective makes

possible the law’s liberal neutralization of
social conflict of interests 42s

Majorität
– Anerkennung durch die ∼ als Fiktion 493f.
– ∼sbeschluß als Wille der Gesellschaft

(als Fiktion) 622, 624f., 626
– ∼sprinzip 616–619, 622, 626
Massenpsychologie
– Recht als massenpsychologische

Tatsache 141, 471f.
– Staatswille als massenpsychologische

Tatsache 275f.
Materialität
– Tendenz zur Realität und ∼ s. a. formale

Betrachtung; Vorwurf des Formalismus 57
Mauthner, Fritz 30s, 43s
Mayer, Max Ernst 453.2044s, 462
– Adressatenproblematik 514f., 521–525
– Ähnlichkeit zu Heinze 454, 501, 527
– Ähnlichkeit zu Ihering 514–518
– Anerkennungstheorie 501–508, 528f.
– angewendeter und befolgter Rechtssatz

522f.

– garantierende Funktion des Rechtssatzes
517f., 524f.

– Gesetzespublikation 515f., 521f.
– Imperativtheorie 514–519, 521–526
– „iura novit curia“ s. a. Rechtskenntnis

522
– Kritik an Binding 523
– Kulturnormen s. Kulturnormen bei M. E.

Mayer
– Naturrecht bei ∼ 507–509
– Publikation als Voraussetzung für die

Geltung des Rechtssatzes 515f.
– Rechtskenntnis als Fiktion 521f.
– (Rechts-)Pflicht als Zustand realpsychi-

scher Gebundenheit 453, 464
– Rechtspflichten als rechtlich erhebliche

Pflichten 454, 462, 525
– Rechtssatz als an die Staatsorgane gerich-

teter Imperativ 525
– Rechtssatz als Imperativ an die Unterta-

nen (als Fiktion) 514f.
– Staatsgewalt durch rechtliche Schranken

gebunden 524f.
– Verwaltungsstrafrecht 526–529
Mayer, Otto
– Kritik bei Bernatzik 757
– Organschaft und Stellvertretung 861f.
– subjektives öffentliches Recht 834.1
– Unterscheidung von öffentlichem und

privatem subjektiven Recht 834.1
– unvollkommene Persönlichkeiten 757
Mehrdimensionale Konstruktion s. a. eindi-

mensionale Konstruktion 58f., 870–872
Mehrheit s. Majorität
Mejer, Otto
– Gesetzgebungsakt als Übergangsstelle

zwischen Staat und Gesellschaft 613
– Parlament kein Staatsorgan 613, 620
– Staat und Gesellschaft 613
Mensch s. a. physische Person; Wille; Zurech-

nung
– als Adressat der Rechtsnorm 91
– als Endzweck der Rechtsordnung ist na-

turrechtlicher Grundsatz 736f.
– als ethisch-juristische Einheit 248f.,

251f., 547f.
– als normativer Konstruktionspunkt 164
– als zoologisch-physiologische Einheit

164, 248f., 251f., 547f.
– Analogie zwischen Staat und ∼ 643f.
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– Gesetzgeber als ∼ eine Fiktion 705
– Person und ∼ 666.3, 667–670
– Pflichtsubjektivität 668
– Rechtsordnung tritt mit menschlichem

Verhalten in Beziehung, indem sie daran
Rechtsfolgen knüpft 795f.

– zoon politikón 101, 101.184s, 273, 466,
466.2088s

Mentalreservation 229f.
Menzel, Adolf 63.34s, 890s, 909s
– Danksagung Kelsens 63
Merkel, Adolf 30s, 370f.1 (370)
– Adressatenproblematik 520f.
– Imperativtheorie 512f.
– Kausalität durch Unterlassen 218
– Kritik an Ihering 520f.
Merkl, Adolf Julius VIIIs, 34s, 47s, 886s
Métall, Rudolf Aladár 882s
Methode s. a. Betrachtung 903s–907s
– dynamische und statische ∼ 532
– explikative ∼ 120, 126, 153, 219.2–222

(222), 255f., 266, 491, 540.2, 727
– formale ∼ 185–188, 784
– historische ∼ 136.419s
– juristische ∼ s. juristische Methode
– normative ∼ 115, 118, 120, 126,

219.2–222 (222), 255, 541, 727
– Prinzip der ∼ im Vordergrund 52
– psychologisch-genetische ∼ 129, 540.2
– psychologisch(-deterministisch)e ∼

444f., 468, 540.2, 583f.3, 612, 727, 835
– Revision der Grundlagen der ∼ 51
– soziologische ∼ 104, 290, 337, 612, 727
– Unterschied zwischen psychologischer

und juristischer ∼ 262–264
– wissenschaftliche ∼ als Kompaß in den

Grenzgebieten der Disziplinen 53
Methodenfehler s. a. Fiktion(en); Methoden-

synkretismus 55f., 124, 128f., 134, 136,
203, 219, 222, 243, 252f., 262f., 271,
294–296, 330, 338, 339, 464, 467

– bei Bierling 485–487
– bei Binding 392f., 399f., 405f., 784, 907s
– bei Ferneck 385f., 468–473, 498
– bei Heinze 473
– bei Ihering 906s f.
– bei Jellinek 540f., 636, 907s
– bei B. Schmidt 309, 310f., 312f., 313
– bei Thon 422, 428
– bei Windscheid 906s f.

– bei Zitelmann 256f.
– Fiktionen als Folge von ∼ 56, 173
– im juristischen Willensbegriff 225f.,

255–257, 610, 612
– im Organbegriff 598f., 603f., 607f.
– in der Anerkennungstheorie 485–487,

490–492, 498
– in der Fiktion der Rechtskenntnis

498–500
– in der Imperativtheorie 342f., 405f.,

427f., 513f., 715f., 784f.
– in der Interessentheorie Iherings 727
– in der juristischen Begriffsbildung 187.2
– in der Konstruktion der Verwaltung

650–653
– in der Konstruktion des subjektiven

Rechts 723f.
– in der Lehre vom Verhältnis von Parla-

ment und Monarch im Gesetzgebungs-
prozeß 553f.

– in der Lehre von der Rechtspflicht 461
– in der organischen Staatstheorie

277–280, 285f., 599
– in der Unterscheidung von öffentlichem

und privatem Recht 872f.
– in der Zwangstheorie 330f.
– Rechtswissenschaft und ∼ 454f., 479f.
– Selbstverpflichtungslehre und ∼ 540, 541,

572f.
– Vermengung von Sein und Sollen s. Ver-

mengung von Sein und Sollen
– Verquickung des explikativen mit dem

normativen Standpunkt 634
– Verquickung von formalem und substan-

tiellem Element 599
Methodensynkretismus s. a. Methodenfeh-

ler 53, 294–296, 468, 903s
Methodologische Spekulation als Selbst-

zweck 52
Methodologischer Charakter der „Haupt-

probleme“ 24s f., 52f., 902s–908s
Fürst von Metternich-Winneburg zu Beil-

stein, Klemens Wenzel Nepomuk Lothar
30s, 43s

Minister s. a. Monarch
– Ermessen des Ministers 855
– Kontrasignatur des Ministers 852f.,

855–857f.
– Monarch und ∼ 855–857
– Rechtspflicht des Ministers 855–857
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von Mises, Ludwig 30s, 43s
Mißbilligung
– als Sanktion der Moral 119f.1
– Billigung und ∼ von Handlungen durch

Normen 96f., 129f.
Mittel und Zweck s. a. Inhalt und Form

328f.
von Mohl, Robert
– Parlament kein Staatsorgan 613
– Staat und Gesellschaft 613
Mohr, Jakob Christian Benjamin 887s
Monarch s. a. Minister
– administrative Organisationsgewalt des

Monarchen kann im Rechtsstaat nur auf
Gesetz / Verfassung beruhen 712

– als Chef der Verwaltung und Allgemein-
wohl 648, 675

– als Gesetzgeber 550–567, 613
– als Rechtserzeuger keine Staatsfunktion

s. a. Monarch in der Exekutive keine Staats-
funktion 565.1, 855

– als soziale Komponente 625f.
– als Staatsorgan 592f., 609, 612, 614f.,

616, 617, 619f., 629f., 639, 705, 769f.,
830, 857f.

– als Subjekt von Rechtspflichten 566,
851–860

– bildet primär den Staatswillen 856f.
– Doppelcharakter des Monarchen 856f.
– Ermessen des Monarchen 649, 855
– Exekutive und ∼ 852–854
– freie Tätigkeit des Monarchen 648f.
– Gesamtinteresse und Gruppeninteresse

625f.
– Gesetz als Wille des Monarchen 550
– Gesetzgeber und ∼ 851f.
– Gleichwertigkeit der Stellung von Parla-

ment und ∼ im Gesetzbildungsprozeß
549f., 553–557, 699, 855

– Identifizierung des Staatswillens mit
dem Willen des Monarchen als Fiktion
616

– im Rechtsstaat 851–856
– im Rechtsstaat oberstes Organ der Exe-

kutive 713
– in der Exekutive keine Staatsfunktion s. a.

Monarch als Rechtserzeuger keine Staats-
funktion 856f.

– juristische Konstruktion der Stellung des
Monarchen 851

– kann Rechtsordnung in Funktion setzen
oder zum Stillstand bringen 854f., 856,
859

– Kompetenz des Monarchen 769–772
– konstitutioneller ∼ 638f., 851–860
– Kontrasignatur des Ministers 852f.,

855–857f.
– Kriegserklärung und Friedensschluß

durch den Monarchen 647
– „(L’)état c’est moi“ 281
– Methodenfehler in der Lehre vom Ver-

hältnis von Parlament und ∼ im Gesetz-
gebungsprozeß 553f.

– Minister und ∼ 855–857
– persönlicher Wille des Monarchen als

Staatswille ist Fiktion 281
– Promulgation von Gesetzen durch den

Monarchen 551, 693–695, 697f.
– Publikation von Gesetzen durch den

Monarchen 516f., 549–551, 694f., 698f.,
857

– Publikationspflicht des Monarchen 566
– Rechtsordnung als Wille des Monarchen

550f.
– Rechtspflichten des Monarchen s. a. Mon-

arch, Unverantwortlichkeit des 854, 855f.
– Reservatrechte des Monarchen 771f.
– Sanktion s. Sanktion des Gesetzes durch

den Monarchen; s. a. Gesetz, Form des Ge-
setzes und Staatswille

– staatliche und außerstaatliche Stellung
des Monarchen 851f.

– Staatsperson und ∼ 859f.
– subjektives Recht auf Organstellung des

Monarchen 769f., 830, 858–860
– Unverantwortlichkeit des Monarchen s. a.

Monarch, Rechtspflichten des ∼ 854–856
– Wille des Monarchen als juristische Kon-

struktion eines Zurechnungsprozesses
550

– Wille des Monarchen als Rechtsordnung
550f.

– Wille des Monarchen als Staatswille 554,
615–618

– zwischen Staat und ∼ geteiltes Recht
769–772

Monismus s. a. Dualismus; Trennung
– Ablehnung des ∼ durch Kelsen 54
– Gegensatz von dualistischer und moni-

stischer Weltanschauung s. a. Gegensatz
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zwischen organischer und anorganischer
Staatstheorie 62

Moral s. a. autonome Moral; Sittengesetz
– autonome ∼ s. autonome Moral; s. a. he-

teronomer Charakter des Rechts
– dem Recht übergeordnet 451–453
– Imperativtheorie und ∼ 477
– materielle Identität von Sein und Sollen

auf dem Gebiet der ∼ 99–103, 440
– Mißbilligung als Sanktion der ∼ 119f.1
– Recht und ∼ 508f.
– rein gesellschaftlicher Charakter der ∼

352
– Selbstverpflichtung und ∼ 442f.,

536–541, 568
– subjektiver Charakter der ∼norm 459
– Zurechnung und ∼ 166
Moralpflicht
– als durch das Sittengesetz bewirkte innere

Gebundenheit des Subjektes 437, 439
– als realpsychischer Zustand 439f., 453,

463, 464f., 537, 540
– Gleichartigkeit von Rechtspflicht und ∼

443–448, 449, 461–464, 475, 477, 499,
535, 537, 538, 599

– Rechtspflicht und ∼ 437
Motivation zu rechtmäßigem Verhalten

130f., 140f., 335–341, 404f., 414,
464–466, 468, 477, 479, 494f.

– Autorität des Staates als ∼ 347.1543s, 406
– Furcht vor Sanktion als ∼ 141, 317f., 334,

398f.
– Furcht vor Unrechtsfolgen als ∼

140–142, 464–466
– Imperativtheorie und ∼ 314f.
– Motiv der Normbefolgung rechtlich un-

erheblich 334f.
– motivierende Kraft der Rechtsordnung

setzt Kenntnis der Rechtsnormen voraus
466

– nackter Imperativ motiviert nicht 315
– Normierungsmotive des Gesetzgebers für

Interpretation und juristische Konstruk-
tion irrelevant 728

– Rechtspflicht als Endresultat einer Moti-
vation 464, 642f., 873

– Unterlassen und ∼ 335
– Vorteilsverheißung als ∼ 331–333
Münsterberg, Hugo
– Willensbegriff 270f.

N

Nachteilsdrohung
– als Erfüllungsgarantie des Rechtssatzes

331f., 333f., 404, 445
– Rechtsnorm als ∼ 318, 404, 589f.
Nackter Imperativ 404, 476, 519, 756
– Imperativtheorie und ∼ 314f., 340, 511,

512f., 519
– motiviert nicht 315
– Sittengesetz als ∼ 439
Nagao, Ryuichi 887s
Napoléon Bonaparte 96
Nationalökonomie s. a. wirtschaftliche Zu-

rechnung
– als normative Disziplin 168f.
– bürgerliche ∼ s. a. Sozialismus 173
Naturgesetz(e) s. a. Naturwissenschaft 153f.
– Adressatenlosigkeit der ∼ 529
– Ausnahme und Regel bei Naturgesetzen

109–111
– Begriff des Naturgesetzes 83–85
– Erweiterung der Handlungsfähigkeit

durch die Rechtsordnung und ∼
813–815

– Geltung der ∼ 92f.
– Geltungsbereich der ∼ 90–93
– kein Verstoß gegen das ∼ möglich 109f.
– Norm und ∼ 80–116
– Rechtsgesetz und ∼ 80f., 131–133
– Rechtsordnung und ∼ 347f.
– Sittengesetz und ∼ 80–93
– Zweck des Naturgesetzes 112f.
Natürliche Kausalität 311, 375
Naturrecht 139, 191, 498
– Anerkennungstheorie und ∼ 509–511
– bei Binding 401f.
– bei Ferneck 508.1, 842f.
– bei Heinze 449
– bei Ihering 726, 736–738f., 747,

843
– bei M. E. Mayer 507–509
– bei Windscheid 747
– ethisch-politischer Rechtfertigungs-

charakter des Naturrechts 722
– Gesellschaftsvertrag und ∼ 508–511
– Gottes Wille als Grundlage des Natur-

rechts 191
– Grundfehler des Naturrechts 725
– Imperativtheorie und ∼ 511
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– in der Lehre von der Rechtspflicht s. a.
Selbstand der Rechtswissenschaft 454f.,
508f.

– Mensch als Endzweck der Rechtsordnung
ist naturrechtlicher Grundsatz 736f.

– naturrechtliche Konstruktion der Kom-
petenzen der Verwaltung 648

– naturrechtliche Konstruktion des subjek-
tiven Rechts 648, 720–723, 726, 737f.

– naturrechtliche Konstruktion von Rech-
ten und Pflichten 648, 720f.

– naturrechtlicher Rechtsbegriff bei Fern-
eck und Ihering 842f.

– Positivismus oder ∼ 659
– Positivismus und ∼ 85.1
– Recht findet Pflichten vor 446, 454–456,

720f.
– Rechtsbegriff des Naturrechts 721–723,

843
– Rechtswissenschaft und ∼ 84f.
– vor- und außerstaatliche Freiheit 722
Naturwissenschaft s. a. Kausalwissenschaft;

Naturgesetz; Wissenschaft 54–56, 266,
385f., 546f.

– erfaßt das Sein 83
– Helmholtzsche Definition der ∼ 83
– Organbegriff der ∼ 594–598, 869f.
Neigung und Pflicht (Kant) 475
Neoliberalismus s. a. Staatssozialismus; libe-

rale Staatstheorie 59
Nichtanwendung
– Derogierung eines Gesetzes durch ∼

137f.
Norm(en) s. a. Normentheorie Bindings;

Normentheorie Thons
– als Beurteilungsmaßstab von Handlun-

gen 95–97
– als Imperativ 376
– als objektivierter sittlicher Trieb 102
– Anerkennung von ∼ s. Anerkennung von

(Rechts-)Normen; Anerkennungstheorie
(Bierlings)

– Anwendung von ∼ s. a. Kenntnis von ∼
95–97, 130, 197–200, 521f.

– Aufhebung von ∼ 412f.
– Ausnahme von einer ∼ 109–111
– Autorität des Staates als Erfüllungsgaran-

tie von Normen 338f., 403–405
– Befolgung und Anwendung von ∼

119–121, 136f., 351–353

– Begründung von ∼ 185f.
– Billigung und Mißbilligung von Hand-

lungen durch Anwendung von ∼ 96f.,
129f.

– der Ästhetik 84
– der Grammatik 84, 142
– der Logik 81, 84
– Erfassung des Inhalts von ∼ durch die So-

ziologie 185f.
– Erkenntnis von ∼ als Ziel der Rechtswis-

senschaft 54f.
– fehlerhafte Anwendung von ∼ 197–200
– fehlerhafte ∼setzung 363, 365f.
– garantierte ∼ 335–339
– Geltung von ∼ 93f., 376–378
– Geltungsbereich von ∼ 91–93, 410–412
– Identität von ∼ und Strafrechtssatz

402f., 410f., 416
– Imperativ und ∼ 322–325, 342–347, 395,

420, 422, 457.1, 476f., 518–529, 699f.
– Kenntnis von ∼ s. a. Anerkennung von

(Rechts-)Normen 98f., 129–132, 398–401
– Kultur∼ s. Kulturnormen (bei Heinze / bei

M. E. Mayer)
– Motiv der ∼befolgung rechtlich unerheb-

lich 334f.
– Nachweis der ∼ aus dem Strafrechtssatz

396–403
– Naturgesetze und ∼ 80–116
– ohne Rechtssatzcharakter s. a. Gesetz ohne

normativen Rechtssatz 714
– organisatorische ∼ s. a. Amtspflicht 671,

690f., 719
– psychischer Zwang 102, 130f.
– Rechtssatz und ∼begriff bei Anschütz

689, 702–704, 715.1, 718
– Sollen als Spezifikum der ∼ 472
– soziologische Betrachtung der ∼ 100f.,

127f.
– Urteil und ∼ 324
– Wert und ∼ 155f.1
– Wesen der ∼ 689–691
– ∼widrigkeit als Ausnahme 110f., 470f.
– ∼widrigkeit und Geltung 109–112
– Wirkung von ∼ 93–95
– Zurechnung erfolgt nur aufgrund von ∼

161f., 166, 168f.
– Zweck und ∼ 153–155, 158f.
– Zweck von ∼ 113f., 138f., 153–159,

161–163
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– zwecksetzende ∼ als Anthropomorphis-
mus 156

Normativ indifferente Handlungen 92
Normative Betrachtung s. a. explikative Be-

trachtung; juristische Betrachtung 30s, 54,
57f., 59, 84, 115, 121.1–123 (122), 124,
129, 153, 155f.1 (155), 169, 170, 174, 181,
198, 218, 222, 241, 242, 248, 251, 254f.,
266, 276–279, 287, 290, 302–304, 311,
328, 332, 634

– als Grenze der Rechtswissenschaft 56
– des Willens 249–271
– Determinismus und ∼ 267f., 302–306,

330f.
– Einseitigkeit und Grenzen der normati-

ven Betrachtung 127f., 134, 137,
186–188

– erfaßt nicht die Gesamt-Rechtserschei-
nung 127

– formale Methode und ∼ 185–188
– Gegensatz von Sein und Sollen und nor-

mativer Betrachtung 134, 338f.
– Schuldbegriff und ∼ 241–249
– teleologische Betrachtung und ∼ 153–159
– Trennung von explikativer und normati-

ver Betrachtung 54f., 56
– Verarbeitung gesellschaftlicher Interes-

senkonflikte durch ∼ 30s
Normative Disziplinen s. a. Normwissen-

schaften 54f., 83f., 102, 115, 117, 118,
124, 128, 168, 249, 291, 307, 330f., 385,
392, 468, 472

Normative Kraft des Faktischen 87–89,
200

Normative Methode 115, 118, 120, 126,
219.2–222 (222), 255, 541, 727

normative perspective s. a. normative Be-
trachtung

– the strictly ∼ makes possible the law’s lib-
eral neutralization of social conflict of in-
terests 42s

Normative Tätigkeit
– als Willens-, nicht als Denkfunktion s. a.

Rechtswissenschaft als Form des Denkens
54

– Definition 54f.
Normative Verknüpfung
– Zurechnung als ∼ 162, 166, 168f., 250f.
Normativer Charakter des Schuldbegriffs

241–249

Normativer Inhalt
– Gesetz ohne normativen Inhalt 344,

695–697, 714
Normativer Konstruktionspunkt
– Mensch als ∼ 164
Normativer Standpunkt 84, 92, 124, 126,

133, 173, 332, 336
– Beschränkung der Rechtswissenschaft auf

den normativen Standpunkt 55f.
– der Ethik 114–116
Normativer Willensbegriff 269
Normativität
– verschiedene ∼ von Rechtsnormen

142–144
Normentheorie Bindings s. a. Norm; Nor-

mentheorie Thons; Strafrecht 390–420,
447, 448, 456, 457.1

– auf dem (vulgären) Sprachgebrauch auf-
gebaut s. a. vulgäre Anschauung 391

– Einheit der Norm bei Mehrheit der Straf-
rechtssätze 418

– Fortbestehen der Norm bei Aufhebung
des Strafrechtssatzes 416f.

– Gehorsamspflicht und Rechtspflicht 406
– Geltungsgebiet von Norm und Strafge-

setz 410–412
– Heinze als Vorgänger der ∼ 446f., 448,

456
– Identität von Norm und Strafrechtssatz

402f., 410f., 416
– Imperativtheorie 390, 395, 401
– inhaltliche Änderung und Aufhebung

von Norm und Strafrechtssatz 411–413
– Mehrheit der Normen bei Einheit des

Strafrechtssatzes 419f.
– Methodenfehler in der ∼ 392f., 399f.,

405f.
– Nachweis der Norm aus dem Strafrechts-

satz 396–403
– Naturrecht in der ∼ 401f.
– objektives Recht als Zustand der Ord-

nung 392
– Rechtssatz als hypothetisches Urteil 390,

404, 457.1
– soziologische Betrachtung in der ∼ 392
– Unrecht 392–394, 400f.
– Unterscheidung zwischen Strafrechtssatz

und Norm 390, 394f., 408–412,
416–418

– Verwaltungsakt 401f.
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– Wandelbarkeit der Strafgesetze und un-
veränderter Bestand der Norm 417

– Zweckmoment in der ∼ 392–394,
403–406, 416–418

Normentheorie Thons s. a. Norm; Normen-
theorie Bindings 390, 420–432

– Begriff der Rechtsfolge 422–424, 427f.,
430, 431f.

– Erfüllungszwang 428, 430
– Methodenfehler in der ∼ 422, 428
– Recht als Komplex von Imperativen 420,

428, 430, 745, 783
– Rechtspflichten der Staatsperson 424f.
– Schadensersatzpflicht als Unrechtsfolge

425–427
– Verbindung der Rechtsimperative 422
– Willensbegriff 420–423
– Zweckmoment in der ∼ 427f.
Normwissenschaften s. a. Kausalwissen-

schaften; Rechtswissenschaft; Staatsrechts-
lehre; Staatsrechtswissenschaften; Wissen-
schaft 54f.

O

Objektive Rechtsanschauung 371, 372,
435f.

Objektives Recht 517, 634
– als Komplex hypothetischer Urteile

(Ferneck) 383f.
– als vom subjektiven Recht Wesensver-

schiedenes 778
– als Zustand der Ordnung (Binding) 392
– an Augenblick der Interessenkollision ge-

bunden (Ferneck) 384f.
– formale Systematik des objektiven

Rechts 388f.
– setzt Gerichte voraus s. a. Gerichtsnorm

375f.
– Staatswille ist ∼ 191–193, 302, 542f.
– subjektive Pflicht aus dem objektiven

Recht abzuleiten 720
– subjektives Recht aus dem objektiven

Recht abzuleiten 720
– subjektives Recht und ∼ bei Ihering

725f.
– Unterscheidung zwischen objektivem

und subjektivem Recht 841f.
– Zwang wesentlich für das objektive

Recht 518, 588

Oestreicher, Hanna (Anna) 882.3s
Öffentliches Recht
– öffentliches und privates subjektives

Recht s. a. Unterscheidung zwischen öffent-
lichem und privatem Recht 790–794, 808,
817, 834f., 847.1

– Unterscheidung zwischen Privat- und
öffentlichem Recht s. a. Einheitlichkeit
der Rechtswissenschaft 58, 367, 371,
372, 387f., 388f., 790–792, 817, 819,
872f.

„ohne Imperativ keine Pflicht“ 477, 524
Ökonomie der Begriffsbildung s. a. Einheit

der juristischen Grundbegriffe 58, 872
one-dimensional construction s. a. eindi-

mensionale Konstruktion 46s
Oppenheim, Lassa Francis Lawrence 307
Organ s. a. Staatsorgan
– ∼begriff der Naturwissenschaften

594–598, 869f.
– ∼begriff und Zurechnungsregel 606f.
– der Einzelne als ∼ der Gesellschaft

600–602
– ∼einheit und Staatseinheit 619f.
– Gesetzgeber als ∼ der Gesellschaft 548
– höchstes ∼ 619f.
– juristischer ∼begriff 598–601
– ∼wille und Gesamtwille 867f.
– Parlament als ∼ der Gesellschaft 620–624
– Recht der Staatsorgane auf ∼stellung

767, 828–830
– ∼verhältnis als bloße Relation der Zu-

rechnung zum Staat 858
– Unterscheidung von ∼ als Institution und

Organträger in der anorganischen Staats-
theorie 672f.

– Zurechnungsregel und Organbegriff
606f.

Organisatorische Norm s. a. Amtspflicht
– in Gesetzesform 718f.
– Rechtssatznatur der organisatorischen

Norm 671, 690f., 719
Organisatorische Verwaltungsverordnung

690f., 712f.
Organische Staatstheorie s. a. anorganische

Staatstheorie; Staat; Völkerpsychologie
896s

– Begriff der Persönlichkeit 673f.
– bei Gierke 175, 176.4–178 (177f.)
– Einheit in der Vielheit 869
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– Einheitlichkeit des Personenbegriffs 759,
866f., 870f.

– Gegensatz zur anorganischen Staatstheo-
rie s. a. Gegensatz von monistischer und
dualistischer Weltanschauung 62

– Methodenfehler in der organischen
Staatstheorie 276–280, 285, 599

– Organbegriff 590f., 594–596, 602f.,
869f., 896s

– Organschaft und Stellvertretung
861–871, 873–875

– Rechtsstellung der Staatsorgane 670f.,
862

– Staatswille als realpsychischer Gesamt-
wille 271, 272–280, 285f., 307f., 534f.,
543f., 614, 759f., 864, 866, 866f., 877f.

– Zweck im Recht und ∼ s. a. Zweck im
Recht 174–176

Organperson
– Staatsorgan als ∼ und Gesamtperson

868–871
– Vereinbarkeit von Staats- und Organ-

person 673–678
Organpflicht s. a. Amtspflicht
– als Blankettrechtspflicht 714f., 718
– als Rechtspflicht 684–687, 713
– organisatorische Verwaltungsverordnung

und ∼ 712f.
– Rechtspflicht und ∼ 679
Organschaft und Stellvertretung 861–871,

873–875
– bei Laband 862f.
– bei O. Mayer 861f.
– bei Preuß 862f., 864–866
– bei Rehm 861f.
– bei Schlossmann 861–864
– Gierke als Urheber der Unterscheidung

von ∼ 862
– in der anorganischen Staatstheorie 861f.
– in der organischen Staatstheorie

861–871, 873–875
– Übereinstimmung von ∼ 874–877
– Zurechnung bei ∼ 876–878
Organwille s. a. Gesamtwille; Individualwille
– und Gesamtwille 867f.
Organträger
– Unterscheidung von Organ als Institution

und ∼ in der anorganischen Staatstheo-
rie 672f.

P

Panejko, Jerzy 886s
Parlament s. a. Gesetz, Form des Gesetzes und

Staatswille 583, 694f., 698f.
– als Gesetzgeber 550–567, 613, 623f.,

704f.
– als Organ der Gesellschaft 620–624
– als Rechtserzeuger keine Staatsfunktion

565.1
– als Staatsorgan 593, 609, 612, 613–623,

625, 626–628, 636f.
– ∼sbeschluß im Interesse des Gesamtstaa-

tes als Fiktion 624
– Gleichwertigkeit der Stellung von ∼ und

Monarch im Gesetzbildungsprozeß
549f., 553–557, 699, 855

– Identität des Willens des Parlaments und
des Staatsvolks 276

– Methodenfehler in der Lehre vom Ver-
hältnis von ∼ und Monarch im Gesetz-
gebungsprozeß 553f.

– Publikation von Gesetzen und ∼ 516
– Staatswille und ∼sbeschluß 626
– Verbindlichkeit des sanktionierten

∼sbeschlusses 560–563
Paulsen, Friedrich 109, 111.254s, 139f.
– Naturgesetz und Norm 111, 112f.
Pearson, Karl 80, 895s
Perfektion des Staatswillens 546, 548, 549f.,

557, 565.1, 567
Permanenz des Staatswillens 531–536,

603f., 615, 617f.
Person s. a. Rechtspersönlichkeit
– als Endpunkt der Zurechnung 677, 860,

870
– als Subjekt von Rechtspflichten 665
– als Träger des subjektiven Rechts 663f.
– anorganische Staatstheorie negiert die

Persönlichkeit der Staatsorgane 670f.,
673f., 862

– ∼enbegriff Bernatziks 663, 668f., 759
– ∼enbegriff in der anorganischen und or-

ganischen Staatstheorie 673f.
– Einheitlichkeit der Persönlichkeit und

Willenseinheit 763–765, 765.2
– Einheitlichkeit des ∼enbegriffs 759,

866f., 870f.
– homogen-geschlossener Staat als Über∼

(als Fiktion) 28s
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– Identifizierung des Begriffs der ∼ mit dem
Begriff des Rechtssubjekts 663

– ist immer juristischer Konstruktions-
punkt 668

– ist Pflichtsubjekt aufgrund durch die
Rechtsordnung begründeter Zurech-
nung 667

– juristische ∼ s. juristische Person
– Konstruktion der ∼ mit einer einfachen

Ebene 870–873
– Konstruktion der ∼ mit einer mehrfachen

Ebene 870–872
– Mensch und ∼ 666.3, 667–670
– Organ∼ und Gesamt∼ 868–871
– Rechtspflichten physischer und juristi-

scher Personen 530–532
– Rechtspflichten von Personen müssen auf

Rechtssätzen beruhen 671
– Staat als juristische ∼ 290.1, 550f., 811f.
– unvollkommene ∼ 757
– Wesensgleichheit der ∼ mit der Staatsper-

son 666
person s. a. Person
– homogenous, closed state qua super∼

41s
Personifikation durch Zurechnung s. a. Fik-

tion 172f.
Pflicht(en) s. a. Rechtspflicht
– alle ∼ sind auch Rechte 833
– als realpsychischer Zustand 440f., 442f.,

447f., 451f., 453f., 463f., 576, 580
– Anerkennung des Rechtssatzes für Ver-

pflichtung irrelevant 398, 528
– Bedeutung des ∼begriffs 436
– Befehl schafft keine ∼, sondern macht nur

eine aufgrund der Rechtsordnung beste-
hende ∼ geltend 402, 409f., 714f.

– Befolgung von Handlungs∼ 465f.,
787–789

– ∼begriff als Mittelpunkt des Rechtssy-
stems 436.2, 841f.

– ∼begriffe s. a. Beneke; Biedermann; Eisler;
Ferneck; Heinze; Jellinek; Kant; W. T.
Krug; Lipps; Simmel; Stange 437–439

– Kollision von ∼ 570f.
– Mitwirkung des Subjekts bei seiner Ver-

pflichtung durch die staatliche Autorität
510

– naturrechtliche Konstruktion von Rech-
ten und ∼ 648, 720f.

– Neigung und ∼ (Kant) 475
– „ohne Imperativ keine ∼“ 477, 524
– psychologischer ∼begriff 472f.
– Publikations∼ s. Publikationspflicht
– Recht findet ∼ vor 446, 454–456, 720f.
– Recht und ∼ 842–844
– Rechtspflicht als rechtlich erhebliche ∼

454, 462, 525, 690, 714
– Selbstverpflichtung s. Selbstverpflichtung
– Sprachform des Gesetzestextes gleichgül-

tig für Rechte und ∼ 699
– Staat als Subjekt von Rechten und ∼

340–342, 529
– Staats∼ s. Staatspflicht
– subjektive ∼ s. subjektive Pflicht
– subjektives Recht nie auf eigenes Verhal-

ten, sondern stets auf fremde ∼ gerichtet
824f., 828, 846f.

– (un)bedingte ∼ und (doppelt) bedingter
Rechtssatz 381f., 575, 577.2708s, 786

– Unterlassungs∼ 465, 466, 577–581, 681f.,
858

– Verhältnis von Rechtssatz und ∼ 380
– verpflichtende Rechte und berechtigende

∼ 830f., 849
– Wesen der Norm ist Statuierung eines

Sollens und einer ∼ 690
– Zurechnung zur ∼ und zum Recht 171f.
– zur Erhebung eines Anspruchs / einer Klage

s. a. komplementäre Handlungen 843f.
Pflichtsubjekt
– Begriff des Pflichtsubjekts 665f.
– juristische Person als ∼ 668f.
– Mensch als ∼ 668
– Person ist ∼ aufgrund durch die Rechts-

ordnung begründeter Zurechnung 667
– Sklaven als ∼ 668
– Souveränität der Rechtsordnung in der

Anerkennung von Pflichtsubjekten 668
– Staat als ∼ 340–342, 529
– Staatsorgane und Untertanen als Pflicht-

subjekte gleichwertig 686f.
– Tiere als Pflichtsubjekte 668
Pflug, Richard 887s
Philosophie
– Rechtsphilosophie als Brücke zwischen ∼

und Rechtswissenschaft 62
Physische Person s. a. Mensch
– Rechtspflichten juristischer Personen und

physischer Personen 530–532

HKW 2 Personen- und Sachregister

139



– Untertan und juristische Staatsperson
530f., 531f.

Plinius der Jüngere 52s
Politik
– Aristoteles’ „Politik“ 101.184s, 466.2088s
– ethisch-politische Rechtfertigung s.

ethisch-politische Rechtfertigung
– historisch-politische Betrachtung 553f.
– letzter Zweck des Staates sind die Regeln

der ∼ 763f.
– rechtspolitischer Zweck der Wahlpflicht

848
– Trennung von Recht und ∼ 27.5s
– Wert von ∼ und Zweck des Staates

176.4–178
Politische Betrachtung 553f.
Polizeistaat und Absolutismus 722
Positives Recht s. Recht
positivism
– German public law ∼ 38s f., 40s–42s
– Kelsen as the end point of German public

law ∼ 40s
– Kelsen’s criticism of the German public

law ∼ 40s f.
– Kelsen’s fundamental criticism of La-

bandian positivism in the “Main Prob-
lems” 40s–42s

Positivismus
– Kelsen als Endpunkt des deutschen staats-

rechtlichen ∼ 26s f.
– Kritik an Labands ∼ in den „Hauptpro-

blemen“ 26s–30s
– Kritik Kelsens am staatsrechtlichen ∼

27s
– Naturrecht oder ∼ 659
– staatsrechtlicher ∼ 25s, 26s–30s
Präsumption s. Fiktion
– Fiktion und ∼ 227, 387, 491f.
– Wille und ∼ 227f., 229f., 266
Prävention
– General∼ 328
– ∼szweck der Rechtsordnung 467, 471
Preuß, Hugo 31s, 43s, 176.629s, 672, 912s
– Einheit in der Vielheit 869
– Einheitlichkeit des Personenbegriffs

866f.
– Gesamtperson der Organperson überge-

ordnet 868–871
– Gesamtwille 866f., 877
– Gesamtwille wird von der Rechtsordnung

vorgefunden 868

– Kritik an Laband und Jellinek 868f.
– Kritik an Schlossmann 863
– Methodenfehler in der juristischen Be-

griffsbildung 187.2
– Organbegriff 599
– Organhandlung als Staatshandlung

867f.
– Organperson und Gesamtperson

868–871
– Organschaft und Stellvertretung 862f.,

864–866
– Recht als formale Kategorie 185.2
– Rechtspflichten der Staatsorgane 664f.,

671
– Staatswille 279f., 289f.2 (290), 298.1–300,

759
– Zurechnung bei Organschaft und Stell-

vertretung 876–878
– Zweck im Recht 174–176, 176.4–178

(177), 181, 182.1, 184.1
Private
– Analogie zwischen öffentlicher Organ-

pflicht und privater Dienstvertrags-
pflicht 716

– Statuierung von Rechtspflichten durch
die Verwaltung und ∼ 701–703

Privatrecht s. a. Strafrecht 791f., 804
– als Staatsrecht 388f.
– Analogie zwischen öffentlicher Organ-

pflicht und privater Dienstvertrags-
pflicht 716

– Blankettrechtspflicht und Blankettrechts-
satz 716–718

– enthält Willen des Staates zu einer Un-
rechtsfolge und verpflichtet Untertanen
388f., 664

– Generalsanktion im ∼ s. a. Verpflichtungs-
kriterium 357

– Gleichartigkeit von Rechts- und Moral-
pflicht 463f.

– juristischer Willensbegriff 223–235, 249f.
– Kulturnormen und ∼ 507f.
– öffentliches und privates subjektives

Recht s. a. Unterscheidung zwischen öffent-
lichem und privatem Recht 790–794, 808,
817, 834f., 847.1

– sind alle Rechtssätze, die Staatswillen zur
Exekution enthalten 819

– subjektive Rechte im ∼ 724
– Unterscheidung zwischen öffentlichem

und ∼ s. a. Einheit der Rechtswissen-
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schaft 58, 367, 371, 372, 387f., 388f.,
790–792, 817, 819, 872f.

– Wille im ∼ 224–235, 249f.
Promulgation s. a. Gesetz, Form des Gesetzes

und Staatswille 557–560
– eines Gesetzes durch den Monarchen

551, 693–695, 697f.
– sakramentale ∼sformel 697–700
Przeorski, Tadeusz 886s
Psychische Kausalität 267, 296.2–298

(297f.), 302, 834.1
Psychische Vorgänge
– Fiktion von psychischen Vorgängen 266
Psychischer Zwang 102, 130f., 141f., 233,

328, 329f., 385
– bei Ferneck 385
– durch Rechtsnormen als Fiktion 141
Psychologie s. a. Kausalwissenschaften; So-

zialwissenschaften; Staatsrechtswissen-
schaften; Völkerpsychologie 53, 56, 127f.,
141f., 252f., 261f., 264–266, 292f.

– deterministischer Standpunkt der ∼
266–268

– erfaßt Sein 268
– Fiktions-∼ 705
– Grenze der ∼ zur Rechtswissenschaft 25s
– Massen∼ s. Massenpsychologie
– methodologischer Unterschied zur

Rechtswissenschaft 263f., 268, 470f.
– Selbstbeobachtung als Methode der ∼

264–266
– Situation der ∼ zur Jahrhundertwende

25s
Psychologisch(-deterministisch)e Me-

thode 444f., 468, 540.2, 583f.3, 612, 727,
835

Psychologisch-genetische Methode 129,
540.2

Psychologische Betrachtung 303, 313, 580
„psychologische“ Rechtswissenschaft

249–262, 269, 306
Psychologische Zwangstheorie 328, 468
Psychologischer Pflichtbegriff 472f.
Psychologischer Wille 224f., 228f., 230,

232, 233, 234, 235–240, 261, 262–266,
285–287, 289, 292f., 307, 320f., 329f.,
521, 534f., 545, 589, 603f., 743f., 759f.

– Ablauf des Willensvorgangs 205
– Begriff des psychologischen Willens

203–210, 223f.

– bewußter und unbewußter Wille 206f.
– eigene Aktivität und ∼ 206–208, 210
– ermöglicht keine Staatsperson 533f.,

866f.
– Gesetzgebung als Erzeugung eines Staats-

willens im psychologischen Sinne 697f.,
704f.

– Gleichgültigkeit und ∼ 212f.
– im Strafrechtssatz 244f.
– Inhalt des Willens 205f.
– juristischer Wille und ∼ 234, 252f., 270f.,

296.2–298, 305, 547f., 610, 698f.
– Kausalität und ∼ 214f.
– negativer Inhalt 211
– realpsychischer Zustand s. realpsychischer

Zustand
– Schuld und ∼ 240, 241, 248f., 249
– Staatswille als ∼ 271–289, 674, 696, 698
– vorausgesehener Erfolg ist niemals ge-

wollt 212f.
– Willens(un)freiheit 214f.
– Zurückführung der Zurechnung auf den

psychologischen Willen als Fiktion 172
psychology s. a. Psychologie
– border between legal science and ∼ 38s
– situation of ∼ in the decades immediately

before and after the turn of the century
38s f.

Publikation von Gesetzen s. a. Gesetz, Form
des Gesetzes und Staatswille 310, 549,
557–562, 582f., 624, 705

– als Bekanntmachung 515f., 522, 561f.
– als letzter Akt der Gesetzgebung 515
– als Voraussetzung für die Geltung des

Rechtssatzes 515f., 546f., 549–551,
693–695, 698f.

– Konstitutionalismus und ∼ 516
– Monarch und ∼ 516f., 549–551, 694f.,

698f., 857
– noch nicht publiziertes Gesetz 560f.
– Parlament und ∼ 516
– Perfektion des Staatswillens und ∼ 557
Publikationsgesetz 567
Publikationspflicht 562–567
– als Rechtspflicht 564f., 567
– als staatliche Pflicht 566f.
– der Staatsorgane 566f.
– des Monarchen 566
– Doppelnatur der ∼ 567
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R

Radbruch,�Gustav� 260.1132s
– Schuldbegriff 245.1–248 (246), 260f.
– Unterschied zwischen psychologischer

und juristischer Methode 263f.
– Wollen 213, 215.1, 262
– Wollen und Unterlassen 215.885s, 216
Radnitzky, Ernst 620.2936s, 627, 637.3041s
– Begriff des Staatsorgans 621–624
– Gesamtinteresse und Gruppeninteresse

625f.
– Majoritätsbeschluß im Interesse des Ge-

samtstaates als Fiktion 624f.
– Parlament als Staatsorgan 620f., 622f.
Rat
– Imperativ und ∼ 344
– Rechtssatz als ∼ 344, 397f.
Realisierung
– des Staatswillens als Funktion der Rechts-

anwendung 459
– Exekutive realisiert den Rechtssatz 707,

709.1–711 (709)
– Staatsorgan realisiert, aber erzeugt nicht

den Staatswillen 565.1, 607f., 638f., 675,
718

– Staatstätigkeit als ∼ der Rechtsschranken
645–647

– Verwaltung realisiert den Staatswillen
639, 660, 709.1–711 (709)

Realität und Materialität
– Tendenz zur ∼ s. a. formale Betrachtung;

Vorwurf des Formalismus 57
Realitätsproblem der Erkenntnistheorie

277.1–279
Realpsychischer Zustand
– Anerkennung von Rechtsnormen als ∼

486, 490f., 492, 510
– Einheit des realpsychischen Volkswillens

631–633
– Erzeugung des Staatswillens als ∼ 543f.,

604f., 613f., 617f., 660f., 698
– Moralpflicht als ∼ 439f., 453, 463, 464f.,

537, 540
– (Rechts-)Pflicht als ∼ 440f., 442f., 447f.,

451f., 453f., 463f., 483, 532.2442s, 576,
580, 873f.

– Staatswille in der organischen Staatstheo-
rie als ∼ 271, 272–280, 285f., 307f., 534f.,
543f., 614, 759f., 864, 866, 866f., 877f.

– Volkswille als ∼ 633
Realpsychisches Moment unzulässig für

juristische Konstruktion 744
Recht(e)
– alle Pflichten sind auch ∼ 833
– alles ∼ ist Wille des Staates 371
– als allgemeiner Wille 420–422
– als formale Kategorie 185f.
– als Interessenschutz (Ferneck) 383–387
– als Komplex von Imperativen (Thon)

420, 428, 430, 745, 783
– als massenpsychologische Tatsache 141,

471f.
– als objektive und subjektive Macht 469f.
– als Staatswille oder Volkswille 193–195,

195.2, 283f.
– als Wille außerstaatlicher Faktoren

191–193
– als Zustand der Ordnung (Binding) 392
– als Zwangsordnung 28s f.
– Anerkennung und positives ∼ 494–498
– auf eigenes Verhalten 745, 747–749
– auf Strafe 345.1
– autonome Moral dem ∼ übergeordnet

451–453
– der Staatsorgane auf Organstellung 767,

828–830
– Derogierung von Rechten durch Ge-

wohnheit 120f., 133, 137f., 460–462
– Einräumung von Parteirechten durch die

Rechtsordnung 754f.
– enthält Willen des Staates zu einer Un-

rechtsfolge und verpflichtet Untertanen
388f., 664

– findet Pflichten vor 446, 454–456, 720f.
– Freiheits∼ s. Freiheitsrechte
– für die Rechtswissenschaft unverrückbare

Grenze zwischen ∼ und Gerechtigkeit 455
– Geltungsgrund des Rechts 480–483, 484
– Gesellschaftsvertrag als sittliche Rechtfer-

tigung des Rechts 510f.
– geteiltes ∼ 766–773
– Gewohnheits∼ s. Gewohnheitsrecht
– Gewohnheits∼ und Gesetzes∼ 120–124,

196f.
– heteronomer Charakter des Rechts s. a.

autonome Moral 119–123, 126, 128, 132,
213, 474f., 538, 540f., 568

– Heteronomie des Rechts und autonome
Moral 125f.
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– individuelle Natur des Gesetzesrechts
136.419s

– ist Form, nicht Inhalt 778
– ist Schutz und nicht Geschütztes, ist

Schranke und nicht das Beschränkte
643, 722–724, 778, 782f., 874

– kein ∼ ohne Gericht 120, 351–353
– Kollisions∼ 383–387, 576
– Kompetenz∼ 680–682
– Lücken im ∼ 649f., 681
– Moral und ∼ 508f.
– Naturrecht als ethisch-politische Recht-

fertigung des Rechts 722
– naturrechtliche Konstruktion von Pflich-

ten und Rechten 648, 720f.
– naturrechtlicher ∼sbegriff 721–723, 843
– normative Betrachtung erfaßt nicht die

Gesamt-Rechtserscheinung 127
– objektive Rechtsanschauung 371, 372,

435f.
– objektives ∼ s. objektives Recht
– Pflicht und ∼ 842–844
– Präventionszweck des Rechts 467, 471
– rechtliche Relevanz von Handlungen

644, 645, 799f., 805f., 807f., 812f., 816f.,
835

– „richtiges“ und „unrichtiges“ ∼ 508
– schafft die Rechtsordnung 187f.
– Selbstorganisation der Gesellschaft durch

∼ 33s
– sittliche Rechtfertigung des Rechts

451–453, 480f., 482–484, 487, 493f.,
498f., 503f., 510

– Situations∼ 383–387, 576
– soziologische Betrachtung des Rechts bei

Ferneck 385f.
– spezifisch staatliche Natur des Rechts

351f.
– Sprachform des Gesetzestextes gleichgül-

tig für ∼ und Pflichten 699
– Staat als Schöpfer des Rechts s. a. Gesetz-

gebung 541–544, 567f., 572, 573, 609f.
– Staat als Subjekt von Rechten und Pflich-

ten 340–342, 529
– Staat als Träger des Rechts 125f., 192f.,

195, 715
– Staat und ∼ 541–543, 598f.
– staatliche Natur allen Rechts und allrecht-

liche Natur des Staates 33s, 371, 388
– Staatsorgane üben fremde ∼ aus 757

– subjektive ∼sanschauung 371f., 435, 436
– subjektives ∼ s. subjektives Recht
– Trennung von ∼ und Politik 27.5s
– Unrecht als Anwendungsfall des Rechts

140f.
– Unrecht als Ausnahme vom ∼ 140, 142f.,

392–394, 470, 471
– Unterscheidung zwischen objektivem

und subjektivem ∼ 841f.
– Unterscheidung zwischen öffentlichem

und Privat∼ s. a. Einheit der Rechtswissen-
schaft 58, 367, 371, 372, 387f., 388f.,
790–792, 817, 819, 872f.

– Unterscheidung zwischen Rechtswissen-
schaft und ∼ 187f.

– Verdrängung des Gewohnheitsrechts
durch positives ∼ 120–126, 192f., 495,
497

– verpflichtende ∼ und berechtigende
Pflichten 830f., 849

– Wille des Staats ist (objektives) ∼
191–193, 542f.

– Zurechnung zur Pflicht und zum ∼ 171f.
– Zweck im ∼ s. a. Zweck im Recht 174–188,

403, 570, 571f.
– zwischen Staatsperson und Staatsorgan

geteiltes ∼ 766–773
Rechtfertigung
– ethisch-politische ∼ s. ethisch-politische

Rechtfertigung
Rechtliche Bindung des Staates 531
Rechtliche Machtverhältnisse s. a. faktische

Machtverhältnisse 871f.
Rechtliche Relevanz von Handlungen 644,

645, 799f., 805f., 807f., 812f., 816f.,
835

Rechtliche Zurechnung s. Zurechnung
Rechtliches Sollen s. a. Sollen 90, 91f.
Rechtsanschauung
– objektive ∼ 371, 372, 435f.
– subjektive ∼ 371f., 435, 436
Rechtsanwendung
– Realisierung des Staatswillens als Funk-

tion der ∼ 459
Rechtsbegriffe
– als formale Kategorien 185f., 428
– Rechtswissenschaft schafft ∼ 187f.
Rechtsbetrachtung
– dogmatische und historische ∼ s. a.

Rechtsgeschichte 118
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– dynamische und statische ∼ 33s f.
Rechtserkenntnis s. Interpretation
Rechtserscheinung 185f.
– Geometrie der totalen ∼ 187
– normative Betrachtung erfaßt nicht die

Gesamt-∼ 127
Rechtserzeugung
– durch die Gesellschaft 28s, 33s f. s. a. Er-

zeugung des Staatswillens
– durch Gewohnheit 191f.
– kein rechtliches Phänomen s. Erzeugung

des Staatswillens
Rechtsfolge(n) s. a. Normentheorie Thons
– Begriff der ∼ 796
– Rechtsordnung tritt mit menschlichem

Verhalten in Beziehung, indem sie daran
∼ knüpft 795f.

Rechtsgeschäft
– essentialia und naturalia negotii 731
– Rechtspflicht nie durch ∼, sondern nur

durch Rechtssatz statuiert 523, 701f.
– Strafe als ∼ 345
– subjektive Rechte durch ∼ begründet

702
– Verwaltungsakt und ∼ 716f.
Rechtsgeschichte s. a. dogmatische und hi-

storische Rechtsbetrachtung; Kausalwissen-
schaften; rechtshistorische Schule 55,
117f., 124

Rechtsgesetz s. a. Gesetz
– Begriff 84
– Naturgesetz und ∼ 80f., 131–133
– Rechtssatz und ∼ 80f.
– Sittengesetz und ∼ 80f., 315–317
Rechtsgrund s. a. Geltung
– Rechtsordnung als letzter ∼ 451
Rechtshistorische Schule s. a. Rechtsge-

schichte 123f., 136.419s
Rechtskenntnis s. a. „iura novit curia“
– als Fiktion s. a. Anerkennung als Fiktion

227f., 466, 477f., 498–501, 508, 514f.,
522

– als Präsumption 498–500
– als Voraussetzung für die motivierende

Kraft der Rechtsordnung 466
– Anwendung von Normen und ∼ 521f.
– der Staatsorgane 521f.
– Fiktion der ∼ als ethische Rechtfertigung

498f.
– Imperativtheorie und ∼ 522

Rechtskraft
– Gesetz und Rechtssatz gelten ab dem Ein-

tritt der ∼ bis zur formellen Aufhebung
386, 536

– schlechter Ruf der ∼ 62
Rechtsnorm(en) s. a. Gesetz; Rechtssatz
– Adressaten der ∼ s. Adressaten der Rechts-

norm
– als Gerichtsnorm s. a. Gericht 353, 353.1
– als Grenzen des Ermessens 657–660
– als Nachteilsdrohung 318, 404, 589f.
– Anerkennung von ∼ s. Anerkennung von

Rechtsnormen
– bedarf als hypothetisches Urteil keiner

Adresse 513
– Bianco-Anerkennung von ∼ 487f.
– doppelte Funktion von ∼ 141
– Einheit des ∼begriffs 700
– Form der ∼ 159f.
– Geltung und Wirksamkeit von ∼ 94f.,

109–111, 376–378, 461f., 493f., 494f.
– Geltung von ∼ und Rechtswidrigkeit

137–141
– imperativistische Form von ∼ 315f.
– Kulturnormen und ∼ 507f., 527f.
– Motivation zu rechtmäßigem Verhalten s.

Motivation zu rechtmäßigem Verhalten
– objektive Feststellbarkeit von ∼ 459f.
– psychischer Zwang durch ∼ als Fiktion

141
– Rechtsordnung als Inbegriff aller ∼ 435
– Rückwirkung von ∼ 412–415, 584f.
– Sanktionsbedürftigkeit von ∼ 317f.
– sekundärer Charakter der ∼ 447f., 456f.,

461f., 500
– Selbständigkeit von ∼ und Rechtspflicht

455–457
– Sittengesetz und ∼ 117–144, 437
– Staatsorgane als Adressaten der ∼

517–529, 603f.
– Staatsperson als Adressat der ∼ 529
– Unerzwingbarkeit von ∼ 327
– Untertan als Adressat von ∼ 513–516
– verschiedene Normativität von ∼

142–144
– Zweck von ∼ 113f., 138f., 153–159,

161–163
Rechtsordnung
– als Friedensordnung 392
– als Inbegriff aller Rechtsnormen 435
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– als letzter Rechtsgrund 451
– als Wille des Monarchen 550f.
– als wollender Staat 362f., 369, 660, 700f.
– Befehl schafft keine Pflicht, sondern

macht nur eine aufgrund der ∼ beste-
hende Pflicht geltend 402, 409f., 714f.

– Bianco-Anerkennung der ∼ 487f.
– bringt Willen des Staates zum Ausdruck

318, 348f., 362, 363–365, 617, 674
– Einräumung von Parteirechten durch die

∼ 754f.
– erkennt natürliche Freiheit des Individu-

ums an s. a. Erlauben 794, 795, 798f.,
800f., 809

– erweitert Handlungsfähigkeit s. a. Natur-
gesetze 798f., 813–817

– findet Gesamtwillen vor 868
– formelle Unverletzbarkeit der ∼ 347f.
– Identifizierung von Staat und ∼ 809f.
– Identifizierung von Zweck der ∼ und

Staatswillen ist Hauptfehler der Impera-
tivtheorie 320f., 324f., 405f.

– Imperativtheorie und ∼ 320f., 323–325,
605f.

– ist Voraussetzung jeder juristischen Kon-
struktion 811

– jede Staatshandlung muß in der ∼ vorge-
wollt sein 662

– juristische Konstruktion basiert auf der
∼ 649, 650

– keine ∼ ohne Rechtspflichten 436, 663f.
– Mensch als Endzweck der ∼ ist natur-

rechtlicher Grundsatz 736f.
– Monarch kann ∼ in Funktion setzen oder

zum Stillstand bringen 854f., 856, 859
– Motivation zu rechtmäßigem Verhalten s.

Motivation zu rechtmäßigem Verhalten
– motivierende Kraft der ∼ setzt Rechts-

kenntnis voraus 466
– Naturgesetze und ∼ 347f.
– Objektivität der ∼ und Subjektivität der

Kulturnormen 502f., 505, 527
– Person ist Pflichtsubjekt aufgrund durch

die ∼ begründeter Zurechnung 667
– Präventionszweck der ∼ 467, 471
– Reaktion auf Unrecht als Zweck der ∼

467
– Recht schafft die ∼ 187f.
– rechtliche Relevanz von Handlungen und

∼ 644f.

– Rechtspflicht ist durch die ∼ statuiertes
Sollen 832

– Rechtssatz als letzte Einheit der ∼
354.1–356

– Rechtsverhältnis ist Verhältnis zur ∼
873–875

– sekundärer Charakter der ∼ und Straf-
recht 447f., 456f., 462

– Souveränität der ∼ in der Anerkennung
von Pflichtsubjekten 668

– Staat und andere Subjekte Pflichtsubjekt
aufgrund durch die ∼ begründeter Zu-
rechnung 667

– Staatsgewalt und ∼ 525, 586f.
– Staatsperson und ∼ 348–350, 573f.
– Staatswille in der ∼ 660–662, 674
– Staatswille von der ∼ anerkannt 598
– Stufenbau der ∼ fehlt in den „Hautpro-

blemen“ 34s
– tritt mit menschlichem Verhalten in Be-

ziehung, indem sie daran Rechtsfolgen
knüpft 795f.

– Unrecht als Versagen des sozialen Zwecks
der ∼ 346f.

– Verhältnis von ∼ und rechtmäßigem Ver-
halten als Fiktion 471f., 476

– Verpflichtungskriterium der ∼ s. a. Sank-
tion 357–362

– Wille der ∼ und realer Wille bei Wind-
scheid 741–743

– Wille des Monarchen als ∼ 550f.
– Zurechnung aufgrund der ∼ niemals Fik-

tion 631
– (sozialer) Zweck der ∼ 327, 336, 340,

343, 369, 414, 466–468, 471, 519,
667f.

Rechtspersönlichkeit s. a. Person 673f.
– der Staatsorgane s. Staatsorgane
– des Staates 754f.
– Iherings ∼sbegriff 735
Rechtspflicht(en) s. a. Pflicht 341f.,

357–359, 362, 396f., 409f.
– Ableitung der ∼ aus dem Rechtssatz im

engeren Sinne 475f., 665f.
– Ableitung der ∼ aus der Gerechtigkeit

452f., 455, 459
– als durch die Rechtsordnung statuiertes

Sollen 832
– als Endresultat einer Motivation 463f.,

642f., 873f.
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– als realpsychischer Zustand der Willens-
gebundenheit 440f., 442f., 447f., 451f.,
453f., 463f., 483, 532.2442s, 576, 580,
873f.

– als rechtlich erhebliche Pflicht 454, 462,
525, 690, 714

– als sozialpsychischer Zwang durch Dro-
hung 444f., 463f., 467f., 469, 471, 475,
583f.3 (583), 841f.

– als subjektive Erscheinungsform des
Rechtssatzes 389, 435f., 455, 574f., 664f.,
706f., 720, 721, 737f., 779

– Anerkennung und Kenntnis des Rechts-
satzes für ∼ irrelevant 398, 528

– Aufhebung von ∼ 460f.
– Befehl schafft keine ∼, sondern macht nur

eine aufgrund der Rechtsordnung beste-
hende ∼ geltend 402, 409f., 714f.

– Befolgung von Handlungspflichten
465f., 787–789

– Befolgung von Unterlassungspflichten
464–466, 575–578, 788

– Blankett∼ s. Blankettrechtspflicht
– der Legislative 584–587, 589
– der Staatsorgane 664f., 671
– der Untertanen s. a. Bedingtheit 524,

575–577, 663f.
– des Ministers 855–857
– des Monarchen s. a. Monarch, Unverant-

wortlichkeit des 854, 855f.
– des Staates immer bedingt 574f.
– Einheit des ∼sbegriffs 368, 395, 524,

574f., 679f., 827
– Feststellbarkeit des Bestehens einer ∼

455, 459, 493
– Furcht vor Strafe als einziger Grund für

die Erfüllung von ∼ (als Fiktion) 465f.
– Gehorsamspflicht und ∼ 406
– Geltendmachung der durch die Gesetze

statuierten ∼ durch die Verwaltung 402,
409f., 691, 712–714

– Gleichartigkeit von ∼ und Moralpflicht
443–448, 449, 461–464, 475, 477, 499,
535, 537, 538, 599

– in jedem Rechtssatz enthalten 333f.,
435f., 475f., 533, 712f., 726, 779f.,
819–821

– Interesse und ∼ 474f.
– ist Rechtssatz in seiner Subjektivierung

574f.

– juristische Konstruktion der ∼ aus dem
Rechtssatz 589f.

– keine Rechtsordnung ohne ∼ 436, 663f.
– keine ∼ ohne Rechtssatz 578
– Kulturnormen und ∼ 448–450, 453f.,

527f.
– Methodenfehler in der Lehre von der ∼

461
– Monarch als Subjekt von ∼ 566,

851–860
– Moralpflicht und ∼ 437
– muß auf Rechtssätzen beruhen 671
– Naturrecht in der Lehre von der ∼ s. a.

Selbstand der Rechtswissenschaft 454f.,
508f.

– naturrechtliche Konstruktion der ∼ 648,
720f.

– nie auf eigenes Verhalten, sondern stets
auf fremde ∼ gerichtet 824, 828, 847

– nie durch Rechtsgeschäft, sondern nur
durch Rechtssatz statuiert 523, 701f.

– nur das Gesetz statuiert Rechtspflichten
412f., 706f.

– ohne Anerkennung keine ∼ 492–494,
495, 497f.

– Organpflicht als Blankett∼ 714f., 718
– Organpflicht als ∼ 684–687, 713
– Organpflicht und ∼ 679
– Person als Subjekt von ∼ 665
– physischer und juristischer Personen

530–532
– Publikationspflicht als ∼ 564f., 567
– Rechtsstellung des Staatsorgans als ∼

829f.
– sekundäre Natur des subjektiven Rechts

zur subjektiven Pflicht s. a. Rechtspflicht in
jedem Rechtssatz enthalten 436, 520f.,
819f., 842f.

– Selbständigkeit von Rechtsnorm und ∼
455–457

– Staat als Subjekt von Rechten und ∼
340–342, 529

– Staatsperson und ∼ (Thon) 424f.
– Statuierung von ∼ durch die Verwaltung

und Private 701–703
– subjektive ∼ s. subjektive Pflicht
– subjektives Recht als materieller Reflex

der ∼ 731–734, 737, 747f., 842f.
– Unterscheidung von Rechtssatz und ∼

435
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– Unterscheidung zwischen Rechtssatz, der
∼ des Staates begründet und Disziplinar-
rechtssatz 676f.

– verpflichtende Rechte und berechtigende
Pflichten 830f., 849

– Verwaltung als Inhalt von Rechtssätzen
und Erfüllung von ∼ 660, 675

– Verwaltungsakt macht im Gesetz statu-
ierte ∼ geltend 713, 714

– Wahlpflicht als ∼ 848f.
– zur Erduldung der Unrechtsfolgen 417
Rechtsphilosophie
– als Brücke zwischen Philosophie und

Rechtswissenschaft 62
Rechtsprechung s. Gericht
Rechtsquellen 450, 452, 483f., 648f., 659
Rechtsregel und Rechtssatz 552
Rechtssatz s. a. Gesetz; Rechtsnorm 196f.,

412f.
– Ableitung der Rechtspflicht aus dem ∼ im

engeren Sinne 475f., 665f.
– als Ausdruck des Staatswillens 408
– als Feststellung der Voraussetzungen, an

die der Wille des Staates geknüpft ist 342
– als garantierte Norm 335–339
– als hypothetisches Urteil über den Willen

des Staates zu einem eigenem Verhalten
326, 340, 342f., 345, 346, 347, 350, 353,
369, 372, 373–383, 388, 390, 404, 457.1,
476, 511, 513, 518, 529, 553, 561f., 573,
577, 608, 644, 662, 674, 826

– als Imperativ 314–317, 325.1432s, 342f.,
344, 353f., 450f., 457.1, 447, 476f.,
512–514, 518f., 521f., 524f., 528f., 782

– als letzte Einheit der Rechtsordnung
354.1–356

– als notwendiger Inhalt der Gesetzesform
649.1, 693, 703, 706–709, 709.1–711 (711),
712

– als Rat 344, 397f.
– als subjektives Recht der Untertanen und

des Staates 826f.
– als Zentralbegriff juristischer Konstruk-

tion 51
– als (Zurechnungs-)Regel staatlichen Han-

delns 293–296, 369f., 543f., 552f., 561f.,
565.1, 567, 578–580, 586f., 608, 630f.,
642f., 645–647, 649, 654, 674f., 695, 698,
706f., 867f.

– Änderung des Inhalts des Rechtssatzes 411

– Anerkennung des Rechtssatzes für Ver-
pflichtung irrelevant 398, 528

– Anerkennung von Rechtssätzen
479–511, 528

– angewendeter und befolgter ∼ 522f.
– Anschütz’ ∼begriff 689, 702–704, 715.1,

718
– Autorität des Staates als Erfüllungsgaran-

tie des Rechtssatzes 338f., 403–405
– Bedingtheit des Staatswillens im ∼ 287,

318–320, 326, 333f., 342f., 345, 354.1–356
(354), 362f., 372f., 382, 386, 412f., 423f.,
431f., 476, 511, 513, 544, 549, 565.1,
574–576, 584f., 644f., 647f., 654, 662,
674, 707, 709, 713, 719, 756, 779, 787,
825–827, 848, 855

– Begriff des Rechtssatzes 80, 693f.
– Begriff des ∼ bei Zitelmann 80.1, 373f.,

380f.
– Bekkers ∼begriff 354.1–356
– Bianco-Anerkennung des Rechtssatzes

487f.
– Blankett∼ s. Blankettrechtssatz; s. a. Blan-

kettrechtspflicht; Ermessen
– Dienstbefehl ist kein ∼ 714
– Disziplinar∼ s. Disziplinarrechtssatz
– doppelter Zweck des Rechtssatzes 328f.
– Einheit des ∼begriffs 368, 827
– enthält den Staatswillen 196, 202, 294,

301, 477–479, 525, 527f., 561f., 604,
606–608, 666

– enthält Unrechtsfolge 137
– Erfüllungsgarantien des Rechtssatzes

s. Erfüllungsgarantien des Rechtssatzes
– Exekutive realisiert den ∼ 707, 709.1–711

(709)
– Feststellung der spezifischen Form des

Rechtssatzes durch die Rechtswissen-
schaft 159, 185f.

– Fiktion des Allgemeinwohls im ∼ 648
– Freiheitsrechte sind keine selbständigen

Rechtssätze 372
– Funktion des Rechtssatzes ist die Reak-

tion gegen das Unrecht 328, 338,
674f.

– garantierende Funktion des Rechtssatzes
517f., 524f.

– gesamte Tätigkeit des Rechtsstaates be-
ruht auf Rechtssätzen 608, 706f., 712

– Gesetz als Inbegriff des Rechtssatzes 294
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– Gesetz als notwendige Form des Rechts-
satzes s. a. Delegation; Verzicht auf die Ge-
setzesform des Rechtssatzes 649.1, 693,
703, 706–709, 709.1–711 (711), 712

– gilt ab dem Eintritt der Rechtskraft bis zur
formellen Aufhebung 386, 533, 536

– heteronomer und sanktionierter ∼ 317,
571f.

– Identität von Norm und Straf∼ 402f.,
410f., 416

– im engeren Sinne s. a. Unrechtsfolge
319f., 472, 644, 667, 674, 676, 778–780,
819f., 823f., 849

– im weiteren Sinne 369, 372, 674, 790,
819f., 824, 848f.

– Imperativtheorie und ∼ 302
– Inhaltsänderung des Rechtssatzes 411
– jeder ∼ verpflichtet den Staat 529, 533
– Jellineks ∼begriff 689f., 703–705
– juristische Konstruktion der Rechtspflicht

aus dem ∼ 589f.
– keine Rechtspflicht ohne ∼ 578
– Kenntnis des Rechtssatzes für Verpflich-

tung irrelevant 398, 401, 528f.
– Motivation zu rechtmäßigem Verhalten s.

Motivation zu rechtmäßigem Verhalten
– Nachweis der Norm aus dem Straf∼

396–403
– Norm ohne Rechtssatzcharakter und ∼

s. a. Gesetz ohne normativen Inhalt 714
– Normbegriff und ∼ 689, 702–704, 715.1,

718
– ohne Anerkennung kein verbindlicher ∼

492–494, 495, 497f.
– Privatrecht sind alle Rechtssätze, die

Staatswillen zur Exekution enthalten 819
– Publikation als Voraussetzung für die

Geltung des Rechtssatzes 515f., 546f.,
549–551, 693–695, 698f.

– Rechtsgesetz und ∼ 80f.
– Rechtspflicht als subjektive Erscheinungs-

form des Rechtssatzes 389, 435f., 455,
574f., 664f., 706f., 720, 721, 737f., 779

– Rechtspflicht in jedem ∼ enthalten 333f.,
435f., 475f., 533, 712f., 726, 779f.,
819–821

– Rechtspflicht ist ∼ in seiner Subjektivie-
rung 574f.

– Rechtspflicht nie durch Rechtsgeschäft,
sondern nur durch ∼ statuiert 523, 701f.

– Rechtspflichten und subjektive Rechte
müssen auf ∼ beruhen 671

– Rechtsregel und ∼ 552
– ∼begriff 80, 693f.
– ∼begriff der Zwangstheorie 354.1–356,

368f.
– ∼natur der Amtspflichten 671, 689, 715.1
– Schema des Rechtssatzes 326
– Staatsorgan nur zum Disziplinar∼ in ei-

nem Subjektsverhältnis 677f.
– Staatsorgane und Untertanen durch den-

selben ∼ verpflichtet 561f., 574f.
– subjektives Kriterium des Rechtssatzes

704f.
– subjektives Recht als ∼ in seiner beson-

deren Beziehung zum Rechtsubjekt
778f., 873f.

– Tätigkeit der Staatsorgane durch ∼ dem
Staat zugerechnet 351, 579f., 608,
641–643, 649, 661f., 706f.

– (un)bedingte Pflicht und (doppelt) be-
dingter ∼ 381f., 575, 577.2708s, 786

– Unrechtstatbestand des Rechtssatzes 244
– Unrechtsverhinderung als Zweck des

Rechtssatzes 403
– Unterscheidung von Rechtspflicht und

∼ 435
– Unterscheidung zwischen ∼, der Rechts-

pflicht des Staates begründet und Diszi-
plinarrechtssatz 676f.

– Unveränderlichkeit der logischen Form
des Rechtssatzes 375

– Verhältnis von Pflicht und ∼ 380
– verpflichtet Rechtssubjekte 435f.
– Verpflichtung der Untertanen durch den

∼ im engeren Sinne 666
– verschiedene formale Funktion des

Rechtssatzes gegenüber Staat und übrigen
Rechtssubjekten 367

– Verwaltung als Inhalt von Rechtssätzen
und Erfüllung von Rechtspflichten 660,
675

– Verzicht auf die Gesetzesform des Rechts-
satzes s. a. Delegation; Gesetz als notwen-
dige Form des Rechtssatzes 706–708

– wird durch die Einräumung eines An-
spruchs zum subjektiven Recht 843

– Zitelmanns ∼begriff 80.1, 373f., 380f.
– Zweck der Schrankenziehung als Wesen

des Rechtssatzes 703f.
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– Zweck im ∼begriff 689f., 703–706
Rechtsschranken
– Staatsgewalt durch ∼ gebunden 525,

586f.
– Staatstätigkeit als Realisierung der ∼

645–647
– Verwaltung als Staatstätigkeit innerhalb

der ∼ 643–646
Rechtsschutz 599
– als Begriffsmerkmal des subjektiven

Rechts 840
Rechtssicherheit 459
Rechtsstaat 616, 634–636, 659f., 693f.,

697f.
– administrative Organisationsgewalt des

Monarchen kann im ∼ nur auf dem Ge-
setz / der Verfassung beruhen 712

– Exekutive und Legislative im ∼ und Ab-
solutismus 638f.

– Freiheitsrechte und ∼ 578–581, 797
– gesamte Tätigkeit des Rechtsstaates be-

ruht auf Rechtssätzen 608, 706f., 712
– Gesetze des Rechtsstaates als Gesamtwille

des Volkes (als Fiktion) 281
– Monarch im ∼ 851–856
– Monarch im ∼ oberstes Organ der Exe-

kutive 713
– Staatsgewalt reicht im ∼ so weit wie der

Staatswille 578–580, 639, 661f., 681
– Staatsorgane im ∼ 639–641
– Unabhängigkeit der Gerichte im ∼ 852
– Verwaltung im ∼ als Inhalt von Rechts-

sätzen 660, 675
Rechtssubjekt 339–341
– als Zwecksubjekt 735–737
– Identifizierung des Begriffs der Person

mit dem Begriff des Rechtssubjektes 663
– Koordinierung des Staates mit allen an-

deren Rechtssubjekten 29s, 341f., 348f.,
350, 362, 367f., 369, 531–533, 572f., 714,
809–812, 873f.

– Staat als ∼ 757–759
– subjektives Recht als Rechtssatz in seiner

besonderen Beziehung zum ∼ 778f., 873f.
– verschiedene formale Funktion des

Rechtssatzes gegenüber Staat und übrigen
Rechtssubjekten 367

Rechtssystem
– Pflichtbegriff als Mittelpunkt des Rechts-

systems 436.2, 841f.

Rechtstradition
– formalistische 32s
Rechtsverfolgung s. a. Klage
– subjektives Recht und ∼ s. a. Anspruch

821–823, 825
Rechtsverhältnis
– ist Verhältnis zur Rechtsordnung

873–875
– subjektive Pflicht als ∼ 873f.
– subjektives Recht als ∼ 873f.
– Verhältnis des Staates zu seinen Organen

als ∼ 629f.
Rechtsverletzung
– subjektives Recht und individuelle ∼

733f.
Rechtsverordnung s. a. Verordnung
– gesetzliche Delegation und ∼ 708f.
– juristische Konstruktion der ∼ 711
– Verwaltungsverordnung und ∼ 711
Rechtsverständnis
– formalistisches ∼ in Österreich 31s f.
Rechtsvollzugssystem
– Staat als ∼ 28s f.
Rechtswidrigkeit s. a. Unrecht 786
– Geltung von Rechtsnormen und ∼

137–141
– nur durch Unrechtsfolge gegeben 420
Rechtswissenschaft s. a. Disziplinen; Fachdis-

ziplin; Normwissenschaft; Soziologie;
Staatsrechtslehre; Staatsrechtswissenschaf-
ten; Wissenschaft 83

– Absicht des Gesetzgebers und ∼ 415,
704f., 728, 732f.1, 762, 766, 791

– Abstraktion als Wesen der juristischen
Methode 291–293

– als Form des Denkens 54
– als normative Disziplin 54f., 83f., 102,

115, 117, 118, 124, 128, 168, 249, 291,
307, 330f., 385, 392, 468, 472

– auf den Grenzgebieten der Disziplinen
53

– Bedeutung des Willenbegriffs für die ∼
202f.

– des wilhelminischen Deutschland 30s,
32s

– dogmatische ∼ 55
– dogmatische und historische Rechtsbe-

trachtung 118
– Einheit der ∼ s. a. Unterscheidung zwischen

privatem und öffentlichem Recht 58f.
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– Einseitigkeit und Grenzen der norma-
tiven Betrachtung 127f., 134, 137,
186–188

– Eliminierung der explikativen Betrach-
tung aus der ∼ 55

– erfaßt Sollen 83, 268, 269
– ergründet Staatswillen 405f.
– Erkenntnis von Normen als Ziel der ∼

54f.
– Feststellung der (spezifischen) Form des

Rechtssatzes durch die ∼ 159, 185f.
– Fiktionen in der ∼ 56, 57
– formal-normative Betrachtung in der ∼

57f., 127f., 181f., 198, 490f.
– formaler Charakter der ∼ 186, 321, 395,

400, 405
– formalistisches Rechtsverständnis in

Österreich 31s f.
– für die ∼ unverrückbare Grenze zwischen

Recht und Gerechtigkeit 455
– Grenze der ∼ zur Soziologie und Psycho-

logie 25s
– Inhalt und Form als Grenzen der ∼ 56
– Methodenfehler und ∼ 454f., 479f.
– methodologischer Unterschied der ∼ zur

Psychologie 263f., 268, 470f.
– Naturrecht und ∼ 84f.
– normative Betrachtung als Grenze der ∼

56
– Organbegriff der ∼ 594–598
– „psychologische“ ∼ 249–262, 269, 306
– Rechtsgeschichte s. a. Rechtsgeschichte

55, 117f., 124
– rechtshistorische Schule 123f., 136.419s
– Rechtsphilosophie als Brücke zwischen ∼

und Philosophie 62
– schafft Rechtsbegriffe 187f.
– Selbstand der ∼ s. a. Naturrecht 454–457,

470
– Unabhängigkeit von Ethik und ∼ 455
– Unterscheidung zwischen privatem und

öffentlichem Recht aus der römischen ∼
übernommen 791

– Unterscheidung zwischen Recht und ∼
187f.

– Verhältnis der ∼ zur Soziologie 321f.,
330f., 405, 470f.

– Wesen der ∼ s. a. formale Betrachtungs-
weise 57f.

– Willensfreiheit und ∼ 264–268

Reflexwirkung und subjektives Recht
732–734, 737, 747f., 842f.

Regel
– Ausnahme und ∼ bei Naturgesetzen

109–111
– Verwechslung von Begriff und ∼ 731
Regierung
– Ermessen der ∼ 649
– freie Tätigkeit der ∼ 648f.
Rehm, Hermann
– Organschaft und Stellvertretung 861f.
– Staat als Abstraktion 289f.2
– Staatsorgan 858.1
Relativität des Gegensatzes von Inhalt und

Form 56f., 469
reservatio mentalis s. a. juristischer Willens-

begriff; Mentalreservation 229
Reservatrechte s. a. Monarch 771f.
Revision der methodologischen Grundla-

gen 51
Richter s. Gericht
„richtiges“ und „unrichtiges“ Recht 508
Rieker, Karl Eugen 614.2896s
– Begriff des Staatsorgans 614
– Monarch als Staatsorgan 614–619
– Parlament kein Staatsorgan 613f., 617f.,

619–623, 625
– Staatswille als realpsychische Tatsache

614
– Volkssouveränität 617f.
Roces, Wenceslao 886s
von Rohland, Woldemar
– Kausalität durch Unterlassen 219.1
Rosin, Heinrich
– Begriff als Abstraktion 292
– Zweck im Recht 176.4, 176.4–178 (177f.)
Rousseau, Jean-Jacques
– Fiktionen bei ∼ 634
Royama, Yoshiro 887s
Rückwirkung von Rechtsnormen 412–415,

584f.

S

sanction
– the law constructed solely on the basis of

the ∼ s. a. Zwangsordnung 41s f.
Sanktion s. a. Verpflichtungskriterium
– der Amtspflichtverletzung ist Disziplinar-

rechtsfolge 684
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– Furcht vor ∼ als Motivation zu rechtmä-
ßigem Verhalten 141, 317f., 334, 398f.

– General∼ im Privatrecht 357
– heteronomer und sanktionierter Rechts-

satz 316–318, 571f.
– Mißbilligung als ∼ der Moral 119f.1
– Spezial∼ im Strafrecht 355–357
– ∼sloser Charakter des Sittengesetzes 317
– ∼slosigkeit der Staatspflicht 589
Sanktion des Gesetzes durch den Monar-

chen s. a. Gesetz, Form des Gesetzes und
Staatswille 549–553, 556, 558–563, 583,
618f., 623, 693–695, 698f., 705

– als Kernpunkt der Gesetzgebung (Selig-
mann) 552, 553

– formal-juristische und historisch-politi-
sche Betrachtung der ∼ 553f.

– Perfektion des Staatswillens und ∼ 557
– Verbindlichkeit des sanktionierten Parla-

mentsbeschlusses 560–563
Sanktionsbedürftigkeit von Rechtsnormen

317f.
von Savigny, Friedrich Carl 118.304s
Schein, Josef
– Rechtssatz als Regel staatlichen Han-

delns 370f.1
– Unterscheidung von öffentlichem und

privatem Recht 371f.1
Schema des Rechtssatzes 326
Schleiermacher, Friedrich (Daniel Ernst)

92.118s
– Geltung und Befolgung des Sittengeset-

zes 107f., 132, 133f.
– Kritik bei Eucken 108f.1
– Naturgesetz und Sittengesetz 92f.
Schlossmann, Siegmund Alexander

450.2023s
– Ableitung der Rechtspflicht aus der Ge-

rechtigkeit 452f., 460
– Anerkennungsakt 480.2
– (autonome) Moral dem Recht übergeord-

net 451f.
– Kritik an Jellinek 869
– Kritik an Laband 863, 869
– Kritik bei Preuß 863
– Organschaft und Stellvertretung

861–866
– (Rechts-)Pflicht als Zustand realpsychi-

scher Gebundenheit 451–453
– Rechtsquellen 450, 452, 483f.

– Rechtssatz als Imperativ 450f.
– sittliche Rechtfertigung des positiven

Rechts 451, 452f., 483f.
Schmidt, Bruno 307.1339s
– Analogie zwischen Individualwillen und

Staatswillen 309, 310
– (kausaler bzw. psychologischer) Staats-

wille 307–311
– Methodenfehler bei ∼ 309, 310f., 312f.,

313
– organische Staatstheorie 307, 308
– Willens(un)freiheit 311f.
– Wollen fremden Verhaltens 310–312
Schmidt, Richard 275.1195s
– Gesamtwille 282.2
– Organbegriff 600f.
– organische Staatstheorie 275.5
– Staat als juristische Person 290.1
– Staat und Recht 542.3
Schmill, Ulises 886s
Schmitt, Carl 902s
Schuld
– Begriff 235–243, 245–248.1, 260f.
– Fiktionen beim Schuldbegriff 241, 744
– normative Betrachtung und ∼begriff

241–249
– normativer ∼begriff 241–249
– (psychologischer) Wille und ∼ 240, 241,

248f., 249
– ∼formen 235–243, 245–248.1, 744
– Zurechnung und ∼ 249, 250
Seidler, Gustav 181
– organische Staatstheorie 175f.
– rechtliche Gebundenheit des Staates 531
– Staat und Recht 542.3
Sein s. a. Sein und Sollen 242, 252, 266, 268,

289, 291f., 298.1–300 (299f.), 330, 334,
392, 468, 532.2442s, 541, 631, 634, 666,
877

– als ursprüngliche Kategorie 86, 160
– faktische Machtverhältnisse und ∼ 580
– Idealbegriffe und ∼ 840f.
– in der Anerkennungstheorie 486f., 489,

490f., 497f.
– Naturwissenschaft erfaßt das ∼ 83
– Psychologie erfaßt das ∼ 268
– Seins-Geltung 347
– Sollen als Spezialfall des Seins 100, 106
– soziologische Betrachtung des Seins

100f.
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– Sprachgebrauch des gewöhnlichen Le-
bens und ∼ 307

– Zerstörung eines Sollens durch ein ∼
83–101, 132–138, 461f., 494f., 571

Sein und Sollen 54–56, 86–88, 120f., 291f.
– als ursprüngliche Kategorien 86, 160
– autonome Moral und ∼ 128f.
– bei Kant 91f., 106f.
– bei Kitz 86f.
– bei Simmel 86f., 100–102
– (formallogischer) Gegensatz zwischen ∼

87–90, 118, 126, 128, 131, 153f.
– materielle Identität von ∼ auf dem Gebiet

der Moral 99–103, 440
– normative Betrachtung und Gegensatz

von ∼ 134, 338f.
– normative Kraft des Faktischen und ∼

87–89
– soziologische Betrachtung von ∼ 100f.
– Trennung von ∼ 26s, 54f., 56, 86–88,

120f.
– Unterscheidung von ∼ als Spezifikum der

juristischen Methode 472
– unüberbrückbarer Gegensatz zwischen

∼ 86–88, 133f., 219–222, 338, 393f.
– Vermengung von ∼ 81–89, 100f., 104,

114f., 124, 127f., 130–132, 133–136,
141f., 153, 173, 210f., 218–223, 226f.,
242f., 256–258, 266–268, 270, 291, 293,
309, 311, 314f., 332f., 340, 387f., 393f.,
468, 470f., 486f., 490, 498, 507, 540f.,
574, 579f., 634f., 727, 734, 814, 839

– Zerstörung des Gegensatzes von ∼ 133f.,
385f., 472f.

– Zerstörung eines Sollens durch ein Sein
83–101, 132–138, 461f., 494, 570f.

Selbstbefreiung
– des Staates 568–570, 573
– Selbstverpflichtung und ∼ 568
Selbstbeobachtung als Methode der Psy-

chologie 264–266
Selbstorganisation der Gesellschaft durch

Recht 33s
Selbstand der Rechtswissenschaft s. a. Na-

turrecht 454–457, 470
Selbstverpflichtung
– Anerkennung von (Rechts-)Normen und

∼ 479, 503, 505
– autonome Moral und ∼ 442f., 536–541,

568

– des Staates 531, 532.2442s, 533f.,
535–541, 568–571, 572f., 587, 588

– Freiheitsrechte und ∼ 579
– Methodenfehler in der ∼slehre 540, 541,

572f.
– Selbstbefreiung und ∼ 568
Selbstverwaltungskörper
– als Staatsorgan 830
Selbstzweck
– methodologische Spekulation als ∼ 52
Seligmann, Ernst 913s
– Anerkennung von Rechtsnormen 495
– Gesetzesinhalt und Gesetzesbefehl 551f.
– Imperativtheorie 343.1, 359f., 513
– Organpflicht als Rechtspflicht 685–687
– Rechtssatz und Rechtsregel 552
– Sanktion als Kernpunkt der Gesetzge-

bung 552, 553
– Staatspflicht und Amtspflicht 679
Siebeck, Oskar 884.14s, 885.16s, 887s,

893.43s, 898.68s, 900.78s, 901s, 902.89s,
905.100s, 908s

Siebeck, Paul 884s, 887s, 892.40s, 893.43s,
899s, 900.78s

Siebeck, Werner 887s
von Sigwart, Christoph 93.1, 103f., 152,

152.493s, 222.940s, 374
– Idealbegriffe 839
– individuelles Moment des Imperativs

376f.
– Unterlassen und Wollen 216–218
– Unterschied zwischen psychologischer

und juristischer Methode 263f.
– Willensbegriff 204, 206, 211–216, 253f.,

261f.
– Zweckbegriff 145, 158.1, 761.3
Simmel, Georg 86.75s, 88.89s, 91, 134.416s,

136.419s, 899s
– eine einzelne Wissenschaft kann nie das

Ganze erkennen 636
– Pflichtbegriff 439
– Sein und Sollen als ursprüngliche Kate-

gorien 86f.
– Sollen als Denkmodus 86f.
– Verhältnis von Sein und Sollen 100–102
Sittengesetz s. a. Moral 402
– als nackter Imperativ 439
– Anerkennung des Sittengesetzes 439
– autonomer Charakter des Sittengesetzes

119f., 317
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– Befolgung des Sittengesetzes 106–108,
132–134

– Erkenntnis des Sittengesetzes 439
– Geltung des Sittengesetzes bei Fichte

107f.
– Geltung des Sittengesetzes bei Kant

106–108
– Geltung und Befolgung des Sittengesetzes

bei Schleiermacher 107f., 132, 133f.
– Gott und ∼ 102f.
– im objektiven Sinne 439, 441, 443f.
– Moralpflicht als durch das ∼ bewirkte in-

nere Gebundenheit des Subjektes 437,
439

– Naturgesetz und ∼ 80–93
– Normen als objektivierter sittlicher

Trieb 101f., 103
– Rechtsgesetz und ∼ 80, 81, 316f.
– Rechtsnorm und ∼ 117–144, 437
– sanktionsloser Charakter des Sittengeset-

zes 317
– Zweck und ∼ 114f.
Sittliche Rechtfertigung s. ethisch-politische

Rechtfertigung
Sittlicher Trieb
– in der Norm objektiviert 101f., 103
Situationsrecht 383–387, 576
Sklaven 252
– als Pflichtsubjekt 668
society s. a. Gesellschaft
– creation of the law by ∼ s. a. Erzeugung des

Staatswillens 41s, 46s f.
– organizes itself by means of the law 45s
– the strictly normative perspective makes

possible the law’s liberal neutralization of
social conflict of interests s. a. normative
Betrachtung 42s

sociology s. a. Soziologie
– border between legal science and ∼ 38s f.
– situation of ∼ in the decades immediately

before and after the turn of the century
38s f.

Sollen s. a. Sein und Sollen 241f., 252, 268,
291, 330, 468

– als Denkmodus 86
– als Spezialfall des Seins 100, 106
– als Spezifikum der Norm 472
– als ursprüngliche Kategorie 86, 160
– Aufhebung eines Sollens nur durch ein

∼ 87

– Bewußtsein des Sollens 212–216
– Ethik erfaßt ∼ 268f.
– Sollens-Geltung 94, 347
– rechtliches ∼ 90, 91f.
– Rechtspflicht als durch die Rechtsord-

nung statuiertes ∼ 832
– Rechtswissenschaft erfaßt ∼ 83, 268, 269
– ∼ssätze ohne Beziehung zu einem Wol-

len 157.1
– Trieb zum gesollten Verhalten 212f.
– Wesen der Norm ist Statuierung einer

Pflicht und eines Sollens 690
– Wollen und ∼ 89f., 154f., 156f., 168, 368
– Zerstörung eines Sollens durch ein Sein

83–101, 132–138, 461f., 494, 570f.
Sollen und Dürfen 831–833
– als Verhältnis zu einer Autorität 831f.,

833
– Rechtspflicht als Sollen 832f.
– Sollen und Gebieten 832
Sozial-ethische Betrachtung 367, 674f.
Soziale Funktion
– Erzeugung des Staatswillens als ∼ 353.1,

540–573, 609, 612–614, 617f., 624, 627,
850

Soziale Komponente
– Monarch als ∼ 625f.
Sozialismus s. a. bürgerliche Nationalökono-

mie
– Wirtschaftstheorie des ∼ 168–170
– Zukunftsstaat des ∼ 436
Sozialpsychologie 866–868
– Rechtspflicht als sozialpsychischer Zwang

durch Drohung 444f., 463f., 467f., 469,
471, 475, 583f.3 (583), 841f.

Sozialwissenschaften s. a. Kausalwissenschaf-
ten; Methodenfehler; Psychologie; Soziolo-
gie 53, 126–128

– Öffnung der Staatsrechtswissenschaften
zu den ∼ 25s

Soziologie s. a. Kausalwissenschaften; Rechts-
wissenschaft; Sozialwissenschaften; Staats-
rechtswissenschaften 53, 56, 127f., 141,
198

– Erfassung des Inhalts von Normen durch
die ∼ 185f.

– Grenze der ∼ zur Rechtswissenschaft 25s
– Organbegriff der ∼ 597–601, 624, 628
– Situation der ∼ zur Jahrhundertwende

25s
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– Verhältnis der ∼ zur Rechtswissenschaft
321f., 330f., 405, 470f.

Soziologische Betrachtung 181, 194, 278,
288, 322, 328, 334, 340, 467, 498, 542f.,
580, 589, 598, 871f.

– der Norm 100f., 127f.
– des Rechts bei Binding 392
– des Rechts bei Ferneck 385f.
– von Sein und Sollen 100f.
Soziologische Methode 104, 290, 337, 612,

727
– Unterschied zwischen juristischer und so-

ziologischer Methode 262–264
Spekulation
– methodologische ∼ als Selbstzweck 52
Spezialsanktion im Strafrecht s. a. Verpflich-

tungskriterium 355–357
de Spinoza, Baruch
– Willensfreiheit 267
Sprachgebrauch des täglichen Lebens
– bei Binding 391
– Sein und ∼ 307
– Willensbegriff und ∼ 307
– wissenschaftliche Terminologie und ∼

391, 757
Staat s. a. anorganische Staatstheorie; organi-

sche Staatstheorie
– allrechtliche Natur des Staates und staat-

liche Natur allen Rechts 33s, 371, 388
– als Abstraktion 289f.2
– als juristische Person 290.1, 550f., 811f.
– als Rechtssubjekt 757–759
– als Rechtsvollzugssystem 28s f.
– als Schöpfer des Rechts s. a. Gesetzgebung

541–544, 567f., 572, 573, 609f.
– als Subjekt von Rechten und Pflichten

340–342, 529
– als Träger des Rechts 125f., 192f., 195,

715
– als unkörperliche Realität 277.1–279
– als Zurechnungspunkt 762, 814f., 871
– Analogie zwischen Mensch und ∼ 643f.
– Autorität des Staates s. Autorität des

Staates
– Denken und Fühlen / Wollen des Staates

543f., 571f., 626, 696f.
– Einheit des Staates 583f.3
– Einheit des Zweckes zwischen ∼ und

Wähler als Fiktion 772f.
– Exekutive als handelnder ∼ 639

– Freiheitsrechte sind Unterlassungspflich-
ten des Staates 681f.

– für jede ∼shandlung eigener Staatswille
erforderlich 661

– Gesellschaft und ∼ 275f., 320–322, 572f.,
612f., 620f.

– Gesetzesbindung des Staates 525f.
– Gesetzgebung als außerstaatlicher Akt

192f., 543–547, 556f., 565.1, 581f.1, 637,
638, 701

– Gesetzgebung als Willensbildungsprozeß
des Staates 287, 697f.

– Gesetzgebungsakt als Übergangsstelle
zwischen ∼ und Gesellschaft 546f., 612f.

– Gewaltverhältnis zwischen ∼ und Staats-
organ 870–872

– handelnder ∼ in der Verwaltung 363, 369,
660, 675, 700f.

– homogen-geschlossener ∼ als Überperson
(als Fiktion) 28s

– Identifizierung von ∼ und physischem
Staatsorgan 590, 606

– Identifizierung von ∼ und Rechtsord-
nung 809f.

– Identität von ∼ und Volk 628f.
– im Begriff des „Zweck des Staates“ fallen

Zweck und Zweckträger zusammen
762f.

– im Naturrecht vor- und außerstaatliche
Freiheit 722

– jede ∼shandlung muß in der Rechtsord-
nung vorgewollt sein 662

– jeder Rechtssatz verpflichtet den ∼ 529,
533

– kann nur seine eigenen Handlungen wol-
len 301, 372f.

– komplementäre Handlungen s. a. Pflicht
zur Erhebung des Anspruchs 844f., 849f.

– Koordinierung des Staates mit allen an-
deren Rechtsubjekten 29s, 341f., 348f.,
350, 362, 367f., 369, 531–533, 572f., 714,
809–812, 873f.

– Kritik Kelsens am ∼ als Willenssubjekt
27s f.

– Legislative als wollender ∼ 639
– letzter Zweck des Staates sind die Regeln

der Politik 763f.
– Mitwirkung des Subjekts bei seiner Ver-

pflichtung durch die staatliche Autorität
510
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– Organeinheit und ∼seinheit 619f.
– Organverhältnis als bloße Relation der

Zurechnung zum ∼ 858
– Parlamentsbeschluß im Interesse des Ge-

samt∼ als Fiktion 624
– Pflichtsubjekt aufgrund durch die

Rechtsordnung begründeter Zurech-
nung 667

– Publikationspflicht des Staates 566f.
– Recht und ∼ 541–543, 598f.
– rechtliche Bindung des Staates 531
– Rechtsordnung als wollender ∼ 362f.,

369, 660, 700f.
– Rechtspersönlichkeit des Staates 754f.
– Rechtspflicht des Staates immer bedingt

574f.
– Rechtssatz als subjektives Recht des

Staates 826f.
– Rechtssatz als (Zurechnungs-)Regel staat-

lichen Handelns 293–296, 369f., 543f.,
552f., 561f., 565.1, 567, 578–580, 586f.,
608, 630f., 642f., 645–647, 649, 654,
674f., 695, 698, 706f., 867f.

– Selbstbefreiung des Staates s. a. Selbstver-
pflichtung 568–570, 573

– Selbstverpflichtung des Staates s. a. Selbst-
befreiung 531, 532.2442s, 533f., 535–541,
568–571, 572f., 587, 588

– spezifisch staatliche Natur des Rechtes
351f.

– staatliche und gesellschaftliche Natur des
Wahlaktes 850f.

– Staatsorgan als handelnder ∼ 639
– subjektive Rechte des Staates 754f., 827
– subjektive Rechte gegen den ∼ 820–827
– ∼stätigkeit als Realisierung der Rechts-

schranken 646f.
– Tätigkeit der Staatsorgane durch Rechts-

satz dem ∼ zugerechnet 351, 579f., 608,
641–643, 649, 661f., 706f.

– Unmöglichkeit staatlichen Unrechts
363–367, 520, 588f., 590f., 674f., 679,
681, 821f., 854

– Unterlassungspflichten des Staates
577–581, 681f., 858

– Unterscheidung zwischen Rechtssatz, der
Rechtspflicht des Staates begründet und
Disziplinarrechtssatz 676f.

– Verhältnis von ∼ und Staatsorganen als
Rechtsverhältnis 629f.

– verschiedene formale Funktion des
Rechtssatzes gegenüber ∼ und übrigen
Rechtssubjekten 367

– Verwaltung als freie ∼stätigkeit 646–649
– Verwaltung als ∼stätigkeit innerhalb der

Rechtsschranken 643–646
– Volk und ∼ 194f.
– Wille des Staates ist (objektives) Recht

191f., 542f.
– Wollen des Staates als Zurechnung 571f.
– wollender ∼ in der Gesetzgebung 639
– wollender ∼ in der Rechtsordnung 362f.,

369, 660, 700f.
– Zwang des Staates gegen sich selbst un-

denkbar 362, 821f.
– zwischen Monarch und ∼ geteiltes Recht

769–772
– zwischen Staatsorgan und ∼ geteiltes

Recht 766–773
– zwischen Wähler und ∼ geteiltes Recht

772f.
Staatsbegriff
– Umfang des ∼ s. a. Umfang des Gesell-

schaftsbegriffs 59
Staatsbewußtsein
– Staatswille und ∼ 306
Staatsform 634f.
Staatsfunktion
– alle rechtmäßigen Handlungen und Un-

terlassungen als ∼ 313
– Erzeugung des Staatswillens als ∼ 609,

612–614, 618–620, 626f., 636f., 660f.,
719

– Gesetzgebung als ∼ 700f., 719
– Monarch als Rechtserzeuger keine ∼ s. a.

Monarch in der Exekutive keine Staats-
funktion 565.1, 855

– Monarch in der Exekutive keine ∼ s. a.
Monarch als Rechtserzeuger keine Staats-
funktion 856f.

– nur Exekutive, nicht Legislative ist ∼
565.1, 581f.1

– Parlament als Rechtserzeuger keine ∼
565.1

– Wahl als ∼ 849f.
Staatsgewalt 339, 630
– durch rechtliche Schranken gebunden

525, 586f.
– Einheit der ∼ 582, 619
– Rechtsordnung und ∼ 525, 586f.
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– reicht im Rechtsstaat so weit wie
der Staatswille 578–580, 639, 661f.,
681

(Die) Staatslehre des Dante Alighieri (HK)
888s

Staatsorgan(e) s. a. Amtspflicht 363, 536,
639

– Abgeordneter als ∼ 593, 609, 627, 637
– als Adressat der Rechtsnormen 517–529,

603f.
– als Durchgangspunkt der rechtlichen Zu-

rechnung 677f., 860, 870, 875
– als Erzeuger des Staatswillens 602–604,

616
– als handelnder Staat 639
– Analogie zwischen öffentlicher Organ-

pflicht und privater Dienstvertrags-
pflicht 716

– anorganische Staatstheorie negiert
die Persönlichkeit der ∼ 670f., 673f.,
862

– Beamter als ∼ 593
– Begriff der anorganischen Staatstheorie

592–594, 602f., 613f., 635f., 672f.
– Begriff der Naturwissenschaft 594–598,

869f.
– Begriff der organischen Staatstheorie

590f., 594–596, 602f., 869f.
– Begriff der Rechtswissenschaft 601–608
– Begriff der Soziologie 597–601, 624, 628
– Begriff Jellineks 594, 602f., 628–637,

672f.
– Begriff und Zurechnungsregel 606f.
– Bürger als ∼ 593
– Einheit der Staatsperson und Organper-

sönlichkeit 683–685
– Ermessen der ∼ 639, 650
– Freiheitsrechte als Organpflichten 682
– Gewaltverhältnis zwischen Staat und ∼

870–872
– Gierke als Urheber der Unterscheidung

von Organschaft und Stellvertretung 862
– höchstes ∼ 619f.
– Identifizierung von Staat und physischem

∼ 590, 606
– Identifizierung von Staatspflicht und

Amtspflicht 680–683
– Identität von ∼ und Staatsperson logisch

unhaltbar 521
– im Rechtsstaat 639–641

– Imperativtheorie und ∼ 350f.
– Imperativtheorie und ∼sbegriff 605
– Interesse des ∼ an der Organstellung 766
– juristischer ∼begriff 598–601
– keine Rechtspersönlichkeit der ∼ bei An-

schütz 690f., 715.1
– keine Rechtspersönlichkeit der ∼ bei Ber-

natzik 757f., 766
– Legislative als ∼ 565.1, 609–612, 627f.,

637f., 719
– Methodenfehler im ∼begriff 598f., 603f.,

607f.
– Monarch als ∼ 592f., 609, 612, 614f., 616,

617, 619f., 629f., 639, 705, 769f., 830,
857f.

– nur zum Disziplinarrechtssatz in einem
Subjektsverhältnis 677f.

– Organperson und Gesamtperson
868–871

– Organpflicht s. Amtspflicht
– Organpflicht als Blankettrechtspflicht

714f., 718
– Organpflicht als Rechtspflicht 684–687,

713
– Organpflicht und organisatorische Ver-

waltungsverordnung 712f.
– Organpflicht und Rechtspflicht 679
– Organschaft und Stellvertretung bei La-

band 862f.
– Organschaft und Stellvertretung bei O.

Mayer 861f.
– Organschaft und Stellvertretung bei

Preuß 862f., 864–866
– Organschaft und Stellvertretung bei

Rehm 861f.
– Organschaft und Stellvertretung bei

Schlossmann 861–864
– Organschaft und Stellvertretung in der

anorganischen Staatstheorie 861f.
– Organschaft und Stellvertretung in der

organischen Staatstheorie 861–871,
873–875

– Organschaft und Stellvertretung stimmen
überein 874–877

– Organverhältnis als bloße Relation der
Zurechnung zum Staat 858

– Organwille und Gesamtwille 867f.
– Parlament als ∼ 593, 609, 612, 613–623,

625, 626–628, 636f.
– Publikationspflicht der ∼ 566f.
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– realisiert, aber erzeugt nicht den Staats-
willen 565.1, 607f., 638f., 675, 718

– Recht der ∼ auf Organstellung 767,
828–830

– Rechtskenntnis der ∼ s. a. „iura novit cu-
ria“ 521f.

– Rechtspflichten der ∼ 664f., 671
– Rechtspflichten der ∼ müssen auf Rechts-

sätzen beruhen 671
– Rechtssatz als an die ∼ gerichteter Impe-

rativ 525
– Rechtsstellung der ∼ in der organischen

Staatstheorie 670f., 862
– Rechtsstellung des Staatsorganes als

Pflichtverhältnis 829f.
– sekundäres ∼ 628–630, 636
– Selbstverwaltungskörper als ∼ 830
– Staatseinheit und ∼einheit 619f.
– Staatswille als Willensakt von ∼ 280f.,

550f., 677f.
– Steuerzahler als ∼ 593, 637
– subjektive Rechte der ∼ 720, 766f.,

828–830
– subjektives Recht gegen ∼ 823f.
– Tätigkeit der ∼ durch Rechtssatz dem

Staat zugerechnet 351, 579f., 608,
641–643, 649, 661f., 706f.

– üben fremde Rechte aus 757
– Unrecht und ∼ 681
– Unterscheidung von Organ als Institution

und Organträger in der anorganischen
Staatstheorie 672f.

– Untertan und ∼ 312–314, 607f.
– Untertanen und ∼ als Pflichtsubjekt

gleichwertig 686f.
– Untertanen und ∼ durch denselben

Rechtssatz verpflichtet 561f., 574f.
– Vereinbarkeit von Staats- und Organper-

son 673–678
– Verhältnis von Staat und ∼ als Rechtsver-

hältnis 629f.
– Volk als ∼ 194f., 628–637
– Wähler als ∼ 609, 627, 637, 772f., 830,

847.1, 849f.
– Zurechnung bei Organschaft und Stell-

vertretung 876–878
– Zurechnungsregel und Organbegriff

606f.
– Zweck im ∼begriff 596–599, 624
– zwischen Staatsperson und ∼ geteiltes

Recht 766–773

Staatsperson
– als Adressat der Rechtsnormen 529
– anthropomorphistische Auffassung der

∼ 571–574
– Einheit der ∼ 283, 366f., 521, 587f., 627,

662, 670, 675, 684, 707, 822
– Einheit der ∼ und Organpersönlichkeit

684
– Erzeugung des Staatswillens und ∼ 543,

549, 565.1, 617f.
– Gewaltenteilung und ∼ 582
– identisch mit dem Staatswillen 306, 546
– Identität von Staatsorgan und ∼ logisch

unhaltbar 521
– Imperativtheorie und ∼ 424f.
– Monarch und ∼ 859f.
– physische Untertansperson und juristi-

sche ∼ 530f., 531f.
– psychologischer Wille ermöglicht keine

∼ 533f., 866f.
– Rechtsordnung und ∼ 348–350, 573f.
– Rechtspflichten und ∼ (Thon) 424f.
– Theorie der ∼ bei Gerber 284f.2,

298.1–300 (299)
– Vereinbarkeit von ∼ und Organperson

673–678
– verschiedene Funktion des Rechtssatzes

gegenüber der ∼ und den übrigen Rechts-
subjekten 367

– Wesensgleichheit mit den übrigen Perso-
nen 666

– zwischen ∼ und Staatsorgan geteiltes
Recht 766–773

Staatspflicht
– ausnahmslose Bedingtheit der ∼ 577f.
– Differenz der ∼ zur Untertanspflicht

367f.
– Identifizierung von ∼ und Amtspflicht

680–683
– Konstruktion der ∼ 531f.
– Sanktionslosigkeit der ∼ 589
– Selbstbefreiung von ∼ 568
– Selbstverpflichtung s. Selbstverpflichtung
– Staatswille ist ∼ 367f.
– Unterlassungs∼ 465, 466, 577–581, 681f.,

858
Staatsrecht s. a. Verfassungsrecht
– alles Recht ist Staatsrecht 33s
– Begriff 388f.
– juristische Konstruktion des Staatsrechts

531
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Staatsrechtliche Konstruktion s. a. juristische
Konstruktion 58

Staatsrechtlicher Positivismus s. a. Positivis-
mus 25s–30s

Staatsrechtslehre s. a. Rechtswissenschaft
– Einfluß Jellineks auf die ∼ 63
– Kampf gegen den Etatismus der reichs-

deutschen ∼ 32s f.
Staatsrechtswissenschaften
– Öffnung der ∼ zu den Sozialwissenschaf-

ten s. a. Psychologie; Soziologie 25s
– Purifizierung der ∼ in den „Hauptpro-

blemen“ 24s–26s
– Situation der ∼ zur Jahrhundertwende

25s
Staatssozialismus s. a. liberale Staatstheorie;

Neoliberalismus 59
Staatstätigkeit
– Verwaltung als freie ∼ 646–649
– Verwaltung als ∼ innerhalb der Rechts-

schranken 643–646
Staatstheorie
– anorganische ∼ s. anorganische Staatstheo-

rie
– Gegensatz von organischer und anorga-

nischer ∼ s. a. Gegensatz von monistischer
und dualistischer Weltanschauung 62

– liberale ∼ s. a. Neoliberalismus; Staatsso-
zialismus 59

– organische ∼ s. organische Staatstheorie
Staatsunrecht s. Unmöglichkeit staatlichen

Unrechts
Staatsvolk s. a. Volk 628–636
– Begriff des Staatsvolkes 623, 630f.
– Gesamtwille des Staatsvolks als Staats-

wille 275–280, 286, 533f., 598
– Identität des Willens des Parlaments und

des Staatsvolks 276
Staatswille s. a. Wille 759
– alles Recht ist ∼ 371
– als Abstraktion 284, 289f., 292f.,

298.1–300 (299f.)
– als Art der Zurechnung 293–298, 318–

320, 543f., 572f., 694f., 697–699
– als Endpunkt der Zurechnung 250–252,

268, 270, 293–298, 301, 604f., 630f.,
641f., 665f., 787

– als Gesamtwille des Staatsvolks 275–280,
286, 533f., 598

– als juristische Konstruktion 294, 296,
521, 619f.

– als massenpsychologische Tatsache 275f.
– als Produkt rechtlicher Zurechnung

27s f.
– als psychologischer Wille 271–289, 674,

696, 698
– als realpsychischer Gesamtwille (organi-

sche Staatstheorie) 271, 272–280, 285f.,
307f., 534f., 543f., 614, 759f., 864, 866,
866f., 877f.

– als Willensakt von Staatsorganen 280f.,
550f., 677f.

– Analogie zwischen Individualwille und
∼ 309f., 548f., 557–561, 696

– Anerkennung durch die Rechtsordnung
598

– anorganische Staatstheorie und ∼
282–287

– auf eigenes Verhalten gerichtet 318f.,
521, 606f., 695

– Aufhebung von Gesetzen als Änderung
des Staatswillens 415

– Bedingtheit des Staatswillens im Rechts-
satz 287, 318–320, 326, 333f., 342f., 345,
354.1–356 (354), 362f., 372f., 382, 386,
412f., 423f., 431f., 476, 511, 513, 544,
549, 565.1, 574–576, 584f., 644f., 647f.,
654, 662, 674, 707, 709, 713, 719, 756,
779, 787, 825–827, 848, 855

– bei B. Schmidt 307–311
– bei Preuß 279f., 289f.2 (290), 298.1–300,

759
– Blankett-Staatswillen 366
– durch Verhalten der Untertanen bedingt

318–320, 575
– Einheit des Staatswillens s. a. Gesetzgebung

als einzige Quelle des Staatswillens 276,
282f., 362, 366, 545, 560f., 587f.,
617–621, 627f., 662, 675, 707

– Erzeugung des Staatswillens als realpsy-
chische Tatsache 543f., 604f., 613f.,
617f., 660f., 698

– Erzeugung des Staatswillens als soziale
Funktion 353.1, 540–573, 609, 612–614,
617f., 624, 627, 850

– Erzeugung des Staatswillens als Staats-
funktion 609, 612–614, 618–620, 626f.,
636f., 660f., 719

– Erzeugung des Staatswillens als Zwecktä-
tigkeit 642f.

– Erzeugung des Staatswillens durch Legis-
lative und Exekutive 603
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– Erzeugung des Staatswillens und Staats-
person 543, 549, 565.1, 617f.

– Fiktionen und ∼ 276, 281f.
– für jede Staatshandlung selbständiger ∼

erforderlich 661
– Gesetz als Ausdruck des Staatswillens

286f., 409f., 615
– Gesetz als Zurechnungsregel zum ∼ 294
– Gesetz enthält ∼ 712f.
– Gesetzesform und ∼ 693–700
– Gesetzgebung als einzige Quelle des

Staatswillens s. a. Einheit des Staatswil-
lens 707

– Gesetzgebung als Erzeugung eines Staats-
willens im psychologischen Sinne 697f.,
704f.

– Gesetzgebung und ∼ 543f., 552f.
– Gewohnheitsrecht als ∼ 194–196
– Identifizierung des Staatswillens mit dem

Willen des Monarchen als Fiktion 616
– Identifizierung von Zweck der Rechtsord-

nung und ∼ ist Hauptfehler der Impera-
tivtheorie 320f., 324f., 405f.

– identisch mit der Staatsperson 306, 546
– Identität von Gesamtwille und ∼ als Fik-

tion 533f.
– Imperativtheorie und ∼ 320–325
– in der organischen Staatstheorie realpsy-

chischer Gesamtwille 271, 272–280,
285f., 307f., 534f., 543f., 614, 759f., 864,
866, 866f., 877f.

– in der Rechtsordnung 660–662, 674
– in der Verwaltung 660–662
– injedemGesetzgebungsaktenthalten 694f.
– Inhalt des Staatswillens 301f.
– Interessenschutz durch einen dem ∼ ge-

genüber selbständigen Willen 753–755
– ist objektives Recht 191–193, 542f.
– ist Staatspflicht 367f.
– Kausalität und ∼ 543f.
– Klage bedingt ∼ 779
– Monarch bildet primär den ∼ 856f.
– objektives Recht als ∼ 191–193, 302
– Parlamentsbeschluß und ∼ 626
– perfekter ∼ 546, 548, 549f., 557, 565.1,

567
– Permanenz des Staatswillens 531–536,

603f., 615, 617f.
– persönlicher Wille des Monarchen als ∼

ist Fiktion 281

– Privatrecht sind alle Rechtssätze, die ∼ zur
Exekution enthalten 819

– Realisierung des Staatswillens als Funk-
tion der Rechtsanwendung 459

– Recht als ∼ oder Volkswille 193–195,
195.2, 283f.

– Recht enthält ∼ zu einer Unrechtsfolge
und verpflichtet Untertanen 388f., 664

– Rechtsordnung bringt ∼ zum Ausdruck
318, 348f., 362, 363–365, 617, 674

– Rechtssatz als Ausdruck des Staatswil-
lens 408

– Rechtssatz als Feststellung der Vorausset-
zungen an den ∼ geknüpft 342

– Rechtssatz als hypothetisches Urteil über
einen ∼ zu eigenem Verhalten 326, 340,
342f., 345, 346, 347, 350, 353, 369, 372,
373–383, 388, 390, 404, 457.1, 476, 511,
513, 518, 529, 553, 561f., 573, 577, 608,
644, 662, 674, 826

– Rechtssatz enthält den ∼ 196, 202, 294,
301, 477–479, 525, 527f., 561f., 604,
606–608, 666

– Rechtswissenschaft ergründet ∼ 405f.
– Staatsbewußtsein und ∼ 306
– Staatsgewalt reicht im Rechtsstaat so weit

wie der ∼ 578–580, 639, 661f., 681
– Staatsorgan als Erzeuger des Staatswil-

lens 602–604, 616
– Staatsorgan realisiert, aber erzeugt nicht

den ∼ 565.1, 607f., 638f., 675, 718
– substanzhafter ∼ bei Laband 32s
– Unrechtsfolge als ∼ zu eigenem Verhal-

ten 360f., 362, 369, 388f., 400f., 431f.
– Unrechtstatbestand bedingt ∼ 779
– unverbindliche Wünsche des Gesetzge-

bers als ∼ 359–361, 401f., 407
– Verdoppelung des Staatswillens s. a. Wille

zu wollen 545f., 560, 603–605, 610
– Verwaltung realisiert ∼ 639, 660,

709.1–711 (709)
– Volkswille als ∼ (als Fiktion) 617f.
– Wille des Monarchen als ∼ 554, 615–618
Stammler, Rudolf 147.464s, 150.480s
– Gegensatz zwischen Kausalität und Teleo-

logie 145–153
– Konventionalregel 121.1–123
– Zweck im Recht 181.2
Standpunkt s. a. Betrachtung
– Kelsens 32s f., 57f.
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– normativer ∼ 84, 92f., 115f., 124, 126,
133f., 173, 334, 338

Stange, Carl
– Pflichtbegriff 437
state s. a. Staat
– all law is in the very nature of things ∼ law

s. a. Staat, allrechtliche Natur des ∼ und
staatliche Natur allen Rechts 46s

– state’s coercive apparatus 28s f., 46s
– homogenous, closed ∼ qua superperson

41s
– Kelsen’s criticism of the ∼ qua legal sub-

ject imbued with will 41s
– the will of the ∼ as a product of legally

constructed imputation s. a. Zurechnung
41s

static understanding of the law in the “Main
Problems” 46s f.

Statische Rechtsbetrachtung in den „Haupt-
problemen“ 33s f.

Statische und dynamische Methode 532
von Stein, Lorenz 622
– Trennung von Staat und Gesellschaft

613, 620
Stellvertretung s. a. Organschaft und Stellver-

tretung 709.1–711 (711)
– bei Bernatzik 769.2
– Gierke als Urheber der Unterscheidung

von Organschaft und ∼ 862
– Organschaft und ∼ bei Laband 862f.
– Organschaft und ∼ bei O. Mayer 861f.
– Organschaft und ∼ bei Preuß 862f.,

864–866
– Organschaft und ∼ bei Rehm 861f.
– Organschaft und ∼ bei Schlossmann

861–864
– Organschaft und ∼ in der anorganischen

Staatstheorie 861f.
– Organschaft und ∼ in der organischen

Staatstheorie 861–871, 873–875
– Stellvertreter als Durchgangspunkt der

rechtlichen Zurechnung 875f.
– Übereinstimmung von Organschaft und

∼ 874–877
– Zurechnung bei Organschaft und ∼

876–878
Steuerzahler als Staatsorgan 593, 637
Strafe s. a. Unrechtsfolgen
– als Rechtsgeschäft 345
– als Unrechtsfolge 318f., 333f., 369, 388f.,

400f., 431f.

– Bestrafung von Tieren 668
– Furcht vor ∼ als einziger Grund für die

Erfüllung von Rechtspflichten als Fik-
tion 465f.

– Interesse des Verbrechers an ∼ als Fik-
tion 346

– Recht auf ∼ 345.1
Strafrecht s. a. Normentheorie Bindings; Pri-

vatrecht 791, 803f.
– als Staatsrecht 388f.
– enthält Willen des Staates zu einer Un-

rechtsfolge und verpflichtet Untertanen
388f., 664

– erfordert Spezialsanktionen s. a. Ver-
pflichtungskriterium 355–357

– Geltungsbereich des Strafrechts 410–412
– Gesellschaftsvertragstheorie und ∼ 511.2
– Gleichartigkeit von Rechtspflicht und

Moralpflicht 462
– Identität von Norm und Strafrechtssatz

402f., 410f., 416
– in den Schuldformen 240f., 744
– Kulturnormen und ∼ 507f.
– Nachweis der Normen aus dem Straf-

rechtssatz 396–403
– psychologische Elemente im ∼ 244f.
– sekundärer Charakter der Rechtsnorm

und ∼ 447f., 456f., 462
– subjektive Rechte im ∼ 723f.
– Wille im ∼ 225, 235–249
Stufenbau der Rechtsordnung und dyna-

mische Rechtsbetrachtung fehlen in den
„Hauptproblemen“ 34s

Subjekt
– der Anerkennung von Rechtsnormen

489–491, 492f.
– Kritik Kelsens am Staat als Willens∼

27s f.
– Mitwirkung des Subjekts bei seiner Ver-

pflichtung durch die staatliche Autorität
510

– Monarch als ∼ von Rechtspflichten 566,
851–860

– Moralpflicht als durch das Sittengesetz
bewirkte innere Gebundenheit des Sub-
jekts 437, 439

– Person als ∼ von Rechtspflichten 665
– Staat als ∼ von Rechten und Pflichten

340–342, 529
– Staatsorgan nur zum Disziplinarrechts-

satz in einem ∼sverhältnis 677f.
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– Unrechtstatbestand und ∼ 666
Subjektive Interpretation 705f.
Subjektive Pflicht s. a. (Rechts-)Pflicht
– als Rechtsverhältnis 873f.
– aus dem objektiven Recht abzuleiten 720
– durch Rechtsgeschäft begründet 523, 702
– sekundäre Natur des subjektiven Rechts

zur subjektiven Pflicht s. a. Rechtspflicht in
jedem Rechtssatz enthalten 436, 520f.,
819f., 842f.

Subjektive Rechtsanschauung 371f., 435,
436

Subjektives Recht
– Ableitung aus dem objektiven Recht 720
– als Berechtigung 721, 778, 781, 783f., 790
– als Dürfen 831, 832f.
– als Können 834–835
– als materieller Reflex der Rechtspflicht

731–734, 737, 747f., 842f.
– als mein Recht 778f., 781, 859
– als rechtlich anerkannte Willensmacht

739f., 741f., 745–747, 752, 774f.
– als rechtlich geschütztes Interesse 182,

346, 435, 524, 643, 725, 730f., 732–734,
740f., 753–759, 782f., 873f.

– als Rechtssatz in seiner besonderen Bezie-
hung zum Rechtsubjekt 778f., 873f.

– als Rechtsverhältnis 873f.
– als vom objektiven Recht Wesensver-

schiedenes 778
– als Wille oder Interesse ist Fiktion 172
– als Wollendürfen (Kipp und Thon) 745,

747
– Amtspflicht und ∼ 823
– Begriff des subjektiven Rechts 182, 435f.,

642f., 663, 664f., 720f., 725, 737.1, 739f.,
745–748, 774

– Begriff des subjektiven Rechts bei Bernat-
zik 751–773

– Begriff des subjektiven Rechts bei
O. Mayer 834.1

– der Staatsorgane auf Organstellung 720,
767, 828–830

– der Untertanen 826f.
– des Monarchen auf Organstellung 769f.,

830, 858–860
– des Staates 754f., 827
– durch Rechtsgeschäft begründet 702
– Durchschnittsinteresse als Begriffsmerk-

mal des subjektiven Rechts 837f.

– gegen den Staat 820–827
– gegen die Untertanen 820f.
– gegen Staatsorgane 823f.
– Idealbegriff des subjektiven Rechts

838–841
– Iherings Begriff des subjektiven Rechts

182, 184, 186.1, 524f., 725, 751–754, 835,
837

– im potentiellen und aktuellen Zustand
787–789

– im Privatrecht 724
– im Strafrecht 723f.
– Imperativtheorie und ∼ 783–785
– individuelle Rechtsverletzung und ∼

733f.
– Interesse als Begriffsmerkmal des subjek-

tiven Rechts 731, 840f.
– Jellineks Begriff des subjektiven Rechts

750, 774
– Kelsens Begriff des subjektiven Rechts

785, 827
– Klage und ∼ 732–734, 755–757, 779f.,

785f.
– Konstruktion des subjektiven Rechts bei

Thon 781–785
– methodischer Fehler in der Konstruktion

des subjektiven Rechts 723
– Möglichkeit der Rechtsverfolgung und ∼

s. a. Anspruch 821–823, 825, 843
– muß auf Rechtssätzen beruhen 671
– naturrechtliche Konstruktion des

subjektiven Rechts 648, 720–723, 726,
737f.

– nie auf eigenes Verhalten, sondern stets
auf fremde Pflicht gerichtet 824f., 828,
846f.

– objektives Recht und ∼ bei Ihering 725f.
– öffentliches und privates ∼ s. a. Unter-

scheidung zwischen öffentlichem und pri-
vatem Recht 790–794, 808, 817, 834f.,
847.1

– Person als Träger des subjektiven Rechts
663f.

– Rechtssatz wird durch die Einräumung
eines Anspruchs zum ∼ 843

– Rechtsschutz als Begriffsmerkmal des
subjektiven Rechts 840

– Rechtsverfolgung und ∼ 821–823, 825
– Reflexwirkung und ∼ 732–734, 737,

747f., 842f.
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– sekundäre Natur zur subjektiven Pflicht
s. a. Rechtspflicht in jedem Rechtssatz ent-
halten 436, 520f., 819f., 842f.

– Unterscheidung zwischen objektivem
und subjektivem Recht 841f.

– vulgärer Sprachgebrauch und ∼ 721
– Wahlrecht als ∼ 821–823, 846f.
– Zweck und Wille im Begriff des subjekti-

ven Rechts 750–753
– zwischen Staatsperson und Staatsorgan

geteiltes ∼ 766–773
Subjektsverhältnis
– Staatsorgane nur zum Disziplinarrechts-

satz in einem ∼ 677f.
Sulla, Lucius Cornelius 491.2214s
Synkretismus der Methoden s. a. Methoden-

fehler 53, 294–296, 468, 903s
Systematik des objektiven Rechts
– formale ∼ 388f.

T

Takei, Takeo 887s
Teleologie s. a. Zweck 181f., 334f.
– ateleologischer Charakter (rechtlicher)

Zurechnung 164, 165, 174–176, 250f.
– Gegensatz zwischen Kausalität und ∼

(Stammler) 145–153
– normative Betrachtung und ∼ 153f.
– Zurechnung und ∼ 161f.
– Zusammengehörigkeit von Kausalität

und ∼ 151f., 153f.
Teleologische Begriffsbildung 183f.
Teleologische Betrachtung 160f., 217.901s,

334
– normative und ∼ 153–159
Tendenz zur Realität und Materialität s. a.

formale Betrachtung; Vorwurf des Forma-
lismus 57

Testator
– Ermessen des ∼ 584
Tezner, Friedrich 64.37s, 890s, 891.32s,

899.73s
– Besprechung der „Hauptprobleme“ 34s,

46s, 904.94s
– Danksagung Kelsens 64
– Ermessensbegriff 651.1–653 (651)
Thon, August 420.1886s
– Begriff der Rechtsfolge 422, 423f., 427f.,

430–432

– Imperativtheorie 420, 744f., 749, 756,
781, 784f.

– Inkonsequenzen in der Konstruktion des
subjektiven Rechts 783–785

– Konstruktion des subjektiven Rechts
781–785

– Kritik an Ihering 782f., 784
– Kritik an Windscheid 741
– Methodenfehler bei ∼ 422, 428
– Normentheorie s. a. Normentheorie

Thons 390, 420–432
– Recht als Komplex von Imperativen 420,

428, 430, 745, 783
– Rechtsgenuß juristisch irrelevant 724.1
– Rechtspflichten der Staatsperson 424f.
– Schadensersatzpflicht als Unrechtsfolge

425–427
– subjektives Recht als Wollendürfen 747
– Unrechtsfolgen 423f., 430, 431f.
– Willensbegriff 420–423
– Zweckmoment 427f.
Tier
– als Adressat der Rechtsnorm 91, 668
– als Pflichtsubjekt 668
Tönnies, Ferdinand 111.254s
Träger, Ludwig
– Kausalität durch Unterlassen 219.2–222
Trennung s. a. Dualismus; Monismus
– von explikativer und normativer Betrach-

tung 54f., 56
– von Inhalt und Form 54, 56f., 469
– von Sein und Sollen s. a. Vermengung von

Sein und Sollen 26s, 54–56, 86–88, 120f.

U

Umfang
– des Gesellschaftsbegriffs 59
– des Staatsbegriffs 59
Unabhängigkeit
– der Gerichte 852
– von Ethik und Rechtswissenschaft 455
Unbewußte und ungewollte Anerkennung

von Rechtsnormen 486
Unmöglichkeit staatlichen Unrechts s. a.

Amtspflicht; “(The) king can do no wrong”;
Unverantwortlichkeit des Monarchen
363–367, 520, 588f., 590f., 674f., 679,
681, 821f., 854

– als Postulat juristischer Konstruktion 366
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– bei Jellinek 365, 366, 367.1
– fehlerhafte Normsetzung 365, 366
– Staatsunrecht immer Widerspruch in

sich 367
Unrecht s. a. Rechtswidrigkeit 139, 358,

644f., 785–787
– als Anwendungsfall des Rechts 140f.
– als Ausnahme vom Recht 140, 142f.,

392–394, 470, 471
– als Versagen des sozialen Zwecks der

Rechtsordnung 346f.
– Anerkennung von Rechtsnormen und ∼

489f., 493f.
– ausnahmslose Bedingtheit des Unrechts

786
– bei Binding 392–394, 400f., 427.1
– im engeren Sinne und Tatbestand

786–788
– Reaktion auf ∼ als Zweck der Rechtsord-

nung 467
– Reaktion gegen das ∼ ist Funktion des

Rechtssatzes 328, 338, 674f.
– Staatsorgane und ∼ 681
– Unmöglichkeit staatlichen Unrechts s. a.

Amtspflicht; Unmöglichkeit staatlichen
Unrechts 363–367, 520, 588f., 590f.,
674f., 679, 681, 821f., 854

– Untertanen können unrecht handeln
588

– ∼sverhinderung als Zweck des Rechtssat-
zes 405

Unrecht des Staates s. Unmöglichkeit staat-
lichen Unrechts

Unrechtsfolge(n) s. a. Rechtssatz im engeren
Sinne; Strafe; Verbieten 544, 575, 588,
644f., 676, 713

– als Wille des Staates zu eigenem Verhal-
ten 360f., 362, 369, 388f., 400f., 431f.

– bei Thon 423f., 430, 431f.
– Exekution als ∼ 318f., 333f., 354, 369,

388f., 401, 431, 819
– formale Natur der ∼ 430
– Furcht vor ∼ motiviert zu rechtmäßigem

Verhalten 140f., 141, 464f., 465f.
– Recht enthält Willen des Staates zu einer

∼ und verpflichtet Untertanen 388f., 664
– Rechtspflicht zur Erduldung der ∼ 417
– Rechtssatz enthält ∼ 137
– Rechtswidrigkeit nur durch ∼ gegeben

420

– Schadensersatzpflicht als ∼ (Thon)
425–427

– Strafe als ∼ 318f., 333f., 369, 388f., 400f.,
431f.

Unrechtstatbestand 266, 423f., 544, 578,
644f., 787f.

– Aufhebung des Unrechtstatbestandes
413

– bedingt Staatswillen 779
– des Rechtssatzes 244
– Klage und ∼ im weiteren Sinne 786
– Subjekt und ∼ 666
– Wortlaut des Gesetzes und ∼ 353
Unterlassen 263, 417, 667
– alle rechtmäßigen Handlungen und Un-

terlassungen als Staatsfunktion 313
– Bedingtheit des Staatswillens im Rechts-

satz und ∼ 372f., 576f.
– Befolgung von Unterlassungspflichten

465, 466, 575f., 577f., 788
– bei Zitelmann 259, 381f.
– Freiheitsrechte und ∼ 579f., 580f., 681f.
– juristischer Konstruktion unzugänglich

s. a. Freiheitsrechte 578f.
– Kausalität und ∼ 164, 166, 216–222, 259,

666f.
– Motivation und ∼ 335
– Staatspflichten und ∼ 475f., 577–581,

681f.
– Unterlassungspflichten 465, 466,

577–581, 681f., 858
– Wollen und ∼ 216–218
– Zurechnung und ∼ 236.998s–239 (238)
Unterscheidung
– objektives und subjektives Recht 841f.
– Recht und Rechtswissenschaft 187f.
– Rechtssatz und Rechtspflicht 435
– Sein und Sollen als Spezifikum der juri-

stischen Methode s. a. Vermengung von
Sein und Sollen 472

Unterscheidung zwischen privatem und öf-
fentlichem Recht s. a. Einheit der Rechts-
wissenschaft; subjektives Recht 58, 367,
371, 372, 387f., 388f., 790–792, 817, 819,
872f.

– aus der römischen Rechtswissenschaft
übernommen 791

– bei Schein 371f.1
– erfolgt aus Zweckgesichtspunkten 792
– Methodenfehler in der ∼ 872f.
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Untertan(en)� 318,�646
– alle rechtmäßigen Handlungen und Un-

terlassungen der ∼ als Staatsfunktionen
313

– als Adressat der Rechtsnormen 513–516
– Differenz zwischen Staatspflicht und

∼pflicht 367f.
– Freiheitsrechte der ∼ 683
– komplementäre Handlungen s. a. Pflicht

zur Erhebung des Anspruchs 844f.
– können unrecht handeln 588
– physische Untertansperson und juristi-

sche Staatsperson 530f., 531f.
– Recht enthält Willen des Staates zu einer

Unrechtsfolge und verpflichtet ∼ 388f.,
664

– Rechtskenntnis der ∼ s. a. „iura novit cu-
ria“ 227f., 466f., 477, 479, 498f., 500f.,
508f., 513–515, 521f.

– Rechtspflichten der ∼ 524, 575–577,
663f.

– Rechtssatz als Imperativ an die ∼ (als Fik-
tion) 514f., 524

– Rechtssatz als subjektives Recht des ∼
826f.

– Staatsorgan und ∼ 312–314, 607f.
– Staatsorgan und ∼ als Pflichtsubjekt

gleichwertig 686f.
– Staatsorgane und ∼ durch denselben

Rechtssatz verpflichtet 561f., 574f.
– Staatswille durch Verhalten der ∼ be-

dingt 318–320, 575
– subjektive Rechte der ∼ 826f.
– subjektive Rechte gegen die ∼ 820f.
– Verbindlichkeit des sanktionierten Parla-

mentsbeschlusses für die ∼ 562f.
– Verpflichtung der ∼ durch den Rechtssatz

im engeren Sinne 666
– verschiedene Funktion des Rechtssatzes

gegenüber Staatsperson und ∼ 367
Unveränderlichkeit der logischen Form des

Rechtssatzes 375
Unverantwortlichkeit des Monarchen s. a.

“(The) king can do no wrong”; Unmöglich-
keit staatlichen Unrechts 854–856

Unverletzbarkeit der Rechtsordnung
– formelle ∼ 347f.
Unvollkommene Persönlichkeiten 757
Urteil s. a. Gebieten; Verbieten
– Geltung 376f., 378

– Gesetz als ∼ 696
– Imperativ und ∼ 323f., 339f., 376f., 378.1
– Norm und ∼ 324
– Rechtssatz als hypothetisches ∼ 326, 340,

342, 345, 346f., 350, 353, 369, 372, 373,
374–383, 388, 390, 404, 457.1, 476, 511,
513, 518, 529, 553, 562, 573f., 577, 608,
644, 662, 674, 826

V

vacatio legis 546, 549, 624
Verbieten s. a. Gebieten 339f., 340, 359, 574,

832f.
– als Zweckbegriff 344
– bei Jellinek s. a. Dürfen; Erlauben; Gewäh-

ren; Können; Unrechtsfolge 796f.,
803–805

– Identität von Gebieten und ∼ 833
Verbot s. Verbieten
Verdoppelung des Staatswillens s. a. Wille zu

wollen 545f., 560, 603–605, 610
Verdross, Alfred VIIIs, 886s
Verfassung
– administrative Organisationsgewalt des

Monarchen kann im Rechtsstaat nur auf
der ∼ beruhen 712

– Freiheitsrechte s. Freiheitsrechte
– Publikationsklausel 361, 565–567
Verfassungsbruch
– Ausschaltung der Rechtsordnung durch

juristische Konstruktion 137f.
– juristisch nicht konstruierbar 635
Verfassungsrecht s. a. Staatsrecht
– mangelnde Verarbeitung in den „Haupt-

problemen“ als eigene Normebene 33s f.
Vermengung von Sein und Sollen 81–89,

100f., 104, 114f., 124, 127f., 130–132,
133–136, 141f., 153, 173, 210f., 218–223,
226f., 242f., 256–258, 266–268, 270, 291,
293, 309, 311, 314f., 332f., 340, 387f.,
393f., 468, 470f., 486f., 490, 498, 507,
540f., 574, 579f., 634f., 727, 734, 814, 839

Verordnung s. a. Rechtsverordnung 410f.
– Änderung des Inhalts des Rechtssatzes

durch ∼ 411
– Ausführungs∼ 708, 709.1–711
– Blankettrechtssatz und ∼ 409
– Delegation und ∼ 708f.
– Gesetz und ∼ 707–709
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– juristische Konstruktion von Gesetz und
∼ 708f.

– Rechts∼ und Verwaltungs∼ 711
– Verhältnis von Gesetz und ∼ 707–709
– Verwaltung und ∼ 409f.
– Verwaltungs∼ 690, 711, 712
Verpflichtungskriterium s. a. Sanktion
– der Rechtsordnung 357–362
– fehlt der Imperativtheorie 358–361
– Wortlaut des Gesetzes und ∼ 357f.
Vertragstheorie s. Gesellschaftsvertrag
von Verulam, Baco s. a. Francis Bacon 51,

51.1s
Verwaltung s. a. Exekutive 373
– als freie Staatstätigkeit 646–649
– als handelnder Staat 363, 369, 660, 675,

700f.
– als Inhalt von Rechtssätzen und Erfüllung

von Rechtspflichten 660, 675
– als Staatstätigkeit innerhalb der Rechts-

schranken 643–646
– als Zweckverfolgung 642f.
– Ermessen der ∼ 650–660, 855
– Geltendmachung der durch die Gesetze

statuierten Rechtspflichten durch die ∼
402, 409f., 691, 712–714

– Gesetzesbindung der ∼ 638f., 646–660
– juristische Konstruktion der ∼ 649
– Kompetenz der ∼ 648–650
– Methodenfehler in der Konstruktion der

∼ 650–653
– Monarch als Chef der ∼ 647f., 675
– naturrechtliche Konstruktion der Kom-

petenzen der ∼ 648
– realisiert Staatswillen 639, 660, 709.1–711

(709)
– Rechtsbegriff der ∼ 641f.
– Staatswille in der ∼ 660–662
– Statuierung von Rechtspflichten durch

Private und die ∼ 701–703
– Verhältnis von Gesetzgebung, ∼ und

Rechtsprechung bei Anschütz 662
– Verhältnis von Gesetzgebung, ∼ und

Rechtsprechung bei Zorn 662
– Verordnung und ∼ 409f.
– ∼sbegriff bei Anschütz 640f., 643f.
– ∼sbegriff bei Jellinek 640
– ∼sbegriff bei Laband 640
– ∼sverordnung 690, 711, 712
– wirtschaftlicher ∼sbegriff 639–641

Verwaltungsakt
– bei Anschütz 702
– bei Binding 401f.
– macht im Gesetz statuierte Rechtspflicht

geltend 713, 714
– Rechtsgeschäft und ∼ 716f.
Verwaltungs(straf)recht
– Adressaten 526–528
– Kulturnormen und ∼ 507f., 526–528,

528f.
Verwaltungsverordnung s. a. Rechtsverord-

nung; Verordnung
– gesetzliche Delegation 711
– juristische Konstruktion der ∼ 711
– organisatorische ∼ 690f., 712f.
Verzicht auf die Gesetzesform des Rechts-

satzes s. a. Delegation; Gesetz als notwen-
dige Form des Rechtssatzes 706–708

Volk s. a. Staatsvolk
– als Staatsorgan 194f., 628–637
– Einheit des realpsychischen ∼swillens

631–633
– Einheit des ∼ als Fiktion 28s
– Gesetze des konstitutionellen Staates als

Gesamtwille des Volkes (als Fiktion)
281f.

– Identität von Staat und ∼ 628f.
– Recht als Staatswille oder ∼swille

193–195, 195.2, 283f.
– Staat und ∼ 194f.
– Staatswille als ∼swille (als Fiktion) 617f.
– ∼sbegriff 623, 630f.
– ∼swille als realpsychischer Zustand 633
– Wahl als Akt des ganzen ∼ (als Fiktion)

631f., 633f.
Völkerpsychologie s. a. organische Staats-

theorie; Psychologie 579f.
– Begriff des Gesamtwillens in der ∼ 272f.,

273–279, 533f.
Volkssouveränität 616f.
– in Preußen 639
Volksvertretung s. Parlament
Vorteilsverheißung
– als Erfüllungsgarantie des Rechtssatzes

331–333, 404
– als Motivation zu rechtmäßigem Verhal-

ten 331–333
Vorwurf des Formalismus s. a. formale

Betrachtung; Tendenz zur Realität und
Materialität 57f.
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Vulgäre Anschauung s. a. Tendenz zur Rea-
lität und Materialität 57

Vulgärer Sprachgebrauch
– bei Binding 391
– subjektives Recht und ∼ 721
– unwissenschaftlich 757

W

Wach, Adolf 260.1130s
Wagner, Richard 277.1
Wahl
– als Akt des ganzen Volkes (als Fiktion)

631f., 633f.
– als komplementäre Handlung 844f., 850
– als Staatsfunktion 849f.
– rechtliche Relevanz des ∼akts 805–808
– staatliche und gesellschaftliche Natur des

∼akts 850f.
Wähler
– als Staatsorgan 609, 627, 637, 772f., 830,

847.1, 849f.
– Anspruch auf Wahlrecht 846f.
– Einheit des Zweckes zwischen Staat und ∼

(als Fiktion) 772f.
– Wille des Wählers 632–634
– zwischen Staat und ∼ geteiltes Recht

772f.
Wahlpflicht s. a. Wahlrecht 630f., 848f.,

896s
– als Rechtspflicht 848f.
– juristische Konstruktion der ∼ 849
– rechtspolitischer Zweck der ∼ 848
Wahlrecht s. a. Wahlpflicht 630f.
– als subjektives Recht 821–823, 846f.
– Anspruch des Wählers auf sein ∼ 846f.
– dem Bürger gewährt s. a. Rechtsordnung

erweitert Handlungsfähigkeit 815f.
– im objektiven Sinne 846
– im subjektiven Sinne 846–848
– Klage wegen ∼sverletzung 848
– komplementäre Handlung und ∼

844–846
Wahrheit 377f., 485, 553, 562, 597
– Geltung und ∼ 93, 376f.
Warnungstafel
– Fiktionen als ∼ für das Verunglücken der

juristischen Konstruktion 731
Weber, Max(imilian Carl Emil) 57, 57.23s,

890s

Wechsel
– Definition 183
Weltanschauung
– als subjektiver und undiskutierbarer Aus-

gangspunkt 53f., 725, 870f.
– Gegensatz von monistischer und duali-

stischer ∼ s. a. Gegensatz zwischen organi-
scher und anorganischer Staatstheorie 62

– Gegensätze der Weltanschauungen als
Triebfeder des Fortschritts der Wissen-
schaft 62f.

– Zusammenhang zur Fachdisziplin s. a.
Disziplinen; Rechtswissenschaft 62

Wert und Norm 155f.1
Wesen
– der Norm 689–691
– der Rechtswissenschaft s. a. formale Be-

trachtung 57f.
Weyr, Franz
– Besprechung der „Hauptprobleme“

24s f., 904s, 907s
– Brno juridico-theoretical school 38s
– Brünner rechtstheoretische Schule 24s
– review of the “Main Problems” 38s
von Wieser, Friedrich
– wirtschaftliche Zurechnung 169, 174f.
will s. a. Staatswille
– Kelsen’s criticism of the state qua legal

subject imbued with ∼ 41s
– the ∼ of the state as a product of legally

constructed imputation s. a. Zurechnung
41s

Wille s. a. Mensch; Staatswille; Wollen; Zu-
rechnung

– als anderer Begriff für Zurechnung 763f.
– als Endpunkt der Zurechnung 250–253,

268, 270, 293f., 301
– als Fiktion 234f., 257, 298
– Analogie zwischen Individual∼ und

Staats∼ 309f., 547f., 557–561, 696f.
– Bedeutung des ∼nsbegriffs für die Rechts-

wissenschaft 202f.
– der Gesellschaft 622, 624, 626
– der Rechtsordnung und realer ∼ (Wind-

scheid) 742f.
– des Monarchen s. Monarch
– des Wählers 632–634
– Einheitlichkeit der Persönlichkeit und

∼nseinheit 763–765, 765.2
– explikativer ∼nsbegriff 269
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– Gesamt∼ s. Gesamtwille
– Gesamt∼ und Gesamtzweck 760–762
– Gottes ∼ als Grundlage des Naturrechts

191
– im Privatrecht 224–235, 249f.
– im Strafrecht 225, 235–249
– Individual∼ s. Individualwille
– Interessenschutz durch einen dem Staats-

willen gegenüber selbständigen Willen
753–755

– Irrtum 230–233
– juristischer und psychologischer ∼ 234,

252f., 270f., 296.2–298, 305, 547f., 610,
698f.

– juristischer ∼ s. juristischer Wille
– Kausalität und ∼ 214–216, 303, 305f.
– Mentalreservation 229
– Moralpflicht als innere Gebundenheit des

∼ 439
– normative Betrachtung des ∼ 249–271
– normativer ∼nsbegriff 269
– Organ∼ und Gesamt∼ 867f.
– Partei∼ 227
– perfekter ∼ 546, 548, 549f., 557, 565.1,

567
– Präsumption und ∼ 227f., 229f., 266
– psychologischer ∼ s. psychologischer Wille
– Recht als allgemeiner ∼ 420–422
– Schuld und ∼ 239–241, 248f.
– Sprachgebrauch des täglichen Lebens und

∼nsbegriff 307
– Staats∼ s. Staatswille
– subjektives Recht als ∼ oder Interesse ist

Fiktion 172
– Unterlassen und ∼ 216–218
– Volks∼ s. Volk
– Wille zu wollen s. a. Verdopplung des

Staatswillens 89, 545, 581, 610, 747f.
– ∼nsbegriff 168, 270f.
– ∼nsbegriff bei Bekker 215
– ∼nsbegriff bei Binding 260f., 262f., 303
– ∼nsbegriff bei F. Jodl 204–206, 270, 271.4
– ∼nsbegriff bei Sigwart 204, 206, 211–216,

253f., 261f.
– ∼nsbegriff bei Thon 420–423
– ∼nsbegriff bei Windscheid 224–227,

229f., 264
– ∼nsbegriff bei Zitelmann 215, 253–260,

262f., 298.1–300 (299), 303, 308
– ∼nsmängel 229, 233f.

– Wünschen und ∼ 206–208
– zum Erfolg 304–306
– Zurechnung und ∼ 167f.
– Zweck und ∼ im Begriff des subjektiven

Rechts 750–753
Wille, Richard 884.14s, 887s, 893.43s,

898.68s, 901.82s, 902.89s, 905.100s,
908.109s

Willensfunktion
– normative Tätigkeit als ∼ s. a. Rechts-

wissenschaft als Form des Denkens 54
Willenssubjekt
– Kritik Kelsens am Staat als ∼ 27s f.
Willenstheorie Windscheids 724
– Ähnlichkeit zur Interessentheorie

Iherings 740f.
– fiktiver Charakter des Willensmoments

744
– Imperativtheorie in der ∼ 742–744
– Kritik bei Ihering 740f., 743f.
– Kritik bei Thon 741
– naturrechtlicher Charakter 747f.
– subjektives Recht als materieller Reflex der

Rechtspflichten 731–734,737, 747f., 842f.
– subjektives Recht als rechtlich anerkannte

Willensmacht 739f., 745
– subjektives Recht als Wollendürfen 747
– Wille und Interesse 740
Willens(un)freiheit s. a. Determinismus;

Indeterminismus 214, 266–268, 303–305,
311f., 329f., 538.2–540

– bei de Spinoza 267
– Ethik und ∼ 267f.
– Kausalität und ∼ 266f.
– Psychologie und ∼ 264–268
– Rechtswissenschaft und ∼ 264–268
Windelband, Wilhelm 102.198s, 104, 106,

251.1074s, 251.1075s
– Norm als psychischer Zwang 102f., 130f.
– Willensfreiheit 266f.
Windscheid, Bernhard (Joseph Hubert) s. a.

Kipp, Theodor 225.949s
– Ähnlichkeit zu Jellinek 775
– Imperativtheorie 742–745
– Irrtum 230f.
– Kritik bei Ihering 740f., 744
– Methodenfehler bei ∼ 906s f.
– Naturrecht bei ∼ 747
– Wille der Rechtsordnung und realer

Wille 741–743
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– Willensbegriff 224–227, 228–230, 264,
266f.

– Willenstheorie s. Willenstheorie Wind-
scheids

Wirksamkeit
– Geltung und ∼ von Rechtsnormen 94f.,

109–111, 376–378, 461f., 493f., 494f.
Wirkung von Normen 93–95
Wirtschaftliche Zurechnung s. a. National-

ökonomie 168–174
Wirtschaftstheorie des Sozialismus

168–170
Wissenschaft(en) s. a. Rechtswissenschaft
– eine einzelne ∼ kann nie das Ganze erken-

nen 636
– Gegensätze der Weltanschauungen als

Triebfeder des Fortschritts der ∼ 62f.
– Kausal∼ 54
– Natur∼ s. Naturwissenschaft
– Norm∼ 54f.
– Psychologie s. Psychologie
– Sprachgebrauch des täglichen Lebens und

wissenschaftliche Terminologie 391, 757
– Staatsrechts∼ s. Staatsrechtswissenschaften
– Staatsrechtslehre s. Staatsrechtslehre
– wissenschaftliche Methode als Kompaß in

den Grenzgebieten der Disziplinen 53
Wollen s. a. Wille
– bei Radbruch 213, 215.1, 262
– Bewußtsein des Wollens 213
– Denken und Fühlen / Wollen des Staates

543f., 571f., 626, 696f.
– des Staates als Zurechnung 571f.
– fremden Verhaltens 302–306, 310, 311,

312, 319f., 346, 372f., 399f., 521
– Gleichgültigkeit und ∼ 212f.
– Legislative als wollender Staat 639
– Nichtwollen 231–233
– Rechtsordnung als wollender Staat

362f., 369, 660, 700f.
– Staat kann nur seine eigenen Handlungen

wollen 301, 372f.
– subjektives Recht als Wollendürfen 747
– Sollen und ∼ 89f., 154f., 156f., 168, 368
– Sollenssätze ohne Beziehung zu einem ∼

157.1
– Unterlassen und ∼ 216–218
– Wille zu wollen s. a. Verdopplung des

Staatswillens 89, 545, 581, 610, 747f.
– Wünschen und ∼ 206–208

Wortlaut des Gesetzes(textes)
– als bedeutungsloses historisches Requisit

550f.
– Rechtspflicht und ∼ 357f.
– Unrechtstatbestand und ∼ 353
Wundt, Wilhelm 94.2, 97.1, 142.453s
– graduelle Verschiedenheiten der Norma-

tivität 142f.
– Kausalität und Teleologie 152f.
– Wille und Gemeinschaft 272f., 282.2
Wünsche(n)
– Wille und ∼ 206–208
– Wollen und ∼ 206–208
– unverbindliche ∼ des Gesetzgebers

359–361, 401f., 407

Z

Zentralbegriff juristischer Konstruktion
– Rechtssatz als ∼ 51
Zerstörung
– des Gegensatzes von Sein und Sollen

133f., 385f., 472f.
– eines Sollens durch ein Sein 83–101,

132–138, 461f., 494, 570f.
Ziel
– der Rechtswissenschaft ist die Erkenntnis

von Normen 54f.
– Erkenntnis∼ der „Hauptprobleme“ auf

formale Betrachtung beschränkt 57
– Kampf gegen Fiktionen als ∼ der „Haupt-

probleme“ 56
Zitelmann, Ernst 253.1087s
– Begriff des Rechtssatzes 80.1, 373f., 380f.
– Imperativtheorie 373f., 380f.
– individuelles, unübertragbares Moment

des Imperativs 375–378
– juristische Kausalität 375
– (kausaler) Willensbegriff 215, 253–260,

262f., 298.1–300 (299), 303, 308
– Methodenfehler bei ∼ 256f.
– Rechtssatz als hypothetisches Urteil

373–383
– Staatswille 282.2
– Unterlassen 259f., 381f.
– Verhältnis von Rechtssatz und Pflicht

380
– Wille zum Erfolg 304–306
– Willensfreiheit 304f.
– Zurechnung 258f.
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Zivilrecht s. Privatrecht
zoon politikón 101, 101.184s, 273, 466,

466.2088s
Zorn, Philipp
– Ermessensbegriff 655.2
– Verhältnis von Gesetzgebung, Verwaltung

und Rechtsprechung 662
Zurechnung s. a. Mensch; Wille 236.998s–

239, 262–266, 410, 622, 661
– Abstraktion und ∼ 291f.
– akausaler Charakter (rechtlicher) ∼

162–164, 174, 250f., 541
– als normative Verknüpfung 162, 166,

168f., 250f.
– ateleologischer Charakter (rechtlicher)

∼ 164f., 174f., 250f.
– aufgrund der Rechtsordnung niemals

Fiktion 631
– autonome Moral und ∼ 165f.
– bei Organschaft und Stellvertretung

876–878
– bei Zitelmann 258f.
– erfolgt nur aufgrund von Normen 161f.,

166, 168f.
– Fahrlässigkeit und ∼ 165–168, 236.998s–

239 (236, 238), 667
– Gesetz als ∼sregel 294
– Gesetzgebung und ∼ 544–546
– Kausalität und ∼ 161–164, 219.2–222,

541f., 666f.
– moralische ∼ 166
– Organbegriff und ∼sregel 606f.
– Organverhältnis als bloße Relation der ∼

zum Staat 858
– Person als Endpunkt der ∼ 677, 860, 870
– Personifikation durch ∼ s. a. Fiktion 172f.
– Rechtssatz als ∼sregel staatlichen Han-

delns 293–296, 369f., 543f., 552f., 561f.,
565.1, 567, 578–580, 586f., 608, 630f.,
642f., 645–647, 649, 654, 674f., 695, 698,
706f., 867f.

– Schuld und ∼ 249–251
– Staat als ∼spunkt 762, 814f., 871
– Staat und andere Subjekte Pflichtsubjekt

aufgrund durch die Rechtsordnung be-
gründeter ∼ 667

– Staatsorgan als Durchgangspunkt der
rechtlichen ∼ 677f., 860, 870, 875

– Staatswille als Art der ∼ 293–298, 318–
320, 543f., 572f., 694f., 697–699

– (Staats-)Wille als Endpunkt der ∼ 250–
252, 268, 270, 293–298, 301, 604f., 630f.,
641f., 665f., 787

– Staatswille als Produkt rechtlicher ∼
27s f.

– Stellvertreter als Durchgangspunkt der
rechtlichen ∼ 875f.

– Tätigkeit der Staatsorgane durch Rechts-
satz dem Staat zugerechnet 351, 579f.,
608, 641–643, 649, 661f., 706f.

– Teleologie und ∼ 160–162
– Unterlassen und ∼ 236.998s–239 (238f.)
– versus Kausalität und Teleologie 160–162
– Wille des Monarchen als ∼ 550f.
– Wille und ∼ 167f.
– wirtschaftliche ∼ s. a. Nationalökonomie

168–174
– Wollen des Staates als ∼ 572f.
– zur Pflicht und zum Recht 171f.
– Zurückführung der ∼ auf psychologi-

schen Willen als Fiktion 172
– Zweck und Wille als andere Begriffe für

∼ 762f.
Zusammenhang von Fachdisziplin und

Weltanschauung s. a. Disziplinen; Rechts-
wissenschaft 62

Zwang s. a. Zwangstheorie 589
– des Staates gegen sich selbst undenkbar

362, 821f.
– psychischer ∼ 102, 130f., 141f., 233, 328,

329f., 385
– Rechtspflicht als sozialpsychischer ∼

durch Drohung 444f., 463f., 467f., 469,
471, 475, 583f.3 (583), 841f.

– Unerzwingbarkeit von Rechtsnormen
327

– wesentlich für das objektive Recht 518,
588

Zwangsordnung
– Recht als ∼ 28s f.
Zwangstheorie s. a. Zwang 326–331, 362f.,

589
– Bierlings 327–331
– Feuerbachs 328, 468
– Iherings 518, 588
– methodischer Fehler der ∼ 330f.
– Rechtssatzbegriff der ∼ 354.1–356, 368f.
Zweck s. a. Teleologie
– als Synonym für Zurechnung 762f.
– der Anerkennungstheorie 493f., 510f.
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– der Rechtsnorm 138f.
– der Rechtsordnung 327, 336, 340, 343,

369, 414, 466–468, 471, 519, 667f.
– des Naturgesetzes 112f.
– doppelter ∼ des Rechtssatzes 328f.
– Einheit des Zwecks zwischen Staat und

Wähler (als Fiktion) 772f.
– Eliminierung des Zwecks aus der juristi-

schen Begriffsbildung 185f.
– Erzeugung des Staatswillens als ∼tätig-

keit 642f.
– Gebieten als ∼begriff 344
– Gesamtwille und Gesamt∼ 760f.
– Identifizierung von ∼ der Rechtsordnung

und Staatswille ist Hauptfehler der Im-
perativtheorie 320f., 324f., 405f.

– im Begriff des „Zweck des Staates“ fallen
∼ und ∼träger zusammen 762f.

– im Organbegriff 596–599, 624
– im Recht s. Zweck im Recht
– im Rechtssatzbegriff 689f., 703–706
– im subjektiven und objektiven Sinne

157f.
– in der juristischen Konstruktion

174–177, 182, 704f.
– letzter ∼ des Staates sind die Regeln der

Politik 763f.
– Mensch als End∼ der Rechtsordnung als

naturrechtlicher Grundsatz 736f.
– Mittel und ∼ s. a. Inhalt und Form 328f.
– Zweckmoment s. Zweckmoment
Zweck im Recht
– bei Brie 176.4, 176.4–178 (177), 178
– bei Ihering 176.4, 179–184, 186.1
– bei Jellinek 176–178, 570, 571f.
– bei Laband 178–184

– bei Preuß 174–176, 176.4–178 (177), 181,
182.1, 184.1

– und organische Staatstheorie 174–176
Zweckmoment
– als Ausgangspunkt der Imperativtheorie

313f., 427f., 512f.
– bei Binding 392–394, 403–406, 416,

417f.
– bei Thon 427f.
– für die formal-rechtliche Konstruktion

unzulässig 386, 397f.
– in der juristischen Begriffsbildung

704f.
– nächster und entfernter ∼ bei Jellinek

705
– Norm und ∼ 153–155, 158f.
– Präventions∼ der Rechtsordnung 467,

471
– rechtspolitischer ∼ der Wahlpflicht 848
– Rechtsubjekt als ∼subjekt 735–737
– Sittengesetz und ∼ 114f.
– ∼träger 762f.
– Unrechtsverhinderung als ∼ des Rechts-

satzes 403
– Unterscheidung zwischen öffentlichem

und privatem Recht erfolgt aus ∼gesichts-
punkten 791f.

– Verbieten als ∼begriff 344
– Verwaltung als ∼verfolgung 642f.
– von Normen 113f., 138f., 153–159,

161–163
– Wille und ∼ im Begriff des subjektiven

Rechts 750–753
– ∼begriff 145, 151f., 158.1, 760
– ∼setzende Norm als Anthropomorphis-

mus 156
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Schrifttumsverzeichnis

Im Schrifttumsverzeichnis wird – für jeden edierten Text getrennt – sowohl das in den
Texten Kelsens als auch das in der Herausgeberrede zitierte Schrifttum mit vollständigem
bibliografischem Nachweis wiedergegeben. Nicht berücksichtigt wurden lediglich die in den
editorischen Personenerläuterungen genannten „wichtigen Werke“.

Im Übrigen wird unterschieden (1) nach Schriften, die Kelsen selbst nachgewiesen hat,
(2) nach Schriften, die Kelsen (nach heutigen Nachweisregeln) darüber hinaus hätte nach-
weisen sollen oder müssen, und (3) nach vom Herausgeber zitierter Sekundärliteratur:

(1) Von Kelsen selbst – und sei es auch ungenau oder unvollständig, aber zumindest unter
Angabe von Autor und Titel – nachgewiesenes Schrifttum wird ohne besondere Kennzeich-
nung aufgeführt.

(2) Darüber hinaus nachzuweisendes, aber von Kelsen nicht nachgewiesenes Schrifttum
wird durch einen vorangestellten Asteriskus s kenntlich gemacht; eine nicht erfüllte Nach-
weispflicht wird angenommen, wenn (a) ein Zitat oder eine Paraphrasierung gar nicht als
solches oder als solche ausgewiesen ist, wenn (b) Kelsen eine Stelle zitiert, aber keinerlei
Nachweis liefert, wenn (c) er ein Zitat oder ein nachweispflichtiges Argument nur unge-
nügend, etwa durch bloße Nennung des Namens, belegt oder wenn (d) die verwendete
Ausgabe oder Übersetzung eines Textes vom Herausgeber supponiert werden musste.

(3) Bloße Sekundärliteratur ist durch ein vorangestelltes Gradzeichen ° ausgewiesen.
Die hier verzeichneten Schriften werden nach Autor, dann nach Werktitel alphabetisch

gereiht. Mehrbändige sowie in mehreren Auflagen erschienene Werke werden, nach Band
und Auflage gereiht, zusammen aufgeführt.

Über Grenzen zwischen juristischer und soziologischer Methode.
Vortrag gehalten in der Soziologischen Gesellschaft zu Wien

(1911)

Bierling, Ernst Rudolf, Juristische Prinzipienlehre, Bd. 1, Freiburg i.Br. und Leipzig 1894
Bierling, Ernst Rudolf, Zur Kritik der juristischen Grundbegriffe, Bd. 1, Gotha 1877
Hamerling, Robert, Amor und Psyche. Eine Dichtung in sechs Gesängen (1882), in: Michael

Maria Rabenlechner (Hrsg.), Hamerlings Werke. Volksausgabe in vier Bänden, Bd. 2,
Hamburg 1900, S. 267–365

sHobbes, Thomas, Elementa philosophica de cive, Amsterdam 1647
sHobbes, Thomas, Leviathan, or the Matter, Forme and Power of a Common-wealth Ec-

clesiasticall and Civil, London 1651
Jellinek, Georg, Allgemeine Staatslehre, 2. Aufl, Berlin 1905
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°Jellinek, Georg, Der Kampf des alten mit dem neuen Recht, Heidelberg 1907
sJellinek, Georg, System der subjektiven öffentlichen Rechte, 2. Aufl, Tübingen 1905
°Kelsen, Hans, Die Rechtswissenschaft als Norm- oder als Kulturwissenschaft. Eine metho-

denkritische Untersuchung, in: Schmollers Jahrbuch für Gesetzgebung, Verwaltung und
Volkswirtschaft im Deutschen Reiche 40 (1916), S. 1181–1239 = HKW 3, S. 551–605

°Kelsen, Hans, Die soziologische und die juristische Staatsidee (Übersetzt von Jana Oster-
kamp), in: HKW 3, S. 201–234

Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-
satze, Tübingen 1911 = HKW 2, S. 21–878

°Kelsen, Hans, Rechtsstaat und Staatsrecht, in: Österreichische Rundschau 36 (1913),
S. 88–94 = HKW 3, S. 147–155

°Kelsen, Hans, Reichsgesetz und Landesgesetz nach österreichischer Verfassung, in: Archiv
des öffentlichen Rechts 32 (1914), S. 202–245, 390–438 = HKW 3, S. 359–425

°Kelsen, Hans, Sociologická a právnická idea státnı́ (1913/1914), in: Sbornı́k věd právnı́ch a
státnı́ch 14 (1913/1914), S. 69–101 = HKW 3, S. 171–199

°Kelsen, Hans, Über Staatsunrecht. Zugleich ein Beitrag zur Frage der Deliktsfähigkeit ju-
ristischer Personen und zur Lehre vom fehlerhaften Staatsakt, in: Zeitschrift für das
Privat- und Öffentliche Recht der Gegenwart 40 (1914), S. 1–114 = HKW 3, S. 439–531

°Kelsen, Hans, Zur Lehre vom öffentlichen Rechtsgeschäft, in: Archiv des öffentlichen Rechts
31 (1913), S. 53–98, 190–249 = HKW 3, S. 247–316

Kitz, Arnold, Seyn und Sollen. Abriss einer philosophischen Einleitung in das Sitten- und
Rechtsgesetz, Frankfurt a. M. 1864

Krainz, Josef, System des österreichischen allgemeinen Privatrechts, Bd. 1: Der allgemeine
Teil und das Sachenrecht, 4. Aufl, Wien 1905, hrsg. von Leopold Pfaff

Löffler, Alexander, Die Schuldformen des Strafrechtes in vergleichend-historischer und dog-
matischer Darstellung, Bd. 1: Die Entwicklung des geltenden Rechts, 1. Abt.: Deutschland
und Österreich, Leipzig 1895

Münsterberg, Hugo, Die Willenshandlung. Ein Beitrag zur Physiologischen Psychologie,
Freiburg i.Br. 1888

Simmel, Georg, Einleitung in die Moralwissenschaft. Eine Kritik der ethischen Grundbe-
griffe, Bd. 1, Stuttgart und Berlin 1892

°Walter, Robert / Clemens Jabloner / Klaus Zeleny (Hrsg.), Hans Kelsens stete Aktualität. Zum
30. Todestag Hans Kelsens. Zugleich eine Neuauflage des Bandes 10 der Schriftenreihe
des Hans Kelsen-Instituts „Hans Kelsen – Ein Leben im Dienste der Wissenschaft“ mit
der aktualisierten Bibliographie der Werke Hans Kelsens, Wien 2003

sWindelband, Wilhelm, Normen und Naturgesetze, in: Wilhelm Windelband (Hrsg.), Prä-
ludien. Aufsätze und Reden zur Einleitung in die Philosophie, Freiburg i.Br. und Tübin-
gen 1884, S. 211–246

Windscheid, Bernhard, Lehrbuch des Pandektenrechts, Bd. 1, 9. Aufl, Frankfurt a. M. 1906,
hrsg. von Theodor Kipp

Windscheid, Bernhard, Wille und Willenserklärung. Eine Studie, Leipzig 1878
Wundt, Wilhelm, Ethik. Eine Untersuchung der Tatsachen und Gesetze des sittlichen Le-

bens, Bd. 2, 3. Aufl, Stuttgart 1903
Wundt, Wilhelm, Grundriss der Psychologie, 7. Aufl, Leipzig 1905
°Zinkernagel, Franz, Goethe und Hebbel. Eine Antithese. Festvortrag zur Dezennarfeier des

Württembergischen Goethebundes am 22. November 1910 im Bürgermuseum zu Stutt-
gart, Tübingen 1911
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Buchbesprechung: Coermann, Reichsverfassung und
Reichsverwaltung (1912)

Buchbesprechung: Errera, Staatsrecht Belgiens – Freund, Öffent-
liches Recht der USA – Schücking, Staatsrecht Oldenburgs (1912)

Buchbesprechung: Llambi Campbell, Staats- und
Verwaltungsrecht Argentiniens (1912)

Coermann, Wilhelm, Die Reichsverfassung und Reichsverwaltung. Ein Führer durch die
Einrichtungen des Deutschen Reiches und seine Gesetzgebung, Kempten und München
1908

Errera, Paul, Das Staatsrecht des Königreichs Belgien, Tübingen 1909
Freund, Ernst, Das öffentliche Recht der Vereinigten Staaten von Amerika, Tübingen 1911
°Kelsen, Hans, Allgemeine Rechtslehre im Lichte materialistischer Geschichtsauffassung, in:

Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 66 (1931), S. 449–521
°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Bornhak, Conrad, Allgemeine Staatslehre. 2. Auflage.

Berlin 1909. Carl Heymann. 271 S. M. 6.–, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozial-
politik 31 (1910), S. 650 = HKW 1, S. 561–562

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Bredt, Joh. Victor, Dr. jur. et phil., Die Zonenenteig-
nung und ihre Zulässigkeit in Preußen. Zugleich ein Beitrag zur Lehre vom öffentlichen
Interesse. Leipzig 1909. Duncker & Humblot. 254 S. M. 5.50, in: Archiv für Sozialwis-
senschaft und Sozialpolitik 31 (1910), S. 650–651 = HKW 1, S. 563–565

°Kelsen, Hans, Eine Grundlegung der Rechtssoziologie, in: Archiv für Sozialwissenschaft und
Sozialpolitik 39 (1914/1915), S. 839–876 = HKW 3, S. 317–358

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Hatschek, Professor Dr. Julius, Allgemeines Staatsrecht.
Leipzig 1909. Sammlung Göschen. Nr. 415–417. I. Teil 166 S. II. Teil 151 S. III. Teil 162 S.
Jedes Bändchen M. 0.80, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 31 (1910),
S. 651 = HKW 1, S. 567–568

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Hatschek, Professor Dr. Julius, Das Interpellationsrecht
im Rahmen der modernen Ministerverantwortlichkeit. Eine rechtsvergleichende Studie.
Leipzig 1909. G. J. Göschen. 164 S. M. 2.20, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozi-
alpolitik 31 (1910), S. 651–653 = HKW 1, S. 569–572

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Lebon, Professor André, ancien ministre, Das Verfas-
sungsrecht der französischen Republik. Das öffentliche Recht der Gegenwart. Heraus-
gegeben von Jellinek, Laband und Piloty. VI. Band. Tübingen 1909. J. C. B. Mohr (Paul
Siebeck). 205 S. M. 6.50 – Saripolos, Privatdozent Dr. Nikolaus N., Das Staatsrecht des
Königreiches Griechenland. Das öffentliche Recht der Gegenwart. Herausgegeben von
Jellinek, Laband und Piloty. VIII. Band. Tübingen 1909. J. C. B. Mohr (Paul Siebeck).
191 S. M. 6.60 – Eyschen, Dr., Das Staatsrecht des Großherzogtums Luxemburg. Das
öffentliche Recht der Gegenwart. Herausgegeben von Jellinek, Laband und Piloty. XI.
Band. Tübingen 1910. J. C. B. Mohr (Paul Siebeck). 231 S. M. 6.60, in: Archiv für Sozi-
alwissenschaft und Sozialpolitik 31 (1910), S. 653–654 = HKW 1, S. 573–575

°Kelsen, Hans, Replik [zu: „Eine Grundlegung der Rechtssoziologie“], in: Archiv für Sozi-
alwissenschaft und Sozialpolitik 41 (1916), S. 850–853 = HKW 3, S. 607–612

°Kelsen, Hans, Schlusswort [zu: „Eine Grundlegung der Rechtssoziologie“], in: Archiv für
Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 42 (1916/1917), S. 611 = HKW 3, S. 613–614

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Spira, Prof. Dr. Emil, Die Wahlpflicht. Öffentlich-recht-
liche Studie. Wien 1909. Manz. 233 S. M. 5.–, in: Archiv für Sozialwissenschaft und
Sozialpolitik 31 (1910), S. 655–657 = HKW 1, S. 577–580
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°Kelsen, Hans, Vom Wesen und Wert der Demokratie, in: Archiv für Sozialwissenschaft und
Sozialpolitik 47 (1920), S. 50–85; Hans Kelsen, Allgemeine Rechtslehre im Lichte mate-
rialistischer Geschichtsauffassung, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 66
(1931), S. 449–521

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Wieser, Prof. Dr. Friedrich Freiherr von, Recht und
Macht. Sechs Vorträge. Leipzig 1910, Duncker und Humblot. IX, 154 S. M. 3.50, in:
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 31 (1910), S. 260–262 = HKW 1,
S. 581–584

°Kelsen, Hans, Zur Soziologie des Rechtes. Kritische Betrachtungen, in: Archiv für Sozial-
wissenschaft und Sozialpolitik 34 (1912), S. 601–614 = HKW 3, S. 77–92

Llambi Campbell, Paulino, Abriß des Staats- und Verwaltungsrechts der Argentinischen
Republik, Hannover 1911

Schücking, Walther, Das Staatsrecht des Großherzogtums Oldenburg, Tübingen 1911

Industrieförderung in Rumänien(1912)

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Der Buchforderungseskont und die inakzeptable deckungsberechtigende

Tratte, in: Das Handelsmuseum 28 (1913), S. 289–292 = HKW 3, S. 93–103

Buchbesprechung: Krasny, Die Aufgaben der Elektrizitäts-
gesetzgebung, mit dem Entwurfe eines allgemeinen

Elektrizitätsgesetzes (1912)

°Kelsen, Hans, Der Staatsbegriff der „verstehenden Soziologie“, in: Zeitschrift für Volkswirt-
schaft und Sozialpolitik N. F. 1 (1921), S. 104–119

Krasny, Arnold, Die Aufgaben der Elektrizitätsgesetzgebung. Mit dem Entwurfe eines all-
gemeinen Elektrizitätsgesetzes, Wien 1910

Zur Soziologie des Rechtes. Kritische Betrachtungen (1912)

Gnaeus Flavius [Hermann Kantorowicz], Der Kampf um die Rechtswissenschaft, Heidelberg
1906

Kantorowicz, Hermann, Rechtswissenschaft und Soziologie, in: Verhandlungen des Ersten
Deutschen Soziologentages vom 19. bis 22. Oktober 1910 in Frankfurt am Main, Tübin-
gen 1911, S. 275–309

°Kelsen, Hans, Allgemeine Rechtslehre im Lichte materialistischer Geschichtsauffassung, in:
Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 66 (1931), S. 449–521

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Bornhak, Conrad, Allgemeine Staatslehre. 2. Auflage.

Berlin 1909. Carl Heymann. 271 S. M. 6.–, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozial-
politik 31 (1910), S. 650 = HKW 1, S. 561–562
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°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Bredt, Joh. Victor, Dr. jur. et phil., Die Zonenenteig-
nung und ihre Zulässigkeit in Preußen. Zugleich ein Beitrag zur Lehre vom öffentlichen
Interesse. Leipzig 1909. Duncker & Humblot. 254 S. M. 5.50, in: Archiv für Sozialwis-
senschaft und Sozialpolitik 31 (1910), S. 650–651= HKW 1, S. 563–565

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Coermann, W.: Die Reichsverfassung und Reichsver-
waltung. Ein Führer durch die Einrichtungen des Deutschen Reiches und seine Gesetz-
gebung. Sammlung Kösel. Kempten und München. Jos. Köselsche Buchhandlung. 235 S.
M. 1.–, in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 34 (1912), S. 299f. = HKW 3,
S. 57–58

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Paulino Glambi Campbell, Abriß des Staats- und Ver-
waltungsrechts der Argentinischen Republik. Uebersetzt von Amtsgerichtsrat R. Barto-
lomäus. Bibliothek des öffentlichen Rechts, herausgegeben von Landrichter Dr. F. Scholz
und Oberregierungsrat Storck. Hannover. Dr. Max Jänecke. 252 S. M. 5.80, geb. M. 6.20,
in: Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik 34 (1912), S. 301f. = HKW 3, S. 63–64

°Kelsen, Hans, Der Staatsbegriff der „verstehenden Soziologie“, in: Zeitschrift für Volkswirt-
schaft und Sozialpolitik N. F. 1 (1921), S. 104–119

°Kelsen, Hans, Die Rechtswissenschaft als Norm- oder als Kulturwissenschaft, in: Schmollers
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catsky / René Marcic / Herbert Schambeck (Hrsg.), Die Wiener rechtstheoretische Schule.
Schriften von Hans Kelsen, Adolf Merkl, Alfred Verdross, Wien u. a. 1968, Bd. 2,
S. 2348–2380

HKW 3 Schrifttumsverzeichnis

178



Politische�Weltanschauung�und�Erziehung�(1913)

Eckert, Christian, Staatsbürgerliche Erziehung. Eine Rundschau, in: Jahrbuch für Gesetzge-
bung, Verwaltung und Volkswirtschaft im Deutschen Reich 36 (1912), S. 1321–1363

°Ehs, Tamara, Hans Kelsen und politische Bildung im modernen Staat. Vorträge in der
Wiener Volksbildung. Schriften zu Kritikfähigkeit und Rationalismus, Wien 2007

Exner, Adolf, Über politische Bildung. Rede gehalten bei Übernahme der Rektorswürde an
der Wiener Universität, 3. Aufl, Leipzig 1892

Foerster, Friedrich Wilhelm, Staatsbürgerliche Erziehung. Vortrag gehalten in der Gehe-Stif-
tung zu Dresden am 12. März 1910, in: Vorträge der Gehe-Stiftung zu Dresden, Bd. 2,
Leipzig und Dresden 1910, S. 245–304

Holitscher, Arthur, Chicago, in: Die neue Rundschau. 23. Jahrgang der Freien Bühne (1912),
S. 1098–1122

Humboldt, Wilhelm von, Ideen zu einem Versuch, die Gränzen der Wirksamkeit des Staats
zu bestimmen (1851, entstanden 1792), in: Wilhelm von Humboldts Gesammelte Schrif-
ten, hrsg. von der Königlich Preussischen Akademie der Wissenschaften, 1. Abteilung:
Werke I, Bd.1: 1785–1795 (hrsg. v. Albert Leitzmann), Berlin 1903, S. 97–254

J [Autorenkürzel], Die Spielhöllen New Yorks, in: Frankfurter Zeitung und Handelsblatt Nr.
210 vom 31. Juli 1912, Drittes Morgenblatt, S. 1

Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-
satze, Tübingen 1911 = HKW 2, S. 21–878

°Kelsen, Hans, Selbstdarstellung (1927), in: HKW 1, S. 19–27
Kelsen, Hans, Über Grenzen zwischen juristischer und soziologischer Methode, Tübingen

1911 = HKW 3, S. 22–55
Kerschensteiner, Georg, Der Begriff der staatsbürgerlichen Erziehung, 2. Aufl, Leipzig und

Berlin 1912
Lamarck, Jean-Baptiste Pierre-Antoine de, Philosophie zoologique, ou Exposition Des con-
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logie zu den Rechts- und Staatswissenschaften), in: Sbornı́k věd právnı́ch a státnı́ch 17
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dimir Kubeš (Hrsg.), Die Brünner Rechtstheoretische Schule. (Normative Theorie),
Wien 1980, S. 9–32

Mayer, Otto, Zur Lehre vom öffentlichrechtlichen Vertrage, in: Archiv für öffentliches Recht
3 (1888), S. 3–86

°Nietzsche, Friedrich, Also sprach Zarathustra, in: Giorgio Colli / Mazzino Montinari (Hrsg.),
Nietzsche Werke. Kritische Gesamtausgabe, 6. Abt., Bd. 1, Berlin 1968
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bahnstrecken), in: Sbornı́k věd právnı́ch a státnı́ch 14 (1913/1914), S. 268–287
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°Weinberger, Ota / Kosek, Jan, Slovo úvodem (Ein Wort zur Einleitung), in: Ota Weinber-
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°Weyr, Franz, Paměti (Memoiren), Bd. 1: Za Rakouska (Zu Zeiten Österreichs) (1879–1918),
Brno 1999
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° Weyr, Franz, Rechtswissenschaft und Rechtssoziologie. Eine erkenntniskritische Studie, in:
Actes du huitième congrès international de philosophie à Prague 2.–7. Septembre 1934,
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právnı́ch a státnı́ch 13 (1912/1913), S. 178–185
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°Žolger, Ivan, Der staatsrechtliche Ausgleich zwischen Österreich und Ungarn, Leipzig 1911

HKW 3 Schrifttumsverzeichnis

199



Gesetzesverzeichnis

I. Sortierung nach Ländern

In das Gesetzesverzeichnis wurden alle generellen Normen aufgenommen. Diese werden –
in absteigender Folge – nach der Herkunftsrechtsordnung, bei Aufnahme in einer offiziellen
Gesetzessammlung nach deren Systematik, sonst nach dem Erlassdatum und dem Alphabet
gereiht. Novellierte Fassungen werden jedoch unmittelbar nach dem Stammgesetz abge-
druckt. Auf das Gesetzesverzeichnis folgt ein Verzeichnis der verwendeten Kurzbezeichnun-
gen; dieses ist alphabetisch geordnet. Ausschließlich von Kelsen verwendete Abkürzungen
und Kurzbezeichnungen sind kursiv gesetzt.
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ABGB 1811

Allerhöchstes Patent vom 25. April 1848. Verfassungs-Ur-
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und der Vorschriften über die Gerichts- und Grundbuchstax-
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Rechtsgeschäften, Urkunden, Schriften und Amtshandlungen
erlassen, kundgemacht und vom 1. Mai 1850 angefangen in
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GebG 1850 idF RGBl
1862/89
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Kaiserliches Patent vom 20. October 1860, womit das Statut
über die Landesvertretung für die gefürstete Grafschaft Tirol
erlassen wird, RGBl 1860/254

Landesstatut (von Tirol)

Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österrei-
chischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Februarpatent 1861
Februarverfassung von 1861
Februargesetz

Grundgesetz über die Reichsvertretung, in: Patent vom 26.
Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monar-
chie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage I, S. 72–74

GG Reichsvertretung 1861

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns,
in: Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der öster-
reichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20,
Beilage IIa, S. 75–80

LO Österreich unter der
Enns 1861

Gesetz vom 3. October 1861, in Betreff der Unverletzlichkeit
und Unverantwortlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes
und der Landtage, RGBl 1861/98

ImmunitätsG 1861
Immunitätsgesetz
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Gesetz Abkürzung(en)

Gesetz vom 17. December 1862, giltig für die Königreiche
Böhmen, Galizien und Lodomerien mit den Herzogthümern
Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume Krakau,
das lombardisch-venetianische Königreich und das König-
reich Dalmatien, die Erzherzogthümer Oesterreich unter und
ob der Enns, die Herzogtümer Ober- und Nieder-Schlesien,
Steiermark, Kärnthen, Krain, Salzburg und Bukowina, die
Markgrafschaft Mähren, die gefürstete Grafschaft Tirol und
das Land Vorarlberg, dann die gefürstete Grafschaft Görz und
Gradiska mit der Markgrafschaft Istrien und die reichsunmit-
telbare Stadt Triest nebst ihrem Gebiete, zur Einführung eines
Handelsgesetzbuches, RGBl 1863/1

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der
Minister für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder, RGBl 1867/101

Ministerverantwortlich-
keitsG 1867

Staatsgrundgesetze vom 21. December 1867, RGBl 1867/
141–147

Dezemberverfassung 1867
1867er Grundgesetz
Reichsverfassung von 1867
siebenundsechziger Verfas-
sungsgesetze

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz
über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert
wird, RGBl 1867/141

StGG Reichsvertretung
1867
Reichsvertretungsgesetz

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die allge-
meinen Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe ver-
tretenen Königreiche und Länder, RGBl 1867/142

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Einset-
zung eines Reichsgerichtes, RGBl 1867/143

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richter-
liche Gewalt, RGBl 1867/144

StGG richterliche Gewalt
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Aus-
übung der Regierungs- und der Vollzugsgewalt, RGBl
1867/145

StGG Regierungsgewalt
1867

Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern
der österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenhei-
ten und die Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

DelegationsG 1867
Ausgleichsgesetz
Delegationsgesetz

Gesetz vom 21. December 1867, womit der Zeitpunkt be-
stimmt wird, mit welchem das Gesetz, wodurch das Grund-
gesetz über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abge-
ändert wird, das Staatsgrundgesetz über die allgemeinen
Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe vertretenen
Königreiche und Länder, das Staatsgrundgesetz über die Ein-
setzung eines Reichsgerichtes, das Staatsgrundgesetz über die
richterliche Gewalt, das Staatsgrundgesetz über die Ausübung
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Gesetz Abkürzung(en)

der Regierungs- und der Vollzugsgewalt, endlich das Gesetz,
betreffend die allen Ländern der österreichischen Monarchie
gemeinsamen Angelegenheiten und die Art ihrer Behandlung,
in Wirksamkeit zu treten haben, RGBl 1867/147

Gesetz vom 12. Juli 1872, womit zur Durchführung des Ar-
tikels 9 des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867
(R. G.Bl. Nr. 144) über die richterliche Gewalt, das Klagerecht
der Parteien wegen der von richterlichen Beamten in Aus-
übung ihrer amtlichen Wirksamkeit zugefügten Rechtsverlet-
zungen geregelt wird, RGBl 1872/112

Syndikatsgesetz

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder
des Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

RWO 1873

Gesetz vom 21. Mai 1873, in Betreff der den Erwerbs- und
Wirthschaftsgenossenschaften zukommenden Begünstigun-
gen in Ansehung der Stämpel- und der unmittelbaren Gebüh-
ren, RGBl 1873/87

BegünstigungsG

Gesetz vom 8. März 1876, wodurch einige Bestimmungen der
Verordnung vom 6. April 1856 (R. G.Bl. Nr. 50), dann der
Gesetze vom 13. December 1862 (R. G.Bl. Nr. 89) und vom
29. Februar 1864 (R. G.Bl. Nr. 20), über die Stämpel- und
unmittelbaren Gebühren abgeändert werden, RGBl 1876/26

Gesetz vom 11. April 1889, betreffend die Einführung eines
neuen Wehrgesetzes, RGBl 1889/41

Gesetz vom 28. December 1889, womit die Aushebung der zur
Erhaltung des Heeres, der Kriegsmarine und der Landwehr
erforderlichen Rekruten-Contingente im Jahre 1890 bewilligt
wird, RGBl 1890/3

Gesetz vom 5. Juli 1912, betreffend die Einführung eines
neuen Wehrgesetzes, RGBl 1912/128

Kaiserliches Patent vom 26. Juli 1913, betreffend die Fortfüh-
rung der Landesverwaltung des Königreiches Böhmen, LGBl
Böhmen 1913/36

Bundesgesetz vom 18. August 1932 zur Einführung des Wech-
selgesetzes, BGBl 1932/291

2. Belgien

Constitution du Royaume de Belgique du 7 février 1831, Bull.
off. décr. Congr. Nat. Belge nr. 14; Pasin. 1830/31

3. China

Vorläufige Verfassung der Republik China vom 11. März
1912, abgedruckt in: The China Year Book 1914, Shanghai
1914, S. 460–464
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Gesetz Abkürzung(en)

4. Deutschland

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom
16. April 1871, RGBl. S. 63

Dt. Reichsverf. 1871
Verfassungsurkunde

Bürgerliches Gesetzbuch. Vom 18. August 1896, RGBl. S. 195 BGB

Handelsgesetzbuch. Vom 10. Mai 1897, RGBl. S. 219

Gesetz über den Kriegszustand vom 4. Dezember 1916, RGBl.
S. 1331

5. Frankreich

Loi relative au mode de formation de l’armée de terre du 19
fructidor an 6 (5 septembre 1798) (auch: loi Jourdan-Delbel),
in: J. B. Duvergier (Hrsg.), Collection complète des Lois, Dé-
crets, Ordonnances, Réglemens, Avis du Conseil-d’État,
Bd. 10, 2. Aufl, Paris 1835, S. 343–348

6. Rumänien

Lege de măsuri generale pentru a veni in ajutorul industriei
nat! ionale (Gesetz über allgemeine Maßnahmen zur Unter-
stützung der nationalen Industrie vom 12. Mai 1887)

IndustrieförderungsG
1887

Lege pentru ı̂ncurajarea industriei nat! ionale (Gesetz über die
Förderung der nationalen Industrie vom 14. Februar 1912)

IndustrieförderungsG
1912

7. Schweiz

Bundesverfassung vom 29. Mai 1874 (AS I 38)

Militärorganisation der schweizerischen Eidgenossenschaft
vom 12. April 1907, BBl 1907 II 1013

Schweizerisches Zivilgesetzbuch vom 10. Dezember1907, BBl
1907 VI 589.

8. Ungarn

1867. évi XII. törvénycikk a magyar korona országai és az Ő
Felsége uralkodása alatt álló többi országok között fenforgó
közös érdekü viszonyokról, s ezek elintézésének módjáról
(Gesetzesartikel XII aus dem Jahre 1867 über die Verhältnisse
gemeinsamen Interesses zwischen den Ländern der ungari-
schen Krone und den unter der Herrschaft seiner Majestät
stehenden übrigen Ländern, und über das Verfahren zur Er-
ledigung dieser Fragen)

AusgleichsG Ungarn 1867
Ausgleichsgesetz
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II.�Sortierung�nach�Abkürzungen

Abkürzung Gesetz

1867er Grundgesetz Staatsgrundgesetze vom 21. December 1867, RGBl 1867/141–147

49iger Verfassung Kaiserliches Manifest vom 4. März 1849, wodurch der Reichstag von
Kremsier aufgelöset, und den Völkern Oesterreichs aus eigener
Macht des Kaisers eine Reichsverfassung für das gesammte Kaiser-
thum Oesterreich verliehen wird, RGBl 1849/149
Kaiserliches Patent vom 4. März 1849, die Reichsverfassung für das
Kaiserthum Oesterreich enthaltend, RGBl 1849/150

ABGB 1811 Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, in: Patent vom 1ten Junius
1811, JGS 1811/946

Ausgleichsgesetz Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146
1867. évi XII. törvénycikk a magyar korona országai és az Ő Felsége
uralkodása alatt álló többi országok között fenforgó közös érdekü
viszonyokról, s ezek elintézésének módjáról (Gesetzesartikel XII aus
dem Jahre 1867 über die Verhältnisse gemeinsamen Interesses zwi-
schen den Ländern der ungarischen Krone und den unter der Herr-
schaft seiner Majestät stehenden übrigen Ländern, und über das
Verfahren zur Erledigung dieser Fragen)

AusgleichsG
Ungarn 1867

1867. évi XII. törvénycikk a magyar korona országai és az Ő Felsége
uralkodása alatt álló többi országok között fenforgó közös érdekü
viszonyokról, s ezek elintézésének módjáról (Gesetzesartikel XII aus
dem Jahre 1867 über die Verhältnisse gemeinsamen Interesses zwi-
schen den Ländern der ungarischen Krone und den unter der Herr-
schaft seiner Majestät stehenden übrigen Ländern, und über das
Verfahren zur Erledigung dieser Fragen)

BegünstigungsG Gesetz vom 21. Mai 1873, in Betreff der den Erwerbs- und Wirth-
schaftsgenossenschaften zukommenden Begünstigungen in Anse-
hung der Stämpel- und der unmittelbaren Gebühren, RGBl 1873/87

BGB Bürgerliches Gesetzbuch. Vom 18. August 1896, RGBl. S. 195

DelegationsG 1867 Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Delegationsgesetz Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Dezemberverfassung
1867

Staatsgrundgesetze vom 21. December 1867, RGBl 1867/141–147

Dt. Reichsverf. 1871 Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 16.
April 1871, RGBl. S. 63
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Abkürzung Gesetz

Februargesetz Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Februarpatent 1861 Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Februarverfassung
von 1861

Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

GebG 1850 idF
RGBl 1862/89

Provisorisches Gesetz. Ueber die Gebühren von Rechtsgeschäften,
Urkunden, Schriften und Amtshandlungen, in: Kaiserliches Patent
vom 9. Februar 1850, wodurch an die Stelle des ersten Theiles dieses
Gesetzes, des im Großherzogthume Krakau giltigen Stämpel-Geset-
zes vom 16. September 1833 und der Vorschriften über die Gerichts-
und Grundbuchstaxen ein neues provisorisches Gesetz über die Ge-
bühren von Rechtsgeschäften, Urkunden, Schriften und Amtshand-
lungen erlassen, kundgemacht und vom 1. Mai 1850 angefangen in
Wirksamkeit gesetzt wird, RGBl 1850/50 idF RGBl 1862/89

GG Reichsvertre-
tung 1861

Grundgesetz über die Reichsvertretung, in: Patent vom 26. Februar
1861. Die Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei
Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage I, S. 72–74

ImmunitätsG 1861 Gesetz vom 3. October 1861, in Betreff der Unverletzlichkeit und
Unverantwortlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes und der Land-
tage, RGBl 1861/98

Immunitätsgesetz Gesetz vom 3. October 1861, in Betreff der Unverletzlichkeit und
Unverantwortlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes und der Land-
tage, RGBl 1861/98

IndustrieförderungsG
1887

Lege de măsuri generale pentru a veni in ajutorul industriei nat! io-
nale (Gesetz über allgemeine Maßnahmen zur Unterstützung der
nationalen Industrie vom 12. Mai 1887)

IndustrieförderungsG
1912

Lege pentru ı̂ncurajarea industriei nat! ionale (Gesetz über die För-
derung der nationalen Industrie vom 14. Februar 1912)

Landesstatut
(von Kärnten)

Kaiserliches Patent vom 20. October 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung im Herzogthume Kärnthen erlassen wird, RGBl
1860/232

Landesstatut
(von Salzburg)

Kaiserliches Patent vom 20. October 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung im Herzogthume Salzburg erlassen wird, RGBl
1860/238

Landesstatut
(von Steiermark)

Kaiserliches Patent vom 20. October 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung im Herzogthume Steiermark erlassen wird, RGBl
1860/227

Landesstatut
(von Tirol)

Kaiserliches Patent vom 20. October 1860, womit das Statut über die
Landesvertretung für die gefürstete Grafschaft Tirol erlassen wird,
RGBl 1860/254
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Gesetz

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahlordnung
für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns, in: Patent vom
26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monarchie,
nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage IIa, S. 75–80

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

Kaiserliches Diplom vom 20. October 1860, zur Regelung der in-
neren staatsrechtlichen Verhältnisse der Monarchie, RGBl 1860/226

Allerhöchstes Patent vom 25. April 1848. Verfassungs-Urkunde des
österreichischen Kaiserstaates, PGS 1848/49

Staatsgrundgesetze vom 21. December 1867, RGBl 1867/141–147

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert wird, RGBl
1867/141

Gesetz vom 2. April 1873, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrathes, RGBl 1873/41

Staatsgrundgesetze vom 21. December 1867, RGBl 1867/141–147

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Ausübung der
Regierungs- und der Vollzugsgewalt, RGBl 1867/145

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert wird, RGBl
1867/141

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richterliche
Gewalt, RGBl 1867/144

Gesetz vom 12. Juli 1872, womit zur Durchführung des Artikels 9
des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867 (R. G.Bl. Nr. 144)
über die richterliche Gewalt, das Klagerecht der Parteien wegen der
von richterlichen Beamten in Ausübung ihrer amtlichen Wirksam-
keit zugefügten Rechtsverletzungen geregelt wird, RGBl 1872/112.

Abkürzung

LO�Österreich�unter�
der�Enns�1861

Ministerverant-
wortlichkeitsG�1867

Oktoberdiplom�
1860

Reichsverfassung�
vom�Jahre�1848

Reichsverfassung� von�
1867

Reichsvertretungs-
gesetz

RWO�1873

siebenundsechziger�
Verfassungsgesetze

StGG�Regierungs-
gewalt�1867

StGG�Reichsvertre-
tung�1867

StGG�richterliche�
Gewalt�1867

Syndikatsgesetz

Verfassungsurkunde Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 16.
April 1871, RGBl. S. 63

Verfassung von 1860 Kaiserliches Diplom vom 20. October 1860, zur Regelung der in-
neren staatsrechtlichen Verhältnisse der Monarchie, RGBl 1860/226

WechselO Kaiserliches Patent vom 25. Jänner 1850, wodurch für den ganzen
Umfang des österreichischen Kaiserthumes eine allgemeine Wech-
selordnung erlassen, kundgemacht und vom 1. Mai 1850 angefangen
in Wirksamkeit gesetzt wird, RGBl 1850/51
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Personenregister

Das Personenregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens sowie auf die Herausgeberrede.
Letztere umfasst die editorischen Anmerkungen und den Editorischen Bericht. Keine Be-
rücksichtigung finden Personennamen in bibliographischen Angaben. Nachweise aus Kel-
sens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt, Nachweise aus Kelsens Anmer-
kungen durch die Angabe der Seite und – verbunden durch einen Punkt – der petit gesetzten
Anmerkungszahl respektive dem petit gesetzten Anmerkungsasteriskus (Bsp.: 246.1 oder
302.°). Die Herausgeberrede wird im Grundsatz wie die Autorenrede behandelt; zur Unter-
scheidung werden die Fundstellen indes mit einem Asteriskus s versehen (Bsp.: 24f.s oder
347.1543s oder 19.°s). Halbfett gesetzte Zahlen markieren die Fundstelle einer editorischen
Personenerläuterung.

A

Abignente, Angelo 439.°s, 735s
Adler, Max 24.2s
Aemilius Papinianus s. Papinian
Alexander Severus 251.16s
Alighieri, Dante s. Dante Alighieri
Althoff, Friedrich Theodor 549.23s
von Amira, Karl 340.5
Anno, Keijirô 551.°s, 753s
Anschütz, Gerhard 184.27s, 216.27s, 238,

238.5s, 239, 240
Antoninus s. Caracalla
Aristoteles 116.24s, 275.42, 694s
Arndts, Karl Ludwig 164, 164.39s
Arnold, Wilhelm (Christoph Friedrich)

250.3, 250.5s
Azuara, Leandro 23.°s, 636s

B

Babeuf, François Noël 534, 534.3s
Babeuf, Gracchus s. Babeuf, François Noël
Bahr, Hermann 684s
Bartolomäus, R. 64
Bauch, Bruno 52.45s, 270f.64s (271)
Benedikt, Ernst 663s, 664s, 688s, 689s
Benedikt, Moriz 663s, 688s
Benjamin, Walter 645s, 653s, 714s

Bento d’Espinoza s. de Spinoza, Baruch
von Berger, Alfred Freiherr 684s
Bernatzik, Edmund 185, 185.31s, 217,

217.31s, 484, 484.97s, 485, 730s, 747s
Bersier Ladavac, Nicoletta 359.°s, 724s
Bidermann, Hermann Ignaz 521f.212s

(522)
Bierling, Ernst Rudolf 35.1, 35.29s
Binding, Karl 445, 445.7s
Bismarck(-Schönhausen), Otto (Eduard

Leopold) von 115, 115.10s, 383
Bleiweis 384.53s
Böhm-Bawerk, Eugen 651s
Bourgeois, Léon (Victor Auguste) 537,

537.26s
Brackenhoeft, Theodor 159
Bráf, Albı́n 692s, 696s
Braun, Heinrich 677f.s, 680s, 713s
Brentano, Lujo (Ludwig Josef) 24.2s, 752s
Bülow, Oskar von 161, 161f.25s, 163, 165,

167, 168, 690s
Bum, Ernst 702s
Burian, Max 702s

C

Cabet, Étienne 534, 534.4s
Calabrò, Gaetano 23.°s, 635s
Campbell, Archibald Hunter 79.2s, 576.77s
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Caracalla� 252.18s
Carp,�Petre� 67.6s
Carrino,�Agostino� 77.°s,�113.°s,�147.°s,

235.°s, 317.°s, 533.°s, 551.°s, 607.°s,
613.°s, 654f.s, 678s, 684s, 703s, 715s,
753s

von Chlumecky, Leopold Freiherr 684s
Chytil, Václav 694.207s
Coermann, Wilhelm 58, 58.1s, 644s–646s,

647s
Cohn, Jonas 52.45s, 270f.64s (271)
Comte, Auguste 536, 536.15s, 537, 539
Cooper, Belinda 23.°s, 636s
Coste, Adolphe 536, 536.20s

D

Dante Alighieri 162, 162.29s
Darwin, Charles (Robert) 115.9s, 118.41s,

121, 121.59s, 537.28s, 680s
Darwin, Erasmus 118, 118.41s
De Greef, Guillaume 537, 537.27s
d’Espinoza, Bento s. de Spinoza, Baruch
Deussen, Paul 123.78s
Dirksen, Heinrich Eduard 160, 160.10s,

160.11s
Domitius Ulpianus s. Ulpian
Duguit, Léon 177f.9s(177), 208f.9s (208),

271.70s, 364.18s
Durkheim, Émile 79.2s, 318.2s, 576.77s,

608.1s

E

Eckert, Christian 135.1
Eg., A. 736s, 736.371s
Ehrenberg, Helene 159, 159.6s, 689s
Ehrenberg, Victor (Gabriel) 159.6s
Ehrlich, Eugen 79.2s, 80.10s, 317.°s, 318,

318.2s, 322–346, 332f.4, 340.5, 348–357,
424.176s, 424.177s, 530.239s, 576.77s,
607.°s, 608–612, 608.1, 608.1s, 608.2s,
613.°s, 614, 655s, 658s, 713s, 715s, 716s,
716.292s, 717s, 717.295s, 717.296s, 718s,
718.298s, 719s–722s, 733s, 755s,
755.438s

Ehs, Tamara 679.151s, 679.152s
Eichhorn, Friedrich Karl 437.63s
Eisler, Rudolf 24.2s
Eltzbacher, Paul 585, 585.111s, 589

Engels, Friedrich 539, 539.29s, 539.31s
Engliš, Karel 172, 172.1s, 202, 202.1s, 691s,

692s, 694.207s, 696s– 698s, 698.231s,
700s, 701s

Errera, Paul (Joseph) 60, 60.5s, 644s–647s
Etienne, Michael 663s, 688s
Exner, Adolf 118, 118.44s, 126, 134f.1

(134), 682s
Eyschen, Paul 646s

F

Feder, Maria 669.147s
Feder Lee, Anne 669s
Feigl, Leopold 759.458s
Fichte, Johann Gottlieb 534, 534.5s,

539.30s, 553.2s
Flavius Iustinianus s. Justinian
Fleiner, Fritz 299f.67, 299f.121s
Foerster, Friedrich Wilhelm 137, 137.178s
Fouillée, Alfred (Jules Emile) 537, 537.25s,

538
Franz I. 166.55s
Freund, Ernst 60f., 61.6s, 644s–647s
Fricker, Karl Viktor (auch: Carl Victor)

183.5, 183.24s, 214, 214.5, 214.24s
Friedenthal, Karl Rudolf 260.46s
Friedländer, Max 663s, 688s
Fuchs, Ernst 80.10s, 318.2s, 424.177s,

530.239s, 608.1s

G

von Gerber, Carl Friedrich Wilhelm 159,
159.9s, 161, 162, 690s

Gerlich, Fritz 744s
Giddings, Franklin Henry 536, 536.21s
von Gierke, Otto (Friedrich) 181, 181.16s,

182, 183.5, 184–186, 213, 213.16s, 214,
214.5, 216–219, 326, 326.27s, 340.5, 346,
455, 455.17s, 456.10, 462, 463–466, 610,
739s, 741s

Glambi-Campbell s. Llambi Campbell
Glaser, Julius (Anton) 164, 164f.41s (164),

165, 165.42s, 168, 169.72s
Glaser, Wilhelmine (Mina), geb. Löwen-

thal 169, 169.72s, 690s
Glossy, Karl 684s
Gnaeus Flavius s. Kantorowicz, Hermann

Ulrich
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von Gneist, Rudolf 413.39, 549, 549.22s
von Goethe, Johann Wolfgang 638.24s
Goldscheid, Rudolf 24.2s
von Gönner, Nikolaus Thaddäus Ritter

437, 437f.65s, 438, 438.69s
Göschen, J.F.L. 437.63s
De Greef, Guillaume 537, 537.27s
Griller, Stefan 731s, 748s
Grünberg, Carl 24.2s, 744s, 745s
Grünhut, Karl Samuel 168, 168.67s, 189,

222, 690s, 734s–737s
Gumplowicz, Ludwig 536, 537.23s

H

Habietinek, Karl 165, 165.46s
Hacker, Robert 97
Haenel, Albert (auch: Hänel) 185, 185.32s,

186, 217, 217.32s, 219, 239, 239.8s, 240,
242

Hafter, Ernst Siegmund 466f., 466.32s,
468.25, 739s

Hahn, Friedrich 608.1
Hainisch, Michael 24.2s
Hamerling, Robert 25, 25.4s
Hammerling, Rupert Johann s. Hamerling,

Robert
Hanslick, Eduard 664s, 689s
Hartmann, Ludo (Ludwig Moritz) 24.2s
Hatschek, Bert(h)old 24.2s
Hatschek, Julius 438, 438.70s
Hauke, Franz 420, 420.164s, 421.46

Hauriou, Maurice (Jean Claude-Eugène)
536, 536.18s

Hebbel, (Christian) Friedrich 638s
Hegel, Georg Wilhelm Friedrich 393,

537.22s, 539, 539.30s, 540, 746s
von Heinlein Hussarek, Max Freiherr 730s,

747s
Hellmesberger (Quartett) 165, 165.49s
Hellmesberger, Josef 165.49s
Henrich, Walter 750s
Herbart, Johann Friedrich 553, 553.2s,

583.100s
Herriegel, Eugen 52.45s, 270f.64s (271)
von Herrnritt, Rudolf Hermann 550,

550.26s
Herzl, Theodor 664s, 689s
Hobbes, Thomas 32, 32.21s
Hobza, Antonı́n 695s

Hochenburger von Lékai, Anton 759.458s
von Hock, Karl (Ferdinand) Freiherr

521f.92a (521), 521f.212s, 522.213s
Hoetzel, Jiřı́ 693s, 695.214s
Hofmannsthal, Hugo von 664s, 689s
Hölderlin, Friedrich 638s
von Holtzendorff, Franz 752s
Horkheimer, Max 744s
Huber, Max 646.83s
von Humboldt, (Friedrich) Wilhelm (Chri-

stian Karl) 121, 121.56s, 680s
Hume, David 536, 536.11s
Huxley, Thomas Henry 537, 537.28s

I

von Ihering, Rudolf 158–169, 158.2s,
159.6s, 689s–691s, 736.369s

Imai, Hiromichi 317.°s, 607.°s, 613.°s, 715s
Iustinianus s. Justinian

J

Jaffé, Edgar 644s, 653s, 678s, 713s
Jellinek, Georg 32, 32.23s, 36, 60, 178,

178.13s, 180, 184–188, 188.47s, 199.65s,
209, 209.13s, 211, 216–220, 220.47s,
234.67s, 238, 238.4s, 239, 361, 361.6s, 362,
363, 395, 400, 420f., 420.44, 444, 444.4s,
478f.59s (478), 515, 516, 521, 525f.97

(525), 585, 585.108s, 589, 638s, 641s,
646s, 646.83s, 698s, 700s, 707s, 724s

Jellinek, Walter 477.36, 478, 478f.59s, 479f.,
481f., 488, 491–500, 506–508, 513, 514f.,
739s

Jerusalem, Wilhelm 24.2s
von Jhering, Rudolph s. Ihering, Rudolf von
Johanny, Lothar 702s, 736.369s
Jourdan-Delbel 616.2s
von Juraschek, Franz 402, 402.118s
Justinian 148, 148.3s

K

Kadlec, Karel 692s
Kaiser 384.14, 384.55s
Kallab, Jaroslav 694s, 694.207s
Kant, Immanuel 52.45s, 85.19s, 270f.64s

(271), 271.65s, 320.9s, 534, 534f.6s, 553,
553.2s, 553.4s, 555, 555.5s, 580.90s, 590,
590.121s, 601, 694.207s
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Kantorowicz, Hermann Ulrich 79, 79.2s,
80, 80.10s, 81–85, 318.2s, 424.177s,
530.239s, 552, 576f., 576.77s, 593, 600f.,
608.1s, 654s–657s, 716s, 717.295s,
719.303s, 733s, 754s, 755s, 756s

Karl I. 760s
Karl V. 573, 573.64s
Karl Friedrich Großherzog von Baden 638s
Karlowa, Otto 308, 308.150s
Kautsky, Karl 677s
Kelsen, Hans 24.2s, 32.22s, 48.44s, 52.45s,

95.3s, 103.24s, 138.188s, 140.195s,
177f.9s(177), 199.67s, 208f.9s (208),
234.67s, 251.17s, 252.19s, 265.56s, 270f.64s
(271), 271.70s, 282.88s, 304.138s, 308.152s,
308f.156s (309), 314.174s, 314.175s, 317.°s,
344.120s, 362.12s, 364.18s, 379.42s, 391.83s,
424.176s, 445.7s, 492.111s, 544.4s, 545.5s,
545.10s, 607.°s, 608.5s, 613.°s, 620.6s,
634s, 634.2s, 634f.8s, 635s, 635.9s,
636f.s, 637.15s, 637.17s, 637.18s, 637.20s,
637.21s, 638s, 638.23s, 638.24s, 638.25s,
638.26s, 639s–647s, 647.86s, 648f.s,
649.91s, 650s–655s, 655.103s, 655.104s,
655f.105s (655), 656s–660s, 660.121s,
661f.s, 662f.126s (662), 663s–665s,
665.131s, 666s–669s, 669.147s, 670s,
677–679s, 679.150s, 679.151s, 680s,
680.154s, 681s–687s, 687f.184s (687),
688s–694s, 694.207s, 695s, 695.214s,
696s–703s, 703.245s, 704f.s, 707s,
707.259s, 708s, 708.260s, 709s–711s,
711.280s, 712f.s, 713.287s, 714s–716s,
716f.294s (716), 717s, 717.295s, 717.296s,
718s, 718.298s, 719s–722s, 724f.s,
725.328s, 725.330s, 726s, 726.331s,
726.333s, 726.335s, 727s, 727.336s,
728s–730s, 730.348s, 731s, 731f.350s,
732f.s, 733.355s, 734s–736s, 736.369s,
736.370s, 736.371s, 737s–740s, 740.394s,
740.395s, 741f.s, 742.400s, 743s–747s,
747.425s, 748s, 748f.427s (748), 750s,
750.428s, 751s–756s, 756.449s, 757s–759s,
759.460s, 760.461s, 761s, 761.463s, 762s

Kerschensteiner, Georg (Michael Anton)
135–137, 135.168s, 137.177s, 682s

Kidd, Benjamin 536, 536.17s
Kirschner, Slavko 23.°s, 635f.s
Kistiakowski, Theodor 585, 585.109s,

589

Klecatsky, Hans 635s, 678s, 684s, 702s,
735s, 752s

Klier, Franz 389.18, 389.74s
Kneihs, Benjamin 731s, 748s
Kohlrausch, Eduard 585, 585.110s
Kormann, Karl 302–306, 302.130s, 477.35,

480f., 480.78s, 493f., 500–508, 505.169s,
513, 711s, 739s

Kornfeld, Ignatz 85–90, 85.23s, 654s–656s,
658s, 716s, 719.303s, 733s

Krasny von Ergen, Arnold O. 74f., 74.2s,
651f.s

Krĉmář, Jan 692s
Krejčı́, Jaroslav 694.207s
Kroner, Richard 52.45s, 270f.64s (271)
Kubeš, Vladimı́r 694.207s
Kunz, Josef L. 730s, 747s

L

Laband, Paul 60, 148, 148.2s, 149, 177.7s,
208.7s, 238, 238.2s, 239, 253, 253f.23s,
254, 270.61s, 315.89, 393, 393.92s, 394,
395, 646s, 646.83s, 685s, 686s, 706s,
707s, 712s, 723s, 724s

Laertes 163.31s
de Lamarck, Jean-Baptiste (Pierre Antoine

de Monet, Chevalier) 118, 118.41s, 120,
680s

Lammasch, Heinrich 730s, 747s, 750s
Landesberger, Adolf 98f., 98.14s, 98.16s,

103.24s
Landsberg, Ernst 438, 438.68s
Lange, (Christian Konrad) Ludwig 167,

167.57s, 690s
Lask, Emil 52.45s, 270f.64s (271), 552,

577–587, 577.82s, 589–591, 593f.,
596–598, 603, 655s, 716s,
754s–757s

Lassalle, Ferdinand 663s, 688s
Lebon, André 646s
Lederer, Emil 24.2s, 644s, 647s, 647.86s,

655s, 655.103s, 713s
Lee, Anne Feder s. Feder Lee, Anne
Lenz, Friedrich 744s
von Lichtenfels, Freiherr 384.14, 384.56s
Liefmann, Robert 653s
Lingg, Emil 393, 393.95s, 401f., 403
von Littrow, Joseph Johann Edler 167.63s
von Littrow, Karl Ludwig Edler 167.63s
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von Littrow-Bischoff, Auguste 167, 167.62s,
690s

Llambi Campbell, Paulino 64.1s,
644s–647s

Locke, John 33, 33.25s
Loening, Edgar 303, 522f., 522.217s,

523.96

Loevenstein, Jan 694.207s
Lotz, Walther 653s
Lotze, (Rudolf) Hermann 52.45s, 270f.64s

(271), 583, 583.100s
Löwenthal s. Glaser, Wilhelmine
Lüderssen, Klaus 317.°s, 607.°s, 613.°s,

715s, 717.295s
Lukas, Josef 438, 438.73s

M

MacKenzie, John Stuart 536, 537.22s
Marcic, René 635s, 678s, 684s, 702s, 735s,

752s
Marcus Aurelius Severus Antoninus s.

Caracalla
Marx, Karl 539, 539.29s, 539.31s, 664s,

689s, 746s
Mautner, Wilhelm 744s
Mayer, Georg 314
Mayer, Otto 195, 195f.57s, 230, 230.57s,

258–262, 258.40s, 260.46s, 280–283,
282.88s, 287, 289, 290, 292, 292.103s,
297.65, 299f.67 (300), 306, 307– 315, 504,
504.166s, 707s, 710s, 711s, 723s, 724s

Megerle von Mühlfeld s. von Mühlfeld
von Meier, Ernst 549, 549.23s
Menzel, Adolf 534–540, 534.2s, 730s, 744s,

745s, 745.416s, 746s, 747s, 750s
Merkel, Adolf 603, 603.169s
Merkl, Adolf (Julius) 545.10s, 635s, 666f.s,

678s, 684s, 702s, 725s, 727s, 727.337s,
730s, 735s, 740.392s, 747s, 750s, 752s

Mestre, Achille 467, 467.37s
Métall, Rudolf Aladár 664s, 669s, 669.147s
Meyer, Robert 651s
Michels, Robert 653s, 713s
Mischler, Ernst 550.27s
Mitteis, Ludwig 168, 168f.68s
von Mohl, Robert 413.39

Mommsen, Theodor 327
Montesquieu 535f., 536.10s
Morita, Kanji 23.°s, 551.°s, 635s, 753s

von Mühlfeld, Eugen Alexander Megerle
384, 384.57s, 384f.15, 384.58s, 385.59s,
385.62s

Münchhausen 432
Münsterberg, Hugo 54, 54.47s

N

Neniţescu, Dimitrie S. 67.6s
Neubauer, Zdeněk 694.207s
Nietzsche, Friedrich (Wilhelm) 116–118,

116f.26s, 121, 124, 172, 202, 680s, 682s

O

Odysseus 163.31s
Oestreicher, Hanna (Anna) 669.147s
von Oppenheimer, Felix Freiherr 684s
Oppenheimer, Franz 24.2s
Osterkamp, Jana 201.°s, 692s, 700s

P

Papinian 252.16s, 252, 252.18s
Paulson, Stanley L. 654s, 715s
Penelope 163.31s
Perels, Emil 697s
Pernice, (Lothar Anton) Alfred 308,

308.154s
Pfaff, Leopold 41.41s
Pflug, Richard 637.20s
von Philippovich, Eugen von 651s
Pichler, Hans 52.45s, 270f.64s (271)
von Piloty, Robert 60, 646s, 646.83s,

706.256s, 707s, 708s, 724s
Pitamic, Leonidas 544–550, 544.4s, 545.5s,

730s, 747s, 750s, 750.428s, 751s
Plato(n) 116f., 116.22s, 116.24s, 117.27s,

117.29s, 537.22s, 583
von Plener, Ernst 651s
von Plener, Ignaz Edler Freiherr 387,

387.71s
Pollak, Rudolf 469.27, 469.42s, 470.28,

473.30, 661s, 739s
von Pražák, Alois Freiherr 384f.15

(385), 385.60s, 385.61s
Pražák, Jiřı́ 362, 362.11s
Preuß, Hugo 184, 184.27s, 216, 216.27s, 304
Prix, Johann Nepomuk 736.369s
Procházka, Adolf 694.207s
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Q

Quesnay,�François� 536.12s

R

Radbruch,�Gustav� 319f.2,�319f.7s,�552,
593–605, 593.123s, 655s, 716s, 717.295s,
754s–757s

von Randa, Anton Ritter 168, 168.66s
Ratzenhofer, Gustav 536, 537.24s
Rauchberg , Heinrich 144.1, 144.210s, 428
von Rauchhaupt, Friedrich Wilhelm

177.7s, 208.7s, 270.61s
Redlich, Josef 24.2s
Renner, Karl 24.2s
Rickert, Heinrich 52.45s, 85, 85.19s, 270f.39

(271), 270f.64s (271), 271.65s, 319f.2
(320), 320.9s, 552, 555–569, 555.5s, 556.4,
566.1, 572–578, 577.82s, 582f., 586,
593–598, 595.1, 600, 604, 605, 754s– 757s

Rieger, Bohuš 692s, 692.193s
Roosevelt, Theodore 140.195s
Rousseau, Jean-Jacques 393, 534, 535.7s,

679s
Ružička, Ernst 527–529.98 (528f.), 528.226s,

736s, 739s
Ružiczka, Robert 759.458s

S

Sabinus 251.16s
Salten, Felix 664s, 689s
Sander, P. 428
Saripolos, Nikolaos N. 646s
von Savigny, Friedrich Carl (auch: Karl)

437, 437.63s, 438, 438.69s
Schäffer, Heinz 730s, 748s
Schäffle, Albert 165, 165.45s
Schager, Albin 759s, 760s, 762s
Schambeck, Herbert 635s, 678s, 684s, 702s,

735s, 752s
Scheidemann, Philipp 184.27s, 216.27s
Schmidt, Johann Caspar s. Stirner, Max
Schmidt, Richard 183.5, 214.5
Schmitt, Carl 644s, 653s, 714s
von Schmoller, Gustav 752s
Schnitzler, Arthur 664s, 689s
Scholz, F. 64
Schreuer, Christoph 730s, 748s

Schücking, Walther (Max Adrian) 60–62,
61.7s, 644s–647s

Schumpeter, Joseph 24.2s
Schwarzwald, Genia 679s
von Schwerin, Claudius Freiherr 340.5
Sedláček, Jaromı́r 694.207s
Seidl-Hohenveldern, Ignaz 730s, 748s
Seidler, Ernst 648s, 660.121s
Septimus Severus 251.16s
Severus, Alexander s. Alexander Severus
Severus, Septimus s. Septimus Severus
Siebeck, Oskar 637.17s, 637.18s, 638.25s,

638.26s
Siebeck, Paul 637s, 637.20s, 706s, 706.256s,

707s, 707.259s, 723s
Siegel, Heinrich 164, 165, 165.43s
Simma, Bruno 545.10s
Simmel, Georg 24.2s, 27f., 27.8s, 174,

174.5s, 204, 204.5s, 541, 541.33s, 585.109s,
746s

Sokal, Max 661s
Sombart, Werner 644s, 653s, 678s, 713s
Spann, Othmar 653s
Spencer, Herbert 536, 536.16s, 537, 539
Spiegel, Ludwig 361, 361.9s, 406f., 428–

430, 428.2s, 432–438, 695s, 726.333s,
729s, 732s, 733s, 733.355s, 734s

Spiethoff, A. 428
de Spinoza, Baruch (oder Benedictus; auch:

Bento d’Espinoza) 535, 535.9s
Stammler, Rudolf 430, 430.23s, 580,

580.90s, 589
Stampe, Ernst 80.10s, 424.177s, 530.239s
von Stintzing, Johann August Roderich

438.68s
Stirner, Max 121, 121.60s, 680s
Stoerk, Felix 177, 177.7s, 178, 208, 208.7s,

209, 270f.39 (270), 270.61s, 706s, 707s,
709s, 723s, 724s

Stöger-Steiner Freiherr von Steinstätten,
Rudolf 760s, 761s

Storck 64
Stürghk, Karl Graf 703s
Swoboda, Hermann 138, 138.188s, 140
Szurmay, Alexander 759.458s

T

Tacitus 327
Taft, William Howard 140.195s
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Takeshita, Ken 317.°s, 607.°s, 613.°s, 715s
Taschek, Franz 384f.15 (385), 385.63s,

385.64s
Tezner, Friedrich 134f.1 (134), 484f.,

484.98s, 485.48, 486, 682s, 750s
Theodosius II. 252.18s
Thoma, Richard 238.5s
Thun 384.54s, 389.78s
Tönnies, Ferdinand 24.2s

U

Ulbrich, Josef 550, 550.27s
Ulpian 251, 251.16s, 252, 265, 709s
Unger, Joseph 164, 164f.41s, 165, 168, 169

V

Vavřı́nek, František 692s
Verdross(-Drossberg), Alfred 545, 545.10s,

635s, 666s, 678s, 684s, 702s, 730s, 735s,
747s, 748s, 750s, 752s

Vierkandt, Alfred 24.2s
Vogel, Emanuel Hugo 653s
Vybral, Vladimı́r 694.207s

W

Ward, Lester Frank 536, 536.19s
Weber, Alfred 653s
Weber, Max 24.2s, 79.2s, 318.2s, 576.77s,

608.1s, 644s, 653s, 658s, 678s, 713s, 714s

Wehberg, Hans 61.7s
Weinberger, Ota 694.207s, 696s, 697s
Weininger, Otto 138.188s
Weyr, František (Franz) 177,

177f.9s,194–198, 208, 208f.9s, 228–231,
233, 251.6, 270f.39 (271), 271.70s, 277.43,
296.64, 315.89, 316.90, 363.17s, 364,
364.18s, 392.20, 405, 421, 692s–694s,
694.207s, 695s, 695.214s, 696s–699s,
711s, 711.280s, 730s, 732s, 734s, 747s

Wiederin, Ewald 725.328s
von Wieser, Friedrich Freiherr 651s
Wille, Richard 637.17s, 637.18s, 637.20s,

638.25s
Wilson, Woodrow 140.195s
Windelband, Wilhelm 52, 52.45s, 270f.39

(270), 270f.64s, 577.82s, 585.109s
Windscheid, Bernhard (Joseph Hubert)

39, 39.36s, 160, 160.14s, 162, 163, 164,
165, 166.51s, 690s

Wlassak, Moriz 168, 169, 169.69s, 690s
Wundt, Wilhelm 37, 37.33s, 54.47s, 182,

182.18s, 213, 213f.18s, 214
Wurm, Emanuel 677s

Z

Zinkernagel, Franz 638s, 638.24s
Zitelmann, Ernst 435f., 435.46s
Zorn, Philipp 314
Zuckerkandl, R. 428
Zweig, Stefan 664s, 689s
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Sachregister

Das Sachregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens sowie auf die Herausgeberrede. Letz-
tere umfasst die editorischen Anmerkungen und die Editorischen Berichte. Stichwort-
Nachweise aus Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt, Nachweise aus
Kelsens Anmerkungen durch die Angabe der Seite und – verbunden durch einen Punkt –
der petit gesetzten Anmerkungszahl (Bsp.: 246.1). Die Herausgeberrede wird im Grundsatz
wie die Autorenrede behandelt; zur Unterscheidung werden die Fundstellen indes mit einem
Asteriskus s versehen (Bsp.: 24s f. oder 347.1543s). Halbfett gesetzte Zahlen markieren die
Fundstelle einer editorischen Personen- oder Sacherläuterung (Begriff, Ereignis, Ort). Für
die alphabetische Reihung von Titeln kelsenscher Schriften bleiben allfällige Artikel (z. B.:
„Der“, „The“, „Les“) und Präpositionen (z. B.: „Zu“, „Über“) außer Betracht; damit die
Stichworteinträge als Beiträge Kelsens leichter identifiziert werden können, sind sie mit dem
Klammerzusatz „(HK)“ versehen. Die Abkürzung „násl.“ bei der Seitenangabe tschechischer
Stichwörter steht für následujı́cı́ und bedeutet „folgend“.

A

Abschluss von Staatsverträgen 544–550
Absicht (als Schuldform) 43
Absoluter Monarch s. Absolutismus; Mon-

arch
Absolutismus s. a. (princeps) legibus solutus;

Rechtsstaat 133, 148f., 149, 151, 154, 234,
685s, 686s, 699s, 709s, 733s

– als politisches Prinzip 255
– ausschließliches Gesetzgebungsrecht des

Monarchen 237, 243
– Fortwirkung im konstitutionellen Prin-

zip 428f.
– Gesetzes∼ 429
– Gesetzgebungsrecht in Form eines pri-

mären Verordnungsrechtes 243
– Rechtsstellung des Monarchen im ∼ 428f.
absolutismus 199
Abstammungslehre s. a. Deszendenztheorie

115.9s
actio
– öffentliche Interesse und ∼ im Privat-

recht 266
actio de posito vel suspenso 48.44s
actio finium regundorum 26, 26.7s, 639s
Agrarverfassung 339, 353f.

Allgemeine Bildung 144
Allgemeine Denkbestimmungen
– Sein und Sollen als ∼ 27, 203
Allgemeine Rechtslehre
– Vertrag als Begriff der ∼ 301
„Allgemeine Rechtslehre im Lichte mate-

rialistischer Geschichtsauffassung“ (HK)
645s, 653s, 714s

Allgemeine Staatslehre s. Staatslehre, allge-
meine

„Allgemeine Staatslehre“ (HK) 725s
Allgemeine Staatsrechtslehre s. Staatsrechts-

lehre
Allgemeine Wehrpflicht 616–622, 761s
Allrechtliche Natur des Staates als Konse-

quenz der Rechtsstaatsidee 263, 448
Amerika s. Vereinigte Staaten von Amerika
Amtspflicht s. a. Disziplinarrechtssatz;

Staatsorgan 474–476, 486f., 488–490,
498f., 527.98–529.98 (528f.)

Analogieverbot 436
Anarchismus s. a. Liberalismus 121, 122,

131, 534
Anerkennung s. Anerkennungstheorie
Anerkennungstheorie 640s
– Anerkennung der Rechtsordnung als real-

psychischer Akt 34, 35
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– Anerkennung der Rechtsordnung seitens
der Rechtssubjekte als Fiktion 34, 35

– autonome Moral und heteronomes Recht
in der ∼ 35

– bei Bierling 35
– Geltung des positiven Rechts und ∼ 33–36
– gleiche methodische Fehler wie die Ge-

sellschaftsvertragstheorie 34
Anfangspunkt
– Wille als ∼ der Zurechnung 53
Anfechtbarkeit s. fehlerhafter Staatsakt
„Annalen für soziale Politik und Gesetzge-

bung“ 668s, 677s, 678s, 679s, 680s
Anorganische Staatstheorie s. a. organische

Staatstheorie 216–221
– Fiktionen in der ∼ 216, 462
– organische und ∼ 455f., 457, 462f., 641s
– Schuldbegriff Kelsens und ∼ 462f.
– stimmt im Kern mit der organischen

Staatstheorie überein 219
anorganická theorie o státu viz též organická

theorie o státu 184–188
– fikce 184
– se shoduje v jádře s organickou theoriı́

o státu 186
„Anschluss“ Österreichs (1938) 664s, 689s
Antike 127
– Kultur der ∼ 116, 117
– Staatsauffassung in der ∼ 116
„Archiv des öffentlichen Rechts“ 706s, 707s,

708s, 711s, 723s, 724s, 737s
– Namensänderung 706.256s
„Archiv für die civilistische Praxis“ 706s,

723s
„Archiv für die Geschichte des Sozialismus

und der Arbeiterbewegung“ 744s, 745s
„Archiv für soziale Gesetzgebung und Sta-

tistik“ 644s, 653s, 677sf., 713s
„Archiv für Sozialwissenschaft und Sozial-

politik“ 644s–646s, 652s, 653s, 653.98s,
655s, 678s, 713s, 713.288s, 714s, 716s

– Erscheinungsreihenfolge 713.287s
Argentinien
– Staats- und Verwaltungsrecht ∼ 64, 646s
Aristokratie 133
Armee s. a. Heer
Arnold, Wilhelm (Christoph Friedrich)

250.5s
– römisches Recht hat kein geschlossenes

System an Rechtsbegriffen 250

Assentieren 616.1s
Ästhetik 274f., 277
– als Normwissenschaft 203
– ästhetisches Sollen 553
Ätherhypothese 115
Ausbildung, militärische s. a. Heer 617–619
Ausgleich (1867) s. a. Österreich 378.40s,

387, 620, 620.8s
Auslegung s. Interpretation
Äußere Momente
– Feststellung (real-)psychischer Tatsachen

und ∼ bei der Rechtsanwendung 46
„Austrian Journal of Public and Internatio-

nal Law“ 730s, 748s
Austromarxismus s. a. Österreich 744s
Autonome Moral
– heteronomes Recht und ∼ in der Aner-

kennungstheorie 35
Autonome Selbstunterwerfung unter die

Staatsgewalt 35f.
Autonomie der Länder (1914) 387f.
autorita
– věda norem nestanovı́ autoritativně

normy 174
Autorität
– ∼ der Rechtsordnung und Person der

Verwaltung 285f.
– heteronome ∼ des Staats 35f.
– normsetzende ∼ 361–363, 365–373, 375,

377, 380, 382, 394–398, 406, 408, 410f.,
415f., 422f., 425, 434–437

– normsetzende ∼ und Rechtswissenschaft
30f., 205

– Souveränität der normierenden ∼ 284
Aviso s. a. inakzeptable deckungsberechti-

gende Tratte 99, 101

B

Badische Schule des Neukantianismus
s. Südwestdeutsche Schule des Neukan-
tianismus

Banken 96f., 102
Barvertrag s. a. Vertrag 339
Bauordnung 339
Bedeutung
– als spezifische Differenz des Kultur-

objektes 557
– bei Lask gleichbedeutend mit „Wert“ 582,

583, 586, 603
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– bei Rickert Synonym für „Wichtigkeit“,
„Interessantheit“ für den Betrachter 556,
557, 560

– ist vorwissenschaftliche Voraussetzung
558

– und Realität 583, 584
– und Wert 585
Begriffsbildung
– juristische ∼ s. dort
Begriffsjurisprudenz 81, 159.9s, 160.14s,

164, 424
– der historischen Rechtsschule 158.2s
Behörden und Gerichte s. a. Gericht(e) 323,

324, 332f.4 (332), 340, 344f., 346,
349–351

Belgien
– Staatsrecht ∼ 60f., 646s
– Verfassung ∼ 60
Bergrecht 339
Bernatzik, Edmund 185, 185.31s, 217,

217.31s, 484.97s
– Nichtigkeit, Anfechtung und Vernicht-

barkeit fehlerhafter Staatsakte 484f.
Berufssoldaten s. a. Heer 617–619
Beschwerderecht gegen Akte der Militär-

verwaltung s. a. Heer 622
Betrachtungsweise s. a. Methode(n)
– explikative ∼ s. dort
– normative ∼ s. dort
Bierling, Ernst Rudolf 35.29s
– Anerkennungstheorie bei ∼ 35
Bildung
– allgemeine ∼ 144
– ∼ideal 115
– ∼philister 114
– klassische ∼ 116
– naturwissenschaftliche ∼ 118, 124
– (un)politische ∼ 114, 116, 118, 124, 128,

129, 130, 134f.1 (134), 135
– Volks∼ 678s, 679s, 679.150s, 679.151s,

745s
Biorhythmus 138.188s
Blankettrechtssatz 84, 152, 241, 245f., 286,

288, 297.65, 308f., 686s, 712.282s
Böhmen
– Verwaltungskommission 106–111
– Landesausschuss 107f.
Böhmische Kaiser-Franz-Joseph-Akademie

der Wissenschaften, Literatur und Kunst
692s

„(Die) böhmische Verwaltungskommission
vor dem Verwaltungsgerichtshof“ (HK)
662s–668s, 665.130s, 665.131s, 689s

Bourgeoisie 120, 127
Brünner rechtstheoretische Schule 694s,

694.207s, 696s
Buchbesprechung (HK)
– ∼ Wilhelm Coermann 644s, 645sf., 647s
– ∼ Paul Errera 644s, 645s, 646s, 647s
– ∼ Paul Eyschen 646s
– ∼ Ernst Freund 644s, 645s, 646s, 647s
– ∼ Fritz Gerlich 744s
– ∼ Arnold Krasny 651sf.
– ∼ André Lebon 646s
– ∼ Friedrich Lenz 744s
– ∼ Paulino Llambi Campbell 644s, 645s,

646s, 647s
– ∼ Wilhelm Mautner 744s
– ∼ Adolf Menzel 744s–747s
– ∼ Leonidas Pitamic 747s–751s
– ∼ Nikolaus Saripolos 646s
– ∼ Walther Schücking 644s, 645s, 647s
– ∼ Ludwig Spiegel 695s, 726.333s,

729s–734s
Buchforderungseskont s. a. inakzeptable

deckungsberechtigende Tratte 94–103
– Heimlichkeit des Kredites s. a. Klandesti-

nität 94f., 99f., 102
– Verständigung des Drittschuldners 94,

99f.
– Zession 94–96, 100–102
„(Der) Buchforderungseskont und die inak-

zeptable deckungsberechtigende Tratte“
(HK) 648s, 658s–661s

Budget (Wehrmacht) s. a. Heer 620, 629
Bürgerliches Gesetzbuch
– Deutsches ∼ 327
– Entwurf für das Deutsche ∼ 160.14s
– Österreichisches Allgemeines ∼ 82, 346,

353, 355f.
Bürgerkunde 660s, 660.121s, 679s
bytı́ a býti má viz též bytı́
– jako formy myšlenı́ 173
– nepřekonatelný logický rozdı́l ∼ 173
býti má viz též bytı́, bytı́ a býti má
– jako předmět vědy norem 173
– norma jako vyjádřenı́ toho ∼ 173, 175
bytı́ viz též bytı́ a býti má
– duševně zažı́ti normu náležı́ do světa ∼

173
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C

Charakter 123, 124, 127, 128
– als Wurzel der Weltanschauung 128
civilnı́ právo viz soukromé právo
(La Divina) Com(m)edia 162, 162.29s
Constitutio Criminalis Carolina 573,

573.64s
Constitution du Royaume de Belgique 60
corpus juris 148, 149, 327, 685s

D

Dante Alighieri 162, 162.29s
– „La (Divina) Com(m)edia“ 162, 162.29s
Darwin, Charles 115.9s, 121.59s, 124
Darwin, Erasmus 118.41s
„Das öffentliche Recht der Gegenwart“

646s, 646.83s
„Das Problem der Souveränität“ (HK) 739s
Deckungswechsel 97, 101.21s
Delegierung s. a. Verordnung 240–242, 245f.
– als Blankettrechtssatz 241, 245f.
– delegierteRechtssetzungskompetenz 285f.
– durch formelles Gesetz 240f., 245
– Ermächtigung der Verwaltung zum Erlass

eines Rechtssatzes 240f.
– Rechtsverordnung und ∼ 286
– staatliche Rechtsordnung als von der

Autorität des Völkerrechts delegiertes
Normsystem 547

– Verzicht auf die Gesetzesform des Rechts-
satzes 240f.

– Zurechnung und ∼ 243, 286
Deliktsfähigkeit s. a. Schuld
– Begriff der ∼ 458
– des Staates 456, 463–468, 518f.
– Haftpflicht des Staates für seine Organe

s. dort
– juristischer Personen 458–463
– Unrechts- und ∼ juristischer Personen als

Zurechnungsproblem 456
Demokratie 133
– in der Militärverwaltung s. a. Heer 622,

624
Denkbestimmungen
– Sein und Sollen als allgemeine ∼ 27, 203
Denken
– Mut des ∼ 443
Denkökonomie 443, 452, 470

Derogierbarkeit / Derogierung 361, 363,
365–367, 370, 392, 394, 396f., 399, 410f.,
422

Deszendenztheorie s. a. Abstammungslehre
114f., 124

Deutsche Rechtswissenschaft
– Rezeption des römischen Rechts in der ∼

253–256
Deutscher Juristentag 752s
Deutsches
– Bürgerliches Gesetzbuch 160.14s, 327
– Privatrecht 148, 159.9s
– Reich 114, 115, 151f., 369, 383, 411
– Staatsrecht 148f., 159.9s, 685s, 750s
Dezemberverfassung (1867) 151f., 151.11s,

377f., 379.42s, 381f., 384, 386f., 389–391,
400–402, 404f., 408–412, 414, 705s

– als Ausgangspunkt der juristischen Kon-
struktion 408–412

– Erweiterung der Autonomie der Länder
387–389

– Kompetenzverschiebung zwischen
Reichsrat und Landtagen 405, 409

„Die Neue Zeit. Revue des geistigen und
öffentlichen Lebens“ 677s

„Die Wiener rechtstheoretische Schule“
635s, 643s, 678s, 683s, 684s, 686s, 702s,
705s, 735s, 743s, 752s, 758s

Diktatur-§ 14 14 665.131s, 699s
Dislozierung 627, 627.18s
Disziplin(en) s. a. Methode(n); Wissen-

schaft(en)
– explikative ∼ s. dort
– normative ∼ s. dort
– Sein und Sollen und Einteilung in expli-

kative und normative ∼ 29f.
– wissenschaftliche Methode als Kompass

auf dem Grenzgebiet der ∼ 25
Disziplinarrechtssatz s. a. Amtspflicht;

Staatsorgan 474–476, 486f., 488–490,
498f.

(La) Divina Com(m)edia 162, 162.29s
Dogmatische Rechtswissenschaft 85
– als normative Disziplin 85, 206, 441f.
– Rechtwissenschaft als ∼ 31
Dualistische Angelegenheit
– Wehrgesetzgebung als ∼ 621, 625
Dualistische Konstruktion des Völker-

rechts 546f.
Dualistische Weltanschauung Kelsens 442
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E

Ehe 326f., 329, 331, 338, 353
– ∼rechtssatz 326
Ehrlich, Eugen 317–358, 318.2s, 607–612,

608.1s, 613f.
– Begriff der Rechtssoziologie s. a. Rechts-

soziologie 324, 341
– Begriff des staatlichen Rechts 344f.
– deduktive und induktive Wissenschafts-

methode 322
– Eingriffsnorm 345
– Entscheidungsnorm 332f.4, 345, 346,

610
– Freirechtsbewegung s. a. dort 318.2s,

608.1s
– Gefühlston 341f., 351
– „Grundlegung der Soziologie des Rechts“

317–358, 607–612, 613f., 716s, 716.292s,
718s, 719s

– Herrschaftsverhältnis 336–339, 343
– Identifikation von Recht und Gesell-

schaft 351, 354
– keine klare Unterscheidung zwischen

Wert- und Wirklichkeitsbetrachtung 322
– Kontroverse mit Kelsen 654s, 655s,

655.104s, 713s, 715s, 716s, 716.291s, 717s,
717.296s, 718.298s, 722s, 733s, 755s

– lebendes Recht 328, 353–356, 609, 614,
721s, 722s

– Methodensynkretismus bei ∼ 320, 323,
336, 352–354, 357, 608f.

– Recht besteht nicht aus Rechtssätzen 325
– Rechtseinrichtung 333f.
– Rechtsnorm (Begriff) 343, 609f.
– Rechtssatz (Begriff) 328, 330–332, 332f.4

(332), 609f.
– Rechtssoziologie (Methode) 352
– Seins- und Sollregel bei ∼ 323
– Staat 344–351
– Systemlosigkeit 325
– Tatsachen des Rechtes 326f., 332f.4

(333), 334–337, 343
– theoretische Rechtssoziologie 323
– Trennung von Recht und Staat 344–348
– Übung 336f., 342
– Verband / Verbände 326–328, 330f.,

336–338, 346–348, 351
Eigentum 329, 334, 338f., 611
– im römischen Recht 339

Einheit
– der Armee s. a. Heer 625, 627
– (materielle) ∼ der Rechtsordnung 51,

285, 365, 379, 382, 396, 398, 407, 411,
435–437

– der Staatsperson 51, 262
– des Staatsvolks 38f.
– des Staatswillens 37f., 51, 242, 285
Elektrizitätsgesetzgebung 74f., 651sf.
Eliminierung des Willensbegriffs aus der

Psychologie 54f.
Endpunkt
– Gott als ∼ der Zurechnung 453, 741s
– Mensch als ∼ der Zurechnung 50,

642s
– (juristische) Person als ∼ der Zurech-

nung 225
– Staatswille als ∼ der Zurechnung 50f.,

225, 451, 453, 742s
– (juristischer) Wille als ∼ der Zurechnung

50, 461
Englisch, Karl (Engliš, Karel) 172.1s,

202.1s
Entscheidungsfindung 81, 82, 84
Entstehung des Staates aus Sicht des Natur-

rechts durch (Gesellschafts-)Vertrag 32
Entwicklung
– Naturgesetz der ∼ 536f., 539
– Sozialkontrakt als einziger Faktor der

sozialen ∼ 537f.
Entwicklungsgesetz s. Naturgesetz der Ent-

wicklung
Entwicklungslehre 118, 121
Erfahrungs-Wissenschaft 96, 594
Erkenntnis 553, 557f., 563, 571, 580, 587,

588, 589, 590, 593, 594, 594.2, 600, 604f.
– ∼formen 554, 570, 581, 590
– ∼objekt 554, 563, 568
– ∼richtung 554, 561, 604
– ∼system 553
– juristische ∼ 202, 205, 206, 371, 397f.
– Norm als Bedingung der ∼ 91
– Norm∼ als Wesen der Normwissen-

schaften 205–207
– Wert als Voraussetzung oder Beziehungs-

punkt der ∼ 563
– Wert∼ 574
– Wirklichkeits∼ 574
– Wissenschaft ist systematische Einheit

von ∼ 554
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Ermächtigung�s.�Delegierung�
Ermessen� 83f.,�152f.,�262,�263,�297.65,

311f.,�436,�527,�628,�658s,�685s�
Ersetzung
– der Rechtswissenschaft durch die Sozio-

logie 79, 85, 126
– der Strafrechtswissenschaft durch die

Psychiatrie 126
Erster Deutscher Soziologentag 656s
Erziehung
– Möglichkeiten der ∼ 128
– politische ∼ 114, 128, 129, 130, 131,

133–137, 141, 143
Eskont offener Buchforderungen 94–103
esthetika jako věda norem 173
Ethik 274, 554
– als normative Disziplin / Normwissen-

schaft 30, 203, 205, 441
– Grund für die unterschiedlichen Willens-

begriffe 53f.
– Rolle des Willensbegriffs in der Psycho-

logie, Rechtswissenschaft und ∼ 53f.
– Trennung von Person und Mensch in

Rechtswissenschaft und ∼ 49f.
– Wille als Endpunkt der Zurechnung 50
– Willensfreiheit als notwendige Voraus-

setzung aller ethischen und juristischen
Spekulation 52

ethika jako věda norem 173násl.
Evolutionstheorie 118, 121.59s
Exekution
– gegen das Staatsorgan 471–474
– gegen den Staat 457.11, 468–474
– im nationalen Recht und im Völkerrecht

519
– Strafe und ∼ als Unrechtsfolge 451
exekutiva
– rozlišovánı́ právnı́ho řádu a ∼ 197–199
Exekutive s. a. Verwaltung 237, 240f., 243,

245f.
– als handelnder Staat 445f., 448, 451,

452f.
– Unterscheidung von Rechtsordnung und

∼ 231–233
Explikative Betrachtungsweise s. a. explika-

tive Disziplin(en); normative Diszi-
plin(en) 45

– Fahrlässigkeit (als Schuldform) aus ∼ 44
– Fiktion und ∼ 39
– Majoritätsprinzip und ∼ 38

– Seinsgeltung und ∼ 33
– Unterscheidung zwischen normativer

Betrachtungsweise und ∼ bei Hobbes 32
– Unterscheidung zwischen normativer

Betrachtungsweise und ∼ bei Locke 33
– Unterscheidung zwischen normativer

Betrachtungsweise und ∼ im Rahmen des
Willensbegriffs 36

– Unterscheidung zwischen normativer
Betrachtungsweise und ∼ in der Natur-
rechtslehre 32f.

Explikative Disziplin(en) s. a. Disziplinen;
explikative Betrachtungsweise; Kausalität;
normative Betrachtungsweise; normative
Disziplin(en); Wissenschaft(en)

– erklärende Seins- oder Kausalwissen-
schaft s. a. Soziologie 78

– gewinnen Naturgesetze 30
– historische Wissenschaften als ∼ 30, 31
– Naturgesetz als Gesetz der ∼ 236f.
– Naturwissenschaften als ∼ 30, 38, 52, 236
– Psychologie als ∼ 26, 33, 52
– Rechtsgeschichte als ∼ 31
– Sein und Sollen sowie Einteilung in nor-

mative Disziplinen und ∼ 29f.
– Sozialpsychologie als ∼ 26, 33
– Sozialwissenschaft(en) als ∼ 430, 432f.
– Soziologie als ∼ 30, 33, 78, 126, 319, 321,

323, 535–539, 640s
– Zurechnung und Wille in den ∼ 49
Explikative Wissenschaften s. explikative

Disziplin(en); Kausalwissenschaft(en)
explikativnı́ věda viz kausálnı́ discipliny
Exportakademie 648s, 649s, 652s, 660s,

660.121s, 697s, 717s

F

Fahrlässigkeit (als Schuldform) s. a. Schuld
454, 462, 641s

– als (real-)psychischer Tatbestand 44
– herrschende Definition der ∼ 44
– Schuld als Willensschuld und ∼ 43–45
– Verbotensein als Grundlage der ∼ 45
– Zurechnung und ∼delikte 48f.
Faktisches Rechtsleben als Gegenstand der

Soziologie s. a. Sein und Sollen 78
Faktum
– Norm als ∼ nicht Gegenstand der Norm-

wissenschaften 204f.
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faktum
– norma jako ∼ nenı́ předmětem vědy no-

rem 174
Februarpatent (1861) 371, 377–386,

389–391, 394, 399, 403, 412, 414, 704sf.,
729s

– als Beginn der Kontinuität der Verfas-
sungsentwicklung 371, 377, 408f., 422

– mangelnde Bestimmung einer Subordi-
nierung 380, 382

– Übertragung der gesetzgebenden Gewalt
377, 385

Fehlerhafter Staatsakt
– absolute und relative Nichtigkeit 485f.
– Anfechtbarkeit 483–487, 490f., 491–493,

494–514, 738s, 740s, 741s
– Anfechtbarkeit als bedingte Nichtigkeit

485, 510f.
– Anfechtungsgründe müssen positiviert

sein 510
– Aufhebung ex-nunc und ex-tunc 484,

512
– Aufhebungs- und Anfechtungsberech-

tigte 484
– Begriff (W. Jellinek) 476f.
– Begriff (Kormann) 476f.
– deklaratorische Feststellung der Nichtig-

keit 483
– Disziplinarrechtssatz und ∼ 486
– fehlerhafter Rechtsakt 727s, 738s
– Fehlerkalkül 725s, 727s, 727.337s, 740s,

740.392s
– Fehlerkategorisierung nach formellen

und materiellen Mängeln des ∼ 478
– Fehlerkategorisierung nach Inhalt des ∼

477f.
– Gesetzgebung und ∼ 516f.
– kein Teil der Rechtsordnung 487f.
– konstitutive Feststellung der Vernichtbar-

keit 483
– Minimal- und Maximalerzeugungsbedin-

gungen 508–511
– nichtiger Staatsakt 290
– nichtiges Gesetz 412–415, 417, 422
– Nichtigkeit 480f., 483–487, 490f.,

491–493, 494–514, 738s, 740s, 741s
– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit nach W. Jel-

linek 478–482, 491–493, 494–499, 513
– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit nach Kor-

mann 493, 500–507, 513

– praktische Probleme bei der Feststellung
von Nichtigkeit / Anfechtbarkeit
511–514

– Rechtslogik und ∼ 480, 483, 486, 500f.,
504, 509f.

– rechtslogische und positivrechtliche Be-
grifflichkeit des ∼ 491

– Rechtswissenschaft und ∼ 511
– Soll- und Mussvorschriften 488–490,

497
– Staatsunrecht und ∼ 476, 515
– Vernichtbarkeit 483–487, 490f.,

491–493, 494–514
– vollkommene und unvollkommene

Rechtsnormen 497f.
Fehlerkalkül 725s, 727s, 727.337s, 740s,

740.392s
fikce viz též synkretismus method
– přejı́mati bez kritiky ∼ jiných věd 188
– společenstvı́ panujı́cı́ch osob jako spole-

čenstvı́ veškerého státnı́ho národa jako ∼
188

– stát jako fikce 181
– synkretismus method vede k ∼ 176násl.
– theorie o společenské smlouvě v nauce

přirozenoprávnı́ diskusse jako ∼ 176násl.
– v anorganické theorie o státu 184
– v organické theorie o státu 183násl.
Fiktion(en) s. a. Methodensynkretismus

593, 640s, 641s, 642s, 698s
– als Warnungstafel für das Verunglücken

der juristischen Konstruktion 39
– Anerkennung der Rechtsordnung seitens

der Rechtssubjekte als ∼ 34, 35
– bei Ignatz Kornfeld 88
– explikative Betrachtungsweise und ∼ 39
– Gemeinschaft der Herrschenden als Ge-

meinschaft des gesamten Staatsvolks als
∼ 220

– Gesellschaftsvertragstheorie des Natur-
rechts als ∼ 33, 207f.

– Gültigkeit des Rechtsgeschäfts als ∼ 41
– in der anorganischen Staatstheorie 216,

462
– in der organischen Staatstheorie 215, 216
– kritiklose Übernahme von ∼ in andere

Wissenschaften 221
– Mentalreservation und ∼ 40f., 641s
– Methodensynkretismus und ∼ 33, 39,

207f.
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– privatrechtlicher Willensbegriff und ∼ 40
– Rechtskenntnis als ∼ 40
– Staat als ∼ 213
– Staatswille als real-psychische Tatsache

eine ∼ 39f.
– Willensbegriff und ∼ 42, 50, 51f., 641s
– Willensdogma im öffentlichen Recht als

∼ 249
Finanzwissenschaft 706s, 706.257s, 723s
Fiskus
– als Rechtssubjekt 260f.
Fleiner, Fritz 299.121s
– unmittelbare und mittelbar auf dem Ge-

setz beruhende Rechte und Pflichten
299f.67

Förderung der Elektrizität 74f.
Förderung der Industrie in Rumänien

66–72
Form
– Recht ist ∼, nicht Inhalt 272, 273f.
Form der Rechtserscheinung s. a. Rechtswis-

senschaft 79
Formale Betrachtung
– Rechtsverhältnis aus ∼ ist Verhältnis zur

Rechtsordnung 291
Formaler Ansatz zur Unterscheidung von

öffentlichem Recht und Privatrecht s. a.
materieller Ansatz zur Unterscheidung von
öffentlichem Recht und Privatrecht 256,
264, 265, 272f., 277f., 278f., 284, 291,
293, 295, 298, 299, 303, 315

Formaler Begriff des Rechtssubjekts / der
Person 272, 277

Formallogischer Gegensatz zwischen Sein
und Sollen 27–29, 203, 442, 553, 554

Formalrechtliche Betrachtung
– Interessentheorie kommt für ∼ nur se-

kundär in Frage 265
Formelles Gesetz s. Gesetz im formellen Sinn
Forschung
– Verhältnis zwischen Weg und Ziel wissen-

schaftlicher ∼ 25
Forstrecht 339
Fortschritt
– Naturgesetz der Entwicklung als Gesetz

des ∼ 537, 539
Frankreich
– Verfassungsrecht 646s
Freier Wille s. Wille
Freies Ermessen s. Ermessen

Freiheit
– des Willens 52–54
– politische ∼ 120, 134
– Vertrags∼ 312
Freiheitsrechte 289
Freirechtsbewegung s. a. Ehrlich, Eugen;

Gefühlsjurisprudenz; Judizieren sine lege
79.2s, 80, 80.10s, 81–84, 318.2s, 424.177s,
437, 530.239s, 530, 576.77s, 608.1s, 657s,
716s, 717s

– Gegensatz zur Rechtsanwendungswissen-
schaft 81

Fricker, Karl Viktor 183.24s, 214.24s
– Gesamtwille 214.5
– vůle celku 183.5

G

Gefühlsjurisprudenz s. a. Freirechtsbewe-
gung 530, 743s

Gegensatz
– ∼ zwischen Sein und Sollen als formal-

logischer ∼ 27–29, 203, 442, 553, 554
– ∼ zwischen Sein und Sollen als metho-

dologischer ∼ zwischen Soziologie und
Rechtswissenschaft 27

Gegenstand
– der Soziologie 78
– einer Erfahrungs-Wissenschaft 86, 594
– Naturgesetze als ∼ der explikativen Dis-

ziplinen 30
– Normen als ∼ der normativen Diszipli-

nen 30
– Verwechslung von Wissenschaft und ∼

256
Gegenüberstellung von Wertbeziehung und

Werturteil 85
Geistesleben des 19. Jahrhunderts s. a. Kul-

tur 114, 115, 121
– Mangel an politischer Kultur im ∼ 114
Geltung
– ∼ des positiven Rechts als Sollens∼ 33
– des positiven Rechts und Anerkennungs-

theorie 33–36
– Seins∼ 33
Gemeinschaftscharakter des Rechts 548
Genossenschaftsrecht 326.27s
Gerechtigkeit 580f., 587, 589, 592, 597–600
Gericht(e) s. a. Richter
– im Rechtsstaat Untertan der Rechtsord-

nung 261, 262
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– Justizförmigkeit der Verwaltung 292f.,
293, 294f.

– rechtliche Bindung des Polizeistaats kam
mit der Entwicklung der ∼ 258

– und Behörden 323, 324, 332f.4 (332),
340, 344f., 346, 349–351

„Gerichts-Zeitung“ 702s
Germanen
– Rechtsverhältnisse bei den ∼ 327f.
Gesamtwille s. a. Individualwille; Staatswille;

Wille 26
– bei Fricker 214.5
– bei Wundt 37, 213f.
– Einheit des Staates und ∼ 37f., 213–216
– in der organischen Staatstheorie Staats-

wille als real-psychischer ∼ 37, 51
– Staatsvolk und ∼ 38, 215, 220f.
– Völkerpsychologie und ∼ 214f.
Gesellschaft 354
– ∼ im Zusammenhang mit den Rechtsnor-

men 79
– Juristische ∼ in Wien 736s, 736.369s,

736.370s, 736.371s, 737s
– Naturrecht als Normen für die ∼ 535f.
– Soziologische ∼ in Wien 24, 24.2s, 634s,

634.3s, 636sf., 698s
– Staat als Organ der ∼ 351
– Staats- und ∼theorien 534–541
Gesellschaft österreichischer Volkswirte 651s
Gesellschaftsvertrag s. a. Kontraktualismus;

Naturrecht 534f., 537f., 640s
– als einziger Faktor der sozialen Entwick-

lung 538
– als Fiktion 33, 207f.
– als historische Tatsache 33
– bei Hobbes
– Entstehung des Staates aus Sicht des Na-

turrechts durch ∼ 32
– gleiche methodischen Fehler der ∼theorie

wie die Anerkennungstheorie 34
Gesetz(e) s. a. Naturgesetz(e); Norm(en)
– Abgrenzung zur Verordnung 106,

108–110
– als die notwendige Form des Rechtssat-

zes 239–243, 246
– als Inhalt von Rechtsnormen 431f., 434
– als rechtspflichtenerzeugende Norm

237f., 241, 244
– als Rechtsquelle 429, 432–434
– als Schranke 81

– als Wertmaßstab 431
– Bedeutung des ∼textes für die Wirkung

eines Gesetzes 434
– Begriff (Kantorowicz) 81
– die Form des ∼ hat den Rechtssatz zu dem

ihr notwendigen Inhalt (Haenel) 239f.
– Entscheidung (nicht) aus dem Wortlaut

der ∼ herauszuholen 82, 83, 84
– Entscheidung mit den ∼ vereinbar 82, 84
– ∼absolutismus 429
– im formellen Sinn s. dort
– im materiellen Sinn s. dort
– im Sinne einer bindenden Vorschrift der

staatlichen Autorität 237
– kaiserliche Sanktion des Parlamentsbe-

schlusses 106f., 109f., 373–375, 390,
393–395, 398f., 415, 418f.

– Konflikt zwischen gesetztem und unge-
setztem Recht 434, 436f.

– Kundmachung der ∼ 413f., 418
– Lückenhaftigkeit der ∼ 81, 83, 435f.
– nichtiges ∼ 412–415, 417, 422
– Norm als ∼ der normativen Disziplinen

im Gegensatz zum Natur∼ als ∼ der ex-
plikativen Disziplinen 236f.

– normsetzende Autorität des ∼ 435
– nur rechtlich Relevantes Inhalt der ∼ 487f.
– paktierte ∼ 375.30s, 390, 404, 407
– positive ∼ s. dort
– Rechtsnorm muss Form des ∼ aufweisen

286, 288, 299f.67 (300)
– Rechtssatz nicht einziger möglicher Inhalt

des ∼ 239f.
– Reichs- und Landes∼ s. dort
– richterliches Prüfungsrecht bezüglich der

∼ 106, 108, 412–416, 422f.
– Sinn oder Zweck der ∼ 80, 81f.
– Staat als Diener, nicht als Untertan der ∼

(O. Mayer) 262
– und Recht 430–437
– Urteil gründet sich stets auf das ∼

(O. Mayer) 282f.
– Verordnung als Vertretung des ∼ 242
– Wirkung von ∼ 434
Gesetz der Entwicklung s. Naturgesetz der

Entwicklung
Gesetz im formellen Sinn s. a. Gesetz im

materiellen Sinn; Rechtssatz 106, 109f.,
237–246

– als Sitz aller Rechtssätze 241
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– als vom Monarchen sanktionierter Parla-
mentsbeschluss 237, 244

– die Form des Gesetzes hat den Rechtssatz
zu dem ihr notwendigen Inhalt (Haenel)
239

– Ermächtigung der Verwaltung zum Erlass
eines Rechtssatzes 240f.

– Gleichsetzung von ∼ und Gesetz im ma-
teriellen Sinn (Haenel) 239f.

– Rechtssatz nicht einziger möglicher Inhalt
des ∼ 239f.

– Unterscheidung zwischen ∼ und Gesetz
im materiellen Sinn 237–240, 242, 244f.

Gesetz im materiellen Sinn s. a. Gesetz im
formellen Sinn; Rechtssatz 237–246

– als rechtspflichtenerzeugende Norm
237, 244

– Gesetz als die notwendige Form des
Rechtssatzes 239–243, 246

– Gleichsetzung von Gesetz im formellen
Sinn und ∼ (Haenel) 239f.

– jedes ∼ ist zugleich Gesetz im formellen
Sinne 239f.

– Unterscheidung zwischen Gesetz im for-
mellen Sinn und ∼ 237–240, 242, 244f.

„(Zur Lehre vom) Gesetz im formellen und
materiellen Sinn“ (HK) 665s, 665.130s,
667s, 701s–705s

Gesetzesbegriff
– Gesetz als Bezeichnung einer äußeren

Form oder als Bezeichnung eines be-
stimmten Inhalts 240

– in der Naturwissenschaft 236
– in der Rechtswissenschaft 236–246
– nach Etablierung des konstitutionellen

Systems 237–246
– Unterschied zwischen Naturgesetz und

Norm 236f.
Gesetzgebende Gewalt s. a. Gesetzgeber

362f., 369, 374, 383, 395, 404
– Identität der ∼ 363, 366, 370, 382,

395f.
– Übertragung der ∼ 372–374, 377, 385
Gesetzgeber s. a. gesetzgebende Gewalt;

Gesetzgebung 79, 82, 84
– im Rechtsstaat hat nur der ∼ die Rechts-

setzungskompetenz 286
– Monarch als alleiniger ∼ 362, 372,

393–396
– Richter als Stellvertreter des ∼ 81

Gesetzgebung s. a. Gesetzgeber
– Abgrenzung von ∼ und Verwaltung 241,

243, 245
– als einzige Quelle des Staatswillens 242
– ausschließliches ∼recht des absoluten

Monarchen 237, 243
– Doppel∼ 625
– durch Zusammenwirken von Parlament

und Monarch 237f., 242–244
– fehlerhafter Staatsakt und ∼ 516f.
– ∼kompetenz in Heeresangelegenheiten

620, 622
– ∼recht des absoluten Monarchen in Form

eines primären Verordnungsrechtes 243
– ∼recht des Parlaments 243
– kein Staatsakt 516f.
– Staatsunrecht und ∼ 516f.
– Vorrang der ∼ 245f.
Gesetzliche Ermächtigung s. Delegierung
Gewaltenteilung 106–109, 244
Gewaltverhältnis s. a. Herrschaftsverhältnis
– öffentliches Recht als ∼ 276, 291, 314–316
– Rechtsverhältnis und ∼ 314–316
Gewerbeordnung 339
Gewohnheitsrecht s. a. lebendes Recht 83f.,

321, 323, 336f., 367f., 431f., 476,
527.98–529.98 (527f.), 545, 548

von Gierke, Otto (Friedrich) 181.16s,
213.16s, 326.27s, 455.17s

– Gemeinsamkeiten der Gedanken G. Jelli-
neks, Haenels und ∼ 218f.

– Genossenschaftsrecht 326.27s
– Identifikation von Rechtssatz und Rechts-

norm 326
– organická theorie o státu 181, 185
– organische Staatstheorie 213, 217, 455f.,

462, 463f., 464–466
– Rechtsnorm / Rechtssatz (Begriff) 326,

610
– „Schuld und Haftung“ 340.5
– společné myšlenky u Jellinka, Haenela a

∼ 185násl.
– staatliche Einheit aufgrund Gesamtwil-

len 213–216, 218
– státnı́ jednota na základě vůli celku

181–184, 186
– übersieht, dass Staat zugleich Träger der

Rechtsordnung und Rechtssubjekt 463f.
– Zurechnung eines kriminellen Unrechts

zu juristischen Personen / zum Staat 455,
462, 464–466
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Gleichung zwischen Schuld und Wille 43,
47

Ritter von Gönner, Nikolaus Thaddäus
437f.65s

– Prinzipienstreit zwischen Savigny und ∼
438

Gott 222
– als Endpunkt der Zurechnung 453, 741s
Gottesbegriff und Staatsbegriff 447, 452f.
Gottheit bei Platon 117
Grammatik
– als normative Disziplin / Normwissen-

schaft 30, 203, 205, 441, 554
grammatika jako věda norem 173násl.
Grenze
– zwischen Soziologie und Rechtswissen-

schaft 26
„(Über) Grenzen zwischen juristischer und

soziologischer Methode“ (HK)
634s–643s, 635.9s, 655s, 698s

Grenzgebiet
– wissenschaftliche Methode als Kompass

auf dem ∼ der Disziplinen 25
Grenznutzenlehre 651s
Griechenland
– Staatsrecht ∼ 646s
Grund für die unterschiedlichen Willens-

begriffe 53f.
Grundgesetz über die Reichsvertretung s.

Dezemberverfassung (1867)
„(Eine) Grundlegung der Rechtssoziologie“

(HK) 658s, 713s–722s
Grundnorm 694.207s, 725s, 726s
„Grüne Hefte“ 634.5s, 637s, 637.17s
Grünhutsche Zeitschrift s. „Zeitschrift für

das Privat- und öffentliche Recht der
Gegenwart“

Gut
– Begriff in der Nationalökonomie 559
– Objekte werden zum ∼ durch Wertschät-

zung der Menschen 559, 560, 562, 563,
565, 566, 566.1, 567, 568, 569, 573

– Trennung von ∼ und an ihm haftenden
Wert 561, 564

– wird von Menschen hervorgebracht oder
gepflegt 558, 566.1, 574

H

Habsburger Monarchie s. Österreich
Haenel, Albert 185.32s, 217.32s, 239.8s
– die Form des Gesetzes hat den Rechtssatz

zu dem ihr notwendigen Inhalt 239f.
– Gemeinsamkeiten der Gedanken G. Jelli-

neks, von Gierkes und ∼ 218f.
– Gleichsetzung von Gesetz im formellen

Sinn und Gesetz im materiellen Sinn
(Haenel) 239f.

– společné myšlenky u Jellinka, Gierkeho
a ∼ 185násl.

– Staat als Verbandseinheit 217
– stát jako jednotka svazová 185
Hafter, Ernst Siegmund 466.32s
– Deliktsfähigkeit des Staates 466–468
– Notzucht ∼ an der Wissenschaft 468.25

– organische Staatstheorie 466–468
Haftpflicht des Staates für seine Organe
– aufgrund seiner Deliktsfähigkeit 521f.
– für fremdes Verschulden 522–524
– Gefühlsjurisprudenz und ∼ 530
– gesetzliche Ausgestaltung der ∼ 526f.
– muss sich aus dem positiven Recht erge-

ben 524, 527
– naturrechtliche Begründung der ∼ 527,

530
– öffentlich-rechtliche ∼ 525–530
– privatrechtliche ∼ 524f.
– Unterscheidung von privatrechtlicher

und öffentlich-rechtlicher Haftung
522–529

Haftung 339–341, 340.5, 739s
Haftungsvertrag s. a. Vertrag 339
Handelsmuseum 636s, 647s, 648s, 649s,

650s, 658s, 660s, 660.121s, 697s, 717s
„Das Handelsmuseum“ 647sf., 650s,

658s–660s, 661s
Handelsrecht 648s, 660s
Handelsrechtswissenschaft in Österreich

168.67s
„Hauptprobleme der Staatsrechtlehre“

(1911) (HK) 636s–643s, 655s, 656s,
657s, 658s, 665s, 666s, 667s, 669s, 681s,
685s, 686s, 693s, 698s, 703s, 704s, 705s,
708s, 710s, 712s, 718s, 721s, 724s, 725s,
727s, 728s, 734s, 737sf., 739s, 741s,
753s, 754s
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„Hauptprobleme der Staatsrechtlehre“
(1923) (HK) 708.261s, 725.330s, 726.335s,
740.395s, 742.400s

Heer
– allgemeine Wehrpflicht 616–622, 761s
– Berufssoldaten 617–619
– Budget 620, 629
– Dislozierung 627, 627.18s
– Einheit des ∼ 625, 627
– gemeinsames ∼ 621
– Gesetzgebungskompetenz in ∼angelegen-

heiten 620, 622
– ∼(ober)kommando 623, 625f., 627, 629,

759s, 760s, 761s, 762s
– ∼verfassung 621–623
– ∼verwaltung 618–620, 622–629
– Kadersystem 618
– Kommandogewalt 623–627, 629
– Kommandosprache 628f.
– Krieg 616–620, 622, 624–626, 628
– Kriegsherr 621, 628
– Kriegsministerium 621, 623–629, 759f.s,

762s
– Landesverteidigungsministerium 626f.,

629
– Landsturm 620, 620.6s
– Militärausbildung 617–619
– militärische Propädeutik 619
– Militärkabinett 625f., 625.16s
– Militärrecht 759s
– Milizsystem 617–619
– Präsenzdienst 617–621
– Rekrutenbewilligungsrecht 620
– Rekrutenkontingent 616–620
– Söldner∼ 617f.
– stehendes ∼ 617–619
– Waffenübungen 619, 621
– Wehrgesetzgebung als dualistische Ange-

legenheit 621, 625
Hellmesberger Quartett 165, 165.49s
Herrschaft s. Herrschaftverhältnis
Herrschaftstheorie s. a. Interessentheorie;

Mehrwerttheorie; Rechtsverhältnis(se);
Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht 271–278

– Begriff des Rechtsverhältnisses 272f.
– Herrschaftsverhältnis s. dort
– Macht und Recht 226f., 276f., 296f., 447,

501
– Monopolstellungen des Staates 278, 313

– Staat als notwendiges Subjekt des öffent-
lichen Rechts 277f.

– Unterscheidung zwischen Rechtsverhält-
nissen und Herrschaftsverhältnissen nicht
rechtlich begründet 273–275

– Werturteil und Wirklichkeitsurteil 274f.
Herrschaftsverhältnis(se) s. a. Gewaltver-

hältnis; Herrschaftstheorie; Rechtsverhält-
nis(se)

– bei Ehrlich 336–339, 343
– jedes Verhältnis zwischen Menschen ein

∼ 275–277
– Macht und Recht 226f., 276f., 296f., 447,

501
– Mensch und ∼ 277
– Rechtssubjekt / Person und ∼ 277
– Rechtsverhältnis und ∼ 274f., 276f.,

277f.
– und öffentliches Recht 275f.
– und Privatrecht 275f.
– Unterscheidung zwischen Rechtsverhält-

nissen und ∼ nicht rechtlich begründet
273–275

Herrscherrechte 623f.
Heteronome Autorität
– des Staats 35f.
Heteronomes Recht
– autonome Moral und ∼ in der Anerken-

nungstheorie 35
Historische Rechtsschule 158.2s
Historische Tatsache
– Gesellschaftsvertrag als ∼ 33
Historische Wissenschaften
– als explikative Disziplinen 30, 31
Historischer Materialismus 746s
Hobbes, Thomas 32.21s
– Gesellschaftsvertrag bei ∼ 32
– Unterscheidung zwischen explikativer

und normativer Betrachtungsweise bei ∼
32

Hochschule für Welthandel 648s
Freiherr von Hock, Karl (Ferdinand)

521f.212s
– Haftpflicht des Staates 521f.92a)

Hypothetisches Urteil
– Rechtssatz als ∼ 224, 257, 290, 450, 475,

477, 487, 519
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I

idea právnı́ho státu
– jako předpoklad každého státu v právnı́m

smyslu 192
– panujı́cı́ nauka sleduje tendenci protich-

ůdnou 199
– rozlišovánı́ právnı́ho státu a exekutivy

197–199
Idealität s. a. Sollen 553, 561
Ideengeschichte 680s
Identität
– der gesetzgebenden Gewalt 363, 366, 370,

382, 395f.
– von Reichs- und Landesgesetzgeber 361,

392–396
– von Willens- und Zurechnungsfähigkeit

50
– von Willensfreiheit und Zurechnung

52f.
von Ihering, Rudolf
– Antrittsvorlesung in Wien 164, 164.38s
– Briefe 158–169, 687s–691s
– Doktorjubiläum 169
– faustischer Konflikt 163
– formal-juristische Konstruktion 163f.
– Geist des römischen Rechts s. a. römisches

Recht 158, 159–163, 168
– Geschichte des römischen Rechts s. a. rö-

misches Recht 168
– historische Grenzen des römischen

Rechts 158
– Identifikation Kelsens mit ∼ 689sf.
– Inhalt der Rechtserscheinung 163
– Mangel an Methode 160
– Persönlichkeit 159
– Rezeption 159–161
– Schreibhemmung 162f., 167
– Selbstbekenntnis 158–169
– Selbstreflexion 160–162
– Theorie des römisches Rechts s. a. römi-

sches Recht 158
– universale Rechtsanschauung 158
– Weltanschauung 158
– Wiener Jahre 690s
– Wissenschaftsgeschichte der Jurispru-

denz 159, 163, 164
– Würdigung durch Kelsen 689sf.
– Zweck im Recht 158, 163
Immediatvortrag 625, 625.15s

Immunität der Abgeordneten 383f., 400
Imperativ 600–605
– kategorischer ∼ 590, 590.121s, 601
– Rechtsnorm als ∼ rechtmäßigen Verhal-

tens 325
Inakzeptable deckungsberechtigende Tratte

s. a. Buchforderungseskont 98–103, 659s,
661s

– Aviso 99, 101
– Bankfähigkeit 102
– Trassierung 99f.
– Verständigung des Drittschuldners 99f.
– Zession 100–102
– Zirkulationsfähigkeit 102
Individualismus
– Gegensatz von ∼ und Kollektivismus 534
Individualwille s. a. Gesamtwille; Wille 26
Individuum 116, 121, 122, 122.1, 123, 124,

126, 127, 128, 130, 135, 137
„Industrieförderung in Rumänien“ (HK)

647s–650s, 659s
Industrieförderungsmaßnahmen in Rumä-

nien 66–72, 647s–650s, 649.91s
– Alkohol- und Bierfabriken 66f.
– Bevorzugung inländischer Industrie bei

öffentlichen Lieferungen 71
– Frachtermäßigung 68f.
– „Gesetz über allgemeine Maßnahmen zur

Unterstützung der nationalen Industrie“
(1887) 66f., 649s, 650s

– „Gesetz über die Förderung der nationa-
len Industrie“ (1912) 66–72, 649s, 650s

– Handwerker 68
– Hausindustrie 68
– Industrieförderungsgesetz (1887) 66f.
– Industrieförderungsgesetz (1912) 66–72
– Kooperativgesellschaften 68
– Landwirtschaft 68
– Steuerbegünstigung 69–71
– Zollfreiheit 68–70
– Zuckerfabriken 66f.
Inhalt
– der Normen nicht der Natur der Sache,

sondern den positiven Gesetzen zu ent-
nehmen 31

– der Rechtserscheinung s. a. von Ihering,
Rudolf; Rechtssoziologie 79, 163

– nur rechtlich Relevantes kann ∼ der Ge-
setze sein 487f.

– Recht ist Form, nicht ∼ 272, 273f.

HKW 3 Sachregister

227



– Streit um ∼ der Soziologie 78
Institut für Sozialforschung in Frankfurt

a. M. 744s
Institutionen (römisches Recht) 165f.
Interesse s. Interessentheorie; öffentliches In-

teresse; Privatinteresse
Interessenjurisprudenz 158.2s
Interessentheorie s. a. Herrschaftstheorie;

römisches Recht; Unterscheidung von öf-
fentlichem Recht und Privatrecht 264–270

– alle Rechtspflichten sind öffentlich und
privat zugleich 268f.

– auch Privatrecht im öffentlichen Inter-
esse 265–268

– bei Ulpian 265, 709s
– ganze Rechtsordnung Ausdruck des öf-

fentlichen Interesses 266f.
– kommt für formaljuristische Betrachtung

nur sekundär in Frage 265
– öffentliches Interesse und Privatinter-

esse 265–269
– öffentliches und privates Rechtsgeschäft s.

Unterscheidung von öffentlichem und pri-
vatem Rechtsgeschäft

– Rechtsinhalt als Unterscheidungsobjekt
265

– Unzulänglichkeit der ∼ 265, 269
– Wahlrecht und ∼ 267
interpretace
– poznávánı́ norem a ∼ jako podstata vědy

norem 174
Interpretation
– Disziplinarrechtssatz und ∼ 489f., 499
– Haftpflicht des Staates für seine Organe

524, 527
– lex posterior derogat priori 285, 361–370,

375, 381–383, 391f., 394–399, 411, 416,
436, 726sf., 727s, 727.336s

– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit fehlerhafter
Staatsakte 505

– Normerkenntnis und ∼ als Wesen der
Normwissenschaften 205–207

– nur durch die Rechtsordnung verliehener
Mehrwert durch ∼ erkennbar 305

– nur rechtlich Relevantes Inhalt der Ge-
setze 487f.

– rechtslogisches ∼prinzip 505
Isolierung der Rechtstheorie von der Sozio-

logie 78f.
ius privatum s. a. Privatrecht 709s

ius publicum s. a. öffentliches Recht 150,
155, 686s, 709s, 712s

J

„Jahrbuch des öffentlichen Rechts der
Gegenwart“ 646.83s, 707s

„Jahrbuch für Gesetzgebung, Verwaltung
und Rechtspflege des Deutschen Reiches“
752s

„Jahrbuch für Gesetzgebung, Verwaltung
und Volkswirtschaft im Deutschen
Reiche“ 752s

Jellinek, Georg 32.23s, 178.13s, 209.13s,
444.4s

– Begriff des Staatsunrechts 444f., 515,
516f., 521

– Gemeinsamkeiten mit Gedanken von
Gierkes, Bernatziks und Haenels 217,
218f.

– Haftpflicht des Staates für seine Organe
522, 525f.97

– Methodensynkretismus bei ∼ 209, 218,
220

– mylný závěr u ∼ 185násl.
– Normative Kraft des Faktischen 28
– psychologické podklady státu 185násl.
– psychologische Grundlagen des Staates

217f.
– rozlišovánı́ sociologické a právnické idee

státu 178
– sociálnı́ pojem státnı́ 180, 184–188
– sozialer Staatsbegriff 211, 217–221
– společné myšlenky u Gierkeho, Bernatz-

ika a Haenela 185–187
– Staat als Machtverhältnis 219f.
– Staat als Person als Grundpfeiler aller

staatsrechtlichen Konstruktion 36
– Staat als soziale Einheit 211, 217
– Staat als teleologische Einheit 218f.
– Staat als Verbandseinheit 216f., 219
– Staatsgebiet 218
– Staatsvolk und herrschende Klasse 220f.
– stát jako jednotka svazová 184násl., 186
– stát jako mocenský poměr 186násl.
– stát jako sociálnı́ jednotka 180, 184
– stát jako teleologická jednotka 186násl.
– státnı́ národ a panujı́cı́ třı́da 187násl.
– státnı́ obvod 185
– synkretismus method 178, 186, 188
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– Unterscheidung von soziologischer und
juristischer Staatsidee 209

– Unterscheidung zwischen explikativer
und normativer Betrachtungsweise bei
Hobbes 32

– Zirkelschluss bei ∼ 217, 218
Jellinek, Walter 478f.59s
– Ähnlichkeiten mit Kormann 506f.
– Begriff des Staatsunrechts 514f.
– fehlerhafter Staatsakt 476f.
– Fehlerkategorisierung des Staatsakts nur

de lege ferenda gerechtfertigt 499
– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit aus Natur der

Sache / Methodensynkretismus 495f.,
499, 513

– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit des fehlerhaf-
ten Staatsakts 478–482, 491–493,
494–499, 513

– Rechtswidrigkeit und Zweckwidrigkeit
477

– Soll- und Mussvorschriften 488, 497
– vollkommene und unvollkommene

Rechtsnormen 497f.
von Jhering, Rudolf s. von Ihering, Rudolf
„Journal of Economics“ 651s
Judizieren
– contra legem 81, 83
– ex lege 81, 84
– psychologischer Prozess des ∼ 82
– sine lege s. a. Freirechtsbewegung 81, 83,

84
jurisprudence viz právnı́ věda
Jurisprudenz s. a. Rechtswissenschaft
– Begriffs∼ 81, 158.2s, 159.9s, 160.14s, 164,

424
– Konstruktions∼ 159.9s, 164
Jurist
– als Mensch und Methodenvielfalt 206f.
– soll auch Soziologe sein 79
Juristische Begriffsbildung
– Befreiung der ∼ von soziologischen Ele-

menten 26
„Juristische Blätter“ 701sf., 703s, 705s, 736s
Juristische Erkenntnis
– bezieht sich auf das Erkennen von Nor-

men 202, 205, 206, 371, 397f.
Juristische Gesellschaft in Wien 736s,

736.369s, 736.370s, 736.371s, 737s
Juristische Kausalität
– ein Denkmonstrum 300

Juristische Konstruktion s. a. Rechtswissen-
schaft 32, 33, 45, 51, 52, 53, 54, 131, 154,
163f., 207, 209, 211, 217, 221, 222, 226,
227, 228, 230, 234, 239, 241, 243, 246,
277, 294, 295, 297.65, 311, 315, 347, 368,
369, 370, 371, 372, 378–382, 400, 408–
412, 416, 418, 422, 423, 441–443, 444,
446, 447, 451, 452, 453, 463, 464, 468,
470, 487, 497, 498, 499, 501, 505, 517,
520f., 523, 527.98–529.98 (528), 531, 535,
539, 640, 642, 709s, 711s, 726s, 738s,
746s

– der Staatstätigkeit 294
– des Staates setzt Rechtsordnung voraus

223, 231
– Fiktion als Warnungstafel für das Ver-

unglücken der ∼ 39
– juristischer Wille und realpsychischer

Wille und ∼ 41f., 50, 52f., 53f.
– Permanenz der Rechtsordnung als unent-

behrliche Vorstellung der ∼ 39
– politische Idee des Rechtsstaats als Vor-

aussetzung der ∼ des Staates 262
– Realakt und Verzicht auf ∼ 248
– Rechtsordnung als Voraussetzung der ∼

279, 316
– Rechtsstaatsidee als Voraussetzung der ∼

des Staates 262
– Wille in der ∼ und in der Soziologie 26,

36
– Zurechnung für gesamte ∼ grundlegend

225
Juristische Methode s. a. Methode(n)
– des Naturrechts 534–536
– zivilistische und publizistische ∼

(Stoerk) 270f.39 (270)
Juristische Person s. a. Person
– als Zurechnungskonstruktion 457
– Deliktsfähigkeit / Schuld einer ∼

458–463
– Delikts- und Unrechtsfähigkeit ∼

als Zurechnungsproblem 456
– kriminelle Unrechtsfähigkeit einer ∼

457f.
– Wille der ∼ als Endpunkt der Zurech-

nung 225, 461
– zivile Unrechtsfähigkeit einer ∼ 456f.
– Zurechnung der Organe zur ∼ 457, 460,

461, 462, 464f.
Juristische Vereinigung in Prag 692s
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Juristischer�Wille� 641s,�642s
– als Endpunkt der Zurechung 50, 461,

642s
– realpsychischer Wille und ∼ 41f., 50,

52f., 53f.
jus publicum s. ius publicum
Justiz s. Gericht(e)
Justizförmigkeit der Verwaltung 292f.
– Rechtsprechungsfunktion der Verwal-

tung 293, 294f.

K

Kampf ums Dasein 124
Kantorowicz, Hermann Ulrich 79.2s,

576.77s, 655s, 657s, 715s, 716s, 733s,
754s, 755sf.

– Anhänger von Rickerts Wissenschafts-
theorie 576f.

– Begriff der Rechtssoziologie 80, 85, 576f.
– Begriff der Soziologie 79f.
– Begriff des Gesetzes 81
– „(Der) Kampf um die Rechtswissen-

schaft“ 79.2s, 81
– Kontroverse mit Kelsen 654s, 657s, 715s
– „Rechtswissenschaft und Soziologie“

79–85, 656s
– Vortrag auf dem Ersten Deutschen Sozio-

logentag 656s
– Wegbereiter der Rechtssoziologie s. a.

Rechtssoziologe 79.2s
Kapitalismus 120, 135
Karlowa, Otto 308.150s
– (altrömischer) zensorischer und öffent-

lich-rechtlicher Vertrag 308
Kategorischer Imperativ 590, 590.121s, 601
Kathedersozialisten 752s
kausalita
– kausálnı́ discipliny směřujı́ k poznávánı́

∼ 175
– ∼ nestačı́ k vysvětlenı́ přičitatelnosti

190násl.
Kausalität s. a. explikative Disziplin(en);

Kausalwissenschaften; Zurechnung
– Begriff der ∼ 553
– juristische ∼ ein Denkmonstrum 300
– Kausalgesetz als Synonym für Sein 553
– Kausalgesetz bei Windelband 52
– Kausalreihe und Zurechnung 53
– Kausalwissenschaften auf Erkenntnis der

∼ gerichtet 205

– Willensfreiheit und ∼ 52f.
– zur Erklärung der Zurechnung ungenü-

gend 223
– Zurechnung ist nicht kausaler oder teleo-

logischer, sondern normativer Natur
47–49, 51, 224

– Zurechnung und ∼ 449, 459
kausálnı́ discipliny viz též psychologie, socio-

logie
– právnı́k jako člověk a pluralita method

176
– přejı́mati bez kritiky fikce jiných věd 188
– směřujı́ k poznávánı́ kausality 175
– věda norem a interpretace ∼ 173–175
– zákony přı́rodnı́ jako předmět ∼ 175
Kausalwissenschaften s. a. explikative Diszi-

plin(en); Kausalität; Psychologie; Soziolo-
gie 78, 553, 554

– auf die Erkenntnis der Kausalität gerich-
tet 205

– Jurist als Mensch und Methodenvielfalt
206f.

– kritiklose Übernahme von Fiktionen in
andere Wissenschaften 221

– Naturgesetze als Gegenstand der ∼ 205f.
– Normwissenschaften und ∼ 204–206
Kelsen, Hans
– „Allgemeine Rechtslehre im Lichte mate-

rialistischer Geschichtsauffassung“ 645s,
653s, 714s

– „Allgemeine Staatslehre“ 725s
– Autograph „Hauptprobleme der Staats-

rechtslehre“ (1911) 669s
– Autograph „Politische Weltanschauung

und Erziehung“ 668s–677s, 680s, 682s,
683s

– Autograph „Sociologická a právnická idea
státnı́“ 691s, 697s, 698s, 698.231s, 700s,
701s

– Autorenschaft 664s–667s, 689s
– Berufung an die Deutsche Universität in

Prag 692s
– Bibliographie 635s, 635.11s, 665s
– „(Die) böhmische Verwaltungskommis-

sion vor dem Verwaltungsgerichtshof“
662s–668s, 665.130s, 665.131s, 689s

– Buchbesprechung Wilhelm Coermann
644s, 645s, 647s

– Buchbesprechung Paul Errera 644s,
645s, 646s, 647s
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– Buchbesprechung Paul Eyschen 646s
– Buchbesprechung Ernst Freund 644s,

645s, 646s, 647s
– Buchbesprechung Fritz Gerlich 744s
– Buchbesprechung Arnold Krasny 651sf.
– Buchbesprechung André Lebon 646s
– Buchbesprechung Friedrich Lenz 744s
– Buchbesprechung Paulino Llambi Camp-

bell 644s, 645s, 646s, 647s
– Buchbesprechung Wilhelm Mautner

744s
– Buchbesprechung Adolf Menzel

744s–747s
– Buchbesprechung Leonidas Pitamic

747s–751s
– Buchbesprechung Nikolaus Saripolos

646s
– Buchbesprechung Walther Schücking

644s, 645s, 647s
– Buchbesprechung Ludwig Spiegel 695s,

726.333s, 729s–734s
– „(Der) Buchforderungseskont und die in-

akzeptable deckungsberechtigende
Tratte“ 648s, 658s–661s

– dualistische Weltanschauung 442
– Exil 669s
– „(Zur Lehre vom) Gesetz im formellen

und materiellen Sinn“ 665s, 665.130s,
667s, 701s–705s

– „(Über) Grenzen zwischen juristischer
und soziologischer Methode“ 634s–643s,
635.9s, 655s, 698s

– „(Eine) Grundlegung der Rechtssoziolo-
gie“ 658s, 713s–722s

– Habilitation 636s, 639s, 640s, 665s,
666s, 678s, 685s, 703s, 703.245s, 708s,
717s, 730s, 737s, 745s, 747s

– „Hauptprobleme der Staatsrechtlehre“
(1911) 636s–643s, 655s, 656s, 657s,
658s, 665s, 666s, 667s, 669s, 681s, 685s,
686s, 693s, 698s, 703s, 704s, 705s, 708s,
710s, 712s, 718s, 721s, 724s, 725s, 727s,
728s, 734s, 737sf., 739s, 741s, 753s, 754s

– „Hauptprobleme der Staatsrechtlehre“
(1923) 708.261s, 725.330s, 726.335s,
740.395s, 742.400s

– Herausgeber der „Zeitschrift für öffentli-
ches Recht“ 730sf., 747sf.

– Identifikation mit Rudolf von Ihering
689sf.

– „Industrieförderung in Rumänien“
647s–650s, 659s

– „Kommentar zur österreichischen
Reichsratswahlordnung“ 728s

– Kontroverse mit Ehrlich 654s, 655s,
655.104s, 658s, 713s, 715s, 716s, 716.291s,
717s, 717.296s, 718.298s, 722s, 733s, 755s

– Kontroverse mit Kantorowicz 654s,
657s, 715s

– Kontroverse mit Kornfeld 654s, 658s
– Kritik an Menzel 534–541
– Kritik an Pitamic 544–550
– Kritik an Spiegel 428–438
– „(Zur) Lehre vom Gesetz im formellen

und materiellen Sinn“ 665s, 665.130s,
667s, 701s–705s

– „(Zur) Lehre vom öffentlichen Rechtsge-
schäft“ 642s, 686s, 706s–713s, 724s,
729s, 737s, 739s

– Nachlass 668s, 669s, 669.147s, 679s,
698s, 731s, 748s

– „Österreich als Bundesstaat“ 684s
– „Österreichisches Staatsrecht“ 665.131s
– „(Die) politische Theorie des Sozialis-

mus“ 684s
– „Politische Weltanschauung und Erzie-

hung“ 668s–683s
– „(Das) Problem der Souveränität“ 739s
– Rechtspositivismus 685s, 708s, 727s,

727.338s, 728s, 732s, 741s, 756s, 757s
– „Rechtsstaat und Staatsrecht“ 642s,

683s–687s, 712s
– „(Die) Rechtswissenschaft als Norm- oder

als Kulturwissenschaft“ 643s, 751s–758s
– „(Zur) Reform der verfassungsrechtlichen

Grundlagen der Wehrmacht Österreich-
Ungarns“ 758s–762s

– „Reichsgesetz und Landesgesetz nach
österreichischer Verfassung“ 642sf., 666s,
707s, 723s–729s, 725.329s, 737s, 738s,
739s, 740s

– „Reine Rechtslehre“ 657s, 692s, 694.207s,
708s, 725s, 727s, 727.338s, 728s, 729s,
739s, 753s

– „Replik“ 713s–722s
– Rezeption Weyrs 699s
– „Rudolf von Ihering in Briefen“

687s–691s
– „Schlußwort“ 713s–722s
– Schuld als Relation zu einer verletzten

Norm 461–463
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– „Sociologická a právnická idea státnı́“
642s, 691s–701s

– „(Zur) Soziologie des Rechtes“ 652s–658s
– „(Die) soziologische und die juristische

Staatsidee“ s. „Sociologická a právnická
idea státnı́“

– „(Der) Staatsbegriff der ,verstehenden So-
ziologie‘“ 651s, 658s

– „(Über) Staatsunrecht“ 643s, 690s,
734s–743s

– Thesen Weyrs 699s
– „Vom Wesen und Wert der Demokratie“

(1920) 645s, 653s, 714s
– Weyrs Rezension der „Hauptprobleme“

693s, 734s
– Weyrs Rezension von „Der soziologische

und der juristische Staatsbegriff“ 695s
– Wiener rechtstheoretische Schule

694.207s
– Wissenschaftsbekenntnis 441–443
– Würdigung Iherings 689sf.
Kerschensteiner, Georg (Michael Anton)

135–137, 135.168s
– Reformpädagogik 135
– staatsbürgerliche Erziehung 136f.
„the king can do no wrong“ 443, 521, 738s
Kirchenrecht 351
k. k. Exportakademie 648s, 649s, 652s,

660s, 660.121s, 697s, 717s
k. k. Österreichisches Handelsmuseum

636s, 647s, 648s, 649s, 650s, 658s, 660s,
660.121s, 697s, 717s

Klage s. actio
Klandestiniät s. a. Buchforderungseskont;

Kredit 94f., 95.3s, 99f., 102
Klassenkampf 132
Klassische Bildung 116
Kollektiv 116, 122, 122.1, 123, 124, 127,

128, 130
Kollektivismus 617
– Gegensatz von Individualismus und ∼

534
Kommando s. Heer
„Kommentar zur österreichischen Reichs-

ratswahlordnung“ (HK) 728s
Kompass
– wissenschaftliche Methode als ∼ auf dem

Grenzgebiet der Disziplinen 25
Kompetenz 419, 421, 425
– ausschließliche ∼ des Reichsrates für

Staatsverträge 550

– des Monarchen zum Abschluss von
Staatsverträgen 545–547

– Erweiterung der Landes∼ 387–389
– ∼-Kompetenz 376, 380, 410
– ∼hoheit s. a. Souveränität 363, 365–370,

372–376, 380–383, 386, 389–392,
399–411, 415, 547f.

– ∼konflikt 362f., 382f., 394–396
– mangelnde Bestimmung der ∼hoheit

374–377
konečný bod přičitatelnosti
– (právnická) osoba jako ∼ 191násl.
– státnı́ vůle jako ∼ 191násl.
Konflikt
– von Rechtsnormen und Rechtspflichten

435
– von verschiedenen Rechtsordnungen

545f.
– zwischen gesetztem und ungesetztem

Recht 434, 436f.
Konstitutionalismus 237f., 243–245, 372,

380, 416, 422
Konstitutioneller Rechtsstaat 288.54

Konstitutionelles Prinzip
– alles materielle Gesetz ist formelles Ge-

setz 238, 244f.
– Fortwirkung des absolutistischen Staats

428f.
– Gesetzesbegriff 237–246
konstrukce
– právnická ∼ viz právnická konstrukce
Konstruktion
– dualistische ∼ des Völkerrechts 546f.
– juristische ∼ s. dort; s. a. von Ihering,

Rudolf
– staatsrechtliche ∼ s. dort
Konstruktionsjurisprudenz 159.9s, 164
Kontraktualismus s. a. Gesellschaftsvertrag;

Soziologie 537f.
– Ableitung vom Sollen aus einem Sein

538
– explikative Methode 537f.
– soziale, durch Vertrag statt nur durch

Naturkräfte geschaffene Einheit 538
– Sozialkontrakt als einziger Faktor der

sozialen Entwicklung 537f.
– Sozialkontrakt als Erklärungsmittel 538
Kontrasignatur 399, 417–422
Kontrolle
– parlamentarische ∼ der Militärverwaltung

s. a. Heer 620, 627
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– Rechts∼ 622, 626
Koordination s. a. Völkerrecht, Verhältnis

zum staatlichem Recht 545
Kormann, Karl 302.130s, 480.78s
– Ähnlichkeiten mit W. Jellinek 506f.
– fehlerhafter Staatsakt 476f.
– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit des fehler-

haften Staatsakts 493, 500–507, 513
– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit kasuistisch

zu bestimmen 506
– öffentlich-rechtlicher Vertrag und Ver-

waltungsakt auf Unterwerfung 306
– publizistische Kraft des Verwaltungsakts

505
– publizistisches Rechtsgeschäft 248, 299,

301
– Unterschied zwischen öffentlichem

und privatem Rechtsgeschäft 300–305,
306

– Zweckwidrigkeit und Gesetzwidrigkeit
503–505

Kornfeld, Ignatz 85.23s, 655s, 716s, 733s
– Fiktion 88
– Kontroverse mit Kelsen 654s, 658s
– Moralgesetze 89
– moralische Pflicht 87f., 90
– Normwissenschaften 86
– Recht als eine Summe von Normen 86
– rechtsgesellschaftliches Verhalten 90
– Rechtsleben 90
– Rechtsnormen 87
– Rechtspflicht 87–90
– Rechtsregeln 89
– Sein und Sollen als Gegenstand einer

Erfahrungswissenschaft 86
– Sitte 86–87, 89, 90
– „Soziale Machtverhältnisse“ 85–90, 656s,

658s
– Unterlassung 89, 90
– Wertwissenschaften 86
– Wirklichkeitswissenschaften 86
Krasny von Ergen, Arnold O. 74.2s
– Entwurf eines allgemeinen Elektrizitäts-

gesetzes 74f.
Kredit
– Formen des ∼ 94–103
– Heimlichkeit des ∼ s. a. Klandestinität

94f., 99f., 102
– ∼genossenschaft 95f.
Kreditvertrag 339

Krieg�s.�a.�Heer� 616–620,�622,�624–626,�628
– ∼herr 621, 628
– ∼ministerium 621, 623–629, 759f.s, 762s
Kriterium
– logische Relation als ∼ s. a. Zurechnung

82f.
Kultur s. a. Geistesleben des 19. Jahrhun-

derts 117, 555, 556, 558, 559, 560, 561,
562, 564, 565, 566.1, 567, 568, 573, 574,
575, 576, 582, 583, 586, 595, 596, 597, 600

– Begriff (Rickert) 558, 560, 582
– der Antike 116, 117
– ist Kernpunkt der Rickertschen Wissen-

schaftstheorie 556
– ∼leben 567
– ∼wissenschaft s. dort
– politische ∼ 114, 116
– Recht als ∼ 319f.1 (320)
– technische ∼ 114
Kulturwissenschaft 556, 557, 558, 559, 562,

563, 564, 565, 566, 566.1, 567, 568, 569,
571, 572, 573, 574, 583, 593, 595, 600

– Naturwissenschaft und historische ∼ (bei
Windelband und Rickert) 270f.39 (270f.)

– Rechtswissenschaft als ∼ s. a. Radbruch,
Gustav 319f.2 (320), 555, 575–577, 582,
596

Kundmachung der Gesetze 413f., 418
Kunst
– Methode in der Wissenschaft und Tech-

nik in der ∼ 25

L

Laband, Paul 253.23s, 393.92s
– Konstruktion des Verhältnisses von Mon-

arch und Parlament 393–395
– princeps legibus solutus als politisches

Motiv für die Rezeption des römischen
Rechts 253f.

– Staatsrecht und Rezeption des römischen
Rechts 254f.

Landesausschuss (Böhmen) 107f.
Landesberger, Adolf 98.14s
– Antrag zum Einführungsgesetz zur neuen

Wechselordnung 98–103
Landes- und Reichsgesetz s. a. Verhältnis von

Reichs- und Landesgesetz
– als Normen derselben Autorität 361f.,

393f., 397–399
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– Konflikt zwischen ∼gebung 362f., 382f.,
394–396

– Landrecht bricht Reichsrecht 369,
410f.

– Parität von ∼ 360f., 363, 369, 380, 392
– Reichsrecht bricht Landrecht 369, 383,

395, 399, 410f.
Landesverteidigungsministerium 626f.,

629
Landrecht bricht Reichsrecht 369, 410f.
Landsturm 620, 620.6s
Landtag 107–110, 405, 409
Lask, Emil 577.82s
– Anhänger von Rickerts Wissenschafts-

theorie 577, 582
– „Bedeutung“ bei ∼ gleichbedeutend mit

„Wert“ 582, 583, 586, 603
– Gegensatz von Realität und Bedeutung

583f.
– Rechtswissenschaft als Rechtswirklich-

keitsbetrachtung 578, 579f.
Lebendes Recht s. a. Gewohnheitsrecht 328,

353–356, 609, 610, 614, 721s, 722s
legibus solutus 149
– als Ziel des deutschen Fürsten 148f.
Legislative s. Gesetzgeber; Gesetzgebung
„(Zur) Lehre vom Gesetz im formellen und

materiellen Sinn“ (HK) 665s, 665.130s,
667s, 701s–705s

„(Zur) Lehre vom öffentlichen Rechts-
geschäft“ (HK) 642s, 686s, 706s–713s,
724s, 729s, 737s, 739s

Leopold-Orden 166, 166.55s
lex posterior derogat priori s. a. Normkon-

flikt; Normkonkurrenz 285, 361–370, 375,
381–383, 391f., 394–399, 411, 416, 436,
726sf., 727s, 727.336s

– als Prinzip der Normkonkurrenz
364–370

– im Deutschen Reich 383
– nach dem Februarpatent (1861) 381–383
– nach dem Oktoberdiplom (1860) 375
– nach der Dezemberverfassung (1867)

391f.
Liberalismus s. a. Anarchismus 120–122,

124, 617f.
Locke, John 33.25s
– Unterscheidung zwischen explikativer

und normativer Betrachtungsweise bei ∼
33

Loening, Edgar 522.217s
– Haftpflicht des Staates für seine Organe

522f.
Logik s. a. Rechtslogik
– als normative Disziplin / Normwissen-

schaft 30, 203
– logische Relation zwischen Rechtsanwen-

dung und Rechtsordnung 82
– Möglichkeiten der ∼ 442f.
logika jako věda norem 173násl.
Lücken
– des Rechts oder des Gesetzes 435
– echte ∼ 436f.
– in der Rechtsordnung 657s, 743s
– ∼lehre 435–437
– Tatbestands∼ 436
– unechte ∼ 436
Lückenhaftigkeit des Gesetzes 81, 83
Luxemburg
– Staatsrecht 646s

M

Macht
– (rechtlicher) Mehrwert aufgrund ∼ 228f.
– Rechtsetzungs∼ des Staates 230–233
– Staat als Rechtssubjekt und als ∼subjekt

226f.
– Staat als ∼verhältnis 219f., 226–233
– und Recht 226f., 276f., 296f., 430f., 447,

501
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und Privatrecht als Differenz zwischen
Recht und politischer ∼ 256, 260, 296f.,
314–316

Majoritätsprinzip 38
Manchester-Liberalismus 617f.
Marburger Schule des Neukantianismus

580.90s
Marxismus s. Wissenschaftlicher Sozialismus
Materialismus
– historischer ∼ 539f.
Materieller Ansatz zur Unterscheidung von

öffentlichem Recht und Privatrecht s. a.
formaler Ansatz zur Unterscheidung von
öffentlichem Recht und Privatrecht 256,
264, 273, 276, 278, 284, 291, 298, 299,
305f., 313

Materielles Gesetz s. Gesetz im materiellen
Sinn
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Mayer, Otto 195.57s, 230.57s, 258.40s,
504.166s

– anfechtbarer Verwaltungsakt 504
– Begriff des Verwaltungsakts 287
– Eingriff in Freiheitsrechte bedarf gesetz-

licher Grundlage 289
– Justizförmigkeit der Verwaltung 292
– Kritik Weyrs 229f.
– kritika 195násl.
– Mehrwerttheorie s. a. dort 278–297
– nichtiger Staatsakt 290
– öffentlich-rechtliche Verträge des Staates

nicht denkbar 310f.
– öffentlich-rechtlicher Vertrag 230
– öffentlich-rechtlicher Vertrag und Ver-

waltungsakt auf Unterwerfung 306
– Polizeistaat 256–263, 313
– Polizeistaat hat kein öffentliches Recht

259, 313
– rechtmachende Kraft 299f.67 (300),

309f., 312
– Staat als Diener, nicht als Untertan der

Gesetze 262
– Ungleichheit zwischen Staat und Unter-

tan 280
– Unterscheidung zwischen öffentlichem

Recht und Privatrecht 312f.
– Urteil gründet sich stets auf das Gesetz

282f.
– veřejnoprávnı́ smlouva 195
– vollkommener und unvollkommener

Rechtsstaat 297.65

– (altrömischer) zensorischer und öffent-
lich-rechtlicher Vertrag 307–309

Mehrwert s. Mehrwerttheorie
Mehrwerttheorie s. a. Herrschaftstheorie

226–228, 501–503, 710s, 711s
– ausschließendes Verhältnis von Rechts-

ordnung und Verwaltung als rechts-
logische Konsequenz der Rechtsstaats-
idee 283, 284

– Begriff des Mehrwerts der Staatsperson
(O. Mayer) 280

– delegierte Rechtssetzungskompetenz 285f.
– Denk- und Logikfehler in der ∼ 279
– ermöglicht keine Unterscheidung

zwischen öffentlichem Recht und Privat-
recht 291, 296f.

– Gleichordnung des Staates mit übrigen
Rechtsubjekten als Konsequenz der
Rechtsstaatsidee 291f.

– Kaufvertrag im Lichte der ∼ 310f.
– kein rechtlicher Mehrwert zwischen den

Rechtssubjekten / Personen 272f., 295f.
– Kritik Weyrs 228–234
– Macht und Recht 296f.
– Mehrwert als Durchbrechung der Rechts-

ordnung 313
– (rechtlicher) Mehrwert aufgrund Macht

228f.
– Naturalisation im Lichte der ∼ 310f.
– nur durch die Rechtsordnung verliehener

Mehrwert durch Interpretation erkenn-
bar 305

– öffentlich-rechtlicher Vertrag und Ver-
waltungsakt auf Unterwerfung 306f.

– rechtlicher Mehrwert gründet sich auf
Gehorsamspflicht 280–282

– rechtlicher Mehrwert muss sich auf
Rechtsordnung gründen 280–282, 302,
305

– rechtlicher Mehrwert nicht durch recht-
machende Kraft 299f.67 (300)

– rechtmachende Kraft 299f.67 (300),
309f., 312

– Rechtsetzungsmacht des Staats 230–233
– Staat als Rechtsordnung und Staat als

Rechtssubjekt 278f., 280, 286, 290f., 292,
295, 296, 301, 307, 314f.

– Staat nach herrschender Lehre kein
Gleichgeordneter beim öffentlichen Ver-
trag 300f.

– staatliche Monopole 278, 313
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und Privatrecht s. a. dort 227f.
– Urteil gründet sich stets auf das Gesetz

(O. Mayer) 282f.
– Verwaltungsakt hat Wirkung aus eigener

Kraft (O. Mayer) 282f.
Mensch s. a. Person; Rechtssubjekt
– als Endpunkt der Zurechnung 50, 642s
– als ethisch-juristische und als zoologisch-

psychologische Einheit 50, 53, 449f.
– Herrschaftsverhältnis und ∼ 275–277
– Jurist als ∼ und Methodenvielfalt 206f.
– Trennung von Person und ∼ in Rechts-

wissenschaft und Ethik 49f.
Mentalreservation
– Fiktion und ∼ 40f., 641s
Menzel, Adolf 534.2s
– Kritik Kelsens an ∼ 534–541
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Merkantilismus� 127�
Mestre,�Achille�467.37s
– organische Staatstheorie und Delikts-

fähigkeit des Staates 467
methoda
– právnı́k jako člověk a pluralita ∼ 176
– methodický synkretismus viz synkretismus

method
Methode(n) s. a. Betrachtungsweise; Diszi-

plin(en)
– deduktive ∼ 319, 322
– dogmatische und deduktive ∼ der Sozial-

wissenschaft 430
– induktive ∼ 319, 322, 339, 609
– induktive und deskriptive ∼ der Rechts-

wissenschaft 430
– Jurist als Mensch und ∼vielfalt 206f.
– juristische ∼ s. dort
– Mangel an ∼ s. von Ihering, Rudolf 160
– ∼ in der Wissenschaft und Technik in der

Kunst 25
– ∼kritik 655s, 711s, 716s
– ∼reinheit 656s, 657s, 658s, 718s
– ∼synkretismus s. dort
– ∼verquickung s. Methodensynkretismus
– Streit um die ∼ der Soziologie 78
– Verschiedenheit der ∼ von Rechts- und

Sozialwissenschaft 430–433
– wissenschaftliche ∼ als Kompass auf dem

Grenzgebiet der Disziplinen 25
Methodenfehler s. Methodensynkretismus
Methodensynkretismus s. a. Fiktion 25, 31,

78, 587, 639s, 640s, 656s, 717s, 718s,
719s, 721s, 745sf., 755s, 756s

– bei Ehrlich 320, 323, 336, 352–354, 357,
608f.

– bei G. Jellinek 209, 218, 220
– bei W. Jellinek 495f., 499
– bei Preuss 216
– bei Rickert 561
– bei Stoerk 208, 209
– Fiktion und ∼ 33, 39, 207f.
– im Begriff des Staatsunrecht 530
– im herrschenden Staatsbegriff 453
– im wissenschaftlichen Sozialismus 539f.
– in der modernen positivistischen Rechts-

lehre 208
– in der organischen Staatstheorie 215f.
– in der Soziologie 535–541
– in der Staatskonstruktion 227

– Naturrecht und ∼ 32, 535–541
– psychischer Schuldbegriff methodolo-

gisch unhaltbar 461f., 463
methodická chyba viz synkretismus method
methodický synkretismus viz synkretismus

method
Methodologische Untersuchungen als

Selbstzweck 24f.
Methodologischer Gegensatz
– ∼ zwischen Sein und Sollen als ∼ zwischen

Soziologie und Rechtswissenschaft 27
Militär s. Heer
Milizsystem s. a. Heer 617–619
Ministerverantwortlichkeit 416–423,

621–627, 629
Mittelalter 127
„Mittheilungen der Gesellschaft Oesterrei-

chischer Volkswirthe“ 651s
moc
– ∼ a právo 193násl.
– ∼ státu stanoviti právo 196–199
– (právnická) nadhodnota na základě

moci 194násl.
– stát jako mocenský poměr 186násl.,

193násl.
– stát jako právnı́ subjekt a mocenský

subjekt 193násl.
Monarch
– als alleiniger Gesetzgeber 237, 243, 362,

372, 393–396
– als Chef der Exekutive 237, 243
– ausschließliches Gesetzgebungsrecht des

absoluten ∼ 237, 243
– formelles Gesetz als vom ∼ sanktionierter

Parlamentsbeschluss 237, 244
– Gesetzgebung durch Zusammenwirken

von Parlament und ∼ 237f., 242–244
– Gesetzgebungsrecht des absoluten ∼

in Form eines primären Verordnungs-
rechtes 243

– Gesetzgebungsrecht in Form eines pri-
mären Verordnungsrechtes 243

– Immediatvortrag 625, 625.15s
– Kompetenz des ∼ zum Abschluss von

Staatsverträgen 545–547
– Rechtsstellung des ∼ im absoluten Staat

428f.
– Sanktion des ∼ 106f., 109f., 373–375,

390, 393–395, 398f., 415, 418f.
– Staatsunrecht und ∼ 443f., 521
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– Übertragung der gesetzgebenden Gewalt
durch den ∼ 372–374, 377, 385

– Unverantwortlichkeit des ∼ 417, 419–421
– Verordnungsgewalt des ∼ 621, 623
Monarchie 133, 620f.
– absolute ∼ 372, 378, 410
– Umwandlung der ∼ 371, 378, 385, 408
„Monats- und Quartalsberichte der k.u. k.

österreichisch-ungarischen Konsularäm-
ter“ 650s

Monopole 652s
– staatliche ∼ 278, 313
Monstrum
– juristische Kausalität ein Denk∼ 300
– Staatsunrecht als (un)logisches ∼ 453,

530
Moral 545f.
– Herren∼ (Nietzsche) 124
– heteronomes Recht und autonome ∼ in

der Anerkennungstheorie 35
– moralisches Unrecht und Staatsunrecht

517
– ∼pflicht 88–90
– Rechtsnorm und ∼norm 459
– Verquickung von Recht und ∼ in der

Naturrechtslehre 35
Münsterberg, Hugo 54.47s
– Rolle des Willensbegriffs in der Ethik,

Psychologie und Rechtswissenschaft 53f.
Muss- und Sollvorschriften 488–490,

497

N

nadhodnota viz theorie nadhodnoty
Nationales Recht
– Exekution im Völkerrecht und im ∼ 519
– nationale Rechtsnorm und Völkerrechts-

norm 519f.
– Normkonflikt zwischen Völkerrecht und

∼ 520
– Völkerrecht und ∼ 518f.
Nationalökonomie 559, 570
Natur s. a. Sein 553, 555, 556, 558, 559, 560,

563, 564, 565, 567, 573, 574, 576, 584,
594, 595, 597

– allrechtliche ∼ des Staates als Konsequenz
der Rechtsstaatsidee 263, 448

– ∼begriff (Kant) 555
– ∼begriff (Rickert) 558

– ∼gesetz als Synonym für Sein 553
– ∼recht s. dort
– ∼wissenschaft(en) s. dort
Natur der Sache 375, 400
– Inhalt der Normen nicht der ∼, sondern

den positiven Gesetzen zu entnehmen
31

– Nichtigkeit / Anfechtbarkeit aus
∼/Methodensynkretismus 495f., 499,
513

Naturalisation
– im Lichte der Mehrwerttheorie 310f.
Naturgesetz(e) s. a. Gesetz(e); Sein und

Sollen 78, 80, 91, 536, 539–541
– als Gegenstand der Kausalwissen-

schaften 205f.
– als Gesetz der explikativen Disziplinen

236
– als Normen für die Gesellschaft 535f.
– als Synonym für Sein 533
– aufgrund eines obersten Willens 236
– explikative Disziplinen gewinnen ∼ 30
– identisch mit Welt des Seins 78
– Soll- und Mussvorschriften 488
– Unterschied zwischen ∼ und Norm

236
Naturgesetz der Entwicklung 536f., 539
– als Gesetz des Fortschritts 537, 539
– als Wertmaßstab 537
Naturrecht s. a. Gesellschaftsvertrag 110,

587, 599, 640s, 694s, 717s, 727s, 745s,
746s, 756s

– Entstehung des Staates aus Sicht des ∼
durch (Gesellschafts-)Vertrag 32

– Gesellschaftsvertragstheorie des ∼ als
Fiktion 33, 207f.

– juristische Methode des ∼ 534–536
– Methodensynkretismus und ∼ 32,

535–541
– „natürliches Recht“ 535
– naturrechtliche Begründung der Haft-

pflicht des Staates für seine Organe 527,
530

– naturrechtliche Vertragstheorie 534f.,
538

– ∼theorie 666s
– Parallele zwischen ∼ und Soziologie

535–538
– Rechtslogik und ∼ 515
– Staats∼ 151
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– Überwindung des ∼ durch die positivi-
stische Rechtswissenschaft 33

– Unterscheidung zwischen explikativer
und normativer Betrachtungsweise in der
∼slehre 32f.

– Verquickung von Recht und Moral in der
∼slehre 35

– Wissenschaftlicher Sozialismus als ∼ der
Gegenwart 540

Naturwissenschaft(en) 114–116, 118, 120,
123, 126, 555, 556, 557, 558, 559, 567,
569, 574, 576, 577, 580, 584, 593

– allgemeine Staatslehre als ∼ vom Staat
210f.

– als explikative Disziplinen 30, 38, 52, 236
– als Weltanschauung 118, 121, 123, 124,

126
– Gesetzesbegriff in der ∼ 236f.
– historische (Kultur-)Wissenschaft und ∼

(bei Windelband und Rickert) 270f.39

(270f.)
– naturwissenschaftliche Bildung 118,

124
„Neue Freie Presse“ 634s, 662s–664s,

662f.126s, 667s, 668s, 687s–689s,
687f.184s, 690s, 691s

„Neues Wiener Tagblatt“ 663s, 688s
„(Die) Neue Zeit. Revue des geistigen und

öffentlichen Lebens“ 677s
Neukantianismus 85.19s, 319f.7s (319),

320.9s, 555.5s, 577.82s, 578, 580.90s,
593.123s

Nichtigkeit s. fehlerhafter Staatsakt
Nietzsche, Friedrich Wilhelm 116, 116f.26s
– als Philosoph des 19. Jahrhunderts 116,

118
– antipolitischer Geist 117
– Götze ∼ 117, 121
– Herrenmoral 124
– Übermensch 117f.
– und Platon 116f.
Nihilismus 122
Norm(en) s. a. Gesetz(e); Gesetz im materi-

ellen Sinne; Normwissenschaft(en); Rechts-
norm(en); Rechtspflicht; Sollen 78, 87, 90,
536f., 539f., 553, 554, 569f., 571, 572,
575, 577, 578, 580, 581, 584, 585, 586,
587, 588, 590, 591, 592, 598, 599, 600,
601, 602, 603, 604, 605, 641s, 701s, 710s,
719s, 720s, 726s, 756s

– Ableitung von ∼ für den politischen
Kampf aus der Erkenntnis der histori-
schen Entwicklung 540

– als Ausdruck für ein Sollen 203, 206
– als Bedingung der Erkenntnis 91
– als Faktum nicht Gegenstand der Norm-

wissenschaften 204f.
– als Gegenstand der normativen Diszipli-

nen 30
– als Gesetz der normativen Disziplinen

236f.
– gefühlsmäßiges Erfassen der ∼ gehört in

die Welt des Seins 204
– Gesetz als rechtspflichtenerzeugende ∼

237f., 241, 244
– identisch mit Sollvorschriften 78
– Inhalt der (Rechts-)∼ besteht aus Soll-

subjekt und Sollobjekt 47
– Inhalt der ∼ nicht der Natur der Sache,

sondern den positiven Gesetzen zu ent-
nehmen 31

– juristische Erkenntnis bezieht sich auf das
Erkennen von ∼ 202, 205, 206, 371, 397f.

– Naturgesetze als ∼ für die Gesellschaft
535f.

– ∼erkenntnis und Interpretation als Wesen
der Normwissenschaften 205–207

– ∼theorie 86
– Recht als ∼ 319, 322
– Recht als Summe bestimmter ∼ 86, 202
– Schuld als Relation zu einer verletzten ∼

(Kelsen) 461–463
– Unterschied zwischen Naturgesetz und

∼ 236
– Verhältnis der ∼ von Zentral- und Glied-

staat 725s
– Zurechnung erfolgt aufgrund von

(Rechts-)∼ 47, 51, 223–225, 289f., 452
norma viz též věda norem
– jako faktum nenı́ předmětem vědy no-

rem 174
– jest vyjádřenı́ něčeho, co se státi má 173,

175
– poznávánı́ ∼ a interpretace jako podstata

vědy norem 174
– poznávánı́ právnické záležı́ v poznávánı́

∼ 172, 174násl.
– právo jako souhrn norem ∼ 172
– procı́titi, duševně zažı́ti normu náležı́ do

světa reálnosti 173
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Normative Betrachtungsweise s. a. explika-
tive Disziplin(en); normative Diszi-
plin(en) 45, 79

– Fahrlässigkeit (als Schuldform) aus ∼ 44
– Fiktion und ∼ 39
– Majoritätsprinzip und ∼ 38
– Unterscheidung zwischen explikativer

Betrachtungsweise und ∼ bei Hobbes 32
– Unterscheidung zwischen explikativer

Betrachtungsweise und ∼ bei Locke 33
– Unterscheidung zwischen explikativer

Betrachtungsweise und ∼ im Rahmen des
Willensbegriffs 36

– Unterscheidung zwischen explikativer
Betrachtungsweise und ∼ in der Natur-
rechtslehre 32f.

Normative Disziplin(en) s. a. Disziplinen;
explikative Betrachtungsweise; explikative
Disziplin(en); normative Betrachtungs-
weise; Normwissenschaft(en); Wissen-
schaft(en)

– dogmatische Rechtswissenschaft als ∼
85, 206, 441f.

– Ethik als ∼ 30, 203, 205, 441
– Grammatik als ∼ 30, 203, 205, 441, 554
– Logik als ∼ 30, 203
– Normen als Gegenstand der ∼ 30
– Rechtstheorie als ∼ 78
– Rechtswissenschaft als ∼ 30, 203, 205,

208f., 236f., 319–323, 336, 352, 354, 357,
430, 433, 640s

– Sein und Sollen sowie Einteilung in ex-
plikative Disziplinen und ∼ 29f.

– Staatsrechtslehre als ∼ 441
– und normsetzende Autorität / Funktion

30f., 205
– Zurechnung und Wille in den ∼ 49
Normative Elemente der soziologischen

Theorie 535–540
Normative Kraft des Faktischen und Sein

und Sollen 28f.
Normativität
– Zurechnung ist nicht kausaler oder teleo-

logischer, sondern normativer Natur
47–49, 51, 224

Normerzeuger 79
Normkollisionen 284f.
Normkonflikt s. a. lex posterior derogat priori
– zwischen nationalem Recht und Völker-

recht 520

Normkonkurrenz s. a. lex posterior derogat
priori 360–370, 411, 710s, 725s

Normsetzende Autorität 361–363, 365–373,
375, 377, 380, 382, 394–398, 406, 408,
410f., 415f., 422f., 425, 434–437

Normsetzende Autorität / Funktion und
Rechtswissenschaft 30f., 205

Normsystem s. a. Rechtsordnung 364–371,
382, 397, 403, 407, 423, 547

Normwissenschaft(en) s. a. Norm(en); nor-
mative Disziplin(en); Rechtslehre; Rechts-
theorie 78, 85, 86, 553, 554, 576, 585, 589,
593, 601, 604, 605

– Ästhetik als ∼ 203
– dogmatische Rechtswissenschaft als ∼

85, 206
– Ethik als ∼ 30, 203, 205, 441
– Grammatik als ∼ 30, 203, 205, 441,

554
– haben keine Normsetzungsautorität 205
– Jurist als Mensch und Methodenvielfalt

206f.
– Kausalwissenschaften und ∼ 204–206
– kritiklose Übernahme von Fiktionen in

andere Wissenschaften 221
– Logik als ∼ 30, 203
– Norm als Faktum nicht Gegenstand der

∼ 204f.
– Normerkenntnis und Interpretation als

Wesen der ∼ 205–207
– Rechtstheorie als ∼ 78
– Rechtswissenschaft als ∼ 30, 203, 205,

208f., 319–323, 336, 352, 354, 357, 430,
433, 640s

– Sollen als Gegenstand der ∼ 204
Notstand 107, 110

O

Objektives Recht s. a. subjektives Recht
– Gegensatz zwischen ∼ und subjektivem

Recht 222f., 447f.
– subjektives Recht und mein Recht 267,

272
objektivnı́ právnı́ řád
– protiva mezi ∼ a právem v subjektivnı́m

smyslu 189násl.
Öffentlich(-rechtlicher) Vertrag s. Vertrag
„Das öffentliche Recht der Gegenwart“

646s, 646.83s
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„(Zur Lehre vom) öffentlichen Rechtsge-
schäft“ (HK) 642s, 686s, 706s–713s,
724s, 729s, 737s, 739s

Öffentliches Interesse s. a. Privatinteresse
– actio und ∼ im Privatrecht 266
– alle Rechtspflichten sind öffentlich und

privat zugleich 268f.
– auch Privatrecht im ∼ 265–268
– ganze Rechtsordnung Ausdruck des ∼

266f.
– Interesse des Staates immer ∼ 269f.
– Privatinteresse und ∼ 265–269
– Staatsrecht im ∼ 266f.
– Strafrecht im ∼ 266
– subjektives Recht und ∼ 267
– Verwaltungsrecht im ∼ 266f.
Öffentliches Recht s. a. Staat; Staatsrecht;

Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht

– als Gewaltverhältnis 276, 291, 314–316
– des Polizeistaats 259f., 313f.
– einseitige Willenserklärungen 298f.
– Herrschaftsverhältnisse und ∼ 275f.
– im römischen Recht kein ∼ 252, 254
– ius publicum 150, 155, 686s, 709s, 712s
– öffentlich-rechtliche Haftung des Staates

für seine Organe 525–530
– privatrechtliches und öffentliches / pu-

blizistisches Rechtsgeschäft s. Unterschei-
dung von öffentlichem und privatem
Rechtsgeschäft

– Staat als notwendiges Subjekt des ∼ 277f.
– Unterscheidung von Privatrecht und ∼

s. dort
– Vertrag s. a. dort 298f.
– Willensdogma im ∼ als Fiktion 249, 641s
Öffentliches / publizistisches Rechtsgeschäft

s. a. Vertrag
– bei Kormann 248, 299, 301
– einseitige Willenserklärungen 298f.
– holt seine rechtliche Wirkung aus der

Rechtsordnung 309
– öffentlicher Vertrag s. Vertrag
– privates Rechtsgeschäft und ∼ in der

Interessentheorie 269f.
– Unterscheidung von ∼ und privatem

Rechtsgeschäft s. dort
Oktoberdiplom (1860) 373–377, 414, 704s
– als Beginn der Kontinuität der Verfas-

sungsentwicklung 371

– mangelnde Bestimmung der Kompetenz-
hoheit 374–377

– Subordinierung der Reichs- unter die
Landesgesetzgebung 374–376

– Übertragung der gesetzgebenden Gewalt
373f., 377

Oldenburg
– Staatsrecht des Großherzogtums ∼ 61f.,

646s
opinio necessitatis 342, 343
Organ
– ∼schaft und Stellvertretung 474–476
– Staats∼ s. dort
– Zurechnung der ∼ zur juristischen Per-

son 457, 460, 461, 462, 464f.
organická theorie o státu viz též anorganická

theorie o státu 180–184
– fikce v ∼ 183násl.
– se shoduje v jádře s anorganickou theoriı́

o státu 186
Organisationsnorm 547
Organische Staatstheorie s. a. anorganische

Staatstheorie 211–216, 217, 326.27s,
457

– anorganische und ∼ 455f., 457, 462f.,
641s

– bei von Gierke 213, 217, 455f., 462,
463f., 464–466

– bei Hafter 466–468
– bei Mestre 467
– Fiktionen in der ∼ 215, 216
– Methodensynkretismus in der ∼ 215f.
– Schuldbegriff Kelsens und ∼ 462f.
– Staatswille als real-psychischer Gesamt-

wille in der ∼ 37, 51
– stimmt im Kern mit der anorganischen

Staatstheorie überein 219
– übersieht, dass Staat zugleich Träger der

Rechtsordnung und Rechtssubjekt
463–468

osoba
– (právnická) ∼ jako konečný bod přičit-

atelnosti 191násl.
– rovnocenná osobnost státu a veškerých

jiných právnı́ch subjektů 192
Österreich 114
– „Anschluss“ (1938) 664s, 689s
– Ausgleich (1867) 378.40s, 387, 620, 620.8s
– Austromarxismus 744s
– Dezemberverfassung (1867) s. dort
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– Februarpatent (1861) s. dort
– Handelsrechtswissenschaft in ∼ 168.67s
– Oktoberdiplom (1860) s. dort
– politische Verhältnisse in ∼ 167
– Privatrecht in ∼ 164f.41s (165)
– Reichsverfassung (1848) 704s
– Reichsvertretung 729s
– Staatsgrundgesetz über die Ausübung der

Regierungs- und Vollzugsgewalt (1867)
751s

– Strafprozessordnung in ∼ 165.42s
– Strafrechtswissenschaft in ∼ 165.42s
– Verfassungsentwicklung 371, 377
„Österreich als Bundesstaat“ (HK) 684s
Österreichisch-Kaiserlicher Leopold-Orden

166.55s
– Ritterkreuz des ∼ 166
„Österreichische Rundschau“ 683sf.
„Österreichische Zeitschrift für öffentliches

Recht“ 666s, 666.140s, 695s, 729s,
729.345s, 730s, 732s, 747s, 747.424s, 748s,
750s, 760s, 761s

Österreichisches Allgemeines Bürgerliches
Gesetzbuch 82, 346, 353, 355f.

„Österreichisches Staatsrecht“ (HK)
665.131s

Österreichisches Strafgesetzbuch 82

P

Paktierte Gesetze 375.30s, 390, 404, 407
Pandektistik 159.9s, 160, 166
Papinian 252.18s
– Unterscheidungskriterium zwischen öf-

fentlichem Recht und Privatrecht 252
Parallele zwischen Naturrecht und Soziolo-

gie 535–538
Parlament
– formelles Gesetz als vom Monarchen

sanktionierter ∼beschluss 237, 244
– Gesetzgebung durch Zusammenwirken

von ∼ und Monarch 237f., 242–244
– Gesetzgebungsrecht des ∼ 243
– Zustimmung des ∼ bei Staatsverträgen

544–550
Parlamentarische Kontrolle 620, 627
Parlamentarismus 133
Partei 120, 133, 140, 143, 145
– ∼politik 132, 133, 135
– sozialistische ∼ 127

Patent
– Kaiserliches ∼ betreffend die Fortführung

der Landesverwaltung des Königreiches
Böhmen 106–111

pater familias 34, 639s
Patriotismus 129, 130, 131, 132, 134f.1,

681s
Peinliche Halsgerichtsordnung 573, 573.64s
Permanenz
– der Rechtsordnung 39, 446
– des Staatswillens 39
Pernice, (Lothar Anton) Alfred 308.154s
– (altrömischer) zensorischer und öffent-

lich-rechtlicher Vertrag 308
Person s. a. Mensch; Rechtssubjekt 321, 581,

591
– als ethisch-juristische und als zoologisch-

psychologische Einheit 50, 53, 449f.
– Autorität der Rechtsordnung und ∼ der

Verwaltung 285f.
– Einheitlichkeit der Staats∼ im

Rechtsstaat 262
– Fiskus als ∼ 260f.
– formaler Begriff der ∼ 272
– gleichwertige Persönlichkeit der Staats∼

und der übrigen Rechtssubjekte 225
– Herrschaftsverhältnis und ∼ 277
– juristische ∼ s. dort
– kein rechtlicher Mehrwert zwischen den

∼ 272f.
– Mehrwert der Staats∼ s. Mehrwerttheorie
– Mensch und ∼ 449f.
– (juristische) ∼ als Endpunkt der Zurech-

nung 225
– physische ∼ 50
– rechtlicher Mehrwert gründet sich auf

Gehorsamspflicht 280–282
– Rechtsordnung rechnet der ∼ den Un-

rechtstatbestand zu, die die Unrechtsfolge
trifft 457

– Staat als ∼ als Grundpfeiler der staats-
rechtlichen Konstruktion 36

– Staatsgewalt im Polizeistaat ein Herr-
schaftssubjekt, nicht eine der Rechtsord-
nung unterworfene ∼ 256f.

– Staatswille und Staats∼ 50f.
– Trennung von Mensch und ∼ in Rechts-

wissenschaft und Ethik 49f.
– Wille als Anfangspunkt der Zurechnung

53
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– Wille als Wesen der Persönlichkeit 49
– Zurechnung ist die Verknüpfung zwi-

schen Tatbestand und ∼ 47
Personenerläuterung 729s
Pflicht s. a. Rechtspflicht
– Amts∼ s. a. Disziplinarrechtssatz; Staats-

organ 474–476, 486f., 488–490, 498f.,
527.98–529.98 (528f.)

– Interesse/∼en/Rechte des Staates immer
öffentlich 269f.

– nur Rechtsordnung statuiert Rechte und
∼en 231–233

– ∼konflikt 546
– politische ∼ 115
Philosophie 114, 120
– Rechts∼ 578, 580, 580.1, 580.90s, 581,

594, 599, 648s, 694.207s, 703s
– sokratische ∼ 130
– Sozial∼ 648s
– Staats∼ 648s
Physiokraten 536
Pitamic, Leonidas 544.4s
– Kritik Kelsens an ∼ 544–550
Platon 116, 116.24s, 117
– Genius bei ∼ 117
– Gottheit bei ∼ 117
– „Politeia“ 117, 117.29s
– Staat ∼ 116f.
– und Nietzsche 116f.
policejnı́ stát
– právnı́ stát a ∼ 199
Politik s. a. politische 114f., 121, 122,

128, 133, 134, 135, 137, 138, 143, 144,
554

– Absolutismus als politisches Prinzip
s. a. Absolutismus 255

– Flucht vor der ∼ 115, 120
– Liberalismus als Mittel der ∼ 120
– Partei∼ 132, 133, 135
– politische Idee des Rechtsstaats als Vor-

aussetzung der juristischen Konstruktion
des Staates 262

– Recht als rein formales Kriterium und
politische Gewalt als materielles Element
256

– Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht als Differenz zwischen
Recht und politischer Macht 256, 260,
296f., 314–316

Politikwissenschaft 706s, 706.257s, 723s

Politische s.a Politik
– ∼ Bildung 114, 116, 118, 124, 128, 129,

130, 134f.1 (134), 135
– ∼ Erziehung 114, 128, 129, 130, 131,

133–137, 141, 143
– ∼ Freiheit 120, 134
– ∼ Kultur s. a. Antike 114, 116, 117
– ∼ Partei s. Partei
– ∼ Pflichten 115
– ∼ Reaktion 120
– ∼ Rechte 115
– ∼ Theorie 679s, 680s, 681s
„(Die) politische Theorie des Sozialismus“

(HK) 684s
„Politische Weltanschauung und Erziehung“

(HK) 668s–683s
Politisches
– ∼ Wissen 128, 130, 143, 144
– ∼ Wollen 128, 130, 134, 143
Polizeistaat 154, 155
– als Fiskus Rechtssubjekt 260f.
– bei O. Mayer 256–263, 313
– Entwicklung vom ∼ zum Rechtsstaat

261f.
– Instruktionen des Fürsten an seine Be-

amten 258f.
– öffentliches Recht des ∼ 259f., 313f.
– ∼-Ideal 127
– rechtliche Bindung des ∼ kam mit der

Entwicklung der Gerichte 258
– Rechtsstaat und ∼ 234, 313f., 316
– staatliche Zwangsgewalt kein Inhalt einer

Rechtspflicht 257
– Staatsgewalt im ∼ ein Herrschaftssubjekt,

nicht eine der Rechtsordnung unterwor-
fene Person 256f.

– Staatsrecht des ∼ 259f.
– Verwaltung im ∼ 258–260
Pollak, Rudolf 469.42s
– Exekution gegen den Staat 470f., 473.30

– Rechtsweg gegen den Staat 469
Positive Gesetze s. positives Recht
Positives Recht s. a. Recht; Rechtsordnung;

Rechtspositivismus
– als geschlossenes Normsystem 437
– Anfechtungsgründe müssen positiviert

sein 510
– Geltung des ∼ als Sollensgeltung 33
– Geltung des ∼ und Anerkennungs-

theorie 33–36
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– Haftpflicht des Staates für seine Organe
muss sich aus dem positiven Recht erge-
ben 524, 527

– Inhalt der Normen nicht der Natur der
Sache, sondern dem ∼ zu entnehmen 31

– rechtslogische und positivrechtliche Be-
grifflichkeit des fehlerhaften Staatsakts
491

Positivismus s. Rechtspositivismus
Positivistische Rechtswissenschaft
– Überwindung des Naturrechts durch die

∼ 33
povinnost(i)
– pouze právnı́ řád stanovı́ práva a ∼

197–199
poznávánı́
– ∼ norem jako podstata vědy norem 174
– právnické ∼ 172, 175násl.
poznávánı́ právnické
– záležı́ v poznávánı́ norem 171, 174násl.
Prager Internationaler Philosophenkon-

gress 696s
Pragmatische Angelegenheit 620f., 629
Präsenzdienst s. a. Heer
– ∼pflicht 617–621
– ∼zeit 617–619
Právnická jednota 692s
právnická konstrukce
– ∼ státu předpokládá právnı́ řád 190, 197
– přičitatelnost má centrálnı́ význam pro

veškeré obory ∼ 192
právnı́k
– ∼ jako člověk a pluralita method 176
právnı́ norma
– přičitatelnost na základě ∼ 190–192
právnı́ řád viz též právo
– jako summa pravidel přičı́tacı́ch 191
– pouze ∼ stanovı́ práva a povinnosti

197–199
– právnická konstrukce státu předpokládá

∼ 190, 197
– rozlišovánı́ ∼ a exekutivy 197–199
– stát jako nositel ∼ viz též stát jako subjekt

práv 189násl., 196
právnı́ sociologie viz sociologie
právnı́ stát viz též idea právnı́ho státu
– pouze pro ∼ existuje státnı́ právo 195
– policejnı́ stát a ∼ 199
právnı́ věda
– jako věda norem 172, 174, 177násl.

– dogmatická jurisprudence jako disciplina
normativnı́ 175

– přejı́mati bez kritiky fikce jiných věd 188
– synkretismus method v modernı́ positi-

vistické nauce právnı́ 177
– právo jako předmět ∼ 172, 175
– poznávánı́ norem jako úkol ∼ 176
– stát jako právnická a sociologická jed-

notka 178násl.
– rozlišovánı́ sociologické a právnické idee

státu 178
– rozdı́l mezi psychologiı́, sociologiı́ a ∼

175násl.
právo viz též právnı́ řád
– jako předmět právnı́ vědy 172, 174,

177násl.
– jako souhrn norem kvalifikovaných 172
– ∼ a moc 193násl.
– pouze právnı́ řád stanovı́ práva a povin-

nosti 197–199
– protiva mezi objektivnı́m ∼ a subjektiv-

nı́m ∼ 189násl.
Preuss, Hugo 184.27s, 216.27s
– Gesamtwille bei ∼ 216
– Methodenfehler bei ∼ 216
– methodická chyba 184
– vůle celku 184
Preußen
– Staat der Intelligenz 167
přičitatelnost
– (právnická) osoba jako konečný bod ∼

191násl.
– ∼ nemá teleologickou povahu 190násl.
– ∼ má centrálnı́ význam pro veškeré obory

právnické konstrukce 192
– lidské činy jako činy státnı́ aktem ∼

právnické osobě státu 190–192
– podstata ∼ nespočı́vá v kausalitě 190
– právnı́ normou 190–192
– právnı́ řád jako summa pravidel přičı́ta-

cı́ch 191
– státnı́ vůle jako konečný bod ∼ 191násl.
princeps legibus solutus s. a. Absolutismus

253, 685s, 709s
– als politisches Motiv für die Rezeption des

römischen Rechts 253f.
– als Ziel des deutschen Fürsten 148f.
– lässt keinen Rechtsstaat zu 254–256
Prinzipienstreit zwischen Savigny und

Gönner 438
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přı́rodnı́ věda
– všeobecná státověda jako ∼ o státu 179
přı́rodnı́ zákony
– jako předmět kausálnı́ch disciplin 175
přirozenoprávnı́ nauka
– theorie o společenské smlouvě v ∼ jako

fikce 176násl.
Privates Rechtsgeschäft s. a. Vertrag
– einseitige Willenserklärungen 298f.
– holt seine rechtliche Wirkung aus der

Rechtsordnung 309
– öffentliches Rechtsgeschäft und ∼ s. Un-

terscheidung von öffentlichem und priva-
tem Rechtsgeschäft

– Unterscheidung von öffentlichem Rechts-
geschäft und ∼ s. dort

Privatinteresse s. a. öffentliches Interesse
– öffentliches Interesse und ∼ 265–269
Privatrecht 641s, 698s, 699s, 706s, 708sf.,

711s, 723s
– actio und öffentliches Interesse 266
– auch im öffentlichen Interesse 265–268
– deutsches ∼ 148, 159.9s
– einseitige Willenserklärungen 298f.
– Herrschaftsverhältnisse und ∼ 275f.
– im ∼ jedes gültige Rechtsgeschäft ein

gewolltes Rechtsgeschäft 41f.
– im römischen Recht ∼ als tatsächliche

wirtschaftliche Beziehungen zwischen
Untertanen 252

– internationales ∼ 693s
– ius privatum 709s
– Monopolstellungen des Staates und Herr-

schaftstheorie 278
– österreichisches ∼ 164f.41s (165)
– privatrechtliche Haftung des Staates für

seine Organe 524f.
– römisches ∼ 149, 685s, 686s
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und ∼ s. dort
– Vertrag s. a. dort 298f.
– Willensbegriff im ∼ 39–42, 641s
– Willensdogma im ∼ widerlegt 249
„(Das) Problem der Souveränität“ (HK)

739s
Proletariat 120, 127
Prozessrecht 598
Prüfungsrecht
– richterliches ∼ bezüglich Gesetzen 106,

108, 412–416, 422f.

– richterliches ∼ bezüglich Verordnungen
106–111

Psychiatrie
– Ersetzung der Strafrechtswissenschaft

durch die ∼ 126
Psychologie s. a. Kausalwissenschaften; real-

psychischer Akt; Sozialpsychologie; Sozio-
logie 334, 335, 341, 642s

– als explikative Disziplin 26, 33, 52
– Eliminierung des Willensbegriffs aus der

∼ 54f.
– Grund für die unterschiedlichen Willens-

begriffe 53f.
– psychologische Grundlagen des Staates

217f.
– psychologischer Prozess des Judizierens

82
– Rechtswissenschaft als Teilgebiet der ∼

334
– Rolle des Willensbegriffs in der Ethik,

Rechtswissenschaft und ∼ 53f.
– soziale Einheiten 212f.
– Unterschied zwischen Soziologie und ∼

sowie Rechtswissenschaft 206f.
– Völker∼ und Gesamtwille 214f.
psychologie viz též kausálnı́ discipliny; socio-

logie
– psychologické podklady státu 185násl.
– ∼ lidu a vůle celku 183
– rozdı́l mezi sociologiı́ a ∼ a právnickou

vědou 176
– sociálnı́ jednotky 180násl.
Publizistischer Vertrag s. Vertrag
Publizistisches Rechtsgeschäft s. öffentliches

Rechtsgeschäft

Q

Quartett Hellmesberger 165, 165.49s

R

Radbruch, Gustav 319f.2, 319f.7s, 593.123s
– Anhänger von Rickerts Wissenschafts-

theorie 593–595
– logischer Widerspruch bei ∼ 319f.2 (320)
– Radbruchsche Formel 319f.7s (320),

593.123s, 599
– Rechtswissenschaft als Kulturwissenschaft

s. a. dort; Rechtswissenschaft 319f.2 (320)
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Realakt
– Unterscheidung von Rechtsgeschäft und

∼ 248f.
– Verzicht auf juristische Konstruktion

248
Realität s. a. Sein 553, 554, 556, 561, 571,

578, 580, 581, 582, 587, 588, 592, 596,
598, 600, 601f.

– Bedeutung und ∼ 583, 584
– soziale ∼ 560
Real-psychische Tatsache
– Fahrlässigkeit (als Schuldform) als ∼ 44
– Feststellung äußerer Momente und ∼ bei

der Rechtsanwendung 46
– Schuld als ∼ 43
– Staatswille als ∼ eine Fiktion 39
Real-psychischer Akt
– Anerkennung der Rechtsordnung als ∼

34, 35
Real-psychischer Gesamtwille 38
– Staatswille in der organischen Staats-

theorie als ∼ 37, 51
Real-psychischer Wille 449, 641s, 642s
– Fiktion und ∼ 39f.
– juristischer Wille und ∼ 41f., 50, 52f.,

53f.
– rechtliche Wirksamkeit und ∼ 40
Recht(e) s. a. positives Recht; Rechtsordnung

357
– allrechtliche Natur des Staates 263, 448
– als ein bestimmtes Sollen 430f., 435
– als Gegenstand der Rechtswissenschaft

202, 206, 207
– als Kultur 319f.1 (320)
– als Norm 319, 322
– als rein formales Kriterium und politische

Gewalt als materielles Element 256
– als Sein 430f.
– als Seinsregel 319, 609
– als Sollregel 319, 609
– als Staatswille 38
– als Summe von Normen 86, 202
– als Teil der sozialen Wirklichkeit 319, 322
– besteht nicht aus Rechtssätzen (Ehrlich)

325
– des Stärkeren 124
– Freiheits∼ 289
– Gegensatz zwischen objektivem ∼ und

subjektivem ∼ 222f., 447f.
– Gemeinschaftscharakter des ∼ 548

– Gewohnheits∼ 83f., 321, 323, 336f.,
367f., 431f., 476, 527.98–529.98 (527f.),
545, 548

– Herrscher∼ 623f.
– heteronomes ∼ und autonome Moral in

der Anerkennungstheorie 35
– Interesse / Pflichten/∼e des Staates immer

öffentlich 269f.
– ist nur Form, niemals Inhalt 272, 273f.
– Konflikt zwischen gesetztem und unge-

setztem Recht 434, 436f.
– lebendes ∼ 328, 353–356, 609, 610, 614,

721s, 722s
– Lücken des ∼ 435
– nationales ∼ s. dort
– natürliches ∼ 535
– nur Rechtsordnung statuiert ∼ und

Pflichten 231–233
– objektives ∼ s. dort
– öffentliches ∼ s. dort
– politische ∼ 115
– positives ∼ s. dort
– Privat∼ s. dort
– rechtliche Zurechnung ist völlig willkür-

lich 459
– rechtliches Sollen 319.1, 325, 355, 548, 553
– ∼bildung s. Rechtsentstehung
– ∼entstehung als Seinsvorgang 432
– ∼leben s. dort
– ∼sprache 434
– ∼überzeugung der Bevölkerung s. Rechts-

gefühl
– Rechtsordnung, nicht Wille der Parteien

statuiert ∼ und Pflichten 281
– richterliches Prüfungs∼ bezüglich der

Gesetze 106, 108, 412–416, 422f.
– richterliches Prüfungs∼ bezüglich

Verordnungen 106–111
– römisches ∼ s. dort
– selbständiges ungesetztes ∼ neben dem

Gesetzesrecht 435
– Staat als Personifikation des ∼ 531
– staatliches ∼ 344–346
– subjektives ∼ s. dort
– und Macht 226f., 276f., 296f., 430f., 447,

501
– und Rechtsleben 432
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und Privatrecht als Differenz zwischen ∼
und politischer Macht 256, 260, 296f.,
314–316
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– Verquickung von Moral und ∼ in der Na-
turrechtslehre 35

– Völker∼ s. dort
– Zweck im ∼ s. a. von Ihering, Rudolf 158,

163
Rechtliche Wirksamkeit
– real-psychologischer Wille und ∼ 40
Rechtsakt
– fehlerhafter ∼ s. a. fehlerhafter Staatsakt

727s, 738s
Rechtsanwendung 79, 80, 81, 84, 370, 415f.
– Feststellung äußerer Momente und

(real-)psychischer Tatsachen bei der ∼
46

– logische Relation zwischen ∼ und Rechts-
ordnung 82

Rechtsanwendungswissenschaft
– Gegensatz zur Freirechtsbewegung 81
Rechtsbegriff
– Staat ausschließlich als ∼ 37
Rechtsentstehung als Seinsvorgang 432
Rechtserkenntnis
– als Aufgabe der Rechtswissenschaft 207,

319.1
Rechtserscheinung
– Form der ∼ s. a. Rechtswissenschaft 79
– Inhalt der ∼ s. a. von Ihering, Rudolf;

Rechtssoziologie 79, 163
Rechtserzeugung 84
Rechtsgefühl s. a. Rechtsleben 433–437
– als Rechtsquelle 433
Rechtsgemeinschaft 328, 340.5, 341,

346–351
Rechtsgeschäft
– als Willenserklärung 39
– Gemeinsamkeit von ∼, Urteil und Ver-

waltungsakt 295f.
– Gültigkeit des ∼ als Fiktion 41
– im Privatrecht jedes gültige ∼ ein gewoll-

tes ∼ 41f.
– privatrechtliches und öffentliches /

publizistisches ∼ s. Unterscheidung von
öffentlichem und privatem Rechtsgeschäft

– Rechtspflicht durch ∼ 287
– Unterscheidung von Realakt und ∼ 248f.
Rechtsgeschichte 576
– als explikative Disziplin 31
Rechtsgesellschaftliches
– Unterlassen 90
– Verhalten 90

Rechtskenntnis 546, 548
– als Fiktion 40
Rechtskontrolle 622, 626
Rechtskraft 293
Rechtsleben 87, 90, 91, 429f., 432–435
– als Rechtsquelle 429–433
– faktisches ∼ 78
– Gegensatz von Recht und ∼ 432
– reale Erscheinungen des ∼ 86
Rechtslehre s. a. Normwissenschaft(en);

Rechtswissenschaft 554, 602
– Methodensynkretismus in der modernen

positivistischen Rechtslehre 208
– Reinigung der ∼ 78
– Vertrag als Begriff der allgemeinen ∼ 301
Rechtslogik s. a. Logik 281, 283, 296, 299,

300, 305, 311, 316, 442
– als Schranke der Zurechnung 456
– fehlerhafter Staatsakt und ∼ 480, 483,

486, 500f., 504, 509f.
– Naturrecht und ∼ 515
– rechtslogische Konsequenz und rechts-

politische Realisierung der Rechtsstaats-
idee 297.65

– rechtslogische und positivrechtliche Be-
grifflichkeit des fehlerhaften Staatsakts
491

– rechtslogisches Interpretationsprinzip
505

– Rechtsstaatsidee als logische Vorausset-
zung des Staatsrechts 263, 292, 315, 531

– Soll- und Mussvorschriften 488–490,
497

– Staatsunrecht liegt jenseits der ∼ 465f.,
471

– Staatsunrecht nach der ∼ nur Vorausset-
zung, nie Inhalt des Staatswillens 452

Rechtsmaschine 92
Rechtsnorm(en) s. a. Norm(en) 87, 321,

323, 324, 325f., 328–332, 335–337, 339,
341–343, 343.107s, 345–347, 349, 350,
352, 354, 355, 356, 357, 611

– als Ausdruck eines Sollens 430f., 548
– als Gegenstand der Rechtswissenschaft

430–433
– als Imperativ rechtmäßigen Verhaltens

325
– als Seinstatsache 79
– als Zurechnungskriterium 289f.
– Begriff (Ehrlich) 343, 609f.
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– Begriff (von Gierke) 326, 610
– Gesetz oder Gewohnheit als Inhalt von ∼

431f.
– Identifikation von Rechtsnorm und

Rechtssatz 325f., 610
– Konflikt von ∼ und Rechtspflichten 435
– Moralnormen und ∼ 459
– muss Form des Gesetzes aufweisen 286,

288, 299f.67 (300)
– Rechtswissenschaft erzeugt keine ∼ 441,

530
– Schuld als Relation zu einer verletzten ∼

(Kelsen) 461–463
– Völkerrechtsnorm und nationale ∼ 519f.
– vollkommene und unvollkommene ∼

497f.
– Wirkung von ∼ 431, 434
– Zurechnung durch ∼ 47, 51, 223–225,

289f., 452
– Zusammenhang mit der Gesellschaft 79
Rechtsordnung s. a. Normsystem; positives

Recht; Recht 148–154, 241, 245f., 327,
328, 332, 332f.4 (333), 333, 338, 344,
347–350, 355, 370f., 378–380, 391,
396–399, 412, 416, 420, 545–548, 580,
581, 587, 588, 589, 591, 592, 599, 603,
604, 605, 685s, 686s, 698s, 699s, 709s,
710s, 711s, 726s, 738s, 739s, 740s, 742s,
751s, 756s, 757s

– als Summe von Rechtssätzen 446
– als Summe von Zurechnungsregeln 225,

451
– als Voraussetzung der juristischen Kon-

struktion 279, 316
– als Wille einer einheitlichen Staatsper-

son 447
– als wollender Staat 445f., 448, 451, 452f.
– Anerkennung der ∼ als real-psychischer

Akt 34, 35
– Anerkennung der ∼ seitens der Rechts-

subjekte als Fiktion 34, 35
– ausschließendes Verhältnis von ∼ und

Verwaltung als rechtslogische Konse-
quenz der Rechtsstaatsidee 283, 284

– Autorität der ∼ und Person der Verwal-
tung 285f.

– delegierte Rechtssetzungskompetenz
285f.

– Einheitlichkeit der ∼ 51, 285, 365, 379,
382, 396, 398, 407, 411, 435–437

– Ermessen s. dort
– erscheint in Form des Gesetzes 288,

299f.67 (300)
– faktische Motivationsfähigkeit der ∼ 447
– fehlerhafter Staatsakt kein Teil der ∼ s. a.

fehlerhafter Staatsakt 487f.
– ganze ∼ Ausdruck des öffentlichen Inter-

esses 266f.
– Gemeinsamkeit von Rechtsgeschäft, Ur-

teil und Verwaltungsakt 295f.
– Grenze zwischen ∼ und Verwaltung 241
– innere Widerspruchslosigkeit der ∼ 447
– jeder Rechtstatbestand holt seine rechtli-

che Wirkung aus der ∼ 309, 310f., 313
– juristische Konstruktion des Staates setzt

∼ voraus 223, 231
– Justiz im Rechtsstaat Untertan der ∼

261, 262
– Konflikt von verschiedenen ∼ 545f.
– lex posterior derogat priori 285, 361–370,

375, 381–383, 391f., 394–399, 411, 416,
436, 726sf., 727s, 727.336s

– logische Relation zwischen Rechtsanwen-
dung und ∼ 82

– Lücken in der ∼ 657s, 743s
– Mehrwert als Durchbrechung der ∼ 313
– nicht Wille der Parteien, sondern nur ∼

statuiert Rechte und Pflichten 231–233,
281

– Normkollisionen 284f.
– nur durch die ∼ verliehener Mehrwert

durch Interpretation erkennbar 305
– öffentliches Rechtsgeschäft holt seine

Wirkung aus der ∼ 309
– Permanenz der ∼ 39, 446
– rechnet der Person den Unrechtstatbe-

stand zu, die die Unrechtsfolge trifft 457
– rechtlich gibt es nur Untertanen der ∼

291
– rechtlicher Mehrwert muss sich auf ∼

gründen 280–282, 302, 305
– Rechtsverhältnis aus formaler Betrach-

tung Verhältnis zur ∼ 291
– souveräne ∼ 376, 379, 399, 547f.
– Staat als Träger der ∼ s. a. Staat als Rechts-

subjekt 221f., 231, 278f., 280, 286, 290f.,
292, 295, 296, 301, 307, 314f., 444, 445,
446, 447, 463f., 531

– staatliche ∼ 545–548
– staatliche ∼ als von der Autorität des Völ-

kerrechts delegiertes Normsystem 547
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– Staatsgewalt im Polizeistaat ein Herr-
schaftssubjekt, nicht eine der ∼ unterwor-
fene Person 256f.

– Staatsperson und übrige Rechtssubjekte
der ∼ gegenüber gleichgeordnet 290f.

– Stufenbau der ∼ 694.207s, 725s
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und Privatrecht nur aus der ∼ selbst
297f., 305

– Unterscheidung von öffentlichem und
privatem Rechtsgeschäft nur aus der ∼
selbst 297f., 305f.

– Unterscheidung von ∼ und Exekutive
231–233

– Urteil stellt nur fest, dass Rechtspflicht
durch die ∼ entstanden ist 287

– Verwaltung im Rechtsstaat Untertan der
∼ 261, 262, 292f.

– Verwaltungsakt stellt nur Rechtspflicht /
Rechtspflichtverletzung fest 288, 293f.

– Völker∼ 545–548
– Zweck der ∼ 470f.
Rechtspflicht(en) s. a. Norm(en); Pflicht

87–90, 321, 324, 341, 347, 350, 356
– alle ∼ öffentlich und privat zugleich

268f.
– als moralische Pflicht 87f.
– durch Rechtsgeschäft 287
– durch Verwaltungsakt 287
– gesamtes Handeln des Rechtsstaats Erfül-

lung von ∼ 262
– Gesetz als ∼ erzeugende Norm 237f., 241,

244
– ist Norm im subjektiven Sinne 87
– Konflikt von Rechtsnormen und ∼ 435
– rechtlicher Mehrwert muss sich auf

Rechtsordnung gründen 280–282, 302,
305

– Rechtsordnung, nicht Wille der Parteien
statuiert Rechte und Pflichten 281

– Rechtssatz statuiert ∼ 286f.
– staatliche Zwangsgewalt im Polizeistaat

kein Inhalt einer ∼ 257
– Urteil stellt nur ∼/∼verletzung fest 287
– Verwaltungsakt stellt nur ∼/∼verletzung

fest 288, 293f.
Rechtsphilosophie 578, 580, 580.1, 580.90s,

581, 594, 599, 648s, 694.207s, 703s
Rechtspolitik 499
– kriminelles Unrecht einer juristischen

Person 458

– rechtslogische Konsequenz und rechts-
politische Realisierung der Rechtsstaats-
idee 297.65

– Rechtspolitiker 79
Rechtspositivismus 393.92s, 423–425, 587,

590, 593.123s, 685s, 708s, 727s, 727.338s,
728s, 732s, 739s, 741s, 743s, 756s, 757s

– Methodensynkretismus in der modernen
positivistischen Rechtslehre 208

Rechtsprechung s. a. Gericht(e)
– ∼funktion der Verwaltung 293, 294f.
Rechtsquelle 728s, 732s, 733s
– Gesetz als ∼ 429, 432–434
– Rechtsgefühl als ∼ 433
– Rechtsleben als ∼ 429–433
– ∼theorie 428–438
– Verhältnis von Recht und ∼ 433
Rechtssatz s. a. Gesetz im formellen Sinne;

Gesetz im materiellen Sinn 237–246,
325–333, 338, 343, 352, 353, 588, 589,
610, 611, 685s, 686s, 704s, 705s, 712.282s,
733s, 741s, 742s

– als Ermessensgrenze 311f.
– als hypothetisches Urteil 224, 257, 290,

450, 475, 477, 487, 519
– als rechtspflichtenerzeugende Norm

237, 244
– als Voraussetzung für den juristischen

Tatbestand 328–330, 338, 611
– Begriff 325, 330
– Begriff (Ehrlich) 328, 330–332, 332f.4

(332), 609f.
– Begriff (von Gierke) 326, 610
– Blankett∼ 84, 152, 241, 245f., 286, 288,

297.65, 308f., 686s, 712.282s
– die Form des Gesetzes hat den ∼ zu dem

ihr notwendigen Inhalt (Haenel) 239f.
– Disziplinar∼ s. a. Amtspflicht; Staats-

organ 474–476, 486f., 488–490, 498f.
– Ehe∼ 326
– Erfassung des Sinns des ∼ nur nach sei-

nem Zweck 82
– Ermächtigung der Verwaltung zum Erlass

eines ∼ 240f.
– formelles Gesetz als Sitz des ∼ 241
– Gesetz als die notwendige Form des ∼

239–243, 246
– Identifikation von ∼ und Rechtsnorm

325f., 610
– innerer Tatbestand als Bedingung der

Zurechnung 459f.

HKW 3 Sachregister

248



– nicht einziger möglicher Inhalt eines
Gesetzes 239f.

– Recht besteht nicht aus ∼ (Ehrlich) 325
– Rechtsordnung als Summe von ∼ 446
– schriftliche Fixierung des ∼ 325, 328,

330f., 343
– statuiert Rechtspflicht 286f.
– Statuierung des ∼ durch Verordnung

241
– Zurechnung zum Staat nur aufgrund ∼

452
Rechtsschule
– Historische ∼ 158.2s
Rechtssetzung
– delegierte ∼kompetenz 285f.
– im Rechtsstaat hat nur der Gesetzgeber

die ∼kompetenz 286
– ∼macht des Staates 230–233
Rechtssoziologie s. a. Ehrlich, Eugen; Sein;

Soziologie 81, 85, 91f., 318–325, 327,
332f.4 (332), 338, 341, 343f., 352, 353,
356, 357, 424f., 424.176s, 548, 576,
576.77s, 577, 584, 600, 603, 648s, 654s,
655s, 655f.105s, 656s, 657s, 658s, 715s,
717.296s, 719s, 720s, 721s, 733s, 754.435s

– als Hilfswissenschaft 81, 356
– Begriff (Kantorowicz) 80, 85, 576f.
– Eigengesetzlichkeit der ∼ 656s
– Grundlage / Grundlegung der ∼ 318, 325,

344, 352, 357
– ist mit dem Inhalt der Rechtserscheinung

befasst 79
– soziologische Rechtswissenschaft 424,

424.176s, 430–433, 548
– Wegbereiter der ∼ s. a. Kantorowicz,

Hermann Ulrich 79.2s
Rechtssprache 434
Rechtsstaat s. a. Absolutismus; Staat 149,

151–155, 245
– allen übrigen Rechtssubjekten gleichge-

ordnet (koordiniert) 225f., 262, 279,
290f.

– allrechtliche Natur des Staates als Konse-
quenz der ∼idee s. a. Rechtsstaatsidee
263, 448

– Einheitlichkeit der Staatsperson 262
– Entwicklung vom Polizeistaat zum ∼

261f.
– Freiheitsrechte 289
– gesamtes Handeln des ∼ Erfüllung von

Rechtspflichten 262

– im ∼ hat nur der Gesetzgeber die Rechts-
setzungskompetenz 286

– Justiz im ∼ Untertan der Rechtsordnung
261, 262

– Justizförmigkeit der Verwaltung 292f.,
294f.

– konstitutioneller ∼ 288.54

– nur für den ∼ besteht das Staatsrecht 229
– politische Idee des ∼ als Voraussetzung

der juristischen Konstruktion des Staa-
tes 262

– Polizeistaat und ∼ 234, 313f., 316
– princeps legibus solutus lässt keinen ∼ zu

254–256
– ∼idee s. dort
– römischer Staat als ∼ 310
– Staat als Rechtsordnung und Staat als

Rechtssubjekt 151, 154, 211, 221, 222f.,
225f., 231, 278f., 280, 286, 290f., 292,
295, 296, 301, 307, 314f., 444, 445, 446,
447, 463f., 531, 545f.

– Staat zur Gänze Rechtssubjekt 262, 292f.,
310, 312

– Verwaltung im ∼ Untertan der Rechtsord-
nung 261, 262, 292f.

– vollkommener und unvollkommener ∼
(O. Mayer) 297.65

„Rechtsstaat und Staatsrecht“ (HK) 642s,
683s–687s, 712s

Rechtsstaatsidee s. a. Rechtsstaat
– allrechtliche Natur des Staates als Konse-

quenz der ∼ 263, 448
– als logische Voraussetzung des Staats-

rechts 263, 292, 315, 531
– als Voraussetzung der juristischen Kon-

struktion des Staates 262
– als Voraussetzung jedes Staates im Rechts-

sinne 225, 262
– ausschließendes Verhältnis von Rechts-

ordnung und Verwaltung als rechtslogi-
sche Konsequenz der ∼ 283, 284

– Gleichordnung des Staates mit übrigen
Rechtsubjekten als Konsequenz der ∼
291f.

– herrschende Lehre verfolgt gegenläufige
Tendenz 233f.

– jeder Staatsakt holt seine rechtliche Wir-
kung aus der Rechtsordnung 309, 310f.,
313

– rechtslogische Konsequenz und rechts-
politische Realisierung der ∼ 297.65
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– Staat als Personifikation des Rechts 531
– Staat als Rechtsordnung und Staat als

Rechtssubjekt 151, 154, 211, 221, 222f.,
225f., 231, 278f., 280, 286, 290f., 292,
295, 296, 301, 307, 314f., 444, 445, 446,
447, 463f., 531, 545f.

– Unterscheidung von Rechtsordnung und
Exekutive 231–233

– unvereinbar mit der Unterscheidung von
öffentlichem Recht und Privatrecht
296f.

Rechtssubjekt(e) s. a. Mensch; Person
– Anerkennung der Rechtsordnung seitens

∼ der als Fiktion 34, 35
– Fiskus als ∼ 260f.
– formaler Begriff des ∼ 272, 277
– Gemeinsamkeit von Rechtsgeschäft,

Urteil und Verwaltungsakt 295f.
– Gleichordnung des Staates mit übrigen ∼

als Konsequenz der Rechtsstaatsidee
291f.

– Herrschaftsverhältnis und ∼ 277
– im Rechtsstaat Staat zur Gänze ∼ 262,

292f., 310, 312
– kein rechtlicher Mehrwert zwischen den

∼ 272f., 295f.
– Polizeistaat ein Herrschaftssubjekt, kein

∼ 256f.
– rechtlicher Mehrwert muss sich auf

Rechtsordnung gründen 280–282, 302,
305

– Rechtsstaat allen übrigen ∼ gleichgeord-
net (koordiniert) 225f., 262, 279, 290f.

– Staat als ∼ s. a. Staat als Träger der Rechts-
ordnung 211, 221, 222f., 225f., 231,
278f., 280, 286, 290f., 292, 295, 296, 301,
307, 314f., 444, 445, 446, 447, 463f., 531,
545f.

– Staat als ∼ allen anderen ∼ gleichgeord-
net 225f.

– Staat als ∼ und als Machtsubjekt 226f.
– Staatsperson und übrige ∼ 290f., 445,

523–525
Rechtstheorie s. a. Normwissenschaft(en)

150, 545f., 648s, 656s, 657s, 692s, 694s,
694.207s, 695s, 704s, 708s, 709s, 726s,
728s, 743s, 753sf.

– als normative Disziplin 78
– als Normwissenschaft 78
– Trennung von der Soziologie 78f.

Rechtsverdrehung 150
Rechtsvergleichung 168.66s, 706s, 723s
Rechtsverhältnis(se) s. a. Herrschaftstheorie;

Herrschaftsverhältnis
– aus formaler Betrachtung ein Verhältnis

zur Rechtsordnung 291
– Begriff des ∼ in der Herrschaftstheorie

272f.
– bei den Germanen 327f.
– Gewaltverhältnis und ∼ 314–316
– Herrschaftsverhältnis und ∼ 274f., 276f.,

277f.
– in der Urzeit 327
– Unterscheidung zwischen ∼ und Herr-

schaftsverhältnissen nicht rechtlich be-
gründet 273–275

Rechtsverordnung(en) s. Verordnung(en)
Rechtsweg
– gegen den Staat 469f.
Rechtswertlehre 578, 580
Rechtswerturteil 592
Rechtswidrigkeit
– Zweckwidrigkeit und ∼ 477, 503–505
Rechtswissenschaft s. a. juristische Konstruk-

tion 322f., 335, 354, 408, 614, 640s, 656s
– als empirische Wirklichkeitsbetrachtung

580, 584, 585, 586, 587, 590, 593
– als Gegenstand einer Erfahrungswissen-

schaft 86, 594
– als kausal-explikative Sozialwissenschaft

430–433
– als Kulturwissenschaft s. a. Radbruch, Gu-

stav 319f.2 (320), 555, 575–577, 582, 596
– als normative Disziplin / Normwissen-

schaft 30, 203, 205, 208f., 236f., 319–323,
336, 352, 354, 357, 430, 433, 640s

– als Rechtserkenntnis 546, 548
– als Rechtsquellenwissenschaft 432f.
– als Rechtswirklichkeitsbetrachtung 578,

579f.
– als Sollerkenntnis 430f., 435
– als Sozialwissenschaft 26, 319
– als Teilgebiet des Psychologie 334
– als Wirklichkeitswissenschaft 319
– Auseinandersetzung mit der Soziologie

78
– Begriffsjurisprudenz 81, 158.2s, 159.9s,

160.14s, 164, 424
– dogmatische ∼ als Normwissenschaft 85,

206, 441f.
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– dogmatische ∼ als ∼ 31
– doppelte Betrachtungsweise der ∼ 318f.,

321
– erkennt Welt des Sollens 441f.
– Ersetzung der ∼ durch die Soziologie 79,

85, 126
– erzeugt keine Rechtsnormen 441, 530
– fehlerhafter Staatsakt und ∼ 511
– Gefühlsjurisprudenz 530, 743s
– Gegensatz von ∼ und Sozialwissenschaft

430–433
– Gegensatz zwischen Sein und Sollen als

methodologischer Gegensatz zwischen
Soziologie und ∼ 27, 430–433

– Geschichte der ∼ s. a. von Ihering, Rudolf
159, 163, 164

– Gesetzesbegriff in der ∼ 236–246
– Grenze zwischen Soziologie und ∼ 26
– Grund für die unterschiedlichen Willens-

begriffe 53f.
– induktive und deskriptive Methode der

∼ 430
– Interessenjurisprudenz 158.2s
– ist mit der Form der Rechtserscheinung

befasst 79
– Konstruktionsjurisprudenz 159.9s, 164
– kritiklose Übernahme von Fiktionen in

andere Wissenschaften 221
– Macht und Recht 226f., 276f., 296f., 447,

501
– Methodensynkretismus in der modernen

positivistischen Rechtslehre 208
– Mut des Denkens 443
– normativ-wertende Erkenntnis 548
– Normen als Gegenstand der ∼ 430–433
– normsetzende Autorität / Funktion und

∼ 30f., 205
– praktische ∼ 322–325, 352–355
– prinzipiell andere Methode als die Sozio-

logie 78f., 85
– Recht als Gegenstand der ∼ 202, 206, 207
– Rechtserkenntnis als Aufgabe der ∼ 207,

319.1
– Rechtsverhältnis und Herrschaftsverhält-

nis 274f., 276f., 277f.
– Reform der ∼ 318
– Rezeption des römischen Rechts in der

deutschen ∼ 148f., 151, 154, 253–256
– Rolle des Willensbegriffs in der Ethik,

Psychologie und ∼ 53f.

– Soziologie als Sozialwissenschaft und ∼
26

– Soziologie ist eine Voraussetzung der ∼
79

– soziologische ∼ s. a. Rechtssoziologie 424,
424.176s, 430–433, 548

– Staat als juristische und als soziologische
Einheit 210f.

– steht außerhalb von Kultur- und Natur-
wissenschaft 577

– theoretische ∼ 322, 324f., 352f.
– Trennung von Person und Mensch in

Ethik und ∼ 49f.
– Überwindung des Naturrechts durch die

positivistische ∼ 33
– Unterscheidung von soziologischer und

juristischer Staatsidee 209
– Unterschied zwischen Psychologie und

Soziologie sowie ∼ 206f.
– Wille als Endpunkt der Zurechnung

50f., 225, 451, 453, 742s
– Willensfreiheit als notwendige Vorausset-

zung aller ethischen und juristischen Spe-
kulation 52

„(Die) Rechtswissenschaft als Norm- oder
als Kulturwissenschaft“ (HK) 643s,
751s–758s

„(Zur) Reform der verfassungsrechtlichen
Grundlagen der Wehrmacht Österreich-
Ungarns“ (HK) 758s–762s

Reformpädagogik s. a. Kerschensteiner 135,
682s

Regel(n) 319, 321–328, 331, 332, 332f.4,
333, 336, 337, 340, 341, 344, 347, 351,
354, 355, 610, 612

Reich
– Deutsches ∼ 114, 115, 151f., 369, 383,

411
– ∼pogromnacht 664s, 689s
– ∼verfassung 646s
– ∼verwaltung 646s
Reichs- und Landesgesetz
– als Normen derselben Autorität 361f.,

393f., 397–399
– Identität von ∼gesetzgeber 361, 392–396
– Konflikt zwischen ∼gebung 362f., 382f.,

394–396
– Parität von ∼ 360f., 363, 369, 380, 392
– Reichsrecht bricht Landrecht 369, 383,

395, 399, 410f.
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– Verhältnis von Reichs- und Landesgesetz
s. dort

„Reichsgesetz und Landesgesetz nach öster-
reichischer Verfassung“ (HK) 642sf.,
666s, 707s, 723s–729s, 725.328s, 737s,
738s, 739s, 740s

Reichsrat 109f., 405, 409
– ausschließliche Kompetenz des ∼ für

Staatsverträge 550
„Reine Rechtslehre“ (HK) 657s, 692s,

694.207s, 708s, 725s, 727s, 727.338s, 728s,
729s, 739s, 753s

Reinigung der Rechtslehre 78
Rekrutenbewilligungsrecht 620
Rekrutenkontingent 616–620
Relation
– logische ∼ als Kriterium s. a. Zurechnung

82f.
– logische ∼ zwischen Rechtsanwendung

und Rechtsordnung 82
– Organschaft und Stellvertretung als Zu-

rechungs∼ 475
– Schuld als ∼ zu einer verletzten Norm

(Kelsen) 461–463
„Replik“ (HK) 713s–722s
Republik 133
Revolution 107, 110
Rezeption des römischen Rechts 148f., 151,

154, 253–256
Richter s. a. Gericht(e) 79, 83f.
– als Stellvertreter des Gesetzgebers 81
– rechtsschöpfende Funktion des ∼

161.25s
– richterliche Verwerfungskompetenz für

Verordnungen 107
– richterliches Prüfungsrecht bezüglich der

Gesetze 106, 108, 412–416, 422f.
– richterliches Prüfungsrecht bezüglich

Verordnungen 106–111
Rickert, Heinrich 85, 85.19s, 271.65s, 319f.2

(320), 320.9s, 555.5s
– „Bedeutung“ bei ∼ Synonym für „Wich-

tigkeit“, „Interessantheit“ für den Be-
trachter 556, 557, 560

– Begriff der Kultur 558, 560, 582
– Begriff der Natur 558
– Konzept der Kulturwissenschaft

754s–757s
– Kultur ist Kernpunkt der ∼schen Wissen-

schaftstheorie 556

– Methodensynkretismus bei ∼ 561
– Naturwissenschaft und historische

(Kultur-)Wissenschaft 270f.39 (271)
– wertbeziehendes Verfahren 564–566,

568, 569, 572, 574
– Wertlehre nach ∼ 319f.2 (320), 320.9s
– Wissenschaftssystem ∼ 555–569, 572,

574, 575, 576, 577, 578, 582, 586, 594,
595, 605

Rimesse s. Tratte, akzeptierte
Römischer Staat
– als Rechtsstaat 310
Römisches Recht 339, 685s, 686s, 694s,

709s, 717s
– als besondere Erscheinungsform des

Rechts 158
– Eigentum im ∼ 339
– Geist des ∼ s. a. von Ihering, Rudolf 158,

159–163, 168
– Geschichte des ∼ s. a. von Ihering, Rudolf

168
– hat kein geschlossenes System an Rechts-

begriffen 250
– historische Grenzen des ∼ s. a. von Ihering,

Rudolf 158
– Institutionen 165f.
– Interessentheorie s. a. dort 264–270
– Pandektistik 159.9s, 160, 166
– pater familias 34, 639s
– princeps legibus solutus 253f.
– Privatrecht 149, 685s, 686s
– Privatrecht als tatsächliche wirtschaftliche

Beziehungen zwischen Untertanen im ∼
252

– Rezeption des ∼ für das deutsche
(Staats-)Recht 148f., 151, 154, 253–256

– Staatsabsolutismus als Ziel der Rezeption
des ∼ 148f.

– Staatsrecht des ∼ 148f., 252, 254f., 327f.,
685s, 686s

– Theorie des ∼ s. a. von Ihering, Rudolf
158

– Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht entstammt dem ∼ 250f.

– Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht im ∼ auf schwachen Bei-
nen 264

– Unterscheidungskriterium zwischen
öffentlichem Recht und Privatrecht bei
Papinian 252
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– Unterscheidungskriterium zwischen öf-
fentlichem Recht und Privatrecht bei Ul-
pian 251f.

– zensorischer und öffentlich-rechtlicher
Vertrag 307–310

rozdı́l mezi veřejným a soukromým prá-
vem 194–199

– kritika Weyrova 194–199
– theorie nadhodnoty 194
– psychologické zdůvodněnı́ 198násl.
rozlišovánı́ právnı́ho řádu a exekutivy

197–199
– jako logický důsledek idee právnı́ho

státu 197
– Weyrovo 197
„Rudolf von Ihering in Briefen“ (HK)

687s–691s
Rumänien
– „Gesetz über allgemeine Maßnahmen zur

Unterstützung der nationalen Industrie“
(1887) 649s, 650s

– „Gesetz über die Förderung der nationa-
len Industrie“ (1912) 649s, 650s

– Industrieförderung s. Industrieförderungs-
maßnahmen in Rumänien

Ružička, Ernst 528.226s
– Haftpflicht des Staates für seine Organe

527.98–529.98 (528f.)

S

Sanktion
– kaiserliche ∼ des Parlamentsbeschlusses

106f., 109f., 373–375, 390, 393–395,
398f., 415, 418f.

von Savigny, Friedrich Carl 437.63s
– Prinzipienstreit zwischen ∼ und Gönner

438
„Sbornı́k věd právnı́ch a státnı́ch“ 691s,

692s, 694s, 695s, 698s, 700s
„Schlußwort“ (HK) 713s–722s
„Schmollers Jahrbuch für Gesetzgebung,

Verwaltung und Volkswirtschaft im Deut-
schen Reiche“ 751s, 752s, 753s

„Schmollers Jahrbuch. Zeitschrift für
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften /
Journal of applied social science studies“
752s

Schranke
– Gesetz als ∼ 81

– Rechtslogik als ∼ der Zurechnung 456
Schuld s. a. Deliktsfähigkeit; Strafrecht

339–341, 340.5, 454, 661s, 742s
– Absicht 43
– als Bedingung der Zurechnung 459f.
– als (real-)psychischer Tatbestand 43
– als Relation zu einer verletzten Norm

(Kelsen) 461–463
– als Willens∼ 42, 43–45, 49, 641s
– bedeutet Zurechnung eines Erfolges 49
– einer juristischen Person 458
– Fahrlässigkeit (als Schuldform) s. a. dort

43–45, 454, 462
– Gleichung zwischen Wille und ∼ 43, 47
– Objekt der Zurechnung sind nur äußere,

nicht innere Tatbestände 458–460, 462
– psychischer ∼begriff methodologisch

unhaltbar 461f., 463
– ∼begriff ist normativer Natur 45, 47
– Unrechtstatbestand und ∼ 462f.
– Verbotensein als Grundlage der ∼ 45
– Wissentlichkeit 43
Schuldvertrag s. a. Vertrag 339
Schule 130–136, 141, 143, 144
Schweizerisches Zivilgesetzbuch 84
Sein s. a. Realität; Rechtssoziologie; Sein und

Sollen; Sollen; tatsächliches Geschehen;
Wirklichkeit; Natur 27–31, 78, 79, 321,
334, 335, 353, 354, 535, 538, 540, 553,
560, 561, 565, 569, 570, 578, 579, 580,
581, 582, 584, 585, 586, 587, 588, 589,
590, 591, 594, 595, 596, 597, 598, 600,
601, 603, 604, 609

– als Gegenstand einer Erfahrungs-Wissen-
schaft 86, 594

– als Substrat des Sollens 596, 598
– gefühlsmäßiges Erfassen der Norm gehört

in die Welt des ∼ 204
– Kausal- oder Naturgesetz als Synonym für

∼ 553
– Recht als ∼ 430f.
– ∼geltung 33
– ∼regel 319, 321, 323–328, 609
– ∼wissenschaft 78, 270f.39 (271)
– Sollen als Spezialfall des ∼ 28
– Sozialwissenschaft als ∼wissenschaft 430
– Wirklichkeit als Synonym für ∼ 553, 578,

579, 594
Seinsbetrachtung s. explikative Betrachtungs-

weise
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Seinswissenschaft s. Sozialwissenschaft(en)
Sein und Sollen s. a. faktisches Rechtsleben;

Naturgesetz(e); Sein; Sollen 27–31, 85.19s,
319, 319f.2 (320), 319f.7 (319), 320.9s,
321, 324, 333, 366, 423f., 453, 553, 554,
555.5s, 556, 561, 578, 581, 584, 590,
593.123s, 594, 595, 608f., 640s, 656s,
694.207s, 696s, 698s, 719s, 738s, 741s,
746s, 754s, 755s, 756s, 757s

– Ableitung vom Sollen aus einem Sein
538

– als allgemeine Denkbestimmungen 27,
203

– als Gegenstand einer Erfahrungswissen-
schaft (Kornfeld) 86

– als Grundlage eines Erkenntnissystems
553

– bei Simmel 27, 28
– Einteilung in explikative und normative

Disziplinen und ∼ 29f.
– formal-logischer, unüberwindlicher Ge-

gensatz zwischen ∼ 27–29, 203, 442, 553,
554

– Gegensatz zwischen ∼ als methodologi-
scher Gegensatz zwischen Soziologie und
Rechtswissenschaft 27, 430–433

– Normative Kraft des Faktischen und ∼
28f.

– Sein- und Sollregel bei Ehrlich 323
– Synthese von ∼ 535, 540
– Trugschluss von Sein auf Sollen 538–540
Selbständigkeit der staatlichen Rechtsord-

nung 547f.
Selbstunterwerfung
– autonome ∼ unter die Staatsgewalt 35f.
Selbstzweck
– methodologische Untersuchungen als ∼

24f.
Simmel, Georg 27.8s, 174.5s, 204.5s
– býti má a představa budoucnosti 174
– Sein und Sollen bei ∼ 27, 28
– Sollen und Zukunftsvorstellung 204
Sinn 603, 604
Sitte 79, 86, 87, 89, 90, 91f.
– sittliches Sollen 319.1, 341, 553
smlouva
– společenská ∼ 176násl.
– veřejnoprávnı́ smlouva ∼ 195, 198
sociálnı́ jednotky 179–181
– „Sociologická a právnická idea státnı́“

642s, 691s–701s

sociologie viz též kausálnı́ discipliny;psycho-
logie

– rozdı́l mezi právnickou vědou, psycholo-
giı́ a ∼ 175násl.

– rozlišovánı́ sociologické a právnické idee
státu 178

– sociálnı́ jednotky 180násl.
– stát jako právnická a sociologická jed-

notka 179
– všeobecná státověda jako všeobecná soci-

álnı́ nauka o státu 179
Sokratische Philosophie 130
Sollen s. a. Idealität; Normen; Sein; Sein und

Sollen; Wert; Zweck 27–31, 78, 322, 328,
329, 334, 335, 339, 340.5, 341, 352, 535,
538, 540, 553, 554, 560, 561, 565, 570,
578, 579, 580, 581, 582, 584, 585, 586,
588, 589, 590, 591, 592, 594, 595, 596,
597, 598, 599, 600, 601, 602, 603, 604,
605, 609

– als Gegenstand der Normwissenschaften
204

– als Spezialfall des Seins 28
– ästhetisches ∼ 553
– Geltung des positiven Rechts als

∼geltung 33
– Inhalt der (Rechts-)Norm besteht aus

Sollsubjekt und Sollobjekt 47
– Norm als Ausdruck für ein ∼ 203, 206,

430f.
– rechtliches ∼ 319.1, 325, 355, 548, 553
– Rechtswissenschaft erkennt Welt des ∼

441f.
– Sein als Substrat des ∼ 596, 598
– sittliches ∼ 319.1, 341, 553
– ∼regel 319, 321, 323, 324, 326, 328, 354,

609–611, 614
– Soll- und Mussvorschriften 488–490,

497
– Weltanschauung als Synonym für ∼ 553,

578, 579, 594
– Wert und Zweck als Synonym für ∼ 553,

578, 579, 594
– Wollen und ∼ 29
– Zweck als Synonym für ∼ 553, 594
Sollensbetrachtung s. normative Betrach-

tungsweise
Sollobjekt
– Inhalt der (Rechts-)Norm besteht aus

Sollsubjekt und ∼ 47
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Sollsubjekt
– Inhalt der (Rechts-)Norm besteht aus

Sollobjekt und ∼ 47
soukromé právo
– rozdı́l mezi veřejném právem a ∼

194–199
Souveränität s. a. Kompetenz 366, 369f.,

372f., 375, 380, 389, 407, 592f., 621, 627
– der normierenden Autorität 284
– der Rechtsordnung 376, 379, 399, 547f.
Soziale Einheiten 211–221
Sozialismus 127, 617, 534
– wissenschaftlicher ∼ s. dort
Sozialkontrakt s. Gesellschaftsvertrag
Sozialphilosophie 648s
Sozialpräventive Funktion des Strafrechts

46
Sozialpsychologie s. a. Psychologie 442
– als explikative Disziplin 26, 33
– faktische Motivationsfähigkeit der

Rechtsordnung 447
Sozialwissenschaft(en) s. a. Soziologie

143f., 559, 571
– als explikative Disziplin 430, 432f.
– als Seinswissenschaft 430
– Bankrott der ∼ 126
– dogmatische und deduktive Methode der

∼ 430
– Gegensatz von Rechtswissenschaft und

∼ 430–433
– Rechtswissenschaft als explikative ∼ 432
– Rechtswissenschaft und Soziologie als ∼

26
– und Soziologie 78
Soziologentag
– Erster Deutscher ∼ 656s
Soziologie s. a. Kausalwissenschaften; Psy-

chologie; Rechtssoziologie; Sozialwissen-
schaft(en); soziologische Elemente 324,
336, 442, 534–541, 640s, 656s, 657s,
681s, 692s, 693s, 695s, 698s, 720s, 721s,
744s, 745s, 746s, 751s

– allgemeine Staatslehre als allgemeine So-
zialwissenschaft vom Staat 210

– als Beobachtungswissenschaft 352
– als explikative Disziplin 30, 33, 78, 126,

319, 321, 323, 535–539, 640s
– als Lehre von den Formen sozialer Bezie-

hungen 541
– als Voraussetzung der Rechtswissen-

schaft 79

– als werterklärende Wissenschaft 336
– Auseinandersetzung mit der Rechtswis-

senschaft 78
– Auseinandersetzung mit ihren Grenzwis-

senschaften 78
– Begriff (Kantorowicz) 79f.
– Ersetzung der Rechtswissenschaft durch

die ∼ 79, 85, 126
– Erwartungen an die ∼ 78
– Existenzberechtigung der ∼ 78
– explikative Betrachtung der sozialen

Wirklichkeit 535–539
– faktisches Rechtsleben als Gegenstand der

∼ 78
– Gegensatz zwischen Sein und Sollen als

methodologischer Gegensatz zwischen
Rechtswissenschaft und ∼ 27, 430–433

– Gegenstand der ∼ 78
– Grenze zwischen Rechtswissenschaft und

∼ 26
– Grenzen der ∼ 78
– historischer Materialismus 539
– Jurist soll auch Soziologe sein 79
– kein fester Begriff 78
– Kontraktualismus s. a. Gesellschaftsver-

trag; Kontraktualimus 537f.
– Majoritätsprinzip und ∼ 38
– Methodensynkretismus 535–541
– Naturgesetze 536, 539–541
– normative Elemente 535–540
– Parallele zwischen Naturrecht und ∼

535–538
– Physiokraten 536
– prinzipiell andere Methode als die

Rechtswissenschaft 78f., 85
– Rechts∼ s. dort
– Rechtswissenschaft und ∼ als Sozialwis-

senschaften 26, 319
– soziale Einheiten 212f.
– Sozialwissenschaften und ∼ 78
– soziologische Theorien 534–541
– Staat als juristische und als soziologische

Einheit 210f.
– Streit um Inhalt und Methode der ∼ 78
– Trennung der ∼ von der Rechtstheorie

78f.
– Unterscheidung von soziologischer und

juristischer Staatsidee 209
– Unterschied zwischen Rechtswissenschaft

sowie Psychologie und ∼ 206f.
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– Wille in der juristischen Konstruktion
und in der ∼ 26, 36

– wissenschaftlicher Sozialismus 538–540
„(Zur) Soziologie des Rechtes“ (HK)

652s–658s
Soziologische Elemente s. a. Soziologie
– Befreiung der juristischen Begriffsbildung

von ∼ 26
Soziologische Gesellschaft in Wien 24,

24.2s, 634s, 634.3s, 636sf., 698s
Soziologische Gesellschaft zu Wien s. Sozio-

logische Gesellschaft in Wien
Soziologische Rechtswissenschaft s. a.

Rechtssoziologie 424, 424.176s, 430–433
– als erklärende oder bloß beschreibende

Erkenntnis 548
Spektralanalyse 115
Spiegel, Ludwig 428.2s
– „Gesetz und Recht“ 695s, 729s–734s
– Kritik Kelsens an ∼ 428–438
– Weyrs Rezension von „Gesetz und

Recht“ 695s, 732sf.
Spieltrieb 138, 140f.
společenská smlouva viz theorie o spole-

čenské smlouvě
Staat s. a. öffentliches Recht; Patriotismus;

Platon; Polizeistaat; Rechtsstaat; Staats-
theorie; Staatswille 123, 129, 130–138,
144f., 155, 344–351

– absolutistischer ∼ s. Absolutismus
– allgemeine Staatslehre als allgemeine

Sozialwissenschaft vom ∼ 210
– allgemeine Staatslehre als Naturwissen-

schaft vom Staat 210f.
– allrechtliche Natur des ∼ als Konsequenz

der Rechtsstaatsidee 263, 448
– als Ausbeuterorganisation 348
– als Diener, nicht als Untertan der Gesetze

(O. Mayer) 262
– als Fiktion 213
– als Fiskus Rechtssubjekt 260f.
– als Inhalt von Rechtspflichten und Be-

rechtigungen 151
– als juristische Einheit 221–225
– als juristische und als soziologische Ein-

heit 210f.
– als Machtverhältnis 219f., 226–233
– als militärischer Verband 348
– als notwendiges Subjekt des öffentlichen

Rechts 277f.

– als Organ der Gesellschaft 351
– als Person als Grundpfeiler der staats-

rechtlichen Konstruktion 36
– als Personifikation des Rechts 531
– als Rechtspersönlichkeit 151
– als Rechtssubjekt s. a. Staat als Träger der

Rechtsordnung 154, 211, 221, 222f.,
225f., 231, 278f., 280, 286, 290f., 292,
295, 296, 301, 307, 314f., 444, 445, 446,
447, 463f., 531, 545f.

– als Rechtssubjekt allen anderen Rechts-
subjekten gleichgeordnet (koordiniert)
225f., 262, 279, 290f.

– als Rechtssubjekt und als Machtsubjekt
226f.

– als Rechtssubjekt Voraussetzung des
Staatsrechts 225f.

– als soziale Einheit 211–221
– als teleologische Einheit 218f.
– als Träger der Rechtsordnung s. a. Staat

als Rechtssubjekt 151, 221f., 231, 278f.,
280, 286, 290f., 292, 295, 296, 301, 307,
314f., 444, 445, 446, 447, 463f., 531

– als Verbandseinheit (G. Jellinek, Haenel)
216f., 219

– ausschließlich als Rechtsbegriff 37
– autonome Selbstunterwerfung unter die

∼gewalt 35f.
– bei Ehrlich 344–351
– Delikts- und Unrechtsfähigkeit des ∼

456, 463–468, 518f.
– der Intelligenz s. a. Preußen 167
– Entstehung des ∼ aus Sicht des Natur-

rechts durch (Gesellschafts-)Vertrag 32
– Exekution gegen den ∼ 457.11, 468–474
– Exekutive als handelnder ∼ 445f., 448,

451, 452f.
– Gleichordnung des ∼ mit übrigen Rechts-

ubjekten als Konsequenz der Rechtsstaat-
idee 291f.

– Gottesbegriff und ∼begriff 447, 452f.
– Haftpflicht des ∼ für seine Organe s. dort
– heteronome Autorität des ∼ 35f.
– im Rechtsstaat ∼ zur Gänze Rechtssub-

jekt 262, 292f., 310, 312
– in der griechischen Antike 116
– in der Staatsrechtslehre ∼ als soziale Ein-

heit nur vorausgesetzt 209f.
– Interesse / Pflichten / Rechte des ∼ immer

öffentlich 269f.
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– juristische Konstruktion des ∼ setzt
Rechtsordnung voraus 223, 231

– Macht und Recht 226f., 276f., 296f., 447,
501

– Mehrwert des ∼ s. Mehrwerttheorie
– Methodensynkretismus in der ∼kon-

struktion 227
– Monopolstellungen des ∼ 278, 313, 652s
– nach herrschender Lehre kein Gleichge-

ordneter bei öffentlichen Verträgen
300f.

– Negation des ∼ 121, 124
– öffentlich-rechtliche Verträge des ∼ nicht

denkbar (O. Mayer) 310f.
– Organschaft und Stellvertretung

474–476
– politische Idee des Rechtsstaats als Vor-

aussetzung der juristischen Konstruktion
des ∼ 262

– Polizei∼ s. dort
– psychologische Grundlagen des ∼ 217f.
– Rechtsordnung als wollender ∼ 445f.,

448, 451, 452f.
– Rechtssetzungsmacht des ∼ 230–233
– Rechtsstaatsidee Voraussetzung jedes ∼

im Rechtssinne 225, 262
– Rechtsweg gegen den ∼ 469f.
– staatliche Einheit aufgrund Gesamtwil-

len 213–216, 218
– ∼notrecht 666s
– ∼organe s. dort
– ∼pflicht 267
– ∼recht s. dort
– ∼soziologie 324
– tatsächliche Handlung wird durch Zu-

rechnung ∼akt 223–225, 289, 313, 448f.
– Überwindung des ∼ 117f., 121
– und übrige Rechtssubjekte 290f., 445,

523–525
– Ungleichheit zwischen ∼ und Untertan

(O. Mayer) 280
– Unrecht des ∼ s. Staatsunrecht
– Unrecht des ∼ und Unrecht des Staatsor-

gans 474–476
– Untertan und ∼ s. Mehrwerttheorie
– Wille des ∼ s. Staatswille
– Zurechnung eines kriminellen Unrechts

zum ∼ 455, 463–468, 473
– Zurechnung zum ∼ nur aufgrund Rechts-

satz 452

– Zurechnung zwischen ∼ und Staatsorgan
51, 474–476

– Zwangsordnung des ∼ 350
Staatsabsolutismus
– als Ziel der Rezeption des römischen

Rechts 148f.
Staatsakt s. a. Staatsverträge 544, 547f., 740s
– fehlerhafter ∼ s. dort
– Gesetzgebung kein ∼ 516f.
– holt seine rechtliche Wirkung aus der

Rechtsordnung 309f., 310f., 313
– Minimal- und Maximalerzeugungsbedin-

gungen des ∼ 508–511
– nichtiger ∼ s. a. fehlerhafter Staatsakt 290
– Staatsunrecht und fehlerhafter ∼ 476, 515
– tatsächlicher Akt wird ∼ durch Zurech-

nung zur juristischen Staatsperson
223–225, 289, 313, 448f.

Staatsbegriff
– Gottesbegriff und ∼ 447, 452f.
– Methodensynkretismus im herrschenden

∼ 453
– sozialer ∼ 211, 217–221
„(Der) Staatsbegriff der ,verstehenden So-

ziologie‘“ (HK) 651s, 658s
Staatsgebiet (G. Jellinek) 218
Staatsgewalt s. a. Staat
– autonome Selbstunterwerfung unter die

∼ 35f.
– im Polizeistaat ein Herrschaftssubjekt,

nicht eine der Rechtsordnung unterwor-
fene Person 256f.

Staatsidee
– Unterscheidung von soziologischer und

juristischer ∼ 209
Staatslehre 648s, 679s, 695s, 757s
Staatslehre, allgemeine s. a. Staatsrechtslehre
– „Allgemeine Staatslehre“ (HK) 725s
– als allgemeine Sozialwissenschaft vom

Staat 210
– als Naturwissenschaft vom Staat 210f.
– Staat als juristische und als soziologische

Einheit 210f.
Staatsnaturrecht 151
Staatsnotrecht 666s
Staatsorgan(e) s. a. Amtspflicht; Disziplinar-

rechtssatz 547f.
– Aufhebungs- und Anfechtungsberechti-

gung für fehlerhafte Staatsakte s. a. fehler-
hafter Staatsakt 484
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– Exekution gegen das ∼ 471–474
– Haftpflicht des Staates für seine ∼ s. dort
– Organschaft und Stellvertretung

474–476
– Unrecht des Staates und Unrecht des ∼

474–476
– Zurechnung zwischen Staat und ∼ 51,

474–476
Staatsperson s. a. Staatswille 242
– Einheitlichkeit der ∼ 51, 262
– gleichwertige Persönlichkeit der ∼ und

der übrigen Rechtssubjekte 225f.
– Mehrwert der ∼ (O. Mayer) s. a. Mehr-

werttheorie 280
– Rechtsordnung als Wille einer einheitli-

chen ∼ 447
– Staatsunrecht und Einheit der ∼ 445f.
– Staatswille und ∼ 50f.
– tatsächlicher Akt wird Staatsakt durch

Zurechnung zur juristischen ∼ 223–225,
289, 313, 448f.

– und übrige Rechtsubjekte 290f., 445,
523–525

Staatspflicht
– subjektives Recht und ∼ 267
Staatsphilosophie 648s
Staatsrecht s. a. öffentliches Recht 151, 153,

281, 678s, 686s, 698s, 699s, 703s, 706s,
706.257s, 708sf., 711s, 723s, 738s, 739s,
750s

– der Argentinischen Republik 64, 646s
– der Vereinigten Staaten von Amerika 61,

646s
– des Großherzogtums Oldenburg 61f.,

646s
– des Königreichs Belgien 60f., 646s
– des Polizeistaats 259f.
– deutsches ∼ 148f., 159.9s, 685s, 750s
– Griechenlands 646s
– Luxemburgs 646s
– Negation des ∼ 149, 150, 154
– nur für den Rechtsstaat besteht das ∼

229
– öffentliches Interesse und ∼ 266f.
– princeps legibus solutus s. a. Absolutis-

mus 253, 254
– Rechtsstaatsidee als logische Vorausset-

zung des ∼ 263, 292, 315, 531
– römisches ∼ 148f., 252, 254f., 327f.,

685s, 686s

– Staatsunrecht und ∼ schließen sich gegen-
seitig aus 531

– und Verwaltungsrecht Argentiniens 64,
646s

– Willensbegriff im ∼ 36–39, 641s
Staatsrechtliche Konstruktion
– Staat als Person als Grundpfeiler der ∼ 36
Staatsrechtslehre s. a. Staatslehre, allgemeine
– als normative Disziplin 441
– nur für den Rechtsstaat besteht das

Staatsrecht 229
– Staat als Rechtsubjekt Voraussetzung des

Staatsrechts 225f.
– Staat als soziale Einheit nur vorausge-

setzt 209f.
– Staatsunrecht als Problem der allgemei-

nen ∼ 441
Staatstheorie s. a. Staat
– anorganische ∼ s. dort
– in der organischen ∼ Staatswille ein real-

psychischer Gesamtwille 37
– organische ∼ s. dort
– organische ∼ übersieht, dass Staat zu-

gleich Träger der Rechtsordnung und
Rechtssubjekt 463–468

– organische und anorganische ∼ 455f.,
457, 462f.

Staats- und Gesellschaftstheorien 534–541
Staatsunrecht 643s, 690s, 734s–743s
– als (un)logisches Monstrum 453, 530
– als Problem der allgemeinen Staatsrechts-

lehre 441
– Begriff (G. Jellinek) 444f., 515, 516f., 521
– Begriff (W. Jellinek) 514f.
– Einheit der Staatsperson und ∼ 445f.
– fehlerhafter Staatsakt und ∼ 476, 515
– Gefühlsjurisprudenz 530
– Gesetzgebung und ∼ 516f.
– Haftpflicht des Staates für seine Organe

s. dort
– im Rechtssinne 441
– in der juristischen Konstruktion und in

der Praxis 521f.
– liegt jenseits der Rechtslogik 465f., 471
– Methodensynkretismus im Begriff des ∼

530
– Monarch und ∼ 443f., 521
– moralisches Unrecht und ∼ 517
– nach der Rechtslogik nur Voraussetzung,

nie Inhalt des Staatswillens 452
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– Staatsrecht und ∼ schließen sich gegen-
seitig aus 531

– „the king can do no wrong“ 443, 521,
738s

– Unmöglichkeit von ∼ 443f., 452f., 465f.,
521

– Unrecht des Staatsorgans und ∼ 474–476
– Verfassungsbruch und ∼ 516f.
– völkerrechtliches Delikt und ∼ 517
– ziviles ∼ 468–474
„(Über) Staatsunrecht“ (HK) 643s, 690s,

734s–743s
Staatsverträge s. a. Staatsakt 544–550
– Abschluss von ∼ 544–550
– Durchführung von ∼ 544, 547, 550
– Gültigkeit von ∼ 544–547, 549f.
– Kompetenz des Monarchen zum Ab-

schluss von ∼ 545–547
– staatsrechtlicher Bestand von ∼ 544,

546f.
– völkerrechtlicher Bestand von ∼

544–546, 549
– Zustimmung des Parlamentes 544–550
Staatsvolk
– Einheitlichkeit des ∼ 38f.
– Gemeinschaft der Herrschenden als Ge-

meinschaft des gesamten ∼ eine Fiktion
220

– Gesamtwille und ∼ 38, 215, 220f.
– und herrschende Klasse 220f.
Staatswille s. a. Gesamtwille; Staat; Staatsper-

son 240–242, 445f., 447, 450, 641s, 737s
– als Endpunkt der Zurechnung 50f., 225,

451, 453, 742s
– als real-psychische Tatsache eine Fiktion

39
– einheitlicher ∼ 37f., 51, 285
– Gesetzgebung als einzige Quelle des ∼

242
– in der organischen Staatstheorie ∼ als

real-psychischer Gesamtwille 37, 51
– Notwendigkeit eines einheitlichen ∼ 242
– Permanenz des ∼ 39
– Recht als ∼ 38
– Staatsperson und ∼ 50f.
– Staatsunrecht nach der Rechtslogik nur

Voraussetzung, nie Inhalt des ∼ 452
stát
– idea právnı́ho státu, předpoklad každého

∼ v právnı́m smyslu 192

– jako fikce 181
– jako jednotka svazová (G. Jellinek,

Haenel) 184násl., 186
– jako mocenský poměr 186násl., 193násl.
– jako nositel právnı́ho řádu viz též stát jako

subjekt práv 189–192, 196
– jako právnı́ subjekt a mocenský subjekt

193násl.
– jako právnická a sociologická jednotka

179
– jako právnická jednota 189–192
– jako sociálnı́ jednotka 180–188
– jako subjekt práv viz též stát jako nositel

právnı́ho řádu 179, 189–194, 196
– jako teleologická jednotka 185násl.
– moc ∼ stanoviti právo 196–199
– právnická konstrukce ∼ předpokládá

právnı́ řád 190, 197
– psychologické podklady ∼ 185násl.
– stát jako právnı́ subjekt všem jiným práv-

nı́m subjektům koordinován 192násl.
– státnı́ jednotka na základě „vůli celku“

181–184, 186
– synkretismus method v konstrukce ∼

194
– v státoprávnı́ vědě ∼ jako sociálnı́ jed-

notka předpokládati 178násl.
– všeobecná státověda jako přı́rodnı́ věda

∼ 179
– všeobecná státověda jako všeobecná soci-

álnı́ nauka o ∼ 179
Statistik 660s, 660.121s, 706s, 706.257s,

723s
státnı́ čin
– lidský čin jako ∼ na základě přičitatelnosti

právnické osobě státnı́ 190–192
státnı́ idea
– rozlišovánı́ sociologické a právnické ∼

178
státnı́ národ
– a panujı́cı́ třı́da 187násl.
– a vůle celku 183
– společenstvı́ panujı́cı́ch osob jako spole-

čenstvı́ veškerého ∼ je fikce 188
státnı́ obvod (G. Jellinek) 185
státnı́ osoba
– lidský čin jako státnı́ čin na základě

přičitatelnosti právnické ∼ 190–192
– rovnocenná osobnost státu a veškerých

jiných subjektů práva 192násl.
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státnı́ vůle
– jako konečný bod přičitatelnosti

191násl.
státoprávnı́ nauka viz též nauka o státu, všeo-

becná
– pouze pro právnı́ stát existuje státnı́

právo 195
– stát jako právnı́ subjekt předpokladem

státnı́ho práva 192násl.
– stát jako sociálnı́ jednotka předpokládati

178násl.
státověda, všeobecná
– jako přı́rodnı́ věda státu 179
– jako všeobecná sociálnı́ nauka o státu

179
– stát jako právnická a sociologická jed-

notka 178násl.
Stellvertretung
– Organschaft und ∼ 474–476
Steuern
– indirekte ∼ 115
Stoerk, Felix 177.7s, 208.7s, 270.61s
– Methodensynkretismus bei ∼ 208, 209
– synkretismus method 177
– zivilistische und publizistische juristische

Methode 270f.39 (270)
Strafe
– Exekution und ∼ als Unrechtsfolge 451
Strafgesetzbuch
– österreichisches ∼ 82
Strafprozessordnung
– in Österreich 165.42s
Strafrecht s. a. Schuld 641s, 698s, 762s
– Gleichung zwischen Schuld und Wille

43, 47
– im öffentlichen Interesse 266
– sozialpräventive Funktion des ∼ 46
– Willensbegriff im ∼ 42–47
– Zurechnung und ∼ 48
Strafrechtswissenschaft 126
– Ersetzung der ∼ durch die Psychiatrie

126
– in Österreich 165.42s
Stufenbau der Rechtsordnung 694.207s,

725s
Subjektives Recht s. a. objektives Recht 268
– objektives Recht und mein Recht 267,

272
– objektives Recht und ∼ 222f., 447f.
– öffentliches Interesse und ∼ 267

– Staatspflicht und ∼ 267
subjektivnı́ právnı́ řád
– protiva mezi objektivnı́m právem a ∼

189násl.
subjekt práv
– stát jako ∼ a subjekt moci 193násl.
– stát jako ∼ viz též stát jako nositel právnı́ho

řádu 179, 189–194, 196
– stát jako ∼ všem jiným ∼ koordinován

192násl.
Subordination s. a. Völkerrecht, nationales

Recht und ∼ 367, 369, 374, 380, 382, 397,
545

Subordinationstheorie 709s
Subsumtion 80, 82, 83
Südwestdeutsche Schule des Neukantianis-

mus 85.19s, 555.5s, 577.82s, 593.123s
survival of the fittest s. a. Darwin, Charles

124
Synkretismus der Methoden s. Methoden-

synkretismus
synkretismus method viz též fikce
– G. Jellinek 178, 186–188
– Stoerk 177
– v konstrukce státu 194
– v modernı́ positivistické nauce právnı́

177
– v organické theorie státnı́ 184
– vede k fikce 176násl.

T

Tatbestand s. a. Tatsache; Unrechtstatbestand
– ∼lücken s. a. Lücken, unechte 436
– Zurechnung ist die Verknüpfung zwi-

schen ∼ und Person 47
Tatsache s. a. Tatbestand
– Fahrlässigkeit (als Schuldform) als

(real-)psychische ∼ 44
– Gesellschaftsvertrag als historische ∼ 33
– Staatswille als real-psychische ∼ eine

Fiktion 39
Tatsächliches Geschehen s. a. Sein 553
Technik
– im 19. Jahrhundert 114
– Methode in der Wissenschaft und ∼ in der

Kunst 25
Teleologie s. Zweck
teleologie viz účel
Territorialitätsprinzip 627
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Testament 328f., 353, 610, 611
Tezner, Friedrich 484.98s
– Nichtigkeit, Anfechtung und Vernicht-

barkeit fehlerhafter Staatsakte 484–486
„the king can do no wrong“ 443, 521, 738s
Theologie 740s, 741s
theorie nadhodnoty 194násl.
– (právnická) nadhodnota na základě

moci 194násl.
– kritika Weyrova 194–199
– moc státu stanoviti právo 196–199
– rozdı́l mezi veřejným a soukromým prá-

vem 194–199
theorie o společenské smlouvě
– jako fikce 176násl.
theorie o státu
– anorganická ∼ viz anorganická theorie

o státu
– organická ∼ viz organická theorie o státu
Tratte s. a. Wechsel
– akzeptierte ∼ 97, 101
– inakzeptable ∼ s. inakzeptable deckungs-

berechtigende Tratte
Tugend 130

U

Überleben des Stärkeren 124
Übermensch s. a. Nietzsche 121
Über-/Unterordnung s. Subordination
Übertragung der gesetzgebenden Gewalt

372–374, 377, 385
Überwindung des Naturrechts durch die

positivistische Rechtswissenschaft 33
Übung 336, 338
účel
– přičitatelnost nemá teleologickou

povahu 190násl.
– stát jako teleologická jednotka 185násl.
Ulpian 251.16s
– Interessentheorie 265, 709s
– Unterscheidungskriterium zwischen öf-

fentlichem Recht und Privatrecht 251f.
Ungültigkeit von Verfassungsbestimmun-

gen 544, 546f.
Universalismus 122–124, 127
(Un)politische Bildung s. a. Bildung 114,

116,118,124,128,129,130,134f.1(134),135
Unrecht
– Begriff des ∼ 451

– des Staates s. Staatsunrecht
– Rechtsordnung rechnet der Person ∼ zu,

die die Unrechtsfolge trifft 457
– Schuld und ∼ 462f.
– ∼ des Staates und ∼ des Staatsorgans

474–476
– Unterschied zwischen kriminellem und

zivilem ∼ 454f.
– ziviles ∼ des Staates 468–474
– Zurechnung eines kriminellen ∼ zum

Staat 455, 463–468, 473
Unrechtsfähigkeit
– Delikts- und ∼ des Staates 456, 463–468,

518f.
– Delikts- und ∼ juristischer Personen als

Zurechnungsproblem 456
– Haftpflicht des Staates für seine Organe s.

dort
– kriminelle ∼ einer juristischen Person

457f.
– zivile ∼ juristischer Personen 456f.
Unrechtsfolge 325
– Rechtsordnung rechnet der Person den

Unrechtstatbestand zu, die die ∼ trifft
457

– Strafe und Exekution als ∼ 451
– Unterschied zwischen kriminellem und

zivilem Unrecht 454f.
Unrechtstatbestand s. a. Tatbestand 46, 457,

462f.
Unterlassen 89, 91f.
– rechtsgesellschaftliches 90
Unterscheidung
– Grund für die unterschiedlichen Willens-

begriffe 53f.
– von Rechtsgeschäft und Realakt 248f.
– zwischen explikativer und normativer Be-

trachtungsweise im Rahmen des Willens-
begriffs 36

– zwischen explikativer und normativer
Betrachtungsweise in der Naturrechts-
lehre 32f.

– zwischen Sein und Sollen s. Sein und Sol-
len

Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht s. a. Mehrwerttheorie;
öffentliches Recht; Privatrecht 227–234,
249

– alle Rechtsbeziehungen öffentlich und
privat zugleich 269
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– als Bestreben, das rein formale Kriterium
Recht mit dem materiellen Element der
politischen Gewalt zu vertauschen 256,
314–316

– als Differenz zwischen Recht und politi-
scher Macht 256, 260, 296f., 314–316

– als herrschende Ansicht 250f.
– bei O. Mayer 312f.
– entstammt dem römischen Recht 250f.
– formaler Ansatz zur ∼ 256, 264, 265,

272f., 277f., 278f., 284, 291, 293, 295,
298, 299, 303, 315

– Herrschaftstheorie s. a. dort 271–278
– im römischen Recht auf schwachen Bei-

nen 264
– Interessentheorie s. a. dort 264–270
– Kritik Weyrs 228–234, 251, 270f.39 (271),

296.64, 316.90

– materieller Ansatz zur ∼ 256, 264, 273,
276, 278, 284, 191, 298, 299, 305f., 313

– Mehrwerttheorie 227f.
– Mehrwerttheorie ermöglicht keine ∼

291, 296f.
– nach Rechtswegaufteilung und politi-

schen Erwägungen 303, 304f., 313
– nur aus der Rechtsordnung selbst 297f.,

305
– öffentliches Recht als Gewaltverhältnis

276, 291, 314–316
– psychologische Begründung Weyrs 233
– Rechtsstaatsidee unvereinbar mit der ∼

296f.
– Unterscheidung von privatrechtlicher

und öffentlich-rechtlicher Haftung des
Staates für seine Organe 522–524

– Unterscheidungskriterium bei Papinian
252

– Unterscheidungskriterium bei Ulpian
251f.

– zur Abgrenzung von Nichtigkeit und Ver-
nichtbarkeit des fehlerhaften Staatsakts
(Kormann) 500–507

Unterscheidung von öffentlichem und pri-
vatem Rechtsgeschäft s. a. Herrschafts-
theorie 249, 269f., 300–316

– bei Kormann 300–305, 306
– nicht aufgrund einseitiger Willensäuße-

rung der Staatsperson 298f.
– nur aus der Rechtsordnung selbst 297f.,

305f.

– Vertragsfreiheit 312
Unterscheidung von Rechtsordnung und

Exekutive 231–233
– als logische Folge der Rechtsstaatsidee

231
– bei Weyr 231
Untersuchungen
– methodologische ∼ als Selbstzweck 24f.
Untertan
– rechtlich gibt es nur ∼ der Rechtsord-

nung 291
– Staat als Diener, nicht als ∼ der Gesetze

(O. Mayer) 262
– Staat und ∼ s. Mehrwerttheorie
– Ungleichheit zwischen Staat und ∼

(O. Mayer) 280
– Verwaltung im Rechtsstaat ∼ der Rechts-

ordnung 261, 262, 292f.
Urteil 325, 336, 558, 571, 572, 586, 591, 597
– Gemeinsamkeit von Rechtsgeschäft, ∼

und Verwaltungsakt 295f.
– gründet sich stets auf das Gesetz

(O. Mayer) 282f.
– Rechtskraft 293
– Rechtsprechungsfunktion der Verwal-

tung 293, 294f.
– Rechtssatz als hypothetisches ∼ 224, 257,

290, 450, 475, 477, 487, 519
– stellt nur Rechtspflicht / Rechtspflicht-

verletzung fest 287, 293
Urzeit
– Rechtsverhältnisse in der ∼ 327

V

věda viz též kausálnı́ discipliny; právnı́ věda
věda norem viz též norma
– býti má jako předmět ∼ 173
– dogmatická jurisprudence jako ∼ 175
– esthetika jako ∼ 173
– ethika jako ∼ 173násl.
– grammatika jako ∼ 173násl.
– logika jako ∼ 173
– nestanovı́ normy 175
– norma jako faktum nenı́ předmětem ∼

173násl.
– poznávánı́ norem a interpretace jako

podstata ∼ 175, 176
– právnı́ věda jako ∼ 172, 174, 177násl.
– právnı́k jako člověk a pluralita method

176
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– přejı́mati bez kritiky fikce jiných věd 188
– ∼ a interpretace 173–175
Verantwortung
– ministerielle ∼ 416–423, 621–627, 629
Verband / Verbände s. a. Ehrlich, Eugen

326–328, 330f., 336–338, 346–348,
351

Verbotensein als Grundlage der Schuld 45
Verein für Socialpolitik 752s
Vereinigte Staaten von Amerika 140f., 143
– öffentliches Recht der ∼ 646s
– Staatsrecht der ∼ 61, 646s
veřejné právo
– rozdı́l mezi ∼ a soukromým právem

194–199
veřejnoprávnı́ smlouva 195, 198
Verfassung 115, 621, 624f., 629
– Agrar∼ 339, 353f.
– belgische ∼ 60
– des Deutschen Reiches (1871) 151f.,

151.12s
– „Dezemberverfassung“ (1867) s. dort
– Februarpatent (1861) s. dort
– Frankreichs 646s
– Heeres∼ 621–623
– Oktoberdiplom (1860) s. dort
– Reichs∼ 645s
– ∼- und Verwaltungsrecht 648s, 649s,

660s, 660.121s, 692.193s, 704s, 705s, 706s,
723s, 741s, 759s

Verfassungsbestimmungen
– Umdeutung von ∼ 547
– Ungültigkeit von ∼ 544, 546f.
Verfassungsbruch
– Staatsunrecht und ∼ 516f.
Verfassungsentwicklung in Österreich 371,

377
Verhalten
– rechtsgesellschaftliches ∼ 90
Verhältnis von Reichs- und Landesgesetz

s. a. Landes- und Reichsgesetz 360,
362–364, 368–370, 372, 375f., 378–381,
383, 392, 394f., 407, 411f., 415f., 422

– im Deutschen Reich 369, 383, 411
– nach dem Februarpatent (1861) s. a. dort

377–384
– nach dem Oktoberdiplom (1860) s. a.

dort 373–377
– nach der Dezemberverfassung (1867) s. a.

dort 385–392

Verhältnis zwischen Gesetz im formellen
Sinn und Gesetz im materiellen Sinn
237–240, 242, 244f.

– als Zurechnungsproblem 242
Verhältnis zwischen Weg und Ziel wissen-

schaftlicher Forschung 25
Verlagsvertrag 634s, 634f.8s (634)
Vernichtbarkeit s. fehlerhafter Staatsakt
Verordnung(en) 239–242, 245f.
– Abgrenzung zum Gesetz 106, 108–110
– als Exekutivakt des ermächtigenden Ge-

setzes 241
– als Form der Verwaltung 239–241
– als Vertretung des Gesetzes 242
– Delegierung und ∼ 286
– Gleichstellung von delegierter ∼ und er-

mächtigendem Gesetz 241
– nach § 14 StGG Reichsvertretung 108,

110
– richterliche Verwerfungskompetenz für

∼ 107
– richterliches Prüfungsrecht bezüglich ∼

106–111
– Statuierung von Rechtssätzen 239, 241
– ∼gewalt des Monarchen 621, 623
– ∼gewalt praeter legem 245f.
– Verzicht auf die Gesetzesform des Rechts-

satzes 240f.
§ 14-Verordnungen 550.28s, 665.131s, 699s
Verordnungsrecht
– nur aufgrund von Gesetzen 245f.
– primäres ∼ des absoluten Monarchen

243
Verquickung
– von Recht und Moral in der Naturrechts-

lehre 35
Vertrag 298f., 327–330, 334, 337, 339–341,

340.5, 348, 610, 611
– als Begriff der allgemeinen Rechtslehre

301
– Bar∼ 339
– Gesellschafts∼ s. dort
– Haftungs∼ 339
– Kauf∼ im Lichte der Mehrwerttheorie

311f.
– Kredit∼ 339
– öffentlich-rechtliche ∼ des Staates nicht

denkbar (O. Mayer) 310f.
– öffentlich-rechtlicher ∼ 230, 233
– öffentlich-rechtlicher ∼ und Verwaltungs-

akt auf Unterwerfung 306f.
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– Schuld∼ 339
– Staat nach herrschender Lehre kein

Gleichgeordneter bei öffentlichen ∼
300f.

– Staats∼ s. dort
– Unterschied zwischen öffentlichem und

privatem ∼ nach herrschender Ansicht
s.a. Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht; Unterscheidung von
öffentlichem und privatem Rechtsgeschäft
300–316

– ∼freiheit 312
– ∼recht 327, 329, 611
– Verwaltungs∼ 711s
– (altrömischer) zensorischer ∼ und öffent-

lich-rechtlicher ∼ 307–310
Verwaltung s. a. Exekutive; Verwaltungsakt;

Verwaltungsrecht 152f., 237, 240f., 243,
245f.

– Abgrenzung von Gesetzgebung und ∼
241, 243, 245

– ausschließendes Verhältnis von Rechts-
ordnung und ∼ als rechtslogische Konse-
quenz der Rechtsstaatsidee 283, 284

– Autorität der Rechtsordnung und Person
der ∼ 285f.

– entzieht sich der rechtlichen Reglemen-
tierung 152

– Ermächtigung der ∼ zum Erlass eines
Rechtssatzes 240f.

– Fortwirkung des absolutistischen Staats
428f.

– Grenze zwischen Rechtsordnung und ∼
241

– Heeres∼ 618–620, 622–629
– im Polizeistaat 258–260
– im Rechtsstaat Untertan der Rechtsord-

nung 261, 262, 292f.
– Justizförmigkeit der ∼ 292f., 294f.
– Monarch als Chef der ∼ 237, 243
– Rechtsprechungsfunktion der ∼ 293,

294f.
– Reichs∼ 646s
– Verordnungsgewalt praeter legem 245f.
– Vorrang der Gesetzgebung 245f.
Verwaltungsakt s. a. Verwaltung 710s, 711s
– anfechtbarer ∼ s. a. fehlerhafter Staatsakt

504f.
– Begriff (O. Mayer) 287
– Gemeinsamkeit von Rechtsgeschäft,

Urteil und ∼ 295f.

– hat Wirkung aus eigener Kraft
(O. Mayer) 282f.

– öffentlich-rechtlicher Vertrag und ∼ auf
Unterwerfung 306f.

– publizistische Kraft des ∼ (Kormann)
505

– Rechtspflicht durch ∼ 287
– stellt nur Rechtspflicht / Rechtspflicht-

verletzung fest 288, 293f.
Verwaltungsbeamter 79
Verwaltungsgericht 622, 626
Verwaltungsgerichtshof 107–111, 664s,

665s, 665.130s, 666s, 667s, 668s
Verwaltungskommission (Böhmen)

106–111
Verwaltungslehre 152f.
Verwaltungsrecht s. a. Verwaltung 152f.,

281
– der Argentinischen Republik 64, 646s
– öffentliches Interesse und ∼ 266f.
– Staats- und ∼ Argentiniens 646s
– Verfassungs- und ∼ 648s, 649s, 660s,

660.121s, 692.193s, 704s, 705s, 706s, 723s,
741s, 759s

Verwaltungsvertrag 711s
Verwechslung
– von Gegenstand und Wissenschaft 256
Verzicht
– auf die Gesetzesform des Rechtssatzes

s. a. Delegierung; Verordnung 240f.
Völkerpsychologie 214f.
Völkerrecht 544–549, 648s, 706s, 723s,

739s, 750s, 751s
– Delikts- und Unrechtsfähigkeit des

Staates 518f.
– dualistische Konstruktion 546f.
– Exekution im nationalen Recht und im

∼ 519
– nationale Rechtsnorm und ∼norm 519f.
– nationales Recht und ∼ 518f., 545–548
– Normkonflikt zwischen nationalem Recht

und ∼ 520
– Selbständigkeit des ∼ 545f., 549
– staatliche Rechtsordnung als von der Au-

torität des ∼ delegiertes Normsystem 547
– Staatsunrecht und völkerrechtliches

Delikt 517
– Subordination 367, 369, 374, 380, 382,

397, 545
– völkerrechtlicher Bestand von Staats-

verträgen 544–546, 549
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– Zurechnung und ∼norm 517f.
Völkerrechtsgemeinschaft 548
– als Oberstaat 548
Völkerrechtsordnung 545–548
– als selbständiges Normsystem 545–547
– als übergeordnetes Normsystem 547
Volksbildung s. a. Bildung 678s, 679s,

679.150s, 679.151s, 745s
Volkstümliche Universitätsvorträge 679s
Volksvertretung 620
Volkswirtschaftslehre 706s, 706.257s, 723s
„Vom Wesen und Wert der Demokratie“

(1920) (HK) 645s, 653s, 714s
Vorrang
– der Gesetzgebung 245f.
všeobecná státověda viz státověda, všeobecná
vůle celku
– psychologie lidu a ∼ 183
– státnı́ jednota na základě ∼ 181–184
– státnı́ národ a ∼ 183, 187násl.
vůle státu viz státnı́ vůle

W

Waffenübungen 619, 621
Wahlpflicht 267
Wahlrecht 267
Warengläubiger 94f., 97–100
Warenschuldner 94f., 97–101
Warnungstafel
– Fiktion als ∼ für das Verunglücken der

juristischen Konstruktion 39
Wasserrecht 339
Wechsel s. a. (inakzeptable deckungsberechti-

gende) Tratte 97
– Deckungs∼ 97, 101.21s
– Keller∼ 101.19s
– Reit∼ 101.19s
– ∼ordnung 661s
– ∼recht 648s
– ∼stempel s. a. Zessionsstempel 96
Weg
– Verhältnis zwischen ∼ und Ziel wissen-

schaftlicher Forschung 25
Wehrgesetzgebung s. a. Heer 621, 625
Wehrmacht s. Heer
Wehrpflicht, allgemeine s. a. Heer 616–622,

761s
Wehrpflichtige s. a. Heer
– assentierte ∼ 616

– Beschränkung der Zahl der ∼ 620
Wehrverfassung s. a. Heer 621–623
Weltanschauung
– als Synonym für Sollen 553, 578, 579, 594
– Charakter als Wurzel der ∼ 128
– dualistische ∼ Kelsens 442
– Naturwissenschaft(en) als ∼ 118, 121,

123, 124, 126
Wert s. a. Sollen 553, 554, 556, 557, 558,

559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 566,
567, 568, 569, 570, 571, 572, 573, 575,
577, 578, 579, 580, 581, 582, 583, 584,
586, 587, 590, 591, 592, 594, 595, 596,
597, 598, 599, 603

– als Voraussetzung oder Beziehungspunkt
der Erkenntnis 563

– Bedeutung und ∼ 585
– Begriff 86
– Gleichsetzung von ∼ und Wirklichkeit

535, 539f.
– und Zweck als Synonym für Sollen 553,

578, 579, 594
– ∼beziehung s. dort
– ∼erkenntnis 574
Wert, Wertung, Werturteil 319, 319.1,

319f.2 (320), 321, 322, 329, 335, 336,
352f., 611

Wertbeziehung 85.19s, 567, 571, 573, 576,
595, 596

– wertbeziehendes Verfahren 564–566,
568, 569, 572, 574

Wertlehre nach Rickert 319f.2 (320), 320.9s
Wertmaßstab
– Gesetz als ∼ 431
Wertung 557, 561, 562, 563, 564, 565, 566,

567, 568, 569, 570, 571, 572, 581, 596
Werturteil 85.19s, 555.5s, 569, 570–572,

591, 592, 595, 596
– Wirklichkeitsurteil und ∼ 274f.
Wertwissenschaft 86
Weyr, Franz (František) 177.9snásl.,

208f.9s, 271.70s
– Brünner rechtstheoretische Schule 694s,

694.207s
– Habilitationsschrift 694sf.
– Habilitationsvortrag 692sf.
– Kritik an der Mehrwerttheorie und der

Unterscheidung von öffentlichem Recht
und Privatrecht 228–234, 270f.39 (271),
316.90
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– Kritik an O. Mayer 229f.
– kritika O. Mayera 195násl.
– kritika theorie nadhodnoty a rozdı́lu mezi

veřejném a soukromém právem 194–199
– právnı́ věda jako věda norem 177
– přejı́mati bez kritiky fikce jiných ∼ 188
– psychologické vysvětlenı́ rozlišovánı́ veř-

ejného a soukromého práva 198
– psychologische Begründung der Unter-

scheidung von öffentlichem Recht und
Privatrecht 233

– Rechtsverhältnis und Gewaltverhältnis
315.89

– Rechtswissenschaft als Normwissen-
schaft 208f.

– Rezension von Kelsens „Der soziologische
und der juristische Staatsbegriff“ 695s

– Rezension von Kelsens „Hauptpro-
bleme“ 693s, 734s

– Rezension von Spiegels „Gesetz und
Recht“ 695s, 732sf.

– Rezeption durch Kelsen 699s
– rozlišovánı́ právnı́ho řádu a exekutivy

197
– Unterscheidung von öffentlichem Recht

und Privatrecht 228–234, 251, 270f.39

(271), 296.64, 316.90

– Unterscheidung von Rechtsordnung und
Exekutive 231

– zu Kelsens Lehre 693s
– „Zum Problem eines einheitlichen

Rechtssystems“ 695s, 711s, 711.280s
Wien 690s
– Soziologische Gesellschaft in ∼ 24, 24.2s,

634s, 634.3s, 636sf., 698s
– Wiener Juristische Gesellschaft 736s,

736.369s, 736.370s, 736.371s, 737s
– Wiener rechtstheoretische Schule

694.207s, 730s, 731s, 748s
– „(Die) Wiener rechtstheoretische Schule“

635s, 643s, 678s, 683s, 684s, 686s, 702s,
705s, 735s, 743s, 752s, 758s

– Wiener Schule der Nationalökonomie
651s

– Wirtschaftsuniversität ∼ 648s, 649.91s
Wille s. a. Wollen 36–47, 642s, 698s, 710s
– als Anfangspunkt der Zurechnung 53
– als Endpunkt der Zurechnung 50f., 225,

451, 453, 461, 742s
– als Wesen der Persönlichkeit 49

– Eliminierung des ∼begriffs aus der Psy-
chologie 54f.

– Fiktion und ∼begriff 42, 50, 51f., 641s
– Freiheit des ∼ 52–54, 642s
– Gesamt∼ s. dort; s. a. Individualwille
– Gleichung zwischen Schuld und ∼ 43, 47
– Grund für die unterschiedlichen ∼be-

griffe 53f.
– Identität von ∼ und Zurechnungsfähig-

keit 50
– im Privatrecht 39–42, 641s
– im öffentlichen Recht 641s
– im Staatsrecht 36–39, 641s
– im Strafrecht 42–47
– in der juristischen Konstruktion und in

der Soziologie 26, 36
– Individual∼ s. a. Gesamtwille 26
– juristischer ∼ 641s, 642s
– juristischer ∼ und Zurechnung 446.2, 461
– real-psychischer ∼ 449, 641s, 642s
– realpsychischer ∼ und juristischer ∼ 41f.,

50, 52f., 53f.
– rechtliche Wirksamkeit und real-psycho-

logischer ∼ 40
– Rechtsgeschäft als ∼erklärung 39
– Rechtsordnung als ∼ einer einheitlichen

Staatsperson 447
– Rechtsordnung, nicht ∼ der Parteien

statuiert Rechte und Pflichten 281
– Rolle des ∼begriffs in der Ethik, Psycho-

logie und Rechtswissenschaft 53f.
– Schuld als ∼schuld 42, 43–45, 49, 641s
– Staatsperson und Staats∼ 50f.
– Staats∼ s. dort
– Staats∼ als Endpunkt der Zurechnung

50f.
– Unterscheidung zwischen explikativer

und normativer Betrachtungsweise im
Rahmen des ∼begriffs 36

– ∼dogma im öffentlichen Recht als Fik-
tion 249

– ∼dogma im Privatrecht widerlegt 249
– Zurechnung und ∼ 49
Willenserklärung
– einseitige ∼ 298f.
Willensfreiheit 52–54, 642s
– als notwendige Voraussetzung aller ethi-

schen und juristischen Spekulation 52
– Identität von Zurechnung und ∼ 52f.
– Kausalität und ∼ 52f.
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Windelband, Wilhelm 52.45s, 270f.64s
– Kausalgesetz 52
– Naturwissenschaft und historische

(Kultur-)Wissenschaft 270f.39 (270f.)
Windscheid, Bernhard (Joseph Hubert)

39.36s
– Willensbegriff 39
Wirklichkeit s. a. Sein 535, 537f., 553, 554,

555, 556, 560, 561, 562, 564, 565, 566,
567, 568, 569, 570, 572, 573, 574, 575,
578, 579, 581, 582, 583, 591, 594, 594.2,
595, 596, 597, 598, 601, 602

– als Synonym für Sein 553, 578, 579, 594
– Gleichsetzung von Wert und ∼ 535, 539f.
– Recht als Teil der sozialen ∼ 319, 322
– Rechtswissenschaft als empirische ∼be-

trachtung 580, 584, 585, 586, 587, 590,
593

– ∼erkenntnis 574
Wirklichkeits-Wissenschaft 86, 319
Wirklichkeitsurteil
– Werturteil und ∼ 274f.
Wirksamkeit
– real-psychologischer Wille und rechtliche

∼ 40
Wirkung
– von Gesetzen 434
– von Normen 431, 434
Wirtschaftsuniversität Wien 648s, 649.91s
Wissen
– politisches ∼ 128, 130, 143, 144
Wissenschaft(en) s. a. Disziplin(en);
– Erfahrungs∼ 86, 593f.
– Ersetzung der Strafrechts∼ durch die

Psychiatrie 126
– explikative ∼ s. explikative Disziplin(en)
– Finanz∼ 706s, 706.257s, 723
– historische ∼ als explikative Disziplinen

30, 31
– ist systematische Einheit von Erkenntnis-

sen 554
– Kausal∼ s. dort
– kritiklose Übernahme von Fiktionen

in andere ∼ 221
– Logik 442f.
– Methode in der ∼ und Technik in der

Kunst 25
– Mut des Denkens 443
– Natur∼ als explikative Disziplinen 30, 38,

52

– Natur∼ und historische (Kultur-)∼ (bei
Windelband und Rickert) 270f.39 (270f.)

– normative ∼ s. normative Disziplin(en)
– normsetzende Autorität / Funktion und

∼ 30f., 205
– Politik∼ 706s, 706.257s, 723s
– Rechtsanwendungs∼ 81
– Rechts∼ s. dort
– Seins∼ s. a. Sozialwissenschaft(en) 78,

270f.39 (271), 430–433
– Verhältnis zwischen Weg und Ziel wissen-

schaftlicher Forschung 25
– Verwechslung von Gegenstand und ∼

256
– Wert∼ 86
– wissenschaftliche Methode als Kompass

auf dem Grenzgebiet der Disziplinen 25
Wissenschaftlicher Sozialismus 538–540
– Ableitung von Normen für den politi-

schen Kampf aus der Erkenntnis der hi-
storischen Entwicklung 540

– als Naturrecht der Gegenwart 540
– explikative Betrachtung der sozialen

Wirklichkeit 539f.
– Gesellschaftskritik 540
– historischer Materialismus 539f.
– Methodensynkretismus 539f.
– methodologische Kritik 539f.
– Naturgesetz der Entwicklung als Gesetz

des Fortschritts 539
– Optimismus der materialistischen Ge-

schichtsauffassung 540
– „soziale Frage“ 539
– Trugschluss von Sein auf Sollen 540
Wissenschaftsbekenntnis Kelsens 441–443
Wissenschaftsgeschichte
– der Rechtswissenschaft s. a. von Ihering,

Rudolf 159, 163, 164
Wissentlichkeit (als Schuldform) 43
Wollen s. a. Wille 553, 554, 559, 565, 569,

570, 571, 572, 592, 600, 603, 604
– politisches ∼ 128, 130, 134, 143
– Sollen und ∼ 29
Wundt, Wilhelm 37.33s, 182.18snásl.,

213f.18s,
– Gesamtwille 37, 213f.
– vůle celku 182násl.
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Z

Zahlungsverhältnisse� 94–103
zákon(y)�viz�přı́rodnı́ zákony;�normy
„Zeit.�Wiener�Wochenschrift�für�Politik,

Volkswirtschaft, Wissenschaft und Kunst“
684s

„Zeitschrift für das Privat- und öffentliche
Recht der Gegenwart“ 734s–736s, 737s

„Zeitschrift für Militärrecht“ 758s, 759s,
760s, 761s

„Zeitschrift für Nationalökonomie“ 651s
„Zeitschrift für öffentliches Recht“ 730s,

731s, 747s, 748s
„Zeitschrift für Sozialforschung“ 744s
„Zeitschrift für Volkswirtschaft und Sozial-

politik“ 651s
„Zeitschrift für Volkswirtschaft, Sozialpoli-

tik und Verwaltung“ 651s, 652s
Zession 94–96, 100–102
– ∼stempel s. a. Wechselstempel 101
Ziel
– Verhältnis zwischen Weg und ∼ wissen-

schaftlicher Forschung 25
Zirkelschluss
– bei G. Jellinek 217, 218
Zivilrecht s. Privatrecht
Zurechnung s. a. Kausalität; Relation 83,

445, 641s, 642s, 698s, 701s, 738s, 740s,
740.392s, 742s, 742.400s, 754s

– Arten der ∼ 448f.
– Delegierung und ∼ 243, 286
– Delikts- und Unrechtsfähigkeit juristi-

scher Personen als ∼problem 456
– der Organe zur juristischen Person 457,

460, 461, 462, 464f.
– eines kriminellen Unrechts zum Staat

455, 463–468, 473
– eines zivilen Unrechts zum Staat 468–

474
– erfolgt aufgrund von (Rechts-)Normen

47, 51, 223–225, 289f., 452
– Fahrlässigkeitsdelikte und ∼ 48f.
– für gesamte juristische Konstruktion

grundlegend 225
– Gott als Endpunkt der ∼ 453, 741s
– Identität von Willens- und ∼fähigkeit 50
– Identität von Willensfreiheit und ∼ 52f.
– innerer Tatbestand als Bedingung der ∼

459f.

– ist die Verknüpfung zwischen Tatbestand
und Person 47

– ist nicht kausaler oder teleologischer, son-
dern normativer Natur 47–49, 51, 224

– juristische Person als ∼konstruktion 457
– juristischer Willensbegriff und ∼ 446.2,

461
– Kausalität und ∼ 53, 449, 459
– Kausalität zur Erklärung der ∼ ungenü-

gend 223
– Mechanismus der rechtlichen ∼ 450f.
– Mensch als Endpunkt der ∼ 642s
– Minimal- und Maximalerzeugungsbedin-

gungen des Staatsakts 508–511
– Objekt der ∼ sind nur äußere, nicht in-

nere Tatbestände 458–460, 462
– Organschaft und Stellvertretung als

∼relation 475
– (juristische) Person als Endpunkt der ∼

225, 461
– rechtliche ∼ ist völlig willkürlich 459
– Rechtslogik als Schranke der ∼ 456
– Rechtsnorm als ∼kriterium 289f.
– Rechtsordnung als Summe von ∼regeln

225, 451
– Rechtsordnung rechnet der Person die

Unrechtstatbestand zu, die die Unrechts-
folge trifft 457

– Schuld als Bedingung der ∼ 459f.
– Schuld bedeutet ∼ eines Erfolges 49
– Staatswille als Endpunkt der ∼ 50f., 225,

451, 453, 742s
– Strafrecht und ∼ 48
– tatsächlicher Akt wird Staatsakt durch ∼

zur juristischen Staatsperson 223–225,
289, 313, 448f.

– Teleologie und ∼ 449f., 459
– Verhältnis zwischen Gesetz im formellen

Sinn und Gesetz im materiellen Sinn als
∼problem 242

– Völkerrechtsnorm und ∼ 517f.
– Wille als Anfangspunkt der ∼ 53
– Wille als Endpunkt der ∼ 50, 642s
– ∼formel s. Delegierung
– zwischen Staat und Staatsorgan 51,

474–476
Zwangsgewalt
– staatliche ∼ im Polizeistaat kein Inhalt

einer Rechtspflicht 257
Zwangsordnung des Staates 350
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Zweck s. a. Sollen 553, 554, 586, 594, 595,
597, 599

– als Synonym für Sollen 553, 594
– der Gesetze / Rechtsordnung s. a. Rechts-

satz 80–82, 470f.
– im Recht s. a. von Ihering, Rudolf 158, 163
– kein teleologischer Charakter der Zurech-

nung 224

– Rechtswidrigkeit und ∼widrigkeit 477,
503–505

– Staat als teleologische Einheit 218f.
– Teleologie 449f., 459
– Wert und ∼ als Synonym für Sollen 553,

578, 579, 594
Zweckforschung 80–82
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Schrifttumsverzeichnis

Im Schrifttumsverzeichnis wird – für jeden edierten Text getrennt – sowohl das in den
Texten Kelsens als auch das in der Herausgeberrede zitierte Schrifttum mit vollständigem
bibliografischem Nachweis wiedergegeben. Nicht berücksichtigt werden die in den edito-
rischen Personenerläuterungen genannten „wichtigen Werke“ sowie die in den Editorischen
Berichten geführten Sammelnachweise aller von Kelsen in einer Zeitschrift, einer Zeitung
oder bei einem Verlag publizierten Schriften.

Im Übrigen wird unterschieden (1) nach Schriften, die Kelsen selbst nachgewiesen hat,
(2) nach Schriften, die Kelsen (nach heutigen Nachweisregeln) darüber hinaus hätte nach-
weisen sollen oder müssen, und (3) nach vom Herausgeber zitierter Sekundärliteratur:

(1) Von Kelsen selbst – und sei es auch ungenau oder unvollständig, aber zumindest unter
Angabe von Autor und Titel – nachgewiesenes Schrifttum wird ohne besondere Kennzeich-
nung aufgeführt.

(2) Darüber hinaus nachzuweisendes, aber von Kelsen nicht nachgewiesenes Schrifttum
wird durch einen vorangestellten Asteriskus s kenntlich gemacht; eine nicht erfüllte Nach-
weispflicht wird angenommen, wenn (a) ein Zitat oder eine Paraphrasierung gar nicht als
solches oder als solche ausgewiesen ist, wenn (b) Kelsen eine Stelle zitiert, aber keinerlei
Nachweis liefert, wenn (c) er ein Zitat oder ein nachweispflichtiges Argument nur unge-
nügend, etwa durch bloße Nennung des Namens, belegt oder wenn (d) die verwendete
Ausgabe oder Übersetzung eines Textes vom Herausgeber supponiert werden musste.

(3) Bloße Sekundärliteratur ist durch ein vorangestelltes Gradzeichen ° ausgewiesen.
(4) Werke, die nur in früheren Textstufen erwähnt wurden, werden mit einem typogra-

phischen Kreuz † versehen aufgeführt.
Die hier verzeichneten Schriften werden nach Autor, dann nach Werktitel alphabetisch

gereiht. Mehrbändige sowie in mehreren Auflagen erschienene Werke werden, nach Band
und Auflage gereiht, zusammen aufgeführt.

Das Proportional(wahl)system (1918/1919)

Bernatzik, Edmund, Das System der Proportionalwahl, in: [Schmollers] Jahrbuch für Ge-
setzgebung, Verwaltung und Volkswirtschaft im Deutschen Reich 17 (1893), S. 394–426

Cahn, Ernst, Das Verhältniswahlsystem in den modernen Kulturstaaten. Eine staatsrecht-
lich-politische Abhandlung, Berlin 1909

°Fleischer, Georg, Österreichische Wahlreform. Vortrag gehalten im Verein „Wahlreform“
am 11. Oktober 1928, Wien 1929

Geyerhahn, Siegfried, Das Problem der verhältnismäßigen Vertretung. Ein Versuch seiner
Lösung, Tübingen und Leipzig 1902

°Gollwitzer, Heinz (Hrsg.), Deutsche Reichstagsakten unter Maximilian I., Bd. 6: Reichstage
von Lindau, Worms und Freiburg 1496–1498, Göttingen 1979

sHare, Thomas, A Treatise on the Election of Representatives, Parliamentary and Municipal,
London 1859
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°Kelsen, Hans, Allgemeine Staatslehre, Berlin 1925
°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Das ideale Wahlrecht. Unter Beibehaltung der Vorzüge der Verhältniswahl

muß die Wahl von Männern des Vertrauens ermöglicht werden, in: Prager Tagblatt Nr.
274 vom 23. November 1929, S. 1

°Kelsen, Hans, Das Problem des Parlamentarismus, Wien und Leipzig 1925
°Kelsen, Hans, Der Anschluß, in: Neues Wiener Tagblatt Nr. 13 vom 18. Januar 1919, S. 2 =

HKW 4, S. 97–100
°Kelsen, Hans, Der Proporz im Wahlordnungsentwurf, in: Neue Freie Presse Nr. 19494 vom

1. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 3–4 = HKW 4, S. 51–58
°Kelsen, Hans, Der Proporz in der neuen Wahlordnung für den Nationalrat, in: Neue Freie

Presse Nr. 21184 vom 31. August 1923, Morgenblatt, S. 2–3
°Kelsen, Hans, Die proportionale Einerwahl, in: Neue Leipziger Zeitung Nr. 12 vom 12.

Januar 1930, S. 1–2, und Nr. 14 vom 14. Januar 1930, S. 12
°Kelsen, Hans, Die proportionale Einerwahl. Vorschlag eines neuen Wahlsystems, in: Neue

Freie Presse Nr. 22090 vom 14. März 1926, Morgenblatt, S. 6–7
°Kelsen, Hans, Die Unzufriedenheit mit dem Wahlrecht. Für Einzelwahlen an Stelle der

Listen. (Aus einem Vortrage.), in: Neue Freie Presse Nr. 22088 vom 12. März 1926,
Morgenblatt, S. 1–2

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Deutschösterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechtes der
Gegenwart 9 (1920), S. 245–290

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Oesterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Ge-
genwart 11 (1922), S. 232–274

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Oesterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Ge-
genwart 12 (1923/1924), S. 126–161

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Oesterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Ge-
genwart 15 (1927), S. 51–103

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Österreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Gegen-
wart 18 (1930), S. 130–185

°Kelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich. Mit einer histori-
schen Übersicht und kritischen Erläuterungen, Teil 2: Wahlordnung, Verfassungsnovelle,
Wien und Leipzig 1919 = HKW 5, S. 130–255

°Kelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich. Mit einer histori-
schen Übersicht und kritischen Erläuterungen, Teil 3, Wien und Leipzig 1919 = HKW 5,
S. 256–437

°Kelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Österreich. Mit einer historischen Über-
sicht und kritischen Erläuterungen, Teil 4, Wien und Leipzig 1920 = HKW 5, S. 438–608

Kelsen, Hans, Ein einfaches Proportionalwahlsystem, in: Arbeiter-Zeitung Nr. 321 vom 24.
November 1918, Morgenblatt, S. 2–3 = HKW 4, S. 75–82

°Kelsen, Hans, Ein freiheitliches Wahlverfahren. Deutschland vor neuen Aufgaben, in:
Frankfurter Zeitung Nr. 527 vom 18. Juli 1930, Morgenblatt, S. 5–6

°Kelsen, Hans, General Theory of Law and State, Cambridge, M.A., 1945
°Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-

satze, Tübingen 1911 = HKW 2, S. 21–878
°Kelsen, Hans, Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung (Gesetz vom 26.

Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907 = HKW 1, S. 332–544
°Kelsen, Hans, Österreichisches Staatsrecht. Ein Grundriss entwicklungsgeschichtlich dar-

gestellt, Tübingen 1923
°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Spira, Prof. Dr. Emil, Die Wahlpflicht. Öffentlich-recht-

liche Studie, Wien 1909. Manz. 233 S. M. 5,–, in: Archiv für Sozialwissenschaft und So-
zialpolitik 31 (1910), S. 655–657 = HKW 1, S. 577–580
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°Kelsen, Hans, [Verhältniswahlrecht. Vortrag vor der Wiener Juristischen Gesellschaft am 4.
Dezember 1918], in: Gerichtshalle 63 (1919), S. 27–28 = HKW 4, S. 169–174

°Kelsen, Hans, Vom Wesen und Wert der Demokratie, in: Archiv für Sozialwissenschaft und
Sozialpolitik 47 (1920/1921), S. 50–85

°Kelsen, Hans, Vom Wesen und Wert der Demokratie, 2. Aufl., Tübingen 1929, S. 58–64
°Kelsen, Hans, [Vom Wesen und Werte der Demokratie. Vortrag vor der Wiener Juristi-

schen Gesellschaft am 5. November 1919], in: Gerichtshalle 63 (1919), S. 292–294,
304–308 = HKW 4, S. 175–198

°Kelsen, Hans, Wahlreform, in: Das Tagebuch 11 (1930), S. 1414–1420
°Kelsen, Hans, [Wesen und Wert der Demokratie. Vortrag vor der Wiener Juristischen

Gesellschaft am 5. November 1919], in: Juristische Blätter 48 (1919), S. 378–380 = HKW
4, S. 199–208

°Kelsen, Hans/Froehlich, Georg/Merkl, Adolf Julius (Hrsg.), Die Bundesverfassung vom 1.
Oktober 1920. Mit Anhängen: I. Die derzeit geltenden Bundesverfassungsgesetze samt
Nebengesetzen. II. Materialien zur Bundesverfassung, Wien und Leipzig 1922

Klöti, Emil, Die Proportionalwahl in der Schweiz. Geschichte, Darstellung und Kritik, Bern
1901

Kunwald, Gottfried, Über den eigentlichen Grundgedanken des proportionalen Wahlsy-
stems, Wien 1906

sNaumann, Friedrich, Das Kulturwahlrecht, in: Süddeutsche Monatshefte 5 (1908), Bd. 1,
S. 340–346

°Olascoaga, Laurentino, Instituciones polı́ticas de Mendoza, Bd. 1, La Paz 1919
Pappenheim, Wilhelm, Ein Vorschlag zur Lösung des Problems der Verhältniss- und Mi-

noritätenvertretung, in: Zeitschrift für die gesamte Staatswissenschaft 42 (1886),
S. 288–296

Preuß, Hugo, Wahlen ohne Wahlkreise, in: Frankfurter Zeitung Nr. 228 vom 19. August
1917, Zweites Morgenblatt, S. 1–2

Rosin, Heinrich, Minoritätenvertretung und Proportionalwahlen. Ein Überblick über deren
Systeme, Verbreitung, Begründung, Berlin 1982

sRousseau, Jean-Jacques, Du contrat social; ou principes du droit politique, Amsterdam 1762
Springer, Rudolf (Pseudonym von Karl Renner), Mehrheits- oder Volksvertretung? Zur Auf-

klärung der intellektuellen und industriellen Klassen über ihr Interesse an einer Wahl-
reform, sowie über Wesen, Arten und Bedeutung der Proportionalwahl. Nach einem in
einer Gesellschaft Wiener Fabier gehaltenen Vortrage, Wien und Leipzig 1904

°Strejcek, Gerhard, Das Wahlrecht der Ersten Republik. Analyse der Wahlrechtsentwicklung
1918–1934 mit der Wahlordnung zur konstituierenden Nationalversammlung und Ne-
bengesetzen, Wien 2009

°Strejcek, Gerhard, Hans Kelsen als Wahlrechtsexperte, in: Robert Walter / Werner Ogris /
Thomas Olechowski (Hrsg.), Hans Kelsen: Leben – Werk – Wirksamkeit. Ergebnisse
einer internationalen Tagung, veranstaltet von der Kommission für Rechtsgeschichte
Österreichs und dem Hans Kelsen-Institut (19.–21. April 2009), Wien 2009, S. 231–248

°Walter, Robert, Hans Kelsen als Verfassungsrichter, Wien 2005
[Weiss, Franz Xaver], [Auszüge aus dem Bericht von Franz X. Weiss über das Proportional-

wahlrecht], in: Bericht über die Tätigkeit des statistischen Seminars an der k. k. Univer-
sität in Wien im Wintersemester 1905/06, in: Statistische Monatsschrift 11 (1906)
S. 721–782 (768–773)
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Der�Proporz�im�Wahlordnungsentwurf�(1918)

°Grussmann, Wolf-Dietrich, Adolf Julius Merkl. Leben und Werk, Wien 1989
°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
Kelsen, Hans, Das Proportional(wahl)system, in: Der österreichische Volkswirt 11

(1918/1919), S. 115–118, 133–136, 147–151 = HKW 4, S. 25–50
°Kelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Österreich. Mit einer historischen Über-

sicht und kritischen Erläuterungen, Teil 2: Wahlordnung, Verfassungsnovelle, Wien und
Leipzig 1919 = HKW 5, S. 130–255

°Kelsen, Hans, Ein einfaches Proportionalwahlsystem, in: Arbeiter-Zeitung Nr. 321 vom 24.
November 1918, Morgenblatt, S. 2–3 = HKW 4, S. 75–82

°Kelsen, Hans, [Verhältniswahlrecht. Vortrag vor der Wiener Juristischen Gesellschaft am 4.
Dezember 1918], in: Gerichtshalle 63 (1919), S. 27–28 = HKW 4, S. 169–174

Schiff, Walter, Über die zweckmäßige Form des Proportionalwahlrechtes, in: Neue Freie
Presse Nr. 19490 vom 27. November 1918, Morgenblatt, S. 1–2

°Strejcek, Gerhard, Das Wahlrecht der Ersten Republik. Analyse der Wahlrechtsentwicklung
1918–1934 mit der Wahlordnung zur konstituierenden Nationalversammlung und Ne-
bengesetzen, Wien 2009

Die Verfassungsnovelle (1918)

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Der Proporz im Wahlordnungsentwurf, in: Neue Freie Presse Nr. 19494 vom

1. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 3–4 = HKW 4, S. 51–58
°Kelsen, Hans, Die böhmische Verwaltungskommission vor dem Verwaltungsgerichtshof,

in: Neue Freie Presse Nr. 17673 vom 5. November 1913, Abendblatt, S. 3 = HKW 3,
S. 105–111

sKelsen, Hans, Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich. Mit einer histori-
schen Übersicht und kritischen Erläuterungen, Teil 1, Wien und Leipzig 1919 = HKW 5,
S. 24–129

°Kelsen, Hans, Österreichisches Staatsrecht. Ein Grundriss entwicklungsgeschichtlich dar-
gestellt, Tübingen 1923

°Öhlinger, Theo, Der Bundesstaat zwischen Reiner Rechtslehre und Verfassungsrealität,
Wien 1976

°Olechowski, Thomas, Der Beitrag Hans Kelsens zur österreichischen Bundesverfassung, in:
Robert Walter / Werner Ogris / Thomas Olechowski (Hrsg.), Hans Kelsen: Leben – Werk
– Wirksamkeit. Ergebnisse einer internationalen Tagung, veranstaltet von der Kommis-
sion für Rechtsgeschichte Österreichs und dem Hans Kelsen-Institut (19.–21. April
2009), Wien 2009, S. 211–230

°Schmitz, Georg, Die Vorentwürfe Hans Kelsens für die österreichische Bundesverfassung,
Wien 1981
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Die verfassungsrechtliche Stellung des Staatskanzlers (1918)

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Die Verfassungsnovelle, in: Neue Freie Presse Nr. 19513 vom 20. Dezember

1918, Morgenblatt, S. 3–4 = HKW 4, S. 59–67
°Kelsen, Hans, Österreichisches Staatsrecht. Ein Grundriss entwicklungsgeschichtlich dar-

gestellt, Tübingen 1923
°Olechowski, Thomas, Der Beitrag Hans Kelsens zur österreichischen Bundesverfassung, in:

Robert Walter / Werner Ogris / Thomas Olechowski (Hrsg.), Hans Kelsen: Leben – Werk
– Wirksamkeit. Ergebnisse einer internationalen Tagung, veranstaltet von der Kommis-
sion für Rechtsgeschichte Österreichs und dem Hans Kelsen-Institut (19.–21. April
2009), Wien 2009, S. 211–230

°Pelinka, Peter/Scheuch, Manfred, 100 Jahre AZ, Wien und Zürich 1989
°Schmitz, Georg, Die Vorentwürfe Hans Kelsens für die österreichische Bundesverfassung,

Wien 1981

Ein einfaches Proportionalwahlsystem (1918)

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
sKelsen, Hans, Das Proportional(wahl)system, in: Der österreichische Volkswirt 11

(1918/1919), S. 115–118, 133–136, 147–151 = HKW 4, S. 25–50
°Kelsen, Hans, Der Proporz im Wahlordnungsentwurf, in: Neue Freie Presse Nr. 19494 vom

1. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 3–4 = HKW 4, S. 51–58
°Kelsen, Hans, Die verfassungsrechtliche Stellung des Staatskanzlers, in: Arbeiter-Zeitung

Nr. 354 vom 28. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 2 = HKW 4, S. 69–74
°Kelsen, Hans, [Verhältniswahlrecht. Vortrag vor der Wiener Juristischen Gesellschaft am 4.

Dezember 1918], in: Gerichtshalle 63 (1919), S. 27–28 = HKW 4, S. 169–174
°Geyerhahn, Siegfried, Das Problem der verhältnismäßigen Vertretung. Ein Versuch seiner

Lösung, Tübingen und Leipzig 1902
sN.N., Wie sollen wir wählen?, in: Arbeiter-Zeitung Nr. 317 vom 20. November 1918,

Morgenblatt, S. 1
°Pelinka, Peter/Scheuch, Manfred, 100 Jahre AZ, Wien und Zürich 1989

Buchbesprechung: Rudolf Laun, Zur Nationalitätenfrage,
Haag 1917 (1918)

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Ein einfaches Proportionalwahlsystem, in: Arbeiter-Zeitung Nr. 321 vom 24.

November 1918, Morgenblatt, S. 2–3 = HKW 4, S. 75–82
°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Dr. Norbert Wurmbrand, Die rechtliche Stellung Bos-

niens und der Herzegowina. (Wiener staatswissenschaftliche Studien. Herausgegeben
von Edmund Bernatzik und Eugen von Philippovich †, XII. Band, 2. Heft). Leipzig und
Wien, Franz Deuticke, 1915. 148 S., in: Österreichische Zeitschrift für öffentliches Recht 3
(1918), S. 580–585 = HKW 4, S. 87–96

Lammasch, Heinrich, Eine internationale Anerkennung für das österreichische Nationalitä-
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vember 1918, betreffend Transportbescheinigungen für
Frischgemüse, StGBl 1918/10
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Gesetz Abkürzung(en)

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 12. November 1918, betreffend die
feierliche Beitrittserklärung der Länder, Kreise und Gaue des
Staatsgebietes, StGBl 1918/23

Beschluß Beitrittserklä-
rung 1918

Gesetz vom 14. November 1918, betreffend die Übernahme
der Staatsgewalt in den Ländern, StGBl 1918/24

LänderG 1918

Vorläufige Verfassung der deutschösterreichischen Provinz
Sudetenland, in: Beschluß der provisorischen Landesver-
sammlung des Sudetenlandes vom 16. November 1918

Vorl Verf Sudentenland
1918

Grundgesetz vom 22. November 1918 über die richterliche
Gewalt, StGBl 1918/38

GG richterliche Gewalt
1918

Gesetz vom 22. November 1918 über Umfang, Grenzen und
Beziehungen des Staatsgebietes von Deutschösterreich, StGBl
1918/40

Gesetz vom 28. November 1918 über die provisorische Lan-
desordnung für die Provinz Deutschböhmen, LGBl Deutsch-
böhmen 1918/1

prov LO Deutschböhmen
1918

Gesetz vom 5. Dezember 1918 über das deutschösterreichi-
sche Staatsbürgerrecht, StGBl 1918/91

Gesetz vom 6. Dezember 1918, wirksam für das Land Steier-
mark, womit eine Landesordnung für das Land Steiermark
erlassen wird, LGBl Steiermark 1919/50

Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Einberufung der
konstituierenden Nationalversammlung, StGBl 1918/114

Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Wahlordnung für die
konstituierende Nationalversammlung, StGBl 1918/115

Kundmachung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
8. Jänner 1919, betreffend die Festsetzung des Wahltages für
die konstituierende Nationalversammlung, StGBl 1919/11

Gesetz vom 25. Jänner 1919 über die Errichtung eines
deutschösterreichischen Verfassungsgerichtshofes, StGBl
1919/48

Gesetz vom 6. Februar 1919 über den Staatsrechnungshof,
StGBl 1919/85

RechnungshofG 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Errichtung eines
deutschösterreichischen Verwaltungsgerichtshofes, StGBl
1919/88

VwGG 1919

Gesetz vom 12. März 1919 über die Staatsform, StGBl
1919/174

Gesetz vom 12. März 1919 über das besetzte Gebiet, StGBl
1919/175
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Gesetz Abkürzung(en)

Gesetz vom 14. März 1919 über die Volksvertretung, StGBl
1919/179

VolksvertretungsG 1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Staatsregierung, StGBl
1919/180

StaatsregierungsG 1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Vorbereitung der Sozia-
lisierung, StGBl 1919/181

SozialisierungsG 1919

Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September
1919, abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303

StV St. Germain 1919

Gesetz vom 1. Oktober 1920, womit die Republik Österreich
als Bundestaat eingerichtet wird (Bundes-Verfassungsgesetz),
StGBl 1920/450 = BGBl 1920/1

B-VG 1920

2. Argentinien

Constitución de 1895, abgedruckt in: Laurentino Olascoaga,
Instituciones polı́ticas de Mendoza, Bd. 1, La Paz 1919,
S. 153–210
Ley Núm. 157 vom 23. August 1900, in: Recopilación de leyes
tomo I, Mendoza 1925

3. Australien

The Electoral Act, 1907 (7 Edw. VII., c. 6.)

4. Belgien

Loi relative à l’application de la représentation proportion-
nelle aux élections législatives, in: Moniteur Belge. Journal
Officiel 1899, S. 5379

VerhältniswahlG Belgien
1899

5. Costa Rica

Ley de Elecciones, in: La gaceta, diario official Nr. 263 vom 12.
November 1893, S. 1531

6. Dänemark

Lov om Valgene til Rigsdagen, in: Love og Anordninger, samt
andre offentlige Kundgjørelser, Kopenhagen 1867

7. Deutschland

Reichsabschied von Lindau vom 9. Februar 1497, abgedruckt
in: Heinz Gollwitzer (Hrsg.), Deutsche Reichstagsakten unter
Maximilian I., Bd. 6: Reichstage von Lindau, Worms und
Freiburg 1496–1498, Göttingen 1979, Nr. 51, S. 338–352

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom
16. April 1871, RGBl. S. 63

Deutsche Reichsverfassung
Bismarcksche Verfassung

– i.d.F. Nr. 2 Gesetz zur Abänderung der Reichsverfassung.
Vom 28. Oktober 1918, RGBl. S. 1274
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Gesetz Abkürzung(en)

Handelsgesetzbuch. Vom 10. Mai 1897, RGBl. S. 219

Wahlgesetz für die Wahlen zur Bürgerschaft vom 5. März
1906, Gesetzsammlung der freien und Hansestadt Hamburg,
I. Abteilung, S. 27

WahlG Hamburg 1906

Verfassungsgesetz, betreffend Abänderungen des IX. Kapitels
der Verfassungsurkunde. Vom 16. Juli 1906, Regierungsblatt
für das Königreich Württemberg, S. 161

Landtagswahlgesetz. Vom 16. Juli 1906, Regierungsblatt für
das Königreich Württemberg, S. 185

Gesetz für das Herzogtum Oldenburg vom 27. Dezember
1907, betreffend Abänderungen der Gemeindeordnung, Ge-
setzblatt für das Herzogtum Oldenburg, S. 715

Gemeindewahlgesetz vom 15. August 1908, Gesetz und Ver-
ordnungsblatt für das Königreich Bayern, S. 421

GemeindewahlG Bayern
1908

Wahlordnung für die gemeindlichen Verhältniswahlen vom
18. August 1908, in: Königlich Allerhöchste Verordnung, die
Gemeindewahlen betreffend, Gesetz- und Verordnungsblatt
für das Königreich Bayern, S. 424

Vertrag von Versailles vom 28. Juni 1919, abgedruckt in und
zitiert nach: RGBl. S. 687

Die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 11. August 1919,
RGBl. S. 1383

WRV 1919
Reichsverfassung

8. England

Electors of Knights of the Shires Act 1429 (8 Henr. VI, c. 7).

Representation of the People Act 1867 (30 & 31 Vict. c. 102)

Representation of the People Act 1884 (48 Vict. c. 3)

9. Frankreich

Déclaration des Droits de l’Homme et du Citoyen vom 26.
August 1789

10. Norwegen

Lov indeholdende Forandringer i Lov as 14de Januar 1837 om
Formandskaber i Kjøbstæderne, in: Norsk Lovtidende 1896,
S. 339

Lov indeholdende Forandringer i Lov as 14de Januar 1837 om
Formanskaber i Kjøbstæderne med Tillægslov as 27de Juli
1896, in: Norsk Lovtidende 1901, S. 292
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Gesetz Abkürzung(en)

11. Russland

Основной закон (Конституция) Российской Советской Фе-
деративной Социалистической Республики, 10 июля 1918 г –
Osnovnoj zakon (Konstitucija) Rossijskoj Sovetskoj Federa-
tivnoj Socialističeskoj Respubliki, 10 ijulja 1918 g (Grundge-
setz (Verfassung) der Russischen Sozialistischen Föderalisti-
schen Sowjetrepublik vom 10. Juli 1918); deutsche Überset-
zung: Die Verfassung der Russischen Sozialistischen
Föderativen Sowjetrepublik. Bestimmungen des fünften all-
russischen Sowjetkongresses angenommen in der Tagung
vom 10. Juli 1918, Berlin-Wilmersdorf 1918

Verfassung RSFSR 1918

12. Schweiz

Loi du 22 janvier 1867, modifiant celle du 8 avril 1863, sur
l’organisation judiciaire, abgedruckt in: Recueil des Lois, Dé-
crets, Arrêtés et autres Actes du Gouvernement du Canton de
Vaud, Bd. 64, Lausanne 1868, S. 18

Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft
vom 29. Mai 1874 (AS I 38)

schweizerische Verfassung

Decreto de revisione costituzionale del 9 febbrajo 1891, in:
Raccolta officiale delle leggi e degli atti ésecutivi della Repub-
blica e Cantone del Ticino 1891

Loi constitutionnelle concernant l’élection des deputés au
Grand Conseil du 6 juillet 1892, in: Recueil authentique des
lois et actes du gouvernement de la République et Canton de
Genève 1892, S. 307

Gesetz über die Wahlen in den Grossen Rat nach dem Grund-
satz der Verhältniswahl vom 26. Januar 1905, in: Sammlung
der Gesetze und Beschlüsse wie auch der Polizei-Verordnun-
gen, welche vom 1. Januar 1901 bis 31. Dezember 1905 für
den Kanton Basel-Stadt erlassen worden, Bd. 18, Basel 1906,
S. 272–279

WahlG Basel 1905

Loi sur les votations et élections du 3 mars 1906, abgedruckt
in: Loi sur les votations et élections du 3 Mars 1906, collati-
onnée suivant arrêté du Conseil d’Etat du 20 Avril 1917, Genf
1919

Gesetz über das proportionale Wahlverfahren für die Mitglie-
der des Großen Rates und des Verfassungsrates vom 24. No-
vember 1911, in: Kanton St. Gallen. Gesetzessammlung, Bd.
10 (N.F.): 1908–1911, St. Gallen 1911, S. 472–483 (Nr. 63)

13. Serbien

Устав Краљевине Србије – Ustav Kraljevine Srbije (Verfas-
sung des Königreichs Serbien) vom 22. Dezember 1888
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Gesetz Abkürzung(en)

14. Südafrika

State of Good Hope Ordinance 1852

15. Tasmanien

The Electoral Act, 1907 (7 Edw. VII., c. 6.)

16. Ungarn

1867. évi XII. törvénycikk a magyar korona országai és az Ő
Felsége uralkodása alatt álló többi országok között fenforgó
közös érdekü viszonyokról, s ezek elintézésének módjáról
(Gesetzesartikel XII aus dem Jahre 1867 über die Verhältnisse
gemeinsamen Interesses zwischen den Ländern der ungari-
schen Krone und den unter der Herrschaft seiner Majestät
stehenden übrigen Ländern, und über das Verfahren zur Er-
ledigung dieser Fragen)

17. Vereinigte Staaten von Amerika

Constitution of the United States of September 17, 1787

Chapter 194 of the Laws of New York 1867, an Act to Provide
for a Convention to Revise and Amend the Constitution

Constitution of Illinois 1870

18. Multilaterale Verträge

Convention [XII] relative à l’Établissement d’une Cour Inter-
nationale de Prises (Den Haag, 18. Oktober 1907), abgedruckt
in: Final Act of the Second Peace Conference, held at The
Hague in 1907 and Conventions and Declaration annexed
thereto (Cd 4175, 1908), London 1908, S. 101–116

II. Sortierung nach Abkürzungen

Abkürzung Gesetz

Ah. Handschreiben
Bosnien 1908

Ah. Handschreiben an die beiden Ministerpräsidenten und Ah.
Handschreiben an den Minister des Äußern vom 5. Oktober 1908,
abgedruckt in: Edmund Bernatzik (Hrsg.), Die österreichischen Ver-
fassungsgesetze, 2. Aufl., Wien 1911, S. 1030

Beschluß Beitritts-
erklärung 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 12. November 1918, betreffend die feierliche Bei-
trittserklärung der Länder, Kreise und Gaue des Staatsgebietes,
StGBl 1918/23

Beschluß Staatsge-
walt 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 30. Oktober 1918 über die grundlegenden Einrich-
tungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1
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Abkürzung Gesetz

Bismarcksche Ver-
fassung

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 16.
April 1871, RGBl. S. 63

B-VG 1920 Gesetz vom 1. Oktober 1920, womit die Republik Österreich als
Bundestaat eingerichtet wird (Bundes-Verfassungsgesetz), StGBl
1920/450 = BGBl 1920/1

DelegationsG 1867 Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Delegationsgesetz Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Deutsche Reichs-
verfassung

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 16.
April 1871, RGBl. S. 63

Februarpatent 1861 Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

GemeindewahlG
Bayern 1908

Gemeindewahlgesetz vom 15. August 1908, Gesetz und Verord-
nungsblatt für das Königreich Bayern, S. 421

Gesetz über die
Ministerverantwort-
lichkeit

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

GG richterliche
Gewalt 1918

Grundgesetz vom 22. November 1918 über die richterliche Gewalt,
StGBl 1918/38

Handelsgesetzbuch Allgemeines Handelsgesetzbuch, in: Gesetz vom 17. December 1862,
giltig für die Königreiche Böhmen, Galizien und Lodomerien mit
den Herzogthümern Auschwitz und Zator und dem Großherzog-
thume Krakau, das lombardisch-venetianische Königreich und das
Königreich Dalmatien, die Erzherzogthümer Oesterreich unter und
ob der Enns, die Herzogthümer Ober- und Nieder-Schlesien, Stei-
ermark, Kärnthen, Krain, Salzburg und Bukowina, die Markgraf-
schaft Mähren, die gefürstete Grafschaft Tirol und das Land Vorarl-
berg, dann die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska mit der
Markgrafschaft Istrien und die reichsunmittelbare Stadt Triest nebst
ihrem Gebiete, zur Einführung eines Handelsgesetzbuches, RGBl
1863/1

LänderG 1918 Gesetz vom 14. November 1918, betreffend die Übernahme der
Staatsgewalt in den Ländern, StGBl 1918/24

Landesverfassung
Salzburg 1918

Kundmachung des Landesrates des Landes Salzburg vom 9. Novem-
ber 1918, No. 1, L.-B., betreffend die Verlautbarung einer neuen
Verfassung für das Land Salzburg, LGBl Salzburg 1918/59

Ministerverantwort-
lichkeitsG 1867

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

HKW 4 Gesetzesverzeichnis

301



Abkürzung Gesetz

Ministerverantwort-
lichkeitsgesetz

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

prov LO Deutsch-
böhmen 1918

Gesetz vom 28. November 1918 über die provisorische Landesord-
nung für die Provinz Deutschböhmen, LGBl Deutschböhmen
1918/1

RechnungshofG
1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über den Staatsrechnungshof, StGBl
1919/85

Reichsratswahlordnung
von 1907

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

Reichsverfassung Die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 11. August 1919, RGBl.
S. 1383

schweizerische
Verfassung

Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft vom 29.
Mai 1874 (AS I 38)

SozialisierungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Vorbereitung der Sozialisierung,
StGBl 1919/181

StaatsregierungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Staatsregierung, StGBl 1919/180

Staatsvertrag mit der
Türkei

Protokoll zwischen Österreich-Ungarn und der Hohen Pforte
vom 26. Februar 1909, abgedruckt in: Edmund Bernatzik (Hrsg.),
Die österreichischen Verfassungsgesetze, 2. Aufl., Wien 1911,
S. 1033–1037

StGG Reichsvertre-
tung 1867

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert wird, RGBl
1867/141

StV St. Germain
1919

Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September 1919,
abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303

Verfassung RSFSR
1918

Основной закон (Конституция) Российской Советской Федератив-
ной Социалистической Республики, 10 июля 1918 г – Osnovnoj
zakon (Konstitucija) Rossijskoj Sovetskoj Federativnoj Socialističes-
koj Respubliki, 10 ijulja 1918 g (Grundgesetz (Verfassung) der Rus-
sischen Sozialistischen Föderalistischen Sowjetrepublik vom 10. Juli
1918); deutsche Übersetzung: Die Verfassung der Russischen So-
zialistischen Föderativen Sowjetrepublik. Bestimmungen des fünften
allrussischen Sowjetkongresses angenommen in der Tagung vom 10.
Juli 1918, Berlin-Wilmersdorf 1918

Verfassungsbeschluß
vom 30. Oktober

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 30. Oktober 1918 über die grundlegenden Einrich-
tungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1

Verfassungsnovelle
1918

Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmungen des
Beschlusses der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
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Abkürzung Gesetz

österreich über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt wer-
den, StGBl 1918/139

Verfassungsnovelle
vom 19. Dezember

Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmungen des
Beschlusses der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt wer-
den, StGBl 1918/139

Verfassung von 1861 Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

VerhältniswahlG
Belgien 1899

Loi relative à l’application de la représentation proportionnelle aux
élections législatives, in: Moniteur Belge. Journal Officiel 1899,
S. 5379

Vertrag mit der
Türkei

Protokoll zwischen Österreich-Ungarn und der Hohen Pforte
vom 26. Februar 1909, abgedruckt in: Edmund Bernatzik (Hrsg.),
Die österreichischen Verfassungsgesetze, 2. Aufl., Wien 1911,
S. 1033–1037

VolksvertretungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Volksvertretung, StGBl 1919/179

Vorl Verf Kärnten
1918

Vorläufige Verfassung des Landes Kärnten. Beschluß der vorläufigen
Landesversammlung vom 11. November 1918, Nr. 1, LA Z.
16745/18, abgedruckt in: Veröffentlichungen über die Beratungen
der Kärntner vorläufigen Landesversammlung in der Zeit vom 11.
November 1918 bis 4. Juli 1921, Klagenfurt 1922, S. 3–5

Vorl Verf Sudenten-
land 1918

Vorläufige Verfassung der deutschösterreichischen Provinz Sude-
tenland, in: Beschluß der provisorischen Landesversammlung des
Sudetenlandes vom 16. November 1918

VwGG 1919 Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Errichtung eines deutschöster-
reichischen Verwaltungsgerichtshofes, StGBl 1919/88

WahlG Basel 1905 Gesetz über die Wahlen in den Grossen Rat nach dem Grundsatz der
Verhältniswahl vom 26. Januar 1905, in: Sammlung der Gesetze und
Beschlüsse wie auch der Polizei-Verordnungen, welche vom 1. Ja-
nuar 1901 bis 31. Dezember 1905 für den Kanton Basel-Stadt erlas-
sen worden, Bd. 18, Basel 1906, S. 272–279

WahlG Hamburg
1906

Wahlgesetz für die Wahlen zur Bürgerschaft vom 5. März 1906,
Gesetzsammlung der freien und Hansestadt Hamburg, I. Abteilung,
S. 27

WRV 1919 Die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 11. August 1919, RGBl.
S. 1383
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Personenregister

Das Personenregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens sowie auf die Herausgeberrede.
Letztere umfasst die editorischen Anmerkungen, den Einleitungsbeitrag und die Editori-
schen Berichte. Keine Berücksichtigung finden Personennamen in bibliographischen An-
gaben. Nachweise aus Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt. Die
Herausgeberrede und der Einleitungsbeitrag werden im Grundsatz wie die Autorenrede
behandelt; zur Unterscheidung werden die Fundstellen indes mit einem Asteriskus versehen
(Bsp.: 614s f. oder 529.258s). Halbfett gesetzte Zahlen markieren die Fundstelle einer edi-
torischen Personenerläuterung (Bsp.: 526.250s).

A

Adler, Victor 611s, 617s, 619s
Apelt, Willibalt 687s
Aristoteles 191.23s, 206.24s, 360.306s
Austerlitz, Friedrich 611s, 617s

B

Baily, Walter 46, 46.49s
Bakunin, Michael 292
von Bar, Carl Ludwig 451, 451.600s, 452,

483
Barabbas 197, 208, 759s
Barazon, Ronald 580s
Bartolo da Sassoferrato 276, 276.26s
Basta, Danilo N. 777s
Bauer, Otto 664s
von Beling, Ernst 504, 504.795s
Benedikt, Ernst 596s, 603s, 797s
Benedikt, Moriz 596s, 603s, 797s
Bergbohm, Karl Magnus 354, 354.289s, 355,

356, 358, 363, 400, 412, 429, 434, 442, 511,
518

Bernatzik, Edmund 32, 88, 150, 150.1s, 151,
152, 152.10s, 592s, 600s, 619s, 623s, 629s,
642s, 643s, 648s, 650s, 654s, 655s, 662s,
667s, 674s, 675s, 677s–680s, 682s, 696s

Binder, Julius 425
Binding, Karl 403, 403.414s, 404, 405, 494,

518–520, 523, 539, 540, 559, 560

von Bismarck, Otto 73, 469.667s
Bloch, Ernst 186.12s, 204.17s
Bluntschli, Johann Kaspar 290, 290.70s,

466, 467, 497, 518
Bodin, Jean 273, 273.17s, 276
Bonfils, Henry 469, 469.671s, 474
Bonucci, Alessandro 784s
Breitenstein, Friederike 694s, 703s
Bretschneider, Ludwig August 611s, 617s
Brie, Siegfried 531, 531.891s
von Brockdorff-Rantzau, Ulrich 664s
Bronstein, Lew Dawidowitsch s. Trotzki, Leo
Bum, Ernst 704s
Burian, Max 704s

C

Cahn, Ernst 28, 38, 39, 40, 595s
Carnap, Rudolf 763s
Carrino, Agostino 777s
Cicero 718s
Clöti s. Klöti, Emil
Cohen, Hermann 790s
Cornicelius, Max 416

D

d’Hondt, Victor 38, 38.36s, 39, 56, 56.18s,
593s

Dock, Adolf 273, 276
Duguit, Léon 389.371s
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E

Ebers, Godehard Josef 309, 309.151s, 315,
503, 535, 536, 538, 545–566

Engels, Friedrich 195, 195.33s, 196, 207,
207.32s, 755s, 756s

Ermacora, Felix 658s
d’Espinoza, Bento s. Spinoza, Baruch de
Etienne, Michael 596s, 603s, 797s
Eucken, Rudolf 247s, 260s

F

Federn, Walther 580s, 581s
von Ferneck, Alexander Freiherr Hold

678s
Fichte, Johann Gottlieb 366.324s, 415, 422,

726s, 760s
Fleischer, Georg 586s, 587s
Fricker, Karl Viktor 340, 340.240s, 341, 342,

345, 349, 413, 442, 443, 455
Friedländer, Max 595s, 603s, 797s
Friedrich Wilhelm I. 499.778s
Friedrich Wilhelm, Kronprinz 469.667s

G

Gareis, Karl 472, 472.689s, 473, 474, 476
Geffcken, Friedrich Heinrich 469, 469.667s
von Gerber, Carl Friedrich 239s, 251s
Geyerhahn, Siegfried 44.48s
von Gierke, Otto 345, 345.265s
Glaser, Julius 439.560s
Goldscheid, Rudolf 766s
Griller, Stefan 624s, 630s, 643s, 656s, 676s,

683s
Grotius, Hugo 464, 464.655s

H

Haenel, Albert 317, 317.177s, 321, 554
Hagenbach-Bischoff, Eduard 38, 38.34s, 39,

46, 56, 56.18s, 174, 174.12s, 593s
Hanslick, Eduard 596s, 603s, 797s
Hare, Thomas 37, 37.32s, 38, 39, 45, 46,

593s
Harpprecht, Christian Ferdinand 545.928s
Hasbach, Wilhelm 731s, 732s
Heffter, August Wilhelm 467, 467.660s, 468,

469

Hegel, Georg Wilhelm Friedrich 366,
366.324s, 415, 455, 455.611s, 459, 499, 523,
570

Heilborn, Paul 341.242s, 385, 401–403, 405,
486, 491–493, 523, 525

von Heinlein Hussarek, Max Freiherr 623s,
629s, 642s, 655s, 675s, 679s, 682s

Held, Joseph 548
Heller, Hermann 795s, 796s
Henrich, Walter 791s
Herzl, Theodor 596s, 603s, 797s
Heuss, Theodor 186.12s, 204.17s
Hölder, Eduard 422.480s
von Hofmannsthal, Hugo 596s, 603s, 797s
von Holtzendorff, Franz 471, 471.684s, 472
Huber, Hans Max 509.813s, 525, 528
Hummer, Gustav 588s

I

von Ihering, Rudolf 349, 349f.281s, 697s,
705s

J

Jaspers, Karl 186.12s, 204.17s
Jellinek, Georg 152, 152.8s, 186.12s, 204.17s,

243s, 256, 281.36s, 282, 287.52s, 307,
310–316, 321f., 324–331, 335, 337, 338,
340, 341, 343, 347, 359, 400, 427, 429–432,
443–446, 451, 452, 482–484, 521, 535,
538, 540, 541, 546, 554, 555, 564,
584s

Jellinek, Walter 363, 364, 784s
Jestaedt, Matthias 249s
Jesus 197, 208, 710s, 758s, 759s
Johannes 197, 758s
Johanny, Lothar 694s, 697s, 702s, 704s,

705s
Jolson-Uhlfelder, Julius s. Stahl, Friedrich

Julius
Julius, Adolf 623s, 629s

K

Kalser s. Kelsen, Hans
Kaltenborn von Stachau, Carol Baron

415.451s, 499, 501, 502, 504–507,
509–515

Kammerhofer, Jörg 249s
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Kant, Immanuel 210.2s, 245s, 259s, 267,
278.8s, 280, 283, 284, 288.56s, 491,
499.778s, 726s, 760s, 790s

Karl VI. 118.10s
Kaufmann, Erich 311, 311.157s, 431, 457,

458, 459, 522, 784s
Kaufmann, Felix 791s
Kaufmann, Wilhelm 393, 393.378s, 424, 426
Kautsky, Karl 754s
Kelsen, Hans 27.3s, 48.56s, 52.2s, 57.22s,

60.3s, 74.15s, 78.4s, 84.4s, 98.3s, 98.6s,
108.33s, 118.9s, 124.53s, 141.160s, 170.1s,
172.6s, 174.12s, 182, 187, 197, 200.1s,
223.48s, 237s–262s, 268.14s, 289.62s,
293.86s, 362.307s, 378.337s, 386.361s,
389.371s, 413.443s, 441, 497.771s, 574.1s,
580s–603s, 605s–616s, 618s–630s,
632s–652s, 654s–659s, 661s–672s,
675s–683s, 685s–693s, 695s–710s,
712s–714s, 732s, 743s, 758s, 761s–797s,
799s

Kemetter, August Maria 63, 63.24s, 63f.25s,
588s, 698s

Kistiakowski, Theodor 281, 281.34s
Kjellén, Johan Rudolf 289, 289.65s, 290
Klecatsky, Hans 764s
Klein, Franz 170.1s, 200.1s, 693s, 700s,

704s, 706s
Klöti, Emil 47, 47.52s, 172, 172.8, 594s,

595s
Kneihs, Benjamin 624s, 630s, 643s, 656s,

676s, 683s
Koellreutter, Otto 780s
Kohler, Josef 403.414s
Koigen, David 751s
Kormann, Karl 687s
Krabbe, Hugo 267, 267f.12s, 292, 293,

293.86s, 294–301, 305, 306, 389, 427–429,
784s

Krückmann, Paul 766s–768s
Kulka, Adolf 694s, 702s
Kunz, Josef L. 623s, 629s, 643s, 655s, 675s,

682s, 791s

L

Laband, Paul 152, 152.7s, 238s, 242s, 243s,
250s, 255s, 256s, 285, 285.46s, 325, 330,
331, 335–338, 347, 349, 350, 420–423,
535, 541, 544, 548, 688s, 796s

Lammasch, Heinrich 84.4s, 504, 623s, 626s,
629s, 642s, 655s, 675s, 678s, 679s, 682s

Lask, Emil 186.12s, 204.17s
Lassalle, Ferdinand 595s, 603s, 797s
Lasson 293.86s, 455, 455.611s, 456, 457, 459,

460, 461, 530, 570
Laun, Rudolf 84, 84.2s, 84.3s, 85, 622s,

625s–629s
Layer, Max 154, 154.4s, 155, 157–167, 642s,

655s, 675s, 681s, 685s–690s, 692s, 779s
Lederer, Emil 714s
Leibniz, Gottfried Wilhelm 413.442s,

499.778s
Lenin, Wladimir Iljitsch 183, 183.9s,

186–188, 203, 203.12s, 204, 205, 732s,
740s, 743s, 744s

von Liszt, Franz Ritter 393.382s, 431,
475–479, 489, 493, 510, 525–527

Löbl, Emil 637s
Löffler, Alexander 170.1s, 697s, 698s, 700s
Lukács, Georg 186.12s, 204.17s

M

Mach, Ernst 245s, 246s, 258s–260s, 365,
365.319s

Mannlicher, Egbert 649s, 650s, 666s
Marcic, René 764s
Marck, Siegfried 289f.68s, 571
Martens, Friedrich Fromhold 426.499, 511,

511.819s, 512, 521
Marx, Karl 182, 182.7s, 195, 196, 207,

207.31s, 596s, 603s, 732s, 755s, 756s,
797s

Mausbach, Joseph 503, 503.792s
Mauthner, Theodor 49.58s, 171.4s
Mayer, Eduard 636s
Mayer, Otto 152, 152.9s, 154, 154.2s, 155,

159, 159.21s, 160, 162, 166, 687s–690s,
692s

Mayr, Michael 537.905s
Meiner, Felix 763s
Meloni, Giuseppe 784s
Menzel, Adolf 154.4s, 623s, 629s, 642s,

655s, 675s, 679s, 680s, 682s, 707s
Merkl, Adolf Julius 124, 124.53s, 378,

378.337s, 379, 382, 386.361s, 574.1s, 583s,
589s, 601s, 607s, 613s, 623s, 629s, 643s,
649s, 650s, 655s, 666s, 675s, 682s, 764s,
791s, 792s
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Métall,�Rudolf�Aladár� 679s,�709s,�761s�
Montesquieu,�Charles-Louis�de�Secondat,

Baron de la Brède et de 187, 187.16s, 203,
203.14s, 711s, 736s, 743s

von Mühlwerth, Albert 637s

N

Nagao, Ryūichi 777s
Natorp, Paul 265, 265.4s
Naumann, Friedrich 186.12s, 204.17s
Nawiasky, Hans 649s, 666s
Nelson, Leonard 267, 267.10s, 448, 449,

459, 522, 784s
Nietzsche, Friedrich 190, 190.21s, 747s
Nippold, Otfried 390.374s, 432–436,

438–441, 444, 446, 506, 784s

O

Oppenheim, Heinrich Bernhard 514,
514f.842s

Oppenheim, Lassa 523, 523.874s, 528, 530

P

von Pantz, Ferdinand Freiherr 588s
Pappenheim, Bertha 49.58s, 171.4s
Pappenheim, Wilhelm 49.58s, 171, 171.4s,

587s, 699s
Paulson, Stanley L. 680s
Pauly, Friedrich August 223, 223.48s
Petzoldt, Joseph 763s
Pilatus 197, 208, 710s, 759s
Pisko, Ignaz 693s, 702s
Pitamic, Leonidas 365, 437, 623s, 629s,

643s, 655s, 675s, 682s, 791s
Plato(n) 191, 191.23s, 191.24s, 193, 206,

206.23s, 206.24s, 206f.28s, 749s, 752s
Pokorny, Rudolf 611s, 617s
Pollak, Oscar 611s, 617s
Popp, Julius 611s, 617s
Preuß, Hugo 48, 48.54s, 141.160s, 274,

274.18s, 344–349, 664s, 784s
Pribram, Karl 581s
Prix, Johann Nepomuk 697s, 705s
Pütter, Karl Theodor 499, 499.775s, 522

R

Radbruch, Gustav 186.12s, 204.17s, 355
Radnitzky, Ernst 349, 349.277s
Rathenau, Walther 740s
Redslob, Robert 326, 326.197s, 529
Rehm, Hermann 393, 393.379s, 426, 427
Reichenbach, Hans 763s
Renault, Louis 575, 575.6s
Renner, Karl 48, 48.56s, 48.57s, 52.2s, 60,

60.3s, 98, 98.3s, 99, 99.7s, 116.2s, 124.53s,
126.74s, 171f., 172.6s, 172.7, 378.337s,
589s, 591s, 592s, 600s, 601s, 606s,
612s–614s, 621s, 637s–640s, 648s, 658s,
662s, 663s, 699s, 707s

Rivier, Alphonse (Pierre Octave) 471,
471.678s

Rosin, Heinrich 47.50s, 320, 320.185s, 325,
335, 336, 351, 352

Rousseau 26, 26.1s, 26.2s, 107, 107.31s,
107.32s, 177, 177.2s, 178, 180, 181, 187,
191, 193, 201, 201.3s, 202, 206, 529,
529.885s, 556, 595s, 710s, 712s, 719s,
720s, 725s, 726s, 729s, 730s, 743s, 749s,
752s, 760s

Russell, John Russel, First Earl 31, 31.9s,
595s

S

Salten, Felix 596s, 603s, 797s
Sander, Fritz 289, 289.62s, 380, 383, 490,

491, 649s, 666s, 791s
von Savigny, Friedrich Carl 357.301s
Schäffer, Heinz 624s, 630s, 643s, 656s,

676s, 683s
Schambeck, Herbert 764s
Scheidemann, Philipp 48.54s, 274.18s
Schiff, Walter 56, 56.20s, 170.1s, 171, 171.2s,

581s, 693s, 697s, 698s, 700s
Schloßmann, Siegmund 215, 215.18s
Schmidt, Raymund 763s, 764s
Schmitt, Carl 795s
Schnitzler, Arthur 596s, 603s, 797s
Schoen, Paul 445, 445.579s, 446, 447, 484
Schopenhauer, Arthur 247s, 248s, 261s,

262s
Schreier, Fritz 791s
Schreuer, Christoph 624s, 630s, 643s,

656s, 676s, 683s
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von Schulze-Gaevernitz, Hermann Johann
Friedrich 352, 352.287s

von Schwind, Ernst Freiherr 640s
Scott, Sir William 469, 469.668s
Seidl-Hohenveldern, Ignaz 623s, 630s,

643s, 656s, 676s, 683s
Seidler-Feuchtenegg, Ernst 170.1s, 693s,

697s, 698s
von Seydel, Max 285, 285.45s, 548
Siebeck, Oskar 780s, 785s
Siebeck, Paul 775s, 780s
Siebeck, Werner 780s–784s
Sieghart, Rudolf 636s
Simmel, Georg 186.12s, 204.17s, 281.34s,

343, 343.254s, 344
Sokrates 191, 191.24s, 206, 206.23s, 749s
Sombart, Werner 186.12s, 204.17s
Somló, Bódog 301, 301.113s, 302–306,

461–463
Spinoza, Baruch de 366, 366.322s
Spira, Emil 584s
Springer, Rudolf s. Renner, Karl
Stahl, Friedrich Julius 196, 196.34s, 196.35s,

208, 208.33s, 208.34s, 293, 293.85s, 293.86s,
758s

Stammler, Rudolf 267, 267.9s, 784s
Steffen, Gustav Frederik 726s, 731s
Stirner, Max 292
Stoerk, Felix 688s
von Stöger-Steiner, Rudolf Freiherr 627s,

779s
Stolper, Gustav 581s
Strisower, Leo 521, 521.861s, 522
Szeps, Moritz 636s

T

Teufel, Oskar 588s
Tezner, Friedrich 435, 435.547s, 436, 437,

441
Tocqueville, Alexis de 548, 548.937s
von Treitschke, Heinrich 416, 416.453s
Triepel, Heinrich 383.348s, 384, 386, 387,

397, 400, 401, 403, 405–407, 410–412,
431, 446, 486, 784s

Troeltsch, Ernst 785s
Trotzki, Leo 188, 188.18s, 205, 205.20s, 744s

U

Uljanow, Wladimir Iljitsch s. Lenin,
Wladimir Iljitsch

von Ullmann, Emanuel Ritter 413.446s,
479–482, 506

Unger, Joseph 439, 439f.560s, 440.561s

V

Vaihinger, Hans 210, 210.2s, 211–218,
218.32s, 219–234, 288.56s, 763s–774s

Verdroß, Alfred 386, 386.361s, 419, 441,
574, 574.1s, 575, 623s, 629s, 630s, 642s,
643s, 655s, 675s, 676s, 682s, 683s, 704s,
764s, 791s, 792s, 779s, 799s

W

Wach, Adolf 403.414s
Walter, Robert 679s f., 680s
Weber, Max 186, 186.12s, 204, 204.17s,

653s, 733s, 740s, 743s
Weiss, Franz Xaver 50, 50.64s, 595s
Weyr, Franz 389.371s, 623s, 629s, 643s,

655s, 675s, 682s, 784s, 791s, 792s, 796s
Windelband, Wilhelm 281.34s
Windscheid, Bernhard 422.480s
Wittmayer, Leo 581s, 649s, 650s, 666s
von Wolff, Christian 235, 499, 499.778s, 501,

507–513, 776s
Wurmbrand, Norbert 88, 88f.3s, 89–96,

622s, 628s, 629s, 632s–635s, 685s, 689s,
790s

Z

Zorn, Albert 416, 417, 417.463s, 420
Zorn, Philipp 416.457s, 417, 417.463s, 418,

423, 430, 431, 455, 784s
Zweig, Stefan 596s, 603s, 797s
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Sachregister

Das Sachregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens, den Einleitungsbeitrag sowie auf die
Herausgeberrede. Letztere umfasst die editorischen Anmerkungen und den Editorischen
Bericht. Stichwort-Nachweise aus Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite
geführt, Nachweise aus Kelsens Anmerkungen durch die Angabe der Seite und – verbunden
durch einen Punkt – der petit gesetzten Anmerkungszahl (Bsp.: 246.1). Die Herausgeberrede
und der Einleitungsbeitrag werden im Grundsatz wie die Autorenrede behandelt; zur Un-
terscheidung werden die Fundstellen indes mit einem Asteriskus s versehen (Bsp.: 638s f.
oder 509.210s). Halbfett gesetzte Zahlen markieren die Fundstelle einer editorischen Perso-
nen- oder Sacherläuterung (Begriff, Ereignis, Ort). Für die alphabetische Reihung von Titeln
kelsenscher Schriften bleiben allfällige Artikel (z. B.: „Die“, „Ein“) außer Betracht; damit die
Stichworteinträge als Beiträge Kelsens leichter identifiziert werden können, sind sie mit dem
Klammerzusatz „(HK)“ versehen. Einzelne Gesetzesbestimmungen werden wie folgt gereiht:
Art der Ordnungszahl (Art., Nr., §); Datum des Rechtsaktes; Ordnungszahl (aufsteigend).

A

Abgeordnete
– als Tyrannen 26, 107
– Bindung der ∼ an ihre Wähler 182
– Diskrepanz zwischen Majorität der Wäh-

ler und der ∼ 29f.
Ableitung der (Staats-)Gewalt bei Georg

Jellinek 325–328
Absolutismus
– Konservierung eines Stücks des ∼ im

Konstitutionalismus durch die deutsche
Staatstheorie 298

Abstimmungsbezirk s. a. Wahlkreis 55
– Einerwahlkreis als bloßer ∼ 172
acceptance
– autonomous ∼ of a systems of norms al-

lows the system to persist 246s
actus contrarius s. a. mutuus dissensus
– eine Rechtsnorm muss nicht in der Weise

abgeändert werden können, wie sie ent-
standen ist 319, 558

– über Aufhebbarkeit durch ∼ muss die
Rechtsordnung bestimmen 419, 558

Adressat der Rechtsnorm s. Normsubjekt
Aktiengesellschaft
– als Personifikation ihres Statuts 291

– Entstehung der ∼ analog zu der des
Staates im Völkerrecht 494

– Statut/Verfassung der ∼ ist nur der Gesell-
schaftsvertrag 537

„Allgemeine Staatslehre“ (HK) 787s
„Allgemeine Theorie der Normen“ (HK)

787s, 789s
Allmacht Gottes und des Staates 292.1
Als Ob
– Anwendung der Philosophie des ∼ auf die

Fiktionen der Rechtstheorie 213
– Philosophie des ∼ 211–217
– Sprachform des ∼ 218
Alternativverpflichtung
– ein Vertrag kann den Fall des Vertrags-

bruchs nicht regeln, höchstens eine ∼ 496
Analogische Interpretation 226
Anarchie
– als Rechtsordnung ohne Herrschaft 515
– Staatensystem als trauriges Beispiel

juristischer Begriffs∼ 514
– Völkerrecht als anarchisches Recht 515
Änderung
– der Rechtsordnung 317–319, 377–383
– des Staatsgebiets 345
– Fähigkeit des Staates zu wesentlicher ∼

seiner selbst 344–349

HKW 4 Sachregister

309



Anerkennung s. Anerkennung als Staat,
Anerkennung des Völkerrechts, Anerken-
nungstheorie des staatlichen Rechts,
Anerkennungstheorie des Völkerrechts

Anerkennung als Staat 487–493
– als Delegation von dessen Rechtsordnung

durch das Völkerrecht 488
– als Verfahren, worin dieser erzeugt wird

490f.1
– bei Heilborn 491–493
– bei Sander 490f.1
– gegenseitige ∼ durch die Staaten und Sou-

veränitätsdogma 447–450
– und Völkerrechtssubjektivität 490
– Verweigerung der ∼ berechtigt zur Retor-

sion 488f.
Anerkennung des Völkerrechts s. a. Aner-

kennungstheorie des Völkerrechts, Primat
der staatlichen Rechtsordnung

– als freie Willensäußerung 474
– als Verweisung der staatlichen Rechtsord-

nung auf dieses s. a. Primat der staatlichen
Rechtsordnung 401, 414f.

– als Voraussetzung von dessen Geltung
400, 444, 446, 501

Anerkennungstheorie des staatlichen
Rechts

– analog zur Anerkennungstheorie des Völ-
kerrechts 485f.

– setzt die naturrechtliche Vertragstheorie
fort 485

Anerkennungstheorie des Völkerrechts s. a.
Anerkennung des Völkerrechts, Primat der
staatlichen Rechtsordnung 400f., 411, 414,
417, 444, 446f., 450f., 474f., 479

– als notwendige Hypothese, wenn Souve-
ränität des Staates angenommen wird
414

– analog zur Anerkennungstheorie des
staatlichen Rechts 485f.

– bei Heilborn 486f.
– bei Georg Jellinek 483f.
– bei Martens 511f.2 (512)
– bei Schoen 484f.
– bei Triepel 486
– ist nur mit Fiktionen möglich 484–487
– steht im Widerspruch zur Annahme der

Geltung des Völkerrechts für neu entstan-
dene Staaten 483–487

– steht im Widerspruch zur Begründung
der völkerrechtlichen Existenz des Staates

durch dessen Anerkennung von Seiten
Dritter 487

– steht im Widerspruch zur objektiven Gel-
tung des Völkerrechts 467–472, 474, 478

Angelobung 105
Angliederung s. Annexion, Anschluss

Deutschösterreichs an das Deutsche Reich
Anknüpfung von Rechtsfolgen an Tatbe-

stände als einzige Funktion des Gesetz-
gebers 222

„Annalen der Philosophie“ 763s–766s
Annexion
– Bosniens und Herzegowinas durch Öster-

reich-Ungarn 95f.
– drei Möglichkeiten für die ∼ eines Gebie-

tes durch Österreich-Ungarn 88
Anonyme Kritik an Hans Kelsen 97–100,

638s–640s
„Der Anschluß“ (HK) 97–100, 636s–641s
Anschluss Deutschösterreichs an das Deut-

sche Reich 99f., 103, 119, 143–146
Anthropomorphismus s. a. Personifikation

288.1, 314, 331, 370, 377, 448f.1, 451, 457,
503f.3 (504)

Antiessentialismus 690s
Antike
– Freiheitsidee der ∼ 176f.
– keine Souveränitätstheorie in der ∼ 275
„Die Antinomie von Recht und Staat“

(nicht verwirklichtes Buchprojekt von
Hans Kelsen) 778.500s

Anwendung
– des Rechts durch den Richter als Satzung

einer individuellen Norm 355
„Arbeiter-Zeitung“ 610s f., 616s f.
Argentinien
– Verhältniswahl in Mendoza 36
Assoziationstheorie s. Gesellschaftsrecht
Aufhebung
– eines völkerrechtlichen Vertrags durch

Vertrag (mutuus dissensus) nur, wenn
von der Rechtsordnung zugelassen 419,
558f.

Auflösung
– Fähigkeit des Staates zur ∼ seiner selbst

344–346
Ausgangspunkt
– juristischer ∼ ist willkürlich, nur denk-

önomisch, jedenfalls nicht juristisch zu
bestimmen 362–365
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Ausgleichung der Zentralisation auf dem
Gebiete der Gesetzgebung durch Dezen-
tralisation auf dem Gebiete der Verwal-
tung 142

Ausland
– Geltung der eigenen Staatsordnung für

Staatsbürger im ∼ 339
Ausschließlichkeit des Staates auf seinem

Gebiet 341–343
Äußeres Staatsrecht
– Völkerrecht als ∼ 415–420, 423f., 430,

432f., 442, 464f., 467, 471
Autarkie
– bei Aristoteles 275
Autonome Provinz
– Länder Deutschösterreichs als ∼ 127f.
– und Gliedstaat 334
autonomous acceptance of a systems of

norms allows the system to persist
246s

Autorität
– „∼ nicht Majorität“ 196, 207
– ist ein Mensch nur kraft Einsetzung durch

eine Norm 279, 524

B

Baden 352
basic norm
– principle of effectiveness is implied in the

∼ 259s
– selection of ∼ is arbitrary from a juristic

perspective 245s
Bataillon
– Gott ist bei den stärkeren ∼ 522f.3 (523)
Bayern 333
– Verhältniswahl in ∼ 36
Beamte
– Berufsbeamtentum ist unvereinbar mit

einer Demokratie 187
– Ernennung von ∼ in Deutschösterreich

110
Bedingung
– als Grund einer Folge und nicht als

Ursache einer Wirkung 156
Begriff
– aus einem ∼ können keine Rechtsnormen

abgeleitet werden, die nicht schon vorher
vorausgesetzt sind 475

Begriffsanarchie 514

Beitrittserklärung
– der Länder Deutschösterreichs 124–131
– faktische Bedeutung des mit der ∼ ver-

bundenen Verfassungsbeschlusses 130
– Wortlaut der ∼ als entscheidendes

Argument 123
Belgien
– Verhältniswahl in ∼ 36
Bernatzik, Edmund 150f.1s
– Nachruf für ∼ 149–152, 674s–680s
– Stellung von ∼ in der Theorie des öffent-

lichen Rechtes 152
– wichtige Werke 150f.
Berufsbeamtentum s. a. Bürokratie
– ist unvereinbar mit einer Demokratie 187
Bestechlichkeit
– Vorwurf wissenschaftlicher ∼ gegen Hans

Kelsen 640s
Bismarcksche Verfassung
– hat im Reichskanzler nur einen verant-

wortlichen Reichsminister geschaffen 73
Blankettrechtssatz 376, 379f., 382, 407
Blockaderecht 426, 426f.1 (427)
Bolschewistische Theorie
– als Rückkehr zur Demokratie 203
– als Theorie des radikalen Demokratis-

mus 188
– Prozeß der Demokratisierung der Ver-

waltung in der ∼ 185
Bosnien und Herzegowina
– als gegenüber Österreich und Ungarn

selbständiges Staatsgebiet 92f.
– als mit Sonderstellung ausgestattetes

Land 89f.
– als territorium separatum 89f.
– Annexion ∼ als Gebietserweiterung für

Österreich und Ungarn 95f.
– Problem der rechtlichen Stellung von ∼

88f.
– Verhältnis zwischen ∼ und Österreich-

Ungarn 89f.
(Verlag M.) Breitenstein 702s f.
Buchbesprechung (HK)
– Rudolf Laun, Zur Nationalitätenfrage

83–85, 622s–628s
– Max Layer, Zur Lehre vom öffentlich-

rechtlichen Vertrag 153–167, 681s–692s
– Norbert Wurmbrand, Die rechtliche

Stellung Bosniens und der Herzegowina
87–96, 628s–636s
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Bundesexekution� 555–557�
Bundesstaat� 285,�318,�320f.,�328–334,

336f., 342f., 347–349, 535–567
– als Idealtyp der staatsrechtlichen

Theorie 116, 134–137
– Aufgabe des Typus des ∼ durch die

Monopolisierung der gesetzgeberischen
Gewalt von dem Oberstaat 142

– Aufteilung der legislativen Kompetenz
auf das Parlament des Oberstaates und
die Parlamente der Gliedstaaten 137

– Aufteilung der legislativen Kompetenz in
einem dreistufigen ∼ 139

– Ausgleichung der Zentralisation auf
dem Gebiete der Gesetzgebung durch
Dezentralisation auf dem Gebiete der
Verwaltung 142

– bei Binding 559f.1
– bei Laband 541, 544
– beruht auf Verfassung 536
– Deutsches Reich als ∼ 139, 541f., 548
– Deutschösterreich als ∼ 116–146
– dreistufiger ∼ 139, 670s
– Entstehung durch völkerrechtlichen

Vertrag 536
– Europäische Union als ∼ 672s
– Exekutive des Landes und des Staates

im ∼ zu trennen 136
– Gebot der Berufung der ∼ unabhängig

von jeder Ingerenz seitens der zentralen
Staatsregierung 136

– Geltung des Gründungsvertrags des ∼
selbst als Ursprungshypothese (Grund-
norm) 539f.

– ist nur ein organisationstechnischer Un-
tertyp des dezentralisierten Staates 542

– Majoritätsprinzip im Bundesvertrag als
Wesensmerkmal des ∼ 554

– Norddeutscher Bund als ∼ 539f.1
– Österreich als ∼ 536f.1
– Schweiz als ∼ 134, 541f., 552f.
– Über- und Unterordnung zweier Verfas-

sungen im ∼ 321
– und Staatenbund 535–567
– und Verfassungsgerichtsbarkeit 669s f.
– unvereinbar mit einer Monopolisierung

der gesetzgeberischen Gewalt auf der
Bundesebene 142

– Vereinigte Staaten von Amerika als ∼
541f., 548.2

– Verhältnis der civitas maxima zu den
Staaten analog der des ∼ zu den Glied-
staaten 531

– Verhältnis des ∼ zu den Gliedstaaten
328–330

– Verweisung der Verfassung des ∼ auf äl-
tere Normen der Territorien als Einver-
leibung dieser Ordnungen 333

– Wandel des Staatsbegriffs vor dem Hin-
tergrund der Gründung des deutschen ∼
322

– Zwang (Exekution) des Oberstaats gegen
die Gliedstaaten 555–557

Bundesverfassungsgericht
– Kassation durch ein ∼ als Garantie gegen

staatsgesetzwidrige Landesgesetze 135,
659s

Bundes-Verfassungsgesetz
– Erlass 1920 661s
– Novellen 1925 und 1929 586s
– Verfassungsgerichtshof im ∼ 670s
Bündnisvertrag
– Unterschied zum Vertrag, der einen

Staatenbund begründet 536
Bürokratie 654s
– als größte Gefahr für die Demokratie

186–188
– bureaukratisch und zentralistisch

regierter Einheitsstaat 116, 119

C

China 492f.
civitas maxima 499–530, 571f.
– allein die ∼ ist souverän 508
– als Organisation der Welt 571
– bei Christian Wolff 507–514
– Gleichheit der Staaten als Argument

gegen ∼ 528f.
– Organisiertheit des Staates als wesent-

licher Unterschied zur ∼ 515
– Über- und Unterordnung von ∼ und

Einzelstaaten 531f.
– Verhältnis der ∼ zu den Staaten analog

dem des Bundesstaates zu den Glied-
staaten 531

– Völkerrechtsordnung als ∼ 409, 507
clausula rebus sic stantibus 559–561
– als Einschränkung der Norm „pacta sunt

servanda“ 561
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– als Reduktion des Völkerrechts auf die
Formel „du sollst, was du willst“ 461

contrat social 485, 529
Costa Rica
– Verhältnis von Staat und Recht als wahre

∼ 283f.1 (283)
– Verhältniswahl in ∼ 36
crux der Staatsrechtswissenschaft

D

Dänemark
– Verhältniswahl in ∼ 36
Darlehen 392, 423
Dativ-„e“ 651s, 761s
Dekapitieren 78
Dekonstruktivismus 690s
Delegation 318, 327, 331f., 336, 375–377,

407f.
– Abänderbarkeit eines Normensystems

ist ∼ 379
– als Blankettnorm 407
– als Vollmacht 376
– begrenzte ∼ 377
– der einzelstaatlichen durch die Völker-

rechtsordnung 366, 394, 400, 402, 407
– Eigenschaft als Organ erschöpft sich in

der ∼ und Verpflichtung 516
– Ermächtigung als ∼ 376f.
Delegationsthese 668f.
Delikt
– völkerrechtliches ∼ des Staates ebenso

unvorstellbar wie Staatsunrecht 409
Demokratie 175–208
– als Antipode der Diktatur des Proleta-

riats 195f., 207
– als einstimmig zustandegekommene

Ordnung 178
– als Garant der politischen Integration

der Staatsgesellschaft 190
– als Ideal der Führerlosigkeit 191
– als Schlagwort 200
– bei Platon 193, 205
– bei Rousseau 177, 201
– Berufsbeamtentum unvereinbar mit ei-

ner ∼ 187
– Bürokratie als größte Gefahr für die ∼

186–188
– demokratische Selbstverwaltung in der

Staatstheorie 116

– demokratische Selbstverwaltung in
Deutschösterreich 131

– Freiheit als Grundprinzip der ∼ 26
– Herrschaft von Mensch über Mensch als

für das demokratische Empfinden uner-
trägliches Faktum 180, 201

– im Johannes-Evangelium 197f.
– in der bolschewistischen Theorie 203f.
– individualistischer Charakter der ∼ führt

nicht nur zur Unmittelbarkeit der staat-
lichen Willensbildung, sondern auch zur
Forderung nach Einstimmigkeit aller Be-
schlüsse und Ablehnung des Majoritäts-
prinzips 26

– Minoritätsschutz als Gedanke der ∼ 181
– praktische Undurchführbarkeit der

unmittelbaren ∼ in wirtschaftlich und
kulturell fortgeschrittenen Großstaaten
184f.

– Relativismus als gedankliche Vorausset-
zung der ∼ 196

– Revision des Begriffes der ∼ nach dem
Ersten Weltkrieg 176, 200

– Synthese der Prinzipien der Freiheit und
Gleichheit als Charakteristikum der ∼
176, 200

– Unsicherheit in der Bestimmung des Be-
griffes Volk als Problem der ∼ 192

– „(Vom) Wesen und Wert(e) der ∼“ (HK)
175–198, 199–208, 700s–762s

Demokratietheorie 706s f.
Demokratisierung
– Vollzug der ∼ auf dem Gebiete der Exe-

kutive 132
Denkökonomie
– als Grundsatz für die Wahl des juristi-

schen Ausgangspunkts 362–365
– bei Mach 364f.
– denkökonomisches Prinzip für die Wahl

des Ausgangspunkts kann selbst Norm-
inhalt sein 498

„Der österreichische Volkswirt“ 580f.s
Deutschböhmen 126
Deutsches Reich
– als Bundesstaat 541f., 547
– als dreistufiger Bundesstaat nach An-

schluss Deutschösterreichs 139
– Anschluss Deutschösterreichs an das ∼

99f., 103, 119, 143–146
– deutsches Volk nicht zur Gänze im ∼ ver-

einigt 351
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– Entwurf der Reichsregierung für einen
allgemeinen Teil der Verfassung des ∼
139f.

– Gebietshoheit der Länder des ∼ 348.1
– Geltung der allgemein anerkannten Re-

geln des Völkerrechts im ∼ 368.1
– Kompetenzhoheit und Souveränität im

Bundesstaat des ∼ 320
– Reichskanzler als einziger verantwortli-

cher Minister des ∼ 73
– Staatenbund zwischen Deutschösterreich

und dem ∼ als Übergangsstadium zum
vollendeten Bundesstaat der Großdeut-
schen Republik 145

– verfassungsrechtliche Voraussetzungen
und Schwierigkeiten des Anschlusses
Deutschösterreichs an das ∼ 119, 143–146

– Verweisung der Verfassung des ∼ auf
ältere Normen der Territorien als Ein-
verleibung dieser Ordnungen 333

– Völkerrechtlicher Vertrag als Rechts-
grundlage der Verbindung Deutschöster-
reichs mit dem ∼ 144f.

– Wandel des Staatsbegriffs vor dem Hin-
tergrund der Gründung des ∼ 322

Deutschösterreich
– als Bundesstaat 116–146
– als Parlamentsherrschaft 114
– Amtsführung der Landesregierungen 123
– Anschluss ∼ an das Deutsche Reich 99f.,

103, 119, 143–146
– Aufhebung des Dualismus zwischen

Staatsverwaltung und autonomer Landes-
verwaltung 122f.

– Belanglosigkeit der historisch-politischen
Kontinuität für die Frage der rechtlichen
Stellung der Länder ∼ 118

– Bestrebungen zur Umwandlung ∼ in
einen Bundesstaat 536f.1

– burgfriedliche Zusammenarbeit der Par-
teien als Basis für die Gründung ∼ 70

– definitive Verfassung 116, 121f.
– Einteilung des Staatsgebiets ∼ in 41 Wahl-

kreise 53
– Entwurf einer Wahlordnung für die kon-

stituierende Nationalversammlung ∼ 52f.
– Erhaltung ∼ als staatliche Einheit ist kein

oberstes Postulat 141
– konstituierende Sitzung der provisori-

schen Nationalversammlung ∼ 60f., 61.6s

– Konstituierung ∼ als bloßer Staatenbund
im Fall einer Beitrittserklärung durch die
einzelnen Länder 118

– Länder ∼ s. dort
– Landeshauptmann als Vorsitzender des

Landesrates der autonomen Landesver-
waltung in ∼ 123

– Landesordnungen ∼ als kaiserliches Pa-
tent 120

– Landesverfassungen ∼ als einziges Staats-
gesetz 120

– legislative Kompetenz der Länder ∼
121f.

– Märchen von den unterdrückten Natio-
nen ∼ 84

– Ministerverantwortlichkeit in ∼ 71f.
– „Die Organisation der vollziehenden Ge-

walt“ (HK) ∼ 102–114
– Präsidenten der Nationalversammlung ∼

als oberste Chefs der Exekutive 61
– Problem der Rechtskontinuität zwischen

der provisorischen Verfassung ∼ und der
von der konstituierenden Nationalver-
sammlung zu gebenden definitiven
Staatsordnung 118

– provisorische Verfassung ∼ 116
– Rechtslage der Länder ∼ vom Standpunkt

der Landesverfassungen 124f.
– Rechtslage der Länder ∼ vom Standpunkt

der Staatsverfassung 123
– Relevanz des Systems der demokratischen

und dezentralisierten Selbstverwaltung
für den Ausbau der definitiven Verfas-
sung ∼ 131

– Staatenbund zwischen ∼ und dem Deut-
schen Reiche als Übergangsstadium zum
vollendeten Bundesstaat der Großdeut-
schen Republik 145

– Staatssekretäre als Leiter des eigentlichen
Verwaltungsgeschäftes 70

– „Die Stellung der Länder in der künftigen
Verfassung ∼“ (HK) 115–146

– Verbindung ∼ mit dem Deutschen Reich
als Konstitution eines Staatenbundes
144f.

– Verhältnis zum vormaligen Österreich-
Ungarn 660s f.

– verfassungstechnische Voraussetzungen
und Schwierigkeiten der Angliederung ∼
an das Deutsche Reich 119, 143–146
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– Widerstand gegen die Aufstellung von
Parteilisten für das ganze Staatsgebiet ∼
56f.

Dezember-Novelle s. Verfassungsnovelle
1918 (Deutschösterreich)

Dezentralisation
– auf dem Gebiete der Exekutive 132
– Ausgleichung der Zentralisation auf dem

Gebiete der Gesetzgebung durch ∼ auf
dem Gebiete der Verwaltung 142

– in der staatsrechtlichen Theorie 116
– in Deutschösterreich 131f.
– Relativität des Gegensatzes von Zentrali-

sation und ∼ 141
difficile est satiram non scribere 567
d’Hondt-Hagenbach-Bischoffsches

System 56
d’Hondtsche Verteilungsmethode 38f., 56,

56.18s
Diktatur des Proletariates
– als Antipode der Demokratie 207
– bei Lenin 187–189
Ding
– als personifikative Fiktion 214
Diskontinuitätsthese 668s
Dispensehen-Affäre 598s, 605s
Disziplinvielfalt 584s
Divisorverfahren 56.18s
Dreiebenen-Bundesstaat 139, 670s
Dreifaltigkeit 292
Dreiteilung der Gesetzgebungsmaterien
– die Möglichkeit einer ∼ im Bundesstaat

kann theoretisch nicht in Frage gestellt
werden 139

dualism
– in the cognition of values 247s
– of state and international law 241s
Dualismus
– der Werterkenntnis 261s
– von Völkerrecht und einzelstaatlichem

Recht s. dort
Dualismus von Völkerrecht und einzelstaat-

lichem Recht 383–412
– als Unterscheidung bloß zweier Stand-

punkte juristischer Betrachtung 395
– bei Heilborn 401–405
– bei Nippold 433f.
– bei Pitamic 437.5
– bei Triepel 397–401, 403, 405, 410f.1
– bei Verdross 386.1

– Einheit des Erkenntnisstandpunktes
verbietet einen ∼ 385

– Gültigkeit völkerrechtlicher Verträge
bei Annahme eines ∼ 435–442

– ist ausgeschlossen, weil Völkerrecht auf
einzelstaatliche Rechtsordnungen ver-
weist 394

– ist eigentlich ein Pluralismus 413
– ist logisch möglich, aber von der Theorie

nicht folgerichtig durchgeführt 411
– schließt Normkonflikt zwischen beiden

Ordnungen nicht aus 396
– Souveränität bei Annahme eines ∼ 411f.
– Vermengung dualistischer und monisti-

scher Konstruktionen 401–406, 410f.1
– zwingt dazu, den Staat im Sinne der ein-

zelstaatlichen Rechtsordnungen als nicht
vorhanden anzusehen 395

Durchgangspunkt
– der Zurechnung 334
– Fiktion als ∼ des Denkens 211
Dynamische Relation
– von der Rechtsordnung eingeräumte

Möglichkeit für die Bestimmung der Ent-
stehung und Beendigung von Rechten als
∼ 158

E

economy of thought 245s
Editionsstrategie
– inklusive ∼ 678s, 762s
„Edmund Bernatzik“ (HK) 149–152,

674s–680s
– Autorschaft Kelsens 677s–679s
Eigengesetzlichkeit des Rechts 282
Eigentum
– als Institution zur Ausbeutung der Besitz-

losen 350
– Verhältnis von Staat und Staatsgebiet

analog zum ∼ 341
Einerwahl s. proportionale Einerwahl mit

Listenskrutinium/-konkurrenz (Vorschlag
Kelsens)

Einerwahlkreise als bloße Abstimmungsbe-
zirke 55, 172

„Ein einfaches Proportionalwahlsystem“
(HK) 75–82, 591s, 616s–622s

Eingliederung Deutschösterreichs in das
Deutsche Reich 103
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Einheit
– als Schlüsselbegriff für „Das Problem der

Souveränität und die Theorie des Völker-
rechts“ (HK) 792s–794s

– des Erkenntnisstandpunktes fordert ge-
bieterisch eine monistische Anschauung
385

– des Rechtsbegriffes 412f.
– des Staates als Einheit der Herrschaft 89
– des Volkes als moralisch-politisches

Postulat 189
– notwendige ∼ des Systems der Normen

der Rechtsordnung 342
– Postulat der ∼ normativer Erkenntnis

372, 386, 412f.
Einheitsstaat
– bureaukratisch und zentralistisch regier-

ter ∼ als Idealtyp der staatsrechtlichen
Theorie 116

– keine Länder im ∼ 119
Einnamige Stimmengebung s. proportionale

Einerwahl mit Listenskrutinium/-konkur-
renz (Vorschlag Kelsens)

Einseitigkeit in der Durchsetzung als Merk-
mal des öffentlichen Rechtsverhältnisses
162

Einstimmigkeit
– als Grenzfall 31
– Beschränkung des Prinzipes der ∼ auf den

hypothetischen Akt der Staatsgründung
178

– Prinzip der ∼ entspringt aus der Freiheits-
forderung 26, 178

Einwände gegen die Kombination der
Wahlsysteme von Proportionalität und
Einerwahl 173

Einzelliste 57
Einzelstaatliches Recht
– als fensterlose Monade 413
– als Normierung von Pflichten und Rech-

ten des Staates seinen Untertanen gegen-
über 391

– als Universalordnung, wenn Primat des ∼
angenommen wird 448

– Dualismus von Völkerrecht und ∼
s. a. dort 383–412

– kann sein Verhältnis zum Völkerrecht
in einem Rechtssatze festlegen 368

– Nichtigkeit einer Norm des ∼ bei Über-
schreitung der völkerrechtlichen Ermäch-
tigung 410

– Normkonflikt zwischen ∼ und Völker-
recht bei dualistischer Konstruktion 396

– Primat des ∼ s. Primat der staatlichen
Rechtsordnung

– Völkerrecht aus vom ∼ verschiedenem
Ursprung ist aus dessen Sicht ebenso-
wenig vorhanden wie die Moral 384

– vom Völkerrecht delegiert s. Primat des
Völkerrechts

Einzelwahlkreise
– als bloße Abstimmungsbezirke 55, 172
Eltern
– der Befehl der ∼ an das Kind wird nur

kraft einer Norm verbindlich 361
Endpunkt der Zurechnung 334
England s. a. Vereinigtes Königreich
– als Mutterland parlamentarischer Regie-

rung 185
– bei Rousseau 177
– “The King can do no wrong” als Rechts-

grundsatz in ∼ 221f.
Ententestaaten 575
Erdmittelpunkt
– und Staatsgebiet 340
Erdoberfläche
– begriffswesentlich für den Staat ebenso

wenig wie für den Menschen 341
Erkenntnis
– Aufgabe auch der normativen ∼ ist ein

widerspruchsfreies Urteilssystem 372,
434

– im rechtsleeren Raum gibt es keine
juristische ∼ 494

– juristische ∼ kann nur eine einzige
Rechtsordnung anerkennen 448

– Postulat der Einheit normativer ∼ 372,
386, 412f., 448

– Souveränität als Symbol der Reinheit der
juristischen ∼ 449

– subjektivistische und objektivistische ∼
567

„Erkenntnis“ (Zeitschrift) 763s
Erkenntnisökonomie s. a. Denkökonomie

259s
Erkenntnisstandpunkt 385
Erkenntnistheoretische Fiktion 218
Erklärungsökonomie s. Denkökonomie
Ermächtigung
– Abänderbarkeit eines Normensystems

ist ∼ 379
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– als Delegation 376f.
– als Fähigkeitsverleihung 408
– Eigenschaft als Organ erschöpft sich in

der ∼ und Verpflichtung zum Handeln
516

Erschöpfung der Wahl des einzelnen Wäh-
lers in einem Parteibekenntnis bei starrer
Liste 77

Erster Weltkrieg
– Revision des Begriffes der Demokratie

nach dem ∼ 176, 200
Erzeugung
– des Rechts durch den Staat als Schein-

problem 288, 295
– des Rechtssystems aus einer einheitlichen

Voraussetzung analog zur Erzeugung des
Systems der Natur bei Sander 380.1

– Exekutive als Faktor der Rechts∼ 204
Erzeugungsregel
– Grundnorm als oberste ∼ 362.1–364

(363)
Europäische Union 672s
Evangelium
– nach Johannes 197f., 208.35s, 208.36s
Exekutive
– als Faktor der Rechtserzeugung 204
– Demokratisierung der ∼ 132, 185
– Dezentralisation auf dem Gebiete der ∼

132
– Erfordernis der Scheidung der ∼ des Glied-

und des Oberstaats im Bundesstaat 136
– Hauptberuflichkeit der ∼ 653s
– Präsidenten der Nationalversammlung

Deutschösterreichs als oberste Chefs der
∼ 61

– Verschiedenheit des Instanzenzuges als
Unterschied zwischen Gliedstaats- und
Bundesverwaltung 136

Exekutivgewalt
– der Nationalversammlung Deutschöster-

reichs 108f.

F

factual efficacy 246s
Faktische Wirksamkeit des Rechts s. Fakti-

zität
Faktisches wird selbst zum Normativen 498
Faktizität
– des Rechts als tatsächliches Befolgtwer-

den 260s, 302, 355–366

– Hinweis auf ∼ ist nichtssagende Antwort
auf die Frage nach dem Geltungsgrund
des Rechts 357

– sagt juristisch gar nichts 339
– und Normativität des Rechts 360–366
– und Positivität des Rechts 355–359
– unterscheidet das positive Recht nicht

vom Naturrecht 358
– Wissenschaft vom faktischen Recht wäre

nicht Rechtswissenschaft, sondern Sozio-
logie 358

Fälschung
– Fiktion als ∼ 211
Fictio iuris s. a. Fiktion 771s f.
– als Fiktion des Gesetzgebers oder des

Rechtsanwenders 217–224
– ist von den rechtstheoretischen Fiktionen

deutlich zu scheiden 217
– Unterschied zur praesumptio 219
Fiktion s. a. fictio iuris 770s–773s
– als Erleichterung einer Rechtsumgehung

223
– als fiktive Rechtsbehauptung 225
– Begriff der ∼ 210–217
– bei Vaihinger 209–234
– charakterisiert sich ebenso sehr durch ih-

ren Zweck wie durch das Mittel, mit dem
sie diesen Zweck erreicht 211

– der Rechtsanwendung 224–227
– der Rechtspraxis 217–224, 227
– Erkenntnis der Wirklichkeit als Zweck der

∼ 211
– erkenntnistheoretische und juristische ∼

218
– erweiterter ∼sbegriff 212
– erzeugt Hypostasierungen und Schein-

probleme 265
– ∼sformel 231f.
– in § 377 des deutschen Handelsgesetz-

buchs 218
– juristische ∼ s. a. dort 210–234
– kein Widerspruch einer ∼ zur Wirklich-

keit 220
– Mittel der ∼ sind Fälschung, Wider-

spruch, Kunstgriff, Umweg und Durch-
gangspunkt des Denkens 211

– personifikative ∼ 214f., 288.1
– personifikative ∼ entstammt dem unseren

Vorstellungsapparat von jeher beherr-
schenden anthropomorphistischen
Personifikationstrieb 214
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– praktische ∼ 231f., 773s f.
– prätorische ∼ des römischen Rechtes 223
– Pseudo∼ der Rechtspraxis 227
– rechtstheoretische als echte ∼ 213,

771s f.
– „Zur Theorie der juristischen Fiktionen“

(HK) 210–234
– Unterschied zwischen ∼ und Vermutung

(praesumptio) 219
– Vaterschaft als ∼ 220
– verhängnisvoller und schwerer Irrtum,

wenn Juristen die ∼ der Trennung von
Recht und Moral für das wirkliche Ver-
hältnis halten 230

– Volksvertretung als ∼ 107
Fiktionsformel
– bei der ∼ ist lediglich die Gleichsetzung

fiktiv 231
Folgebereitschaft
– autonome ∼ gegenüber einer Normen-

ordnung 260s
founding assumption s. basic norm
Franc-tireurs 426, 426.499s
Freie Liste
– als Grundlage für eine Kombination des

Wahlkreissystems mit dem Listensystem
78f.

– System der ∼ 78
Freiheit
– als Grundprinzip der Demokratie 26
– als Motto der genuesischen Republik ist

„Libertas“ auf Gefängnissen und Ketten
zu lesen 180f.

– als negative Idee 176
– als Prämisse, aus welcher das Majoritäts-

prinzip abgeleitet wird 179, 201
– als ureigenes Merkmal von Bürgern eines

freien Staates 180
– antikes und germanisches Verständnis

der ∼ 176f.
– Begriff der ∼ muss Metamorphose durch-

machen, um zur Grundlage einer Theorie
des Staates zu werden 556.1

– des Individuums 179–181, 505
– des Individuums analog zur Souveränität

des Staates 505
– des sozialen Kollektivums 179
– des Staates 329
– Souveränität des Volkes löst die ∼ des

Individuums ab 180f.

– Synthese von ∼ und Gleichheit als Cha-
rakteristikum der Demokratie 176, 200

Freischärler 426, 426.499s
Friedensvertrag 112
Fugen-„s“ 651s
Führernatur
– bei Sokrates 191f., 206
Fürstensouveränität 273, 276, 296

G

Gebiet s. a. Staatsgebiet
– faktisch entfalten häufig zwei Staaten auf

demselben ∼ ihre Macht 342
Gebietsänderung
– als wesentliche Änderung des Staates 345
Gebietshoheit
– als örtliche Zuständigkeit 348f.1
– als Wesensmerkmal des Staates 338–349
– bei Preuß 344–349
– des Gliedstaats 348f.
– fehlt der Gemeinde 347
– geteilte ∼ ebenso wenig möglich wie

geteilte Souveränität 349
Gebietskörperschaft
– Staat als ∼ mit Gebietshoheit 338–343
Gebietsverzicht
– als Selbstauflösung des Staates 346
Gebilde
– für ein neues rechtliches ∼ muss die

Rechtswissenschaft neue Typen konstru-
ieren 93

Gedankending
– Rechtsnorm als ∼ 94
Gegenruf des Geistes 268
Gegensatz von privatem und öffentlichem

Recht 160f., 166f., 389f.1 (389), 452f.
Gegensatz von Proportionalität und Majo-

rität 31f.
Gegensatz von Sein und Sollen s. Sein und

Sollen
Geltendmachung
– Bestimmung des Wesens des öffentlichen

Rechtsverhältnisses in der ∼ der bezügli-
chen Ansprüche durch einseitige Akte der
Staatsgewalt 162

Geltung
– Bruch einer Norm ist für deren ∼ gleich-

gültig 560
– ist juristisch identisch mit Existenz 484
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– Staatsgebiet als territoriale Bedingung der
∼ der Einheit der Herrschaft 89–96

– und faktische Wirksamkeit des Rechts
360–366

Geltungsgrund des Rechts s. a. Grundnorm
– Hinweis auf eine Seinstatsache ist unge-

naue, saloppe Antwort auf die Frage nach
dem ∼ 361

– Hinweis auf Faktizität ist nichtssagende
Antwort auf die Frage nach dem ∼ 357

– Versuch positiver Bestimmung nach der
Überwindung des Naturrechts 356f.

Gemeinde
– als Organ des Staates 347
– als Organismus der örtlichen Gemein-

schaft 352
– als Personifikation der Gemeindeord-

nung 291
– als Prototyp dem Staate unterstellter Ord-

nungen niederer Kategorie 323
– Aufgabe der ∼ 352
– bei Rosin 352
– Eingliederung der ∼ in den Staat 347
– Entstehung der ∼ analog zu der des

Staates im Völkerrecht 494
– hat keine Gebietshoheit 347
– kann zum Zwang berechtigt sein 336
– keine Gewaltenteilung innerhalb der ∼

185
– steht zum Staat wie Gliedstaat zum Bun-

desstaat 336f., 347
– Über- und Unterordnung von Staat und

∼ 323f.
– Unterschied zwischen Staat und ∼ 336f.,

346f., 349, 352
– Vertrag zwischen ∼ und Staat 452–455
Gemeinschaft
– organisierte und nicht organisierte ∼

515–524
– Staatenbund als ∼ zur gesamten Hand

564–567
– und Gemeinwesen 524–528
Gemeinwesen
– und Gemeinschaft 524–528
Genitiv-„e“ 761s
Genua
– „Libertas“ als Motto der Republik ∼ auf

Gefängnissen und Ketten zu lesen
180f.

Genussrealisierung 295

Geometrie
– Unvergleichbarkeit der Sätze vier- und

dreidimensionaler ∼ analog zum Verhält-
nis zweier Normensysteme 374

Gerechtigkeit 261s
– gebietet völkerrechtliche Staatensukzes-

sion 496
„Gerichtshalle“ 693s f., 701s–703s
Germanische Freiheitsidee 177
„Gesammelte Schriften zum allgemeinen

Staatsrecht“ (unverwirklichtes Buchpro-
jekt von J. C. B. Mohr (Paul Siebeck) für
Hans Kelsen) 785s

Gesamthandsgemeinschaft
– Staatenbund als ∼ 564–567
– und juristische Person 566f.
Gesamtvolk
– deutsches ∼ zur Gänze nicht im Deut-

schen Reiche vereinigt 351
– nationales Interesse als dasjenige des ∼

351
Geschlecht
– von Staat und Kirche bei Bluntschli

289.1–291 (290)
Gesellschaft
– Aktien∼ s. dort
– bei Somló 305
– mit beschränkter Haftung 535
Gesellschaftsrecht s. a. Aktiengesellschaft,

Gesamthandsgemeinschaft, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Verein

– Gegensatz von Sozietät und Korporation
eine unglückliche Theorie des ∼ 544

– Theorie der Staatenverbindungen analog
zur Theorie des ∼ 533

Gesellschaftsvertrag 485, 529, 556.1
Gesetz 266, 295–300, 317–321, 331, 348.1,

359, 362.1–364 (363), 376, 379f., 381f.,
406f., 415, 417–420, 423, 426, 431, 490f.1,
518, 534f.

– als Rechtserzeugung, bei der mehr oder
weniger der Wille des zu verpflichtenden
Volkes den Inhalt gibt 534

– als Tatbestand, den eine Verfassung als
„Rechtsquelle“ delegieren kann 431

– fehlt im Völkerrecht als Rechtsform 431,
475, 535

– in der Demokratie 534
– ist ein Rechtsgeschäft 518
– paktiertes ∼ 93.20s, 420
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– Verordnung und ∼ sind nicht a priori die
einzigen Formen der Rechtssatzung 418,
426

– Völkerrecht als Vertrag, nicht ∼ 431,
475

Gesetzgebung
– Anknüpfung von Rechtsfolgen an Tatbe-

stände als einzige Funktion der ∼ 222
– Aufteilung der Kompetenz zur ∼ auf das

Parlament des Oberstaates und die Par-
lamente der Gliedstaaten als Bestandteil
des Bundesstaates 137

– Ausgleichung der Zentralisation auf dem
Gebiete der ∼ durch Dezentralisation auf
dem Gebiete der Verwaltung 142

– Länderkompetenz zur ∼ in Deutschöster-
reich 121f.

Gesetzgebungsmaschine 108
Gewalt
– Recht und ∼ schließen einander aus 287
– rechtlich geordnete ∼ 287
– Staat ist nach außen ungebundene ∼ 456
– zwischen Staaten herrscht nur die nackte

∼ 457.3–459 (458)
Gewaltenteilung 106–108
– als politisches Axiom 107
– Aufhebung der ∼ bei Wahl der Regierung

durch das Parlament 106
– in den Vereinigten Staaten von Amerika

107
– in Russland 203f.
– keine ∼ in der Gemeinde 185
– tendenzielle Überwindung der ∼ in mo-

dernen Demokratien 108
– vertikale ∼ 137
Gewaltverhältnis
– Begründung eines ∼ als Gegenstand eines

Vertrages 161
– keine Identität zwischen öffentlichem

Recht und ∼ 163
– Wesen des Privatrechts als dem Wesen ∼

widersprechend 162f.
Gewohnheitsrecht
– als echte, selbständige Quelle des Völker-

rechts 472
– als einziger Weg der Rechtsänderung in

älteren Rechtsordnungen 516
– als ius gentium consuetudinarium 508
– als positives Recht 360
– bei Bergbohm 358.1

– das Volk selbst erzeugt das ∼ 516
– völkerrechtliches ∼ ermächtigt bestimmte

Staatsorgane zum Abschluss gewisser
Verträge 437f.

Gleichgewicht der Staaten 461
Gleichheit
– als Grundhypothese der Demokratie 179
– als negative Idee 176
– Synthese von Freiheit und ∼ als Charak-

teristikum der Demokratie 176, 200
– unvermeidliche Willkür jeder Wahlkreis-

einteilung als Gefahr für die ∼ des Wahl-
rechts 56

– von menschlichen Willen untereinander
als Voraussetzung des Majoritätsprinzips
179

„Gleichheit“ (Zeitung) 610s f., 617s
Gleichordnung
– der Staaten im Völkerrecht 308–310
– rechtliche und faktische ∼ der Staaten

528f.
– Völkerrecht als Normierung eines Ver-

hältnisses der ∼ 388
– zweier Normensysteme 369, 375
Gliederung der Wählerschaft nach einem

Personalitätsprinzip als Grundgedanke
des Proportionalwahlsystems 54

Gliedstaat s. a. Bundesstaat
– als mittelbares Bundesorgan 348
– als Person 332f., 337
– als „Teilrechtsordnung“ besser bezeichnet

denn als „Staat“ 142
– bei Georg Jellinek 328–330
– Gesetzgebungsorgan des ∼ ist auch Organ

der souveränen Verfassung des Bundes-
staats 333f.

– hat keinen eigenen Willen, weil keine nur
ihm zuzurechnende Organe 334

– Kantone der Schweiz als (nicht)souveräne
∼ 552f.

– rechtlicher Charakter des ∼ 328–330,
342f., 347–349, 351f.

– Rechtsmacht des ∼ über seine Kompe-
tenz 330

– Souveränität des ∼ 285, 320, 328–334,
542, 552f.

– steht zum Bundesstaat wie Gemeinde
zum Staat 336f., 347, 542

– Verhältnis der civitas maxima zu den
Staaten analog der des Bundesstaates zu
den ∼ 531
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– Zurechnung des Herrschaftsrechts des ∼
zur souveränen Ordnung 337

Gott
– als Personifikation der Weltordnung

449
– Analogie zum Staatsbegriff 291f.
– der Befehl ∼ wird nur kraft einer Norm

verbindlich 361
– ist bei den stärkeren Bataillonen 522f.3

(523)
– Spaltung in Vater und Sohn 292
– Staat als ∼ 415f.
– und Teufel analog zu Rechts-Subjekt und

Unrechts-Subjekt 409.1
Gottessohn 197f., 208, 292
Graduierte Stimmgebung
– System der ∼ bildet eine Kombination

zwischen beiden Systemen der Minoritä-
tenvertretung 35f.

Grenzfälle
– Einstimmigkeit und Vertretung auch der

denkbar kleinsten Partei als die beiden
ideellen ∼ des Proportionalwahlsystems
31

Großbritannien s. England, Vereinigtes Kö-
nigreich

Großdeutsche Republik
– Staatenbund zwischen Deutschösterreich

und dem Deutschen Reiche als Über-
gangsstadium zum vollendeten Bundes-
staat der ∼ 145

Grundnorm 266f., 300, 302.1–304 (303),
359f., 362.1–364 (362), 370f., 398–400,
403.1–405 (404), 431, 472f., 481, 495,
509f., 539f., 769s, 774s, 788s f.561

– als oberste Erzeugungsregel 362.1–364
(363)

– als principium individuationis eines
Normensystems 370

– als Wille 398
– bei Ullmann 481
– Bestimmung der ∼ ist eine denkökono-

mische Frage 362–365
– des Völkerrechts, Staaten sollten sich so

verhalten, wie sie es miteinander verein-
baren 399

– Wahl der ∼ als Suche nach dem Souve-
rän 258s

– Wahl der ∼ ist juristisch willkürlich
258f.s

Grundrechte der Staaten 472–483
– bei Gareis 472–474, 476
– bei Liszt 475–479
– hießen besser Grundnormen oder

Grundgesetze 476
„Grüne Hefte“ 782s
Gutachten „Die Stellung der Länder in der

künftigen Verfassung Deutschösterreichs
unter besonderer Berücksichtigung des
Anschlusses an das Deutsche Reich“
(HK) 657s–660s, 663s f.

H

Haager Abkommen über die Errichtung ei-
nes Internationalen Prisenhofs (1907)
525, 527f.

Haftungsbeschränkung
– als typische positivrechtlich angeordnete

Eigenschaft juristischer Personen 546.4
Hagenbach-Bischoffsche Verteilungs-

methode 38, 56, 56.18s
Hamburg 351f.
– Verhältniswahl in ∼ 36
Handelsgesetzbuch (Deutschland)
– § 377 des ∼ als Fiktion 218f.
Handelsgesetzbuch (Österreich) 333
Handelsvertrag 112
Handlung
– menschliche ∼ kraft Zurechnung als

Staatsakt 394, 425
Haresches System
– Ausschaltung des Zufallsmoments des ∼

46
– Inhalt des ∼ 37f., 39
– ist zwar sehr einfach, aber kann zu erheb-

lichen Störungen der Proportionalität
führen 38

– mathematische Ungenauigkeit des ∼ 38
Hauptberuflichkeit der Exekutive 653s
„Hauptprobleme der Staatsrechtslehre“

(HK) 689s, 787s, 790s f.
– als analytische Grundlage von „Das Pro-

blem der Souveränität und die Theorie
des Völkerrechts“ (HK) 250s–253s

– Einwände gegen ∼ 266f., 302.1–304
(303)

Heller, Hermann
– als Kritiker von „Das Problem der Sou-

veränität und die Theorie des Völker-
rechts“ (HK) 795s f.
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Herrschaft
– als Zwangsgewalt 337
– Anarchie als Rechtsordnung ohne ∼ 515
– bei Laband als Recht, freien Personen zu

befehlen und sie zu zwingen 335
– der Majoritätsideologie 29f.
– Einheit des Staates als Einheit der ∼ 89
– heißt motivieren, zwingende Ursache für

fremdes Verhalten sein 358
– keine ∼ im Völkerrecht 477f., 525f.
– von Mensch über Mensch als für das de-

mokratische Empfinden unerträgliches
Faktum 180

Herrscher ist nur die Norm 279
Historische Rechtsschule 357, 357.301s
Höchstzahlverfahren 56.18s
Hochwasser
– als Tatbestand einer Norm ebenso gut wie

Vertrag oder Verwaltungsbefehl 156, 453
human conduct
– as the object of legal norms 241s
– is fundamentally egoistic 240s, 247s
– regulating ∼ as the state’s social function

239s
Hypostasierung
– der Rechtsmacht bei Somló 304, 462
– des Staates 255f.s, 295, 308, 314, 323,

342, 399, 405, 423, 430, 451f., 457, 465f.,
517, 549f.

– zu einem realen Naturding als mit jeder
Personifikation gesetzte Gefahr 216

Hypothese
– juristische ∼ s. a. dort sowie Grundnorm

266, 359f., 362.1–364 (363), 403.6–405
(404), 448, 463, 507, 509f., 541

I

Idealtypen des Staates in der staatsrecht-
lichen Theorie 116

Ideelle Einheit
– Staat ist eine ∼ und keine geographische

Tatsache 91–93
Identität von Staat und Rechtsordnung 264,

280, 287, 292f.
– bei Kaltenborn 499–501
– bei Krabbe 298–301
– bei Somló 305f.
Illinois
– Verhältniswahl in ∼ 35

Imperialismus 570f.
imperium civile
– in der rein juristischen Deutung des ∼

liegt die geniale Tat Christian Wolffs 513
imperium Romanum 530
impure analytic methods 237s
Individualrechtsnorm
– aus einem Rechtsgeschäft 476
Individuum
– Freiheit des ∼ 179–181, 505
– Freiheit des ∼ analog zur Souveränität des

Staates 505
Induktive Methode
– Sinnlosigkeit der ∼ für die Lösung des

Souveränitätsproblems 277f.
Ingerenz
– der Staatsregierung Deutschösterreichs

auf die autonome Landesverwaltung 123
Inhalt
– das Recht kann jeden beliebigen ∼ auf-

nehmen 314
– Vertrag kann jeden beliebigen ∼ auf-

nehmen 527
Inklusive Editionsstrategie 678s, 762s
Interdisziplinarität 767s f.
Interesse
– Aufgabe des Staates, das nationale ∼ zu

realisieren 351
Internationaler Prisenhof 525, 527f.
Interpretation
– analogische ∼ 226
– des Verfassungsbegriffs „Staatsvertrag“

419
– noch kein Gegenstand von Kelsens

Theorie 441f.2 (441)
Intuition
– juristische ∼ Labands stellt diesen weit

über den Durchschnitt 350
Italien 574
ius ad bellum 523
ius gentium voluntarium (pactitium aut

consuetudinarium) 508f.
ius necessarium belli ac pacis 473

J

Johannes-Evangelium 197f., 208.35s,
208.36s

Jugoslawien 574
Jurisprudenz s. Rechtswissenschaft
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Jurist
– behandelt nur eine im Großen und

Ganzen wirksame Ordnung als gültige
Rechtsordnung 361f.

– hat materialistische Vorurteile 267
– ist im Bewusstsein des Volkes ein Rabu-

list 266
– kann als solcher neben gültiger Rechts-

norm a keine gültige Moralnorm non a
behaupten 375

– stellt sich den Staat meist als eine Art
seelisch-körperliche Realität vor 340

– stellt sich eine (juristische) Person als ein
von der Rechtsordnung verschiedenes,
selbständig existentes Wesen vor 213

„Juristisch“ kann man nur Recht erkennen
441f.2 (441)

„Juristische Blätter“ 703s f.
Juristische Fiktion s. a. Fiktion 210–234
– als fiktive Rechtsbehauptung und nicht

fiktive Tatsachenbehauptung 225
– als „wissenschaftliche“ Fiktion bei

Vaihinger 211–217
Juristische Hypothese s. a. Grundnorm 266,

359f., 362.1–364 (363), 403.6–405 (404),
448, 463, 507, 509f., 541

– logische Notwendigkeit, jedes positive
Recht auf einer ∼ zu begründen 510

– Unterschied zwischen Staatenbund und
Bundesstaat beruht auf der Verschieden-
heit unvereinbarer ∼ 541f.

Juristische Methode 338
Juristische Person s. a. Aktiengesellschaft,

Gemeinde, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Korporation, Staat, Verein 291,
373, 421f., 526f.

– als etwas Objektives, an sich Gegebenes
546f.

– als Personifikation ihres Statuts (Teil-
rechtsordnung) 291, 372f., 388f., 421f.

– als zweckmäßige Konstruktion 422.2
– bei Fichte 422.1
– bei Hölder 422.1
– bei Georg Jellinek 546.4
– enthält für sich keinerlei Moment der

Über- und Unterordnung 564
– Entstehung durch Gesetz oder Rechts-

geschäft 534
– und Haftungsbeschränkung 546.4
– Zweifel an der Realität der ∼ 422.1

– zwischen physischer und ∼ keine rele-
vante Differenz 533

Juristisches Mysterium s. Mysterium
justice 247s

K

Kapkolonie
– Verhältniswahl in der ∼ 35
Kärnten 126f., 129
Kategorischer Imperativ 468
– keine Entdeckung des ∼ auf empirisch-

induktivem Wege 282.2
Kausalität
– Rechtsnorm und ∼ bei Somló 302f.
Kelsen, Hans
– als homo politicus 588s
– als Mitglied des Verfassungsgerichtshofs

(Deutschösterreich) 592s, 598s, 605s,
619s

– als Offizier 627s
– als politischer Professor 593s, 600s, 619s,

696s
– als public intellectual 597s, 604s, 607s
– als Verfassungsberater des Staatskanzlers

589s, 592s, 599s–601s, 613s f., 619s
– als Vorkämpfer für das Wahlsystem der

proportionalen Einerwahl mit Listenkon-
kurrenz 98f.

– anonyme Kritik an ∼ 98
– at his best 635s
Kind
– der Befehl der Eltern an das ∼ wird nur

kraft einer Norm verbindlich 361
“The King can do no wrong”
– als Grundsatz des englischen Rechts 221f.
Kirche
– Geschlecht der ∼ bei Bluntschli 289.1–291

(290)
– Undurchdringlichkeit der ∼ entsprechend

der des Staates 343f.1 (344)
Koexistenz der Staaten 447–450
– als sittliche Idee und wertvoller Bestand-

teil des neuzeitlichen Kulturbewusst-
seins 463

– nur im Sinne eines Nebeneinanders
machtbetätigender Menschengruppen
459f.

Kombination der Wahlsysteme von Propor-
tionalität und Majoritätsprinzip 55,
78–81
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– Einwände gegen die ∼ 173
– Vorteile der ∼ 171
Kombinationssysteme 78–81
Kommunismus
– als Neokommunismus bei Lenin 183
– bei Platon 206
Kompetenzhoheit
– als Möglichkeit der Abänderung der

Rechtsordnung 317f.
– bei Über- und Unterordnung zweier

Ordnungen 318
– formale und materielle ∼ 319
– im Bundesstaat 318, 330
– im Staatenbund 553
– kann nur einer souveränen Ordnung

zukommen, muss es aber nicht 319
– Souveränität als ∼ 317–322
– und Gebietshoheit 345, 348
Kompetenz-Kompetenz s. Kompetenzhoheit
Konföderation s. Staatenbund
König s. Monarch
Konkordanz zwischen Einzel- und Staats-

willen 178f.
Konstituierende Nationalversammlung s.

Nationalversammlung (Deutschösterreich)
Konterbande 426f.1 (427)
Kontinuität
– des Staates bei Änderung der Verfassung

495–498
– des Staates bei wesentlicher Änderung

344–349
– faktische ∼ der ansässigen Menschen ist

völkerrechtliches Kriterium für rechtliche
Kontinuität des Staates 497

Kontradiktorisches Verfahren
– als Methode Kelsens 689s, 768s, 787s f.
Kontraktualismus wird fortgesetzt durch

Anerkennungstheorie 485, 529
Kontrollierende Funktion der Minorität
– Theorie der ∼ 32
Koordination s. Gleichordnung
Korporation
– Staat, aber nicht Völkerrechtsgemein-

schaft ist eine ∼ 524–527
Korporationsrecht s. Gesellschaftsrecht
Korporationstheorie 544–548, 563f.
– als Schein und Wesen verwechselnde

Methode 545
– kann kein Über- und Unterordnungsver-

hältnis „statuieren“ 563

Krieg
– als Erscheinung jenseits von Recht und

Unrecht 521
– als Mittel, um das Recht zur Geltung zu

bringen 522
– als Staatsakt nur kraft einer Rechtsnorm

zurechenbar 520f.1
– als völkerrechtlicher Zwang 520–524,

557
– bei Ebers 556f.
– bei Erich Kaufmann 522
– kein Recht des Staates, jederzeit ∼ zu füh-

ren 523
– Strafanspruch wegen völkerrechtswidri-

ger Kriegshandlungen 573–575
– Zwang des verlorenen ∼ ist mit der

Souveränität des Besiegten vereinbar
524

Kriegserklärung 425f.
Kriegskonvention 437
Kriegsverbrechen s. völkerrechtswidrige

Kriegshandlungen
Kriegsvölkerrecht s. a. Freischärler, Prisenge-

richt, völkerrechtswidrige Kriegshandlun-
gen 425f., 437

– Staatsbürger als Verpflichtete des ∼ 426
Kunstgriff
– Fiktion als ∼ 211

L

Länder (Deutschösterreich) s. a. Kärnten,
Niederösterreich, Oberösterreich, Salzburg,
Steiermark, Tirol, Vorarlberg 116–146

– als historisch-politische Individualitäten
und nicht als willkürlich voneinander
abgegrenzte Provinzen eines Einheits-
staates 133f.

– Beitrittserklärung der ∼ 124f.
– Berufung Oberösterreichs auf das Selbst-

bestimmungsrecht seines Volkes 127
– Charakter der ∼ als autonome Provinzen

staatsrechtlich unvereinbar mit der „Aner-
kennung“ des Gesetzgebungsorganes des
aus ihnen bestehenden Staates 127f.

– Ingerenz der Staatsregierung in die Ver-
waltung der ∼ 123

– legislative Kompetenz der ∼ 121f.
– Rechtslage der ∼ vom Standpunkt der

Staats- und Länderverfassungen 123
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– Verschiedenheit des Instanzenzuges als
Unterschied zwischen Verwaltung des
Oberstaats und der ∼ 136

Landesgesetze (Deutschösterreich)
– Kassation durch einen Bundesver-

fassungsgerichtshof als Garantie gegen
(bundes)staatsgesetzwidrige ∼ 135

Landeshauptmann (Deutschösterreich)
– als Vorsitzender des an Stelle des Landes-

ausschusses tretenden Landesrates der
autonomen Landesverwaltung 123

Landesrecht s. einzelstaatliches Recht
Landesregierungen (Deutschösterreich)
– Amtsführung der ∼ 123
– Berufung der ∼ muss unabhängig von

jeder Ingerenz seitens der zentralen
Staatsregierung erfolgen 136

Landesversammlung
– Beschluss der Kärntner ∼, nur unter

„Wahrung des vollen Selbstbestimmungs-
rechtes der Landesversammlung“, nicht
aber ausdrücklich der von ihr eingesetz-
ten Behörden und erlassenen Gesetze
anzuerkennen 127

– gemeinsame Erklärung der Parteien der
oberösterreichischen ∼ 125f., 125.70s

Laun, Rudolf 84f., 83–85, 622s–628s
law
– distinct from morality in the “Problem of

Sovereignty” 241s
– factual efficacy of the ∼ 246s
– question “What is ∼?” is meaningless for

the jurist 241s
Layer, Max 153–167, 681s–692s
Legislative s. Gesetzgebung
„(Zur) Lehre vom öffentlichen Rechtsge-

schäft“ (HK) 686s f.
lex contractus 526
– als untergeordnetes Normensystem

381
– jedes Rechtsgeschäft schafft Rechtsnor-

men zwischen den Parteien 518f.
lex imperfecta 442
Lex Kemetter 63f., 63f.25s, 698s
lex posterior derogat legi priori 377f.,

378f.1 (379), 419f., 438
Liberalismus 315
„Libertas“ als Motto der genuesischen Re-

publik auf Gefängnissen und Ketten zu
lesen 180f.

Liste
– als Stimmüberweisungskartell 53
– Einzel∼ 57
– gebundene ∼ 53
– Partei∼ 56f.
– starre ∼ 53
– „wilder“ Kandidat, der in keine ∼ aufge-

nommen ist 54
Listenkonkurrenz s. proportionale Einerwahl

mit Listenskrutinium/-konkurrenz (Vor-
schlag Kelsens)

Listenskrutinium s. proportionale Einerwahl
mit Listenskrutinium/-konkurrenz (Vor-
schlag Kelsens)

Logik
– der juristischen Theorie fehlt jede logi-

sche Grundlage 492
– logische Notwendigkeit, jedes positive

Recht auf einer juristischen Hypothese zu
begründen 510

– logischer Widerspruch s. Widerspruch
Luftraum
– und Staatsgebiet 340

M

Macht
– führt zu Recht bei Georg Jellinek 325
– Recht und ∼ schließen einander aus 287
– Staat ist nach außen ungebundene ∼ 456,

457.3–459
maiestas populi Romani 275, 275.24s
“Main Problems” (HK)
– is the analytic roots of the “Problem of

Sovereignty” 238s–241s
Majorisierung
– keine ∼ im Idealfall der Proportional-

wahl 30
Majorität
– Diskrepanz zwischen ∼ der Wähler und ∼

der Gewählten 29f.
Majoritätsideologie
– Herrschaft der ∼ 29
Majoritätsprinzip 562
– Ablehnung des ∼ 26
– als Abrücken von dem unbedingten Frei-

heitsideal 27
– als Axiom der politischen Mathematik 27
– als der Reichsratswahlordnung von 1907

zugrunde liegender Grundsatz 76
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– als Gegensatz zur Idee der Proportio-
nalität 31f.

– Freiheit als Prämisse, aus welcher das ∼
abgeleitet wird 179, 201

– Gleichheit von menschlichen Willen un-
tereinander als Voraussetzung des ∼ 179,
200

– im Bundesvertrag als Wesensmerkmal des
Bundesstaates 554

– Kombination des ∼ mit dem Listen-
system 78f.

– Mängel des ∼ 28
Majoritätswahl s. Majoritätsprinzip
Märchen
– von den unterdrückten Nationen

Deutschösterreichs 84
März-Verfassung 1919 (Deutschöster-

reich) 115–146, 645s–648s, 664s f.
Materialistische Vorurteile der Juristen

267
Mathematik
– Majoritätsprinzip als Axiom der politi-

schen ∼ 27
Mayer, Otto 154.2s
– als Führer der deutschen Verwaltungs-

rechtstheorie 154
– Mehrwerttheorie nach ∼ 160f.
Mehrheitsprinzip s. a. Majoritätsprinzip 562
Mehrheitswahlrecht s. Majoritätsprinzip
Mehrwerttheorie nach Otto Mayer 160f.
– Ablehnung durch Max Layer 166f.
Mendoza
– Verhältniswahl in ∼ 36
Mensch
– Erdoberfläche für den Staat ebenso wenig

begriffswesentlich wie für den ∼ 341
– Geltung staatlicher Rechtsordnung steht

nur ∼ gegenüber in Frage 466
– Handlung eines ∼ kraft Zurechnung als

Staatsakt 394, 409.1, 425
– Herrschaft des ∼ über Menschen als für

das demokratische Empfinden unerträg-
liches Faktum 180

– ist autonom folgebereit gegenüber einer
Normenordnung 260s

– ist Autorität nur kraft Einsetzung durch
eine Norm 279, 524

– ist nicht die physische Person im Rechts-
sinne 372f.

– nur ∼ treffen, beobachten oder brechen
Vereinbarungen 399

– schafft die Rechtsordnung 94
– verhält sich grundsätzlich egoistisch

252s, 261s
– Verhalten des ∼ als Normobjekt 371, 387,

391, 393f., 399, 405, 421
– Verhalten des ∼ als Staatsakt 394, 409.1
Menschenrechte
– als Schutzwall gegen den Missbrauch der

Herrschergewalt 202
Menschwerdung
– der Rechtsmacht 305
Merkl, Adolf Julius
– als Mitarbeiter der „legislativen Abtei-

lung“ der Staatskanzlei (Deutschöster-
reich) 601s

Metajuristischer Zweck 350
Metamorphose
– des Faktischen zum Normativen 498
– des Freiheitsbegriffs auf dem Weg dazu,

Grundlage des Staates zu werden 178,
556.1

– des Völkerrechts von objektiver Geltung
zu kausaler Wirkung 477

Metapher
– verdichtet sich Gespenstern gleich zu

selbständigen Wesenheiten 265
Methodenanarchismus 272
Methodensynkretismus 250s, 272f., 358,

633s
– bei Bergbohm 355f.1
– bei Georg Jellinek 540f.1
– bei Walter Jellinek 362.1–364 (364)
– bei Nippold 432f.2
– bei Redslob 326.2
– bei Somló 302f., 365.1
methodology
– critique of impure analytic methods 237s
Ministerverantwortlichkeit
– praktischer Wert der ∼ 71f.
Minorität
– die Theorie von der kontrollierenden

Funktion der ∼ reicht nicht aus, um das
Proportionalitätssystem zu rechtfertigen
32

– Funktion der verhältnismäßigen Vertre-
tung der ∼ 32–34

– nicht durch künstliche Schwächung der
Majorität, sondern durch künstliche Stär-
kung der ∼ wird deren Vertretung bei dem
System der Stimmenhäufung erzielt 34
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– psychologische Bedeutung der Vertretung
von ∼ 181

– Schutz der ∼ als demokratischer Ge-
danke 181

Minoritätsvertretung
– Funktion der verhältnismäßigen ∼ 32–34
Misstrauensvotum
– gegen die Staatsregierung Deutschöster-

reichs 106
(Verlag J. C. B.) Mohr (Paul Siebeck) 775s f.,

785s
Monade
– einzelstaatliches Recht als fensterlose ∼ 413
Monarch
– als Organ des Volkes bei der Gesetzge-

bung 534
– Befehl des absoluten ∼ ist Recht nur kraft

eines Ursprungsrechtssatzes 296, 370
– “The King can do no wrong” als Rechts-

grundsatz im englischen Recht 221f.
– Unverantwortlichkeit des ∼ 222
Monarchie 296–298
– Konservierung eines Stücks der absoluten

∼ im Konstitutionalismus durch die deut-
sche Staatstheorie 298

– Verwandlung einer absoluten ∼ in eine
konstitutionelle durch Gesetz des Monar-
chen 495

Monismus s. a. Dualismus von Völkerrecht
und einzelstaatlichem Recht

– Einheit des Erkenntnisstandpunktes for-
dert gebieterisch den ∼ 385

Monopolisierung der gesetzgeberischen Ge-
walt auf der Bundesebene bedeutet Auf-
geben des Typus des Bundesstaates 142

Moral
– ist aus Sicht des Rechts überhaupt nicht

vorhanden 384
– Normen der ∼ können durch Gewohnheit

oder durch Satzung entstehen 360
– Recht und ∼ als zentrale Unterscheidung

in „Das Problem der Souveränität und die
Theorie des Völkerrechts“ (HK) 253s

– Recht und ∼ sind verschiedene Normen-
systeme wegen Unabhängigkeit ihrer
Quellen 371

– Staatsvertrag als Fiktion einer morali-
schen Weltanschauung 229

– Trennung von Recht und ∼ ist für den
Gesetzgeber und Juristen von hohem
Werte 229f.

– Verweisung auf Normen der ∼ 380
morality
– distinct from law in the “Problem of So-

vereignty” 241s
Münchhausenstück
– Versuch, die Entstehung des Staates juri-

stisch zu begreifen, als ∼ 494
mutuus dissensus 419, 419.473s, 558f.
Mysterium
– Unlösbarkeit eines Bundesstaates als ∼

559f.1
– Wandlung eines Vertrags zum Gesetz als

juristisches ∼ 538.1
Mythologie 288.1
– mythologische Naturwissenschaft bei

Somló 302.8
– Überordnung der öffentlichen über die

privaten Personen als ∼ 389f.1 (389)

N

Nachruf für Edmund Bernatzik 149–152
Nation
– Aufgabe des Staates, das nationale Inter-

esse zu realisieren 351
– unterdrückte ∼ in Deutschösterreich als

Märchen 84
Nationalitätenfrage 84f., 626s–628s
(Konstituierende) Nationalversammlung

(Deutschösterreich) s. a. Provisorische Na-
tionalversammlung (Deutschösterreich)

– als Wahlorgan der Staatsregierung 106
– Anerkennung der ∼ seitens Kärntens nur

unter „Wahrung des vollen Selbstbestim-
mungsrechtes der Landesversammlung“
und ausschließlich der eingesetzten Be-
hörden und erlassenen Gesetze 127

– Anerkennung der ∼ seitens Oberöster-
reichs nur als derzeitige oberste staatliche
Gewalt 127

– Entwurf einer Wahlordnung für die ∼
52f.

– Genehmigung von Staatsverträgen durch
die ∼ 112

– Hauptausschuss der ∼ als Exekutivorgan
108f.

– Präsident der ∼ 109–112
Naturding s. Hypostasierung
Naturrecht 353f., 355–358, 556.1
– auch das ∼ kann faktisch wirksam sein

358
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– auch der extremste Positivismus kann das
∼ für die Grundlegung der Rechtsord-
nung nicht entbehren 473

– bei Binding 559f.1 (560)
– bei Heffter 468
– bei Christian Wolff 508, 510
– Bergbohms Kampf gegen das ∼ 358.1
– Rechtsnotwendigkeit als echte, selbstän-

dige Quelle des Völkerrechts 472f.
– Vertragstheorie des ∼ wird fortgesetzt

durch Anerkennungstheorie 485
Naturwissenschaft
– Gleichgewicht der Staaten eine pseudo-

naturwissenschaftliche Vorstellung 461
– mythologische ∼ bei Somló 302.8
– Parallele der ∼ zur Rechtswissenschaft

380.1
Nebenordnung s. Gleichordnung
necessitas s. Rechtsnotwendigkeit
Negative Idee
– Freiheit und Gleichheit als ∼ 176
Neokommunismus 183
„Neue Freie Presse“ 595s f., 602s f., 796s f.
„Neues Wiener Tagblatt“ 602s, 636s f.
Nichtigkeit
– einer Rechtsnorm bei Widerspruch zum

höheren Normensystem 377
– einer staatlichen Norm bei Überschrei-

tung der völkerrechtlichen Ermächti-
gung 410

Niederösterreich 129
Nihilismus
– sieht Krieg als Erscheinung jenseits von

Recht und Unrecht an 521
Norddeutscher Bund
– als Bundesstaat 539f.1
Norm s. Rechtsnorm
Normadressat s. Normsubjekt
Normative Kraft des Faktischen 498
normativity 244s
– philosophical sources of Kelsen’s under-

standing of ∼ 245–248s
Normensystem s. a. Rechtsordnung
– drei logische Grundmöglichkeiten des

Verhältnisses zweier ∼ 369, 383
– gegenseitiges Verhältnis zweier ∼ 367–383
– Geltung zweier ∼ kann nur alternativ an-

genommen werden 369, 374
– Identität des Normobjekts verschiedener

∼ als Normkonflikt 372

– niemals kann eine Norm des niederen ∼
einer des höheren entgegengesetzt sein
376

– Quelle eines ∼ 369–371
– Verschiedenheit des ∼ bedeutet auch

Verschiedenheit der Normsubjekte 373
Normenwiderspruch s. Normkonflikt
Normkonflikt 372, 374f., 387
– Identität des Normobjekts verschiedener

Normensysteme als ∼ 372
– irrige Auffassung des Dualismus, Völker-

recht und einzelstaatliches Recht könnten
in keinen ∼ geraten 387

– psychologische Zweifel des Menschen an-
gesichts eines ∼ 374

– Unaufhebbarkeit bei Annahme der Gel-
tung zweier Normensysteme 374

– Undenkbarkeit innerhalb einer speziellen
normativen Betrachtung 375

– zwischen Völkerrecht und einzelstaatli-
chem Recht auch bei dualistischer Kon-
struktion möglich 396

Normkonkurrenz s. Normkonflikt
Normobjekt 371–375
– des Völkerrechts 387–393
– Identität des ∼ verschiedener Normen-

systeme als Normkonflikt 372
– menschliches Verhalten als ∼ 371, 387,

391, 393f., 399, 421
Normquelle 369–371
Normsetzung
– völkerrechtliche Pflicht des Staates zu ∼

406–410
Normsubjekt 372f., 389f.1 (389), 390f.,

526f.
– des Völkerrechts s. a. Völkerrechtssubjekt

393–396, 420–428
– keine Identität des ∼ und des Unrechts-

Subjekts 409
– keine Identität des ∼ verschiedener Nor-

mensysteme 372
– und Unrechts-Subjekt wie Gott und Teu-

fel 409.1
– zwischen ∼ und Rechtsverhältnis besteht

kein Wesensunterschied 547
Norwegen
– Verhältniswahl in ∼ 36
Nullifikationsrecht
– im Staatenbund 558, 561f.
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Oberösterreich 124–128
Obrigkeit
– demokratische Staatsorgane als ∼ 300
– ist die Rechtsordnung, nicht das Staatsor-

gan 517
Obrigkeitsgewalt
– Geschichte der ∼ bei Krabbe 298f.
Öffentliches Recht
– keine Identität zwischen ∼ und Gewalt-

verhältnis 163
– Positionierung des Vertrages jenseits des

Gegensatzes von privatem und ∼
166f.

– Privatrecht und ∼ 160f., 166f., 389f.1
(389), 452f.

– Rechtsverhältnis des ∼ ist gekennzeichnet
durch einseitige Geltendmachung der be-
züglichen Ansprüche durch die Staatsge-
walt 162

– Rechtsverhältnis des ∼ ist kein Gewaltver-
hältnis der Über- und Unterordnung 155

– rein negative Bestimmung des Begriffes
∼ 160

– Unvereinbarkeit der Bestimmung eines ∼
als Verhältnis zwischen über- und unter-
geordneten Personen mit dem Begriff der
Person 157

Öffentlich-rechtlicher Vertrag 687s–691s
– als Ausnahme 155
– als öffentlich-rechtliche Wirkung haben-

der 154
– Zulässigkeit des Begriffs 154
Oldenburg (Herzogtum)
– Verhältniswahl in ∼ 36
Organ
– des Staates s. Staatsorgan
– Eigenschaft als ∼ erschöpft sich in der

Ermächtigung oder Verpflichtung zum
Handeln 516

– Einsetzung eines ∼ als Wesensmerkmal
des Staatenbundes 536

– Völkerrecht hat keine besonderen ∼ zur
Gesetzgebung oder Rechtsdurchsetzung
518–524

„Die Organisation der vollziehenden Gewalt
Deutschösterreichs nach der Gesetzge-
bung der konstituierenden Nationalver-
sammlung“ (HK) 101–114, 641s–653s

– Übereinstimmungen mit „Die Verfas-
sungsgesetze der Republik Deutschöster-
reich“ (HK) 650s f.

Österreich s. a. Deutschösterreich, Österreich-
Ungarn

– Gründungsphase der Republik ∼ 645s f.
„(Der) österreichische Volkswirt“ 580f.s
„Österreichische Zeitschrift für öffentliches

Recht“ 622s–624s, 628s–630s,
642s–644s, 655s f., 675s f., 682s f.

Österreich-Ungarn
– Annexion Bosniens und Herzegowina

als Gebietserweiterung für ∼ 95f.
– Bestrebungen zur Umwandlung ∼ in

einen Bundesstaat 536f.1
– drei Möglichkeiten für die Annexion

eines Gebietes durch ∼ 88
– Majoritätsprinzip als Grundsatz der

Reichsratswahlordnung (1907) 76
– Verhältnis zwischen Bosnien-Herzego-

wina und ∼ 89f.
– Verhältniswahl in ∼ 36
– völkerrechtlicher Vertrag zwischen ∼ und

der Türkei 94–96
– Wahlkreiseinteilung als Grundsatz der

Reichsratswahlordnung (1907) 76

P

pacta sunt servanda
– als außerrechtliche Norm, moralisches

oder „natürliches“ Grundprinzip 229
– als die Verbindlichkeit der internationa-

len Verträge begründender Rechtssatz
431, 465

– als Geltungsgrund des Gründungsver-
trags eines Staatenbundes 539f., 542

– als Grundgesetz des Völkerrechts 476
– als logische Konsequenz einer Natur der

Sache 482
– als Rechtssatz der staatlichen Rechtsord-

nung auch bei deren Primat möglich 452
– auch die Vereinbarung kann nicht auf

eine Norm wie ∼ verzichten 519
– bei Ullmann 482
– kann durch clausula rebus sic stantibus

eingeschränkt sein 561
Paktiertes Gesetz 420
Panachieren 41, 41.46s, 78
– als gefährliches Wahlmanöver 42
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Paradoxie�eines�Staatsgebiets�ohne�eine
dazu�gehörige�Staatsgewalt� 90–96�

Pariser�Kommune
– als arbeitende Körperschaft, kein Parla-

ment 182
Parlament
– als Gesetzgebungsmaschine 108
– staatstheoretische Bedeutung der Krea-

tion der Regierung durch das ∼ 652s
Parlamentarismus
– bei Lenin 183f., 203f.
– bei Marx 182f.
– bei Rousseau 181f.
– bei Weber 186, 204
– Hypertrophie des ∼ 184
– in England 177, 185
Partei
– Erschöpfung der Wahl des einzelnen

Wählers im Bekenntnis zu einer ∼ 77
– Kandidaten einer ∼ als Stimmüberwei-

sungskartell 81
– Unabhängigkeit Kelsens von einer ∼ 588s
– Wahlvorschlag einer ∼ s. Parteiliste
– „wilder“ Kandidat ohne Bindung an eine

∼ 54, 81
– Wille der ∼ eines Rechtsgeschäfts 378f.
– Zusammenarbeit der ∼ Deutschöster-

reichs als Basis für die Gründung des
Staatswesens 70

Parteiliste 56f., 172
– Widerstand gegen die Aufstellung von ∼

für das ganze Staatsgebiet Deutschöster-
reichs 56f.

Parteiloser Kandidat 54
Pazifismus 571
“Peace Through Law” (HK) 779s
Person
– als aus der Rechtsordnung abgeleitete

Pflichtsubjektivität 333
– als der Rechtsordnung gegenüber-

stehende Realität 372
– als Personifikation von Rechtsnormen

(Teilrechtsordnungen) 291, 372f., 388f.,
421f.

– als „Träger“ von Pflichten und Rechten
213

– den Vertrag setzen nicht zwei ∼, sondern
zwei Willensäußerungen 454

– ist ihrer logischen Struktur nach ein
Spiegelbild 216

– juristische ∼ s. a. juristische Person 291,
373, 421f.

– lebt in der Vorstellung der Juristen als ein
von der Rechtsordnung verschiedenes,
selbständig existentes Wesen 213

– physische ∼ 291, 373
– physische ∼ und juristische ∼ ohne rele-

vante Differenz 533
– physische ∼ und Mensch 291.1, 372f.
– Rechts∼ als Spiegelbild 216
– Reduktion des ∼begriffs auf seine natür-

liche Grenzen durch Selbstbesinnung der
Rechtswissenschaft 217

– völkerrechtliche ∼ s. Völkerrechtssubjekt
– Zweifel an der Realität der juristischen ∼

422.1
Personalitätsprinzip
– Gliederung der Wählerschaft nach einem

∼ als Grundgedanke des Proportional-
wahlsystems 54

– nach dem ∼ gebildeter Wahlkörper 79
Personifikation
– als Anlass von Scheinproblemen 288
– als Denkbehelf zur Spaltung des Staates in

Objekt und Subjekt der Rechtsordnung
287

– bei Somló 304
– bei Vaihinger 288.1
– des Gliedstaats 332f., 337
– des Staatenbundes ist ebenso möglich wie

die des Bundesstaates 544–548
– des Staates s. a. Staatsperson 89
– eines Vertrags ist ebenso möglich wie die

eines Vereins 526
– enthält für sich keinerlei Moment der

Über- und Unterordnung 564
– Gott als ∼ der Weltordnung 449
– mangelnde Einsicht in das Wesen der ∼

schuld an der unglücklichen Privatrechts-
theorie vom Gegensatz zwischen Sozietät
und Korporation 544

– Person im Rechtssinne als ∼ von Rechts-
normen (Teilrechtsordnungen) 156f.,
291, 372f., 388f., 421f.

– personifikative Fiktion 214f., 288.1
– Staat als ∼ der (totalen) Rechtsordnung

291, 330, 390
– unterschiedliche staatsrechtliche und

völkerrechtliche ∼ des Staates 395
– vulgäre Rechtssprache ist Ursprung des

ganzen Problems der ∼ 527

HKW 4 Sachregister

330



Personifikative Fiktion s. a. Fiktion, Perso-
nifikation 214

petitio principii 156, 164f., 307, 352,
362.1–364 (364), 453

Pflicht s. a. Verpflichtung
– Erfüllung der ∼ 423
– Inhalt einer ∼ kann nur menschliches

Verhalten sein 405
– ist nur die subjektivistische Ausdrucks-

form für ein Normensystem 538
– Konflikt zwischen ∼ s. a. Normkonflikt

374
– nur ein Mensch, nicht eine Person kann ∼

haben 291.1
– völkerrechtliche ∼ des Staates zu Norm-

setzungsakten 406–410
Phantasiegebilde
– Rechtsnormen als ∼ 234
Philosophie des Als Ob 211–217, 763s f.
– Eindruck der ∼ auf Kelsen 766s
Piraterie 426f.
Plurismus von Völkerrecht und einzelstaat-

lichen Rechten 413
Politische Motivation des wissenschaftli-

chen juristischen Denkens bezüglich des
Staatsbegriffs 322

Pontius Pilatus 197, 208
Positivierungsnachweis 359
Positivismus 352–366, 378f.1 (379)
– auch der extremste ∼ kann das Naturrecht

für die Grundlegung der Rechtsordnung
nicht entbehren 473

– bei Bergbohm 354f.1, 412f.
– bei Ullmann 480
– Grenze, bis zu der der ∼ geführt werden

kann 267, 473
Positivität des Rechts 352–366
– als Gegensatz zum Naturrecht 352–355
– als Gesatztheit 359f.
– als Wirksamkeit des Rechtes in der Gesell-

schaft 355–359
– bei Bergbohm 362.1–364 (363)
– bei Georg Jellinek 359
– bei Radbruch 355.1
– Unableitbarkeit der Grundnorm, somit

Souveränität, als entscheidendes Moment
für die ∼ 360

Postulat
– der Einheit normativer Erkenntnis 372,

386, 412f.

praesumptio
– Unterschied zwischen Fiktion und ∼ 219
Pragmatische Sanktion 118.10s
– Beseitigung der ∼ durch die Revolution

118
(Drei) Präsidenten der Nationalversamm-

lung Deutschösterreichs als oberste Chefs
der Exekutive 61, 612s

Präsidentschaftsrepublik als Nachahmung
des monarchischen Prinzips 107

Prätorianisches Recht 223f.
Prätorische Fiktionen
– des römischen Rechtes 223
Praxisferne
– angebliche ∼ der reinen Rechtslehre 266
Preußen 352
Primat der staatlichen Rechtsordnung s. a.

Anerkennung des Völkerrechts, Anerken-
nungstheorie des Völkerrechts, Selbstver-
pflichtung des Staates 412–463

– als erkenntnistheoretische Hypothese
567

– als Primat der eigenstaatlichen Rechts-
ordnung 447–450

– bedeutet Leugnung des Völkerrechts 450,
569

– führt zum Solipsismus 567f.
– hindert die Behandlung der Entstehung

des Staates als juristisches Problem 494
– hindert die Behandlung der Staatenver-

bindung als juristisches Problem 531
– hindert nicht Möglichkeit des völker-

rechtlichen Vertrages 450–455
– Leistungsfähigkeit der Hypothese des ∼

449f., 455
– paart sich mit dem Staatsegoismus einer

imperialistischen Politik 570
– und Koexistenz der Staaten 447–450
– zwingt nicht dazu, Staat als Faktum der

Gewalt zu sehen 450
Primat des Völkerrechts s. a. Primat der

staatlichen Rechtsordnung 366, 394, 400,
402, 407, 463–498

– als erkenntnistheoretische Hypothese
567

– bei Triepel 410f.1 (411)
– führt zum Grundgedanken des Pazifis-

mus 571
– ist unvereinbar mit Souveränität des

Staates 322, 555
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principle of effectiveness s. a. Faktizität
246s

– is implied in the basic norm 246s, 259s
Prinzip
– der Majorität s. Majoritätsprinzip
– der Proportionalität s. Proportionalität,

Proportionalwahlsystem
– subjektives und objektives ∼ des Völker-

rechts 499–506
Prisengericht 525, 527f.
Privatautonomie 381f., 496
Privatrecht
– öffentliches Recht und ∼ 160f., 166f.,

389f.1 (389), 452f.
– Völkerrecht als ∼ 389f.1 (390)
– Völkerrecht analog zum ∼ 402, 476f.,

496, 533
– Wesen des ∼ als dem Wesen des Gewalt-

verhältnisses widersprechend 162f.
„Das Problem der Souveränität und die

Theorie des Völkerrechts“ (HK) 235–572,
775s–796s

– als Abschluss der ersten Gründungs- und
Konsolidierungsphase der Reinen Rechts-
lehre 788s

– als eine der rechtstheoretischen Haupt-
schriften Kelsens 787s

– als eine der wichtigsten völkerrechtlichen
Schriften der Wiener Rechtstheoretischen
Schule 249s

– als Fundgrube für eine Vielzahl von Steh-
sätzen der Reinen Rechtslehre 788s f.561

– analytische Grundlage in „Hauptpro-
bleme der Staatsrechtslehre“ (HK) zu
finden 250s–253s

– Einfluss Schopenhauers auf ∼ 261s
– Einheit als Schlüsselbegriff für ∼

792s–794s
– Recht und Moral als zentrale Unterschei-

dung in ∼ 253s
– Selbstanzeige Kelsens im Verlags-

prospekt 782s
– Stellung im Gesamtwerk Kelsens

787s–789s
– Übereinstimmungen mit Buchbespre-

chung Layer 686s, 692s
“Problem of Sovereignty” (HK)
– as a founding work of the Vienna school

of jurisprudence on international law
237s

– has its analytic roots in the “Main Pro-
blems” 238–241s

– law and morality as central distinction in
∼ 241s

– Schopenhauer’s influence on ∼ 247s
Professionalisierung der Exekutive 653s
Proletariat
– als politisch privilegierte Klasse von

Staatsbürgern 189
– Diktatur des ∼ s. dort
– fünffaches Wahlrecht des ∼ nach der rus-

sischen Sowjetverfassung 194
Proportionale Einerwahl mit Listenskruti-

nium/-konkurrenz (Vorschlag Kelsens)
45, 47f., 53f., 56, 79f., 98, 587s–593s.3,
599s, 601s f., 618s, 620s f., 695s, 699s f.

– als einnamige Stimmengebung 45
– als Verbindung des Prinzips der ∼ mit

dem Prinzip der proportionalen Listen-
wahl 80f.

– Ausschaltung des Zufallmoments im
System der ∼ 79f.

– bei Hugo Preuß 47f.
– Stimmenüberweisung beim Erreichen des

Quotienten im Rahmen des Systems der
∼ 79

– Vorteil der ∼ 54
Proportionale Listenwahl
– Verbindung des Prinzips der proportio-

nalen Einerwahl mit dem Prinzip der ∼
(Vorschlag Kelsens) 80f.

Proportionale Vertretung als Schranke der
Idee der Vertretung 33

Proportionalität
– als Gegensatz zum Majoritätsprinzip 31f.
– Gedanke der ∼ wird umso besser verwirk-

licht, je mehr Mandate im Verhältnis zu
den abgegebenen Stimmen zu besetzen
sind 31

– Gedanke des Minoritätsschutzes findet
innerhalb der repräsentativen Demokra-
tie im Grundsatze der ∼ Ausdruck 181

– Prinzip der ∼ 170f.
– proportionale Vertretung als natürliche

Schranke der Idee der Vertretung 33
Proportionalwahlsystem s. a. proportionale

Einerwahl mit Listenskrutinium/-konkur-
renz (Vorschlag Kelsens), proportionale
Listenwahl 35f., 76–82

– „Ein einfaches ∼“ (HK) 25–50,
580s–595s
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– Gegner des ∼ 28
– Gliederung der Wählerschaft nach einem

Personalitätsprinzip als Grundgedanke
des ∼ 54

– im idealen ∼ gibt es keinen Besiegten, weil
es keine Majorisierung gibt 30

– immanente Tendenz des ∼ zur Unmittel-
barkeit 181

– in verschiedenen Staaten und Ländern
35f., 172

– Kombination von ∼ und Wahlkreiseintei-
lung 55

– mit einer echten Wahlkreiseinteilung
55

– Wahlkreiseinteilung als Gefahr für das
Gesamtresultat der Wahlen beim ∼ 55

„Ein einfaches Proportionalwahlsystem“
(HK) 75–82, 591s

„Das Proportional(wahl)system“ (HK)
25–50, 580s–595s

Proporz s. Proportionalität, Proportional-
wahlsystem

„Der Proporz im Wahlordnungsentwurf“
(HK) 51–58, 591s, 595s–602s

Protestantismus
– Völkerrechtswissenschaft als protestanti-

sche Wissenschaft 514f.1
Provinz
– autonome ∼ und Gliedstaat 334
Provisorische Nationalversammlung

(Deutschösterreich)
– konstituierende Sitzung der ∼ 60f.
Pseudofiktionen der Rechtspraxis 227f.
Pure Theory of Law
– must remain silent on certain matters that

are also of interest to Kelsen 248s
– “Problem of Sovereignty” as a founding

work of the ∼ on international law 237s
Pythagoräischer Lehrsatz
– Denkprozess, dessen Inhalt der ∼ ist, ist

für dessen Richtigkeit unmaßgeblich 286

Q

Quelle s. a. Rechtsquelle
– des Völkerrechts 397–401, 472
– eines Normensystems 369–371
– Gewohnheit und Rechtsnotwendigkeit als

einzige selbständige ∼ des Völkerrechts
472

– Personifikation der ∼ eines Normen-
systems als Adressant 373

– Wille des Staates als ∼ des einzelstaat-
lichen Rechts 397f.

Quotient
– Berechnung des ∼ im System der starren

Liste 77
– Harescher ∼ s. a. Haresches System 37–39

R

Rangordnungsziffer
– System der ∼ als Kombination zwischen

den Systemen der Minoritätsvertretung
35

Rätesystem s. a. Sowjetverfassung
(Russland) 185

– als Aufhebung des demokratischen
Prinzips 189

Ratifikation
– von Staatsverträgen in Deutschösterreich

nach der Verfassungsnovelle 67
Raum
– als allgemeiner Norminhalt 339
– dreidimensionaler ∼ statt bloßer Fläche

als Staatselement 340
– Staat als seelisch-körperliche Realität, die

einen ∼ ausfüllt 340
Recht s. a. subjektives Recht
– als Befugnis zu zwingen 283f.1 (283)
– als ethischer Begriff 571
– als Regelung von „Beziehungen“ oder

„Verhältnissen“ 388
– als selbständiges, von der Natur verschie-

denes System 266
– als Subjekt 373, 389f.1 (389)
– als Zwangsordnung 297, 337
– Änderung des ∼ 377–383
– Änderung des ∼ in älterer Rechtsordnung

regelmäßig nur durch Gewohnheit 516
– Anwendung des ∼ durch den Richter als

Satzung einer individuellen Norm 355
– Anwendung des ∼ ist durchgehend mit

Erzeugung von ∼ verbunden 295, 355,
518, 537f.

– bei Bergbohm 354f.1
– bei Hegel 366
– bei Krabbe 298–301
– bei Spinoza 366
– Bruch der Kontinuität des ∼ durch Re-

volution 362
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– Bruch des ∼ ist für dessen Geltung uner-
heblich 560

– Definition des ∼ kann nur vorläufig sein
283f.1 (284)

– des Stärkeren 457.3–459 (458)
– Eigengesetzlichkeit des ∼ 282
– Einheit des Begriffs des ∼ 412f.
– Erkenntnis des ∼ als (untergeordnetes)

Mittel bei dessen Anwendung 227
– Erzeugung des ∼ aus einer einheitlichen

Voraussetzung analog zur logischen Er-
zeugung des Systems der Natur bei San-
der 380.1

– Erzeugung des ∼ durch den Staat als
Scheinproblem 288, 295

– es gibt neben der Mathematik fast kein
Gebiet, das zur Deduktion logischer Ge-
setze und Illustrierung oder Entwicklung
logischer Methode passender wäre, als das
∼ 211

– Faktizität des ∼ als tatsächliches Befolgt-
werden s. a. Faktizität 302, 355–366

– Gegensatz von Moral und ∼ zentral in
„Das Problem der Souveränität und die
Theorie des Völkerrechts“ (HK) 253s

– Geltung des ∼ 360–366, 560
– Geltungsgrund des ∼ s. Geltungsgrund des

Rechts
– identisch mit Völkerrecht 571
– jeder beliebige Inhalt kann ∼ sein 314
– „Juristisch“ kann man nur ∼ erkennen

441f.2 (441)
– Kontinuität des ∼ 362
– logische Notwendigkeit, jedes positive ∼

auf einer juristische Hypothese zu be-
gründen 510

– Macht/Gewalt und ∼ schließen einander
aus 287

– Normativität und Faktizität des ∼ 360–
366

– objektives und subjektives ∼ 519
– öffentliches und privates ∼ 160f., 166f.,

389f.1 (389), 452f.
– positives ∼ und Naturrecht 353–358
– Positivität des ∼ s. a. dort 352–366
– primitives ∼ 519
– psychischer Prozess der Vorstellung und

Wollung des ∼, nicht aber deren Inhalt ist
faktisch 356

– Souveränität des ∼ 229

– Strafe als primitive Technik des ∼ für des-
sen Wahrung 72

– Trennung von ∼ und Moral ist für den
Gesetzgeber und Juristen von hohem
Werte 229f.

– Umgehung des ∼ erleichtert durch Fiktio-
nen 223

– Unabhängigkeit des ∼ gegenüber Wirt-
schaft, Moral, Politik usw. 351, 353

– Völkerrecht als anarchisches ∼ 515
– Wirksamkeit des ∼ 360–366
– zum Zwang als Wesensmerkmal des

Staates 334–338
Rechtlich geordnete Gewalt 287
Rechtliches Gebilde
– für ein neues ∼ muss die Rechtswissen-

schaft neue Typen konstruieren 93
Rechtsanwendung
– ist durchgehend mit Rechtserzeugung

verbunden 295, 518, 537f.
– jede Verordnung ist zugleich Rechtserzeu-

gung wie ∼ 295
Rechtsbruch
– ist für die Frage der Rechtsgeltung gleich-

gültig 560
Rechtserkenntnis
– als (untergeordnetes) Mittel der Rechts-

anwendung 227
Rechtserzeugung
– ist durchgehend mit Rechtsanwendung

verbunden 295, 518, 537f.
– jede Verordnung ist zugleich Rechtsan-

wendung wie ∼ 295
Rechtserzeugungsfaktum 361
Rechtsfolge 453
– Anknüpfung von ∼ an Tatbestände als

einzige Funktion des Gesetzgebers 222
Rechtsgeschäft 266, 359, 362.1–364 (363),

379–382, 418, 442f., 453f., 465, 476
– als eine von der Rechtsordnung mit

Rechtsfolgen verknüpfte menschliche
Willensäußerung 156

– als Rechtserzeugung, die an einen Willen
der zu verpflichtenden Subjekte an-
knüpft 534

– auch das Gesetz ist ein ∼ 518f., 537
– Geltung des ∼ als erklärter Wille der

Rechtsordnung 381
– im ∼ enthaltene Normen als untergeord-

netes Normensystem 381
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– kann nicht aus sich selbst heraus rechtlich
wirken 443, 520.1

Rechtsgeschichte
– ist Geschichts-, keine spezifische Rechts-

wissenschaft 357
– macht systematische Rechtswissenschaft

nicht entbehrlich 357
Rechtsgewalt
– bei Krabbe 298
Rechtskontinuität 495–498
– Problem der ∼ zwischen der provisori-

schen Verfassung Deutschösterreichs und
der von der konstituierenden National-
versammlung zu gebenden definitiven
Staatsordnung 118

Rechtsmacht 287
– bei Somló 301–306
– ist in der üblichen Staatslehre der Staat

304
– ist Mensch geworden 305
Rechtsnorm
– Adressant der ∼ 373
– als Bedingung s. a. Bedingung 156
– als Gedankending 94
– als imaginatives Produkt des menschli-

chen Geistes 234
– als tatsächliches Wollen 302.1–304

(303)
– als Ursache 302f.
– Blankett∼ 376, 379f., 382, 407
– Geltung der ∼ ist identisch mit deren Exi-

stenz 484
– ist positives Recht, wenn sie stufenweise

auf die Ursprungsnorm zurückgeführt
werden kann 359

– jedes Rechtsgeschäft schafft mehr oder
weniger generelle oder individuelle ∼ zwi-
schen den Parteien 518f.

– Konflikt zwischen zwei ∼ 372, 374f.
– muss nicht in der Weise abgeändert wer-

den können, wie sie entstanden ist 319,
419, 558

– Nichtigkeit der ∼ ist nichtig bei Wider-
spruch zum höheren Normensystem 377,
410, 442

– Objekt der ∼ s. a. Normobjekt 371–375
– primäre und sekundäre ∼ 381.1
– Quelle der ∼ 369–371
– Raum und Zeit als allgemeine Inhalte der

∼ 339

– staatliche ∼ ist nichtig bei Überschreitung
der völkerrechtlichen Ermächtigung 410

– Subjekt der ∼ s. a. Normsubjekt 372f.
– Tatbestand (Bedingung) und Rechtsfolge

der ∼ 453
Rechtsnotwendigkeit
– als echte, selbständige Quelle des Völker-

rechts 472f.
Rechtsordnung s. a. Normensystem
– als allein den Rechtssubjekten übergeord-

net 158
– als menschengeschaffenes Gedankending

kann mit Widerspruch behaftet sein 94,
634s

– als System von objektiv gültigen Normen
menschlichen Verhaltens 287

– als Überordnung 158
– Anarchie als ∼ ohne Herrschaft 515
– Änderung der ∼ 317–319, 377–383
– arbeitsteilige Einrichtung der ∼ 515
– Aufstellung der ∼ 312–314
– gegenseitiges Verhältnis zweier ∼ 367–383
– Geltung einer ∼ kann nicht aus ihrer be-

sonders großen Verwirklichung abgeleitet
werden 366

– Geltung staatlicher ∼ steht nur Menschen
gegenüber in Frage 466

– Geltung zweier ∼ kann nur alternativ an-
genommen werden 369

– getragen von einem einzigen Willen 377
– Identität der ∼ bei Änderung 382f.,

495–498
– Identität der ∼ mit dem Staat 264, 280,

287, 292f., 298–301, 305f., 313
– in älterer ∼ Rechtsänderung regelmäßig

nur durch Gewohnheit 516
– Individualisierung der ∼ durch die

Quelle 371
– jeder Vertrag schafft eine ∼ 538
– kann die Beendigung ihrer eigenen Gel-

tung aussprechen 346
– kann die eigene Aufhebung zum Inhalt

haben 314
– kann jeden beliebigen Inhalt haben 314,

324
– Möglichkeit der Abänderung der ∼

317–319, 377–383
– muss nicht in der Weise abgeändert wer-

den können, wie sie entstanden ist 319
– notwendige Einheit des System der Nor-

men der ∼ 342
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– nur eine im Großen und Ganzen wirk-
same Ordnung wird von den Juristen als
gültige ∼ behandelt 361f.

– ohne delegierte Autorität zur Abänderung
der Normen ist denkbar 319

– schöpferische Kraft als ureigenes Merk-
mal einer ∼ 166

– souveräne ∼ ist allein der Endpunkt der
Zurechnung 334

– Staat als Rechts- und Pflichtsubjekt der ∼
unterworfen 158

– Stufenbau der ∼ 381f.2
– von der ∼ eingeräumte Möglichkeit für

die Bestimmung der Entstehung und Be-
endigung von Rechten als dynamische
Relation 158

– Wille der ∼ ist identisch mit der Person
des Staates 288

– wird von Menschen kraft autonomen
Entschlusses befolgt 260s

Rechtsperson s. Person
Rechtsphilosophie
– bei Rousseau 529
Rechtspraxis
– Fiktion der ∼ 217–224
– Pseudofiktionen der ∼ 227f.
– Unterschied zwischen Rechtstheorie und

∼ bei Vaihinger 227
Rechtsquelle s. a. Quelle 369–371
– Vermengung von Geltungsgrund und

Entstehungsprozess im Begriff der ∼ 431
Rechtsrealisierung 295
Rechtssatzung s. Rechtserzeugung
Rechtssouveränität s. a. Souveränität
– bei Krabbe 292–301
– kein Gegensatz zur Souveränität des

Staates 292f.
Rechtssoziologie 358f.
Rechtsstaat 297
Rechtssubjekt s. a. Normsubjekt
– als die zum Zwecke der Vereinfachung

und Veranschaulichung vorgenommene
Personifikation eines Komplexes von
Normen 213, 287

– als Personifikation von Pflichten und
Rechten 156f.

– als rechtstheoretische Fiktion 216
– Begriff des ∼ teilt mit allen personifikati-

ven Fiktionen dieselbe logische Struktur
214

– ist man, sofern man Pflichten und Rechte
hat, nicht sofern man die Bedingung ihrer
Entstehung setzt 156

– Rechtsordnung als allein den ∼ überge-
ordnet 158

Rechtstheoretische Fiktionen s. Fiktion
Rechtstheorie
– nie kann ein Problem der ∼ durch den

Inhalt einer Norm gelöst werden 552
– positivistische ∼ 352–366
– reine ∼ 264
– Unterschied zwischen ∼ und Rechtspraxis

bei Vaihinger 227
Rechtsumgehung
– Fiktion als Erleichterung einer ∼ 223
Rechtsverhältnis 388, 453f.
– als statische Relation 158
– Beendigung eines ∼ nur, soweit positiv-

rechtlich angeordnet 558
– jedes ∼ ist der Personifikation zugäng-

lich 547
– Vertrag ist kein ∼, sondern begründet ei-

nes 454
– zwischen ∼ und Rechtssubjekt besteht

kein Wesensunterschied 547
Rechtsverordnung
– in Deutschösterreich Monopol des Staats-

rates zum Erlass von ∼ 64
Rechtsvoraussetzung s. Ausgangspunkt,

Grundnorm
Rechtswissenschaft
– als Gefangene der eigenen Denkbehelfe,

wie die primitive Naturbetrachtung
441f.2

– als Wissenschaft menschlicher, willkürli-
cher Einrichtungen 212

– als Zauberlehrling 288
– Analogie zwischen ∼ und Theologie

291f.
– Bankerotterklärung der ∼ 441f.2 (442)
– Fakten sind kein Erkenntnisobjekt der ∼

357
– ist überhaupt nur möglich, wenn man

von der Anschauung einer Souveränität
des Rechtes ausgeht 229

– operiert tatsächlich mit Fiktionen 212
– Parallele der ∼ zur Naturwissenschaft

380.1
– Rechtsgeschichte ist keine spezifische ∼

357
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– Selbständigkeit der ∼ gegenüber Ökono-
mie, Ethik, Politik usw. 351, 353

– Selbstbesinnung der ∼ 217
– systematische ∼ 357
– Verhältnis der ∼ zum Recht 493
Regierung
– staatstheoretische Bedeutung der Krea-

tion der ∼ durch das Parlament 652s
Reich s. Bundesstaat, Deutsches Reich
Reichskanzler (Deutsches Reich) 73
Reichsratswahlordnung (1907) 76, 585s
Reine Rechtslehre 264
– als Reinigung der herrschenden Lehre

254s–257s
– angebliche Wirklichkeits- und Praxis-

ferne der ∼ 266
– erste Verwendung des Begriffs 635s f.,

790s f.
– „Das Problem der Souveränität und die

Theorie des Völkerrechts“ (HK) als Ab-
schluss der ersten Gründungs- und Kon-
solidierungsphase der ∼ 788s

– schweigt notwendig über gewisse The-
men, die Kelsen auch beschäftigen 262s

„Reine Rechtslehre“ (HK) 787s
Reine Rechtstheorie s. a. Reine Rechtslehre

264
Relation
– statische und dynamische ∼ 158
Relativismus
– als gedankliche Voraussetzung der

Demokratie 196
Repräsentationsrecht
– Einschränkung des ∼ als undemokrati-

sches Element 205
Repräsentativsystem s. a. Proportionalität,

Proportionalwahlsystem
– als Abrücken von dem unbedingten

Freiheitsideal 27
– Diskrepanz zwischen Majorität der

Wähler und der Gewählten 29f.
– Vernichtung des ∼ als ideeller Grenzfall

31
Retorsion
– Verweigerung der Anerkennung berech-

tigt zur ∼ 488f.
Revolution
– als Bruch der Rechtskontinuität 362
– führt bei Primat der einzelstaatlichen

Rechtsordnung zur juristischen Annahme

zweier gänzlich verschiedener Staaten
495

– hat die Pragmatische Sanktion beseitigt
118

– hindert bei Primat des Völkerrechts nicht
die juristische Annahme der Identität der
Staatspersönlichkeit 496–498

Rezeptionsverzögerung für interdisziplinä-
res Arbeiten heute 767s

Richter
– Ernennung von ∼ in Deutschösterreich

111
Richtigstellung 637s, 640s f.
Rollenvielfalt bei Kelsen 584s
Römisches Recht 223
– Fehlen einer Gesamthandsgemeinschaft

im ∼ 566f.
– Fehlen einer Souveränitätsvorstellung im

∼ 275
Russland s. Sowjetverfassung (Russland)

S

Sachsen 333
Saint-Germain-en-Laye s. Vertrag von St.-

Germain-en-Laye
Salzburg 126–128
Satire
– difficile est satiram non scribere 567
Schiff
– Geltung der eigenen Staatsordnung für ∼

auf offener See 339
Schmitt, Carl
– als Kritiker von „Das Problem der Sou-

veränität und die Theorie des Völker-
rechts“ (HK) 795s

Schöpferische Kraft
– als ureigenes Merkmal einer Rechtsord-

nung 166
Schweiz
– als Bundesstaat 134, 541f., 552f.
– als Musterbeispiel eines Bundesstaates

134
– Kantone der ∼ als (nicht)souveräne

Staaten 552f.
– Proportionalwahlsystem in der ∼ 35f.,

172
Seerecht
– Geltung des ∼ für einen Binnenstaat,

sobald er eine Küste erwirbt 486
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Sein und Sollen
– als absolute Denkformen, nicht Inhalte

302.1–304 (303)
– als relativer Gegensatz 272.1
– als verschiedene Erkenntnisformen 228
– bei Somló 302.1–304 (302)
– faktische und rechtliche Unmöglichkeit

des Sich-Entziehens gegenüber dem Völ-
kerrecht 479

– Inhalt eines Seins kann zum Inhalt eines
Sollens werden 362.1–364 (363)

– kein Wert der Rede vom Gegensatz von ∼
innerhalb des Rechtssystems 280.1

– Spannung zwischen ∼ 365f.
– Unableitbarkeit auseinander 302.1–304

(303), 357, 361, 370
– und Konstruktion eines Willens als

Quelle des Rechts 398
Selbstbestimmungsrecht
– Berufung Oberösterreichs auf das ∼ seines

Volkes 127
Selbsterhaltungsrecht 481
Selbsterhaltungstrieb
– als fundamentales Motiv menschlichen

Handelns 261s
Selbsthilfe als normgemäßer Zwang 516
Selbstverpflichtung der Rechtsmacht 305
Selbstverpflichtung des Staates s. a. Anerken-

nung des Völkerrechts, Primat der staatli-
chen Rechtsordnung 287–289, 312–314,
423f., 429–434, 442–447, 450–455,
474–476, 479

– als Scheinproblem 289, 429f.
– analog zur Selbstverpflichtung des Priva-

ten im Vertrag 476
– bei Bergbohm 429, 442
– bei Georg Jellinek 429–431, 443f.
– bei Erich Kaufmann 431
– bei Liszt 431
– bei Schoen 445–447
– bei Somló 304
– Gemeinsamkeit des Völkerrechts für die

Staaten ist reiner Zufall vom Standpunkt
der Theorie der ∼ 443

– Lehre von der ∼ führt mit der verbreiteten
Annahme objektiver Völkerrechtsnormen
zum Selbstwiderspruch 467–472

– treffende Kritik der ∼ bei Krabbe 293
Selbstverwaltung
– demokratische und dezentralisierte ∼ als

Idealtyp der staatsrechtlichen Theorie
116

– Relevanz der demokratischen und dezen-
tralisierten ∼ für den Ausbau der defini-
tiven Verfassung Deutschösterreichs 131

self-preservation 247s
Semifiktion 225f.
Serbien
– Verhältniswahl in ∼ 36
Sesshaftigkeit
– Staat nur als Herrschaftsorganisation

eines sesshaften Volkes 339f., 498
Sezessionsrecht
– im Staatenbund 558–561
Sitte
– Verweisung auf Normen der ∼ 379f.
Sklaverei
– Einführung der ∼ als möglicher Inhalt

einer Rechtsordnung 315
– wie die faktische Existenz eines Sklaven

nicht Mensch im Sinne der Rechtsord-
nung bedeutet, so auch nicht die eines
Staates einen Staat im Sinne des Völker-
rechts 493

Skrutinium 79, 79.6s, 173
– Ablehnung des Einheits∼ für das ganze

Staatsgebiet Deutschösterreichs 57
– Methode des ∼ 39f.
– Proportionale Einerwahl mit einheit-

lichem Listen∼ 56
– Vorteil der proportionalen Einerwahl mit

Listen∼ 54
– Zählung aller abgegebenen Stimmen

beim ∼ 54
Sohn Gottes 197f., 208, 292
Solipsismus
– Primat der staatlichen Rechtsordnung

führt zum ∼ 567f.
Sollen s. a. Sein und Sollen
– als rein formaler Begriff ohne psycholo-

gischen Sinn 280.1
– tatsächliche Realisierung des Inhalts

rechtlichen ∼ 302
Souverän
– Wahl der Grundnorm als Suche nach dem

∼ 258s
Souveränität 257f.s, 264–572
– als Annahme im Denken des Staat und

Recht erfassenden Betrachters 284
– als aufzugebender Begriff 572
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– als bewahrungswürdiger Begriff der Staats-
und Rechtslehre 273

– als Eigenschaft der Staats- oder Rechts-
ordnung 280–286

– als Eigenschaft der Staatsgewalt 286
– als Fähigkeit ausschließlicher Selbstbe-

stimmung 347
– als juristischer Hilfsbegriff bei Georg

Jellinek 316.1
– als Kompetenzhoheit 317–322
– als Macht über die Rechtsordnung 306
– als Naturtatsache 280
– als Rechtsfolge 307
– als Rechtsmacht 301–306
– als Selbständigkeit des Staates gegenüber

anderen Staaten 502
– als subjektives Prinzip des Völkerrechts

499–506
– als subjektives Recht des Staates 307
– als Symbol der Reinheit der Rechts-

erkenntnis 449
– als Unabhängigkeit 308–310
– als Unbeschränktheit 308, 313–316
– als wesentliches Merkmal des Staates

322–352
– auf der Grundlage der ∼ des Staates

kann kein internationales Recht gebaut
werden 301

– Ausschließlichkeit der ∼ 447–450
– Bedeutungswandel des Begriffs der ∼ 274
– Bedingungen der Annahme der ∼ 285f.
– Beeinträchtigung der ∼ des Staates durch

Ermächtigung einer diesem gegenüber
wirksamen Bundesgewalt 555

– Begriff der ∼ 280–322
– bei Beling 503f.3 (504)
– bei Ebers 549–556, 561
– bei Haenel 317.2
– bei Georg Jellinek 286.51s, 307, 310–316,

326–330
– bei Kaltenborn 499–514
– bei Erich Kaufmann 431.3, 457.3–459
– bei Krabbe 427.1–429 (428f.)
– bei Laband 285, 330f.
– bei Lammasch 503f.3 (504)
– bei Martens 511f.2
– bei Mausbach 503f.3 (503)
– bei Nelson 448f.1
– bei Nippold 506.2
– bei Rosin 320

– bei Seydel 285
– bei Somló 301–306
– bei Triepel 412.1
– bei Ullmann 506.2
– bei Albert Zorn 417.7
– Denaturierung des Begriffs der ∼ 502
– der gesetzgebenden Gewalt bei Georg

Jellinek 312
– der Universalrechtsordnung 508
– des Fürsten 273, 276, 296
– des Gliedstaats 285, 320, 328–334, 348f.,

542
– des Rechts bei Krabbe 292–301
– des Rechts ist Möglichkeitsvoraussetzung

von Rechtswissenschaft 229
– des Staates 264, 272–366
– des Staates analog zur Freiheit der Einzel-

subjekte 505
– des Staates identisch mit der Positivität

des Rechtes 353
– des Staates unvereinbar mit einem Völ-

kerrecht 322, 455, 555
– dualistische Konstruktion des Verhältnis-

ses von Völkerrecht und einzelstaatlichem
Recht und ∼ 411f.

– eignet auch dem nicht souveränen Staat
(Selbstwiderspruch Georg Jellineks und
Labands) 327, 337

– Einengung der ∼ auf das Zuhöchst-Sein
nach Innen bedeutet Fallenlassen des
Dogmas 503f.3 (503)

– eines Staates unvereinbar mit der eines
anderen 448f.

– formaler Charakter der ∼ 310–313
– freiwillige Einschränkung der ∼ 549–554
– geteilte ∼ 330–334, 349
– in der Vorstellung einer über den Staaten

eines Bundes stehenden Rechtsordnung
steckt schon die Aufhebung der ∼ 555

– jeder ist souverän im relativen Sinne, der
einem anderen übergeordnet ist 310

– kann nicht über der Rechtsordnung ste-
hen 306

– keine Beeinträchtigung der ∼ durch Frei-
heit der Wahl des juristischen Ausgangs-
punkts, der Grundnorm 366

– materielle Definition der ∼ bei Erich
Kaufmann 311f.3

– nach außen und nach innen 307–310
– normlogische Bedeutung der ∼ 275–279
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– positive Definition der ∼ bei Georg
Jellinek 310–313

– räumliche Veranschaulichung durch
„Oben“ und „Unten“ 277

– relative ∼ 310
– Schranken der ∼ 313–316
– Selbstverpflichtung des Staates und ∼ s. a.

Selbstverpflichtung des Staates 429
– staatsrechtliche und völkerrechtliche ∼

264, 307–310, 349, 353, 367
– Subjekt der ∼ als „höchstes“, „oberstes“

276
– Unvereinbarkeit des Völkerrecht mit der

∼ des Staates 322, 455, 555
– Verhältnis der ∼ zur Positivität des Rech-

tes 352–366
– Versuch, ∼ empirisch zu erfassen, als

Selbsttäuschung 277
– von Gliedstaaten 285, 320
– Vorstellung der ∼ als Naturtatsache eine

Entgleisung 280
– Vorstellung der ∼ muss radikal verdrängt

werden 572
– Wahl der Grundnorm als Suche nach dem

Souverän 258s
– Zusammenhang von Staatsrecht und Völ-

kerrecht 264, 353, 367
– Zwang des verlorenen Krieges ist mit der

∼ des Besiegten vereinbar 524
Souveränitätstheorie
– Fehlen einer antiken ∼ 275
– politische Konsequenzen der ∼ Georg

Jellineks 314f.
– politische Tendenzen der ∼ Bodins 273
– richtiger rechtstheoretischer Kern der ∼

273
– staatsrechtliche ∼ 272–366
sovereignty 244s
– “∼ as a Juristic Assumption and as a Focal

Point of Political Commitment” (Silver-
man) 237–248s

Sowjet
– als Vertretungskörper 185
– System der ∼ als Aufhebung des demo-

kratischen Prinzips 189
Sowjetverfassung (Russland)
– betriebsweise Wählerorganisation in der

∼ 184
– Gewaltenteilung in der ∼ 203f.
– ist gegen die repräsentative Demokratie

der Bourgeoisie gerichtet 184–187

– Mitgliedschaft im Parlament ist nach der
∼ kein Haupt- oder Lebensberuf 186

– Proletariat s. dort
– Vertretungssystem der ∼ 183
Sozialdemokratische Arbeiterpartei

(SDAP) 610s f., 616s f.
Sozialisierungskommission (Deutschöster-

reich)
– Präsident der ∼ als Mitglied der Staats-

regierung 105
Sozialismus bei Marx und Engels 195f.
Sozietät
– Gegensatz von Korporation und ∼ eine

unglückliche Privatrechtstheorie 544
– Völkerrechtsgemeinschaft ist nicht Kor-

poration, sondern nur ∼ 524–527
Soziologie
– Staatsbegriff der ∼ und Raumelement

343f.1
– Wissenschaft von tatsächlichen Herr-

schaftsverhältnissen kann nur ∼ sein
358f.

„Der soziologische und der juristische
Staatsbegriff“ (HK) 787s–789s

Spiegelfechterei
– den Staat als nur relativ höchste Gewalt

zu bezeichnen ist ∼ 503
Sprachform
– des Als Ob 218
Staat
– Absterben des ∼ 187f.
– Allmacht des ∼ im Bereiche des Rechtes

analog zur Allmacht Gottes 292.1
– als Anstalt zur Beherrschung des Rechtes

500
– als Dasein nicht weiter ableitbarer Herr-

schergewalt bei Georg Jellinek 325
– als der Rechtsordnung unterworfenes

Subjekt s. Staatsperson
– als einzige Person des Rechts 391
– als Gebietskörperschaft mit Gebiets-

hoheit 338–343
– als Gegenstand zweier Erkenntnisweisen

280f.
– als Gemeinschaftsordnung bei Krabbe

294
– als Gemeinwesen mit eigenem Herr-

schaftsrecht 335, 347
– als gleichgeordnete Subjekte im Völker-

recht 388
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– als Gott 415f.
– als Herrschaftsorganisation nur eines

sesshaften Volkes 339f., 498
– als ideelle Einheit und nicht als geogra-

phische Tatsache 91–93
– als intelligenter Wille, nicht bloß gewalt-

tätiges Raubtier 457
– als nur relativ höchste Gewalt zu bezeich-

nen ist Spiegelfechterei 503
– als Objekt in der Rechtsordnung und als

Subjekt dieser Rechtsordnung 287
– als Ordnung 312.1, 313
– als Organismus der „Volksgemeinschaft“

352
– als Personifikation der Zwangsordnung

Recht 297
– als Personifikation von Rechtsnormen

294
– als reale Einheit der Menschen, organisch

verbunden mit einem Stück Erde 346
– als Rechts- und Pflichtsubjekt der Rechts-

ordnung unterworfen 158
– als Rechtsordnung 264, 280, 287, 292f.,

298–301, 305f., 313
– als Rechtsordnung mit Spezialorganen für

generelle Rechtserzeugung und für
Rechtsdurchsetzung 516

– als Rechtsperson s. Staatsperson
– als Rechtsperson kat’ eÆ joxhÂ n 391, 409.1
– als seelisch-körperliche Realität, die einen

Raum ausfüllt 340
– als souveräner ∼ mit der Rechtsordnung

in ihrer Totalität identisch 283
– als soziale/natürliche Realität 280f., 323,

455–461
– als Tatsache der Gewalt oder Herrschaft

358
– als Träger der Aufgabe, die nationalen

Interessen zu realisieren 351
– als Träger der Berechtigung, aus eigenem

Rechte bindenden Normen zu erlassen,
bei Georg Jellinek 324f.

– als Träger der Souveränität 323
– als ungebundene Macht nach außen 456,

457.3–459
– als völkerrechtliches Organ der Rechts-

erzeugung 518
– Analogie des ∼ zum „Gott“ der Theolo-

gie 291f.
– Analogie des ∼ zur „Substanz“ der Natur-

wissenschaft 289.1–291 (289)

– Anerkennung des neu entstandenen ∼
durch die Völkerrechtsgemeinschaft s. a.
Anerkennung als Staat 487–493

– Auflösung des ∼ 344–346
– Ausschließlichkeit des ∼ auf seinem Ge-

biet 341–343
– Bedeutung der Konstruktion einer Pflicht

oder Berechtigung des ∼ 391
– bei Bluntschli 289.1–291 (290)
– bei Ebers 549–552
– bei Fricker 340–343
– bei Gierke 345
– bei Hegel 415f.
– bei Georg Jellinek 281.1, 313–316,

324–330, 341–343
– bei Kjellén 289.1–291 (289f.)
– bei Krabbe 298–301
– bei Laband 335–338
– bei Lasson 455–461
– bei Preuß 344–349
– bei Rosin 351f.
– bei Simmel 343f.1
– Bestimmung des ∼ nach seinem Zwecke

steht im Widerspruch zur Souveränität
350

– darf nicht aus jedem beliebigen Motiv
Krieg führen 523

– Definition des ∼ ohne Rückgriff auf Sou-
veränität 322–324

– dezentralisierter ∼ 542
– drei Idealtypen des ∼ 116
– Eigentumsähnlichkeit des Verhältnisses

von ∼ und Staatsgebiet 341
– Einheit des ∼ 89
– Einheits∼ 89
– Entstehung des ∼ nur im Völkerrecht ein

Rechtsproblem 494
– Erdoberfläche für den ∼ ebenso wenig

begriffswesentlich wie für den Menschen
341

– Fähigkeit des ∼, sich selbst wesentlich zu
ändern 344–349

– formaler Charakter des Begriffs des ∼ 324
– Freiheit des ∼ 329
– Gebiet des ∼ s. Staatsgebiet
– Geltung des Völkerrechts für den neu ent-

standenen ∼ 483–487
– Gemeinde als Organ des ∼ 347
– Geschlecht des ∼ bei Bluntschli 289.1–291

(290)
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– Gleichgewicht der ∼ 461
– Gleichordnung der ∼ im Völkerrecht

308–310, 528f.
– Grundrechte der ∼ s. a. dort 472–483
– Hypostasierung des ∼ 255s f., 295, 308,

314, 323, 342, 399, 405, 423, 430, 451f.,
457, 465f., 517, 549f.

– Identität des ∼ bei kontinuierlicher und
revolutionärer Änderung der Verfassung
495–498

– im Sinne des Völkerrechts 489f., 493
– jeder ∼ ist bei naturalistischer Betrach-

tung abhängig und unfrei 278
– jeder ∼ ist ein Rechtsstaat 297
– kann nichts anderes, als wozu die Rechts-

ordnung ihn ermächtigt 294
– Koexistenz der ∼ mit anderen Staaten

447–450, 459f.
– Koexistenz der ∼ nur im Sinne eines

Nebeneinanders machtbetätigender
Menschengruppen 459f.

– ohne Gesetzgebungsorgan ist denkbar
319

– Organ des ∼ s. Staatsorgan
– organische Theorie des ∼ 345f.
– Organisiertheit des ∼ als wesentlicher

Unterschied zur Völkerrechtsgemein-
schaft 515

– Person des ∼ s. Staatsperson
– Pflichten und Rechte des ∼ nach Völker-

recht und einzelstaatlichem Recht 391
– räumlich-körperliche Vorstellung des ∼

342, 343f.1, 345
– Recht des ∼ im Gegensatz zum Völker-

recht s. einzelstaatliches Recht
– Recht zum Zwang als Wesensmerkmal des

∼ 334–338
– rechtliche und faktische Gleichordnung

der ∼ 528f.
– Selbständigkeit des ∼ 329
– souveräner und nichtsouveräner ∼

322–352
– Souveränität des ∼ 264, 272–366
– Staatenbund als ∼ 545.2
– staatsrechtliche und völkerrechtliche

Persönlichkeit des ∼ 395
– Über- und Unterordnung von civitas ma-

xima und ∼ 531f.
– Über- und Unterordnung von ∼ und

Gemeinden 323f.

– Über- und Unterordnung von ∼ und
Untertanen 308–310

– Unabhängigkeit des ∼, auch von den
Gestirnen 308–310

– Undurchdringlichkeit des ∼ 341–343
– Untergang des ∼ nur im Völkerrecht ein

Rechtsproblem 494
– Unterschied zwischen Gemeinde und ∼

336f., 346f., 349, 352
– Unvereinbarkeit des Völkerrecht mit der

Souveränität des ∼ 322, 463, 555
– Verbindung von ∼ s. Staatenverbindung
– Vergöttlichung des ∼ 415f.
– Verhältnis der civitas maxima zu den ∼

analog der des Bundesstaates zu den
Gliedstaaten 531

– Verhältnis von ∼ und Recht als wahre
crux der Staatsrechtswissenschaft 283f.1
(283)

– Vertrag zwischen ∼ und Gemeinde analog
zum Vertrag mit anderem Staat 452–455

– Völkerrecht hebt ∼ aus seiner Isoliertheit
und damit aus seiner Souveränität her-
aus 463

– völkerrechtliche Pflicht des ∼ zu Norm-
setzungsakten 406–410

– wesentliche Änderung des ∼ (nur) durch
Gebietsänderung 345

– Wille des ∼ 289.1–291 (290), 397f.
– Zweck des ∼ 349–352
– Zwei-Seiten-Theorie des ∼ 280f.
– zwischen ∼ herrscht nur die nackte

Gewalt 457.3–459 (458)
Staatenbund
– als Gesamthandsgemeinschaft 564–567
– als juristische Person 544–548, 554,

562–567
– als Staat 545.2
– aus Deutschösterreich und dem Deut-

schen Reich als ein Übergangsstadium
zum vollendeten Bundesstaat der Groß-
deutschen Republik 144f.

– bei Brie 543.1
– bei Ebers 549–567
– bei Haenel 543.1
– bei Georg Jellinek 564
– bei Laband 541, 544
– bei Georg Meyer 543.1
– bei Tocqueville 548.2
– beruht auf Vertrag 535f.
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– Geltung des Gründungsvertrags des ∼ zu
stützen auf die Völkerrechtsordnung
539f.

– Majoritätsprinzip im Bundesvertrag als
Ausschlussgrund für ∼ 554

– nicht die Unlösbarkeit des Bundesver-
trags, sondern dessen vertragliche Bin-
dung überhaupt ist mit der Souveränität
unvereinbar 559

– Nullifikationsrecht der Mitglieder des ∼
558, 561f.

– Personifikation des ∼ (Korporations-
theorie) ist ebenso möglich wie die des
Bundesstaates 544

– Sezessionsrecht der Mitglieder des ∼
558–561

– und Bundesstaat 535–567
Staatennachfolge 496–498
Staatensukzession 496–498
Staatensystem
– als trauriges Beispiel juristischer Begriffs-

anarchie 514
– bei Kaltenborn 513f.
Staatenverbindung 531–567
– analog zu privatem Gesellschaftsrecht

533
– Begriff der ∼ 532
– bei Brie 531.2
– Einteilung der ∼ in Staatenbünde und

Bundesstaaten 535–543
– Einteilung der ∼ nach ihrer Entstehung

533–543
– wird von der Lehre behandelt wie reale

Naturtatsache 278
Staatenvertrag s. völkerrechtlicher Vertrag
Staatliche Rechtsordnung s. einzelstaatliches

Recht
Staatsamt 104, 112f., 646s f.
Staatsbürger s. a. Untertan
– als Verpflichtete des Kriegsvölkerrechts

426
– Geltung der eigenen Staatsordnung für ∼

außerhalb des eigenen Staatsgebiets 339
Staatsfreudigkeit 588s
Staatsgebiet s. a. Gebietshoheit
– als einen einzigen Wahlkreis zu behandeln

hat Nachteile 171
– als eines der drei üblichen Staatsele-

mente 338–343
– als geographische Realität nicht Gegen-

stand juristischer Erkenntnis 338f.

– als Raum oder als Fläche 340f.
– als territoriale Geltungsbedingung der

Einheit der Herrschaft 89–96
– Änderung des ∼ als wesentliche Änderung

des Staates 345
– Besetzung des ∼ durch feindliche Armee

339
– Bosnien und Herzegowina als ein von

Österreich und Ungarn selbständiges ∼
92f.

– Eigentumsähnlichkeit des Verhältnisses
von Staat und ∼ 341

– Geltung der Staatsordnung außerhalb des
∼ 339

– Identität des ∼ bei Änderung der Verfas-
sung 495–497

– Luftraum als ∼ 340
– Paradoxie eines ∼ ohne eine dazu gehö-

rige Staatsgewalt 90–96
– Schwierigkeiten der Konstruktion eines

zwei souveränen Staaten gemeinsamen
∼ 94f.

– Verzicht auf ∼ als Selbstauflösung des
Staates 346

Staatsgewalt
– Paradoxie eines Staatsgebiets ohne eine

dazu gehörige ∼ 90–96
– Unableitbarkeit/Ursprünglichkeit der ∼

bei Georg Jellinek 326f.
Staatskanzlei (Deutschösterreich) 646s f.
– Leiter der ∼ als Vorsitzender des Rates der

Staatssekretäre 71
– Vorstand der ∼ als Hilfsorgan des Staats-

rates 62
Staatskanzler (Deutschösterreich) 104, 112,

646s f.
– als unter Ministerverantwortlichkeit

gestelltes Exekutivorgan 62
– Angelobung des ∼ 105
– Aufstieg des ∼ durch die Verfassungs-

novelle 1918 615s
– „Die verfassungsrechtliche Stellung des ∼“

(HK) 69–74, 610s–616s
– Vetorecht des ∼ gegen die Beschlüsse des

Staatsrates 72
Staatsnotar (Deutschösterreich) 646s f.
– Entbehrlichkeit des Amtes des ∼ 66
– Veränderungen der Verfassungsnovelle

auf die Stellung des ∼ 66
Staatsorgan 325f., 402f., 405, 408,

424–426
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– Befugnis eines ∼ zum Abschluss völker-
rechtlicher Verträge 437–442

– fällt in der gewohnheitsmäßigen Rechts-
bildung mit dem Untertanen zusammen
516

– kann juristisch nicht prinzipiell vom Un-
tertanen unterschieden werden 424, 516

Staatsperson 89
– als anschauliche, denkökonomische Per-

sonifikation 421
– als Personifikation der (totalen) Rechts-

ordnung 291, 330, 390
– hat nur die ihr durch die Rechtsordnung

übertragenen Rechte und Pflichten 316
– keine Souveränität der ∼ als eines der

Rechtsordnung unterworfenen Subjek-
tes 286–292

– materielle Identität der ∼ mit der (eben-
falls als Staat bezeichneten) Rechtsord-
nung selbst 287

– Spaltung der ∼ als Konsequenz der Mög-
lichkeit einer zwischen Rechtsverhältnis-
sen der Gleichordnung und Rechtsver-
hältnissen der Überordnung unterschei-
denden Theorie 157

– staatsrechtliche und völkerrechtliche ∼
395

– stellt nicht die Rechtsordnung auf 312
– und Teilbarkeit der Souveränität 330–333
Staatsrat (Deutschösterreich) 646s f.
– als aus immunen Mitgliedern der Natio-

nalversammlung bestehendes, unverant-
wortliches Exekutivorgan 61

– Beseitigung des ∼ 102
– Beurkundung und Kundmachung der

von der Nationalversammlung gefaßten
Beschlüsse und beschlossenen Gesetzes-
vorlagen als einzige Funktion des ∼ 62

– Regierungsakte des ∼ 61
– Stellung des ∼ im Gesetzgebungsverfah-

ren 62
– suspensives Vetos des ∼ im Gesetz-

gebungsverfahren 63
– Verordnungsmonopol des ∼ 64
– Vorstand der Staatskanzlei als Hilfsorgan

des ∼ 62
Staatsratsdirektorium (Deutschösterreich)
– Berechtigung des ∼, Anordnungen wegen

Dringlichkeit selbst zu treffen 65
– Übertragung der Leitung und Verwen-

dung der Wehrmacht auf das ∼ 65

Staatsrechnungshof (Deutschösterreich)
110

Staatsrecht
– im Gegensatz zum Völkerrecht s. einzel-

staatliches Recht
– Völkerrecht als äußeres ∼ 415–420, 423f.,

430, 432f., 442, 464f., 467, 471
Staatsregierung (Deutschösterreich)

102–106, 109–112, 646s f.
– als kollegiale Behörde 112
– als oberstes Vollzugsorgan 103
– als „Volksbeauftragte“ 103
– Ende des Amtes der ∼ durch Miss-

trauensvotum 106
– Ingerenz der ∼ auf die autonome Landes-

verwaltung 123
– Wahl der ∼ durch die Nationalversamm-

lung 104
– Wirkungskreis der ∼ 109
– Zusammensetzung der ∼ 103f.
Staatssekretär (Deutschösterreich) 104,

112, 646s f.
– als Leiter des eigentlichen Verwaltungs-

geschäftes 70
Staatssouveränität s. Souveränität
Staatsunrecht 221f., 409
Staatsvertrag s. a. völkerrechtlicher Vertrag

112
– als ethische Fiktion bei Vaihinger 229
– als Verfassungsbegriff 419
– und Selbstverpflichtung des Staates

450–455
Staatsverwaltung
– Verschiedenheit des Instanzenzuges als

Unterschied zwischen Landes- und ∼ in
einer bundesstaatlichen Organisation
136

Staatswille
– autokratischer Charakter des ∼ 190–192
Starre Liste 40f., 53, 77
– Berechnung des Quotienten im System

der ∼ 77
– Erschöpfung der Wahl des einzelnen

Wählers in einem Parteibekenntnis als
Schwäche der ∼ 77

state
– has the social function of regulating hu-

man conduct 239s
– is conceived of as a real being, is hypos-

tatized 242f.s
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– two-sides theory of the ∼ 243s
Steiermark 126, 128f.
„Die Stellung der Länder in der künftigen

Verfassung Deutschösterreichs“ (HK)
115–146, 654s–673s

„Die Stellung der Länder in der künftigen
Verfassung Deutschösterreichs unter be-
sonderer Berücksichtigung des Anschlus-
ses an das Deutsche Reich“ (Gutachten
von Hans Kelsen) 657s–660s, 663s f.

Stimmenüberweisung
– beim Erreichen des Quotienten im Rah-

men des Systems der proportionalen
Einerwahl 79

– Kandidaten einer Partei als Kartell bei der
∼ 53, 81, 172, 601s

– Prozedur der ∼ 43
– Vorteile der ∼ 81
Strafe
– als primitive Technik des Rechtes für des-

sen Wahrung 72
Stufenbau der Rechtsordnung 381f.2
Subjektives Recht
– des Staates, freie Menschen zum Gehor-

sam zu zwingen 335
– ist nur die subjektivistische Ausdrucks-

form für ein Normensystem 538
– nur als Norm möglich 315.1, 392
– Souveränität als ∼ des Staates 307
Sudetenland 125, 126.1, 127
summum genus in logicis 279, 279.32s
Suspensives Veto
– des Staatsrats (Deutschösterreich) im

Gesetzgebungsverfahren 63
Symphonie
– als Gegenstand der Physik und der

Ästhetik 281.1
Synkretismus der Methoden s. Methoden-

synkretismus
Synoptische Darstellung „(Vom) Wesen und

Wert(e) der Demokratie“ („Gerichtshalle“
und „Archiv für Sozialwissenschaft“)
716s–759s

T

Tasmanien
– Verhältniswahl in ∼ 36
Tatbestand 453
– Anknüpfung von Rechtsfolgen an ∼ als

einzige Funktion des Gesetzgebers 222

Teilrechtsordnung
– Person im Rechtssinne als Personifikation

einer ∼ 291, 372f., 388f.
Territoriale Geltungsbedingung
– Staatsgebiet als ∼ der Einheit der Herr-

schaft 89–96
Territorialprinzip
– als für das Wahlresultat wesensfremdes

Element 29
– als Grundsatz im Wahlsystem 76
– zufällige Parteigruppierung der Wähler

wegen des ∼ 29
Territorium separatum
– Bosnien und Herzegowina als ∼ 89f.
– Unhaltbarkeit der Theorie von den ∼ 90
Teuerungszuschlag 776s, 784s
Teufel
– und Gott analog zu Rechts-Subjekt und

Unrechts-Subjekt 409.1
Theologie
– Analogie zwischen ∼ und Jurisprudenz

291f., 343f.1 (344), 409.1, 449
Theorie
– der juristischen Fiktionen ist charakteris-

tischer Typ der Theorie Vaihingers 210f.
– der juristischen ∼ fehlt jede logische

Grundlage 492
– der territoria separata ist unhaltbar 90
– eine juristische ∼ kann niemals der Vor-

wurf treffen, sie vermöge die Wirklichkeit
nicht zu erklären 323

„(Zur) Theorie der juristischen Fiktionen.
Mit besonderer Berücksichtigung von
Vaihingers Philosophie des Als Ob“ (HK)
s. „Zur Theorie der juristischen Fiktionen.
Mit besonderer Berücksichtigung von Vai-
hingers Philosophie des Als Ob“

Tirol 129
Transformationstheorie 418.2
Trennung der Gewalten s. Gewaltenteilung
Trennung von persönlicher und fachlicher

Verbundenheit 641s
Trennung von Recht und Moral
– ist für den Gesetzgeber und Juristen von

hohem Werte 229f.
Trennung von Recht und politisch Ge-

wünschtem 641s
Tyrannen
– Volksvertreter als ∼ 26, 107
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U

„Ueber Staatsunrecht“ (HK) 697s, 697s.382,
705s, 705s f.404 (705)

– Verhältnis von staatlichem und Völker-
recht in ∼ 408.1

Über- und Unterordnung
– als Beziehung von Gesamt- und Teil-

rechtsordnung 283
– als Delegationsverhältnis 318, 327, 331f.,

375–377, 406
– als räumliche Veranschaulichung einer

tatsächlichen Herrschaftsbeziehung 277f.
– als räumliche Veranschaulichung eines

normativen Verpflichtungsverhältnisses
278f.

– Bestehen einer rechtlichen ∼ zwischen der
Zentral- und der Landesverwaltung in
Deutschösterreich 133

– Bestimmung des öffentlichen Rechtes als
Verhältnis von ∼ unvereinbar mit dem
Begriff der Person 157

– eine Theorie kann kein Verhältnis von ∼
„statuieren“ 563

– in der bürokratischen Organisation bei
Lenin 187–189

– ist nicht identisch mit einseitiger Recht-
setzung 159

– jeder ist souverän im relativen Sinne, der
einem anderen übergeordnet ist 310

– kraft Verpflichtung oder kraft Ermächti-
gung/Delegation 406

– öffentliches Recht als Verhältnis von ∼
undenkbar 162

– Personifikation enthält als solche keiner-
lei Moment der ∼ 564

– Spaltung der Staatspersönlichkeit als
Konsequenz der Möglichkeit eines Ver-
hältnis von ∼ 157

– und Kompetenzhoheit 318
– von civitas maxima und Einzelstaaten

531f.
– von Staat und Gemeinden 323f.
– von Staat und Untertanen 308–310
– von Verfassungen im Bundesstaat 321
– von Völkerrecht und einzelstaatlichem

Recht bei Triepel 406f.1
– von Völkerrecht und einzelstaatlichem

Recht schließt dualistische Konstruktion
aus 407

– zweier Normensysteme 369, 375–377
Umlaute bei Großbuchstaben 659s f., 673s
Umweg
– Fiktion als ∼ des Denkens 211
Unabhängigkeit
– zweier Normensysteme 369
Unableitbarkeit
– der Grundnorm als entscheidendes Mo-

ment für die Positivität des Rechts 360
– der Positivität des Rechts bei Georg

Jellinek 359
– der Staatsgewalt bei Georg Jellinek 326f.
Undurchdringlichkeit
– der Kirche 343f.1 (344)
– des Staates 341–343
Union s. Bundesstaat
Universalrechtsordnung s. civitas maxima
Universalstaat s. civitas maxima
universitates, quae superiorem non reco-

gnoscunt, und universitates superiorem
recognoscentes 276

Unrecht
– als Bedingung, nicht Inhalt staatlichen

Wollens 408
– des Staates 221f., 408f.
Untertan s. a. Staatsbürger
– als Rechtserzeuger bei gewohnheits-

mäßiger Rechtsbildung 516
– als Subjekt völkerrechtlicher Pflichten

und Rechte 393.1, 420, 423–428
– einzelstaatliches Recht als Normierung

von Pflichten und Rechten des Staates sei-
nen ∼ gegenüber 391

– kann juristisch nicht prinzipiell vom
Staatsorgan unterschieden werden 424,
516

Unverantwortlichkeit
– des Monarchen 222
– des Staatsrates (Deutschösterreich) als

aus immunen Mitgliedern der National-
versammlung bestehendes Exekutiv-
organ 61

Ur-Rechtssatz s. a. Grundnorm 300
Ursprungshypothese s. a. Grundnorm

258f.s, 300, 302.1–304 (303), 365, 378f.1
(379), 383.1, 403.1–405 (404), 472f., 481,
539f.

Ursprungsnorm s. a. Grundnorm 266f.,
302.1–304 (303), 359f., 362.1–364 (362),
366, 371, 378f.1, 398, 403.1–405 (404),
431, 473, 495, 509f., 520.1
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– als Wille 398
Urteil 266, 301, 359, 362.1–364 (363),

490f.1
– der Staat, nicht der Richter exequiert das

∼ 333
Usance
– Verweisung des Handelsgesetzbuchs auf

ältere ∼ als deren Einverleibung in jenes
333

V

Vaihinger, Hans 210.2s
– ist sich der wahren Natur der Rechts-

wissenschaft durchaus bewusst 212
Validationssystem 773s
Vaterschaft als Fiktion 220
Verantwortlichkeit s. Unverantwortlichkeit
Verbandspersönlichkeit 345f., 495, 497
Verbindlichkeit des Verwaltungsaktes
– Ablehnung der einseitigen ∼ 159
Verbindung des Prinzips der proportionalen

Einerwahl mit dem Prinzip der propor-
tionalen Listenwahl 80f.

Verein
– als Personifikation der von der der

Rechtsordnung delegierten Vereinsord-
nung 422

– Personifikation eines Vertrags ist ebenso
möglich wie die eines ∼ 526

– Stellung des ∼ im einzelstaatlichen Recht
analog zu der des fremden Staates 392f.

Vereinbarung
– Theorie der ∼ bei Binding 403.1–405
– völkerrechtlicher Vertrag und ∼ 518f.,

537f.
Vereinigte Staaten von Amerika 107
– als Bundesstaat 541f., 548.2
– Stellung des Präsidenten der ∼ ist dem

britischen Königtum nachgebildet 203f.
– suspensives Veto des Präsidenten der ∼ im

Gesetzgebungsverfahren 63
– Verhältniswahl in Illinois 35
Vereinigtes Königreich
– britisches Königtum als Vorbild für die

Stellung des Präsidenten der Vereinigten
Staaten von Amerika 204

Verfassung
– im rechtslogischen Sinne s. a. Grund-

norm 300, 302.1–304 (303), 360,
362.1–364 (362), 378f.1 (378), 381f.2

– kann trotz der Bezeichnung ein Vertrag
sein 537

Verfassungsgerichtsbarkeit
– Konnex von Bundesstaatlichkeit und ∼

669s f.
Verfassungsgerichtshof (Deutschöster-

reich) 111
– Hans Kelsen als Mitglied des ∼ 592s
– im Vergleich zum Bundes-Verfassungs-

gesetz 1920 670s
„Die Verfassungsgesetze der Republik

(Deutsch-)Österreich“ (HK) 147, 592s,
649s, 659s, 674s

– Übereinstimmungen mit „Die Organisa-
tion der vollziehenden Gewalt Deutsch-
österreichs“ (HK) 650s f.

Verfassungsnovelle 1918 (Deutschöster-
reich)/„Dezember-Novelle“ 605s–609s,
612s, 615s, 646s f.

– Veränderungen der ∼ auf die Stellung des
Staatsnotars 66

„Die Verfassungsnovelle“ (HK) 59–67,
602s–610s

„Die verfassungsrechtliche Stellung des
Staatskanzlers“ (HK) 69–74, 610s–616s

Verhalten
– menschliches ∼ als Normobjekt 371, 387,

391, 393f., 399, 421
– menschliches ∼ als Staatsakt 394, 409.1
– menschliches ∼ ist grundsätzlich egoi-

stisch 252s, 261s
Verhältniswahl s. Proportionalwahlsystem
Verhältniswahlrecht s. Proportionalwahl-

system
„Verhältniswahlrecht. Vortrag von der

Wiener Juristischen Gesellschaft am
4. Dezember 1918“ (HK) 169–174,
591s f., 693s–700s

Verlag J. C. B. Mohr (Paul Siebeck) 775s f.,
785s

Verlag M. Breitenstein 702s f.
Vermengung soziologischer und normativer

Argumentation s. Methodensynkretismus
Vermutung
– Unterschied zwischen Fiktion und ∼ 219
Verordnung 295, 301, 326f., 376, 379–382,

415, 417–420, 423, 490f.1
– Gesetz und ∼ sind nicht a priori die ein-

zigen Formen der Rechtssatzung 418,
426
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– jede ∼ ist zugleich Rechtsanwendung wie
Rechtserzeugung 295

– Monopol zum Erlass von ∼ liegt in
Deutschösterreich beim Staatsrat 64

Verpflichtung s. a. Pflicht
– alternative ∼ bei Vertragsbruch 496
– gegenseitige ∼ der Staaten und Souverä-

nitätsdogma 447–450
Verteilungsmethode 593s
– d’Hondtsche ∼ 38f.
– Hagenbach-Bischoffsche ∼ 38
– Haresche ∼ s. a. Haresches System 37–39
Vertrag s. a. Rechtsgeschäft, völkerrechtlicher

Vertrag
– als Antipode des Verwaltungsaktes 161
– als Urbild einer Rechtsverbindung, einer

Spezialrechtsordnung 526
– auf dem Gebiet des öffentlichen Rechtes

als Ausnahme 155
– Begründung eines Gewaltverhältnisses als

Gegenstand eines ∼ 161
– Bruch des ∼ 496
– ist einzuhalten auf Grund einer Norm

s. pacta sunt servanda
– ist Erzeugung bisher nicht vorhandenen

Rechts 518
– ist kein Rechtsverhältnis, sondern be-

gründet eines 454
– ist nur eine Voraussetzung für den Eintritt

von Rechtsfolgen 167
– jeder ∼ schafft eine Rechtsordnung 538
– kann den Fall des Vertragsbruchs nicht re-

geln, höchstens eine Alternativverpflich-
tung 496

– kann jeden beliebigen Inhalt aufnehmen
527

– kein wesentlicher Unterschied gegenüber
Verfassung, Gesetz, Statut 537

– konstitutiver ∼ 538–540, 553f.
– öffentlich-rechtlicher s. dort
– öffentlich-rechtlicher ∼ analog zum völ-

kerrechtlichen 452–455
– Personifikation eines ∼ ist ebenso möglich

wie die eines Vereins 526
– Positionierung des ∼ jenseits des Gegen-

satzes von privatem und öffentlichem
Recht 166f.

– und Vereinbarung 518f.
– Völkerrecht als ∼, nicht Gesetz 431,

475

– von St.-Germain-en-Laye 649s f., 661s,
665s f.

– wird nicht von zwei Personen, sondern
von zwei Willensäußerungen gesetzt 156,
454

– zwischen Staat und Gemeinde 452–455
Vertragsrechtssatz s. pacta sunt servanda
Vertragstheorie
– naturrechtliche ∼ wird fortgesetzt durch

Anerkennungstheorie 485, 529
Vertretung
– des Volkes als Fiktion 107
– proportionale ∼ als natürliche Schranke

der Idee der ∼ 33
– von den Bolschewiki in der russischen

Sowjetverfassung errichtetes System der
∼ 183

Verwaltung s. a. Exekutive
– Aufteilung der Geschäfte der ∼ in

Deutschösterreich 113
– Ausgleichung der Zentralisation auf dem

Gebiete der Gesetzgebung durch Dezen-
tralisation auf dem Gebiete der ∼ 142

– heißt auch generelle Normen setzen
64

Verwaltungsakt 266, 301, 362.1–364 (363),
381f.2, 520.1

– Ablehnung der einseitigen Verbindlich-
keit des ∼ 159

– als Antipode des Vertrags 161
– als Rechtsgeschäft 534f.1
– individueller und genereller ∼ unterschei-

den sich nur graduell 64
– ist nur eine Voraussetzung für den Eintritt

von Rechtsfolgen 165–167
– Zuschreibung von Gültigkeit allein zum ∼

als petitio principii 164
Verwaltungsgerichtshof (Deutschöster-

reich) 111
Verwaltungsrechtstheorie
– steht unter der Führung Otto Mayers

154
Verweisung
– Abänderbarkeit eines Normensystems ist

∼ 379
– auf bereits vorhandene Normen 380f.
– auf eine andere Rechtsordnung als deren

Unterstellung unter die eigene 392f.
– auf Normen der Sitten oder Moral 379f.
– Delegation als ∼ 376f.

HKW 4 Sachregister

348



– der einzelstaatlichen Rechtsordnung auf
die Völkerrechtsordnung nach der Aner-
kennungstheorie s. a. Primat der staatli-
chen Rechtsordnung 401, 414f.

– der Verfassung des Bundesstaats auf ältere
Normen der Territorien als Einverleibung
dieser Ordnungen 333

– der Völkerrechtsordnung auf die einzel-
staatlichen Rechtsordnungen s. a. Primat
des Völkerrechts 394, 400, 402, 407, 438

– des Handelsgesetzbuchs auf ältere
Usancen als deren Einverleibung in jenes
333

– jede staatliche Rechtsordnung enthält ∼
auf andere staatliche Ordnungen 392

Veto
– des Staatskanzlers Deutschösterreichs ge-

gen die Beschlüsse des Staatsrates 72
– suspensives ∼ des Staatsrats Deutschöster-

reichs im Gesetzgebungsverfahren 63
Volk 351
– als Herrscher und Beherrschter 26
– als Staat 499
– als überindividuelles Kollektivum 27
– deutsches ∼ nicht zur Gänze im Deut-

schen Reich vereinigt 351
– Einheit des ∼ als moralisch-politisches

Postulat 189
– erzeugt in der gewohnheitsmäßigen

Rechtsbildung das Recht selbst 516
– Identität des ∼ bei Änderung der Verfas-

sung 495–497
– Souveränität des ∼ löst die Freiheit des

Individuums ab 180f.
– Vertretung des ∼ als Fiktion 107
– völkerrechtliche Bindung des ∼ im Unter-

schied zu der des Staates 492
– Wählerschaft als einheitliches Organ des

∼ 30
Völkerbund 529
Völkerrecht 367–572
– Adressat des ∼ s. a. Völkerrechtssubjekt

393–396, 420–428
– allgemeines und partikuläres ∼ 415
– als anarchisches Recht 515
– als äußeres Staatsrecht 415–420, 423f.,

430, 432f., 442, 464f., 467, 471
– als bloße Klugheitsregeln 457, 459
– als civitas maxima 499–530
– als „gemeinsames“ Recht 442–447

– als Individual- im Gegensatz zum Sozial-
recht 457.3–459 (457)

– als Koordinations- im Gegensatz zum
Subordinationsrecht 457.3–459 (457)

– als Naturrecht 508, 510
– als Normierung der Beziehungen zwi-

schen gleichgeordneten Subjekten 388,
391

– als Normierung von Pflichten und Rech-
ten des Staates anderen Staaten gegen-
über 391

– als primitives Recht 519
– als Privatrecht 389f.1 (390)
– als Universalrechtsordnung s. a. civitas

maxima 409, 507
– als Vertrag, nicht Gesetz 431, 475
– analog zum ∼ Privatrecht 402, 476f., 495,

533
– Anerkennung des ∼ s. dort
– aus dem „Begriff“ des ∼ können keine

Rechtsnormen abgeleitet werden, die
nicht schon vorher vorausgesetzt sind
475

– aus einem Ursprung außerhalb des ein-
zelstaatlichen Rechts wäre aus dessen
Sicht ebensowenig vorhanden wie die
Moral 384

– bei Beling 503f.3 (504)
– bei Bergbohm 429, 442
– bei Bluntschli 464f., 497
– bei Bonfils 469f.
– bei Fricker 413f.1 (413), 455
– bei Gareis 472–474, 476
– bei Geffcken 469
– bei Grotius 464f.
– bei Heffter 467–469
– bei Hegel 415f.
– bei Heilborn 486f., 491–493, 523
– bei Holtzendorff 471f.
– bei Huber 525f., 527f.
– bei Georg Jellinek 429–432, 483f.
– bei Kaltenborn 499–514
– bei Erich Kaufmann 457.3–459, 522
– bei Lammasch 503f.3 (504)
– bei Lasson 455–461, 530, 570
– bei Liszt 475–479, 488f., 493, 525–527
– bei Martens 511f.2
– bei Mausbach 503f.3 (503)
– bei Nippold 432–436, 438–441, 506.2
– bei Oppenheim 523, 528–530
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– bei Karl Theodor Pütter 499
– bei Rivier 471
– bei Sander 490f.1
– bei Schoen 484f.
– bei Seydel 460.4
– bei Somló 461–463
– bei Tezner 435–437, 441
– bei Treitschke 415f.
– bei Triepel 486
– bei Ullmann 479–483, 506.2
– bei Christian Wolff 499, 501, 507–513
– bei Albert Zorn 417
– bei Philipp Zorn 416f., 420
– drei Möglichkeiten des Verhältnisses von

∼ und einzelstaatlichem Recht 369, 383,
440f.

– Dualismus von ∼ und einzelstaatlichem
Recht s. a. dort 383–412

– dualistische Konstruktion des ∼ ist ausge-
schlossen, weil dieses auf einzelstaatliche
Rechtsordnungen verweist 394

– einzelstaatliche Rechtsordnung delegiert
das ∼ s. Primat der staatlichen Rechtsord-
nung

– einzelstaatliche Rechtsordnung ist vom ∼
delegiert s. Primat des Völkerrechts

– entwickelt sich von der Sozietät zur Kor-
poration 525

– faktische und rechtliche Unmöglichkeit
des Sich-Entziehens gegenüber dem ∼
479

– Geltung der allgemein anerkannten Re-
geln des ∼ im Deutschen Reich 368.1

– Geltung des ∼ für den neu entstandenen
Staat 483–487

– Gewohnheit und Rechtsnotwendigkeit als
einzige selbständige Quellen des ∼ 472

– Gleichordnung der Staaten im ∼
308–310

– Grundnorm des ∼, Staaten sollten sich so
verhalten, wie sie es miteinander verein-
baren 399

– hat keine besonderen Exekutivorgane
520, 523

– hat keine besonderen Organe zur Gesetz-
gebung 518–520, 523

– hebt die Staaten aus ihrer Isoliertheit und
damit aus ihrer Souveränität heraus 463

– humanitäres ∼ s. Kriegsvölkerrecht
– identisch mit Recht 571

– ius necessarium belli ac pacis als notwen-
diges ∼ 473

– konstituiert die allgemeine Verbindung
aller Staaten der Völkerrechtsgemein-
schaft 532

– konstituiert eine Gemeinschaft gleichbe-
rechtigter Staaten 463

– Leugnung des ∼ 417, 420, 450, 455–463,
569f.

– menschliches Verhalten, das stets Staaten
zugerechnet wird, als Inhalt des ∼ 393f.,
405

– Moral und ∼ 229
– muss in gewissem Umfang auf einzel-

staatliche Rechtsordnungen verweisen
438

– natürliches und willkürliches ∼ 464f.,
469f.

– negierte sich selbst, ließe es die Staaten
aus jedem beliebigen Motiv Krieg führen
523

– Normkonflikt zwischen ∼ und einzel-
staatlichem Recht bei dualistischer
Konstruktion 396

– Normobjekt des ∼ 387–393
– Normsubjekt des ∼ s. a. Völkerrechts-

subjekt 393–396, 420–428
– notwendiges und konventionelles ∼ 466f.
– objektive, vom Einzelstaat unabhängige

Existenz des ∼ 464–472, 474–483,
499–506

– partikulares ∼ 487
– positives und theoretisches ∼ 469f.
– Quelle des ∼ 397–401
– Rechtscharakter des ∼ 368
– Staat als Subjekt des ∼ 394
– subjektives und objektives Prinzip des ∼

499–506
– und clausula rebus sic stantibus 461
– und Völkerrechtswissenschaft 493
– Untertanen als Subjekte von Pflichten

und Rechten nach ∼ 393.1, 420f.,
423–428

– Unvereinbarkeit des ∼ mit Souveränität
des Staates 322, 463, 555

– Verhältnis des ∼ zum staatlichen Recht
367–412

– Verhältnis des ∼ zum staatlichen Recht
strukturanalog zum Verhältnis von Recht
und Moral 368
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– verpflichtet nicht nur Staaten 427
– Widerspruch zwischen subjektivem und

objektivem Geltungsprinzip des ∼
467–472, 474

– Wissenschaft vom ∼ als protestantische
Wissenschaft 514f.1

– Zwang existiert auch im ∼ 520–524
Völkerrechtlicher Vertrag 111, 417–421
– als Akt der Rechtssatzung 518
– als Friedensvertrag 112
– als Grundlage eines Bundesstaates 536
– als Grundlage eines Staatenbundes 535f.
– als innerstaatliches Recht 418, 455
– als Rechtsgrundlage der Verbindung

Deutschösterreichs mit dem Deutschen
Reich 144f.

– als Tatbestand, den eine Verfassung als
„Rechtsquelle“ delegieren kann 431

– als Verfassungsbegriff 419
– als willkürliches im Gegensatz zum natür-

lichen Völkerrecht 464f.
– analog zum öffentlich-rechtlichen Ver-

trag 452–455
– Aufhebung eines ∼ durch Vertrag

(mutuus dissensus) nur, wenn von der
Rechtsordnung zugelassen 419, 558f.

– Befugnis zum Abschluss eines ∼ 437–442
– bei Bergbohm 518f.1
– bei Binding 518f.1
– bei Bluntschli 518f.1
– bei Laband 420–423
– bei Nippold 435f., 438–441
– bei Tezner 435–437, 441
– bei Ullmann 481–483
– bei Unger 439f.
– bei Philipp Zorn 417f.
– Fehlen der vorgesehenen Zustimmung

des Parlaments zum ∼ 439, 442
– ist kein Vertrag zwischen „Staaten“ bei

Primat der staatlichen Rechtsordnung
455

– konstitutiver ∼ 538–540
– Ratifikation von ∼ nach der Verfassungs-

novelle Deutschösterreichs 67
– staatsrechtliche und völkerrechtliche Gül-

tigkeit des ∼ 435–442
– Transformationstheorie 418.2
– über Aufhebbarkeit des ∼ durch weiteren

Vertrag (mutuus dissensus) muss die
Rechtsordnung bestimmen 419

– und clausula rebus sic stantibus 461
– und paktierte Gesetze 420
– und Selbstverpflichtung des Staates

450–455
– und Vereinbarung 518f., 537f.
– Verbindlichkeit des ∼ auch möglich bei

Primat der einzelstaatlichen Rechtsord-
nung 450–455

– Verbindlichkeit des ∼ begründet durch
den Rechtssatz „pacta sunt servanda“
431, 452

– wechselseitige Verbindlichkeit des ∼ 418f.
– Wille des Staates im ∼ 419
– Wille zur Erfüllung erst durch Transfor-

mation des ∼ 421
– zwischen Österreich-Ungarn und der

Türkei 94–96
„Der völkerrechtlicher Strafanspruch wegen

völkerrechtswidriger Kriegshandlungen“
(HK) 573–575, 796s–800s

Völkerrechtsgemeinschaft s. civitas maxima
Völkerrechtssubjekt 393–396, 420–428
– bei Wilhelm Kaufmann 424.1
– bei Krabbe 427.1–429
– bei Rehm 426f.1
– Eigenschaft als ∼ und Anerkennung 490
– Staat als ∼ 394
– Staat als ausschließliches ∼ 420–423, 427
– und „Staat im Sinne des Völkerrechts“

493
– Untertan als ∼ 420f., 423–428
Völkerrechtswidrige Kriegshandlungen
– Bestrafung von Angehörigen der En-

tentestaaten wegen ∼ 575
– Forderung Italiens nach Auslieferung mi-

litärischer Funktionäre, die ∼ beschuldigt
werden 574

– kein Staat ist nach allgemeinem Völker-
recht verpflichtet, seine eigenen Angehö-
rigen zwecks Bestrafung wegen ∼ an den
verletzten Staat auszuliefern 575

Völkerrechtswissenschaft
– als protestantische Wissenschaft 514f.1
– subjektivistische und objektivistische

567–569
– unbefriedigender Zustand der ∼ 572
– Völkerrecht und ∼ 493
– Zukunft der ∼ 572
Volksbeauftragte
– Staatsregierung Deutschösterreichs als ∼

103
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Volksgemeinschaft� 352�
Volkssouveränität� 273,�276
– löst die Freiheit des Individuums ab 180f.
– Vereinbarkeit der ∼ mit Wahl der Regie-

rung durch das Parlament 106f.
Volksvertreter s. Abgeordnete
Volksvertretung s. a. Parlamentarismus
– als Fiktion 107
„(Der österreichische) Volkswirt“ 580f.s
Vollmacht
– als Delegation 376
Vollziehende Gewalt s. a. Exekutive
– Konkurrenz um die faktische Ausübung

der ∼ in Deutschösterreich 102
– „Die Organisation der ∼ Deutschöster-

reichs nach der Gesetzgebung der kon-
stituierenden Nationalversammlung“
(HK) 101–114, 641s–653s

– organisatorische Trennung der gesetzge-
benden von der ∼ in Deutschösterreich
106, 108f.

– Übertragung der gesamten ∼ auf das
Kabinett in Deutschösterreich 103

– Übertragung der gesamten ∼ auf einen
Staatspräsidenten Deutschösterreichs
107

volonté générale 526, 529, 556.1
„Vom Wesen und Werte der Demokratie.

Vortrag vor der Wiener Juristischen Ge-
sellschaft am 5. November 1919“ (HK)
175–198, 700s–762s

– Autorschaft Kelsens 761s f.
– Versionen des Textes 707s–709s
– Versionsvergleich „Juristische Blätter“

und „Gerichtshalle“ 710s–713s
– Versionsvergleich „Gerichtshalle“ und

„Archiv für Sozialwissenschaft“ mit
Synopse 714s–761s

Vorarlberg 126.1, 127
Vorstand der Staatskanzlei (Deutschöster-

reich)
– als Hilfsorgan des Staatsrates 62
– faktische Wirksamkeit des ∼ 62
Vorteilsnahme
– Vorwurf beruflicher ∼ gegen Hans

Kelsen 640s

W

Wahl
– Technik der ∼ 28
Wahlakt des Stimmberechtigten
– doppelte Bedeutung des ∼ 40
Wähler
– betriebsweise Organisation der ∼ nach der

russischen Sowjetverfassung 184
– Gliederung der ∼schaft nach einem Per-

sonalitätsprinzip als Grundgedanke des
Proportionalwahlsystems 54

– Wahl des einzelnen ∼ erschöpft sich bei
starrer Liste in einem Parteibekenntnis
77

– Willensänderung des ∼ ist rechtlich un-
maßgeblich 178

Wahlkreis
– Einer∼ als bloßer Abstimmungsbezirk

172
– Einteilung der ∼ 171
– Einteilung der ∼ als systemimmanente

Gefahr für das Gesamtresultat einer Pro-
portionalwahl 55, 76

– Einteilung der ∼ nach der Reichsratswahl-
ordnung (1907) 76

– Einteilung des Staatsgebiets Deutsch-
österreichs in 41 ∼ 53

– Forderung nach Beseitigung der ∼ 80
– Haupteinwand gegen das System der Ein-

teilung der ∼ 54f.
– Kombination von Proporz und ∼ 55
– unvermeidliche Willkürlichkeit jeder Ein-

teilung der ∼ als Gefahr für die Gleichheit
des Wahlrechtes 56

Wahlkreisgeometrie 76
Wahlkreissystem s. Majoritätsprinzip
Wahlordnung
– für den Nationalrat (1923) 585s
– für den Reichsrat (1907) 76, 585s
– für die konstituierende Nationalver-

sammlung Deutschösterreichs (1918)
52f., 585s

Wahlquotient s. Verteilungsmethode
Wahlrechts-Schriften
– im Gesamtœuvre Kelsens 581s–588s
– im Vorfeld der Verfassungsnovelle 1918

695s f.
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Wahlsystem s. a. Kombinationssysteme,
Majoritätsprinzip, Proportionalwahlrecht,
proportionale Einerwahl, proportionale
Listenwahl

– starre Liste als das verhältnismäßig
einfachste ∼ 77

– Vorschlag Kelsens für ein ∼ 80f.
Wahlvorschlag einer Partei 56f., 172
Wahrung des Rechtes
– Strafe als primitive Technik für die ∼

72
Wandel in Kelsens Auffassungen
– kein Anlass zur Verhüllung eines ∼

265
Wanderndes Volk
– Anwendbarkeit des Staatsbegriffs auf die

Rechtsordnung eines ∼ 340
„Was ist Wahrheit?“ (Pilatus) 197, 208
Weber, Max
– Einfluss der Bürokratisierungstheorie von

∼ auf Kelsen 653s
Wehrmacht (Deutschösterreich)
– Übertragung der Leitung und Verwen-

dung der ∼ auf das Staatsratsdirekto-
rium 65

Weimarer Richtungs- und Methodenstreit
795s f.

Weltanschauung
– subjektivistische und objektivistische ∼

567–569
Weltgericht 525
Weltparlament 525
Weltrechtsordnung s. civitas maxima
Weltrepublik s. a. civitas maxima 529
Weltstaat s. civitas maxima
Wesensunterschied
– angeblicher ∼ von Öffentlichem und Pri-

vatrecht 690s
– angeblicher ∼ von Verwaltungsakt und

Vertrag 166f., 690s
„Wesen und Wert der Demokratie. Vortrag

vor der Wiener Juristischen Gesellschaft
am 5. November 1919“ (HK) 199–208,
700s–762s

– Autorschaft Kelsens 761s f.
– Version der „Juristische Blätter“ mögli-

cherweise eine Mitschrift von Kelsens
Vortrag 712s

– Versionen des Textes 707s–709s
– Versionsvergleich „Juristische Blätter“

und „Gerichtshalle“ 710s–713s

– Versionsvergleich „Gerichtshalle“ und
„Archiv für Sozialwissenschaft“ mit
Synopse 714s–761s

Widerspruch
– kein Widerspruch einer Fiktion zur Wirk-

lichkeit 220
– logischer ∼ als notwendiges Produkt

unseres Denkens 215
– Rechtsordnung kann als Menschenwerk

mit ∼ behaftet sein 94, 634s
– zur Wirklichkeit als eines der Haupt-

merkmale der Fiktion 211f.
Widerspruchsfreiheit
– als Aufgabe auch der normativen Er-

kenntnis 372
– keine notwendige Eigenschaft der Rechts-

ordnung 94, 634s
Wien
– Abschied Kelsens von ∼ 586s
Wiener Juristische Gesellschaft 693s f.,

697s f., 701s–707s
Wilder
– als Kandidat, der in keine offizielle Par-

teiliste aufgenommen worden ist 54, 81
Wille s. a. Wollen
– als Träger der Rechtsordnung 377
– der Parteien eines Rechtsgeschäfts 379,

526
– der Rechtsordnung ist identisch mit der

Person des Staates 288
– der Staaten als Quelle des Völkerrechts

445f., 475
– des Staates als Quelle des einzelstaatlichen

Rechts 397f.
– des Staates im völkerrechtlichen Vertrag

419
– des Staates zur Selbstbeschränkung s.

Selbstverpflichtung des Staates
– Grundnorm (Ursprungsnorm) als ∼ 398
– kann nur in einem unpsychologischen

Sinne „Quelle“ einer Rechtsordnung
sein 370f.

Willensäußerung
– als bloße Bedingung, nicht Ursache von

Rechtswirkungen 156, 690s
– als Voraussetzung für die Gültigkeit des

behördlichen Aktes 165
– beide ∼ als bei einem Vertrag an dem Zu-

standekommen des Rechtserfolges mit-
wirkend 164
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– zwei menschliche ∼ als Voraussetzungen
eines Vertrags 156

Willensfreiheit als Fiktion und Strafrecht
228, 772s f.

Willensvereinbarung
– als Quelle des Völkerrechts 397f.
Willkürlichkeit
– unvermeidliche ∼ jeder Wahlkreiseintei-

lung als Gefahr für die Gleichheit des
Wahlrechtes 56

Wirklichkeitsferne
– angebliche ∼ der reinen Rechtslehre 266
Wirksamkeit
– tatsächliche ∼ des Rechts s. Faktizität
– und Geltung des Rechts 360–366
Wollen
– Rechtsnorm als ∼ 302.1–304 (303)
Wurmbrand, Norbert 87–96, 628s–636s

Z

Zählung aller abgegebenen Stimmen beim
Skrutinium 54

Zauberlehrling
– Rechtswissenschaft als ∼ 288
Zeit
– als allgemeiner Norminhalt 339
„Zeitschrift für öffentliches Recht“ 623s f.,

629s f., 642s–644s, 654s–656s,
674s–676s, 681s–683s

Zentralisation s. Dezentralisation
Zentralorganisation für einen dauernden

Frieden 84
Zufallsmoment
– Ausschaltung des ∼ des Hareschen

Systems 46
Zurechnung
– delegierter Normen zur ermächtigenden

Autorität 376

– einer menschlichen Handlung zum
Staate 394, 409.1, 425

– End- und Durchgangspunkte der ∼ 334,
336f., 409.1

– logische Natur der ∼ ist der herrschenden
Lehre nicht klar geworden 334

Zurechnungspunkt 334, 336f., 409.1
„Zur Lehre vom öffentlichen Rechts-

geschäft“ (HK) 686s f.
„Zur Theorie der juristischen Fiktionen.

Mit besonderer Berücksichtigung von
Vaihingers Philosophie des Als Ob“
(HK) 209–234, 763s–774s

– als erster interdisziplinärer Beitrag
Kelsens 767s

Zwang
– des verlorenen Krieges ist mit der Souve-

ränität des Besiegten vereinbar 524
– Gemeinde kann auch zum ∼ berechtigt

sein 336
– Krieg als ∼ im Völkerrecht 520–524, 557
– Recht zum ∼ als Wesensmerkmal des

Staates 334–338
– Selbsthilfe als normgemäßer ∼ 516
Zweck
– als wesentliches Kriterium des Staates

349–352
– bei Ihering 349f.
– bei Laband 350
– Bestimmung des Staates nach seinem ∼

steht im Widerspruch zur Souveränität
350

– metajuristischer ∼ 350
Zwei-Seiten-Theorie des Staates 280–284
– als Verlegenheitsformel 282
– bei Georg Jellinek 281.1
– bei Kistiakowski 281.1
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Schrifttumsverzeichnis

Im Schrifttumsverzeichnis wird sowohl das in den Texten Kelsens als auch das in der Her-
ausgeberrede zitierte Schrifttum mit vollständigem bibliografischem Nachweis wiedergege-
ben. Nicht berücksichtigt wurden lediglich die in den editorischen Personenerläuterungen
genannten „wichtigen Werke“.

Im Übrigen wird unterschieden (1) nach Schriften, die Kelsen selbst nachgewiesen hat,
(2) nach Schriften, die Kelsen (nach heutigen Nachweisregeln) darüber hinaus hätte nach-
weisen sollen oder müssen, und (3) nach vom Herausgeber zitierter Sekundärliteratur:

(1) Von Kelsen selbst – und sei es auch ungenau oder unvollständig, aber zumindest unter
Angabe von Autor und Titel – nachgewiesenes Schrifttum wird ohne besondere Kennzeich-
nung aufgeführt.

(2) Darüber hinaus nachzuweisendes, aber von Kelsen nicht nachgewiesenes Schrifttum
wird durch einen vorangestellten Asteriskus s kenntlich gemacht; eine nicht erfüllte Nach-
weispflicht wird angenommen, wenn (a) ein Zitat oder eine Paraphrasierung gar nicht als
solches oder als solche ausgewiesen ist, wenn (b) Kelsen eine Stelle zitiert, aber keinerlei
Nachweis liefert, wenn (c) er ein Zitat oder ein nachweispflichtiges Argument nur unge-
nügend, etwa durch bloße Nennung des Namens, belegt oder wenn (d) die verwendete
Ausgabe oder Übersetzung eines Textes vom Herausgeber supponiert werden musste.

(3) Bloße Sekundärliteratur ist durch ein vorangestelltes Gradzeichen ° ausgewiesen.
(4) Werke, die nur in früheren Textstufen erwähnt wurden, werden mit einem typogra-

phischen Kreuz † versehen aufgeführt.
Die hier verzeichneten Schriften werden nach Autor, dann nach Werktitel alphabetisch

gereiht. Mehrbändige sowie in mehreren Auflagen erschienene Werke werden, nach Band
und Auflage gereiht, zusammen aufgeführt.

Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich – Teil 1
(1919)

Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich – Teil 2
(1919)

Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich – Teil 3
(1919)

Die Verfassungsgesetze der Republik Österreich – Teil 4 (1920)

°Adamovich, Ludwig / Froehlich, Georg (Hrsg.), Die österreichischen Verfassungsgesetze des
Bundes und der Länder mit den Ausführungs- und Nebengesetzen und Erkenntnissen
des Verfassungs- und Verwaltungsgerichtshofes. Nach dem Stande vom 1. September
1924. Mit einer historischen Einleitung von Georg Froehlich, Wien 1925

°Anschütz, Gerhard, Die Verfassung des Deutschen Reichs vom 11. August 1919. Mit Ein-
leitung und Erläuterungen, Berlin 1921
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°Anschütz, Gerhard, Die Verfassung des Deutschen Reichs vom 11. August 1919, 14. Aufl.,
Berlin 1933

°Anschütz, Gerhard, Die Verfassungs-Urkunde für den Preußischen Staat. Vom 31. Januar
1850. Ein Kommentar für Wissenschaft und Praxis, Bd. 1: Einleitung. Die Titel Vom
Staatsgebiete und Von den Rechten der Preußen, Berlin 1912

°Arndt, Adolf, Verfassung des Deutschen Reichs vom 11. August 1919. Mit Einleitung und
Kommentar, Berlin und Leipzig 1919

°Bernatzik, Edmund, Die österreichischen Verfassungsgesetze, Leipzig 1906
°Bernatzik, Edmund, Die österreichischen Verfassungsgesetze mit Erläuterungen, 2. Aufl.,

Wien 1911
°Bühler, Ottmar (Hrsg.), Die Reichsverfassung vom 11. August 1919. Mit Einleitung, Erläu-

terungen und Gesamtbeurteilung, Leipzig und Berlin 1922
Cahn, Ernst, Das Verhältniswahlsystem in den modernen Kulturstaaten. Eine staatsrecht-

lich-politische Abhandlung, Berlin 1909
°Dreier, Horst, Ein Staatsrechtslehrer in Zeiten des Umbruchs: Gerhard Anschütz

(1867–1948), in: Zeitschrift für Neuere Rechtsgeschichte 20 (1998), S. 28–48
°Ebers, Godehard Josef, Die Verfassung des Deutschen Reiches vom 11. August 1919. Die

amtlichen Entwürfe, die Beschlüsse des Verfassungsausschusses und die endgültige Fas-
sung in vergleichender Gegenüberstellung nebst der vorläufigen Reichsverfassung, Berlin
1919

°Enderle-Burcel, Gertrude / Haas, Hanns / Mähner, Peter (Hrsg.), Der österreichische Staats-
rat. Protokolle des Vollzugsausschusses, des Staatsrates und des Geschäftsführenden
Staatsratsdirektoriums. 21. Oktober 1918 bis 14. März 1919, Bd. 1: 21. Oktober 1918 bis
14. November 1918, Wien 2008

°Giese, Friedrich, Die Verfassung des Deutschen Reiches vom 11. August 1919. Taschenaus-
gabe, Berlin 1919

*von Goethe, Johann Wolfgang, Faust. Eine Tragödie, Tübingen 1808
°Grussmann, Wolf-Dietrich, Adolf Julius Merkl. Leben und Werk, Wien 1989
*Hagenbach-Bischoff, Eduard, Die Frage der Einführung der Proportionalvertretung statt des

absoluten Mehres, Basel 1888
*Hagenbach-Bischoff, Eduard, Vorschlag eines Gesetzes über die Wahlen in den Großen Rat

mit Proportionalvertretung, Basel 1889
°Hannak, Jacques, Karl Renner und seine Zeit. Versuch einer Biographie, Wien 1965
*Hare, Thomas, A Treatise on the Election of Representatives, Parliamentary and Municipal,

London 1859
d’Hondt, Victor, Système pratique et raisonné de représentation proportionnelle, Brüssel

1882
°Jabloner, Clemens, Im Dienste der Bundesverfassung: Georg Froehlich, in: Festschrift für

Lorenz Mikoletzky, Mitteilungen des Österreichischen Staatsarchivs, Bd. 55, Innsbruck,
Wien und Bozen (2011, im Erscheinen)

°Jestaedt, Matthias, Editorischer Bericht zu „Buchbesprechung Spiegel, Gesetz und Recht
(1914)“, in: HKW 3, S. 729–734

°Jestaedt, Matthias, Editorischer Bericht zu „Die Staatslehre des Dante Alighieri (1905)“, in:
HKW 1, S. 597–606

°Kelsen, Hans, Autobiographie (1947), in: HKW 1, S. 29–91
°Kelsen, Hans, Das Proportionalsystem, in: Der österreichische Volkswirt 11 (1918/1919),

S. 115–118, 133–136, 147–151
°Kelsen, Hans, Das Verhältnis von Staat und Recht im Lichte der Erkenntniskritik, in: Zeit-

schrift für öffentliches Recht 2 (1921), S. 453–510
°Kelsen, Hans, Der Proporz im Wahlordnungsentwurf, in: Neue Freie Presse Nr. 19494 vom

1. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 3f.
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°Kelsen, Hans, Der Staatsbegriff der „verstehenden Soziologie“, in: Zeitschrift für Volkswirt-
schaft und Sozialpolitik, N. F. 1 (1921), S. 104–119

°Kelsen, Hans, Die böhmische Verwaltungskommission vor dem Verwaltungsgerichtshof,
in: Neue Freie Presse Nr. 17673 vom 5. November 1913, Abendblatt, S. 3 = HKW 3,
S. 105–111

°Kelsen, Hans / Froehlich, Georg / Merkl, Adolf Julius, Die Bundesverfassung vom 1. Oktober
1920. Mit Anhängen: I. Die derzeit geltenden Bundesverfassungsgesetze samt Nebenge-
setzen. II. Materialien zur Bundesverfassung, Wien und Leipzig 1922

°Kelsen, Hans / Froehlich, Georg / Merkl, Adolf Julius, Die Bundesverfassung vom 1. Oktober
1920. Mit Anhängen: I. Die derzeit geltenden Bundesverfassungsgesetze samt Nebenge-
setzen. II. Materialien zur Bundesverfassung. Fotomechanischer Nachdruck der Ausgabe
Wien und Leipzig 1922 mit einem Vorwort und einer Einleitung von Robert Walter,
Wien 2003

°Kelsen, Hans, Die Organisation der vollziehenden Gewalt Deutschösterreichs nach der
Gesetzgebung der konstituierenden Nationalversammlung, in: Zeitschrift für öffentliches
Recht 1 (1919/1920), S. 48–60

°Kelsen, Hans, Die Staatslehre des Dante Alighieri, Wien und Leipzig 1905 = HKW 1,
S. 134–300

°Kelsen, Hans, Die Stellung der Länder in der künftigen Verfassung Deutschösterreichs, in:
Zeitschrift für öffentliches Recht 1 (1919/1920), S. 98–122

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Deutschösterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der
Gegenwart 9 (1920), S. 245–290

°Kelsen, Hans, Die Verfassung Oesterreichs, in: Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Ge-
genwart 11 (1922), S. 232–274

°Kelsen, Hans, Die Verfassungsnovelle, in: Neue Freie Presse Nr. 19513 vom 20. Dezember
1918, Morgenblatt, S. 3f.

°Kelsen, Hans, Die verfassungsrechtliche Stellung des Staatskanzlers, in: Arbeiter-Zeitung
Nr. 354 vom 28. Dezember 1918, Morgenblatt, S. 2f.

°Kelsen, Hans, Ein einfaches Proportionalwahlsystem, in: Arbeiter-Zeitung Nr. 321 vom
24. November 1918, Morgenblatt, S. 2f.

°Kelsen, Hans, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre entwickelt aus der Lehre vom Rechts-
satze, Tübingen 1911 = HKW 2, S. 21–878

°Kelsen, Hans, In eigener Sache, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 3 (1922), S. 499–502,
699–700

°Kelsen, Hans, Kommentar zur österreichischen Reichsratswahlordnung (Gesetz vom
26. Jänner 1907, RGBl. Nr. 17), Wien 1907 = HKW 1, S. 332–544

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Dr. Max Layer, Universitätsprofessor in Graz, Zur Lehre
vom öffentlich-rechtlichen Vertrag. Graz und Leipzig 1916, 69 S., in: Zeitschrift für
öffentliches Recht 1 (1919/1920), S. 165–173

°Kelsen, Hans, Naturalisation und Heimatsberechtigung nach österreichischem Rechte, in:
Österreichisches Verwaltungsarchiv 4 (1907), S. 195–204 = HKW 1, S. 545–560

°Kelsen, Hans, [Buchbesprechung:] Dr. Leonidas Pitamic, Die parlamentarische Mitwirkung
bei Staatsverträgen in Österreich. Wiener staatswissenschaftliche Studien. XII. Band,
1. Heft. Leipzig u. Wien, 1915. Franz Deuticke. 138 S. Preis K 6.–, in: Österreichische
Zeitschrift für öffentliches Recht 2 (1915), S. 256–259 = HKW 3, S. 543–550

°Kelsen, Hans, Reichsgesetz und Landesgesetz nach österreichischer Verfassung, in: Archiv
des öffentlichen Rechts 32 (1914), S. 202–245, 390–438 = HKW 3, S. 359–425

°Kelsen, Hans, Staat und Völkerrecht, in: Zeitschrift für öffentliches Recht 4 (1925),
S. 207–222

°Kelsen, Hans, Verhältniswahlrecht. Vortrag vor der Wiener Juristischen Gesellschaft am
4. Dezember 1918, in: Gerichtshalle 63 (1919), Nr. 5/6, vom 26. Januar 1919, S. 27f.
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°Kelsen, Hans, Wesen und Wert der Demokratie. Vortrag vor der Wiener Juristischen Ge-
sellschaft am 5. November 1919, in: Juristische Blätter 48 (1919), S. 378–380

°Kelsen, Hans, Zur Lehre vom Gesetz im formellen und materiellen Sinn, mit besonderer
Berücksichtigung der österreichischen Verfassung, in: Juristische Blätter 42 (1913),
S. 229–232 = HKW 3, S. 235–246

°Kelsen, Hans, Zur Reform der verfassungsrechtlichen Grundlagen der Wehrmacht Öster-
reich-Ungarns, in: Zeitschrift für Militärrecht 1 (1917/1918), S. 8–23 = HKW 3,
S. 615–629

Lelewer, Georg, Das Wehrgesetz vom Jahre 1920 mit Auszügen aus den Materialien und mit
Anmerkungen, Wien 1920

°Lienbacher, Georg, Der Verfassungsdienst im Bundeskanzleramt, in: Metin Akyürek et al.
(Hrsg.), Staat und Recht in europäischer Perspektive, Festschrift Heinz Schäffer, Wien
2006, S. 429–455

°Merkl, Adolf Julius, Die Rechtseinheit des österreichischen Staates. Eine staatsrechtliche
Untersuchung auf Grund der Lehre von der lex posterior, in: Archiv des öffentlichen
Rechts 37 (1918), S. 56–121 = Merkl-GS I/1, S. 169–225

°Merkl, Adolf Julius, Die Verfassung der Republik Deutschösterreich, Wien und Leipzig 1919
°Merkl, Adolf Julius et al. (Hrsg.), Festschrift für Hans Kelsen zum 90. Geburtstag, Wien

1971
°Olechowski, Thomas, Der Beitrag Hans Kelsens zur österreichischen Bundesverfassung, in:

Robert Walter / Werner Ogris / Thomas Olechowski (Hrsg.), Hans Kelsen. Leben, Werk,
Wirksamkeit. Ergebnisse einer internationalen Tagung veranstaltet von der Kommission
für Rechtsgeschichte Österreich und dem Hans Kelsen-Institut, Wien 2009, S. 211–230

°Poetzsch-Heffter, Fritz, Handausgabe der Reichsverfassung vom 11. August 1919, Berlin
1919

°Schmitz, Georg, Karl Renners Briefe aus Saint Germain und ihre rechtspolitischen Folgen,
Wien 1991

°Triepel, Heinrich, (Hrsg.), Nouveau recueil général de traités et autres actes relatifs aux
rapports de droit international 12 (1923), S. 423–565
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Gesetzesverzeichnis

I. Sortierung nach Ländern

In das Gesetzesverzeichnis wurden alle generellen Normen aufgenommen. Diese werden –
in absteigender Folge – nach der Herkunftsrechtsordnung, bei Aufnahme in einer offiziellen
Gesetzessammlung nach deren Systematik, sonst nach dem Erlassdatum und dem Alphabet
gereiht. Novellierte Fassungen werden jedoch unmittelbar nach dem Stammgesetz abge-
druckt. Auf das Gesetzesverzeichnis folgt ein Verzeichnis der verwendeten Kurzbezeichnun-
gen; dieses ist alphabetisch geordnet. Ausschließlich von Kelsen verwendete Abkürzungen
und Kurzbezeichnungen sind kursiv gesetzt.

Gesetz Abkürzung(en)
1. Österreich

Sanctio Pragmatica, Ueber die Erbfolge des Durchlauchtigsten
Ertz-Hauses Oesterreich, 19. April 1713, abgedruckt in: Seba-
stian Gottlieb Herrenleben (Hrsg.), Sammlung Oesterreichi-
scher Gesetze und Ordnungen, Wie solche von Zeit zu Zeit
ergangen und publiciret worden, Soviele deren über die in
Parte I & II Codicis Austriaci eingedruckten bis auf das Jahr
1720 weiter aufzubringen waren, Leipzig 1748, S. 683f.

Pragmatische Sanktion
1713

[Patent vom 11. August 1804.] Neue Titulatur und Wapen
Seiner Römisch- und Oesterreichisch-Kaiserlich auch König-
lich-Apostolischen Majestät, nach den durch den Luneviller
Friedenschluß herbey geführten Veränderungen, PGS 1804
II/20, S. 79, 94

Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, in: Patent vom 1ten Ju-
nius 1811, JGS 1811/946

ABGB 1811

Hofkanzley-Decret vom 24. März 1827, an sämmtliche Län-
derstellen. Beobachtung des Unterschiedes zwischen dem
wirklichen Adel und seinen Abstufungen, und bloßen Titeln,
PGS 1827/41

Hofkanzley-Decret vom 2. November 1827, an sämmtliche
Länderstellen. Bestimmung der Strafen bey Adels-Anmaßun-
gen, PGS 1827/119

Erlaß des Justizministeriums vom 10. August 1851, wirksam
für den ganzen Umfang des Reiches, womit die Allerhöchste
Entschließung vom 30. Juli 1851 kundgemacht wird, mittelst
welcher dem souveränen Fürsten von Liechtenstein für sich
und seine Familie und den Gliedern des Hauses Bourbon äl-
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Gesetz Abkürzung(en)

terer Linie der Gerichtsstand des Obersthofmarschall-Amtes
bewilliget wird, RGBl 1851/183

Strafgesetz über Verbrechen, Vergehen und Uebertretungen,
in: Kaiserliches Patent vom 27. Mai 1852, wodurch eine neue,
durch die späteren Gesetze ergänzte, Ausgabe des Strafgesetz-
buches über schwere Verbrechen und schwere Polizeiüber-
tretungen vom 3. September 1803, mit Aufnahme mehrerer
neuer Bestimmungen als alleiniges Strafgesetz über Verbre-
chen, Vergehungen und Uebertretungen für den ganzen Um-
fang des Reichs, mit Ausnahme der Militärgränze, kundge-
macht, und mit 1. September 1852 angefangen in Wirksam-
keit gesetzt wird, RGBl 1852/117

StG 1852

Verordnung der Minister des Innern, der Justiz und der Fi-
nanzen vom 19. Jänner 1853, womit die Allerhöchsten Ent-
schließungen über die Einrichtung und Amtswirksamkeit der
Bezirksämter, Kreisbehörden und Statthaltereien, über die
Einrichtung der Gerichtsstellen und das Schema der syste-
misirten Gehalte und Diäten-Classen, sowie über die Ausfüh-
rung der Organisirung für die Kronländer Oesterreich ob und
unter der Enns, Böhmen, Mähren, Schlesien, Galizien und
Lodomerien mit Krakau, Bukowina, Salzburg, Tirol mit Vor-
arlberg, Steiermark, Kärnthen, Krain, Görz, Gradiska und
Istrien mit Triest, Dalmatien, Kroatien und Slawonien,
Siebenbürgen, die serbische Wojwodschaft mit dem Banate
kundgemacht werden, RGBl 1853/10

Kaiserliches Patent vom 9. August 1854, wirksam für alle
Kronländer, mit Ausnahme der Militärgränze, wodurch ein
neues Gesetz über das gerichtliche Verfahren in Rechtsange-
legenheiten außer Streitsachen eingeführt wird, welches im
lombardisch-venetianischen Königreiche, in der serbischen
Wojwodschaft und dem Temeser Banate am 1. November
1854, und in jedem der übrigen Kronländer mit dem Tage in
Geltung zu treten hat, an welchem daselbst die Wirksamkeit
der neuen Gerichts-Organisation beginnen wird, RGBl 1854/
208

Militärstrafgesetz über Verbrechen und Vergehen, in: Kaiser-
liches Patent vom 15. Januar 1855, womit ein neues Militär-
Strafgesetzbuch über Verbrechen und Vergehen kundge-
macht und vom 1. Juli 1855 angefangen in Wirksamkeit ge-
setzt wird, RGBl 1855/19

Verordnung der Minister des Innern und der Justiz vom
17. März 1855, wirksam für alle Kronländer, mit Ausnahme
des lombardisch-venetianischen Königreiches und der Milit-
ärgränze, womit die Amtsinstruction für die rein politischen
und für die gemischten Bezirks- und Stuhlrichterämter erlas-
sen wird, RGBl 1855/52
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Gesetz Abkürzung(en)

Verordnung der Ministerien des Innern und der Justiz und
der obersten Polizeibehörde vom 30. October 1857, wirksam
für alle Kronländer, mit Ausnahme der Militärgränze, womit
eine allgemeine Vorschrift für die Bestrafung jener geringeren
Gesetzes-Uebertretungen bekannt gemacht wird, für welche
weder in dem allgemeinen Strafgesetze, noch in besonderen
Verordnungen die Strafe bemessen ist, RGBl 1857/198

StrafV 1857

Gesetz über die Ergänzung des Heeres, in: Kaiserliches Patent
vom 29. September 1858, wirksam für den ganzen Umfang
des Reiches, womit ein neues Gesetz für die Ergänzung des
Heeres erlassen, und vom 1. November 1858 an in Wirksam-
keit gesetzt wird, RGBl 1858/167

Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österrei-
chischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Februarpatent 1861

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns,
in: Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der öster-
reichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20,
Beilage II a, S. 75–80

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Herzogthum Kärnthen, in: Patent vom
26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen Mon-
archie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II g,
S. 168–173

Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahl-
ordnung für das Königreich Böhmen, in: Patent vom 26. Fe-
bruar 1861. Die Verfassung der österreichischen Monarchie,
nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20, Beilage II l, S. 230–235

LO Böhmen 1861

Gesetz vom 3. Oktober 1861, wirksam für das Königreich
Böhmen, das lombardisch-venetianische Königreich, das Kö-
nigreich Dalmatien, das Königreich Galizien und Lodomerien
mit den Herzogthümern Auschwitz und Zator und dem
Großherzogthume Krakau, das Erzherzogthum Oesterreich
unter der Enns, das Erzherzogthum Oesterreich ob der Enns,
das Herzogthum Salzburg, das Herzogthum Steiermark, das
Herzogthum Kärnthen, das Herzogthum Krain, das Herzog-
thum Bukowina, die Markgrafschaft Mähren, das Herzog-
thum Ober- und Niederschlesien, die gefürstete Grafschaft
Tirol und Vorarlberg, die Markgrafschaft Istrien sammt der
gefürsteten Grafschaft Görz und Gradiska und der Stadt Triest
mit ihrem Gebiete, in Betreff der Unverletzlichkeit und Un-
verantwortlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes und der
Landtage, RGBl 1861/98

Preß-Gesetz vom 17. December 1862, wirksam für die König-
reiche Böhmen, Galizien und Lodomerien mit den Herzog-
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Gesetz Abkürzung(en)

thümern Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume
Krakau, das lombardisch-venetianische Königreich und das
Königreich Dalmatien, das Erzherzogthum Oesterreich unter
und ob der Enns, die Herzogthümer Schlesien, Steiermark,
Kärnthen, Krain, Salzburg und Bukowina, die Markgrafschaft
Mähren, die gefürstete Grafschaft Tirol, das Land Vorarlberg,
die gefürstete Grafschaft Görz und Gradiska, die Markgraf-
schaft Istrien und die Stadt Triest mit ihrem Gebiete, RGBl
1863/6

Gesetz vom 3. December 1863, betreffend die Regelung der
Heimatverhältnisse, RGBl 1863/105

HeimatsG 1863

Kaiserliche Verordnung vom 21. November 1866, über die
Regelung des Staats-Rechnungs- und Controlsdienstes bei
sämmtlichen Zweigen der Civilverwaltung, mit Ausnahme
der politischen und Justizverwaltung in Ungarn, Croatien,
Slawonien und in Siebenbürgen, RGBl 1866/140

ControlsdienstV 1866

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der
Minister für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und
Länder, RGBl 1867/101

MinisterverantwortlichkeitsG
1867
Ministerverantwortlich-
keitsgesetz

Gesetz vom 15. November 1867 über das Vereinsrecht, RGBl
1867/134

Gesetz vom 15. November 1867, wodurch mehrere Bestim-
mungen des allgemeinen Strafgesetzes und anderer damit im
Zusammenhange stehenden Anordnungen abgeändert wer-
den, RGBl 1867/131

StG Nov 1867

Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern
der österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenhei-
ten und die Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

DelegationsG 1867

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz
über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert
wird, RGBl 1867/141

StGG Reichsvertretung
1867

Gesetz vom 21. December 1867, womit der Zeitpunkt be-
stimmt wird, mit welchem das Gesetz, wodurch das Grund-
gesetz über die Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abge-
ändert wird, das Staatsgrundgesetz über die allgemeinen
Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe vertretenen
Königreiche und Länder, das Staatsgrundgesetz über die Ein-
setzung eines Reichsgerichtes, das Staatsgrundgesetz über die
richterliche Gewalt, das Staatsgrundgesetz über die Ausübung
der Regierungs- und der Vollzugsgewalt, endlich das Gesetz,
betreffend die allen Ländern der österreichischen Monarchie
gemeinsamen Angelegenheiten und die Art ihrer Behandlung,
in Wirksamkeit zu treten haben, RGBl 1867/147
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Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die allge-
meinen Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe ver-
tretenen Königreiche und Länder, RGBl 1867/142

StGG Staatsbürgerrechte
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Aus-
übung der Regierungs- und der Vollzugsgewalt, RGBl
1867/145

StGG Regierungsgewalt
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Einset-
zung eines Reichsgerichtes, RGBl 1867/143

StGG Reichsgericht 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richter-
liche Gewalt, RGBl 1867/144

StGG richterliche Gewalt
1867

Gesetz vom 19. Mai 1868, über die Einrichtung der politi-
schen Verwaltungsbehörden in den Königreichen Böhmen,
Dalmatien, Galizien und Lodomerien mit den Herzogthü-
mern Auschwitz und Zator und dem Großherzogthume Kra-
kau, den Erzherzogthümern Oesterreich unter und ob der
Enns, den Herzogthümern Salzburg, Steiermark, Kärnthen,
Krain, Bukowina, der Markgrafschaft Mähren, den Herzog-
thümern Ober- und Nieder-Schlesien, der gefürsteten Graf-
schaft Tirol und dem Lande Vorarlberg, der Markgrafschaft
Istrien, der gefürsteten Grafschaft Görz und Gradiska und der
Stadt Triest mit ihrem Gebiete, RGBl 1868/44

LandesverwaltungsG 1868

Gesetz vom 10. Juni 1868, über die Gebarung und Controle
der consolidirten Staatsschuld und der nicht gemeinsamen
schwebenden Schuld, RGBl 1868/54

cons StaatsschuldenG 1868

Gesetz vom 10. Juni 1868, über die Gebarung und Controle
der gemeinsamen schwebenden Schuld, RGBl 1868/53

gem StaatsschuldenG 1868

Wehrgesetz, in: Gesetz vom 5. Dezember 1868, womit für die
im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder die Art
und Weise der Erfüllung der Wehrpflicht geregelt wird, RGBl
1868/151

Gesetz vom 29. März 1869, über die Volkszählung, RGBl
1869/67

Gesetz vom 18. April 1869, betreffend die Organisation des
Reichsgerichtes, das Verfahren vor demselben und die Voll-
ziehung seiner Erkenntnisse, RGBl 1869/44

ReichsgerichtsG 1869

Gesetz vom 5. Mai 1869, womit auf Grund des Art. 20 des
Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867, R.G.Bl. Nr. 142,
die Befugnisse der verantwortlichen Regierungsgewalt zur
Verfügung zeitweiliger und örtlicher Ausnahmen von den be-
stehenden Gesetzen bestimmt werden, RGBl 1869/66

AusnahmeG 1869

Gesetz vom 10. Juni 1869, über die Kundmachung von Ge-
setzen und Verordnungen durch das Reichsgesetzblatt, RGBl
1869/113

RGBlG 1869
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Gesetz vom 19. April 1872, über die Verleihung von Anstel-
lungen an ausgediente Unterofficiere, RGBl 1872/60

Gesetz vom 12. Juli 1872, womit zur Durchführung des Ar-
tikels 9 des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867
(R.G.Bl. Nr. 144) über die richterliche Gewalt, das Klagerecht
der Parteien wegen der von richterlichen Beamten in Aus-
übung ihrer amtlichen Wirksamkeit zugefügten Rechtsverlet-
zungen geregelt wird, RGBl 1872/115

Gesetz vom 15. April 1873, betreffend die Regelung der Be-
züge der activen Staatsbeamten, RGBl 1873/47

Gesetz vom 22. October 1875, betreffend die Errichtung eines
Verwaltungsgerichtshofes, RGBl 1876/36

VwGG 1875

– Gesetz vom 19. März 1894, womit §.10 des Gesetzes vom
22. October 1875 (R.G.Bl. Nr. 36 ex 1876), betreffend die
Errichtung eines Verwaltungsgerichtshofes, abgeändert
wird, RGBl 1894/53

– Gesetz vom 21. September 1905, mit welchem einige Be-
stimmungen des Gesetzes vom 22. Oktober 1875, R.G.Bl.
Nr. 36 ex 1876, betreffend die Errichtung eines Verwal-
tungsgerichtshofes, abgeändert werden, RGBl 1905/149

Gesetz vom 22. October 1875, wodurch in theilweiser Abän-
derung des Staatsgrundgesetzes vom 21. December 1867
(R.G.Bl. Nr. 143) Bestimmungen über die Entscheidung von
Competenzconflicten zwischen dem Verwaltungsgerichtshofe
und den ordentlichen Gerichten, sowie zwischen dem Ver-
waltungsgerichtshofe und dem Reichsgerichte getroffen wer-
den, RGBl 1876/37

Verordnung des Gesammtministeriums vom 5. August 1876,
womit in Ausführung des Gesetzes vom 22. October 1875
(R.G.Bl. Nr. 36 ex 1876), §.46, Alinea 1, Bestimmungen über
die innere Einrichtung des k. k. Verwaltungsgerichtshofes,
dann über das bei demselben anzustellende Personale getrof-
fen werden, RGBl 1876/95

Gesetz vom 19. Juli 1877, womit Bestimmungen zur Hintan-
haltung der Trunkenheit getroffen werden, RGBl 1877/67

TrunkenheitsG 1877

Gesetz vom 13. Juni 1880, betreffend die Militärtaxe, den
Militärtaxfond und die Unterstützung der hilfsbedürftigen
Familien von Mobilisirten, RGBl 1880/70 idF RGBl 1907/30

Kundmachung des Justizministeriums vom 5. November
1880, betreffend die Zuerkennung des Rechtes der Exterrito-
rialität an die Princessin Therese von Liechtenstein und den
Prinzen Franz von Liechtenstein, RGBl 1880/134
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Kundmachung des Justizministeriums vom 27. März 1881,
betreffend die Zuerkennung des Rechtes der Exterritorialität
an Seine königliche Hoheit den Herzog Dom Miguel von Bra-
ganza, RGBl 1881/27

Gesetz vom 28. Mai 1881, betreffend Abhilfe wider unredliche
Vorgänge bei Creditgeschäften, RGBl 1881/47

WucherG 1881

Verordnung des Gesammtministeriums vom 28. October
1882, womit in Durchführung des §.11 des Gesetzes vom
22. October 1875 (R.G.Bl. Nr. 36 ex 1876) Bestimmungen
über die Anwendung des Gesetzes vom 21. Mai 1868 (R.G.Bl.
Nr. 46), betreffend die Disciplinarbehandlung richterlicher
Beamten und die unfreiwillige Versetzung derselben auf eine
andere Stelle oder in den Ruhestand, auf die Mitglieder des
Verwaltungsgerichtshofes erlassen werden, RGBl 1882/151

Kundmachung des Justizministeriums vom 5. Januar 1883,
betreffend die Zuerkennung des Rechtes der Exterritorialität
an Seine Hoheit den Prinzen Gustav zu Sachsen-Weimar,
RGBl 1883/5

Gesetz vom 25. Mai 1883, über strafrechtliche Bestimmungen
gegen Vereitelung von Zwangsvollstreckungen, RGBl 1883/78
idF StGBl 1918/92

ExekutionsvereitelungsG
1883

Gesetz vom 24. Mai 1885, womit strafrechtliche Bestimmun-
gen in Betreff der Zulässigkeit der Anhaltung in Zwangsar-
beits- oder Besserungsanstalten getroffen werden, RGBl
1885/89

VagabundenG 1885
Vagabundengesetz

Gesetz vom 6. Juni 1886, betreffend den Landsturm für die im
Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, mit Aus-
nahme von Tirol und Vorarlberg, RGBl 1886/90

LandsturmG 1886
Landsturmgesetz

Gesetz vom 31. Mai 1888, betreffend die ausnahmsweise Bei-
ziehung von Reservemännern und Ersatzreservisten zur acti-
ven Dienstleistung im Frieden, RGBl 1888/77

Wehrgesetz, in: Gesetz vom 11. April 1889, betreffend die
Einführung eines neuen Wehrgesetzes, RGBl 1889/141

Gesetz vom 28. Juni 1890, über die Bestrafung der Nichtbe-
folgung eines Militäreinberufungsbefehles und der Verleitung
hiezu, RGBl 1890/137

EinberufungsStG 1890

Gesetz vom 10. Mai 1894, betreffend die Meldepflicht von
Landsturmpflichtigen der im Reichsrathe vertretenen König-
reiche und Länder, mit Ausnahme von Tirol und Vorarlberg,
RGBl 1894/83
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Gesetz vom 1. August 1895, betreffend die Einführung des
Gesetzes zur Ausübung der Gerichtsbarkeit und die Zustän-
digkeit der ordentlichen Gerichte in bürgerlichen Rechtssa-
chen (Juridictionsnorm), RGBl 1895/110

EGJN 1895
EG.z.JN.

Gesetz vom 1. August 1895 über das gerichtliche Verfahren
in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (Civilprocessordnung),
RGBl 1895/113

ZPO 1895

Gesetz vom 1. August 1895 über die Ausübung der Gerichts-
barkeit und die Zuständigkeit der ordentlichen Gerichte in
bürgerlichen Rechtsachen (Jurisdictionsnorm), RGBl 1895/
111

Gesetz vom 12. Mai 1896, womit ergänzende, beziehungs-
weise abändernde Bestimmungen bezüglich des Verfahrens
bei Geltendmachung der Rechtsmittel gegen Entscheidungen
und Verfügungen der politischen Behörde getroffen werden,
RGBl 1896/101

Gesetz vom 5. December 1896, wodurch einige Bestimmun-
gen des Gesetzes vom 3. December 1863 (R.G.Bl. Nr. 105),
betreffend die Regelung der Heimatverhältnisse, abgeändert
werden, RGBl 1896/222

HeimatsG Nov 1896

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglie-
der des Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

Reichsratswahlordnung
RWO 1907

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend strafrechtliche Be-
stimmungen zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfrei-
heit, RGBl 1907/18

SchutzG Wahlfreiheit 1907

Verordnung des Gesamtministeriums vom 22. August 1907,
womit die Geschäftsordnung für den k. k. Verwaltungsge-
richtshof kundgemacht wird, RGBl 1907/209

Verordnung des Gesamtministeriums vom 13. Dezember
1909, womit für die richterlichen Beamten des Verwaltungs-
gerichtshofes ein Amtskleid eingeführt wird, RGBl 1909/202

Gesetz vom 8. August 1910 über Bahnen niederer Ordnung,
RGBl 1910/149

Gesetz vom 5. Juli 1912, betreffend die Einführung eines
neuen Wehrgesetzes, RGBl 1912/128

WehrG 1912

Gesetz vom 5. Juli 1912 über die k. k. Landwehr der im
Reichsrate vertretenen Königreiche und Länder, mit Aus-
nahme von Tirol und Vorarlberg, im Anschlusse an die Be-
stimmungen des Wehrgesetzes, RGBl 1912/129

LandwehrG 1912
Landwehrgesetz

Gesetz vom 5. Juli 1912 über die Militärstrafprozeßordnung
für die Landwehr, RGBl 1912/131
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Gesetz vom 21. Dezember 1912, betreffend die Stellung der
Pferde und Fuhrwerke, RGBl 1912/235 idF RGBl 1917/47

Pferdemobilisierungsgesetz

Gesetz vom 26. Dezember 1912, betreffend die Kriegsleistun-
gen, RGBl 1912/236 idF RGBl 1916/249

Kriegsleistungsgesetz

Gesetz vom 25. Mai 1913, betreffend das Institut der Landes-
verteidigung für die gefürstete Grafschaft Tirol und das Land
Vorarlberg, LGBl Tirol 1913/25

Gesetz vom 25. Jänner 1914, betreffend das Dienstverhältnis
der Staatsbeamten und der Staatsdienerschaft (Dienstprag-
matik), RGBl 1914/15

Dienstpragmatik 1914
Zivildienstpragmatik

Verordnung des Gesamtministeriums vom 25. Juli 1914, wo-
mit Ausnahmen von den bestehenden Gesetzen verfügt wer-
den, RGBl 1914/158

AusnahmeV 1914

Kaiserliche Verordnung vom 12. Oktober 1914 über den Wu-
cher, RGBl 1914/275

WucherV 1914

Postordnung, in: Verordnung des Handelsministers vom 22.
September 1916, womit eine Postordnung erlassen wird,
RGBl 1916/317

PostO 1916

Geschäftsordnung des Abgeordnetenhauses, Beschluss vom
6. Juni 1917, in: 222 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen des Abgeordnetenhauses, XXII. Session
1917–1918, S. 11–41

Gesetz vom 11. Juni 1917, betreffend die Geschäftsordnung
des Reichsrates, RGBl 1917/253

GOG RR 1917

Gesetz vom 16. Juli 1917, betreffend die Verlängerung der
Wahlperiode der Mitglieder des Abgeordnetenhauses des
Reichsrates, RGBl 1917/300

Gesetz vom 24. Juli 1917, mit welchem die Regierung ermäch-
tigt wird, aus Anlaß der durch den Kriegszustand verursach-
ten außerordentlichen Verhältnisse die notwendigen Verfü-
gungen auf wirtschaftlichem Gebiete zu treffen, RGBl
1917/303

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschböhmen vom 29. Oktober 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 30. Oktober 1918 über die grundle-
genden Einrichtungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1

Beschluß Staatsgewalt
1918
Verfassung
Verfassungsbeschluß
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– Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmun-
gen des Beschlusses der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich über die grundlegenden Ein-
richtungen der Staatsgewalt vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl.
Nr. 1, abgeändert oder ergänzt werden, StGBl 1918/139

Dezember-Novelle
Verfassungsnovelle
Verfassungsnovelle 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung vom
30. Oktober 1918, betreffend die National- und Bürgergarden,
StGBl 1918/2

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung vom
30. Oktober 1918 [betreffend das Preß-, Vereins- und Ver-
sammlungsrecht], StGBl 1918/3

Beschluß Zensur 1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsamtes
für Volksernährung vom 2. November 1918 [betreffend die
Erhöhung der Übernahmspreise für einzelne im Jahre 1918
geerntete Frucht- und Futtergattungen], StGBl 1918/8

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 4. November 1918, betreffend die Arbeitsvermittlung für
die Zeit der Abrüstung, StGBl 1918/18

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 4. November 1918, betreffend die Standorte und Spren-
gel der Industriellen Bezirkskommissionen, StGBl 1918/19

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 5. November 1918 über die Exekutionsfreiheit der Hilfs-
darlehen zur Durchführung der Kriegskredithilfe für das mit-
telständische Gewerbe, StGBl 1918/12

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 6. November 1918, betreffend die Unterstützung der
Arbeitslosen, StGBl 1918/20

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 7. November 1918 über die Aufhebung der Verordnung
des Gesamtministeriums vom 25. Juli 1914, R.G.Bl. Nr. 164,
StGBl 1918/13

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 8. November 1918 über die Aktivierung des Kreisgerich-
tes Trautenau, StGBl 1918/14

Kundmachung des Landesrates des Landes Salzburg vom
9. November 1918, No. 1, L.-B., betreffend die Verlautbarung
einer neuen Verfassung für das Land Salzburg, LGBl Salzburg
1918/59

Landesverfassung Salzburg
1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 9. November 1918 über die Zuweisung der Provinz Su-
detenland zum Oberlandesgerichtssprengel Reichenberg,
StGBl 1918/16
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Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 9. November 1918 über die Zuweisung des deutschen
Siedlungsgebietes in den südlichen Teilen Böhmens und
Mährens zum Oberlandesgerichtssprengel Wien, StGBl
1918/17

Kaiserliche Kundgebung vom 11. November 1918, abgedruckt
in: Wiener Zeitung Nr. 261 vom 11. November 1918, Extra-
Ausgabe

Kaiserliche Verzichts-
erklärung 1918

Vorläufige Verfassung des Landes Kärnten. Beschluß der vor-
läufigen Landesversammlung vom 11. November 1918, Nr. 1,
LA Z. 16745/18, abgedruckt in: Veröffentlichungen über die
Beratungen der Kärntner vorläufigen Landesversammlung in
der Zeit vom 11. November 1918 bis 4. Juli 1921, Klagenfurt
1922, S. 3–5

Vorl Verf Kärnten 1918

Aufruf [an das deutschösterreichische Volk], StGBl 1918/6 Aufruf 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 12. November 1918, betreffend die
feierliche Beitrittserklärung der Länder, Kreise und Gaue des
Staatsgebietes, StGBl 1918/23

Beschluß Beitritts-
erklärung 1918

Gesetz vom 12. November 1918 über die Kundmachung von
Gesetzen und Verordnungen durch das Staatsgesetzblatt,
StGBl 1918/7

Gesetz vom 12. November 1918 über die Staats- und Regie-
rungsform von Deutschösterreich, StGBl 1918/5

StaatsformG 1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsamtes
für Volksernährung im Einvernehmen mit dem Deutsch-
österreichischen Staatsamte für Verkehrswesen vom 13. No-
vember 1918, betreffend Transportbescheinigungen für
Frischgemüse, StGBl 1918/10

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsamtes
für Volksernährung vom 13. November 1918, mit welcher die
Höchstpreise für frisches Gemüse außer Kraft gesetzt werden,
StGBl 1918/9

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 14. November 1918, betreffend die
Nachsicht von Strafen, StGBl 1918/25

Gesetz vom 14. November 1918, betreffend die Übernahme
der Staatsgewalt in den Ländern, StGBl 1918/24

LänderG 1918

Vorläufige Verfassung der deutschösterreichischen Provinz
Sudetenland, in: Beschluß der provisorischen Landesver-
sammlung des Sudetenlandes vom 16. November 1918
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Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 18. November 1918 über die Aufrechterhaltung von
Dienstverhältnissen, die dem Handlungsgehilfengesetz unter-
liegen, während des Krieges und der Abrüstung, StGBl
1918/27

Gesetz vom 22. November 1918 für die Dienstbezüge und
Dienstzulagen der vom Volke betrauten Staatsorgane, StGBl
1918/42

BezügeG 1918

Gesetz vom 22. November 1918 über Umfang, Grenzen und
Beziehungen des Staatsgebietes von Deutschösterreich, StGBl
1918/40

Gebietsgesetz
StaatsgebietsG 1918

Staatserklärung vom 22. November 1918 über Umfang, Gren-
zen und Beziehungen des Staatsgebietes von Deutschöster-
reich, StGBl 1918/41

Grundgesetz vom 22. November 1918 über die richterliche
Gewalt, StGBl 1918/38

GG richterliche Gewalt
1918
G.G. über die richterliche
Gewalt

Staatserklärung vom 22. November 1918 über Umfang, Gren-
zen und Beziehungen des Staatsgebietes von Deutschöster-
reich, StGBl 1918/41

Bayerische Vorläufige Verordnung für die Soldatenräte vom
26. November 1918 (erlassen vom provisorischen Landessol-
datenrat Bayern sowie dem bayerischen Minister für militä-
rische Angelegenheiten; nicht im Bayerischen Gesetz- und
Verordnungsblatt für 1918 publiziert)

Gesetz vom 28. November 1918 über die provisorische Lan-
desordnung für die Provinz Deutschböhmen, LGBl Deutsch-
böhmen 1918/1

Vollzuganweisung des Staatsrates vom 4. Dezember 1918 über
die einstweilige Ergänzung der bestehenden Gemeindever-
tretungen, StGBl 1918/81

Gesetz vom 5. Dezember 1918 über das deutschösterreichi-
sche Staatsbürgerrecht, StGBl 1918/91

StaatsbürgerG 1918

Gesetz vom 5. Dezember 1918 über die Kontrolle der Staats-
schuld Deutschösterreichs, StGBl 1918/88

StaatsschuldenG 1918

Gesetz vom 6. Dezember 1918, wirksam für das Land Steier-
mark, womit eine Landesordnung für das Land Steiermark
erlassen wird, LGBl Steiermark 1919/50

LO Steiermark 1918

Verordnung des Staatsamtes für Kriegs- und Übergangswirt-
schaft vom 7. Dezember 1918, betreffend Ausnahmen von der
Bedarfsscheinpflicht für Bekleidung, Wäsche und Schuhe
(Freiliste), StGBl 1918/87
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Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Einberufung der
konstituierenden Nationalversammlung, StGBl 1918/114

EinberufungsG KonstNV
1918

– idF StGBl 1919/15

Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Wahlordnung für die
konstituierende Nationalversammlung, StGBl 1918/115

KonstNVWO 1918

– Gesetz vom 9. Jänner 1919, betreffend die Ergänzung des
§ 11 des Gesetzes vom 18. Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 115,
über die Wahlordnung für die konstituierende National-
versammlung und des Artikels II des Gesetzes vom 18. De-
zember 1918, St.G.Bl. Nr. 114, über die Berufung der kon-
stituierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/15

Wahlrechtsnovelle I 1919

– Gesetz vom 9. Jänner 1919, womit der § 15 des Gesetzes
vom 18. Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 115, über die Wahl-
ordnung für die konstituierende Nationalversammlung ab-
geändert wird, StGBl 1919/16

Wahlrechtsnovelle II 1919

– Gesetz vom 25. Jänner 1919, betreffend die Abänderung
und Ergänzung des Gesetzes vom 18. Dezember 1918,
St.G.Bl. Nr. 115, StGBl 1919/47

Gesetz vom 19. Dezember 1918 über das Militärstrafverfahren
(Militärstrafprozeßnovelle vom Jahre 1918), StGBl 1918/137

MilStPONov 1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 21. Dezember 1918, betreffend die Bildung der Wahl-
behörden für die Wahl der konstituierenden Nationalver-
sammlung, StGBl 1918/126

VollzugsA Wahlbehörden
1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 21. Dezember 1918, betreffend die Verzeichnung der
Wahlberechtigten zur Wahl der konstituierenden National-
versammlung, StGBl 1918/128

VollzugsA Wahlberech-
tigte 1918

Vollzugsanweisung des Staatsamtes des Innern vom 30. De-
zember 1918, betreffend das deutschösterreichische Staats-
bürgerrecht, StGBl 1919/1

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 3. Jänner 1919 über die Berichtigung von Druckfehlern
und sonstigen Unrichtigkeiten im Staatsgesetzblatte sowie
über die Herstellung nachträglicher Vervielfältigungen bereits
erschienener Stücke des Staatsgesetzblattes, StGBl 1919/8

VollzugsA Druckfehler
1919

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 3. Jänner 1919 über die das deutschösterreichische
Staatsgebiet bildenden Gerichtsbezirke, Gemeinden und Ort-
schaften, StGBl 1919/4

VollzugsA Staatsgebiet
1919
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Kundmachung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
8. Jänner 1919, betreffend die Festsetzung des Wahltages für
die konstituierende Nationalversammlung, StGBl 1919/11

Kundmachung Wahlfest-
setzung 1919

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 8. Jänner 1919 über die Abkürzung des Verfahrens bei
Vornahme der Wahl für die konstituierende Nationalver-
sammlung, StGBl 1919/12

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 8. Jänner 1919 über die Vornahme der Wahl für die
konstituierende Nationalversammlung im 26. Wahlkreise
„Deutsch-Südtirol“, StGBl 1919/13

Gesetz vom 9. Jänner 1919, betreffend strafrechtliche Bestim-
mungen zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfreiheit,
StGBl 1919/17

SchutzG Wahlfreiheit 1919

Vollzugsanweisung des Staatsrates vom 13. Jänner 1919 über
Vornahme der Wahlen für die konstituierende Nationalver-
sammlung, StGBl 1919/21

VollzugsA Wahlvornahme
1919

Kundmachung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
15. Jänner 1919, betreffend die Wahlberechtigung der deut-
schen Reichsangehörigen für die konstituierende National-
versammlung, StGBl 1919/25

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 20. Jänner 1919 über die Form der bei den Wahlen für
die konstituierende Nationalversammlung zu verwendenden
Wahlkuverte und Stimmzettel, StGBl 1919/30

Gesetz vom 25. Jänner 1919 über die Errichtung eines deutsch-
österreichischen Verfassungsgerichtshofes, StGBl 1919/48

VfGG 1919

Kundmachung des Staatskanzlers im Einvernehmen mit dem
Staatssekretär des Inneren vom 30. Jänner 1919, betreffend
die Berichtigung eines Druckfehlers im Staatsgesetzblatte,
StGBl 1919/59

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 3. Februar 1919 über die Ausübung des Wahlrechtes
durch die Angehörigen der im Abwehrdienste stehenden For-
mationen der Kärntner Volkswehr, StGBl 1919/72

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates
vom 3. Februar 1919 über die Ausübung des Wahlrechtes
durch die Angehörigen der im Abwehrdienste stehenden For-
mationen der Volkswehr in Steiermark, StGBl 1919/73

Gesetz vom 5. Februar 1919 über die Übertragung der dem
Obersthofmarschallamte vorbehalten gewesenen Gerichtsbar-
keit an die ordentlichen Gerichte, StGBl 1919/87
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Gesetz Abkürzung(en)

Geschäftsordnung der konstituierenden Nationalversamm-
lung, in: Bericht des Verfassungsausschusses über die Ge-
schäftsordnung der Konstituierenden Nationalversammlung,
197 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der
Provisorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 11f.

GO KonstNV
Februar 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919, betreffend den Wahlgerichtshof
für die Wahlen zur konstituierenden Nationalversammlung,
StGBl 1919/90

WahlGG 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919, betreffend vorläufige Bestim-
mungen über die bewaffnete Macht, StGBl 1919/91

WehrG 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über den Staatsrechnungshof,
StGBl 1919/85

RechnungshofG 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Errichtung eines deutsch-
österreichischen Verwaltungsgerichtshofes, StGBl 1919/88

VwGG 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Geschäftsordnung der
Konstituierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/101

GOG KonstNV Februar
1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Herabsetzung der Alters-
grenze der Minderjährigkeit, StGBl 1919/96

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsamtes
des Innern vom 7. Februar 1919, über die Ausübung des
Wahlrechtes durch Angehörige der im Abwehrdienste stehen-
den Formationen der Volkswehr in einigen Gebieten Nieder-
österreichs, StGBl 1919/78

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsamtes
des Inneren vom 11. Februar 1919 über die Ausübung des
Wahlrechts durch Angehörige einiger Truppenabteilungen,
deren Standort in der letzten Zeit verlegt wurde, StGBl
1919/97

Geschäftsordnung der Konstituierenden Nationalversamm-
lung, in: Antrag des Geschäftsordnungsausschusses. Gesetz
vom … über die Geschäftsordnung der Konstituierenden Na-
tionalversammlung, 2 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen der Konstituierenden Nationalversammlung der
Republik Österreich 1919–1920, S. 7–31

GO KonstNV 1919

Gesetz vom 5. März 1919 über die Geschäftsordnung der kon-
stituierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/162

GOG KonstNV 1919

Gesetz vom 12. März 1919 über das besetzte Staatsgebiet,
StGBl 1919/175

Gesetz vom 12. März 1919 über die Staatsform, StGBl
1919/174

StaatsformG I 1919
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Gesetz Abkürzung(en)

Gesetz vom 14. März 1919 über die Staatsregierung, StGBl
1919/180

März-Verfassung
StaatsregierungsG 1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Verfassung des Landes
Vorarlberg, LGBl Vorarlberg 1919/22

Gesetz vom 14. März 1919 über die Volksvertretung, StGBl
1919/179

März-Verfassung
VolksvertretungsG 1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Vorbereitung der Sozia-
lisierung, StGBl 1919/181

SozialisierungsG 1919

Gesetz vom 18. März 1919 wirksam für das Land Oberöster-
reich betreffend die Grundzüge der Landesvertretung, LGBl
Oberösterreich 1919/23

Gesetz vom 20. März 1919, womit die Landesordnung von
Niederösterreich abgeändert wird, LGBl Niederösterreich
1919/35

Gesetz vom 21. März 1919, wirksam für das Land Kärnten,
betreffend die Einberufung des verfassunggebenden Landta-
ges, LGBl Kärnten 1919/20

Gesetz vom 3. April 1919, betreffend die Landesverweisung
und die Übernahme des Vermögens des Hauses Habsburg-
Lothringen, StGBl 1919/209

Gesetz vom 3. April 1919 über die Abschaffung der im Völ-
kerrecht begründeten Exterritorialität, StGBl 1919/210

Gesetz vom 3. April 1919 über die Aufhebung des Adels, der
weltlichen Ritter- und Damenorden und gewisser Titel und
Würden, StGBl 1919/211

AdelsaufhG 1919

Gesetz vom 3. April 1919, womit die Aufgabe des ehemaligen
Staatsgerichtshofes auf den Deutschösterreichischen Verfas-
sungsgerichtshof übertragen und das Gesetz vom 25. Jänner
1919, St.G.Bl. Nr. 48, über die Errichtung eines deutschöster-
reichischen Verfassungsgerichtshofes abgeändert und ergänzt
wird, StGBl 1919/212

Gesetz vom 4. April 1919 über die Bezüge der Volksbeauf-
tragten, StGBl 1919/221

Gesetz vom 25. April 1919 über die Erklärung des 12. Novem-
ber und des 1. Mai als allgemeine Ruhe- und Festtage, StGBl
1919/246

Gesetz vom 8. Mai 1919 über das Staatswappen und das
Staatssiegel der Republik Deutschösterreich, StGBl 1919/257

StaatswappenG 1919

Anlage [vom 15. Mai 1919] zu Artikel 1, Absatz 2, des Geset-
zes vom 8. Mai 1919, St.G.Bl. Nr. 257, über das Staatswappen
und das Staatssiegel der Republik Deutschösterreich, StGBl
1919/264
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Gesetz Abkürzung(en)

Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September
1919, abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303

Friedensvertrag
Staatsvertrag
StV St. Germain 1919

Gesetz vom 17. Oktober 1919 über die Abänderung des Ge-
setzes über das deutschösterreichische Staatsbürgerrecht und
über die zeitweise Unzulässigkeit von Aufnahmen in den Hei-
matverband, StGBl 1919/481

StaatsbürgerG Nov 1919

Gesetz vom 21. Oktober 1919 über die Staatsform, StGBl
1919/484

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 6. Dezember
1919 über das an die Republik Österreich fallende Aktivver-
mögen der ehemaligen österreichisch-ungarischen Monarchie
und des ehemaligen österreichischen Staates, StGBl 1919/547

VollzugsA Aktivvermögen
1919

Gesetz vom 18. Dezember 1919, womit in Abänderung des
Artikels 4 des Gesetzes vom 12. November 1918, St.G.Bl.
Nr. 5, über die Staats- und Regierungsform Bestimmungen
bezüglich der Auseinandersetzung mit den Staaten, zu wel-
chen Gebietsteile der ehemaligen österreichischen-ungari-
schen Monarchie gehören, getroffen werden, StGBl 1919/577

LiquidationsG 1919

Gesetz vom 26. Februar 1920, womit Artikel 7 des Gesetzes
vom 14. März 1919, St.G.Bl. Nr. 180, über die Staatsregierung
ergänzt wird, StGBl 1920/94

Wehrgesetz vom 18. März 1920, StGBl 1920/122 WehrG 1920

Gesetz vom 13. April 1920 über die Mitwirkung der Natio-
nalversammlung an der Regelung von Eisenbahntarifen,
Post-, Telegraphen- und Telephongebühren und Preisen der
Monopolgegenstände sowie von Bezügen der in staatlichen
Betrieben Beschäftigten, StGBl 1920/180

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 4. Mai 1920, wo-
mit Ausnahmen von dem im § 2 des Gesetzes vom 17. Ok-
tober 1919, St.G.Bl. Nr. 481, ausgesprochenen Verbote wei-
terer Aufnahmen in den Heimatverband österreichischer Ge-
meinden zugelassen werden, StGBl 1920/208

VollzugsA Ausnahmen
Heimatsrecht 1920

Vertrag vom 7. Juni 1920 zwischen der tschecho-slowakischen
Republik und der Republik Österreich über Staatsbürger-
schaft und Minderheitsschutz, abgedruckt in und zitiert nach:
BGBl 1921/163

Vollzugsanweisung des Staatsamtes für Heereswesen vom
9. Juni 1920, betreffend die Einrechnung der in der bewaff-
neten Macht der österreichisch-ungarischen Monarchie oder
der Republik Österreich vollstreckten aktiven Dienstzeit auf
die für Heeresangehörige festgesetzte Dienstverpflichtung,
StGBl 1920/249
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Gesetz Abkürzung(en)

Gesetz vom 10. Juni 1920 über das Zollrecht und das Zollver-
fahren (Zollgesetz), StGBl 1920/250

Zollgesetz

Gesetz vom 6. Juli 1920, womit die Gesetzgebungsperiode der
Konstituierenden Nationalversammlung abgekürzt wird und
einstweilige Bestimmungen für die Wahl der Staatsregierung
getroffen werden, StGBl 1920/283

GP AbkürzungsG 1920

Gesetz vom 15. Juli 1920, betreffend die Ausübung der Straf-
gerichtsbarkeit über die Heeresangehörigen im Frieden
(2. Strafprozeßnovelle vom Jahre 1920), StGBl 1920/321

Gesetz vom 15. Juli 1920 über die Übernahme von Angestell-
ten der Militärjustiz in den Ziviljustizdienst, StGBl 1020/322

Gesetz vom 20. Juli 1920 über die Wahlordnung für die Na-
tionalversammlung, StGBl 1920/316

ArtikelG NVWO 1920

Gesetz vom 20. Juli 1920 über die Wahl und die Einberufung
der Nationalversammlung, StGBl 1920/317

EinberufungsG NV 1920

Gesetz vom 21. Juli 1920 über die einmalige große Vermö-
gensabgabe StGBl 1920/371

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 21. Juli 1920,
womit der dermalen in Geltung stehende Wortlaut des
Gesetzes über die Wahlordnung verlautbart wird, StGBl
1920/351

VollzugsA Wv NVWO
1920

Gesetz vom 22. Juli 1920 über die Handhabung der Diszi-
plinarstrafgewalt im Heer (Heeresdisziplinargesetz), StGBl
1920/368

HDG 1920

Vollzugsanweisung der Staatsregierung im Einvernehmen mit
dem Hauptausschusse vom 30. Juli 1920 über die Durchfüh-
rung der Wahl in die Nationalversammlung, StGBl 1920/352

VollzugsA NVWO 1920

Vollzugsanweisung des Staatsamtes für Justiz im Einverneh-
men mit den Staatsämtern für Finanzen und für Heereswesen
vom 18. August 1920 zur Durchführung des Gesetzes vom
15. Juli 1920, St.G.Bl. Nr. 322, über die Übernahme von An-
gestellten der Militärjustiz in den Ziviljustizdienst, StGBl
1920/395

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 20. August 1920
über den Erwerb der österreichischen Staatsangehörigkeit
durch Option, StGBl 1920/397

OptionsG 1920

Verfassungsgesetz vom 1. Oktober 1920, betreffend den Über-
gang zur bundesstaatlichen Verfassung, BGBl 1920/2

Bundesverfassungsgesetz vom 9. Februar 1921 über die Stel-
lung des Burgenlandes als selbständiges und gleichberechtig-
tes Land im Bund und über seine vorläufige Einrichtung,
BGBl 1912/85
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Gesetz Abkürzung(en)

Übereinkommen vom 6. April 1922 zwischen Österreich, Un-
garn, Italien, Polen, Rumänien, dem Königreiche der Serben,
Kroaten und Slowenen und der Tschecho-Slowakei, betref-
fend die Staatsbürgerschaft, abgedruckt in und zitiert nach:
BGBl 1924/175

2. Belgien

Code électoral du 12 Avril 1894, Moniteur Belge, Journal Of-
ficiel 1894, Nr. 105, S. 1121

3. Deutschland

Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom
16. April 1871, RGBl. S. 63 i. d. F. Nr. 2 Gesetz zur Abände-
rung der Reichsverfassung. Vom 28. Oktober 1918, RGBl.
S. 1274

Dt. Reichsverf. 1871

Verordnung über die Wahlen zur verfassunggebenden deut-
schen Nationalversammlung (Reichswahlgesetz). Vom 30. No-
vember 1918, RGBl. S. 1345

ReichswahlG 1918
Reichswahlgesetz

Wahlordnung für die Wahlen zur verfassunggebenden deut-
schen Nationalversammlung. Vom 30. November 1918,
RGBl. S. 1353

Reichsdeutsche Wahl-
ordnung
ReichsWO 1918

Wahlordnung für den neuen bayerischen Landtag vom 7. De-
zember 1918, Gesetz- und Verordnungs-Blatt für den Volks-
staat Bayern S. 1255

Verordnung über die Teilnahme der Angehörigen der
deutsch-österreichischen Republik an den Wahlen zur verfas-
sunggebenden deutschen Nationalversammlung. Vom 7. Ja-
nuar 1919, RGBl. S. 15

TeilnahmeVO 1919

Vertrag von Versailles vom 28. Juni 1919, abgedruckt in und
zitiert nach: RGBl. S. 687

Die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom 11. August 1919,
RGBl. S. 1383

Reichswahlgesetz. Vom 27. April 1920, RGBl. S. 627

4. Schweiz

Militärorganisation der schweizerischen Eidgenossenschaft
vom 12.4.1907, BBl 1907 II 1013

MilOG Schweiz 1907

5. Tschecho-Slovakische Republik

Zákon č 123/1920 Zb. z.a n., ktorým sa ustanovuje volebný
poriadok do poslaneckej snemovne (Gesetz vom 29. Februar
1920 betreffend die Erlassung der Wahlordnung für das Ab-
geordnetenhaus)
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Gesetz Abkürzung(en)

6. Ungarn

1867. évi XII. törvénycikk a magyar korona országai és az Ő
Felsége uralkodása alatt álló többi országok között fenforgó
közös érdekü viszonyokról, s ezek elintézésének módjáról
(Gesetzesartikel XII aus dem Jahre 1867 über die Verhältnisse
gemeinsamen Interesses zwischen den Ländern der ungari-
schen Krone und den unter der Herrschaft seiner Majestät
stehenden übrigen Ländern, und über das Verfahren zur Er-
ledigung dieser Fragen)

Traité de paix; signé à Trianon, le 4 juin 1920, abgedruckt in
und zitiert nach: Heinrich Triepel (Hrsg.), Nouveau recueil
général de traités et autres actes relatifs aux rapports de droit
international 12 (1923), S. 423–565

II. Sortierung nach Abkürzungen

Abkürzung Gesetz

ABGB 1811 Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch, in: Patent vom 1ten Junius
1811, JGS 1811/946

AdelsaufhG 1919 Gesetz vom 3. April 1919 über die Aufhebung des Adels, der welt-
lichen Ritter- und Damenorden und gewisser Titel und Würden,
StGBl 1919/211

ArtikelG NVWO
1920

Gesetz vom 20. Juli 1920 über die Wahlordnung für die National-
versammlung, StGBl 1920/316

Aufruf 1918 Aufruf [an das deutschösterreichische Volk], StGBl 1918/6

AusnahmeG 1869 Gesetz vom 5. Mai 1869, womit auf Grund des Art. 20 des Staats-
grundgesetzes vom 21. December 1867, R.G.Bl. Nr. 142, die Befug-
nisse der verantwortlichen Regierungsgewalt zur Verfügung zeitwei-
liger und örtlicher Ausnahmen von den bestehenden Gesetzen be-
stimmt werden, RGBl 1869/66

AusnahmeV 1914 Verordnung des Gesamtministeriums vom 25. Juli 1914, womit
Ausnahmen von den bestehenden Gesetzen verfügt werden, RGBl
1914/158

Beschluß Beitritts-
erklärung 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 12. November 1918, betreffend die feierliche Bei-
trittserklärung der Länder, Kreise und Gaue des Staatsgebietes,
StGBl 1918/23

Beschluß Staatsge-
walt 1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 30. Oktober 1918 über die grundlegenden Einrich-
tungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1
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Abkürzung Gesetz

Beschluß Zensur
1918

Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung vom 30. Okto-
ber 1918 [betreffend das Preß-, Vereins- und Versammlungsrecht],
StGBl 1918/3

BezügeG 1918 Gesetz vom 22. November 1918 für die Dienstbezüge und Dienst-
zulagen der vom Volke betrauten Staatsorgane, StGBl 1918/42

cons Staatsschul-
denG 1868

Gesetz vom 10. Juni 1868, über die Gebarung und Controle der
consolidirten Staatsschuld und der nicht gemeinsamen schweben-
den Schuld, RGBl 1868/54

ControlsdienstV
1866

Kaiserliche Verordnung vom 21. November 1866, über die Regelung
des Staats-Rechnungs- und Controlsdienstes bei sämmtlichen Zwei-
gen der Civilverwaltung, mit Ausnahme der politischen und Justiz-
verwaltung in Ungarn, Croatien, Slawonien und in Siebenbürgen,
RGBl 1866/140

DelegationsG 1867 Gesetz vom 21. December 1867, betreffend die allen Ländern der
österreichischen Monarchie gemeinsamen Angelegenheiten und die
Art ihrer Behandlung, RGBl 1867/146

Dezember-Novelle Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmungen des
Beschlusses der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt wer-
den, StGBl 1918/139

Dienstpragmatik
1914

Gesetz vom 25. Jänner 1914, betreffend das Dienstverhältnis der
Staatsbeamten und der Staatsdienerschaft (Dienstpragmatik), RGBl
1914/15

Dt. Reichsverf. 1871 Gesetz, betreffend die Verfassung des Deutschen Reichs. Vom
16. April 1871, RGBl. S. 63 i. d. F. Nr. 2 Gesetz zur Abänderung der
Reichsverfassung. Vom 28. Oktober 1918, RGBl. S. 1274

EGJN 1895 Gesetz vom 1. August 1895, betreffend die Einführung des Gesetzes
zur Ausübung der Gerichtsbarkeit und die Zuständigkeit der ordent-
lichen Gerichte in bürgerlichen Rechtssachen (Juridictionsnorm),
RGBl 1895/110

EG.z.JN. Gesetz vom 1. August 1895, betreffend die Einführung des Gesetzes
zur Ausübung der Gerichtsbarkeit und die Zuständigkeit der ordent-
lichen Gerichte in bürgerlichen Rechtssachen (Juridictionsnorm),
RGBl 1895/110

EinberufungsG
KonstNV 1918

Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Einberufung der konsti-
tuierenden Nationalversammlung, StGBl 1918/114

EinberufungsG NV
1920

Gesetz vom 20. Juli 1920 über die Wahl und die Einberufung der
Nationalversammlung, StGBl 1920/317

EinberufungsStG
1890

Gesetz vom 28. Juni 1890, über die Bestrafung der Nichtbefolgung
eines Militäreinberufungsbefehles und der Verleitung hiezu, RGBl
1890/137
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Abkürzung Gesetz

Exekutionsvereite-
lungsG 1883

Gesetz vom 25. Mai 1883, über strafrechtliche Bestimmungen gegen
Vereitelung von Zwangsvollstreckungen, RGBl 1883/78 idF StGBl
1918/92

Februarpatent 1861 Patent vom 26. Februar 1861. Die Verfassung der österreichischen
Monarchie, nebst zwei Beilagen, RGBl 1861/20

Friedensvertrag Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September 1919,
abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303

Gebietsgesetz Gesetz vom 22. November 1918 über Umfang, Grenzen und Bezie-
hungen des Staatsgebietes von Deutschösterreich, StGBl 1918/40

gem Staatsschul-
denG 1868

Gesetz vom 10. Juni 1868, über die Gebarung und Controle der
gemeinsamen schwebenden Schuld, RGBl 1868/53

GG richterliche Ge-
walt 1918

Grundgesetz vom 22. November 1918 über die richterliche Gewalt,
StGBl 1918/38

G.G. über die richter-
liche Gewalt

Grundgesetz vom 22. November 1918 über die richterliche Gewalt,
StGBl 1918/38

GO KonstNV 1919 Geschäftsordnung der Konstituierenden Nationalversammlung, in:
Antrag des Geschäftsordnungsausschusses. Gesetz vom … über die
Geschäftsordnung der Konstituierenden Nationalversammlung, 2
der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 7–31

GO KonstNV Fe-
bruar 1919

Geschäftsordnung der Konstituierenden Nationalversammlung, in:
Bericht des Verfassungsausschusses über die Geschäftsordnung der
Konstituierenden Nationalversammlung, 197 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 11f.

GOG KonstNV
1919

Gesetz vom 5. März 1919 über die Geschäftsordnung der konstitu-
ierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/162

GOG KonstNV Fe-
bruar 1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Geschäftsordnung der Kon-
stituierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/101

GOG RR 1917 Gesetz vom 11. Juni 1917, betreffend die Geschäftsordnung des
Reichsrates, RGBl 1917/253

GP AbkürzungsG
1920

Gesetz vom 6. Juli 1920, womit die Gesetzgebungsperiode der Kon-
stituierenden Nationalversammlung abgekürzt wird und einstwei-
lige Bestimmungen für die Wahl der Staatsregierung getroffen wer-
den, StGBl 1920/283

HDG 1920 Gesetz vom 22. Juli 1920 über die Handhabung der Disziplinar-
strafgewalt im Heer (Heeresdisziplinargesetz), StGBl 1920/368

HeimatsG 1863 Gesetz vom 3. December 1863, betreffend die Regelung der Hei-
matverhältnisse, RGBl 1863/105
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Abkürzung Gesetz

HeimatsG Nov 1896 Gesetz vom 5. December 1896, wodurch einige Bestimmungen
des Gesetzes vom 3. December 1863 (R.G.Bl. Nr. 105), betreffend
die Regelung der Heimatverhältnisse, abgeändert werden, RGBl
1896/222

Kaiserliche Ver-
zichtserklärung
1918

Kaiserliche Kundgebung vom 11. November 1918, abgedruckt in:
Wiener Zeitung Nr. 261 vom 11. November 1918, Extra-Ausgabe

KonstNVWO 1918 Gesetz vom 18. Dezember 1918 über die Wahlordnung für die kon-
stituierende Nationalversammlung, StGBl 1918/115

Kriegsleistungsgesetz Gesetz vom 26. Dezember 1912, betreffend die Kriegsleistungen,
RGBl 1912/236 idF RGBl 1916/249

KundmachungWahl-
festsetzung 1919

Kundmachung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom 8. Jän-
ner 1919, betreffend die Festsetzung des Wahltages für die konsti-
tuierende Nationalversammlung, StGBl 1919/11

LänderG 1918 Gesetz vom 14. November 1918, betreffend die Übernahme der
Staatsgewalt in den Ländern, StGBl 1918/24

Landesverfassung
Salzburg 1918

Kundmachung des Landesrates des Landes Salzburg vom 9. Novem-
ber 1918, No. 1, L.-B., betreffend die Verlautbarung einer neuen
Verfassung für das Land Salzburg, LGBl Salzburg 1918/59

LandesverwaltungsG
1868

Gesetz vom 19. Mai 1868, über die Einrichtung der politischen Ver-
waltungsbehörden in den Königreichen Böhmen, Dalmatien, Gali-
zien und Lodomerien mit den Herzogthümern Auschwitz und Zator
und dem Großherzogthume Krakau, den Erzherzogthümern Oe-
sterreich unter und ob der Enns, den Herzogthümern Salzburg, Stei-
ermark, Kärnthen, Krain, Bukowina, der Markgrafschaft Mähren,
den Herzogthümern Ober- und Nieder-Schlesien, der gefürsteten
Grafschaft Tirol und dem Lande Vorarlberg, der Markgrafschaft
Istrien, der gefürsteten Grafschaft Görz und Gradiska und der Stadt
Triest mit ihrem Gebiete, RGBl 1868/44

LandsturmG 1886 Gesetz vom 6. Juni 1886, betreffend den Landsturm für die im
Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, mit Ausnahme
von Tirol und Vorarlberg, RGBl 1886/90

Landsturmgesetz Gesetz vom 6. Juni 1886, betreffend den Landsturm für die im
Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, mit Ausnahme
von Tirol und Vorarlberg, RGBl 1886/90

LandwehrG 1912 Gesetz vom 5. Juli 1912 über die k. k. Landwehr der im Reichsrate
vertretenen Königreiche und Länder, mit Ausnahme von Tirol und
Vorarlberg, im Anschlusse an die Bestimmungen des Wehrgesetzes,
RGBl 1912/129

Landwehrgesetz Gesetz vom 5. Juli 1912 über die k. k. Landwehr der im Reichsrate
vertretenen Königreiche und Länder, mit Ausnahme von Tirol und
Vorarlberg, im Anschlusse an die Bestimmungen des Wehrgesetzes,
RGBl 1912/129
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LiquidationsG 1919 Gesetz vom 18. Dezember 1919, womit in Abänderung des Artikels 4
des Gesetzes vom 12. November 1918, St.G.Bl. Nr. 5, über die Staats-
und Regierungsform Bestimmungen bezüglich der Auseinanderset-
zung mit den Staaten, zu welchen Gebietsteile der ehemaligen öster-
reichischen-ungarischen Monarchie gehören, getroffen werden,
StGBl 1919/577

LO Böhmen 1861 Landes-Ordnung, in: Landes-Ordnung und Landtags-Wahlordnung
für das Königreich Böhmen, in: Patent vom 26. Februar 1861. Die
Verfassung der österreichischen Monarchie, nebst zwei Beilagen,
RGBl 1861/20, Beilage II l, S. 230–235

LO Steiermark 1918 Gesetz vom 6. Dezember 1918, wirksam für das Land Steiermark,
womit eine Landesordnung für das Land Steiermark erlassen wird,
LGBl Steiermark 1919/50

März-Verfassung Gesetz vom 14. März 1919 über die Staatsregierung, StGBl 1919/180
und Gesetz vom 14. März 1919 über die Volksvertretung, StGBl
1919/179

MilOG Schweiz
1907

Militärorganisation der schweizerischen Eidgenossenschaft vom
12.4.1907, BBl 1907 II 1013

MilStPONov 1918 Gesetz vom 19. Dezember 1918 über das Militärstrafverfahren (Mi-
litärstrafprozeßnovelle vom Jahre 1918), StGBl 1918/137

Ministerverant-
wortlichkeitsG 1867

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

Ministerverantwort-
lichkeitsgesetz

Gesetz vom 25. Juli 1867, über die Verantwortlichkeit der Minister
für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, RGBl
1867/101

NVWO 1920 Gesetz über die Wahlordung für die Nationalversammlung vom
20. Juli 1920 (konsolidierte Fassung)

OptionsG 1920 Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 20. August 1920 über
den Erwerb der österreichischen Staatsangehörigkeit durch Option,
StGBl 1920/397

Pferdemobilisierungs-
gesetz

Gesetz vom 21. Dezember 1912, betreffend die Stellung der Pferde
und Fuhrwerke, RGBl 1912/235 idF RGBl 1917/47

PostO 1916 Verordnung des Handelsministers vom 22. September 1916, womit
eine Postordnung erlassen wird, RGBl 1916/317

Pragmatische Sank-
tion 1713

Sanctio Pragmatica, Ueber die Erbfolge des Durchlauchtigsten Ertz-
Hauses Oesterreich, 19. April 1713, abgedruckt in: Sebastian Gott-
lieb Herrenleben (Hrsg.), Sammlung Oesterreichischer Gesetze und
Ordnungen, Wie solche von Zeit zu Zeit ergangen und publiciret
worden, Soviele deren über die in Parte I & II Codicis Austriaci
eingedruckten bis auf das Jahr 1720 weiter aufzubringen waren,
Leipzig 1748, S. 683f.
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RechnungshofG
1919

Gesetz vom 6. Februar 1919 über den Staatsrechnungshof, StGBl
1919/85

Reichsdeutsche Wahl-
ordnung

Wahlordnung für die Wahlen zur verfassungsgebenden deutschen
Nationalversammlung. Vom 30. November 1918, RGBl. S. 1353

ReichsgerichtsG
1869

Gesetz vom 18. April 1869, betreffend die Organisation des Reichs-
gerichtes, das Verfahren vor demselben und die Vollziehung seiner
Erkenntnisse, RGBl 1869/44

Reichsratswahl-
ordnung

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

ReichswahlG 1918 Verordnung über die Wahlen zur verfassunggebenden deutschen
Nationalversammlung (Reichswahlgesetz). Vom 30. November
1918, RGBl. S. 1345

Reichswahlgesetz Verordnung über die Wahlen zur verfassunggebenden deutschen
Nationalversammlung (Reichswahlgesetz). Vom 30. November
1918, RGBl. S. 1345

ReichsWO 1918 Wahlordnung für die Wahlen zur verfassunggebenden deutschen
Nationalversammlung. Vom 30. November 1918, RGBl. S. 1353

RGBlG 1869 Gesetz vom 10. Juni 1869, über die Kundmachung von Gesetzen und
Verordnungen durch das Reichsgesetzblatt, RGBl 1869/113

RWO 1907 Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend die Wahl der Mitglieder des
Abgeordnetenhauses des Reichsrates, RGBl 1907/17

SchutzG Wahl-
freiheit 1907

Gesetz vom 26. Jänner 1907, betreffend strafrechtliche Bestimmun-
gen zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfreiheit, RGBl
1907/18

SchutzG Wahl-
freiheit 1919

Gesetz vom 9. Jänner 1919, betreffend strafrechtliche Bestimmungen
zum Schutze der Wahl- und Versammlungsfreiheit, StGBl 1919/17

SozialisierungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Vorbereitung der Sozialisierung,
StGBl 1919/181

StaatsbürgerG 1918 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über das deutschösterreichische
Staatsbürgerrecht, StGBl 1918/91

StaatsbürgerG Nov
1919

Gesetz vom 17. Oktober 1919 über die Abänderung des Gesetzes
über das deutschösterreichische Staatsbürgerrecht und über die zeit-
weise Unzulässigkeit von Aufnahmen in den Heimatverband, StGBl
1919/481

StaatsformG 1918 Gesetz vom 12. November 1918 über die Staats- und Regierungs-
form von Deutschösterreich, StGBl 1918/5

StaatsformG I 1919 Gesetz vom 12. März 1919 über die Staatsform, StGBl 1919/174

StaatsgebietsG 1918 Gesetz vom 22. November 1918 über Umfang, Grenzen und Bezie-
hungen des Staatsgebietes von Deutschösterreich, StGBl 1918/40
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StaatsregierungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Staatsregierung, StGBl 1919/180

StaatsschuldenG
1918

Gesetz vom 5. Dezember 1918 über die Kontrolle der Staatsschuld
Deutschösterreichs, StGBl 1918/88

Staatsvertrag Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September 1919,
abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303

StaatswappenG
1919

Gesetz vom 8. Mai 1919 über das Staatswappen und das Staatssiegel
der Republik Deutschösterreich, StGBl 1919/257

StG 1852 Strafgesetz über Verbrechen, Vergehen und Uebertretungen, in: Kai-
serliches Patent vom 27. Mai 1852, wodurch eine neue, durch die
späteren Gesetze ergänzte, Ausgabe des Strafgesetzbuches über
schwere Verbrechen und schwere Polizeiübertretungen vom 3. Sep-
tember 1803, mit Aufnahme mehrerer neuer Bestimmungen als al-
leiniges Strafgesetz über Verbrechen, Vergehungen und Uebertre-
tungen für den ganzen Umfang des Reichs, mit Ausnahme der Mi-
litärgränze, kundgemacht, und mit 1. September 1852 angefangen in
Wirksamkeit gesetzt wird, RGBl 1852/117

StG Nov 1867 Gesetz vom 15. November 1867, wodurch mehrere Bestimmungen
des allgemeinen Strafgesetzes und anderer damit im Zusammen-
hange stehenden Anordnungen abgeändert werden, RGBl 1867/131

StGG Regierungs-
gewalt 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Ausübung der
Regierungs- und der Vollzugsgewalt, RGBl 1867/145

StGG Reichsgericht
1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die Einsetzung ei-
nes Reichsgerichtes, RGBl 1867/143

StGG Reichsvertre-
tung 1867

Gesetz vom 21. December 1867, wodurch das Grundgesetz über die
Reichsvertretung vom 26. Februar 1861 abgeändert wird, RGBl
1867/141

StGG richterliche
Gewalt 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die richterliche
Gewalt, RGBl 1867/144

StGG Staatsbürger-
rechte 1867

Staatsgrundgesetz vom 21. December 1867, über die allgemeinen
Rechte der Staatsbürger für die im Reichsrathe vertretenen König-
reiche und Länder, RGBl 1867/142

StrafV 1857 Verordnung der Ministerien des Innern und der Justiz und der ober-
sten Polizeibehörde vom 30. October 1857, wirksam für alle Kron-
länder, mit Ausnahme der Militärgränze, womit eine allgemeine
Vorschrift für die Bestrafung jener geringeren Gesetzes-Uebertre-
tungen bekannt gemacht wird, für welche weder in dem allgemeinen
Strafgesetze, noch in besonderen Verordnungen die Strafe bemessen
ist, RGBl 1857/198

StV St. Germain
1919

Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September 1919,
abgedruckt in und zitiert nach: StGBl 1920/303
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TeilnahmeVO 1919 Verordnung über die Teilnahme der Angehörigen der deutsch-
österreichischen Republik an den Wahlen zur verfassunggebenden
deutschen Nationalversammlung. Vom 7. Januar 1919, RGBl. S. 15

TrunkenheitsG
1877

Gesetz vom 19. Juli 1877, womit Bestimmungen zur Hintanhaltung
der Trunkenheit getroffen werden, RGBl 1877/67

VagabundenG 1885 Gesetz vom 24. Mai 1885, womit strafrechtliche Bestimmungen in
Betreff der Zulässigkeit der Anhaltung in Zwangsarbeits- oder Bes-
serungsanstalten getroffen werden, RGBl 1885/89

Vagabundengesetz Gesetz vom 24. Mai 1885, womit strafrechtliche Bestimmungen in
Betreff der Zulässigkeit der Anhaltung in Zwangsarbeits- oder Bes-
serungsanstalten getroffen werden, RGBl 1885/89

Verfassung Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 30. Oktober 1918 über die grundlegenden Einrich-
tungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1

Verfassungsbeschluß Beschluß der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich vom 30. Oktober 1918 über die grundlegenden Einrich-
tungen der Staatsgewalt, StGBl 1918/1

Verfassungsnovelle Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmungen des
Beschlusses der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt wer-
den, StGBl 1918/139

Verfassungsnovelle
1918

Gesetz vom 19. Dezember 1918, womit einige Bestimmungen des
Beschlusses der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt wer-
den, StGBl 1918/139

VfGG 1919 Gesetz vom 25. Jänner 1919 über die Errichtung eines deutschöster-
reichischen Verfassungsgerichtshofes, StGBl 1919/48

VolksvertretungsG
1919

Gesetz vom 14. März 1919 über die Volksvertretung, StGBl 1919/179

VollzugsA Aktivver-
mögen 1919

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 6. Dezember 1919 über
das an die Republik Österreich fallende Aktivvermögen der ehema-
ligen österreichisch-ungarischen Monarchie und des ehemaligen
österreichischen Staates, StGBl 1919/547

VollzugsA Ausnah-
men Heimatsrecht
1920

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 4. Mai 1920, womit
Ausnahmen von dem im § 2 des Gesetzes vom 17. Oktober 1919,
St.G.Bl. Nr. 481, ausgesprochenen Verbote weiterer Aufnahmen in
den Heimatverband österreichischer Gemeinden zugelassen werden,
StGBl 1920/208
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VollzugsA Druck-
fehler 1919

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
3. Jänner 1919 über die Berichtigung von Druckfehlern und sonsti-
gen Unrichtigkeiten im Staatsgesetzblatte sowie über die Herstellung
nachträglicher Vervielfältigungen bereits erschienener Stücke des
Staatsgesetzblattes, StGBl 1919/8

VollzugsA NVWO
1920

Vollzugsanweisung der Staatsregierung im Einvernehmen mit dem
Hauptausschusse vom 30. Juli 1920 über die Durchführung der
Wahl in die Nationalversammlung, StGBl 1920/352

VollzugsA Staats-
gebiet 1919

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
3. Jänner 1919 über die das deutschösterreichische Staatsgebiet bil-
denden Gerichtsbezirke, Gemeinden und Ortschaften, StGBl 1919/4

VollzugsA Wahl-
behörden 1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
21. Dezember 1918, betreffend die Bildung der Wahlbehörden für
die Wahl der konstituierenden Nationalversammlung, StGBl 1918/
126

VollzugsA Wahl-
berechtigte 1918

Vollzugsanweisung des Deutschösterreichischen Staatsrates vom
21. Dezember 1918, betreffend die Verzeichnung der Wahlberech-
tigten zur Wahl der konstituierenden Nationalversammlung, StGBl
1918/128

VollzugsA Wahl-
vornahme 1919

Vollzugsanweisung des Staatsrates vom 13. Jänner 1919 über Vor-
nahme der Wahlen für die konstituierende Nationalversammlung,
StGBl 1919/21

VollzugsA Wv
NVWO 1920

Vollzugsanweisung der Staatsregierung vom 21. Juli 1920, womit der
dermalen in Geltung stehende Wortlaut des Gesetzes über die Wahl-
ordnung verlautbart wird, StGBl 1920/351

Vorl Verf Kärnten
1918

Vorläufige Verfassung des Landes Kärnten. Beschluß der vorläufigen
Landesversammlung vom 11. November 1918, Nr. 1, LA Z.
16745/18, abgedruckt in: Veröffentlichungen über die Beratungen
der Kärntner vorläufigen Landesversammlung in der Zeit vom
11. November 1918 bis 4. Juli 1921, Klagenfurt 1922, S. 3–5.

VwGG 1875 Gesetz vom 22. October 1875, betreffend die Errichtung eines Ver-
waltungsgerichtshofes, RGBl 1876/36

VwGG 1919 Gesetz vom 6. Februar 1919 über die Errichtung eines deutschöster-
reichischen Verwaltungsgerichtshofes, StGBl 1919/88

WahlGG 1919 Gesetz vom 6. Februar 1919, betreffend den Wahlgerichtshof für die
Wahlen zur konstituierenden Nationalversammlung, StGBl 1919/90

Wahlrechtsnovelle I
1919

Gesetz vom 9. Jänner 1919, betreffend die Ergänzung des § 11 des
Gesetzes vom 18. Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 115, über die Wahl-
ordnung für die konstituierende Nationalversammlung und des Ar-
tikels II des Gesetzes vom 18. Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 114, über
die Berufung der konstituierenden Nationalversammlung, StGBl
1919/15
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Wahlrechtsnovelle II
1919

Gesetz vom 9. Jänner 1919, womit der § 15 des Gesetzes vom
18. Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 115, über die Wahlordnung für
die konstituierende Nationalversammlung abgeändert wird, StGBl
1919/16

WehrG 1912 Gesetz vom 5. Juli 1912, betreffend die Einführung eines neuen
Wehrgesetzes, RGBl 1912/128

WehrG 1919 Gesetz vom 6. Februar 1919, betreffend vorläufige Bestimmungen
über die bewaffnete Macht, StGBl 1919/91

WehrG 1920 Wehrgesetz vom 18. März 1920, StGBl 1920/122

WucherG 1881 Gesetz vom 28. Mai 1881, betreffend Abhilfe wider unredliche Vor-
gänge bei Creditgeschäften, RGBl 1881/47

WucherV 1914 Kaiserliche Verordnung vom 12. Oktober 1914 über den Wucher,
RGBl 1914/275

Zivildienstpragmatik Gesetz vom 25. Jänner 1914, betreffend das Dienstverhältnis der
Staatsbeamten und der Staatsdienerschaft (Dienstpragmatik), RGBl
1914/15

Zollgesetz Gesetz vom 10. Juni 1920 über das Zollrecht und das Zollverfahren
(Zollgesetz), StGBl 1920/250

ZPO 1895 Gesetz vom 1. August 1895 über das gerichtliche Verfahren in bür-
gerlichen Rechtsstreitigkeiten (Civilprocessordnung), RGBl 1895/
113
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Verzeichnis der parlamentarischen Materialien

Die parlamentarischen Materialien sind nach den bezüglichen Rechtsakten der Provisori-
schen und Konstituierenden Nationalversammlung geordnet. Diese wiederum sind, nach
den Teilen der „Verfassungsgesetze“ gegliedert, in chronologisch aufsteigender Folge ge-
reiht; Rechtsakte vom selben Tag sind ihrerseits alphabetisch sortiert.

Teil 1

Beschluß der Provisorischen
Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 30.
Oktober 1918 über die
grundlegenden Einrichtun-
gen der Staatsgewalt, StGBl
1918/1

Keine Regierungsvorlage in den Stenographischen Proto-
kollen verzeichnet

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters Renner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 30–35

Verhandlung und Annahme der Vorlage, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 30–49

Beschluß der Provisorischen
Nationalversammlung vom
30. Oktober 1918, StGBl
1918/3

Keine Regierungsvorlage in den Stenographischen Proto-
kollen verzeichnet

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters Ofner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 57–58

Verhandlung und Annahme des Antrags, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 57–58

Beschluß der Provisorischen
Nationalversammlung für
Deutschösterreich vom 12.
November 1918, betreffend
die feierliche Beitrittserklä-
rung der Länder, Kreise und
Gaue des Staatsgebietes,
StGBl 1918/23

Keine Regierungsvorlage in den Stenographischen Proto-
kollen verzeichnet

Mündlicher Motivenbericht des Staatskanzlers Renner, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 77f.

Verhandlung und Annahme des Antrags, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 78–80
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Gesetz vom 12. November
1918 über die Kundmachung
von Gesetzen und Verord-
nungen durch das Staatsge-
setzblatt, StGBl 1918/7

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über die Kundma-
chung von Gesetzen und Verordnungen durch das Staats-
gesetzblatt, 7 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht der Berichterstatter Sylvester
und Renner, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 69–71

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 71

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 71

Gesetz vom 12. November
1918 über die Staats- und
Regierungsform von
Deutschösterreich, StGBl
1918/5

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … 1918 über die Staats-
und Regierungsform von Deutschösterreich, 8 der Beilagen
zu den Stenographischen Protokollen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 65

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters Renner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 65–67

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 65–68

Gesetz vom 14. November
1918, betreffend die Über-
nahme der Staatsgewalt in
den Ländern, StGBl 1918/24

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom …, betreffend die
Übernahme der Staatsgewalt in den Ländern, 5 der Beilagen
zu den Stenographischen Protokollen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht des Staatskanzlers Renner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 76f.

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 76f.

Zuweisung an den Verwaltungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 77
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Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 109

Mündlicher Bericht des Staatsrats Fink, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 109

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 109–114

Gesetz vom 22. November
1918 über Umfang, Grenzen
und Beziehungen des Staats-
gebietes von Deutschöster-
reich, StGBl 1918/40

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über Umfang, Gren-
zen und Beziehungen des Staatsgebietes von Deutschöster-
reich, 3 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters von Licht,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 80–84

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 80–86

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 86

(Die Trennung von Gesetz und Staatserklärung über Um-
fang, Grenzen und Beziehungen des Staatsgebietes von
Deutschösterreich erfolgte in einem zweiten, in den Ste-
nographischen Protokollen nicht abgedruckten Bericht.)

Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über
Umfang, Grenzen und Beziehungen des Staatsgebietes von
Deutschösterreich, 21 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 92–109

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kuranda, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 92f.

Rückverweisung an den Verfassungsausschuss, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 108
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Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 138

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kuranda, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 138f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 138–144

Grundgesetz vom 22. No-
vember 1918 über die rich-
terliche Gewalt, StGBl
1918/38

Vorlage des Staatsrates. Grundgesetzes vom … über die
richterliche Gewalt, 6 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters Ofner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 74f.

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 73–76

Zuweisung an Verfassungsausschuss, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 75f.

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 125

Antrag des Verfassungsausschusses. Grundgesetz vom …
über die richterliche Gewalt, 22 der Beilagen zu den Ste-
nographischen Protokollen der Provisorischen National-
versammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Erler, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 125–127

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 125–128
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Staatserklärung�vom�22.�No-
vember�1918�über�Umfang,�
Grenzen�und�Beziehungen�
des�Staatsgebietes�von�
Deutschösterreich,�StGBl�
1918/41

Vorlage des Staatsrates. Staatserklärung über Umfang,
Grenzen und Beziehungen des Staatsgebietes von Deutsch-
österreich, 3 der Beilagen zu den Stenographischen Proto-
kollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters von Licht,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 80–84

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 80–86

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 86

(Die Trennung von Gesetz und Staatserklärung über Um-
fang, Grenzen und Beziehungen des Staatsgebietes von
Deutschösterreich erfolgte in einem zweiten, in den Ste-
nographischen Protokollen nicht abgedruckten Bericht.)

Antrag des Verfassungsausschusses. Staatserklärung über
Umfang, Grenzen und Beziehungen des Staatsgebietes von
Deutschösterreich, 21 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 92–109

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kuranda, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 92f.

Rückverweisung an den Verfassungsausschuss, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 108

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kuranda, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 145f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 145–150
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Gesetz vom 5. Dezember
1918 über das deutschöster-
reichische Staatsbürger-
recht, StGBl 1918/91

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über das deutsch-
österreichische Staatsbürgerrecht, 4 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Motivenbericht des Berichterstatters Osner,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 71f.

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 71–73

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 73

Bericht des Verfassungsausschusses über das Gesetz, be-
treffend das deutschösterreichische Staatsbürgerrecht, 40
der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Schacherl, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 174–177

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 174–184

Zuschrift der Staatskanzlei, in welcher ein Antrag des
Staatsrates, betreffend den Beschluss der Nationalversamm-
lung über das Gesetz, betreffend die deutschösterreichische
Staatsbürgerschaft, übermittelt wird, behandelt in: Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 191

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 191–199

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 199

Antrag des Verfassungsausschusses, 69 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Schacherl, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 281
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Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 281f.

Gesetz vom 5. Dezember
1918 über die Kontrolle der
Staatsschuld Deutschöster-
reichs, StGBl 1918/88

Vorlage des Staatsrates. Gesetz über die Kontrolle der
Staatsschuld Deutschösterreichs, 17 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Zuweisung an den Finanzausschuss, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919 S. 150

Bericht des Finanzausschusses, betreffend den Gesetzent-
wurf über die Kontrolle der Staatsschuld Deutschöster-
reichs, 42 der Beilagen zu den Stenographischen Protokol-
len der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kraft, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919
S. 166f.

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919 S. 166–174

Teil 2

Gesetz vom 18. Dezember
1918 über die Einberufung
der konstituierenden Natio-
nalversammlung, StGBl
1918/114

Vorlage des Staatsrates. I. Gesetz vom … über die Einbe-
rufung der konstituierenden Nationalversammlung, 62 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Zuweisung an den Wahlgesetzausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 191

Bericht des Wahlgesetzausschusses der Provisorischen Na-
tionalversammlung über die Gesetzesvorlagen des Staats-
rates (Beilage 62), betreffend die Einberufung der kon-
stituierenden Nationalversammlung und betreffend die
Wahlordnung für die konstituierende Nationalversamm-
lung, 77 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Heine, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
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Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 320–325

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 320–355, 363–366

Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 366f.

Gesetz vom 18. Dezember
1918 über die Wahlordnung
für die konstituierende Na-
tionalversammlung, StGBl
1918/115

Vorlage des Staatsrates. II. Gesetz vom … über die Wahl-
ordnung für die konstituierende Nationalversammlung, 62
der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Zuweisung an den Wahlgesetzausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 191

Bericht des Wahlgesetzausschusses der Provisorischen Na-
tionalversammlung über die Gesetzesvorlagen des Staats-
rates (Beilage 62), betreffend die Einberufung der konsti-
tuierenden Nationalversammlung und betreffend die
Wahlordnung für die konstituierende Nationalversamm-
lung, 77 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Heine, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 320–325

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 320–363

Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 366f.

Gesetz vom 19. Dezember
1918, womit einige Bestim-
mungen des Beschlusses der
Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschöster-
reich über die grundlegende
Einrichtung der Staatsgewalt
vom 30. Oktober 1918,
St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert
oder ergänzt werden, StGBl
1918/139

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom …, womit einige Be-
stimmungen des Beschlusses der Provisorischen National-
versammlung für Deutschösterreich über die grundlegen-
den Einrichtungen der Staatsgewalt vom 30. Oktober 1918,
St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt werden, 78 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 289
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Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage des
Staatsrates (Beilage 78), betreffend ein Gesetz, womit einige
Bestimmungen des Beschlusses der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich über die grundle-
genden Einrichtungen der Staatsgewalt vom 30. Oktober
1918, St.G.Bl. Nr. 1, abgeändert oder ergänzt werden, 92
der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 416

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Schacherl, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 416–418

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 416–419

Teil 3

Gesetz vom 25. Jänner 1919,
betreffend die Abänderung
und Ergänzung des Gesetzes
vom 18. Dezember 1918,
St.G.Bl. Nr. 115, StGBl
1919/47

Antrag des Wahlgesetzausschusses. Gesetz vom …, betref-
fend die Abänderung und Ergänzung des Gesetzes vom 18.
Dezember 1918, St.G.Bl. Nr. 115, 170 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kemetter, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 569–570

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 569–570

Gesetz vom 25. Jänner 1919
über die Errichtung eines
deutschösterreichischen Ver-
fassungsgerichtshofes, StGBl
1919/48

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über die Errichtung
eines deutschösterreichischen Verfassungsgerichtshofes, 141
der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Pro-
visorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 469
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Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über die
Errichtung eines deutschösterreichischen Verfassungsge-
richtshofes, 169 der Beilagen zu den Stenographischen Pro-
tokollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kofler, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 567–568

Zweite und dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 567–568

Gesetz vom 6. Februar 1919,
betreffend den Wahlge-
richtshof für die Wahlen zur
konstituierenden National-
versammlung, StGBl
1919/90

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom …, betreffend den
Wahlgerichtshof für die Wahlen zur konstituierenden Na-
tionalversammlung, 183 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919

Zuweisung an den Wahlgesetzausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 580

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 691

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Smitka, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–
1919, S. 691–692

Zweite und dritte Lesung, stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 691–692

Gesetz vom 6. Februar 1919,
betreffend vorläufige Be-
stimmungen über die be-
waffnete Macht, StGBl
1919/91

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom …, betreffend vorläu-
fige Bestimmungen über die bewaffnete Macht, 87 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919

Zuweisung an den Ausschuss für Heerwesen, Stenographi-
sche Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 320

Bericht des Ausschusses für Heerwesen über das Gesetz
(Beilage 87), betreffend vorläufige Bestimmungen über die
bewaffnete Macht, 128 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919
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Mündlicher Bericht des Berichterstatters Neunteufel, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Provi-
sorischen Nationalversammlung für Deutschösterreich
1918–1919, S. 471–472

Zweite Lesung und Rückverweisung an den Ausschuss für
Heerwesen, Stenographische Protokolle über die Sitzungen
der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 471–472

II. Antrag des Ausschusses für Heerwesen. Gesetz vom …,
betreffend vorläufige Bestimmungen über die bewaffnete
Macht, 193 der Beilagen zu den Stenographischen Proto-
kollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 669

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Neunteufel, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Provisori-
schen Nationalversammlung für Deutschösterreich, I. Ses-
sion 1918–1919, S. 669–678

Zweite und dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich, I. Session 1918–1919, S. 669–686

Gesetz vom 6. Februar 1919
über den Staatsrechnungs-
hof, StGBl 1919/85

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über den Staats-
rechnungshof, 131 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen Natio-
nalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 469

Bericht des Vefassungsausschusses über die Vorlage des
Staatsrates (Beilage 131), betreffend ein Gesetz über den
Staatsrechnungshof, 174 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Provisorischen Nationalversamm-
lung für Deutschösterreich 1918–1919

Zweite Lesung und Rückverweisung an den Verfassungs-
ausschuss, Stenographische Protokolle über die Sitzungen
der Provisorischen Nationalversammlung für Deutsch-
österreich 1918–1919, S. 581

II. Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über
den Staatsrechnungshof. 198 der Beilagen zu den Steno-
graphischen Protokollen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Provisorischen Nationalver-
sammlung für Deutschösterreich 1918–1919, S. 693
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Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kraft, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 693

Zweite und dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 693–694

Gesetz vom 6. Februar 1919
über die Errichtung eines
deutschösterreichischen Ver-
waltungsgerichtshofes,
StGBl 1919/88

Vorlage des Staatsrates. Gesetz vom … über die Errichtung
eines deutschösterreichischen Verwaltungsgerichtshofes,
142 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der
Provisorischen Nationalversammlung für Deutschöster-
reich 1918–1919

Zuweisung an den Verfassungsausschusses, Stenographi-
sche Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 469

Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über die
Errichtung eines deutschösterreichischen Verwaltungsge-
richtshofes, 153 der Beilagen zu den Stenographischen Pro-
tokollen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Kofler, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Provisorischen
Nationalversammlung für Deutschösterreich 1918–1919,
S. 568–569

Zweite und dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Provisorischen Nationalversammlung für
Deutschösterreich 1918–1919, S. 568–569

Gesetz vom 5. März 1919
über die Geschäftsordnung
der konstituierenden Natio-
nalversammlung, StGBl
1919/162

Antrag des Geschäftsordnungsausschusses. Gesetz vom …,
über die Geschäftsordnung der Konstituierenden National-
versammlung, 2 der Beilagen zu den Stenographischen Pro-
tokollen der Konstituierenden Nationalversammlung der
Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Seitz, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 13–15

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 13–16

Gesetz vom 12. März 1919
über das besetzte Staatsge-
biet, StGBl 1919/175

Antrag des Staatsrates. Gesetz vom … über die Staatsform
und das besetzte Staatsgebiet, 1 der Beilagen zu den Ste-
nographischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920
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Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920, S. 24–27

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 27f.

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage des
Staatsrates (1 der Beilagen), betreffend ein Gesetz über die
Staatsform und das besetzte Staatsgebiet, 45 der Beilagen zu
den Stenographischen Protokollen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Fink, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituieren-
den Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–
1920, S. 36

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 35–56

Gesetz vom 12. März 1919
über die Staatsform, StGBl
1919/174

Antrag des Staatsrates. Gesetz vom … über die Staatsform
und das besetzte Staatsgebiet, 1 der Beilagen zu den Ste-
nographischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920, S. 24–27

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 27f.

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage des
Staatsrates (1 der Beilagen), betreffend ein Gesetz über die
Staatsform und das besetzte Staatsgebiet, 45 der Beilagen zu
den Stenographischen Protokollen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Fink, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituieren-
den Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–
1920, S. 36

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 35–56

Gesetz vom 14. März 1919
über die Staatsregierung,
StGBl 1919/180

Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über die
Organisation der Staatsregierung, 62 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Konstituierenden Natio-
nalversammlung der Republik Österreich 1919–1920
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Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920, S. 65

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Eldersch, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 66–70

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 65–81

Gesetz vom 14. März 1919
über die Volksvertretung,
StGBl 1919/179

Antrag des Verfassungsausschusses. Gesetz vom … über die
Volksvertretung, 61 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920, S. 65

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Seipel, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 65f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 65f., 70–79

Gesetz vom 3. April 1919,
betreffend die Landesverwei-
sung und die Übernahme
des Vermögens des Hauses
Habsburg- Lothringen,
StGBl 1919/209

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom …, betreffend die
Landesverweisung und die Übernahme des Vermögens des
Hauses Habsburg-Lothringen, 83 der Beilagen zu den Ste-
nographischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsauschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 130

Bericht des Verfassungsausschusses über den Entwurf eines
Gesetzes (83 der Beilagen), betreffend die Landesverwei-
sung und die Übernahme des Vermögens des Hauses Habs-
burg-Lothringen, 110 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Konstituierenden Nationalversamm-
lung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Abram, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 161f.

Zweite Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920, S. 161–168
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Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920, S. 176

Gesetz�vom�3.�April�1919�
über�die�Abschaffung�der�
nicht�im�Völkerrecht�be-
gründeten�Exterritorialität,�
StGBl�1919/210

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Ab-
schaffung der nicht im Völkerrecht begründeten Exterri-
torialität. 81 der Beilagen zu den Stenographischen Proto-
kollen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 130

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung, 81 der Beilagen, betreffend ein Gesetz über
die Abschaffung der nicht im Völkerrecht begründeten Ex-
territorialität, 109 der Beilagen zu den Stenographischen
Protokollen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Schacherl, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 176–179

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 176–179

Gesetz vom 3. April 1919
über die Aufhebung des
Adels, der weltlichen Ritter-
und Damenorden und ge-
wisser Titel und Würden,
StGBl 1919/211

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Auf-
hebung des Adels und gewisser Titel und Würden, 84 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 130

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (84 der Beilagen), betreffend ein Gesetz
über die Aufhebung des Adels, der weltlichen Ritter- und
Damenorden und gewisser Titel und Würden, 111 der Bei-
lagen zu den Stenographischen Protokollen der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters von Clessin, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 179–181

HKW 5 Verzeichnis der parlamentarischen Materialien

402



Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 179–192

Gesetz vom 3. April 1919,
womit die Aufgabe des ehe-
maligen Staatsgerichtshofes
auf den deutschösterreichi-
schen Verfassungsgerichts-
hof übertragen und das Ge-
setz vom 25. Jänner 1919,
St.G.Bl. Nr. 48, über die Er-
richtung eines deutschöster-
reichischen Verfassungsge-
richtshofes abgeändert und
ergänzt wird, StGBl
1919/212

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom …, betreffend die
Übertragung der Aufgaben des ehemaligen Staatsgerichts-
hofes auf den deutschösterreichischen Verfassungsgerichts-
hof, 82 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Natio-
nalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 130

Bericht des Verfassungsausschusses über den Entwurf eines
Gesetzes (82 der Beilagen), womit die Aufgabe des ehema-
ligen Staatsgerichtshofes auf den Deutschösterreichischen
Verfassungsgerichtshof übertragen und das Gesetz vom 25.
Jänner 1919, St.G.Bl. Nr. 48, über die Errichtung eines
Deutschösterreichischen Verfassungsgerichtshofes, abge-
ändert und ergänzt wird, 116 der Beilagen zu den Steno-
graphischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Weiskirchner, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 195

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920, S. 194

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 194–196

Teil 4

Gesetz vom 25. April 1919
über die Erklärung des 12.
November und des 1. Mai als
allgemeine Ruhe- und Fest-
tage, StGBl 1919/246

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Er-
klärung des 12. November und des 1. Mai als allgemeine
Ruhe- und Festtage, 158 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Konstituierenden Nationalversamm-
lung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 258
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Mündlicher Bericht der Berichterstatterin Popp, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituieren-
den Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 271–273

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 271–273

Gesetz vom 8. Mai 1919 über
das Staatswappen und das
Staatssiegel der Republik
Deutschösterreich, StGBl
1919/257

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über das Staats-
wappen und das Staatssiegel der Republik Deutschöster-
reich, 202 der Beilagen zu den Stenographischen Protokol-
len der Konstituierenden Nationalversammlung der Repu-
blik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Hauptausschuss, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920, S. 305

Bericht des Hauptausschusses über die Vorlage der Staats-
regierung (Nr. 202 der Beilagen), betreffend ein Gesetz über
das Staatswappen und das Staatssiegel der Republik
Deutschösterreich, 204 der Beilagen zu den Stenographi-
schen Protokollen der Konstituierenden Nationalversamm-
lung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Ramek, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 315f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 315f.

Gesetz vom 17. Oktober
1919 über die Abänderung
des Gesetzes über das
deutschösterreichischeStaats-
bürgerrecht und über die
zeitweise Unzulässigkeit von
Aufnahmen in den Heimat-
verband, StGBl 1919/481

Antrag der Abgeordneten Straffner, Wutte und Clessin und
Genossen, betreffend die Überprüfung des Staatsgesetzes
vom 5. Dezember 1918, StGBl 1918/19, über die deutsch-
österreichische Staatsbürgerschaft, 101 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Konstituierenden Natio-
nalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 169

Bericht des Verfassungsausschusses über den Antrag der
Abgeordneten Weiskirchner und Genossen, betreffend die
Regelung des Heimatrechtes (Nr. 13 der Beilagen), und den
Antrag der Abgeordneten Straffner, Wutte und Clessin und
Genossen, betreffend die Überprüfung des Staatsgesetzes
vom 5. Dezember 1918, StGBl 1918/19, über die deutsch-
österreichische Staatsbürgerschaft (Nr. 101 der Beilagen),
417 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der
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Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Seipel, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 850

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 849–852

Gesetz vom 21. Oktober
1919 über die Staatsform,
StGBl 1919/484

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Staats-
form, 410 der Beilagen zu den Stenographischen Protokol-
len der Konstituierenden Nationalversammlung der Repu-
blik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 808

Antrag auf dringliche Behandlung, Stenographische Pro-
tokolle über die Sitzungen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920, S. 865

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Weiskirchner, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 865f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 865–874

Gesetz vom 18. Dezember
1919, womit in Abänderung
des Artikels 4 des Gesetzes
vom 12. November 1918,
St.G.Bl. Nr. 5, über die Staats-
und Regierungsform Bestim-
mungen bezüglich der Aus-
einandersetzung mit den
Staaten, zu welchen Gebiets-
teile der ehemaligen öster-
reichisch-ungarischen Mon-
archie gehören, getroffen
werden, StGBl 1919/577

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom …, womit in Ab-
änderung des Artikels 4 des Gesetzes vom 12. November
1918, St.G.Bl. Nr. 5, über die Staats- und Regierungsform
Bestimmungen bezüglich der Auseinandersetzung mit
den Staaten, zu welchen Gebietsteile der ehemaligen öster-
reichisch-ungarischen Monarchie gehören, getroffen wer-
den, 543 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 1270

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (Nr. 543 der Beilagen), womit in Abände-
rung des Artikels 4 des Gesetzes vom 12. November 1918,
St.G.Bl. Nr. 5, über die Staats- und Regierungsform Bestim-
mungen bezüglich der Auseinandersetzung mit den Staa-
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ten, zu welchen Gebietsteile der ehemaligen österreichisch-
ungarischen Monarchie gehören, getroffen werden, 567 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Gürtler, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 1369–1371

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 1369–1372

Gesetz vom 26. Februar
1920, womit Artikel 7 des
Gesetzes vom 14. März 1919,
St.G.Bl. Nr. 180, über die
Staatsregierung ergänzt
wird, StGBl 1920/94

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom …, womit Artikel
7 des Gesetzes vom 14. März 1919, St.G.Bl. Nr. 180, über
die Staatsregierung ergänzt wird, 725 der Beilagen zu den
Stenographischen Protokollen der Konstituierenden Natio-
nalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Natio-
nalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 1742

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (Nr. 725 der Beilagen), womit Artikel 7 des
Gesetzes vom 14. März 1919, St.G.Bl. Nr. 180, über die
Staatsregierung ergänzt wird, 737 der Beilagen zu den Ste-
nographischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht der Berichterstatterin Popp, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 1803–1804

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 1803f.

Wehrgesetz vom 18. März
1920, StGBl 1920/122

Vorlage der Staatsregierung. Wehrgesetz, 613 der Beilagen
zu den Stenographischen Protokollen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Erste Lesung, Stenographische Protokolle über die Sitzun-
gen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920, S. 1516–1543

Zuweisung an den Ausschuss für Heerwesen, Stenographi-
sche Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 1543
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Antrag des Präsidenten Seitz auf dringliche Behandlung,
Stenographische Protokolle über die Sitzungen der Kon-
stituierenden Nationalversammlung der Republik Öster-
reich 1919–1920, S. 1945

Antrag des Ausschusses für Heereswesen. Wehrgesetz vom
…, 773 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Mataja, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 1946–1948

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 1946–1972

Gesetz vom 13. April 1920
über die Mitwirkung der Na-
tionalversammlung an der
Regelung von Eisenbahnta-
rifen, Post-, Telegraphen-
und Telephongebühren und
Preisen der Monopolgegen-
stände sowie von Bezügen
der in staatlichen Betrieben
Beschäftigten, StGBl
1920/180

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Mit-
wirkung der Nationalversammlung an der Regelung von
Eisenbahntarifen, Post-, Telegraphen- und Telephonge-
bühren und Preisen der Monopolgegenstände sowie von
Bezügen der in staatlichen Betrieben Angestellten, 726 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 1742

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (Nr. 726 der Beilagen), betreffend ein Ge-
setz über die Mitwirkung der Nationalversammlung an der
Regelung von Eisenbahntarifen, Post-, Telegraphen- und
Telephongebühren und Preisen der Monopolgegenstände
sowie von Bezügen der in staatlichen Betrieben Beschäftig-
ten, 788 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Seipel, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 2040f.

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 2040f.
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Gesetz�vom�10.�Juni�1920�
über�das�Zollrecht�und�das�
Zollverfahren�(Zollgesetz),�
StGBl�1920/250

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über das Zoll-
recht und das Zollverfahren (Zollgesetz), 753 der Beilagen
zu den Stenographischen Protokollen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Finanz- und Budgetausschuss (unter
Vorbehalt), Stenographische Protokolle über die Sitzungen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920, S. 1869

Bericht des Finanz- und Budgetausschusses über die Vor-
lage der Staatsregierung (Nr. 753 der Beilagen), betreffend
das Gesetz über das Zollrecht und das Zollverfahren (Zoll-
gesetz), 860 der Beilagen zu den Stenographischen Proto-
kollen der Konstituierenden Nationalversammlung der Re-
publik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Schneider, Ste-
nographische Protokolle über die Sitzungen der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 2920–2922

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 2920–2926

Gesetz vom 6. Juli 1920, wo-
mit die Gesetzgebungsperi-
ode der konstituierenden
Nationalversammlung abge-
kürzt wird und einstweilige
Bestimmungen für die Wahl
der Staatsregierung getroffen
werden, StGBl 1920/283

Bericht des Hauptausschusses über die Bildung der Regie-
rung. Gesetz vom …, womit die Gesetzgebungsperiode der
Konstituierenden Nationalversammlung abgekürzt wird
und einstweilige Bestimmungen für die Wahl der Staatsre-
gierung getroffen werden, 890 der Beilagen zu den Steno-
graphischen Protokollen der Konstituierenden National-
versammlung der Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Adler, Stenogra-
phische Protokolle über die Sitzungen der Konstituieren-
den Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 2966–2968

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 2968–2969

Gesetz vom 20. Juli 1920
über die Wahl und die Ein-
berufung der Nationalver-
sammlung, StGBl 1920/317

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Wahl
und die Einberufung der Nationalversammlung, 923 der
Beilagen zu den Stenographischen Protokollen der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 3086
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Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (Nr. 923 der Beilagen), betreffend das Ge-
setz über die Wahl und die Einberufung der Nationalver-
sammlung, 945 der Beilagen zu den Stenographischen Pro-
tokollen der Konstituierenden Nationalversammlung der
Republik Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Adler, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 3120–3124

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 3120–3136, 3139

Gesetz vom 20. Juli 1920
über die Wahlordnung für
die Nationalversammlung,
StGBl 1920/316

Vorlage der Staatsregierung. Gesetz vom … über die Wahl-
ordnung für die Nationalversammlung, 924 der Beilagen zu
den Stenographischen Protokollen der Konstituierenden
Nationalversammlung der Republik Österreich 1919–1920

Zuweisung an den Verfassungsausschuss, Stenographische
Protokolle über die Sitzungen der Konstituierenden Na-
tionalversammlung der Republik Österreich 1919–1920,
S. 3086

Bericht des Verfassungsausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung (924 der Beilagen), betreffend das Gesetz
über die Wahlordnung für die Nationalversammlung.
946 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen
der Konstituierenden Nationalversammlung der Republik
Österreich 1919–1920

Mündlicher Bericht des Berichterstatters Adler, Steno-
graphische Protokolle über die Sitzungen der Konstituie-
renden Nationalversammlung der Republik Österreich
1919–1920, S. 3120–3124

Zweite und Dritte Lesung, Stenographische Protokolle über
die Sitzungen der Konstituierenden Nationalversammlung
der Republik Österreich 1919–1920, S. 3120–3139
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Personenregister

Das Personenregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens sowie auf die Herausgeberrede.
Letztere umfasst die editorischen Anmerkungen und den Editorischen Bericht. Keine Be-
rücksichtigung finden Personennamen in bibliographischen Angaben. Nachweise aus Kel-
sens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt. Die Herausgeberrede wird im
Grundsatz wie die Autorenrede behandelt; zur Unterscheidung werden die Fundstellen
indes mit einem Asteriskus s versehen (Bsp.: 614s f. oder 529.258s). Halbfett gesetzte Zahlen
markieren die Fundstelle einer editorischen Personenerläuterung (Bsp.: 526.250s).

A

Adamovich, Ludwig 643s, 644s
Adler, Friedrich 526, 526.250s, 529.258s,

534f.
Adler, Siegmund 628.48s
Adler, Viktor 615s
Andrássy, Gyula Graf 63.81s
Anschütz, Gerhard 644s–646s
Arndt, Adolf 644s
Austerlitz, Friedrich 551, 551.299s

B

Bauer, Otto 386, 386f.335s, 393.354s, 401,
444, 444.13s

Bernatzik, Edmund 615s, 623s, 626s, 627s,
628.48s, 638s, 642s, 642.94s, 643s

Bourbon (Familie) 402, 404
de Braganza, Herzog Don Miguel 403,

403.383s, 404
Bratusch, Richard 386, 386.330s, 396, 401,

443, 443f.8s
Breisky, Walt(h)er 519, 519.235s, 532, 545,

572, 602
Bühler, Ottmar 644

C

Charles X., König von Frankreich 403.380s

D

Danneberg, Robert 550, 550.298s, 554
Deuticke, Franz 614s f.
Deuticke, Hans 615s
Deutsch, Julius 386, 387.336s, 444, 444.14s,

456, 458, 463, 487, 514, 519, 524, 532,
572, 602

Dinghofer, Franz 35, 35.25s, 45.51s, 56, 67,
76, 91, 161.55s, 271, 271.34s, 279, 288,
294, 320, 324, 528, 528.257s

E

Ebers, Godehard Josef 644s
Eichhoff, Johann Andreas 623s
Eldersch, Matthias 456, 456.50s, 458, 463,

512, 514, 524
Ellenbogen, Wilhelm 456, 456.53s, 458,

463, 514, 519, 524, 532, 572, 602
Engliš, Karl 617s
Erler, Eduard 325, 325.175s, 326

F

Ferdinand I., Kaiser von Österreich
404.388s

von Ferneck, Alexander Freiherr Hold
628.48s

Fink, Jodok 45.51s, 161.55s, 456, 456.48s,
458, 463, 514, 550

Frankl, Viktor 615s
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Franz, Kaiser von Österreich 390, 390.344s
Franz I., König von Böhmen, Kroatien und

Ungarn s. Franz, Kaiser von Österreich
Franz II., Kaiser des Heiligen Römischen

Reiches Deutscher Nation s. Franz,
Kaiser von Österreich

Fürst Franz I. von und zu Liechtenstein
403, 403.381s, 403.382s, 404

Franz Ferdinand, Erzherzog 33.15s
Franz Joseph I., Kaiser von Österreich

33.15s, 165.69s, 404, 404.388s
Franz Karl, Erzherzog 404.388s
Freud, Sigmund 615s
Friedmann, Max 161.55s, 169, 169.74s,

169.75s, 205.211s
Froehlich, Georg 258, 258.7s, 295.76s, 440,

440.2s, 487.95s, 624s, 629s, 631s, 632s,
633s, 634s, 641s, 643s, 646s

G

Giese, Friedrich 644s
von Goethe, Johann Wolfgang 170
Grünberger, Alfred 519, 519.239s, 532, 572,

602
Prinz Gustav von Sachsen-Weimar-

Eisenach 403, 403.384s, 404

H

von Habsburg-Lothringen, Franz s. Franz,
Kaiser von Österreich

Hagenbach-Bischoff, Eduard 167, 223,
223.249s, 224

Hanusch, Ferdinand 386, 386.334s, 389,
444, 444.12s, 456, 458, 463, 514, 519, 524,
532, 572, 602

Hare, Thomas 222, 222.247s, 223, 224, 225
Haueis, Alois 519, 519.234s, 532, 572, 602
Hauser, Johann Nepomuk 35, 35.26s, 134,

134.6s, 154, 161.55s, 243, 263, 263.13s,
328

Hawelka, Friedrich 623s
Heine, Rudolf 161.55s, 184.126s, 237.268s,

238.271s, 238.272s
Heinl, Eduard 519, 519.238s, 532, 572, 602
Freiherr von Heinlein, Max Hussarek 32,

32.14s, 33
Freiherr Hold von Ferneck, Alexander s.

von Ferneck, Alexander Freiherr Hold

d’Hondt, Victor 224, 224.251s, 225, 227,
229, 231, 547, 554, 555

Hummer, Gustav 161.55s, 170.79s, 192.173s,
205.211s, 237, 237.269s

Hussarek s. Freiherr von Heinlein, Max
Hussarek

J

Papst Johannes Paul II. 33.15s
Jung, Carl Gustav 615s

K

Karl I., Kaiser von Österreich 33, 33.15s, 36,
620s, 622s

von Keller, Oskar Ritter 255.313s
Kelsen, Hans 26.2s, 27.6s, 28.7s, 29, 29.9s,

36.29s, 133.3s, 134.5s, 134.8s, 144.35s,
146.44s, 167.72s, 195.182s, 258, 258.9s,
263.15s, 295.78s, 440, 443.7s, 510.212s,
526.251s, 546.285s, 611s, 612s, 612.1s,
613s–616s, 616.16s, 617s, 620s–621s,
621.20s, 622s, 622.21s, 623s, 623.22s,
623.27s, 624s, 624.28s, 624.29s, 625s f.,
626.44s, 627s f., 628.48s, 629s–631s,
631.61s, 632s–635s, 638s f., 639.80s,
639.82s, 640s–646s, 646.110s, 647s f.

Kemmeter, August Maria 170.79s
Kraft, Emil 78.116s, 79.119s, 81.124s,

321.164s
Kunschak, Leopold 554, 554f.305s

(554)

L

Lammasch, Heinrich 36, 36.29s, 623s,
623.23s

von Laun, Rudolf 623s, 628.48s
Leopold II., Kaiser des Heiligen Römischen

Reiches Deutscher Nation 390.344s
von Licht, Stefan Edler 28, 28f.8s (28),

623s, 628s, 639.80s, 646s
Lienbacher, Georg 613.7s
Löbl, Rudolf 258, 258.9s
Loewenfeld-Ruß, Hans 386, 387.337s, 444,

444.15s, 456, 458, 463, 514, 524
Louis XIV., König von Frankreich

403.380s
Lueger, Karl 165, 165.69s
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M

Maier, Anton 554, 554.304s
Malik, Vinzenz 161.55s, 193.175s
Marcič, René 616s, 617s
Mataja, Heinrich 264, 264.19s, 280,

496.139s, 498.151s
Mayer, Josef 311.137s, 315.153s
Mayr, Michael 456, 456.51s, 458, 463, 514,

519, 532, 545, 572, 602
Menzel, Adolf 626s, 628.48s
Merkl, Adolf Julius 28f., 29.9s, 115.205s,

616s f., 623s, 628s, 629s, 631.61s, 633s,
634s, 639s–642s, 646s

von Mises, Ludwig 258.9s
von Mühlwerth, Albert Ritter 161.55s, 187,

187.143s, 187.145s, 205.211s

N

Neunteufel, Raimund 303.108s, 305.114s,
306.119s, 306.120s, 308.123s, 308.125s,
309.126s, 310.130s, 310.131s, 311.134s,
311.139s, 312.142s, 312.143s, 312.146,
315.152s

O

Ofner, Julius 107.180s, 108.183s,
161.55s

P

von Pank, Ferdinand Freiherr 170.79s
Parrer, Franz 161.55s
Paul, Ludwig 386, 387.338s, 444, 444f.16s

(444), 456, 458, 463, 514, 522
Pesta, Carl (Karl) 519, 519.237s, 532, 572,

602
Philippovich, Eugen 615s
Poetzsch-Heffter, Fritz 644s

R

Ramek, Rudolf 456, 456.52s, 458, 463,
514

Reisch, Richard Johann 456, 456.49s, 458,
463, 514, 519, 522, 524, 532, 572, 602

Renner, Karl 27, 27.6s, 41, 42, 42.41s, 43.42s,
43.45s, 46.53s, 48.56s, 49.57s, 49.58s, 56, 67,

76, 84, 86, 91, 97, 104, 115, 128, 134,
134.8s, 154, 161.55s, 168.73s, 170.80s,
187.144s, 192.174s, 239.273s, 243, 263,
263.15s, 265, 271, 279, 288, 294, 320, 324,
328, 333, 342, 351, 353, 359, 375, 386,
389, 396, 401, 443, 443.7s, 445, 446, 448,
456, 458, 461, 463, 487, 512, 514, 519,
522, 524, 528, 532, 572, 602, 615s, 617s,
623s, 623.23s, 628s, 630s

Roller, Julius 519, 519.236s, 532, 572,
602

S

Sander, Fritz 617s
Schärf, Adolf 622.21s
Schober, Johann 625s
Schoepfer, Ämilian 534, 534.274s, 550
Schumpeter, Joseph Alois 386, 386.331s,

389, 443, 444.9s
Seitz, Karl Josef 26, 26.4s, 35, 41, 45.51s, 79,

79.120s, 84, 86, 97, 104, 115, 128, 161.55s,
333, 333.199s, 342, 351, 353, 359, 375, 386,
389, 396, 401, 443, 443.5s, 445, 446, 448,
458, 461, 463, 487, 512, 522, 524, 528.254s,
532, 545, 630s

Smitka, Johann 272.36s
Springer, Rudolf s. Renner, Karl
Stöckler, Josef 386, 386.332s, 444, 444.10s,

456, 458, 463, 514
Stöger-Steiner, Rudolf 622s
Strisower, Leo 628.48s
Stürgkh, Karl Graf 526.250s
Sylvester, Julius 41, 41.36s, 56, 63.81s, 67,

76, 84, 86, 91, 97, 104, 115, 128, 134,
134f.9s (134), 154, 243, 263, 263.16s, 264,
265, 271, 279, 280, 288, 294, 320, 324,
328, 342, 351, 353, 359, 375

T

Teufel, Oskar 170.79s
Tezner, Friedrich 628.48s
Prinzessin Therese von und zu Liechtenstein

403, 403.381s, 404
Toeplitz, Stanislaus 614s f.

U

Urban, Karl 244.288s
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V

Verdroß, Alfred 616s, 623s

W

Waber, Leopold 453, 453.42s
Waldner, Viktor (Victor) 33, 33f.20s (33),

34.21s
Walter, Robert 614s, 616s
Weiskirchner, Richard 449.27s, 451.38s,

452.41s

Weyr, Franz 617s
Wilson, Thomas Woodrow 63, 63.81s,

63.82s, 618s
Winternitz, Emanuel 440, 440.3s
Wollek, Richard 137.17s

Z

Zerdik, Johann 386, 386.333s, 444, 444.11s,
456, 458, 463, 514, 522
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Sachregister

Das Sachregister bezieht sich auf die Schriften Kelsens sowie auf die Herausgeberrede.
Letztere umfasst die editorischen Anmerkungen und den Editorischen Bericht. Stichwort-
Nachweise aus Kelsens Haupttext werden durch die Angabe der Seite geführt. Die Heraus-
geberrede wird im Grundsatz wie die Autorenrede behandelt, Nachweise aus den Herausge-
ber-Anmerkungen werden durch die Angabe der Seite und – verbunden durch einen
Punkt – der petit gesetzten Anmerkungszahl geführt; zur Unterscheidung werden die Fund-
stellen indes mit einem Asteriskus s versehen (Bsp.: 638s f. oder 509.209s). Halbfett gesetzte
Zahlen markieren die Fundstelle einer editorischen Personen- oder Sacherläuterung (Be-
griff, Ereignis, Ort). Für die alphabetische Reihung von Titeln kelsenscher Schriften bleiben
allfällige Artikel (z. B.: „Die“) außer Betracht; damit die Stichworteinträge als Beiträge Kel-
sens leichter identifiziert werden können, sind sie mit dem Klammerzusatz „(HK)“ verse-
hen. Einzelne Gesetzesbestimmungen werden wie folgt gereiht: Art der Ordnungszahl (§,
Art. / Art, Nr. / Nr); Datum des Rechtsaktes; Ordnungszahl (aufsteigend). Die Karten, auf
die verwiesen wird, sind im Anschluss an den Editorischen Bericht, d. h. nach S. 648, ab-
gedruckt.

A

Abberufung s. a. Abschaffung; Aufhebung;
Auflösung

– der k. k. Statthalter und k. k. Landes-
präsidenten 113, 122, 395, 399f., 407,
426, 434

Abdankung Karls I. (11. November 1918)
s. a. Karl I. 36f., 352, 390, 432,
620s

Aberkennung des deutschösterreichischen
Staatsbürgerrechts s. a. Staatsbürgerrecht
91, 96

Abgabenvergehen (Gefällsstrafsachen)
100, 100.162s, 106, 509, 509.209s

Abgekürztes Wahlverfahren
– Anordnung eines ∼ für die Wahl zur

Konstituierenden Nationalversammlung
durch den Staatsrat 154, 238

Abgeordnete
– der Konstituierenden Nationalversamm-

lung s. Mitglieder der Konstituierenden
Nationalversammlung

– der Landtage s. provisorische Landesver-
sammlungen

Abgeordnetenhaus Österreichs
– Provisorische Nationalversammlung kein

Rechtsnachfolger des ∼ 60f., 136f., 162
Abolitionsrecht
– der Präsidenten der Konstituierenden

Nationalversammlung 373, 380f.
– des Staatsrates 49, 58, 103, 110
Abschaffung s. a. Abberufung; Aufhebung;

Auflösung
– der Delegationen 55, 60
– der Landtage 55, 60, 112, 116, 117f.
– des Herrenhauses 55, 60
Abstimmungsverfahren
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 149–151, 208–221
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 565–567
Abstimmungsverzeichnis für die Wahl zur

Konstituierenden Nationalversammlung
s. a. Wählerverzeichnis (Wählerliste) für
die Wahl zur Konstituierenden National-
versammlung 149, 211, 213

– Muster des ∼ 214, 220
– wird der Wahlniederschrift angeschlos-

sen 151
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Abstimmungsverzeichnis für die Wahl zur
Nationalversammlung (1920) s. a. Wäh-
lerverzeichnis (Wählerliste) für die Wahl
zur Nationalversammlung (1920) 565

– Muster des ∼ 604
– wird der Wahlniederschrift angeschlos-

sen 567
Adel
– Aufhebung des ∼ 387–389, 389–394,

395–400
– Landesverweisung und Übernahme

des Vermögens des Hauses Habsburg-
Lothringen 387–389, 389–394, 401f.

– nicht mehr Erfordernis zum Genuss von
Stiftungen 395, 397

Alkoholverbot am Wahltag für die Wahl zur
– Konstituierenden Nationalversamm-

lung 149, 208–210
– Nationalversammlung (1920) 565, 591
Allgemeine und gleiche Wehrpflicht 290,

302
Allgemeines, gleiches, direktes und gehei-

mes Wahlrecht für die Wahl zur
– Konstituierenden Nationalversamm-

lung 55, 133, 138, 144, 162, 163f.
– Nationalversammlung (1920) 531, 560,

582, 594, 596
Alterspräsident in der Konstituierenden

Nationalversammlung 134, 140, 336,
337, 346, 378

Amnestie 103, 110
Amtseid der Landesbeamten 113, 123
Amtssprache
– deutsche Sprache als ∼ der Republik

Österreich 447, 450
Anerkennung
– der Provisorischen Nationalversammlung

als oberste Gewalt durch die provisori-
schen Landesversammlungen Kärntens,
Salzburgs, der Steiermark, Deutschböh-
mens und Oberösterreichs 406, 416, 419,
422, 432f.

– völkerrechtliche∼Deutschösterreichs 61f.
Anfragen von Mitgliedern der Konstituie-

renden Nationalversammlung an Regie-
rungsmitglieder (Interpellationsrecht)
339f., 349, 357, 364

Angelobung
– der Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung 336f., 346

– der Richter des Verfassungsgerichtshofes
328

– der Richter des Wahlgerichtshofes 266
– der Soldaten 475, 502
– der Staatsregierung 371, 378
– des Altersvorsitzenden der Konstituieren-

den Nationalversammlung 336, 346,
378

– des Landeshauptmanns 113, 123
– Gelöbnis der Mitglieder der Wahlbehör-

den 580
Anklageprozess im Strafverfahren 102
Anschluss (Deutsch-)Österreichs an das

Deutsche Reich s. Beitritt
Anspruchsgebiete Deutschösterreichs

84–86, 281–288, Karte 3, Karte 4
Anwerbung zum Heer 470, 473f., 488,

498f.
Arbeiterschaft
– Ergänzung der Gemeindevertretungen

durch Vertreter der ∼, kein Rekurs 55,
127, 128f.

– Vertrauensmänner der ∼ s. a. Wahl-
zeugen 127, 129

Armee s. Heer
Auditoren (Justizoffiziere) s. a. Heer 290,

301
– Kelsen als Hauptmann-∼ 622s f.
Aufgebot des Heeres (der bewaffneten

Macht) s. a. Wehrpflicht
– allgemeine und gleiche Wehrpflicht 290,

302
– Aufgebotpflicht 290–294, 296, 301–305,

488
– außerordentliche Einberufungen

291–293, 301f., 305, 305f., 306f., 314
– Begünstigungen bei außerordentlichen

Einberufungen 292f., 308f.
– Bereitstellung der Wehrpflichtigen 291,

304f.
– Erlassung des ∼ durch den Staatsrat bei

Gefahr im Verzug 291
– Erlassung des ∼ durch die Landesregie-

rung bei Naturgewalten 291
– Erlassung des ∼ durch die National-

versammlung 290f.
– Folgen der Nichtbefolgung des ∼ 293f.,

314, 483
– unbefugte Erlassung des ∼ 294, 314, 481,

508
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Aufhebung s. a. Abberufung; Abschaffung;
Auflösung

– bestimmter Vorschriften der alten
Landesordnungen 114f., 126

– der Herrscherrechte, Landesverweisung
und Übernahme des Vermögens des Hau-
ses Habsburg-Lothringen 387–389,
389–394, 401f.

– der nicht im Völkerrechte begründeten
Exterritorialität 401, 401–404

– der Postverbote gegen Druckschriften
97, 98, 99

– der Staatsschuldenkontrollkommission
durch den Staatsrat 319f., 321

– der Steuerfreiheit gewisser Fürstlich-
keiten 401, 404

– der Teilung der Verwaltung in landes-
fürstliche und autonome 113f., 124f.,
407, 423, 429f.

– der Vorrechte des Kaisers und der Mit-
glieder des kaiserlichen Hauses 55, 60,
401f.

– der weltlichen Damenorden 395, 398f.
– der weltlichen Ritterorden 395, 398f.
– der Zensur 97, 97–99
– des Adels 387–389, 389–394, 395–400
– des Amtes des Staatsnotars und des

Staatssiegelamtes 374, 377, 383
– des Privatfürstenrechts 388, 392
– des Staatsrates und Übergang der Funk-

tionen des Staatsrates auf die Staatsregie-
rung und den Präsidenten der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung 362,
372, 376, 379–381

– gewisser Titel und Würden 388, 392,
395f., 396–400

Aufliegen und Einsicht in das Staatsgesetz-
blatt für jedermann 66

Auflösung s. a. Abberufung; Abschaffung;
Aufhebung

– der k. k. und k.u. k. Ministerien 54, 59
– der Konstituierenden Nationalversamm-

lung 361
– der Nationalversammlung (1920) 532,

534f.
Aufrechterhaltung der bestehenden Lokal-

gewalten in den Ländern 114, 125
Aufspaltung
– eines Staates in neue Staaten bewirkt

keine Rechtsnachfolge 61–64

Ausgleich des Jahres 1867 62, 62.80s
Ausländische Staatsbürgerschaft s. a. Staats-

bürgerrecht
– Bekenntnis zu ∼ 90, 93–95, 280
Ausnahmsgerichte s. a. Gerichte 100, 105
Ausnahmsverfügungen betreffend Vereins-

und Versammlungsrecht
– Aufhebung der ∼ 97, 98f., 309
Ausnahmszustand 97–99
Ausschüsse der Provisorischen National-

versammlung s. a. Hauptausschuß der
Konstituierenden Nationalversammlung
34f.

B

Beamte
– Entbindung der ∼, Offiziere und Soldaten

vom Treueid zum Kaiser 55, 60, 388, 392
– Ernennung der ∼ s. dort
Beauftragte des Staatsrates s. Staatssekretäre
Beauftragte des Volkes
– Staatskanzler und Staatssekretäre als ∼

371, 377, 495
Beförderungsrecht s. a. Heer
– militärisches ∼ 289f., 298–300, 300f., 472
Begnadigungsrecht
– der Präsidenten der Konstituierenden

Nationalversammlung 373, 380f.
– des Staatsrates 49f., 58, 103, 110, 373,

381
Begünstigungen bei außerordentlichen

Einberufungen s. a. Aufgebot des Heeres
(der bewaffneten Macht); Heer 292f.,
308f.

Behörden
– politische ∼ 174–176, 177
– Wahl∼ s. Wahlbehörde(n) für die Wahl zur

Konstituierenden Nationalversamm-
lung / zur Nationalversammlung (1920)

Beitritt
– und Verhältnis Deutschösterreichs zum

Deutschen Reich 54, 56f., 64, 351, 351f.,
447, 448, 451, 453, 620s, 638s

Beitrittserklärung(en) s. a. Landesverfas-
sung(en) 618s

– der Länder 406, 416, 419, 422, 424, 431,
432, 434

– feierliche ∼ der Länder, Kreise und Gaue
zu Deutschösterreich 86, 89
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– freie ∼ der besetzten Gebiete 353f.
Bekenntnis zu ausländischer Staatsbürger-

schaft s. a. Staatsbürgerrecht 90, 93–95,
280

Bereitstellung der Wehrpflichtigen s. a. Auf-
gebot des Heeres (der bewaffneten Macht);
Heer 291, 304f.

Berichtigungen von Druckfehlern und
sonstigen Unrichtigkeiten im Staats-
gesetzblatt 279

Berufung
– an Kreis- und Hauptwahlbehörde im Ein-

spruchsverfahren gegen das Wählerver-
zeichnis für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung / zur National-
versammlung (1920) 146f., 153, 177, 191,
197, 201f., 202f., 538f., 548, 562, 589

– der Mitglieder der Wahlbehörden 142,
143, 148, 174–176, 180–183, 538, 579, 581

– von Mitgliedern der Konstituierenden
Nationalversammlung durch den Staats-
rat / Staatsregierung im äußersten Not-
fall 153, 237–239, 571

– Vorschläge der Parteien für die ∼ der Bei-
sitzer der Wahlbehörden 148, 180f., 203,
564, 577f.

Beschluss
– Bezeichnung der Verfassung Deutsch-

österreichs als ∼ 42
Beschlußbuch s. a. Staatssiegelamt 255
Beschlüsse der Konstituierenden National-

versammlung
– Beurkundung der ∼ durch den Präsiden-

ten der Konstituierenden Nationalver-
sammlung 356, 362

Beschlüsse der Provisorischen Nationalver-
sammlung s. a. Gesetze der Provisorischen
Nationalversammlung

– anderweitige Veröffentlichung der im
Staatsgesetzblatt kundgemachten Gesetze,
∼ und Vollzugsanweisungen 67

– Beginn der verbindlichen Kraft der Kund-
machungen im Staatsgesetzblatt 66, 69,
73f.

– Eingangsklauseln der ∼ 70–74
– (kein) Prüfungsrecht der Richter gegen-

über ∼ 102, 108f., 266
– Kundmachung der ∼ im Staatsgesetz-

blatt 39, 65–67, 68–74, 241, 248f., 254,
356

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und ∼ im Staatsgesetzblatt aufzu-
nehmen 65, 69

– Publikationsform der ∼ s. a. Staatsgesetz-
blatt 69–74

– Unterschied zwischen Gesetzen und ∼
42, 68f.

– unwiderruflich Beurkundung der ∼ durch
den Staatsrat 9, 39, 47–49, 65, 69–74,
241, 248

Beschlüsse der Wahlbehörden 580f.
Beschlussfähigkeit (Quorum) der Proviso-

rischen Nationalversammlung 42, 103,
110

Beschwerde beim Reichsgericht im Ein-
spruchsverfahren gegen das Wählerver-
zeichnis für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung 201f.

Besetzte Gebiete
– freie Beitrittserklärung der ∼ 353f., 618s
– Selbstbestimmungsrecht der ∼ 353,

354
Besetzungsvorschläge für Richterernennun-

gen s. a. Ernennungen 100, 106, 242, 252,
323, 324, 372f., 380f.

Bestellung des Staatsgesetzblattes 66
Beteilung mit dem Staatsgesetzblatt 66
Beurkundung s. a. Kundmachung(en)
– Beschlüsse des Staatsratsdirektoriums

vom Staatskanzler gegenzuzeichnen und
vom Staatsnotar zu beurkunden 241, 254

– der Ausfertigungen des Staatsrates durch
den Staatsnotar 240

– der Beschlüsse der Konstituierenden Na-
tionalversammlung durch den Präsiden-
ten der Konstituierenden Nationalver-
sammlung 356, 362

– der Beschlüsse der Provisorischen Natio-
nalversammlung durch den Staatsrat 9,
39, 47–49, 65, 69–74, 241, 248

– und Niederschrift des Wahlvorgangs
durch die Wahlbehörde 150f., 217–220,
567, 597, 601

Bewaffnete Macht s. Heer
Beweislast im Einspruchsverfahren gegen

das Wählerverzeichnis für die Wahl zur
Konstituierenden Nationalversamm-
lung 191, 202

Bezirk
– ∼sordnung 114, 114.202s, 125
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– politische ∼sbehörde ernennt Vertreter
der Arbeiterschaft in den Gemeindever-
tretungen 127, 128f.

– Wahlrecht und Wahlverfahren der ∼sver-
tretungen 55

Bezirkswahlbehörde 239, 264
– Abgrenzung der Wahlorte und Wahl-

sprengel durch die ∼ 142, 178f., 558, 579,
590

– Berufung der Mitglieder der ∼ 142, 143,
148, 174–176, 180–183, 538, 579, 581

– Beschlüsse der ∼ 579, 581
– Bestimmung des Wahllokals und der

Wahlzeit durch die ∼ im Einvernehmen
mit der Ortswahlbehörde 149, 209f., 565,
590

– Bindung der ∼ an die Erkenntnisse des
Wahlgerichtshofes 270

– Einberufung der ∼ 580
– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 143,

183, 559, 581f.
– erscheint überflüssig 179
– Gelöbnis der Mitglieder der ∼ 580
– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen

der ∼ 142, 175, 177, 558f., 564f., 576f.,
579–580, 590, 601

– keine ∼ für Wien 179, 537, 548, 568, 577
– konstituierende Sitzung der ∼ 579
– nachträgliche Ergänzung der ∼ 182f.
– Vollzugsanweisung für die Einrichtung

und das Verfahren vor den ∼ 177f., 179,
179f., 180–183, 576–582

– Vorsorge durch Vollzugsanweisung für
den Fall, dass die ∼ (noch) nicht funktio-
nieren 175f.

– Zusammenhang der ∼ mit den politischen
Behörden 174–176, 177, 577

Bezüge
– der Landespolitiker 384–386
– der Präsidenten der Konstituierenden

Nationalversammlung 340f., 384–386
– der Präsidenten und der Mitglieder der

Provisorischen Nationalversammlung
und des Staatsrates 44

– der Staatsregierung 384–386
– der Staatssekretäre 52, 384–386
– des Staatskanzlers 52, 384–386
– des Staatsnotars 52
– Mitwirkung der Konstituierenden Natio-

nalversammlung bei den Eisenbahn-

tarifen, Post- und Telekommunikations-
gebühren, Monopolpreisen und Staats-
bediensteten∼ 462f., 464–469
Bittschriften an die Konstituierende Natio-

nalversammlung 340, 349
Blinde und Bresthafte
– Wahlrecht der ∼ für die Wahl zur Kon-

stituierenden Nationalversammlung 50,
150.45s, 211, 213

– Wahlrecht der ∼ für die Wahl zur Natio-
nalversammlung (1920) 565, 565.320s,
594

Böhmen s. a. Deutschböhmen 282–284
Bundesstaatliche Struktur Deutschöster-

reichs 89, 116, 370
– Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG 1920)

622s, 638s f.
Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG 1920)

622s, 625s, 631s, 638s
Burgenland 498
– Wahl zur Nationalversammlung (1920)

im ∼ 544, 545, 549
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
– (West-)Ungarn als Bestandteil der Repu-

blik Österreich 449

D

Damenorden
– Aufhebung der weltlichen ∼ 395,

398f.
Definitive Landesversammlungen s. a.

Landesversammlung(en)
– Neuwahl ∼ 118
Definitive Staatsämter 373f., 382f.
Deklaratorische Bedeutung s. a. faktische

Tätigkeit; überflüssige Institution; überflüs-
sige Rechtsnorm; unklare Rechtsnorm

– § 16 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über
die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt hat konstitutive Bedeutung
52f.

– § 1 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über
das deutschösterreichische Staatsbürger-
recht hat nur ∼ 92

– § 1 Gesetz vom 3. April 1919, betreffend
die Landesverweisung und die Über-
nahme des Vermögens des Hauses Habs-
burg-Lothringen hat nur ∼ 389f.
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– § 3 Gesetz vom 3. April 1919, betreffend
die Landesverweisung und die Über-
nahme des Vermögens des Hauses Habs-
burg-Lothringen hat nur ∼ 392

– Bescheinigung über die abgegebene
Staatsbürgerschaftserklärung hat nur ∼
90, 96

– „Deutschösterreich ist eine demokrati-
sche Republik“ hat nur ∼ 54, 56

– Gesetz über das Staatsgebiet Deutsch-
österreichs hat nur ∼ 86f.

Delegationen
– Abschaffung der ∼ 55, 60
Delegierung des Verordnungsrechts vom

Staatsrat auf die Staatssekretäre 71–73
Demokratie s. Volkssouveränität
Deutschböhmen
– Anerkennung der Provisorischen Natio-

nalversammlung als oberste Gewalt durch
die provisorische Landesversammlung ∼
422

– Beitrittserklärung 422, 424, 618s
– Böhmen 282–284
– provisorische Landesverfassung 422–427
– Selbstbestimmungsrecht 422
Deutsche
– Forderung des Selbstbestimmungsrechts

für die ∼ (West-)Ungarns 85, 89
– geschlossene Siedlungsgebiete der ∼ 83,

85, 87, 133, 137f.
Deutsche Nationalität kein Erfordernis der

Wählbarkeit für die Konstituierende Na-
tionalversammlung 144, 192f.

Deutsche Sprache
– als ausschließliche Verhandlungssprache

der Konstituierenden Nationalversamm-
lung 340, 350

– als Dienstsprache des Heeres 472
– als Staatssprache der Republik Öster-

reich 447, 450
Deutsche Reichsangehörige
– Wahlrecht der ∼ zur Konstituierenden

Nationalversammlung 133, 144, 184–186
Deutsche Reichsverfassung Bismarcks

(1871)
– Stellung des Reichskanzlers in der ∼ 253
Deutsche Verordnung über Soldatenräte

(Vertrauensmänner) 312
Deutsche Wahlordnung für die Wahlen zur

verfassunggebenden deutschen National-

versammlung s. a. deutsches Reichswahl-
gesetz; Wahlrecht für die Wahl zur Konsti-
tuierenden Nationalversammlung

– Ersatzmänner 231f., 233
– überschüssige Sitze 231
– Verhältniswahl und Methode d’Hondt

226f., 231
– Wahlprüfung ist der Konstituante vor-

behalten 236
Deutsches Reich
– Beitritt und Verhältnis Deutschöster-

reichs zum ∼ 54, 56f., 64, 351, 351f., 447,
448, 451, 453, 620s, 638s

– Friedensvertrag von Versailles 618s
Deutsches Reichswahlgesetz s. a. deutsche

Wahlordnung für die Wahlen zur
verfassunggebenden deutschen National-
versammlung; Wahlrecht für die Wahl
zur Konstituierenden Nationalversamm-
lung

– Durchführung des Wahlverfahrens im ∼
176

– Ersatzmänner 231f.
– keine amtlichen Stimmzettel 216
– Koppelung von Parteilisten 207
– passives Wahlrecht 192
– Reststimmen 546
– Wahlbewerbung 205, 207
– Wählerverzeichnisse 194, 199
– Wahlgrundsätze 139
– Wahlrecht der Soldaten 174
– Wahlrecht und Wahlalter 185f.
– Wahlrechtssystem und Wahlkreiseintei-

lung 169
Deutschösterreich s. a. Österreich
– 12. November und 1. Mai als allgemeine

Ruhe- und Festtage 443
– Anspruchsgebiete 84–86, 281–288,

Karte 3, Karte 4
– Aufspaltung eines Staates in neue Staaten

bewirkt keine Rechtsnachfolge 61–64
– Beitritt und Verhältnis ∼ zum Deutschen

Reich 54, 56f., 64, 351, 351f., 447, 448,
451, 453, 620s, 638s

– besetzte Gebiete 353f.
– Bezeichnung der Verfassung ∼ als Be-

schluss 42
– bundesstaatliche Struktur 89, 116, 370,

638s
– Demokratie s. Volkssouveränität
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– deutsche Siedlungsgebiete 83–89, 133,
137f.

– „∼ ist eine demokratische Republik“ hat
nur deklaratorische Bedeutung 54, 56

– Deutschösterreichische Verfassung s. Ver-
fassungsgeschichte Deutschösterreichs

– einheitsstaatliche Struktur 116
– Einschlußgebiete 133, 138, 287
– Erklärung ∼ zur Republik durch die Pro-

visorische Nationalversammlung
(12. November 1918) 37, 620s

– faktische Durchsetzung der Staatsgewalt
∼ 88

– feierliche Beitrittserklärung der Länder,
Kreise und Gaue zu ∼ 86, 89, 618s

– freie Beitrittserklärung der besetzten
Gebiete 353f., 618s

– Gebietshoheit ∼ 83, 84f., 86–89
– Gefahr des Tragens der Kriegskosten und

der Kriegsentschädigungen durch ∼ 63,
620s

– geschlossenes Siedlungsgebiet der Deut-
schen 83, 85, 87, 133, 137f.

– Gesetz über die Staats- und Regierungs-
form ∼ 54–56, 56–61, 351, 351f., 447f.,
620s

– gesetzliche Erklärung der republikani-
schen Staatsform ∼ 54, 56, 351, 351f.,
447, 638s

– Gutachten Kelsens zur völkerrechtlichen
Stellung ∼ (Diskontinuitätsthese) 623s f.

– Idee der vertragsmäßigen Konstituierung
∼ 89

– Interessenbereiche ∼ (nationale sowie
wirtschaftliche und kulturelle) 85, 88f.

– nationale und politische Grundlagen der
Abgrenzung des Staatsgebiets ∼ 192f.

– Neutralität ∼ 62, 64
– Provisorische Nationalversammlung hat

oberste Gewalt des Staates ∼ 38, 42f., 116
– Rechtsanspruch auf Erwerb des Staats-

bürgerrechts ∼ 90, 93, 94, 513, 515–519
– Rechtsbereich ∼ 84f., 87–89, 137f.
– Rechtskontinuität s. dort
– Restauration der Monarchie in ∼

390–392
– Souveränität ∼ 56f., 61
– Sprachinseln 84, 88
– Staatsbürgerrecht ∼ s. a. Staatsbürger-

recht 90f., 92–96

– Staatserklärung über Umfang, Grenzen
und Beziehungen des Staatsgebietes
84–86, 86–89, 618s, 638s

– Staatsgebiet ∼ s. Staatsgebiet Deutschöster-
reichs

– Staatsgewalt, Staatsgebiet und Staatsvolk
∼ 61

– Staatsrat ∼ (Vollzugsauschuss) s. dort
– Staatsschulden ∼ 75f., 76–82
– Teilnahme ∼ am Friedensschluss 62–64
– Übernahme der Krongüter durch ∼ s. a.

hofärarisches Vermögen 55, 60, 388, 392f.
– „Die Verfassungsgesetze der Republik

(Deutsch-)Österreich“ (HK) s. dort
– Verhältnis der Entente zu ∼ 63f.
– Verhältnis ∼ zur Österreichisch-Ungari-

sche Monarchie (keine Rechtsnachfolge)
52f., 63

– völkerrechtliche Anerkennung ∼ 61f.
– völkerrechtliche Stellung ∼ (Exkurs)

61–64, 618s
– Volkssouveränität als Grundlage ∼ 43, 54,

56, 115, 355, 360f.
– zwischenstaatliches Verwaltungsgebiet

84f., 88, 137f.
Deutschösterreichischer Staatsrat s. Staats-

rat (Vollzugsausschuss)
Deutschösterreichischer Verfassungsge-

richtshof s. Verfassungsgerichtshof
Deutschösterreichischer Verwaltungsge-

richtshof s. Verwaltungsgerichtshof
Diäten der Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung 340f.
Dienstesanweisungen der Staatsregierung

an die Landesregierung 114, 124
Dienstpflicht
– militärische ∼ s. Heer
Direktes Wahlrecht
– allgemeines, gleiches, ∼ und geheimes

Wahlrecht für die Wahl zur Konstituie-
renden Nationalversammlung / zur
Nationalversammlung (1920) 55, 133,
138, 144, 162, 163f., 531, 560, 582, 594,
596

Diskontinuitätsthese s. Rechtskontinuität
Druckschriften
– Aufhebung der Postverbote gegen ∼ 97,

98, 99
– Einstellung von ∼ 97, 98
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E

Eheverbot für Soldaten s. a. Heer 479, 483,
506f., 511

Ehrenzeichen
– Weitertragen der bisher verliehenen ∼

gestattet 395, 398f.
Eid
– Entbindung der Beamten, Offiziere und

Soldaten vom Treu∼ zum Kaiser 55, 60,
388, 392

– Vereidigung der Soldaten s. a. Heer 475,
502

Einberufung
– der Konstituierenden Nationalversamm-

lung (16tägige Einberufungsfrist) 133f.,
135–140

– der Wahlbehörden 580
– militärische ∼ s. Aufgebot des Heeres

(der bewaffneten Macht)
Einerwahl s. a. Verhältniswahlrecht
– proportionale ∼ 166f., 169f.
Eingangsklauseln 70–74
Einheitsstaatliche Struktur Deutschöster-

reichs 116
Einschlußgebiete Deutschösterreichs 287
– fünf Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung aus den ∼ 133,
138

Einsicht
– Aufliegen und ∼ in das Staatsgesetzblatt

für jedermann 66
Einsichtsbuch s. a. Staatssiegelamt 255
Einspruchsverfahren gegen das Wählerver-

zeichnis für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung

– bei der Ortswahlbehörde 146f., 197,
198–203

– Berufung an Kreis- und Hauptwahl-
behörde im ∼ 146f., 153, 177, 191, 201f.,
202f.

– Beweislast im ∼ 191, 202
– Beschwerde beim Reichsgericht im ∼

201f.
– Vollzugsanweisung für das ∼ 200
Einspruchsverfahren gegen das Wähler-

verzeichnis für die Wahl zur National-
versammlung (1920) 538f., 548, 562,
589

Einstellung von Druckschriften 97, 98

Eisenbahntarife
– Mitwirkung der Konstituierenden Natio-

nalversammlung bei den ∼, Post- und
Telekommunikationsgebühren,
Monopolpreisen und Staatsbediensteten-
bezügen 462f., 464–469

Endgültige Regelung der Organisation der
Staatsgewalt 38, 42

Entente
– Verhältnis der ∼ zu Deutschösterreich

63f.
Entlassung
– aus dem früheren Staatsverband s. a.

Staatsbürgerrecht 93
– aus dem Heer 477f., 502f.
Entschädigungen
– der Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung 340f.
– der Mitglieder der Wahlbehörden 143,

183, 559, 581f.
– der Richter des Verfassungsgerichtshofes

333, 335
Ergänzung der Gemeindevertretungen

durch Vertreter der Arbeiterschaft, kein
Rekurs 55, 127, 128f.

Ergänzungswahlen s. Ersatzmänner; Neu-
wahl

Erkenntnisse s. a. Gerichte
– Bindung der Hauptwahlbehörde an die

∼ des Wahlgerichtshofes 270
– des Verfassungsgerichtshofes 328, 332,

333, 335
– des Verwaltungsgerichtshofes 323, 324
– des Wahlgerichtshofes 269f., 277f.
– kassatorische Kraft der ∼ des Verfassungs-

gerichtshofes über Beschwerden wegen
der Verletzung politischer Rechte 333,
335

Erklärung als deutschösterreichischer
Staatsbürger s. a. Staatsbürgerrecht 90f.,
94f., 280, 512, 513

Ermittlungsverfahren für das Wahlergebnis
für die Wahl zur

– Konstituierenden Nationalversamm-
lung 151–153, 221–236

– Nationalversammlung (1920) 541–543,
546f., 567–571, 597–601

Ernennungen
– von (auch Landes-)Beamten (VI. Rangs-

klasse aufwärts) nur durch das Staatsrats-
direktorium 242, 251f.
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– von (auch Landes-)Beamten und Be-
diensteten (bis einschließlich VII. Rangs-
klasse) nur durch die Staatssekretäre bzw.
Staatkanzler und Staatsnotar 242, 251f.

– von Beamten und Richtern durch den
Präsidenten der Konstituierenden Natio-
nalversammlung 372f., 380f.

– von Mitgliedern der Konstituierenden
Nationalversammlung durch den Staats-
rat / Staatsregierung im äußersten Not-
fall 153, 237–239, 571

– von Richtern 100, 106, 242, 252, 323,
324, 372f., 380f.

– Vorschlagsrecht der Staatsregierung bei
∼ 372f., 380f.

Ersatzmänner
– bei den Wahlen zur Konstituierenden

Nationalversammlung 152, 166, 204f.,
231f., 233, 270

– bei den Wahlen für die Nationalversamm-
lung (1920) 568

– des Staatsrates 38
Erster Weltkrieg s. Krieg
Exekutive 38, 43f.
– Ausübung der ∼ durch den Staatsrat 26,

36, 38, 42, 58
– Präsidenten der Provisorischen National-

versammlung vereinigen oberste Funk-
tionen der Gesetzgebung und ∼ in sich
s. a. Gewaltenteilung 46

– Staatsrat steht zwischen Gesetzgebung
und ∼ 43f.

Exterritorialität
– Aufhebung der nicht im Völkerrechte

begründeten ∼ 401, 401–404
– von Gebäuden und Liegenschaften 83,

87

F

Faktische Durchsetzung der Staatsgewalt
Deutschösterreichs 88

Faktische Tätigkeit s. a. deklaratorische
Bedeutung; überflüssige Institution; über-
flüssige Rechtsnorm; unklare Rechtsnorm

– faktisch kein Unterschied zwischen
„Fertigung“ durch den Präsidenten der
Provisorischen Nationalversammlung
sowie „Mitzeichnung“ durch Staatskanz-
ler und Staatsnotar 46

– Landesregierungen sind faktisch weit-
gehend unabhängig von der Staatsregie-
rung 370

– Publikationspraxis ohne gesetzliche
Grundlage 72f.

– Staatsämter arbeiten faktisch Gesetzes-
vorschläge aus 376

– Staatsämter faktisch Liquidierungsstellen
der k. k. und k.u. k. Ministerien 59

– Staatskanzler ist faktisch Regierungschef
45, 52, 253

– Staatsnotar bewahrt faktisch das Staats-
siegel 45, 243

– Staatsnotar ist faktisch Solennitätszeuge
255, 255.315s

– Staatsrat kann durch Nichtbeurkundung
faktisch Druck auf die Provisorische
Nationalversammlung ausüben 47

– Verordnungserlass durch die Staatssekre-
täre als ∼ 71–73

– Zivilkommissariat als ∼ 495
Faktischer Titel s. a. überflüssige Institution
– Staatskanzlei als ∼ 45, 245f.
– Staatskanzler als ∼ 45, 240, 245f., 252
– Staatsnotar als ∼ 45, 240, 245f.
Festtage
– 12. November und 1. Mai als allgemeine

Ruhe- und ∼ 443
Finanz- und Verwaltungsschulden 75f.,

76–82
Finanzverwaltung
– Sonderstellung der Landes∼ 113, 122,

412, 418, 420, 426
– und Landeshauptmann 113, 122
– Zusammenarbeit der ∼ mit der Staats-

schuldenkontrollkommission 75
Flagge der Republik Österreich 448, 451,

453f.
Form der Beurkundung und Publikation

im Staatsgesetzblatt 69–74
Formelle Gesetze 68f., 338, 347f.
Frauenwahlrecht für die Wahl zur
– Konstituierenden Nationalversamm-

lung 138, 144, 164, 184, 188, 190
– Nationalversammlung (1920) 560, 582,

596
Freilisten s. a. gebundene Listen; Verhältnis-

wahlrecht 166–168, 170
– ausschlaggebende Vorteile der gebunde-

nen Liste gegenüber ∼ 205
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– Missbrauchsgefahren bei ∼ 205
– Skrutinium 205, 205.212s, 207, 227
Friedensschluss s. a. Krieg; Kriegserklärung

85
– Deutschösterreichs Teilnahme am ∼

62–64
– durch den Staatsrat 58
– durch die Konstituierende National-

versammlung 355, 359f., 381f.
– Friedensvertrag von St. Germain s. St.

Germain, Staatsvertrag von
– Friedensvertrag von Trianon 618s
– Friedensvertrag von Versailles 618s
Friedensverträge s. Friedensschluss
Frontsoldaten
– Wahlrecht der ∼ 187f.

G

Galizien 618s
Gaue
– feierliche Beitrittserklärung der Länder,

Kreise und ∼ 86, 89, 618s
Gebietshoheit Deutschösterreichs 83, 84f.,

86–89
Gebundene Listen s. a. Freilisten; Verhältnis-

wahl 166, 167f., 169f., 203, 204f., 216
– ausschlaggebende Vorteile der ∼ gegen-

über freien Listen 205
– einstweilige Wahl der Staatsregierung im

Wege der Verhältniswahl mit ∼ durch die
Konstituierende Nationalversammlung
(„Proporzkabinett“) 523f., 526–530,
622s

– Skrutinium 205, 205.212s, 207, 227
Gefällsstrafsachen (Abgabenvergehen)

100.162s, 509.209s
– Gerichtsbarkeit in ∼ 100, 106, 509
Gegenzeichnung
– Beschlüsse des Staatsratsdirektoriums

vom Staatskanzler gegenzuzeichnen und
vom Staatsnotar zu beurkunden 241, 254

– der Staatsregierung 241f., 246, 250, 373
– der Staatsschuldenkontrollkommission

75, 78, 80f., 82
– des Staatskanzlers oder eines Staatssekre-

tärs auf den Ausfertigungen des Staats-
rates 240, 246f., 250, 373

– des Staatskanzlers und der Staatssekretäre
bei Akten des Präsidenten der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung 373

Geheimbuch s. a. Staatssiegelamt 255
Geheimes Wahlrecht
– allgemeines, gleiches, direktes und ∼ für

die Wahl zur Konstituierenden National-
versammlung / zur Nationalversammlung
(1920) 55, 133, 138, 144, 162, 163f., 531,
560, 582, 594, 596

Geltung
– ∼sbereich der Kundmachungen im

Staatsgesetzblatt 65
– Rechtskontinuität der neuen und der vor-

revolutionären Staatsordnung durch vor-
läufige Weiter∼ der k. k. Gesetze und Ein-
richtungen 41, 52f.

Gemeinden
– Einrichtung der Wahllokale durch die ∼

149, 209f., 565, 590
Gemeindeordnung 114, 114.202s, 125
Gemeindevertretungen
– Ergänzung der ∼ durch Vertreter der

Arbeiterschaft, kein Rekurs 55, 127, 128f.
– Neuwahlen der ∼ 55
– Wahlrecht und Wahlverfahren der ∼

durch die Provisorische Nationalver-
sammlung festgesetzt 55

Generaldirektor des österreichischen
Mineralwassermonopols 237.269s

Gerichte s. a. Richter
– Anklageprozess im Strafverfahren 102
– Ausnahms∼ 100, 105
– Erkenntnisse der ∼ s. dort
– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen

der Wahlbehörden 142, 175, 177, 558f.,
564f., 576f., 579–580, 590, 601

– Geschäftsverteilung der ∼ 101f., 107f.
– Geschworenen∼ 102
– in Gefällsstrafsachen 100, 106, 509
– in Polizeisachen 100, 106
– Militär∼ 100, 105f., 484, 509
– Mündlichkeit und Öffentlichkeit im Zivil-

und Strafverfahren 102, 109
– Oberster Gerichtshof s. a. Strafverfahren;

Zivilverfahren 102, 109
– Rechtsverletzungen der Richter 102, 109
– Trennung der Rechtspflege von der Ver-

waltung 103, 111
– Verwaltungsgerichtsbarkeit s. a. Verwal-

tungsgerichtshof 103, 111
Geschäftsführendes Staatsratsdirektorium

s. Staatsratsdirektorium
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Geschäftsordnung
– (autonome) ∼ der Konstituierenden

Nationalversammlung und ∼ der Provi-
sorischen Nationalversammlung 134,
140, 336–342, 342–350, 360f.

– des Staatsrechnungshofes 319
– des Verwaltungsgerichtshofes 323, 325
– des Wahlgerichtshofes 266
– Gesetz über die ∼ der Konstituierenden

Nationalversammlung 336–342, 342–350
Geschäftsverteilung
– der Richter 101f., 107f.
Geschlossene Siedlungsgebiete der Deut-

schen s. a. Deutschösterreich 83, 85, 87,
137f.

– 250 Mitglieder der Konstituierenden Na-
tionalversammlung aus den ∼ 133, 137f.

Geschworenengerichte 102
Gesetze der Konstituierenden National-

versammlung
– erhöhtes Quorum und qualifizierte

Majorität für Verfassungsgesetze 338,
347f.

– Kundmachung der ∼ im Staatsgesetz-
blatt 356, 362

Gesetze der Provisorischen Nationalver-
sammlung s. a. Beschlüsse der Provisori-
schen Nationalversammlung

– anderweitige Veröffentlichung der im
Staatsgesetzblatt kundgemachten ∼,
Beschlüsse und Vollzugsanweisungen 67

– Beginn der verbindlichen Kraft der Kund-
machungen im Staatsgesetzblatt 66, 69,
73f.

– Eingangsklauseln der ∼ 70–74
– Form der Beurkundung und Publikation

der ∼ im Staatsgesetzblatt 69–74
– im formellen und materiellen Sinn 68f.
– (kein) Prüfungsrecht der Richter gegen-

über ∼ 102, 108f., 266
– Kundmachung der ∼ im Staatsgesetz-

blatte 65–67, 68–74, 241, 248f.
– nur ordnungsgemäß beurkundete ∼ und

Beschlüsse der Provisorischen National-
versammlung im Staatsgesetzblatt aufzu-
nehmen 65, 69

– Promulgation von ∼ durch den Staatsrat
58

– Provisorische Nationalversammlung übt
Gesetzgebung aus 26, 38, 43, 70, 116, 118

– Publikationsform der ∼ s. a. Staatsgesetz-
blatt 69–74

– Unterschied zwischen Beschlüssen
und ∼ 42, 68f.

– Unterschied zwischen Grundgesetzen
und gewöhnlichen ∼ 102, 104f., 109

Gesetzesvorschläge s. Initiativrecht
Gesetzgebung
– Legisvakanz 66, 73f.
– Präsidenten der Provisorischen National-

versammlung vereinigen oberste Funk-
tionen der ∼ und Exekutive in sich
s. a. Gewaltenteilung 46

– Provisorische Nationalversammlung
übt ∼ ausschließlich aus 26, 38, 43, 70,
116, 118

– Staatsrat steht zwischen ∼ und Exekutive
43f.

– Staatsratsdirektorium steht zwischen ∼
und Staatsrat 45

– Verhältnis des Staatsrates zur ∼ 69–71
Gesetzwidrige Rechtsnorm s. unklare

Rechtsnorm
Gewaltenteilung
– negiert, indem Provisorische National-

versammlung Trägerin des Staatsrates
43f.

– Präsidenten der Provisorischen National-
versammlung vereinigen oberste Funk-
tionen der Gesetzgebung und Exekutive
in sich 46

Gleiches Wahlrecht
– allgemeines, ∼, direktes und geheimes

Wahlrecht für die Wahl zur Konstituie-
renden Nationalversammlung / zur Na-
tionalversammlung (1920) 55, 133, 138,
144, 162, 163f., 531, 560, 582, 594, 596

Gnadenrecht s. Begnadigungsrecht
Großjährigkeit ist kein Erfordernis des

aktiven Wahlrechts 144–146, 164,
186–188, 560f., 582

Grundgesetze
– Unterschied zwischen ∼ und gewöhnli-

chen Gesetzen 102, 104f., 109
Grundlegende Einrichtungen der Staats-

gewalt
– Gesetz über die ∼ vom 30. Oktober 1918

38–41, 136, 618s
Grundrechte 97
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H

Habsburg-Lothringen
– Aufhebung der Herrscherrechte, Landes-

verweisung und Übernahme des Vermö-
gens des Hauses ∼ 387–389, 389–394,
401f.

Handelsverträge müssen von der Provisori-
schen Nationalversammlung genehmigt
werden 241, 249f.

Hauptausschuß der Konstituierenden
Nationalversammlung s. a. Ausschüsse der
Provisorischen Nationalversammlung;
Staatsrat 349, 363, , 526

– Aufgabe und allgemeiner Wirkungskreis
357, 364f.

– Beteiligung des ∼ bei der Wahl zur Natio-
nalversammlung (1920) 538, 540, 543,
548f.

– Immunität der Mitglieder des ∼ 356, 363
– Kontinuität der Präsidenten der Konsti-

tuierenden Nationalversammlung und
des ∼ 357f., 365, 523, 529

– Mitglieder des ∼ durch Verhältniswahl
gewählt 357

– Mitwirkung des ∼ bei den Eisenbahn-
tarifen, Post- und Telekommunikations-
gebühren, Monopolpreisen und Staats-
bedienstetenbezügen 462f.

– Mitwirkung des ∼ in Zollsachen 520f.
– schlägt die Staatsregierung vor 371,

377f., 526f.
Hauptwahlbehörde 147
– Berufung an Kreis- und ∼ im Einspruchs-

verfahren gegen das Wählerverzeichnis
für die Wahl zur Konstituierenden Natio-
nalversammlung / zur Nationalversamm-
lung (1920) 146f., 153, 177, 191, 197,
201f., 202f., 562

– Berufung der Beisitzer der ∼ 143,
174–176, 180–183, 538, 581

– Beschlüsse der ∼ 580
– Bindung der ∼ an die Erkenntnisse des

Wahlgerichtshofes 270
– Einberufung der ∼ 580
– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 143,

183, 559, 581f.
– entscheidet, wenn ein Wahlbewerber auf

mehreren Parteilisten gewählt wurde
152, 568

– erteilt Wahlschein der Mitglieder der
Konstituierenden Nationalversamm-
lung 133, 192f., 336, 346, 531

– Gelöbnis der Mitglieder der ∼ 580
– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen

der ∼ 142, 175, 177, 542
– ist zuständig für das gesamte Staatsge-

biet 143
– kann bei Wahlanfechtung Gegenschrift

erstatten 267, 276
– nachträgliche Ergänzung der ∼ 182f.
– richterliche Beisitzer der ∼ 143, 180
– Richtigstellung des Wahlergebnisses

durch die ∼ 152, 234–236, 543, 570, 602
– Sitz der ∼ in Wien 143, 577
– Staatsrat / Staatsregierung ernennt die

Mitglieder der ∼ 143, 180, 538
– Staatssekretär des Innern ist Mitglied der

∼ 143, 175
– Überprüfung der Wahlhandlung durch

die ∼ 152, 232f., 234f., 543, 602
– Vollzugsanweisung für die Einrichtung

und das Verfahren vor der ∼ 177f., 179f.,
180–183, 576–582

– Vorlage des Wahlaktes an die ∼ 152, 542,
543, 601

– Vorsorge durch Vollzugsanweisung für
den Fall, dass die ∼ (noch) nicht funktio-
niert 175f.

– Zusammenhang der ∼ mit den politischen
Behörden 174–176, 177

Heer (bewaffnete Macht / Wehrmacht)
639s

– aktive ∼esangehörige 142, 174, 292, 307,
475, 480, 483–486, 499–501, 505,
507–509, 558, 560, 584

– Angehörige des ∼ s. a. Soldaten 470,
484f., 491f., 499–502, 508, 509

– Anwerbung 470, 473f., 488, 498f.
– Aufgabe (Bestimmung) des ∼ 289, 296f.,

470, 490, 492, 499
– Aufgebot des ∼ (der bewaffneten Macht)

s. dort
– Aus- und Fortbildung der Soldaten

301f., 315, 478f., 495, 497, 505
– außerordentliche Einberufungen s. a. Auf-

gebot des Heeres 291–293, 301f., 305,
305f., 306f., 314

– Auswirkungen des Staatsvertrages von
St. Germain auf das ∼ 487–491, 491,
492f., 501, 510f.
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– Beförderungsrecht 289f., 298–300, 300f.,
472

– Begünstigungen bei außerordentlichen
Einberufungen 292f., 308f.

– Benennung und Adjustierung der Trup-
pen 472, 497f.

– Bereitstellung der Wehrpflichtigen 291,
304f.

– Derogationskatalog des WehrG 1920
486f., 510f.

– deutsche Sprache als Dienstsprache des
∼ 472

– Disziplinarverfahren 293, 314, 478,
482f., 484, 499, 504, 507f., 509

– Einbettung des ∼ in den demokratischen
Staat 488

– Entlassung aus dem ∼ 477f., 502f.
– Fernhaltung des ∼ von politischer Betäti-

gung und Verwendung 293, 296,
309–311, 478f., 495, 505, 505f.

– Heeresverwaltungsstellen in den
Ländern 471f., 477, 491f., 495–497, 504f.

– Höchstgrenze des ∼ von 24000 Mann
291f., 306

– Justizoffiziere 290, 301, 622s f.
– Leitung und Verwendung des ∼ durch das

Staatsratsdirektorium 242, 251, 289
– Militärgerichte 100, 105f., 484, 509
– militärische Dienstvorschriften werden

vom Staatsrat (mit)erlassen 293, 314
– militärische Führer 471
– militärische Meldepflicht 291, 301f., 305,

314
– Militärpersonen s. Soldaten
– Militärverwaltung 290, 298f., 300, 504
– Milizsystem 291f., 295f., 301f., 315,

487–491, 491f.
– Oberbefehlshaber des ∼ 289, 298–300,

490, 494
– Präsenzdienstpflicht 474f., 485, 491, 502,

505
– Präsenzstärke des ∼ (maximal 30000

Mann) 471, 490, 502
– Probedienstzeit 475, 500
– Rechenschaftspflicht der militärischen

Wirtschaftsorgane 289, 300
– Reservedienstpflicht 474f., 475f., 476,

493, 501, 502
– Soldaten s. dort
– Söldnerheer 488, 491, 503, 506, 510f.

– Unterordnung unter die bürgerliche
Macht 289, 296, 297, 298, 313, 314

– Vertrauensmänner (Soldatenräte) 293,
311–313, 475, 480, 501, 507f.

– Verfügung über das ∼ durch die Natio-
nalversammlung 289, 298, 304, 470,
493f.

– Verwendung und Leitung des ∼ durch das
Staatsratsdirektorium / Staatsregierung
289, 298, 299, 304, 470, 494

– Wehrpflicht s. dort
– Wirtschaftsorgane des ∼ 289, 300, 471,

494
– Zivilkommissariat 471, 494f., 505
– Zuständigkeit des Staatssekretärs für

Heerwesen 289, 298f., 300, 471, 473f.,
477, 478, 479, 484, 487, 494, 495, 498,
503, 505

– Zustellungen und Berufungen 480f., 501,
508

Heimatsberechtigung 512, 608
– als Grundlage für die Erwerbung der

Staatsbürgerschaft 90, 93–95
Heimatsrecht
– Erwerb des ∼ 512, 513, 514, 583
– Inkraftbleiben der Bestimmungen über

das ∼ 91
Herrenhaus
– Abschaffung 55, 60
Hofärarisches Vermögen s. a. Krongüter

60.77s, 255.314s
– Übernahme durch die Republik Deutsch-

österreich 55, 60, 388, 392f.
– Verwaltung des ∼ durch den Staatsnotar

243, 255
Hoheit Deutschösterreichs s. a. Deutsch-

österreich
– Gebiets∼ 83, 84f., 86–89
– Rechtsbereich 84f., 87–89, 137f.

I

Immunität
– der Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung 356, 363
– der Mitglieder der Provisorischen Natio-

nalversammlung 50
– der Mitglieder der Staatsschulden-Kon-

trollkommission 75, 81f.
– der Mitglieder des Hauptausschusses

356, 363
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– der Mitglieder des Staatsrates 50
Initiativrecht
– der Mitglieder der Konstituierenden

Nationalversammlung 356, 362
– der Provisorischen Nationalversamm-

lung 39, 46, 241, 247f.
– der Staatsregierung 356, 362
– des Staatsrates 39, 46, 241, 247f., 376
– kein unmittelbares ∼ der Staatssekretäre

39, 46
Inkompatibilität 357, 365
Interessenbereich Deutschösterreichs

s. a. Deutschösterreich
– kultureller und wirtschaftlicher ∼ 85,

88f.
– nationaler ∼ 85, 88f.
Interessenvertretung beim Proporz 164f.
Interpellationsrecht der Mitglieder der Kon-

stituierenden Nationalversammlung
339f., 349, 357, 364

J

Jahresausweise der Staatsschulden-Kon-
trollkommission 76, 78, 82

Jedermann
– Aufliegen und Einsicht in das Staats-

gesetzblatt für ∼ 66
Jugoslawien (SHS-Staat)
– Gründung 618s

K

Kaiser s. a. Karl I.; Österreich-Ungarische
Monarchie

– Amnestierecht des ∼ 110
– Aufhebung der Vorrechte des ∼ und der

Mitglieder des kaiserlichen Hauses 55,
60, 401f.

– Entbindung der Beamten, Offiziere und
Soldaten vom Treueid zum ∼ 55, 60, 388,
392

– Ernennungsrecht des ∼ für Richter 106
– Staatsrat / Staatsregierung tritt an die

Stelle des ∼ 44, 50, 54, 58, 70, 105, 324,
331, 349, 366, 437

– Übergang der Rechte des ∼ auf den Staats-
rat 54, 58

– unmittelbare Setzung von Staatsakten
durch den ∼ 58, 58.72s

Kandidaten für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung

– ∼ können ohne ihren Willen auf eine
Parteiliste gesetzt werden 206

– Zahl der ∼ 204
Karl I. s. a. Kaiser; Österreich-Ungarische

Monarchie
– Abdankung ∼ (11. November 1918) 36f.,

352, 390, 432, 620s
– Aufruf ∼ zur Bildung von Nationalräten

33, 37
– Manifest ∼ zur Konstituierung von Natio-

nalversammlungen (16./17. Oktober
1918) 32f., 37

– Restauration der Monarchie in Deutsch-
österreich 390–392

– Selbstbestimmungsrecht der Völker
32f., 36, 37

Kärnten 281
– Anerkennung der Provisorischen Natio-

nalversammlung durch ∼ 416
– Beitrittserklärung 416, 618s
– Landesverweser in ∼ 417
– provisorische Landesverfassung 416–418
– Selbstbestimmungsrecht 416
– Wahl zur Nationalversammlung (1920) in

∼ erst nach vorhergehender Volksabstim-
mung 545

– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige
473

k. k. und k.u. k. 54.66s, 407.395s, 486.88s
– Abberufung der k. k. Statthalter und k. k.

Landespräsidenten 113, 122, 395, 399f.,
407, 426, 434

– Auflösung der ∼ Ministerien 54,
59

– Kündigung Ungarns der cisleithanisch-
transleithanischen Realunion mit Öster-
reich 618s

– Rechtskontinuität der neuen und der vor-
revolutionären Staatsordnung durch vor-
läufige Weitergeltung der k. k. Gesetze
und Einrichtungen 41, 52f.

– Staatsämter faktisch Liquidierungsstellen
der ∼ Ministerien 59

– Übergang der Aufträge und Vollmachten
der ∼ Ministerien auf die Staatsämter 40,
54, 59

Kelsen, Hans
– als Hauptmann-Auditor 622s f.
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– als Professor 622s, 626s f.
– Beiträge ∼ zu verfassungsrechtlichen Fra-

gestellungen 625s f., 628s
– Entwürfe ∼ für das B-VG (1920) 625s
– Gutachten ∼ zur völkerrechtlichen Stel-

lung Deutschösterreichs (Diskontinui-
tätsthese) 623s f.

– Mitarbeit ∼ an den Verfassungsarbeiten
623s–627s, 628s f.

– „Die Verfassungsgesetze der Republik
(Deutsch-)Österreich“ (HK) s. dort

– Verhältnis ∼ zum Verlag Franz Deuticke
(Wien) 615s–617s

Kompetenzkonflikte des Wahlgerichtshofes
mit anderen Instanzen in Wahlsachen
235f.

Kompromisse 121
Konkurrierende Gesetzgebungskompetenz
– Länder haben neben Provisorischer

Nationalversammlung keine ∼ 43
Konstituante s. Konstituierende Nationalver-

sammlung
Konstituierende Nationalversammlung

(Konstituante) 638s
– Abkürzung der Gesetzgebungsperiode

der ∼ 523f., 525–529, 533, 622s
– Abstimmungsverzeichnis für die Wahl

zur ∼ s. dort
– allgemeines, gleiches, direktes und gehei-

mes Wahlrecht für die Wahl zur ∼ 55,
133, 138, 144, 162, 163f.

– Alterspräsident in der ∼ 134, 140, 336,
337, 346, 378

– Angelobung der Mitglieder der ∼ 336f.,
346, 378

– Anordnung eines abgekürzten Wahlver-
fahrens für die Wahl zur ∼ durch den
Staatsrat 154, 238

– Auflösung der ∼ 361
– Ausschreibung der Wahlen für die ∼

durch den Staatsrat im Staatsgesetzblatt
141f., 149, 171f.

– (autonome) Geschäftsordnung 134, 140,
336–342, 342–350, 360f.

– Berufung von Mitgliedern der ∼ durch
den Staatsrat im äußersten Notfall 153,
237–239, 571

– Beurkundung der Beschlüsse der ∼ durch
den Präsidenten der ∼ 356, 362

– Bittschriften an die ∼ 340, 349

– deutsche Nationalität kein Erfordernis
der Wählbarkeit für die ∼ 144, 192f.

– deutsche Sprache als ausschließliche Ver-
handlungssprache der ∼ 340, 350

– Einberufung der ∼ (16tägige Einberu-
fungsfrist) 133f., 135–140

– einstweilige Wahl der Staatsregierung im
Wege der Verhältniswahl mit gebundenen
Listen durch die ∼ („Proporzkabinett“)
523f., 526–530, 622s

– endgültige Regelung der Organisation der
Staatsgewalt 38, 42

– Entschädigungen der Mitglieder der ∼
340f.

– Erlassung des Aufgebots / Einberufung
der Reserve durch die ∼ 290f., 476, 501

– Ermächtigung des Staatsrates zur Abän-
derung von Vorschriften der Wahlord-
nung für die ∼ unter außerordentlichen
Verhältnissen 153f., 237–239

– Ersatzmänner bei den Wahlen für die ∼
152, 166, 204f., 231f., 233, 270

– Friedensverträge, genehmigt durch die ∼
355, 359f., 381f.

– Grundsätze für die Wahlordnung der ∼
von der Provisorischen Nationalver-
sammlung beschlossen 55

– hat 255 Mitglieder (ein Abgeordneter auf
40000 Einwohner) 133, 138

– Hauptausschuß der ∼ s. dort
– Immunität der Mitglieder der ∼ 356, 363
– Initiativrecht der Mitglieder der ∼ 356,

362
– Interpellationsrecht der Mitglieder der ∼

339f., 349, 357, 364
– Kontinuität der Nationalversammlung

(1920) mit der ∼ 532, 534f.
– Kriegserklärung durch die ∼ 355, 359
– Kundmachung der Gesetze der ∼ im

Staatsgesetzblatt 356, 362
– (provisorische) Landesverfassungen sind

keine Rechtsgrundlage für die ∼ 436, 437
– Mandatsverlust eines Mitgliedes der ∼

270f., 273, 274, 275, 277f., 337, 346f.
– Misstrauensvotum der ∼ an die Staats-

regierung 372, 379
– Mitwirkung der ∼ bei den Eisenbahn-

tarifen, Post- und Telekommunikations-
gebühren, Monopolpreisen und Staats-
bedienstetenbezügen 462f., 464–469
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– Notwahlen zur ∼ 153, 237–239
– Öffentlichkeit der Sitzungen der ∼ 338,

347
– Präsident(en) der ∼ s. dort
– Provisorische Nationalversammlung läuft

am Wahltage der ∼ (Sonntag, der 16. Fe-
bruar) ab 133, 136f.

– Quorum in der ∼ 338, 347f.
– Rechtskontinuität der ∼ mit der Proviso-

rischen Nationalversammlung 135–137,
352, 354, 355, 360

– Regierungsvorlagen 337f., 347
– Resolutionen der ∼ 357
– Sitz der ∼ in Wien 133, 135
– Sitzungsperiode 355, 361, 363
– Staatsbürgerschaft als Voraussetzung des

Wahlrechtes für die ∼ 144, 183, 184–186,
232

– Staatsrechnungshof legt den Staatsrech-
nungsabschluss der ∼ vor 319

– Tagesordnung 337, 347
– unmittelbare Unterordnung des Staats-

rechnungshofes unter die ∼ 316f., 320f.
– verfassung(sgesetz)geberische Phasen

der ∼ 620s–622s, 629s, 637s
– Verfügung über das Heer durch die ∼

289, 298, 304, 470, 493f.
– Verhältniswahlrecht für die Wahl zur ∼

55, 57, 133, 138f., 141, 151f., 164–171
– Verkehr der ∼ nach außen 341, 350
– Vertagung 355, 361
– Wahl zur ∼ s. dort
– Wählerverzeichnis für die Wahl zur ∼

(Wählerliste) s. dort
– Wahlperiode der ∼ beträgt zwei Jahre

133, 135, 355, 361, 363, 525, 622s
– Wahlrecht der deutschen Reichsangehö-

rigen zur ∼ 133, 144
– Wahlschein der Mitglieder der ∼ 133,

192f., 336, 346
– wählt die Staatsregierung 371, 377f., 525
– Wahltag der ∼ (Sonntag, der 16. Februar

1919) 28, 133, 139, 149, 208
– Zahl der Mitglieder der ∼ 141, 162
– Zollangelegenheiten 520–522
Konstituierung Deutschösterreichs
– Idee der vertragsmäßigen ∼ 89
Kontrasignatur s. a. Verantwortlichkeit
– keine ∼ der Staatssekretäre 50, 110
Kontrolle der Staatschuld s. Staatsschulden-

kontrolle

Koppelung von Parteilisten s. a. Verhältnis-
wahlrecht

– bei der Wahl zur Konstituierenden Natio-
nalversammlung 148f., 207, 227–230

– bei der Wahl zur Nationalversammlung
(1920) 541, 546f.

– Kreiswahlbehörde ermittelt Gesamt-
summe, Parteisummen und Kopplungs-
summen 151, 221, 227–230, 542,
597–601

Kreise
– feierliche Beitrittserklärung der Länder,

∼ und Gaue 86, 89, 618s
Kreisordnung 114, 114.202s, 125
Kreisvertretungen
– Wahlrecht und Wahlverfahren 55
Kreiswahlbehörde 239
– Abschluss der Parteilisten durch die ∼

149
– Berufung an die ∼ im Einspruchsverfah-

ren gegen das Wählerverzeichnis für die
Wahl zur Nationalversammlung (1920)
538f., 548, 562, 589

– Berufung an ∼ und Hauptwahlbehörde
im Einspruchsverfahren gegen das Wäh-
lerverzeichnis für die Wahl zur Konstitu-
ierenden Nationalversammlung 146f.,
153, 177, 191, 197, 201f., 202f.

– Berufung der Mitglieder der ∼ 142, 143,
148, 174–176, 180–183, 538, 578, 581

– Beschlüsse der ∼ 581
– Bindung der ∼ an die Erkenntnisse des

Wahlgerichtshofes 270
– Einberufung 580
– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 143,

183, 559, 581f.
– ermittelt Gesamtsumme, Parteisummen

und Kopplungssummen 151, 221,
227–230, 542, 597–601

– Ermittlung und Prüfung des Wahlergeb-
nisses durch die ∼ 151, 221, 234, 235,
542, 567, 597–601

– Gelöbnis der Mitglieder der ∼ 580
– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen

der ∼ 142, 175, 177, 539
– konstituierende Sitzung 579
– nachträgliche Ergänzung 182f.
– Richtigstellungsverfahren des Wählerver-

zeichnisses für die Wahl der Konstituie-
renden Nationalversammlung 147, 153,
197, 202f., 270
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– Richtigstellungsverfahren des Wähler-
verzeichnisses für die Wahl der National-
versammlung (1920) 537f., 586f., 588,
589f.

– Vollzugsanweisung für die Einrichtung
und das Verfahren vor den ∼ 177f., 179f.,
180–183, 576–582

– Vorlage des Wahlaktes an die ∼ 151, 221,
567, 597

– Vorsorge durch Vollzugsanweisung für
den Fall, dass die ∼ (noch) nicht funktio-
nieren 175f.

– Wahlprotokolle 152
– Wahlvorschläge der Parteien an die ∼

147f., 203, 207, 542, 563f.
– Zusammenhang der ∼ mit den politischen

Behörden 174–176, 177, 577
Krieg s. a. Friedensschluss 617s f.
– Gefahr des Tragens der ∼skosten und der

∼sentschädigungen durch Deutschöster-
reich 63, 620s

– Neutralität Deutschösterreichs 62, 64
– Verhältnis der Entente zu Deutschöster-

reich 63f.
Kriegserklärung s. a. Friedensschluss
– durch den Staatsrat 58
– durch die Konstituierende Nationalver-

sammlung 355, 359
Krongüter s. a. hofärarisches Vermögen
– Übernahme der ∼ durch Deutschöster-

reich 55, 60, 388, 392f.
Kulturelle Interessenbereiche Deutschöster-

reichs 85, 88f.
Kundmachung(en) s. a. Beurkundung
– anderweitige Veröffentlichung der im

Staatsgesetzblatt kundgemachten Gesetze,
Beschlüsse und Vollzugsanweisungen
67

– Beginn der verbindlichen Kraft der ∼ im
Staatsgesetzblatt 66, 69, 73f.

– der Beschlüsse und Gesetze der Proviso-
rischen Nationalversammlung durch den
Staatsrat im Staatsgesetzblatt 39, 65–67,
68–74, 241, 248f., 254, 356

– der Verordnungen / Vollzugsanweisun-
gen des Staatsrates im Staatsgesetzblatt
65–67, 70–74

– Eingangsklauseln 70–74
– Geltungsbereich der ∼ im Staatsgesetz-

blatt 65

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der Provisorischen
Nationalversammlung im Staatsgesetz-
blatt aufzunehmen 65, 69

Kurienwahlsystem für die Wahl der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung 163,
163.62s, 163.63s

L

Länder
– Abberufung der k. k. Statthalter und k. k.

Landespräsidenten 113, 122, 395, 399f.,
407, 426, 434

– Aufrechterhaltung der bestehenden
Lokalgewalten in den ∼ 114, 125

– Beitrittserklärungen 406–434, 618s
– Eigenexistenz 89
– feierliche Beitrittserklärung der ∼, Kreise

und Gaue 86, 89, 618s
– haben neben Provisorischer Nationalver-

sammlung keine konkurrierende Gesetz-
gebungskompetenz 43

– Heeresverwaltungsstellen in den ∼ 471f.,
477, 491f., 495–497, 504f.

– Kompetenzhoheit der Zentralgewalt
116f., 118, 119f.

– Kreis-, Bezirks- und Gemeindeordnung
für Deutschösterreich 114, 114.202s, 125

– Landeshauptmann führt die Amtsge-
schäfte in den ∼ 112

– Staatsverwaltung und Selbstverwaltung
115–117, 124f.

– Übernahme der Staatsgewalt in den ∼
112–115, 115–126

Landesamtsdirektor
– als oberstes Vollzugsorgan der Landes-

regierung 113, 122f., 413
– Landesräte ernennen ∼ 113
Landesausschuss 112, 120, 407, 417, 423f.,

428–430
Landesbeamte
– Amtseid 113, 123
– Bezüge 384–386
– Ernennung der ∼ durch Landesrat oder

Landesregierung 114, 125
– Ernennung der ∼ nur durch das Staats-

ratsdirektorium beziehungsweise die
Staatssekretäre 242, 252

Landesdienst ist Staatsdienst 114, 125
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Landesfinanzverwaltung
– Sonderstellung der ∼ 113, 122, 412, 418,

420, 426
Landesgesetze
– Anfechtung von ∼ durch die Staatsregie-

rung wegen Verfassungswidrigkeit 358f.
– Mitwirkung der Staatsregierung bei der

Landesgesetzgebung (Kompetenzabgren-
zung zwischen Reich und Land) 358f.,
366–370

– und Landesgesetzgebung 116f., 119f.,
125f., 358f., 366–370, 411, 424, 434

– Veto der Staatsregierung gegen ∼ 358,
368f.

Landeshauptmann s. a. Landesregie-
rung(en) 112–114, 121–123, 407, 409f.,
423

– Amtseid der Landesbeamten 113, 123
– Angelobung 113, 123
– Bezüge 384–386
– bildet mit seinen Stellvertretern die Lan-

desregierung 112
– Finanzverwaltung und ∼ 113, 122
– führt die Amtsgeschäfte in den Ländern

112
– provisorische Landesversammlungen

wählen durch Verhältniswahl Stellvertre-
ter des ∼ 112, 121

– provisorische Landesversammlungen
wählen mit Stimmenmehrheit den ∼
112, 121

– vertritt den Staat gegenüber den Landes-
bewohnern 113

– Verwaltungsreform 114, 117, 124f.
– Vollzugsanweisung des Staatsrates legt

persönlich zu erfüllende Aufgaben des ∼
fest 113

Landesordnungen s. a. Landesverfassung(en)
– Aufhebung bestimmter Vorschriften der

alten ∼ 114f., 126
– Erlass neuer ∼ 112
– neue österreichische ∼ 112, 117–120,

435–437
Landespräsidenten s. a. Landesverfassungen
– Abberufung der k. k. Statthalter und k. k.

∼ 113, 122, 395, 399f., 407, 426, 434
Landesräte s. a. Landesverfassungen 409f.,

413f., 420f., 425, 434
– als Amtsbezeichnung der Mitglieder

der ∼ 112, 120

– ernennen Landesamtsdirektor 113
– ernennen Landesbeamte 114, 125
– Leitung der ∼ 108, 112, 121
– Parallele der ∼ zum Staatsrat 120, 122f.
– provisorische Landesversammlungen

wählen ∼ 112
Landesregierung(en) s. a. Landeshaupt-

mann; Landesverfassungen 121–126, 407,
409–415, 417f.

– Aufhebung der Teilung der Verwaltung in
landesfürstliche und autonome 113f.,
124f., 407, 423, 429f.

– Dienstesanweisungen der Staatsregierung
an die ∼ 114, 124

– entscheidet über die Option für das öster-
reichische Staatsbürgerrecht 517

– Erlassung des Aufgebots durch die ∼ bei
Naturgewalten 291

– ernennt Landesbeamte 114, 125
– ernennt Vertreter der Arbeiterschaft in

den Gemeindevertretungen in Gemein-
den mit eigenem Statut 127, 128f.

– Landesamtsdirektor als oberstes Voll-
zugsorgan der ∼ 113, 122f., 413

– Landeshauptmann bildet mit seinen Stell-
vertretern die ∼ 112

– sind faktisch weitgehend unabhängig von
der Staatsregierung 370

– übernehmen Einrichtungen und Gebäude
der bisherigen Landesbehörden 113,
123f.

– Verantwortlichkeit 412, 418, 420, 426,
427, 429

– Verhältnis und Verantwortlichkeit der ∼
zur Staatsregierung 114, 124

Landesverfassung(en) s. a. Beitrittserklä-
rung(en); Landesordnungen 112–126,
435–437

– keine Sanktion der ∼ durch den Staatsrat
435–437

– (provisorische) ∼ der Steiermark
405–415

– (provisorische) ∼ des Sudentenlands
428–431

– (provisorische) ∼ von Deutschböhmen
422–427

– (provisorische) ∼ von Kärnten 416–418
– (keine provisorische) ∼ von Niederöster-

reich und Tirol 435
– (provisorische) ∼ von Oberösterreich

432–434
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– (provisorische) ∼ von Salzburg 418–421
– (provisorische) ∼ von Vorarlberg 434
– sind keine Rechtsgrundlage für die Kon-

stituierende Nationalversammlung 436,
437

Landesversammlung(en)
– definitive ∼ 118
– Kompetenzmangel der ∼ 119f.
– provisorische ∼ s. dort
Landesverteidigungsgesetz 301
Landesvertretungen
– Wahlrecht und Wahlverfahren 55
Landesverwaltung 112–126
– Aufhebung der Trennung von autonomer

und landesfürstlicher ∼ 113f., 124f., 407,
423, 429f.

– Verwaltungsreform in der ∼ 114, 117,
124f.

Landesverweser
– im Sudentenland 429
– in Kärnten 417
Landtage s. a. provisorische Landesversamm-

lungen
– Abgeordnete der ∼ 119
– Abschaffung der ∼ 55, 60, 112, 116,

117f.
– provisorische Landesversammlungen

treten an die Stelle der bisherigen ∼ (kei-
ne Rechtskontinuität) 112, 117, 118f.,
120, 126

Legisvakanz 66, 73f.
Leiter der Staatsratskanzlei s. Staatskanzler
Liquidierung der Ansprüche an das von den

Ministerien und Staatsämtern verwaltete
Staatsvermögen 54f., 59

Liquidierungsorganisationen
– zwischenstaatliche ∼ 457, 458–460
Listen, Listenwahl s. Parteiliste(n); Verhält-

niswahlrecht
Lokalgewalten
– Aufrechterhaltung der bestehenden ∼ in

den Ländern 114, 125
Losverfahren bei Anspruch mehrerer Par-

teien auf denselben Sitz 152, 230

M

Mandatsverlust eines Mitgliedes der Kon-
stituierenden Nationalversammlung
270f., 273, 274, 275, 277f., 337, 346f.

Mandatsverteilung
– bei der Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 554f.
– Methode d’Hondt 224–226, 227, 229,

231, 546, 547, 554, 555
– Methode Hagenbach-Bischof 167, 223f.
– Methode Hare 222f., 225
– Methoden der ∼ s. a. Verhältniswahlrecht

167, 221–233
Manifest Karls I. zur Konstituierung von

Nationalversammlungen (16./17. Oktober
1918) 32f., 37

– begründet keine Rechtskontinuität 37
Materielle Gesetze 68f., 338, 347f.
Mehrheitswahlrecht s. a. Verhältniswahl-

recht
– „Alles oder nichts-Prinzip“ 165
– für die Wahl des Landeshauptmanns

112, 121
– proportionale Einerwahl 166f., 169f.
Meinungsäußerungsfreiheit 97
Militärgerichte s. a. Heer 100, 105f., 484,

509
Militärische Dienstvorschriften werden vom

Staatsrat (mit)erlassen s. a. Heer 293, 314
Militärische Disziplinarverfahren s. a. Heer

293, 314, 478, 482f., 484, 499, 504, 507f.,
509

Militärische Meldepflicht s. a. Heer 291,
301f., 305, 314

Militärpersonen s. Soldaten; s. a. Heer
Militärverwaltung s. a. Heer 290, 298f., 300,

504
Minderheitenvertretung s. Minoritätsvertre-

tung
Mineralwassermonopol
– österreichisches ∼ 237.269s
Minister s. Staatssekretäre
Ministerien s. a. Staatsämter
– Ablehnung der Rechtsnachfolge für die

k. k. und k.u. k. ∼ durch die deutschöster-
reichischen Staatsämter 54, 59, 61–64

– Auflösung der k. k. und k.u. k. ∼ 54, 59
– Liquidierung der Ansprüche an das von

den k. k. und k.u. k. ∼ verwaltete Staats-
vermögen 54f., 59

– Staatsämter faktisch Liquidierungsstellen
der k. k. und k.u. k. ∼ 59

– Übergang der Aufträge und Vollmachten
der k. k. und k.u. k. ∼ auf die Staatsämter
40, 54, 59
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Minoritätsvertretung im Präsidium der pro-
visorischen Landesversammlung 112,
121

Misstrauensvotum s. Vertrauen
Missverständliche Rechtsnorm s. unklare

Rechtsnorm
Mitglieder der Konstituierenden National-

versammlung
– Angelobung 336f., 346, 378
– Entschädigungen der ∼ 340f.
– Ersatzmänner 152, 166, 204f., 231f., 233,

270
– fünf ∼ aus den Einschlussgebieten 133,

138
– Mandatsverlust eines ∼ 270f., 273, 274,

275, 277f., 278, 337, 346f.
– Wahlschein der ∼ 133, 192f., 336, 346
– Wegfall eines ∼ 232f.
– Zahl 141, 162
Mitzeichnung des Staatskanzlers und Staats-

notars s. Staatskanzler; Staatsnotar
Monarchie s. Kaiser; Karl I.; Österreich-

Ungarische Monarchie
Monopolpreise
– Mitwirkung der Konstituierenden Natio-

nalversammlung bei den Eisenbahntari-
fen, Post- und Telekommunikations-
gebühren, ∼ und Staatsbediensteten-
bezügen 462f., 464–469

Mündigkeit s. Großjährigkeit
Mündlichkeit
– im Verfahren vor dem Wahlgerichtshof

266, 269, 273, 275f.
– im Zivil- und Strafverfahren 102, 109
Muster
– der Abstimmungsverzeichnisse 214, 220,

604
– der Niederschrift der Ortswahlbehörde

218–220, 604–607
– der Stimmzettel 215
– der Wahlkarte für die Wahl zur National-

versammlung (1920) 607
– des Wählerverzeichnisses für die Wahl zur

Konstituierenden Nationalversammlung
und für die Wahl zur Nationalversamm-
lung (1920) 198, 603

– für das Wahlergebnis 221, 598

N

Nationaler Interessenbereich Deutschöster-
reichs 85, 88f.

Nationalrat
– Wahl des ∼ am 9. November 1920 631s
Nationalräte 33, 37
Nationalstaaten
– Aufspaltung eines Staates in neue Staaten

bewirkt keine Rechtsnachfolge 61–64
– Ermächtigung des Staatsrates zum Ab-

schluss von provisorischen Wirtschafts-
staatsverträgen mit den ∼ auf dem Gebiet
der ehemaligen Österreichisch-Ungari-
schen Monarchie 242, 250, 252

– Rechtsnachfolge der ∼ gegenüber der
Österreichisch-Ungarischen Monarchie
61–64

– Staatsämter als Treuhänder aller beteilig-
ten Nationen für das Gemeinschaftsgut
55, 59

– Übergang der Staatsschulden Österreich-
Ungarns auf die ∼ 62

– zwischenstaatliche Liquidierungsorgani-
sationen 457, 458–460

Nationalversammlung
– Konstituierende ∼ s. dort
– Provisorische ∼ s. dort
Nationalversammlung (1920) 622s, 638s
– allgemeines, gleiches, direktes, persön-

liches und geheimes Wahlrecht für die
Wahl zur ∼ 531, 560, 582, 594, 596

– Auflösung der ∼ 532, 534f.
– Beginn der Gesetzgebungsperiode der ∼

523
– Berufung / Ernennung von Mitgliedern

der ∼ durch die Staatsregierung 571
– einstweilige Wahl der Staatsregierung im

Wege der Verhältniswahl mit gebundenen
Listen durch die Konstituierende Natio-
nalversammlung („Proporzkabinett“)
523f., 526–530, 622s

– Eröffnung der ∼ durch den Präsidenten
der Konstituierenden Nationalversamm-
lung 531

– Kontinuität der ∼ mit der Konstituieren-
den Nationalversammlung 532, 534f.

– Kontinuität der Präsidenten der Konsti-
tuierenden Nationalversammlung und
des Hauptausschusses 357f., 365, 523, 529
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– Legislaturperiode der ∼ (3 Jahre) 532,
534

– Wahl zur ∼ s. dort
– Wahltermin für die ∼ (17. Oktober 1920)

523, 565, 590, 591
Neutralität Deutschösterreichs 62, 64
Neuwahl
– definitiver Landesversammlungen 118
– der Gemeindevertretungen 55
– in einem Wahlkreis wegen Nichtigerklä-

rung der Wahl durch den Wahlgerichts-
hof 152, 233, 568

– in einem Wahlkreis wegen zu hoher Man-
datsverluste 152, 233

Niederösterreich
– Beitrittserklärung 435, 618s
– keine provisorische Landesverfassung

435
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Niederschrift
– Beurkundung und ∼ des Wahlvorgangs

durch die Wahlbehörde 150f., 217–220,
567, 597, 601

Notar des Staatsrates s. Staatsnotar
Note des Staatsrates an US-Präsident

Wilson 63f., 63.81s
Note von US-Präsident Woodrow Wilson

vom 8. Januar 1918 („Vierzehn Punkte“)
618s

Notfall
– Ausnahmszustand 97–99
– Berufung von Mitgliedern der Konstitu-

ierenden Nationalversammlung durch
den Staatsrat im äußersten ∼ 153,
237–239, 571

– Erlassung des Aufgebots durch den
Staatsrat bei Gefahr im Verzug 291

Notverordnungen (§ 14-Verordnungen)
108, 108.182s

Notwahlen
– zur Konstituierenden Nationalversamm-

lung 153, 237–239, 571
– zur Nationalversammlung (1920) 571

O

Oberbefehl über die Wehrmacht s. a. Heer
– Konstituierende Nationalversammlung

hat den ∼ 289, 298, 304, 470, 493f.

– Staatsrat hat den ∼ 58
Oberbefehlshaber der Wehrmacht s. a.

Heer 289, 298–300, 490, 494
Oberösterreich
– Anerkennung der Provisorischen Natio-

nalversammlung als oberste Gewalt durch
die provisorische Landesversammlung ∼
432f.

– Beitrittserklärung 432, 618s
– provisorische Landesverfassung 432–434
– Selbstbestimmungsrecht 433
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Oberster Gerichtshof s. a. Strafverfahren;

Zivilverfahren 102, 109
Oberster Rechnungshof
– Verhältnis zur Staatsschuldenkontroll-

kommission 78
Öffentlichkeit
– der Sitzungen der Konstituierenden

Nationalversammlung 338, 347
– im Verfahren vor dem Wahlgerichtshof

266, 269, 273, 275f.
– im Zivil- und Strafverfahren 102, 109
Offiziere s. a. Heer
– Entbindung der Beamten, ∼ und Soldaten

vom Treueid zum Kaiser 55, 60, 388,
392

– Justiz∼ 290, 301, 622s f.
Orden
– Weitertragen der bisher verliehenen ∼

gestattet 395, 398f.
Ortswahlbehörde 148, 179, 182, 198–203,

239, 264, 579f.
– Berufung der Mitglieder der ∼ 142, 143,

148, 174–176, 180–183, 538, 576f., 579f.,
581

– Beschlüsse der ∼ 581
– Bestimmung des Wahllokals und der

Wahlzeit durch die Bezirkswahlbehörde
im Einvernehmen mit der ∼ 149, 209f.

– Beurkundung und Niederschrift des
Wahlvorgangs durch die ∼ 150f.,
217–220, 567, 597, 601

– Bindung der ∼ an die Erkenntnisse des
Wahlgerichtshofes 270

– Einberufung der ∼ 580
– Einspruchsverfahren gegen das Wähler-

verzeichnis für die Wahl zur Konstituie-
renden Nationalversammlung / zur
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Nationalversammlung (1920) bei der ∼
146f., 152, 177, 191, 197, 198–203, 235,
538f., 548, 562f., 587–589

– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 143,
183, 559, 581f.

– für jeden Wahlort oder Wahlsprengel eine
∼ eingesetzt 142, 558, 576

– Gelöbnis der Mitglieder der ∼ 580
– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen

der ∼ 142, 175, 177
– konstituierende Sitzung der ∼ 580
– leitet die Wahl zur Konstituierenden

Nationalversammlung / zur Nationalver-
sammlung (1920) 211–214, 217–221,
592, 596, 597f.

– Muster der Niederschrift der ∼ 218–220,
604–607

– nachträgliche Ergänzung der ∼ 182f.
– Richtigstellungsverfahren des Wählerver-

zeichnisses für die Wahl zur Konstituie-
renden Nationalversammlung 147, 153,
197, 202f., 270

– Richtigstellungsverfahren des Wählerver-
zeichnisses für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) 537f., 586f., 588, 589f.

– Vollzugsanweisung für die Einrichtung
und das Verfahren vor den ∼ 177f.,
180–183, 576–582

– Vorsorge durch Vollzugsanweisung für
den Fall, dass die ∼ (noch) nicht funktio-
nieren 175f.

– Wahleinspruchsbehörden in Wien 576f.
– Wählerverzeichnis für die Wahl zur Kon-

stituierenden Nationalversammlung / zur
Nationalversammlung (1920) ist für den
Stimmbezirk durch die ∼ an- und aufzu-
legen 146, 195–197, 200f., 561, 585–588

– Wahlrecht der Mitglieder der ∼ für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung 147, 218

– Wahlrecht der Mitglieder der ∼ für die
Wahl zur Nationalversammlung (1920)
563, 593

– Zusammenhang der ∼ mit den politischen
Behörden 174–176, 177

Österreich s. a. Deutschösterreich
– Beitritt und Verhältnis ∼ zum Deutschen

Reich 447, 448, 451, 453
– Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG 1920)

622s, 625s, 631s, 638s

– Deutsch als Staatssprache ∼ 447,
450

– keine Rechtsnachfolge ∼ für die „im
Reichsrat vertretenen Königreiche und
Länder“ 447, 449, 450f., 452

– „Republik ∼“ als aufgezwungener Name
448, 450, 452, 453, 618s

– Staatsvertrag von St. Germain s. St. Ger-
main, Staatsvertrag von

– Übernahme des Aktivvermögens der
Österreichisch-Ungarischen Monarchie
durch ∼ 455

– Wahl des Nationalrats am 9. November
1920 631s

– Wappen, Siegel und Flagge ∼ 445–448,
451, 453f.

– (West-)Ungarn als Bestandteil ∼ 449
– zwischenstaatliche Liquidierungsorgani-

sationen 457, 458–460
Österreich ob der Enns 281
Österreich unter der Enns 281
Österreichisch-Ungarische Monarchie s. a.

Kaiser; Karl I. 617s–622s, 622s f.,
Karte 1, Karte 2

– Abschaffung der Delegationen und des
Herrenhauses 55, 60

– Abschaffung der Landtage 55, 60, 112,
116, 117f.

– Auflösung der k. k. und k.u. k. Ministe-
rien 54, 59

– Aufspaltung eines Staates in neue Staaten
bewirkt keine Rechtsnachfolge 61–64

– Aufspaltung und Verhältnis zu Deutsch-
österreich (keine Rechtsnachfolge) 52f.,
63

– Ausgleich des Jahres 1867 62, 62.80s
– Ermächtigung des Staatsrates zum Ab-

schluss von provisorischen Wirtschafts-
staatsverträgen mit den Nationalstaaten
auf dem Gebiet der ehemaligen ∼ 242,
250, 252

– keine Rechtsnachfolge der Republik
Österreich für die „im Reichsrat vertre-
tenen Königreiche und Länder“ 447, 449,
450f., 452

– Kündigung Ungarns der cisleithanisch-
transleithanischen Realunion mit Öster-
reich 618s

– Missbrauch des Verordnungsrechts durch
die ∼ 47–49
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– Provisorische Nationalversammlung ist
kein Rechtsnachfolger des Abgeordneten-
hauses Österreichs 60f., 136f., 162

– Rechtsnachfolge der Nationalstaaten ge-
genüber der ∼ 52f., 61–64

– Restauration der ∼ in Deutschösterreich
390–392

– Übergang der Staatsschulden der ∼ auf
die Nationalstaaten 62

– Übernahme des Aktivvermögens der ∼
durch die Republik Österreich 455

– „Die Verfassungsgesetze der Republik
(Deutsch-)Österreich“ (HK) s. dort

– zwischenstaatliche Liquidierungsorgani-
sationen 457, 458–460

Österreichisches Mineralwassermonopol
237.269s

P

Panachieren 204, 204.209s
Partei(en)
– als Mitbeteiligte im Wahlanfechtungs-

verfahren 268, 276
– im Rechtssinn und politische ∼ 181,

206
– Losverfahren bei Anspruch mehrerer ∼

auf denselben Sitz 152, 230
– ∼bezeichnung 148, 206
– parteiübergreifender Beschluss zur Ein-

berufung einer „deutschen Nationalver-
sammlung“ (17. Oktober 1918) 33

– rechtliche Erfordernisse und Funktionen
der ∼ 180–183, 203–206

– Schutz des ∼namens 206
– Untersagung parteipolitischer Betätigung

der Soldaten im Dienst 293, 310f., 478f.,
505f.

– Vorschläge der ∼ für die Berufung der
Beisitzer der Wahlbehörden 148, 180f.,
203, 564, 577f.

– Wahlbewerber für die Wahl zur National-
versammlung (1920) 539

– Wahlvorschläge der ∼ an die Kreiswahl-
behörde 147f., 203, 207, 542, 563f.

– Wahlzeugen der ∼ s. a. Vertrauensmän-
ner 148, 181, 203, 211f., 214, 218, 564,
592f.

– Zustellungsbevollmächtigter der ∼ s. dort
– zweites Ermittlungsverfahren für die

Wahl zur Nationalversammlung (1920)
541–543, 546f., 567–571, 597–601
Parteiliste(n) s. a. Verhältniswahlrecht

147f., 150, 204–206, 239, 578
– Abschluss der ∼ durch Kreiswahl-

behörde 149
– bei den Wahlen zur Konstituierenden Na-

tionalversammlung 152, 166, 204f., 231f.
– Ergänzung der ∼ bei Wegfall von Bewer-

bern 148
– Funktion der ∼ bei Ermittlung des Wahl-

ergebnisses 151f., 221, 567f.
– Hauptwahlbehörde entscheidet, wenn ein

Wahlbewerber auf mehreren ∼ gewählt
wurde 152

– Kandidaten für die Wahl zur Konstitu-
ierenden Nationalversammlung können
ohne ihren Willen auf eine ∼ gesetzt wer-
den 206

– kein Panachieren 204, 204.209s
– Koppelung von ∼ 148f., 207, 227–230,

541, 546f.
– Listenwahl mit freien Listen 166–168,

170
– Listenwahl mit gebundenen Listen 166,

167f., 169f., 203, 204f., 216
– Losverfahren bei Anspruch mehrerer Par-

teien auf denselben Sitz 152, 230
– Wahl der ∼ 215f.
– Zahl der Kandidaten 204
Parteisumme 150, 151, 221, 224–231
– Kreiswahlbehörde ermittelt Gesamt-

summe, ∼ und Kopplungssummen 151,
221, 227–230, 542, 597–601

Partikularinteressen und Verhältniswahl-
recht 163, 170f.

Passives Wahlrecht s. Wählbarkeit
Polen 618s
Politische Behörden
– politische Bezirksbehörde ernennt Ver-

treter der Arbeiterschaft in den Gemein-
devertretungen 127, 128f.

– Zusammenhang der Wahlbehörden mit
den ∼ 174–176, 177, 577

Politische Rechte
– kassatorische Kraft der Erkenntnisse des

Verfassungsgerichtshofes über Beschwer-
den wegen der Verletzung ∼ 333, 335

Polizeisachen
– Gerichtsbarkeit in ∼ 100, 106
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Postgebühren
– Mitwirkung der Konstituierenden Natio-

nalversammlung bei den Eisenbahntari-
fen, ∼ und Telekommunikationsgebüh-
ren, Monopolpreisen und Staatsbedien-
stetenbezügen 462f., 464–469

Postverbote
– Aufhebung der ∼ gegen Druckschriften

97, 98, 99
Präsident(en) der Konstituierenden

Nationalversammlung s. a. Konstituie-
rende Nationalversammlung

– Abolitions- und Begnadigungsrecht des
∼ 373, 380f.

– Alters∼ 134, 140, 336, 337, 346, 378
– Amtszeit des ∼ 341, 350
– Angelobung des Alters∼ 336, 346, 378
– Antrag des ∼ an den Wahlgerichtshof auf

Erklärung des Mandatsverlusts eines Mit-
glieds der Konstituierenden Nationalver-
sammlung 270f., 273, 274, 275, 277, 278,
337

– Aufhebung des Staatsrates und Übergang
der Funktionen des Staatsrates auf die
Staatsregierung und den ∼ 362, 372, 376,
379–381

– Bezüge des ∼ 340f., 384–386
– Ernennung von Beamten und Richtern

durch den ∼ 372f., 380f.
– Eröffnung der Nationalversammlung

(1920) durch den ∼ 531
– fertigt Bestallungsurkunden des Staats-

kanzlers und der Staatssekretäre aus 371,
377f.

– Gegenzeichnung des Staatskanzlers und
der Staatssekretäre bei Akten des ∼ 373

– Kontinuität des ∼ und des Hauptaus-
schusses 357f., 365, 523, 529

– legt Beginn der Gesetzgebungsperiode der
zweiten Nationalversammlung fest 523

– leitet den Geschäftsgang der Konstituie-
renden Nationalversammlung 338, 355

– nur ein ∼, um Stillstand des Staatsappa-
rates zu verhindern 362, 364

– parlamentarische Funktionen des ∼ 338,
348–350, 335f., 357, 361f.

– Ratifikation der Staatsverträge durch den
∼ 373, 381f., 451

– Regierungsfunktionen des ∼ 356, 362,
371f., 372f., 379–382

– sitzt dem Hauptausschuß vor 357, 365
– vertritt die Konstituierende Nationalver-

sammlung nach außen 341, 350
– vertritt den Staat nach außen 373, 381f.
– verwahrt Staatswappen und Staatssiegel

445
Präsident der Sozialisierungskommission

377, 384
Präsident des deutschösterreichischen Ver-

fassungsgerichtshofes s. a. Verfassungsge-
richtshof 327, 328, 332f., 335

Präsident des deutschösterreichischen Ver-
waltungsgerichtshofes s.a. Verwaltungsge-
richtshof 323, 324, 325f.

Präsident des Staatsrechnungshofes s. a.
Staatsrechnungshof

– Ernennung 316, 372
– Stellung und Verantwortlichkeit 316f.,

321
Präsident des Wahlgerichtshofes s. a. Wahl-

gerichtshof 265f., 272f.
Präsidenten der Provisorischen National-

versammlung s. a. Provisorische National-
versammlung

– drei gleichberechtigte ∼ und des Staats-
rates 34, 35, 38, 45, 240, 244f., 348, 361f.,
381

– faktisch kein Unterschied zwischen
„Fertigung“ durch den ∼ sowie „Mitzeich-
nung“ durch Staatskanzler und Staatsno-
tar 46

– fertigen Ausfertigungen des Staatsrates
39, 45, 240

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der Provisorischen
Nationalversammlung im Staatsgesetz-
blatt aufzunehmen 65, 69

– Ratifikation der Staatsverträge durch die
∼ 241, 249f.

– sind Mitglieder des Staatsratsdirektori-
ums s. a. Staatsrat; Staatsratsdirektorium
38, 45

– vereinigen oberste Funktionen der Ge-
setzgebung und Exekutive in sich s. a.
Gewaltenteilung 46

– Vertretung des Staats(rats) nach außen
durch die ∼ 39, 46

– wechseln sich im Wochenturnus ab 45
Pressefreiheit
– Wiederherstellung der ∼ 97, 98
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Privatfürstenrecht
– Aufhebung des ∼ 388, 392
Privatrechtliche Ansprüche
– Abhilfe im Rechtsweg gegen Entschei-

dungen der Verwaltungsbehörde über ∼
103, 111

Privilegien des Kaisers und der Mitglieder
des kaiserlichen Hauses

– Aufhebung der ∼ 55, 60, 401f.
Promulgation von Gesetzen der Provisori-

schen Nationalversammlung durch den
Staatsrat 58

Proportionalwahl s. Verhältniswahlrecht
Proporz s. a. Verhältniswahlrecht
– Interessenvertretung beim ∼ 164f.
„∼ in den geschichtlich und natürlich

gegebenen Volks- und Gebietseinheiten“
als Kern des Wahlrechts 166, 169

„Proporzkabinett“ 523f., 526–530,
622s

Provisorische Landesverfassungen
405–435, 435–437

Provisorische Landesversammlung(en)
112, 118–121, 405–437

– Anerkennung der Provisorischen Natio-
nalversammlung als oberste Gewalt durch
die ∼ Kärntens, Salzburgs, der Steiermark,
Deutschböhmens und Oberösterreich
406, 416, 419, 422, 432f.

– Erlass neuer Landesordnungen 112
– Genehmigung des Staatsrates zu gewissen

Beschlüssen der ∼ der Steiermark und zu
Landesumlagen 411f.

– Minoritätsvertretung im Präsidium der
∼ 112, 121

– Neuwahl definitiver Landesversammlun-
gen 118

– Parallele der ∼ zur Provisorischen Natio-
nalversammlung 120, 121, 122f.

– treten an die Stelle der bisherigen Land-
tage (keine Rechtskontinuität) 112, 117,
118f., 120, 126

– wählen durch Verhältniswahl Stellvertre-
ter des Landeshauptmanns 112, 121

– wählen Landesräte 112
– wählen mit Stimmenmehrheit den Lan-

deshauptmann 112
– Zuständigkeit des Verfassungsgerichtsho-

fes zur Aufhebung von Gesetzesbeschlüs-
sen der ∼ 332, 334, 358f., 369f.

Provisorische Nationalversammlung s. a.
Verfassungsgeschichte Deutschösterreichs
638s

– Amnestierecht der ∼ 103, 110
– Anerkennung der ∼ als oberste Gewalt

durch die provisorischen Landesver-
sammlungen Kärntens, Salzburgs, der
Steiermark, Deutschböhmens und Ober-
österreichs 406, 416, 419, 422, 432f.

– aufgrund des gleichen Wahlrechts aller
Bürger gewählt 38

– Ausschüsse der ∼ s. a. Hauptausschuß der
Konstituierenden Nationalversammlung
34f.

– (autonome) Geschäftsordnung 134, 140,
336–342, 342–350, 360f.

– Beratung der Vorlagen an die ∼ durch den
Staatsrat s. a. Initiativrecht 39, 46

– beschließt Grundsätze für die Wahlord-
nung der Konstituierenden Nationalver-
sammlung 55

– Beschluss über die grundlegenden Ein-
richtungen der Staatsgewalt (provisori-
sche Verfassungsurkunde) in der zweiten
Sitzung der ∼ (30. Oktober 1918) 35f.,
38–41, 136, 618s, 622s

– Beschlüsse der ∼ s. dort
– Beschlussfähigkeit (Quorum) in der ∼

42, 103, 110
– Bezüge der Präsidenten und der Mitglie-

der der ∼ 44
– drei gleichberechtigte Präsidenten der ∼

und des Staatsrates 34, 35, 38, 45, 240,
244f., 348, 361f., 381

– Einsetzung der Staatsschuldenkontroll-
kommission durch die ∼ 75

– Erklärung Deutschösterreichs zur Repu-
blik durch die ∼ (12. November 1918)
37, 620s

– Erlassung des Aufgebots durch die ∼
290f.

– Gesetze der ∼ s. dort
– Gewaltenteilung negiert, indem ∼ Träge-

rin des Staatsrates 43f.
– Handelsverträge müssen von der ∼ ge-

nehmigt werden 241, 249f.
– hat oberste Gewalt des Staates Deutsch-

österreich 38, 42f., 116
– Hauptaufgabe der ∼ 135, 139f.
– Immunität der Mitglieder der ∼ 50
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– Initiativrecht der ∼ 39, 46, 241, 247f.
– kein Rechtsnachfolger des Abgeordneten-

hauses Österreichs 60f.
– Kompetenzhoheit der Zentralgewalt

116f., 118, 119f.
– Konstituierung der ∼ in der ersten Sit-

zung (21. Oktober 1918) 33–35
– Kundmachung der Gesetze und Be-

schlüsse der ∼ durch den Staatsrat im
Staatsgesetzblatt 39, 65–67, 68–74, 241,
248f.

– Länder haben neben ∼ keine konkurrie-
rende Gesetzgebungskompetenz 43

– läuft am Wahltage der Konstituierenden
Nationalversammlung (Sonntag, der
16. Februar 1919) ab 133, 136f.

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der ∼ im Staatsge-
setzblatt aufzunehmen 65, 69

– Parallele der provisorischen Landesver-
sammlungen zur ∼ 120, 121, 122f.

– Präsidenten der ∼ s. dort
– Promulgation von Gesetzen der ∼ durch

den Staatsrat 58
– Publikationsform der Gesetze und Be-

schlüsse der ∼ s. a. Staatsgesetzblatt 69–74
– Rechtskontinuität der Konstituierenden

Nationalversammlung mit der ∼
135–137, 352, 354, 355, 360

– Rechtskontinuität der ∼ und des österrei-
chischen Reichsrats 60f., 136f., 162

– setzt Deutschösterreichischen Staatsrat
(Vollzugsauschuss) ein 38, 43

– Staatsämter s. dort
– Staatsgerichtshof wird ersetzt durch einen

20gliedrigen Ausschuss der ∼ 39, 51
– Staatskanzler und Staatsnotar müssen

Mitglieder des Staatsrates und damit auch
Mitglieder der ∼ sein 38, 246

– Staatsrat kann durch Nichtbeurkundung
faktisch Druck auf die ∼ ausüben 47

– steht auf revolutionärer Basis 37, 43, 60,
136

– übt Gesetzgebung ausschließlich aus s. a.
Gesetze 26, 38, 43, 70, 116, 118

– übt oberste Staatsgewalt aus s. a. Volks-
souveränität 38, 42f., 116

– unmittelbare Unterordnung des Staats-
rechnungshofes unter die ∼ 316f., 320f.

– verfassung(sgesetz)geberische Phasen
der ∼ 620s f., 629s, 637s

– Verfügung über das Heer durch die ∼
289, 298, 304, 470, 493f.

– Verhältnis zur Staatsschuldenkontroll-
kommission 79f.

– Vertretung des Staats(rates) nach außen
durch die Präsidenten der ∼ 39, 46

– Vorlage des Staatsrechnungsabschlusses
durch den Staatsrechnungshof an die ∼
319

– Wahlrecht und Wahlverfahren der Ge-
meindevertretungen durch die ∼ fest-
gesetzt 55

– Zivilkommissariat des Heeres 471, 494f.,
505

– Zustimmung der ∼ bei der Aufnahme von
Staatsschulden 76, 82

Provisorische Staatsämter 374, 382f.
Provisorische Verfassungsurkunde Deutsch-

österreichs s. a. Verfassungsgeschichte
Deutschösterreichs 35

Provisorischer Charakter
– der Staatsschuldenkontrollkommission

75, 78f., 79f.
– des Gesetzes vom 5. Dezember 1918 über

das deutschösterreichische Staatsbürger-
recht 92

Publikation s. Kundmachung(en)

Q

Quorum
– für Verfassungsgesetze 338, 347f.
– in der Konstituierenden Nationalver-

sammlung 338, 347f.
– in der Provisorischen Nationalversamm-

lung 42, 103, 110

R

Rang(s)klassen 101.163s, 106, 242, 242.280s,
242.281s, 251, 290, 290.68s, 290.69s, 300,
317, 317.156s, 333, 333.198s, 380, 384, 385,
385.324s, 385.325s, 385.326s, 385.327s, 396,
472, 472.75s

– keine Einteilung der Richter in ∼ 101,
106

Ratifikation der Staatsverträge durch
– den Präsidenten der Konstituierenden

Nationalversammlung 373, 381f., 451
– die Präsidenten der Provisorischen Natio-

nalversammlung 241, 249f.
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Rechnungshof s. Oberster Rechnungshof
Rechtsbereich Deutschösterreichs 84f.,

87–89, 137f.
– Wahlrecht in den Gebieten des ∼ 137f.
Rechtskontinuität s. a. Rechtsnachfolge;

Revolution 329f., 620s, 639s
– § 16 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über

die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt hat konstitutiven Charakter
52f.

– Ausgleich des Jahres 1867 62, 62.80s
– der Konstituierenden Nationalversamm-

lung mit der Provisorischen Nationalver-
sammlung 135–137, 352, 354, 355,
360

– der neuen und der vorrevolutionären
Staatsordnung durch vorläufige Weiter-
geltung der k. k. Gesetze und Einrichtun-
gen 41, 52f.

– der Provisorischen Nationalversammlung
und des österreichischen Reichsrates
60f., 136f., 162

– Gutachten Kelsens zur völkerrechtlichen
Stellung Deutschösterreichs (Diskonti-
nuitätsthese) 623s f.

– historischer Zusammenhang, aber keine
∼ der Wahlordnung für die Konstituie-
rende Nationalversammlung mit der al-
ten österreichischen Wahlordnung 161f.

– Manifest Karls I. zur Konstituierung von
Nationalversammlungen (16./17. Oktober
1918) begründet keine ∼ 37

– provisorische Landesversammlungen tre-
ten an die Stelle der bisherigen Landtage
(keine ∼) 112, 117, 118f., 120, 126

– revolutionärer Charakter der Gründung
Deutschösterreichs wegen Unterbre-
chung der ∼ 37, 639s

– Rezeption alten Rechts als materielle ∼
41, 51, 52f., 58, 77, 104f., 107, 111, 119,
121, 322, 323, 325, 327, 330, 335, 354,
360, 367, 393, 436, 510

Rechtsnachfolge s. a. Rechtskontinuität; Re-
volution

– Ablehnung der ∼ der deutschösterreichi-
schen Staatsämter für die k. k. und k.u. k.
Ministerien s. a. Ministerien 54, 59, 61–64

– Aufspaltung eines Staates in neue Staaten
bewirkt keine ∼ 61–64

– Ausgleich des Jahres 1867 62, 62.80s

– der Nationalstaaten gegenüber der Öster-
reichisch-Ungarischen Monarchie 52f.,
61–64

– Gefahr des Tragens der Kriegskosten
und der Kriegsentschädigungen durch
Deutschösterreich 63, 620s

– keine ∼ der Republik Österreich für die
„im Reichsrat vertretenen Königreiche
und Länder“ 447, 449, 450f., 452

– Provisorische Nationalversammlung kein
∼r des Abgeordnetenhauses Österreichs
60f.

– Verhältnis Deutschösterreichs zur
Österreichisch-Ungarische Monarchie
(keine ∼) 52f., 63

Rechtsnormen
– gesetzwidrige ∼ s. unklare Rechtsnorm
– überflüssige ∼ s. dort
– unklare ∼ s. dort
Rechtspflege
– Trennung der ∼ von der Verwaltung

s. a. Gerichte 103, 111
Rechtsprechung s. Gerichte; Richter
Rechtsverletzungen der Richter s. a. Ge-

richte 102, 109
Rechtsverordnungen s. a. Verordnungen;

Vollzugsanweisungen 47
Rechtsweg
– Abhilfe im ∼ gegen Entscheidungen der

Verwaltungsbehörde über privatrecht-
liche Ansprüche 103, 111

Regierung s. Staatsregierung
Regierungs- und Vollzugsgewalt s. Exekutive
Regierungsvorlagen 337f., 347
Reichsgericht
– Beschwerde beim ∼ im Einspruchsverfah-

ren gegen das Wählerverzeichnis für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung 201f.

Reichsrat
– Rechtskontinuität der Provisorischen

Nationalversammlung und des österrei-
chischen ∼ 60f., 136f., 162

Republik Deutschösterreich s. Deutschöster-
reich

Republik Österreich s. Österreich
Resolutionen der Konstituierenden Natio-

nalversammlung 357
Restauration der Monarchie in Deutsch-

österreich 390–392
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Reststimmen� 541–543,�546f.,�599,�601�
Revolution�s.�a.�Rechtskontinuität;�Rechts-

nachfolge
– § 16 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über

die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt hat konstitutiven Charakter
52f.

– Provisorische Nationalversammlung steht
auf revolutionärer Basis 37, 43, 60, 136

– revolutionärer Charakter der Gründung
Deutschösterreichs wegen Unterbre-
chung der Rechtskontinuität 37, 639s

Rezeption alten Rechts 41, 51, 52f., 58, 77,
104f., 107, 111, 119, 121, 322, 323, 325,
327, 330, 335, 354, 360, 367, 393, 436,
510

– § 16 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über
die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt ist Grundlage der ∼ 41, 52f.,
510

Richter s. a. Gerichte
– Angelobung 266, 328
– Besetzungsvorschläge für ∼ernennungen

100, 106, 242, 252, 323, 324, 372f., 380f.
– Geschäftsverteilung 101f., 107f.
– (kein) Prüfungsrecht gegenüber Geset-

zen 102, 108f., 266
– keine Einteilung in Rangklassen 101,

101.163s, 106
– Prüfungsrecht gegenüber Verordnungen

102, 108f., 266
– Rechtsverletzungen der ∼ 102, 109
– richterliche Beisitzer der Hauptwahl-

behörde 143, 180
– Ruhestand 101
– Staatsgrundgesetz über die richterliche

Gewalt 100–104, 104–111
– Staatsrat ernennt und entlässt Staats-

sekretäre und ∼ 49, 58, 100, 106
– Unabhängigkeit 101, 106, 107, 266, 272f.
– Verantwortlichkeit 102, 109
Richtigstellung der Wählerverzeichnisse für

die Wahl zur Konstituierenden National-
versammlung 147, 153, 197, 202f., 270

– im abgekürzten Wahlverfahren 202f.
Richtigstellung der Wählerverzeichnisse für

die Wahl zur Nationalversammlung
(1920) 537f., 586f., 588, 589f.

Ritterorden
– Aufhebung der weltlichen ∼ 395, 398f.

Ruhe- und Festtage
– 12. November und 1. Mai als allgemeine

∼ 443
Ruhestand der Richter 101

S

Salzburg 281
– Anerkennung der Provisorischen Natio-

nalversammlung als oberste Gewalt durch
die provisorische Landesversammlung ∼
419

– Beitrittserklärung 419, 618s
– provisorische Landesverfassung 418–

421
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Sanktionsrecht
– und Vetorecht des Staatsrates 38, 39, 44,

47, 58, 240, 247–249
Selbstbestimmungsrecht s. a. Verfassungs-

geschichte Deutschösterreichs 618s
– der besetzten Gebiete 353, 354
– der Steiermark 406
– des Sudetenlandes 431
– Deutschböhmens 422
– Forderung des ∼ für die Deutschen in

(West-)Ungarn 85, 89
– Kärntens 416
– Kundmachung Karls I. (11. November

1918) 36f., 352, 390, 432, 620s
– Manifest Karls I. (16./17. Oktober 1918)

32f., 37
– Note von US-Präsident Woodrow Wilson

vom 8. Januar 1918 („Vierzehn Punkte“)
618s

– Oberösterreichs 433
– parteiübergreifende Resolution zum ∼ der

Völker (4./10. Oktober 1918) 31f.
– Vorarlbergs 434
Selbstverwaltung
– Staatsverwaltung und ∼ 115–117, 124f.
Session der Konstituierenden National-

versammlung 355, 361, 363
SHS-Staat (Jugoslawien)
– Gründung 618s
Siedlungsgebiet s. a. Deutschösterreich
– geschlossenes ∼ der Deutschen 83, 85, 87,

133, 137f.
– in anderen Nationen eingeschlossene

deutsche ∼ 84, 87
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– Sprachinseln 84, 88
Sitzungsperiode der Konstituierenden

Nationalversammlung 355, 361, 363,
622s

Skrutinium s. a. Verhältniswahlrecht 205,
205.212s, 207, 227

Soldaten (Militärpersonen) s. a. Heer
– aktive Heeresangehörige 142, 174, 292,

307, 475, 480, 483–486, 499–501, 505,
507–509, 558, 560, 584

– allgemeine Standespflichten der ∼ 293f.,
313f., 478, 482f., 499, 503f.

– Aus- und Fortbildung der ∼ 301f., 315,
478f., 495, 497, 505

– Berufs∼ 292, 306, 484f., 490f., 492, 500
– Beschwerderecht 293, 314, 478, 504,

507f.
– Disziplinarverfahren 293, 314, 478,

482f., 484, 499, 504, 507f., 509
– Eheverbot für ∼ 479, 483, 506f., 511
– Entbindung der Beamten, Offiziere und ∼

vom Treueid zum Kaiser 55, 60, 388, 392
– Entlassung der ∼ aus dem Heer 477f.,

502f.
– Freiwillige 292, 306, 315
– Gebühren der ∼ 479
– Gehorsamspflicht der ∼ gegenüber den

Beauftragten der bürgerlichen Gewalt
293, 313f., 503f.

– Gehorsamspflicht der ∼ gegenüber den
militärischen Vorgesetzten 293, 313, 478,
502, 504

– Gehorsamsverweigerung 293, 504
– Nichterfüllung der Meldepflicht 483f.
– Präsenzdienstpflicht 474f., 480, 485,

500–502, 507, 508
– Probedienstzeit 475, 500
– Recht der ∼ zu Beschwerden und Bitten

293, 314, 478, 504, 507f.
– Reservedienstpflicht 474f., 475f., 476,

480, 493, 501, 502
– Selbst- und Kameradenverstümmelung

482
– staatsbürgerliche Rechte und Pflichten

293, 296, 309–311, 479, 481, 503f., 506
– Umgehung der Dienstpflicht 482
– unerlaubtes Verlassen des Staatsgebietes

483
– Untersagung parteipolitischer Betätigung

der ∼ im Dienst 293, 310f., 478f., 505f.

– Urlaub 480
– Vereidigung 475, 502
– Waffenverbot am Wahltag der Konstitu-

ierenden Nationalversammlung / der Na-
tionalversammlung (1920) 149, 208–210,
565

– Wahlrecht der Angehörigen von deta-
chierten Truppenabteilungen für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung 264

– Wahlrecht der Front∼ 187f.
– Wahlrecht der ∼ 142, 173f., 187f., 293,

309, 479, 505f., 558, 584
– Zustellungen und Berufungen der ∼

480f., 501, 508
Soldatenräte (Vertrauensmänner) s. a. Heer

293, 311–313, 475, 480, 501, 507f.
– deutsche Verordnung über ∼ 312
Souveränität Deutschösterreichs 56f., 61
Sozialisierungskommission 377, 384
Sprachinseln s. a. Deutschösterreich 84, 88
St. Germain, Staatsvertrag von ∼ 447,

448–454, 455, 458–460, 487–491, 621s,
638s

– Auswirkungen des ∼ auf das Heer
487–491, 491, 492f., 501, 510f.

– Auswirkungen des ∼ auf das Staatsbürger-
recht 513, 515–519

– Auswirkungen des ∼ auf das Staatsgebiet
(Deutsch-)Österreichs 533

– Auswirkungen des ∼ auf das Wahlrecht
für die Nationalversammlung (1920)
583, 608

– „Republik Österreich“ als durch ∼ aufge-
zwungener Name 448, 450, 452, 453,
618s

– Wahl zur Nationalversammlung (1920) in
Kärnten erst nach Volksabstimmung 545

Staats- und Regierungsform 638s
– Gesetz über die ∼ vom 12. November

1918 54–56, 56–61, 620s
– Gesetz über die Staatsform vom 12. März

1919 351, 351f.
– Gesetz über die Staatsform vom 21. Ok-

tober 1919 447f.
Staatsämter s. a. Staatssekretär(e) 40f.
– Ablehnung der Rechtsnachfolge der ∼ für

die k. k. und k.u. k. Ministerien s. a. Mi-
nisterien 54, 59, 61–64

– als Treuhänder aller beteiligten Nationen
für das Gemeinschaftsgut 55, 59
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– arbeiten faktisch Gesetzesvorschläge aus
376

– definitive ∼ 373f., 382f.
– einzurichtende ∼ 40f.
– Kompetenzen 374f., 383
– Liquidationsaufgaben 457, 458–460
– Mitzeichnung des Staatsnotars auf den

Vollzugsanweisungen der ∼ 45, 49, 71
– provisorische ∼ 374, 382f.
– Publikation von Vollzugsanweisungen der

∼ im Staatsgesetzblatt 49
– sind faktisch Liquidierungsstellen der k. k.

und k.u. k. Ministerien 59
– Staatsratsdirektorium entscheidet bei

Meinungsverschiedenheiten zwischen
den ∼ und dem Staatsrechnungshof 319,
372, 379f.

– Staatssekretäre haben ∼ inne 40
– Übergang der Aufträge und Vollmachten

der Ministerien auf die ∼ 40, 54, 59
– Zusammenarbeit des Staatsrechnungs-

hofes mit dem ∼ der Finanzen 318f.
Staatsanwaltschaft als Verwaltungsbehörde

103, 111
Staatsbücher s. a. Staatssiegelamt 255
Staatsbürgerrecht
– Aberkennung des deutschösterreichi-

schen ∼ 91, 96
– als Voraussetzung des Wahlrechtes für die

Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung 144, 183, 184–186, 232

– als Voraussetzung des Wahlrechtes für die
Wahl zur Nationalversammlung (1920)
560, 608

– Auswirkungen des Staatsvertrages von
St. Germain auf das ∼ 513, 515–519

– Bedeutung des Wohnsitzes für den Er-
werb des ∼ 90, 94f.

– Bekenntnis zu ausländischer Staatsbür-
gerschaft 90, 93–95, 280

– Bescheinigung über die abgegebene
Staatsbürgerschaftserklärung hat nur
deklaratorische Bedeutung 90, 96

– deutschösterreichisches ∼ 90f., 92–96
– Entlassung aus dem früheren Staatsver-

band 93
– Erwerb des deutschösterreichischen ∼

durch Erklärung 90f., 94f., 280, 512, 513
– Erwerb des Heimatsrechts 512, 513, 514,

583

– Heimatsberechtigung als Grundlage für
die Erwerbung des ∼ 90, 93–95

– Inkraftbleiben der Bestimmungen über
das Heimatsrecht 91

– Motive und provisorischer Charakter des
Gesetzes vom 5. Dezember 1918 über das
deutschösterreichische ∼ 92

– Rechtsanspruch auf Erwerb des deutsch-
österreichischen ∼ (Optionsrecht) 90, 93,
94, 513, 515–519

– Rekurs gegen Entscheidungen auf dem
Gebiet des ∼ 96, 96.146s

– Inkraftbleiben der bisher bestehenden Be-
stimmungen 90, 92–95

Staatsdienst
– Landesdienst ist ∼ 114, 125
Staatsflagge der Republik Österreich 448,

451, 453f.
Staatsform 638s
– Gesetz über die ∼ vom 12. November

1918 54–56, 56–61, 620s
– Gesetz über die ∼ vom 12. März 1919

351, 351f.
– Gesetz über die ∼ vom 21. Oktober 1919

447f.
Staatsgebiet Deutschösterreichs 83, 638s
– Anspruchsgebiete, 84–86, 281–288,

Karte 3, Karte 4
– besetztes ∼ 353, 354
– Einteilung des ∼ in Wahlkreise 141,

154–160, 170, 556f., 572–575, Karte 5
– Gesetz über das ∼ hat nur deklaratorische

Bedeutung 86f.
– nationale und politische Grundlagen der

Abgrenzung des ∼ 192f.
– Staatserklärung über Umfang, Grenzen

und Beziehungen des ∼ 84–86, 86–89,
618s

– Staatsgewalt, ∼ und Staatsvolk Deutsch-
österreichs 61

– Vollzugsanweisung über das ∼ 281–288
Staatsgerichtshof 36
– ersetzt durch einen 20gliedrigen Aus-

schuss der Provisorischen Nationalver-
sammlung 39, 51

– (Minister-)Verantwortlichkeit der Mit-
glieder der Staatsschuldenkontrollkom-
mission vor dem ∼ 75f., 80–82

– Übertragung der Aufgaben des ∼ auf den
Verfassungsgerichtshof 332f., 334f., 379
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Staatsgesetzblatt
– allgemeine Bestimmungen 65f.
– anderweitige Veröffentlichung der im ∼

kundgemachten Gesetze, Beschlüsse und
Vollzugsanweisungen 67

– Aufliegen und Einsicht in das ∼ für jeder-
mann 66

– Ausschreibung der Wahl zur Konstitu-
ierenden Nationalversammlung durch
den Staatsrat im ∼ 141f., 149, 171f.

– Ausschreibung der Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) durch die Staatsregie-
rung im ∼ 540, 549, 577

– Beginn der verbindlichen Kraft der Kund-
machungen im ∼ 66, 69, 73f.

– Berichtigungen des ∼ 279
– Bestellung des ∼ 66
– Beteilung mit dem ∼ 66
– Eingangsklauseln 70–74
– Form der Beurkundung und Publikation

im ∼ 69–74
– Geltungsbereich der Kundmachungen

im ∼ 65
– Geschäftsordnung des Verwaltungsge-

richtshofes vom Staatsrat zu genehmigen
und im ∼ bekanntzugeben 323, 325

– Kundmachung der Gesetze der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung im ∼
356, 362

– Kundmachung der Gesetze und Be-
schlüsse der Provisorischen National-
versammlung im ∼ 39, 65–67, 68–74,
241, 248f., 254, 356

– Kundmachung der Verordnungen / Voll-
zugsanweisungen des Staatsrates im ∼
65–67, 70–74

– nachträgliche Vervielfältigungen des ∼
279

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der Provisorischen
Nationalversammlung im ∼ aufzuneh-
men 65, 69

– Publikation von Staatsverträgen im ∼ 73
– Publikation von Vollzugsanweisungen

der Staatsämter im ∼ 49
– Staatskanzlei gibt ∼ heraus 65, 254
– Staatsrat macht die Beschlüsse und

Gesetze der Provisorischen National-
versammlung im ∼ kund 39, 65–67,
68–74, 241, 248f., 254, 356

– Versendung des ∼ 66, 73
– Zustellung des ∼ 67
Staatsgewalt
– endgültige Regelung der Organisation

der ∼ 38, 42
– faktische Durchsetzung der ∼ Deutsch-

österreichs 88
– Provisorische Nationalversammlung hat

oberste ∼ 38, 42f., 116
– ∼, Staatsgebiet und Staatsvolk Deutsch-

österreichs 61, 638s
– Übernahme der ∼ in den Ländern

112–115, 115–126
Staatsgrundgesetze
– Unterschied zwischen ∼ und gewöhn-

lichen Gesetzen 102, 104f., 109
Staatskanzlei s. a. Staatskanzler 240, 243,

245, 252–254
– führt diesen Titel faktisch 45, 245f.
– gibt Staatsgesetzblatt heraus 65, 254
– Leiter der ∼ 38f., 45
– und Staatssiegelamt unterstehen unmit-

telbar dem Staatsrat 240, 245
Staatskanzler s. a. Staatskanzlei 38f., 45
– Beamtenernennungsrecht s. Ernennungen
– Berichtigungen des Staatsgesetzblattes

durch den ∼ 279
– Beschlüsse des Staatsratsdirektoriums

vom ∼ gegenzuzeichnen und vom Staats-
notar zu beurkunden 241, 254

– Bestallungsurkunde des ∼ 371, 377f.
– Bezüge 52, 384–386
– einstweilige Wahl der Staatsregierung im

Wege der Verhältniswahl mit gebundenen
Listen durch die Konstituierende Natio-
nalversammlung („Proporzkabinett“)
523f., 526–530, 622s

– faktisch kein Unterschied zwischen
„Fertigung“ durch den Präsidenten der
Provisorischen Nationalversammlung so-
wie „Mitzeichnung“ durch ∼ und Staats-
notar 46

– führt diesen Titel faktisch 45, 240, 245f.,
252

– Gegenzeichnung des ∼ oder eines Staats-
sekretärs auf Ausfertigungen des Staats-
rates und bei Staatsverträgen 240, 241,
246f., 249f., 253, 254, 373

– Gegenzeichnung des ∼ und der Staats-
sekretäre bei Akten des Präsidenten der

HKW 5 Sachregister

444



Konstituierenden Nationalversamm-
lung 373

– Inkompatibilität des ∼ mit der Mitglied-
schaft im Hauptausschuß 357, 365

– ist faktisch Regierungschef 45, 52, 253
– ist Mitglied des Staatsratsdirektoriums

38, 45, 240, 250
– Kompetenzen und rechtliche Stellung des

∼ 38f., 45, 46, 242f., 252–254
– Liquidationsaufgaben 457, 458–460
– Mitglieder des Verwaltungsgerichtshofes

auf Antrag des ∼ vom Staatsrat ernannt
323, 324

– Mitzeichnung des ∼ auf den Ausfertigun-
gen des Staatsrates und den Vollzugsan-
weisungen der Staatssekretäre 39, 45, 46

– muss Mitglied des Staatsrates und damit
auch Mitglied der Provisorischen Natio-
nalversammlung sein 38, 246

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der Provisorischen
Nationalversammlung im Staatsgesetz-
blatt aufzunehmen 65, 69

– und Staatssekretäre als Volksbeauftragte
371, 377, 495

– Verantwortlichkeit 45, 52, 240, 246, 250f.
– verwahrt Staatswappen und Staatssiegel

445
– Vizekanzler 371, 374f., 383
Staatsnotar
– Aufhebung des Amtes des ∼ 374, 377,

383
– Beamtenernennungsrecht s. Ernennungen
– Beschlüsse des Staatsratsdirektoriums

vom Staatskanzler gegenzuzeichnen und
vom ∼ zu beurkunden 241, 254

– Beurkundung der Ausfertigungen des
Staatsrates durch den ∼ 240

– bewahrt faktisch das Staatssiegel 45, 243
– Bezüge 52
– faktisch kein Unterschied zwischen

„Fertigung“ durch den Präsidenten der
Provisorischen Nationalversammlung so-
wie „Mitzeichnung“ durch Staatskanzler
und ∼ 46

– führt diesen Titel faktisch 45, 240, 245f.
– Gegenzeichnung des ∼ auf den Staats-

schuldurkunden 45, 75, 80f., 254f.
– ist faktisch Solennitätszeuge 255, 255.315s
– ist Mitglied des Staatsratsdirektoriums

38, 45, 240, 250

– Mitzeichnung des ∼ auf den Ausfertigun-
gen des Staatsrates 39, 45, 46

– Mitzeichnung des ∼ auf den Vollzugsan-
weisungen der Staatsämter 45, 49, 71

– muss Mitglied des Staatsrates und damit
auch Mitglied der Provisorischen Natio-
nalversammlung sein 38, 246

– nur ordnungsgemäß beurkundete Ge-
setze und Beschlüsse der Provisorischen
Nationalversammlung im Staatsgesetz-
blatt aufzunehmen 65, 69

– Verantwortlichkeit 240, 246, 250f., 255
– verwaltet das hofärarische Vermögen

243, 255
– Wirkungskreis und rechtliche Stellung

des ∼ 38f., 45, 240f., 245–247, 250f.,
254f.

Staatsrat (Vollzugsausschuss) s. a. Hauptaus-
schuß der Konstituierenden Nationalver-
sammlung; Staatsregierung

– Abkürzung des Wahlverfahrens für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung durch den ∼ 153, 203, 238f.

– Abolitions- und Begnadigungsrecht
49f., 58, 103, 110, 373, 381

– Abschluss von Staatsverträgen durch den
∼ 46, 58, 241, 249f.

– Anordnung eines abgekürzten Wahlver-
fahrens für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung durch den ∼
154, 238

– Anordnung zur Bereitstellung der Wehr-
pflichtigen durch den ∼ 291, 304f.

– Aufhebung der Staatsschuldenkontroll-
kommission durch den ∼ 319f., 321

– Aufhebung des ∼ und Übergang der
Funktionen auf die Staatsregierung und
den Präsidenten der Konstituierenden
Nationalversammlung 362, 372, 376,
379–381

– Ausschreibung der Wahlen zur Konstitu-
ierenden Nationalversammlung durch
den ∼ im Staatsgesetzblatt 141f., 149,
171f.

– Ausübung der Exekutive durch den ∼
26, 36, 38, 42, 58

– Beauftragte des ∼ s. Staatssekretär(e)
– Beratung der Vorlagen an die Provisori-

sche Nationalversammlung durch den ∼
s. a. Initiativrecht 39, 46
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– Berufung / Ernennung von Mitgliedern
der Konstituierenden Nationalversamm-
lung durch den ∼ im äußersten Notfall
153, 237–239

– Besetzung des ∼ im Wege der Verhältnis-
wahl 38, 44

– bestimmt und macht kund das Staats-
gebiet sowie die Rechts- und Interessen-
bereiche Deutschösterreichs 83, 85,
88

– beurkundet unwiderruflich die Be-
schlüsse der Provisorischen Nationalver-
sammlung 9, 39, 47–49, 65, 69–74, 241,
248

– Bezüge der Präsidenten und der Mitglie-
der des ∼ 44

– Bildung und allgemeiner Wirkungskreis
38–41, 43f.

– Delegierung des Verordnungsrechts vom
∼ auf die Staatssekretäre 71–73

– drei gleichberechtigte Präsidenten der
Provisorischen Nationalversammlung
und des ∼ 34, 35, 38, 45, 240, 244f., 348,
361f., 381

– erlässt Vollzugsanweisungen 39
– Erlassung des Aufgebots durch den ∼ bei

Gefahr im Verzug 291
– Ermächtigung des ∼ zur Abänderung von

Vorschriften der Wahlordnung für die
Konstituierende Nationalversammlung
unter außerordentlichen Verhältnissen
153f., 237–239

– ernennt den Präsidenten des Staatsrech-
nungshofes 316

– ernennt den Präsidenten und die Mitglie-
der des Verfassungsgerichtshofes 327

– ernennt die Mitglieder der Hauptwahl-
behörde 143, 180, 538

– ernennt die Staatsregierung 39, 49f.
– ernennt und entlässt Staatssekretäre und

Richter 49, 58, 100, 106
– Ersatzmänner 38
– Friedensschluss durch den ∼ 58
– Gegenzeichnung des Staatskanzlers oder

eines Staatssekretärs auf den Ausfertigun-
gen des ∼ 240, 241, 246f., 249f., 253, 254,
373

– genehmigt Stellvertreter des Landes-
hauptmanns in Finanzangelegenheiten
113, 122

– Genehmigung der Geschäftsordnung des
Staatsrechnungshofes durch den ∼ 319

– Genehmigung des ∼ zu gewissen
Beschlüssen der provisorischen Landes-
versammlung der Steiermark und zu Lan-
desumlagen 411f.

– Geschäftsordnung des Verwaltungsge-
richtshofes vom ∼ zu genehmigen und im
Staatsgesetzblatt bekanntzugeben 323,
325

– Gewaltenteilung negiert, indem Proviso-
rische Nationalversammlung Trägerin des
∼ 43f.

– Gültigkeitserfordernisse der Ausfertigun-
gen des ∼ 39, 45, 46, 240

– hat Oberbefehl über die Wehrmacht
inne 58

– Immunität der Mitglieder des ∼ 50
– Initiativrecht 39, 46, 241, 247f., 376
– kann Ausnahmsgerichte einsetzen 100
– kann durch Nichtbeurkundung faktisch

Druck auf Provisorische Nationalver-
sammlung ausüben 47

– (kein) Sanktions- und Vetorecht 38, 39,
44, 47, 58, 240, 247–249

– keine Kontrasignatur der Staatssekretäre
50, 110

– keine Sanktion der (provisorischen) Lan-
desverfassungen durch den ∼ 435–437

– Kriegserklärung durch den ∼ 58
– Kundmachung der Gesetze und Be-

schlüsse der Provisorischen National-
versammlung im Staatsgesetzblatt durch
den ∼ 39, 65–67, 68–74, 241, 248f., 254,
356

– Kundmachung der Verordnungen / Voll-
zugsanweisungen des ∼ im Staatsgesetz-
blatt 65–67, 70–74

– militärische Dienstvorschriften werden
vom ∼ (mit)erlassen 293, 314

– Mitfertigung der Staatssekretäre auf Voll-
zugsanweisungen des ∼ 71

– Mitglieder des Verwaltungsgerichtshofes
auf Antrag des Staatskanzler vom ∼ er-
nannt 323, 324

– Mitzeichnung des Staatskanzlers und des
Staatsnotars auf den Ausfertigungen des
∼ 39, 45, 46

– Note des ∼ an US-Präsident Wilson 63f.,
63.81s
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– Parallele der Landesräte zum ∼ 120,
122f.

– Präsidenten der Provisorischen National-
versammlung fertigen Ausfertigungen des
∼ 39, 45, 240

– Promulgation von Gesetzen der Proviso-
rischen Nationalversammlung durch den
∼ 58

– Provisorische Nationalversammlung setzt
∼ ein 38, 43

– schreibt Wahltag der Konstituierenden
Nationalversammlung aus (Sonntag, der
16. Februar 1919) ∼ 28, 133, 139, 149,
208

– Staatskanzlei und Staatssiegelamt unter-
stehen unmittelbar dem ∼ 240, 245

– Staatskanzler und Staatsnotar müssen
Mitglieder des ∼ und damit auch Mitglie-
der der Provisorischen Nationalver-
sammlung sein 38, 246

– Staatsnotar beurkundet die Ausfertigun-
gen des ∼ 240

– ∼sdirektorium s. dort
– Staatssekretäre als jederzeit abrufbare

Beauftragte des ∼ 39f., 51
– steht zwischen Gesetzgebung und Exeku-

tive 43f.
– ständiger Charakter 38, 44
– Suspensivvetorecht des ∼ empfehlens-

wert 47, 240, 247–249
– tritt an die Stelle des Kaisers 44, 50, 54,

58, 70, 105, 324, 331, 349, 366, 437
– Übergang der Rechte des Kaisers auf den

∼ 54, 58
– (unmittelbare) Verwaltungstätigkeit des

∼ 39, 49f., 58
– Verhältnis des ∼ zur Gesetzgebung 69–71
– Verordnungsrecht als Monopol des ∼ 39,

47–49, 71, 247, 249
– Vertretung des ∼ nach außen durch die

Präsidenten der Provisorischen National-
versammlung 39, 46

– Vetorecht s. dort
– Vollzugsanweisung des ∼ legt persönlich

zu erfüllende Aufgaben des Landeshaupt-
manns fest 113

– Vorsitz in der Staatsregierung durch einen
vom ∼ betrauten Staatssekretär 41, 52

– Zusammensetzung, Wirkungskreis, Auf-
gaben und Befugnisse 38–41

Staatsratsdirektorium
– Angelobung des Landeshauptmanns

113, 123
– Beförderungsrecht des ∼ für höhere Offi-

ziere und die Verleihung höherer militä-
rischer Dienststellen durch das ∼ 289,
290, 298–300, 300f.

– Beschlüsse des ∼ vom Staatskanzler ge-
genzuzeichnen und vom Staatsnotar zu
beurkunden 241, 254

– entscheidet bei Meinungsverschiedenhei-
ten zwischen den Staatsämtern und dem
Staatsrechnungshof 319, 372, 379f.

– Ermächtigung des ∼ zum Abschluss von
provisorischen Wirtschaftsstaatsverträ-
gen mit den Nationalstaaten auf dem Ge-
biet der ehemaligen Österreichisch-Un-
garischen Monarchie 242, 250, 252

– Ernennungen von (auch Landes-)Beam-
ten (VI. Rangsklasse aufwärts) nur durch
das ∼ 242, 251f.

– Kompetenz des ∼ nicht gesetzlich gere-
gelt 45

– Leitung und Verwendung des Heeres
durch das ∼ 242, 251, 289

– Präsidenten der Provisorischen National-
versammlung sind Mitglieder des ∼ 38,
45

– Staatsnotar ist Mitglied des ∼ 38, 45, 240,
250

– steht zwischen Gesetzgebung und Staats-
rat 45

– tritt an die Stelle eines Präsidenten der
Republik 45

– Verwendung und Leitung des Heeres
durch das ∼ 289, 298, 299, 304

– Zusammensetzung 38, 45f., 241f., 250–
252

Staatsratskanzlei s. Staatskanzlei
Staatsrechnungsabschluss
– Verfassung und Vorlage des ∼ durch den

Staatsrechnungshof an die Nationalver-
sammlung 319

Staatsrechnungshof s. a. Staatsschulden;
Staatsschuldenkontrollkommission
316–320, 320f.

– Geschäftsordnung 319
– Kontrollaufgaben und -kompetenzen

317–320, 321
– Mitglieder 316, 317
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– Staatsrat ernennt und entlässt den Präsi-
denten des ∼ 316

– Staatsratsdirektorium entscheidet bei
Meinungsverschiedenheiten zwischen
den Staatsämtern und dem ∼ 319, 372,
379f.

– Stellung und Verantwortlichkeit des Prä-
sidenten des ∼ 316f., 321, 372

– Übergang der Aufgaben der Staatsschul-
denkontrollkommission auf den ∼ 319f.,
321

– unmittelbare Unterordnung des ∼ unter
die Nationalversammlung 316f., 320f.

– Verfassung und Vorlage des Staatsrech-
nungsabschlusses durch den ∼ an die
Nationalversammlung 319

– Zusammenarbeit des ∼ mit dem Staats-
amt der Finanzen 318f.

Staatsregierung s. a. Staatsrat 39, 46–49
– Anfechtung von Landesgesetzen durch

die ∼ wegen Verfassungswidrigkeit 358f.
– Angelobung 371, 378
– Aufhebung des Staatsrates und Übergang

der Funktionen des Staatsrates auf die ∼
und den Präsidenten der Konstituieren-
den Nationalversammlung 362, 372, 376,
379–381

– Ausschreibung der Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) durch die ∼ im Staats-
gesetzblatt 540, 549, 577

– Beendigungsgründe der Mitgliedschaft in
der ∼ 379

– Befugnisse der ∼ in den parlamentari-
schen Verhandlungen 338–340, 349, 357,
364

– Berufung / Ernennung von Mitgliedern
der Nationalversammlung (1920) durch
die ∼ 571

– Bestellung und Enthebung 371f.,
377–379

– Bezüge 384–386
– Dienstesanweisungen der ∼ an die Lan-

desregierung 114, 124
– Einberufung der Reserve durch die ∼

476, 501
– einstweilige Wahl der ∼ im Wege der Ver-

hältniswahl mit gebundenen Listen durch
die Konstituierende Nationalversamm-
lung („Proporzkabinett“) 523f., 526–530,
622s

– Gegenzeichnung der ∼ 241f., 246, 250,
373

– Gesetz über die ∼ vom 14. März 1919
371–375, 376–386

– Hauptausschuß schlägt die ∼ vor 371,
377f., 526f.

– Initiativrecht 356, 362
– Interpellationsrecht der Mitglieder der

Konstituierenden Nationalversamm-
lung 339f., 349, 357, 364

– Konstituierende Nationalversammlung
wählt die ∼ 371, 377f., 525

– Landesregierungen sind faktisch weit-
gehend unabhängig von der ∼ 370

– Misstrauensvotum der Konstituierenden
Nationalversammlung an die ∼ 372, 379

– Mitwirkung der ∼ bei den Eisenbahn-
tarifen, Post- und Telekommunikations-
gebühren, Monopolpreisen und Staats-
bedienstetenbezügen 462f.

– Mitwirkung der ∼ bei der Landesgesetz-
gebung (Kompetenzabgrenzung zwischen
Reich und Land) 358f., 366–370

– Regierungsvorlagen 337f., 347
– Sozialisierungskommission 377, 384
– Staatsrat ernennt die ∼ 39, 49f.
– ernennt die Mitglieder der Hauptwahl-

behörde 143, 180, 538
– tritt an die Stelle des Kaisers 331
– Verantwortlichkeit der Mitglieder der ∼

39, 50f., 240, 246, 372, 379
– Verhältnis und Verantwortlichkeit der

Landesregierungen zur ∼ 114, 124
– Verwendung und Leitung des Heeres

durch die ∼ 470, 494
– Veto der ∼ 356, 358, 362f., 368f.
– Vorschlagsrecht der ∼ bei Ernennungen

372f., 380f.
– Vorsitz in der ∼ durch einen vom Staatsrat

betrauten Staatssekretär 41, 52
– Wahl zur Nationalversammlung (1920)

im Burgenland und in Kärnten 544, 545,
549

Staatsschulden s. a. Staatsrechnungshof
– Deutschösterreichs 75f., 76–82
– Gegenzeichnung des Staatsnotars auf den

∼urkunden 45, 75, 80f., 254f.
– ∼kontrolle 75–82
– ∼-Kontrollkommission s. Staatsschulden-

kontrollkommission
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– Zustimmung der Provisorischen Natio-
nalversammlung bei der Aufnahme von
∼ 76, 82

– Übergang der ∼ der Österreich-Ungari-
schen Monarchie auf die Nationalstaa-
ten 62

Staatsschuldenkontrolle s. Staatsschulden-
kontrollkommission

Staatsschuldenkontrollkommission s. a.
Staatsrechnungshof 75f., 77–82

– als überflüssige Institution 76f., 81
– alte und neue ∼ 77f., 321
– Aufhebung der ∼ durch den Staatsrat

319f., 321
– Einsetzung und Zusammensetzung der

∼ 75, 77–79
– Gegenzeichnung eines Mitglieds der ∼ auf

Staatsschuldurkunden 75, 78, 80f., 82
– Immunität der Mitglieder der ∼ 75, 81f.
– Jahresausweise der ∼ 76, 78, 82
– (Minister-)Verantwortlichkeit der ∼ vor

dem Staatsgerichtshof 75f., 80–82
– provisorischer Charakter der ∼ 75, 78f.,

79f.
– Übergang der Aufgaben der ∼ auf den

Staatsrechnungshof 319f., 321
– Übergang der Staatsschuldenkontrolle

an den Staatsrechnungshof (unter Auf-
hebung des Gesetzes vom 5. Dezember
1918) 317f., 319f., 321

– Verhältnis der ∼ zum Obersten Rech-
nungshof 78

– Verhältnis der ∼ zur Provisorischen Na-
tionalversammlung 79f.

– Verwaltungsschulden 75, 77
– Zusammenarbeit der Finanzverwaltung

mit der ∼ 75
Staatssekretär(e) s. a. Staatsämter 58
– als jederzeit abrufbare Beauftragte des

Staatsrates 39f., 51
– Aufträge und Vollmachten der ∼ 39, 40,

51
– Bestallungsurkunden der ∼ 371, 377f.
– Bezüge 52, 384–386
– Delegierung des Verordnungsrechts vom

Staatsrat auf die ∼ 71–73
– der Finanzen 75
– des Innern ist Mitglied der Hauptwahl-

behörde 143, 175
– Einsetzung und Kompetenzen 39f., 51

– einstweilige Wahl der Staatsregierung im
Wege der Verhältniswahl mit gebundenen
Listen durch die Konstituierende Natio-
nalversammlung („Proporzkabinett“)
523f., 526–530, 622s

– Ernennungen von (auch Landes-)Beam-
ten und Bediensteten (bis einschließlich
VII. Rangsklasse) nur durch die ∼ 242,
251f.

– für Heerwesen 289, 298f., 300, 471,
473f., 477, 478, 479, 484, 487, 494, 495,
498, 503, 505

– für Inneres und Unterricht 517, 580
– für Justiz 100, 103, 110, 373, 380,

402f.
– Gegenzeichnung des Staatskanzlers oder

eines ∼ auf den Ausfertigungen des Staats-
rates 240, 241, 246f., 249f., 253, 254, 373

– Gegenzeichnung des Staatskanzlers und
der ∼ bei Akten des Präsidenten der Kon-
stituierenden Nationalversammlung 373

– haben Staatsämter inne 40
– Inkompatibilität des ∼ mit der Mitglied-

schaft im Hauptausschuß 357, 365
– kein unmittelbares Initiativrecht 39, 46
– keine Kontrasignatur der ∼ 50, 110
– Mitfertigung der ∼ auf Vollzugsanweisun-

gen des Staatsrates 71
– Mitzeichnung des Staatsnotars auf den

Ausfertigungen des Staatsrates und den
Vollzugsanweisungen der ∼ 39, 45, 46

– Staatskanzler und ∼ als Volksbeauftragte
371, 377, 495

– Staatsrat ernennt und entlässt ∼ und
Richter 49, 58, 100, 106

– Unter∼ 365, 375, 377, 384, 495, 524,
529f.

– Verantwortlichkeit 39, 50f., 249, 372, 379
– vereinte Verantwortlichkeit der ∼ recht-

lich bedeutungslos 39, 51
– Verordnungsrecht der ∼ 45, 47, 48f.,

71–73, 249
– Vizekanzler 371, 374f., 383
– Vorsitz in der Staatsregierung durch einen

vom Staatsrat betrauten ∼ 41, 52
– Zusammenarbeit des ∼ der Finanzen mit

der Staatsschuldenkontrollkommission
75

Staatssiegel 240, 243, 245, 254f., 451, 453f.
– Gestaltung 445f., 447f.
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– Präsident der Konstituierenden National-
versammlung und Staatskanzler verwah-
ren ∼ 445

– Staatsnotar bewahrt faktisch das ∼ 45,
243

Staatssiegelamt
– Aufhebung des ∼ 374, 383
– Beschlußbuch 255
– bewahrt Staatsbücher und Originalien

auf 255
– Staatskanzlei und ∼ unterstehen unmit-

telbar dem Staatsrat 240, 245
Staatssprache
– deutsche Sprache als ∼ der Republik

Österreich 447, 450
Staatsvermerkbuch s. a. Staatssiegelamt 255
Staatsvermögen
– Liquidierung der Ansprüche an das von

den Ministerien verwaltete ∼ 54f., 59
Staatsverträge
– Abschluss von ∼ durch den Staatsrat 46,

58, 241, 249f.
– Ermächtigung des Staatsrates zum Ab-

schluss von provisorischen Wirtschafts∼
mit den Nationalstaaten auf dem Gebiet
der ehemaligen Österreichisch-Ungari-
schen Monarchie 242, 250, 252

– Gegenzeichnung des Staatskanzlers bei ∼
240, 241, 246f., 249f., 253, 254, 373

– Publikation von ∼ im Staatsgesetzblatt
73

– Ratifikation der ∼ durch den Präsidenten
der Konstituierenden Nationalversamm-
lung 373, 381f., 451

– Ratifikation der ∼ durch die Präsidenten
der Provisorischen Nationalversamm-
lung 241, 249f.

– von St. Germain s. St. Germain, Staats-
vertrag von

Staatsverwaltung und Selbstverwaltung
115–117, 124f.

Staatsvolk
– Staatsgewalt, Staatsgebiet und ∼ Deutsch-

österreichs 61, 638s
Staatswappen der Republik Österreich 451,

453f.
– Gestaltung 445f., 447f.
– Präsident der Konstituierenden National-

versammlung und Staatskanzler verwah-
ren ∼ 445

Ständiger Charakter des Staatsrates 38, 44
Statthalter
– Abberufung der k. k. ∼ und k. k. Landes-

präsidenten 113, 122, 395, 399f., 407,
426, 434

Steiermark 281
– Anerkennung der Provisorischen Natio-

nalversammlung als oberste Gewalt durch
die provisorische Landesversammlung
der ∼ 406

– Beitrittserklärung 406, 618s
– Genehmigung des Staatrates zu gewissen

Beschlüssen der provisorischen Landes-
versammlung der ∼ und zu Landesum-
lagen 411f.

– provisorische Landesverfassung der ∼
405–415

– Selbstbestimmungsrecht 406
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Steuerfreiheit
– Aufhebung der ∼ gewisser Fürstlichkei-

ten 401, 404
Stiftungen
– Adel nicht mehr Erfordernis zum Genuss

von ∼ 395, 397
Stillstand des Staatsapparates zu verhin-

dern 362, 364
Stimmbezirke für die Wahl zur
– Konstituierenden Nationalversamm-

lung 141f., 171f., 194, 195
– Nationalversammlung (1920) 556f.
Stimmzettel 149–151, 153, 211, 214–221
– amtlicher und nichtamtlicher 211, 215f.,

549, 596
– Auszählung der ∼ 150
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 149–151, 153, 214–221,
262

– für die Wahl zur Nationalversammlung
(1920) 540, 549

– muss aus weichem Papier sein 150, 217,
262, 540, 549, 596

– Muster der ∼ 215
– (un)gültige Ausfüllung des ∼ 150, 204,

213f., 216, 217, 262, 540, 596, 597
Strafverfahren
– Anklageprozess im ∼ 102
– Gerichtsbarkeit in Gefällsstrafsachen

100, 106, 509
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– Mündlichkeit im ∼ 102, 109
– oberste Instanz in ∼ ist der Oberste

Gerichtshof 102, 109
– Öffentlichkeit im ∼ 102, 109
Subjektives Interesse bzw. subjektives

Recht
– Wahlrecht für die Konstituierende Natio-

nalversammlung als ∼ 191f., 199, 201f.,
275

Sudentenland 284–287
– gemeinsame (Beitritts-)Erklärung der

Landesversammlung des ∼ 431, 618s
– Landesverweser im ∼ 429
– provisorische Landesverfassung 428–

431
– Selbstbestimmungsrecht 431

T

Tagesordnung der Konstituierenden Natio-
nalversammlung 337, 347

Telekommunikationsgebühren
– Mitwirkung der Konstituierenden Natio-

nalversammlung bei den Eisenbahntari-
fen, Post- und ∼, Monopolpreisen und
Staatsbedienstetenbezügen 462f.,
464–469

Tirol 281
– Beitrittserklärung 435, 618s
– keine provisorische Landesverfassung

435
– Landesverteidigungsgesetz für ∼ und Vor-

arlberg 302
– Wahl zur Konstituierenden Nationalver-

sammlung im Wahlkreis „Deutsch-Süd-
tirol“ 239

– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige
473

Titel und Würden
– Aufhebung gewisser ∼ 388, 392, 395f.,

396–400
Treueid
– Entbindung der Beamten, Offiziere und

Soldaten vom ∼ zum Kaiser 55, 60, 388,
392

Trianon
– Friedensvertrag von ∼ 618s
Tschechoslowakische Republik 620s
– Gründung 618s
– Reststimmen im Wahlrecht der ∼ 546

– Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung in den tschechisch besetzten
Gebieten 237f.

U

Überflüssige Institution s. a. deklaratorische
Bedeutung; faktische Tätigkeit; faktischer
Titel; überflüssige Rechtsnorm; unklare
Rechtsnorm

– Bezirkswahlbehörde als ∼ 179
– Staatsschuldenkontrollkommission als ∼

76f., 81
Überflüssige Rechtsnorm s. a. deklaratori-

sche Bedeutung; faktische Tätigkeit; über-
flüssige Institution; unklare Rechtsnorm

– § 4 Gesetz vom 14. November 1918 über
die Übernahme der Staatsgewalt in den
Ländern als ∼ 120

– § 12 Gesetz vom 14. November 1918 über
die Übernahme der Staatsgewalt in den
Ländern als ∼ 126

– § 2 Gesetz vom 22. November 1918 über
das Staatsgebiet Deutschösterreichs als ∼
87

– § 17 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
103, 111

– § 15 Gesetz vom 6. Februar 1919 über die
bewaffnete Macht als ∼ 313

– § 1 Gesetz vom 3. April 1919, betreffend
die Landesverweisung und die Über-
nahme des Vermögens des Hauses Habs-
burg-Lothringen als ∼ 389f.

– § 3 Gesetz vom 3. April 1919, betreffend
die Landesverweisung und die Über-
nahme des Vermögens des Hauses Habs-
burg-Lothringen als ∼ 392

– Art 3 Gesetz vom 12. November 1918
über die Staats- und Regierungsform von
Deutschösterreich als ∼ 58

– Art 4 Gesetz vom 12. November 1918
über die Staats- und Regierungsform von
Deutschösterreich als ∼ 58

– Art 5 Gesetz vom 12. November 1918
über die Staats- und Regierungsform von
Deutschösterreich als ∼ 60

– Art 6 Gesetz vom 12. November 1918
über die Staats- und Regierungsform von
Deutschösterreich als ∼ 60
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– Art 8 Gesetz vom 12. November 1918
über die Staats- und Regierungsform von
Deutschösterreich als ∼ 60, 137

– Art 1 Abs 2 Gesetz vom 18. Dezember
1918 über die Einberufung der Konstitu-
ierenden Nationalversammlung als ∼
137

– Aufhebung der Zensur als rechtsungültig
(Nr 1 Beschluss vom 30. Oktober 1918)
ist ∼ 97

– Eingangsklauseln bei der Publikation
als ∼ 70f.

Unabhängigkeit der Richter 101, 106, 107,
266, 272f.

Ungarn
– Friedensvertrag von Trianon 618s
– Kündigung ∼ der cisleithanisch-translei-

thanischen Realunion mit Österreich
618s

– (West-)∼ als Bestandteil der Republik
Österreich 449

Unklare / missverständliche / gesetzwidrige
Rechtsnorm s. a. deklaratorische Bedeu-
tung; faktische Tätigkeit; überflüssige
Institution; überflüssige Rechtsnorm

– § 2 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über
die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt als ∼ 43f.

– § 3 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über
die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt als ∼ 43f.

– § 7 Beschluß vom 30. Oktober 1918 über
die grundlegenden Einrichtungen der
Staatsgewalt als ∼ 46f., 48, 49

– § 1 Gesetz vom 12. November 1918 über
die Kundmachung von Gesetzen und
Verordnungen durch das Staatsgesetzblatt
als ∼ 69, 73

– Art 12 Gesetz vom 14. März 1919 über die
Staatsregierung als ∼ 383

– Nr. 3 Beschluss vom 30. Oktober 1918 als
∼ 98f.

– § 1 Gesetz vom 14. November 1918 über
die Übernahme der Staatsgewalt in den
Ländern als ∼ 118f.

– § 2 Gesetz vom 14. November 1918 über
die Übernahme der Staatsgewalt in den
Ländern als ∼ 120

– § 9 Gesetz vom 14. November 1918 über
die Übernahme der Staatsgewalt in den
Ländern als ∼ 124f.

– § 2 Gesetz vom 22. November 1918 über
das Staatsgebiet Deutschösterreichs als ∼
87

– § 3 Grundgesetz vom 22. November 1918
über die richterliche Gewalt als ∼ 100f.,
106

– § 5 Grundgesetz vom 22. November 1918
über die richterliche Gewalt als ∼ 100,
106

– § 10 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
102, 108f.

– § 14 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
102, 109

– § 16 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
103, 110

– § 17 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
103, 111

– § 18 Grundgesetz vom 22. November
1918 über die richterliche Gewalt als ∼
103, 111

– § 1 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über
die Kontrolle der Staatsschuld Deutsch-
österreichs als ∼ 78

– § 3 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über
die Kontrolle der Staatsschuld Deutsch-
österreichs als ∼ 79f.

– § 4 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über
die Kontrolle der Staatsschuld Deutsch-
österreichs als ∼ 80f.

– § 5 Gesetz vom 5. Dezember 1918 über
die Kontrolle der Staatsschuld Deutsch-
österreichs als ∼ 82

– § 5 Abs 2 Gesetz vom 18. Dezember 1918
über die Wahlordnung für die Konstitu-
ierende Nationalversammlung als ∼ 177

– §§ 9, 18, 19 und 21 Gesetz vom 18. De-
zember 1918 über die Wahlordnung für
die Konstituierende Nationalversamm-
lung als ∼ 181

– § 23 Gesetz vom 18. Dezember 1918 über
die Wahlordnung für die Konstituierende
Nationalversammlung als ∼ 207

– § 29 Gesetz vom 18. Dezember 1918 über
die Wahlordnung für die Konstituierende
Nationalversammlung als ∼ 216

– §§ 38, 39 Gesetz vom 18. Dezember 1918
über die Wahlordnung für die Konstitu-
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ierende Nationalversammlung als ∼
234–236

– § 4 Vollzugsanordnung Wahlbehörden
vom 21. Dezember 1918 als ∼ 179

– § 5 Vollzugsanordnung Wahlbehörden
vom 21. Dezember 1918 als ∼ 179

– § 16 Vollzugsanordnung Wahlbehörden
vom 21. Dezember 1918 als ∼ 178

– Staatserklärung vom 22. November 1918
über das Staatsgebiet als ∼ 87f.

– Titel des Grundgesetzes vom 22. Novem-
ber 1918 über die richterliche Gewalt un-
klar 104f.

Unterstaatssekretäre 365, 375, 384, 495,
524, 529f.

– Verantwortlichkeit 377

V

Verantwortlichkeit
– der Landesregierungen 114, 124, 412,

418, 420, 426, 427, 429
– der Mitglieder der Staatsregierung 39,

50f., 240, 246, 372, 379
– der Richter 102, 109
– der Staatssekretäre 39, 50f., 249, 372, 379
– der Unterstaatssekretäre 377
– des Präsidenten des Staatsrechnungs-

hofes 316f., 321
– des Staatskanzlers 45, 52, 240, 246, 250f.
– des Staatsnotars 240, 246, 250f., 255
– keine Kontrasignatur der Staatssekretäre

50, 110
– (Minister-)∼ der Mitglieder der Staats-

schulden-Kontrollkommission 75f.,
80–82

– Rechenschaftspflicht der militärischen
Wirtschaftsorgane 289, 300

– vereinte ∼ der Staatssekretäre rechtlich
bedeutungslos 39, 51

Vereins- und Versammlungsfreiheit 97,
98f., 309

Verfassung
– Bezeichnung der ∼ Deutschösterreichs als

Beschluss 42
– des Deutschen Reiches (1871) 253
– Deutschösterreichs s. Verfassungsge-

schichte Deutschösterreichs
– provisorische ∼urkunde Deutschöster-

reichs s. a. Verfassungsgeschichte Deutsch-
österreichs 35

Verfassungsänderungen 355, 360
Verfassungsgerichtshof 327f., 329–331,

332f., 334f.
– Angelobung der Richter des ∼ 328
– dient dem Schutz der Verfassung 329f.
– erfüllt die Aufgaben des ehemaligen

österreichischen Reichsgerichts 327, 329
– Erkenntnisse des ∼ 328, 332, 333, 335
– kassatorische Kraft der Erkenntnisse des

∼ über Beschwerden wegen der Verlet-
zung politischer Rechte 333, 335

– Mitglieder 327f., 332f., 333, 335
– Präsident 327, 328, 332f., 335
– Sitz in Wien 327
– Staatsrat ernennt den Präsidenten und die

Mitglieder des ∼ 327
– Übertragung der Aufgaben des Staatsge-

richtshofes auf den ∼ 332f., 334f., 379
– Wirkungskreis und Organisation des ∼

sowie Verfahren vor dem ∼ 327, 329f.
– Zuständigkeit des ∼ zur Aufhebung von

Gesetzesbeschlüssen der Landesversamm-
lungen 332, 334, 358f., 369f.

Verfassungsgeschichte Deutschösterreichs
s. a. Deutschösterreich 617s–622s

– Abdankung Karls I. (11. November
1918) 36f., 352, 390, 432, 620s

– Beschluss über die grundlegenden Ein-
richtungen der Staatsgewalt (provisori-
sche Verfassungsurkunde) in der zweiten
Sitzung der Provisorischen Nationalver-
sammlung (30. Oktober 1918) 35f., 38–
41, 136, 618s, 622s

– Erklärung Deutschösterreichs zur Repu-
blik durch die Provisorische Nationalver-
sammlung (12. November 1918) 37, 620s

– Konstituierung der Provisorischen Natio-
nalversammlung in der ersten Sitzung
(21. Oktober 1918) 33–35

– Manifest Karls I. zur Konstituierung von
Nationalversammlungen (16./17. Oktober
1918) 32f., 37

– parteiübergreifende Resolution zum
Selbstbestimmungsrecht der Völker
(4./10. Oktober 1918) 31f.

– parteiübergreifender Beschluss zur Ein-
berufung einer „deutschen Nationalver-
sammlung“ (17. Oktober 1918) 33

– republikanische Staatsordnung entstand
binnen acht Wochen auf rein empiri-
schem Weg (Renner) 26
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– revolutionärer Charakter der Gründung
Deutschösterreichs wegen Unterbre-
chung der Rechtskontinuität 37, 639s

Verfassungsgesetze
– erhöhtes Quorum und qualifizierte

Majorität für ∼ 338, 347f.
– formelle und materielle ∼ 338, 347f.
– Kompetenzen der Staatsämter durch ∼

geregelt 383
„Die Verfassungsgesetze der Republik

(Deutsch-)Österreich“ (HK)
– als einziges Erläuterungswerk der

Anfangsphase der Ersten Republik im
Kommentarmodus 643s f.

– als kommentierte Gesetzessammlung
633s–637s

– als Pionierarbeit auf dem Sektor der Ver-
fassungskommentare 644s–646s

– Buchbindungsvarianten des Originals
613s f.

– Diskontinuitätsthese s. Rechtskontinuität
639s

– editorische Bearbeitung der ∼ 647s f.
– Erkennungsmelodie der Reinen Rechts-

lehre in ∼ 639s–642s
– Erscheinungsabfolge der Teilbände der ∼

632s
– Format des Originals 613s
– Geschichte des Verlags Franz Deuticke

(Wien) 614s f.
– Gruppierung der kommentierten Rechts-

akte 638s
– materiell-untechnisches Verständnis des

Begriffs der Verfassungsgesetze 638s
– Textträger des abgedruckten Textes

612s f.
– Verhältnis Kelsens zum Verlag Franz Deu-

ticke (Wien) 615s–617s
– Zeitpunkt und Umstände der Entstehung

von ∼ 627s–633s
– zentrale Thematiken der Bearbeitung

638s f.
– zwischen annotierter Gesetzessammlung

und wissenschaftlichem Kommentar
642s–646s

Verfassungsreferendum (Volksabstim-
mung) s. a. Volkssouveränität 355, 360

Verhältnis
– Beitritt und ∼ Deutschösterreichs zum

Deutschen Reich 54, 56f., 64, 351, 351f.,
447, 448, 451, 453, 620s, 638s

Verhältniswahl
– als allgemeiner Grundsatz für die Wahlen

in sämtlichen Vertretungskörpern 32–37
– Besetzung des Staatsrates im Wege der ∼

38, 44
– einstweilige Wahl der Staatsregierung im

Wege der ∼ mit gebundenen Listen durch
die Konstituierende Nationalversamm-
lung („Proporzkabinett“) 523f., 526–530,
622s

– Kommission der Heeresverwaltungsstel-
len durch ∼ gewählt 471

– Konstituierende Nationalversammlung
durch ∼ gewählt 55, 57, 133, 139, 141,
164,

– Mitglieder des Hauptausschusses durch ∼
gewählt 357

– Nationalversammlung (1920) durch ∼
gewählt 534, 557

– „Proporzkabinett“ durch ∼ gewählt 523,
524, 526–530

– Stellvertreter des Landeshauptmanns
durch ∼ gewählt 112, 121, 409, 425, 428

– Zivilkommissariat durch ∼ gewählt 471
Verhältniswahlrecht s. a. Mehrheitswahl-

recht; Parteiliste(n)
– als allgemeiner Grundsatz für die Wahlen

in sämtlichen Vertretungskörpern 32–37
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 55, 57, 133, 138f., 141,
151f., 164–171

– für die Wahl der Stellvertreter des Landes-
hauptmanns 112, 121

– Interessenvertretung beim Proporz
164f.

– Kombination des ∼ mit einer Wahlkreis-
einteilung bedenklich, da widersprüch-
lich 168–171

– Koppelung von Parteilisten 148f., 207,
227–230, 541, 546f.

– Listenwahl mit freien Listen s. a. Frei-
listen 166–168, 170

– Listenwahl mit gebundenen Listen s. a.
gebundene Listen 166, 167f., 169f., 203,
204f., 216

– Losverfahren bei Anspruch mehrerer
Parteien auf denselben Sitz 152, 230

– Methode d’Hondt 224–226, 227, 229,
231, 546, 547, 554, 555

– Methode Hagenbach-Bischof 167, 223f.
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– Methode Hare 222f., 225
– Methoden der Mandatsverteilung 167,

221–233
– mit Wahlkreiseinteilung 166f., 169f.
– Partikularinteressen und ∼ 163, 170f.
– proportionale Einerwahl 166f., 169f.
– „Proporz in den geschichtlich und natür-

lich gegebenen Volks- und Gebietseinhei-
ten“ als Kern des Wahlrechts 166, 169

– verschiedene Systeme des ∼ 166–168
– Verständlichkeit und Kontrollierbarkeit

des ∼ durch den Wähler 167f.
– Wahlkreiseinteilung und Proporz 138,

162–164, 167–171
– Wahlzahl 151f., 225–230, 542, 598–601
– Zivilisierung der Wahlen durch das ∼

165
Verhandlungssprache der Konstituierenden

Nationalversammlung
– deutsche Sprache als ausschließliche ∼

340, 350
Verkündung s. Kundmachung(en)
Verlag Franz Deuticke
– Geschichte des ∼ 614s f.
– Verhältnis Kelsens zum ∼ 615s–617s
Veröffentlichung
– anderweitige ∼ der im Staatsgesetzblatt

kundgemachten Gesetze, Beschlüsse und
Vollzugsanweisungen 67

Verordnung(en) s. a. Vollzugsanweisung(en)
– Delegierung des ∼srechts vom Staatsrat

auf die Staatssekretäre 71–73
– Missbrauch des ∼srechts 47–49
– Not∼ („§ 14-∼“) 108, 108.182s
– Rechts∼ 47
– richterliches Prüfungsrecht gegenüber ∼

102, 108f., 266
– „∼“ ersetzt durch „Vollzugsanweisung“

49, 68, 73, 108, 249
– ∼srecht als Monopol des Staatsrates 39,

47–49, 71, 247, 249
– ∼srecht der Staatssekretäre 45, 47, 48f.,

71–73, 249
– Verwaltungs∼ 47
Versailles s. a. Deutsches Reich
– Friedensvertrag von ∼ 618s
Versammlungs- und Vereinsfreiheit 97,

98f., 309
Versendung des Staatsgesetzblattes 66,

73

Vertagung der Konstituierenden National-
versammlung 355, 361

Vertragsmäßige Konstituierung Deutsch-
österreich

– Idee der ∼ 89
Vertrauen
– Versagung des ∼ der Konstituierenden

Nationalversammlung an die Regierung
(Misstrauensvotum) 372, 379

Vertrauensmänner s. a. Wahlzeugen
– der Arbeiterschaft 127, 129
– der Soldaten (Soldatenräte) s. a. Heer

293, 311–313, 475, 480, 501, 507f.
Vertretung
– des Staats(rats) nach außen durch die

Präsidenten der Provisorischen National-
versammlung 39, 46

– des Staates nach außen durch den Präsi-
denten der Konstituierenden National-
versammlung 373, 381f.

Vervielfältigungen
– nachträgliche ∼ des Staatgesetzblattes

279
Verwaltung
– Abhilfe im Rechtsweg gegen Entschei-

dungen der ∼sbehörde über privatrecht-
liche Ansprüche 103, 111

– Aufhebung der Teilung der ∼ in landes-
fürstliche und autonome 113f., 124f.,
407, 423, 429f.

– Finanz∼ s. dort
– gerichtliche und ∼funktionen der Wahl-

behörden 142f., 175, 558f., 564f., 576f.,
579–580, 590, 601

– Landes∼ 112–126
– Militär∼ s. a. Heer 290, 298f., 300,

504
– Staatsanwaltschaft als ∼sbehörde 103,

111
– Staats∼ und Selbst∼ 115–117, 124f.
– Trennung der ∼ von der Rechtspflege

s. a. Gerichte 103, 111
– (unmittelbare) ∼stätigkeit des Staats-

rates 39, 49f., 58
– ∼sreform in der Landes∼ 114, 117, 124f.
– ∼sschulden 75, 77
– ∼sverordnungen s. a. Verordnung(en);

Vollzugsanweisungen 47
Verwaltungsgebiet
– zwischenstaatliches ∼ 84f., 88, 137f.
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Verwaltungsgerichtsbarkeit s. a. Verwal-
tungsgerichtshof 103, 111

Verwaltungsgerichtshof
– Aufgaben des Wahlgerichtshofes vorerst

durch den deutschösterreichischen ∼
wahrgenommen 111, 153, 235f., 322f.,
324–326, 571

– Besetzungsvorschläge für den ∼ 323
– (ein) Präsident 323, 324, 325f.
– Erkenntnisse des ∼ 323, 324
– Geschäftsordnung des ∼ vom Staatsrat zu

genehmigen und im Staatsgesetzblatt be-
kanntzugeben 323, 325

– Mitglieder des ∼ auf Antrag des Staats-
kanzlers vom Staatsrat ernannt 323, 324

– Sitz in Wien 322
– Wirkungskreis und Organisation des ∼

sowie Verfahren vor dem ∼ 322f.
Verwaltungsreform 325f.
– in der Landesverwaltung 114, 117, 124f.
Verwaltungsschulden 75, 77
Verzicht Karls I. auf den Anteil an den

Staatsgeschäften (11. November 1918)
36f., 352, 390, 432, 620s

Vetorecht des Staatsrates 240f., 247–249
– kein Sanktions- und ∼ 38, 39, 44, 47, 58,

240, 247–249
– Suspensiv∼ empfehlenswert 47, 240,

247–249
Vetorecht der Staatsregierung 356, 358,

362f., 368f.
Vizekanzler s. a. Staatsregierung 371, 374f.,

383
Völker
– Selbstbestimmungsrecht der ∼ s. dort
Völkerrecht
– Aufhebung der nicht im ∼ begründeten

Exterritorialität 401, 401–404
– Aufspaltung der Österreichisch-Ungari-

sche Monarchie und ihr Verhältnis zu
Deutschösterreich 52f., 63

– Diskontinuitätsthese s. Rechtskontinuität
– Exterritorialität von Gebäuden und

Liegenschaften 83, 87
– Neutralität Deutschösterreichs 62, 64
– Rechtskontinuität s. dort
– Staatsgewalt, Staatsgebiet und Staatsvolk

Deutschösterreichs 61, 638s
Völkerrechtliche Anerkennung Deutsch-

österreichs 61f.

Völkerrechtliche Stellung Deutschöster-
reichs (Exkurs) 61–64, 618s

– Gutachten Kelsens zur ∼ (Diskontinui-
tätsthese) 623s f.

Völkerrechtliche Vertretungsbefugnis des
Präsidenten der Konstituierenden Natio-
nalversammlung 373, 381f.

Volksabstimmung (Verfassungsreferen-
dum)

– bei Verfassungsänderungen s. a. Volks-
souveränität 355, 360

– Wahl zur Nationalversammlung (1920) in
Kärnten erst nach ∼ 545

Volksbeauftragte
– Staatskanzler und Staatssekretäre als ∼

371, 377, 495
Volkssouveränität 447, 452
– „Deutschösterreich ist eine demokrati-

sche Republik“ hat nur deklaratorische
Bedeutung 54, 56

– Einbettung der bewaffneten Macht in den
demokratischen Staat 488

– Staatsverwaltung und Selbstverwaltung
115–117, 124f.

– und Demokratie als Grundlage Deutsch-
österreichs 43, 54, 56, 115, 355, 360f.

– Volksabstimmung (Verfassungsreferen-
dum) 355, 360

Volljährigkeit s. Großjährigkeit
Vollziehende Gewalt s. Exekutive
Vollzugsanweisung(en) s. a. Verord-

nung(en) 39, 47–50, 51, 70–74
– anderweitige Veröffentlichung der im

Staatsgesetzblatt kundgemachten Gesetze,
Beschlüsse und ∼ des Staatsrates 67

– der Staatssekretäre 45, 47, 48f., 71–73,
249

– des Staatsrates legt persönlich zu erfül-
lende Aufgaben des Landeshauptmanns
fest 113

– Dienstesanweisungen der Staatsregierung
an die Landesregierung 114, 124

– Eingangsklauseln der ∼ 70–74
– für das Einspruchsverfahren gegen das

Wählerverzeichnis für die Wahl zur Kon-
stituierenden Nationalversammlung
200

– für die Abkürzung des Wahlverfahrens für
die Konstituierende Nationalversamm-
lung durch den Staatsrat 203
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– für die Berufung an Kreis- und Haupt-
wahlbehörde im Einspruchsverfahren ge-
gen das Wählerverzeichnis für die Wahl
zur Konstituierenden Nationalversamm-
lung und zur Nationalversammlung
(1920) 146f., 153, 177, 191, 197, 201f.,
202f., 562

– für die Durchführung der Wahl zur Kon-
stituierenden Nationalversammlung
208–210, 211–214, 216–221

– für die Einrichtung und das Verfahren vor
den Wahlbehörden 177f., 179f., 180–183,
576–582

– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-
nalversammlung im Wahlkreis „Deutsch-
Südtirol“ 239

– Kundmachung der ∼ 65–67, 70–74
– Mitfertigung der Staatssekretäre auf ∼ des

Staatsrates 71
– Mitzeichnung des Staatsnotars auf den ∼

der Staatsämter 45, 49, 71
– Publikation von ∼ der Staatsämter im

Staatsgesetzblatt 49
– Rechtsverordnungen 47
– über das Staatsgebiet Deutschösterreichs

281–288
– über die Anlegung der Wählerverzeich-

nisse für die Wahl zur Konstituierenden
Nationalversammlung und zur National-
versammlung (1920) 195–197, 198, 594

– über die Bezüge der Staatsregierung
384–386

– „Verordnung“ ersetzt durch „∼“ 49, 68,
73, 108, 249

– Vorsorge durch ∼ für den Fall, dass die
Wahlbehörden (noch) nicht funktionie-
ren 175f.

Vollzugsausschuss der Provisorischen
Nationalversammlung s. Staatsrat

Vorarlberg 281
– Beitrittserklärung 434, 618s
– Landesverteidigungsgesetz für Tirol und

∼ 302
– provisorische Landesverfassung 434
– Selbstbestimmungsrecht 434
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Vorlagen an die Provisorische National-

versammlung s. a. Initiativrecht
– Beratung der ∼ durch den Staatsrat 39,

46

Vorort des Wahlkreises 143, 537, 558, 577
Vorrechte des Kaisers und der Mitglieder

des kaiserlichen Hauses
– Aufhebung der ∼ 55, 60, 401f.
Vorschlagsrecht s. Initiativrecht
Vorsitz in der Staatsregierung durch einen

vom Staatsrat betrauten Staatssekretär
41, 52

W

Waffenverbot am Wahltag
– der Wahl zur Konstituierenden National-

versammlung 149, 208–210
– der Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 565, 591
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-

sammlung 638s
– Ausschreibung der ∼ durch den Staatsrat

im Staatsgesetzblatt 141f., 149, 171f.
– Ersatzmänner bei der ∼ 152, 166, 204f.,

231f., 233, 270
– im Wahlkreis „Deutsch-Südtirol“ 239
– in den tschechisch besetzten Gebieten

237f.
– Neuwahl in einem Wahlkreis wegen

Nichtigerklärung der ∼ durch den Wahl-
gerichtshof 152, 233, 568

– Not∼ 153, 237–239
– Ortswahlbehörde leitet die ∼ 211–214,

217–221
– Stimmbezirke 141f., 171f., 194, 195
– Stimmzettel 149–151, 153, 214–221, 262
– Termin der ∼ am Sonntag, den 16. Fe-

bruar 1919 28, 133, 139, 149, 208
– Übernahme und Modifizierung der Vor-

schriften für die ∼ für die Wahl zur Natio-
nalversammlung (1920) 536–544, 546,
550–555

– Überprüfung der Wahlhandlung für die ∼
durch die Hauptwahlbehörde 152, 232f.,
234f.

– Vollzugsanweisung für die Durchführung
der ∼ 208–210, 211–214, 216–221

– Wahlakt der ∼ s. dort
– Wahlanfechtung der ∼ s. dort
– Wahlbewerbung für die ∼ s. dort
– Wahlergebnis der ∼ s. dort
– Wählerverzeichnis für die ∼ (Wählerliste)

s. dort
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– Wahlkörper für die ∼ 141, 171–174
– Wahlkreise für die ∼ s. dort
– Wahlleiter für die ∼ s. dort
– Wahllokal für die ∼ s. dort
– Wahlordnung für die ∼ s. dort
– Wahlort(e) für die ∼ s. dort
– Wahlrecht für die ∼ s. dort
– Wahlsprengel für die ∼ s. dort
– Wahltag für die ∼ s. dort
– Wahlurne für die ∼ 149, 211, 213, 218
– Wahlverfahren für die ∼ s. dort
– Wahlzahl für die ∼ 151f., 225–230
Wahl zur Nationalversammlung (1920)

638s
– Ausschreibung der ∼ im Staatsgesetz-

blatt 556–558, 565
– Auswirkungen des Staatsvertrages von St.

Germain auf die ∼ 583, 608
– Beteiligung des Hauptausschusses der

Konstituierenden Nationalversammlung
bei der ∼ 538, 540, 543, 548f.

– Einspruchsverfahren gegen das Wahler-
gebnis für die ∼ 543, 548, 570, 602

– Einspruchsverfahren gegen das Wähler-
verzeichnis für die ∼ 538f., 548, 562,
589

– Ermittlungsverfahren für die ∼ 541–543,
546f., 567–571, 597–601

– Ersatzmänner bei der ∼ 568
– im Burgenland und in Kärnten 544, 545,

549
– in Wien keine Bezirkswahlbehörde 537,

548, 568, 577
– Koppelungssummen und Koppelungs-

listen 541, 546f.
– Mandatsverteilung 554f.
– Methode d’Hondt 546, 547, 554, 555
– Neuwahl in einem Wahlkreis wegen

Nichtigerklärung der ∼ durch den Wahl-
gerichtshof 568

– Not∼ 571
– nur eine Stimme pro Wahlberechtigtem

für die ∼ 537, 548, 583
– Ortswahlbehörde leitet die ∼ 592, 596,

597f.
– Parteisumme 542, 597–601
– persönlich auszuüben 537, 594
– Reststimmen 541–543, 546f., 599, 601
– Stimmbezirke 556f.
– Stimmzettel 540, 549

– strafgerichtliche Bestimmungen zum
Schutz der Wahl- und Versammlungs-
freiheit 536, 549

– Übernahme und Modifizierung der Vor-
schriften für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung für die ∼
536–544, 546, 550–555

– Überprüfung der Wahlhandlung für die ∼
durch die Hauptwahlbehörde 543, 602

– Vororte der ∼ 537, 558, 577
– Wahlakt der ∼ s. dort
– Wahlanfechtung der ∼ 536, 543, 549, 568,

570f., 602
– Wahlbewerber für die ∼ 539
– Wahlergebnis der ∼ s. dort
– Wählerverzeichnis für die ∼ (Wählerliste)

s. dort
– Wahlkarte im Wählerverzeichnis vorzu-

merken 537, 540, 584f.
– Wahlkörper für die ∼ 556f.
– Wahlkreise für die ∼ s. dort
– Wahlkuvert für die ∼ 595f.
– Wahlleiter für die ∼ in Wien 537f.
– Wahllokal für die ∼ s. dort
– Wahlordnung für die ∼ s. dort
– Wahlort(e) für die ∼ s. dort
– Wahlrecht für die ∼ s. dort
– Wahlsprengel für die ∼ s. dort
– Wahltag für die ∼ s. dort
– Wahlurne für die ∼ 541, 593f., 596
– Wahlverfahren für die ∼ s. dort
– Wahlzahl für die ∼ 542, 598–601
– Zuständigkeit des Wahlgerichtshofes für

die ∼ 536, 543, 549, 568, 570f., 602
Wahlakt der Wahl zur Konstituierenden

Nationalversammlung 150f.
– Gesamt∼ des Wahlkörpers 171
– Vorlage des ∼ an die Hauptwahlbehörde

152
– Vorlage des ∼ an die Kreiswahlbehörde

151, 221
Wahlakt der Wahl zur Nationalversamm-

lung (1920) 567, 602
– Vorlage des ∼ an die Hauptwahlbehörde

542, 543, 601
– Vorlage des ∼ an die Kreiswahlbehörde

597
Wahlanfechtung der Wahl zur Konstituie-

renden Nationalversammlung s. a. Wahl-
gerichtshof 152f., 234–236, 337, 346
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– Berechtigung zur ∼ 267, 274–276
– durch den zustellungsbevollmächtigten

Vertreter der Partei 267, 270 275
– Fristen zur ∼ 267, 276
– inhaltliche und formelle Erfordernisse der

∼ 267f., 276f.
– Kosten des Verfahrens der ∼ 270, 278
– mitbeteiligte Parteien an der ∼ 268f.,

275f.
– Verfahren 266–270, 273–277
– Voraussetzungen 266f., 274f.
– Wahlrecht für die Konstituierende Natio-

nalversammlung als subjektives Recht
191f., 199, 201f., 275

Wahlanfechtung der Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) s. a. Wahlgerichtshof
536, 543, 549, 568, 570f., 602

Wahlausschreibung
– der Wahl zur Konstituierenden National-

versammlung 141f., 149, 171f.
– der Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 540, 549, 556–558, 565, 577
Wählbarkeit zum Mitglied der Konstituie-

renden Nationalversammlung s. a. Wahl-
recht für die Wahl der Konstituierenden
Nationalversammlung

– Ausschluss von der ∼ 144–146, 192f.,
207, 232f.

– Beschwerde gegen die Aberkennung der
∼ 266f., 274f.

Wählbarkeit zum Mitglied der Nationalver-
sammlung (1920) s. a. Wahlrecht für die
Wahl der Konstituierenden Nationalver-
sammlung

– Ausschluss von der ∼ 560f.
Wahlbehörde(n) für die Wahl zur Konsti-

tuierenden Nationalversammlung
142–144, 174–183

– Berufung an Kreis- und Haupt∼ im Ein-
spruchsverfahren gegen das Wählerver-
zeichnis 146f., 153, 177, 191, 197, 201f.,
202f.

– Berufung der Mitglieder der ∼ 142, 143,
148, 174–176, 180–183

– Beurkundung und Niederschrift des
Wahlvorgangs durch die ∼ 150f., 217–220

– Bezirks∼ s. dort
– Bindung der ∼ an die Erkenntnisse des

Wahlgerichtshofes 270
– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 143,

183

– Entscheidung der ∼ über Zulassung zur
Abstimmung und Gültigkeit abgegebener
Stimmen s. a. Wählerverzeichnis für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung; Wahlverfahren für die Wahl zur
Konstituierenden Nationalversammlung
213f.

– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen
der ∼ 142, 175, 177

– Haupt∼ s. dort
– Kreis∼ s. dort
– nachträgliche Ergänzung der ∼ 182f.
– Orts∼ s. dort
– permanenter, nicht okkasioneller Cha-

rakter der ∼ 142, 176
– Vollzugsanweisung für die Einrichtung

und das Verfahren vor den ∼ 177–180,
181–183

– Vorschläge der Parteien für die Berufung
der Beisitzer der ∼ 148, 180f., 203

– Vorsorge durch Vollzugsanweisung für
den Fall, dass die ∼ (noch) nicht funktio-
nieren 175f.

– Wahlleiter der ∼ s. dort
– Zusammenhang der ∼ mit den politischen

Behörden 174–176, 177
– Zusammensetzung der ∼ 182f.
Wahlbehörde(n) für die Wahl zur National-

versammlung (1920) 558f.
– Berufung an die Kreis∼ im Einspruchs-

verfahren gegen das Wählerverzeichnis
538f., 548, 562, 589

– Berufung der Mitglieder der ∼ 558, 559,
564

– Beurkundung und Niederschrift des
Wahlvorgangs durch die ∼ 567, 597, 601

– Bezirks∼ s. dort
– Entschädigung der Mitglieder der ∼ 559,

581f.
– Entscheidung der ∼ über Zulassung zur

Abstimmung und Gültigkeit abgegebener
Stimmen s. a. Wählerverzeichnis für die
Wahl zur Nationalversammlung (1920);
Wahlverfahren für die Wahl zur National-
versammlung (1920) 213f.

– gerichtliche und Verwaltungsfunktionen
der ∼ 558f., 564f., 576f., 579–580, 590,
601

– Haupt∼ s. dort
– Kreis∼ s. dort
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– nachträgliche Ergänzung der ∼ 182f.
– Orts∼ s. dort
– permanenter, nicht okkasioneller

Charakter der ∼ 558
– Vollzugsanweisung für die Einrichtung

und das Verfahren vor den ∼ 576–582
– Vorschläge der Parteien für die Berufung

der Beisitzer der ∼ 564, 577f.
– Wahlleiter 537f., 558f., 576–582, 587,

590, 592f.
– Zusammenhang der ∼ mit den politischen

Behörden 577
Wahlbewerbung für die Wahl zur Konstitu-

ierenden Nationalversammlung
147–149, 203–207, 209

– an die Kreiswahlbehörde 147f., 203, 207
– Hauptwahlbehörde entscheidet, wenn ein

Wahlbewerber auf mehreren Parteilisten
gewählt wurde 152

– im Wahllokal verboten 149, 209
Wahlbewerbung für die Wahl zur National-

versammlung (1920) 563f.
– an die Kreiswahlbehörde 542, 563f.
– Hauptwahlbehörde entscheidet, wenn ein

Wahlbewerber auf mehreren Parteilisten
gewählt wurde 568

– im Wahllokal verboten 565, 591
Wahlergebnis der Wahl zur Konstituieren-

den Nationalversammlung
– Anfechtung des ∼ s. Wahlanfechtung der

Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung

– Ermittlung und Prüfung des ∼ durch die
Kreiswahlbehörde 151, 221, 234, 235

– Ermittlungsverfahren für das ∼ 151–153,
221–236

– Funktion der Parteilisten bei Ermittlung
des ∼ 151f., 221

– Muster für das ∼ 221
– Richtigstellung des ∼ durch die Haupt-

wahlbehörde 152, 234–236
Wahlergebnis der Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920)
– Einspruch gegen das ∼ 543, 548, 570, 602
– Ermittlung und Prüfung des ∼ durch die

Kreiswahlbehörde 542, 567, 597–601
– Ermittlungsverfahren für das ∼ 541–543,

546f., 567–571, 597–601
– Funktion der Parteilisten bei Ermittlung

des ∼ 567f.

– Muster für das ∼ 598
– Richtigstellung des ∼ durch die Haupt-

wahlbehörde 543, 570, 602
Wählergruppen s. Partei(en)
Wählerlegitimation
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 149f., 210–213
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 565f., 593f., 594f.
Wählerliste s. Wählerverzeichnis für die Wahl

zur Konstituierenden Nationalversamm-
lung / zur Nationalversammlung (1920)

Wählerverzeichnis (Wählerliste) für die
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung s. a. Abstimmungsverzeichnis
für die Wahl zur Konstituierenden Natio-
nalversammlung 146f., 193–198, 264

– Berufung an Kreis- und Hauptwahlbe-
hörde im Einspruchsverfahren gegen das
∼ 146f., 153, 177, 191, 197, 201f., 202f.

– Beschwerde beim Reichsgerichts im Ein-
spruchsverfahren gegen das ∼ 201f.

– Beweislast im Einspruchsverfahren gegen
das ∼ 191, 202

– Einspruchsverfahren gegen das ∼ bei der
Ortswahlbehörde 146f., 152, 177, 191,
197, 198–203, 235

– Funktion des ∼ im Abstimmungsverfah-
ren 147, 149, 210f., 212f., 220

– ist durch die Ortswahlbehörde für den
Stimmbezirk an- und aufzulegen 146,
195–197, 200f.

– Muster des ∼ 198
– okkasioneller, nicht permanenter Cha-

rakter des ∼ 194f.
– Richtigstellungsverfahren des ∼ 147, 153,

197, 202f., 270
– Verpflichtung zur Mitwirkung bei der

Anlage des ∼ 154, 195f.
– Vollzugsanweisung über die Anlegung des

∼ 195–197, 198
– vorbereitende Aufnahme in das ∼

195–197
– wird der Wahlniederschrift angeschlos-

sen 151, 220
Wählerverzeichnis (Wählerliste) für die

Wahl zur Nationalversammlung (1920)
s. a. Abstimmungsverzeichnis für die Wahl
zur Nationalversammlung (1920)
561–563
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– Berufung an die Kreiswahlbehörde im
Einspruchsverfahren gegen das ∼ 562

– Einspruchsverfahren gegen das ∼ bei der
Ortswahlbehörde 538f., 548, 562f.,
587–589

– Funktion des ∼ im Abstimmungsverfah-
ren 563, 565, 593f.

– ist durch die Gemeinde für den Stimm-
bezirk an- und aufzulegen 561, 585–588

– Muster des ∼ 603
– Richtigstellungsverfahren des ∼ 537f.,

586f., 588, 589f.
– Verpflichtung zur Mitwirkung bei der

Anlage des ∼ 572
– Vollzugsanweisung über die Anlegung des

∼ 594
– Wahlkarte im ∼ vorzumerken 537, 540,

584f.
– wird der Wahlniederschrift angeschlos-

sen 567
Wahlfreiheit
– keine Wahlpflicht 144, 190–192, 560
– Rezeption des österreichischen Gesetzes

zum Schutze der ∼ 190
Wahlgerichtshof s. a. Wahlanfechtung

152f., 234, 234–236, 265–271, 271–278,
570f.

– allgemeine Bestimmungen und Organi-
sation des ∼ 265f., 272f.

– Angelobung der Richter des ∼ 266
– Antrag des Präsidenten der Konstituie-

renden Nationalversammlung an den ∼
auf Erklärung des Mandatsverlusts eines
Mitglieds der Konstituierenden National-
versammlung 270f., 273, 274, 275, 277,
278, 337

– Aufgaben des ∼ vorerst durch den
deutschösterreichischen Verwaltungsge-
richtshof wahrgenommen 111, 153,
235f., 322f., 324–326, 571

– Bindung der Wahlbehörden an die Er-
kenntnisse des ∼ 270

– Bindung des ∼ an strafgerichtliche Urteile
bei Mandatsverlusten 271

– Erkenntnis des ∼ 269f., 277f.
– Geschäftsordnung 266
– Kompetenzkonflikte des ∼ mit anderen

Instanzen in Wahlsachen 235f.
– Neuwahl in einem Wahlkreis wegen Nich-

tigerklärung der Wahl durch den ∼ 152,
233, 568

– öffentliche und mündliche Verhandlung
vor dem ∼ 266, 269, 273, 275f.

– Präsident 265f., 272f.
– Prüfungskompetenz des ∼ für die Gültig-

keit von Gesetzen und Verordnungen
266

– Unabhängigkeit der Richter des ∼ 266,
272f.

– Verfahren vor dem ∼ 266–270, 273–277
– Zuständigkeit des ∼ für die Wahl zur Kon-

stituierenden Nationalversammlung
(Wahlanfechtung) s. Wahlanfechtung der
Wahl zur Konstituierenden Nationalver-
sammlung

– Zuständigkeit des ∼ für die Wahl zur Na-
tionalversammlung (1920) (Wahlanfech-
tung) 536, 543, 549, 568, 570f., 602

Wahlgesetz s. a. Wahlordnung für die Kon-
stituierende Nationalversammlung; Wahl-
recht für die Wahl der Konstituierenden
Nationalversammlung

– Deutsches Reichs∼ s. dort
– für nächste Volksvertretung nach der

Konstituierenden Nationalversammlung
ist neues ∼ zu schaffen 176

Wahlhandlung für die Wahl zur Konstitu-
ierenden Nationalversammlung
149–151, 208–220, 239

– Wahlgerichtshof entscheidet über die Un-
gesetzlichkeit der ∼ 153, 234–236

Wahlhandlung für die Wahl zur National-
versammlung (1920) 565–567, 593f., 595

– Wahlgerichtshof entscheidet über die
Ungesetzlichkeit der ∼ 571

Wahlkarte für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) 537, 540, 584f., 593f.

– Muster der ∼ 607
Wahlkörper für die Wahl zur Konstituieren-

den Nationalversammlung 141, 171–174
– Gesamtwahlakt des ∼ 171
Wahlkörper für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) 556f.
Wahlkreis(e) für die Wahl zur Konstituie-

renden Nationalversammlung 141f., 151,
161–164, 166, 168–171, 171, Karte 5

– der Stadt Wien 142, 162, 168f., 172
– Einteilung des Staatsgebiets in ∼ 141,

154–160, 170
– Kombination des Verhältniswahlrechts

mit einer ∼einteilung bedenklich, da wi-
dersprüchlich 168–171
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– Neuwahl in einem ∼ wegen Nichtigerklä-
rung der Wahl durch den Wahlgerichts-
hof 152

– Neuwahl in einem ∼ wegen zu hoher
Mandatsverluste 152, 233

– teilweise feindliche Besetzung eines ∼
239

– Vororte der ∼ 143
– Wahl zur Konstituierenden Nationalver-

sammlung im ∼ „Deutsch-Südtirol“ 239
– ∼einteilung und Proporz 138, 162–164,

167–171
Wahlkreis(e) für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) 536f., 542, Karte 6
– der Stadt Wien 556, 557
– Einteilung des Staatsgebiets in ∼ 556f.,

572–575
– Neuwahl in einem ∼ wegen Nichtigerklä-

rung der Wahl durch den Wahlgerichts-
hof 568

– Neuwahl in einem ∼ wegen zu hoher
Mandatsverluste 568

– Vororte der ∼ 537, 558, 577
Wahlkuvert für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) 595f.
Wahlleiter für die Wahl zur Konstituieren-

den Nationalversammlung 142f., 174,
175f., 177f., 180

– Aufgaben 212, 218–221
– unmittelbar gesetzlich bestimmt 180
Wahlleiter für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) 537f., 558f., 576–582,
587, 590, 592f.

Wahllokal für die Wahl zur Konstituieren-
den Nationalversammlung s. a. Wahl-
zelle 212, 218

– Bestimmung des ∼ durch die Bezirks-
wahlbehörde im Einvernehmen mit der
Ortswahlbehörde 149, 209f.

– Einrichtung der ∼ durch die Gemeinden
149, 209f.

– Wahlbewerbung im ∼ verboten 149, 209
Wahllokal für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) s. a. Wahlzelle 592f.,
596

– Bestimmung des ∼ durch die Bezirks-
wahlbehörde im Einvernehmen mit der
Ortswahlbehörde 565, 590

– Einrichtung der ∼ durch die Gemeinden
565, 590f.

Wahlniederschrift
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 151f., 218–220
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 567, 570, 604–607
Wahlordnung für die Wahl zur Konstitu-

ierenden Nationalversammlung 141–160
– Entstehungsgeschichte 161–171
– Ermächtigung des Staatsrates zur Abän-

derung von Vorschriften der ∼ unter au-
ßerordentlichen Verhältnissen 153f.,
237–239

– Gesetz über die ∼ 141–160
– Grundsätze für die ∼ von der Provisori-

schen Nationalversammlung beschlos-
sen 55

– historischer Zusammenhang, aber keine
Rechtskontinuität der ∼ mit der alten
österreichischen Wahlordnung 161f.

– Kombination des Verhältniswahlrechts
mit einer Wahlkreiseinteilung bedenklich,
da widersprüchlich 168–171

Wahlordnung für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) 556–575

– Ermächtigung der Staatsregierung zur
Abänderung von Vorschriften der ∼ unter
außerordentlichen Verhältnissen 571f.

– Gesetz über die ∼ 556–575
Wahlort(e) für die Wahl zur Konstituieren-

den Nationalversammlung 171–174
– Abgrenzung der ∼ und Wahlsprengel

durch die Bezirkswahlbehörde 142, 178f.
– für jeden ∼ oder Wahlsprengel eine Orts-

wahlbehörde eingesetzt 142
– für Soldaten 142, 173f.
Wahlort(e) für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920)
– Abgrenzung der ∼ und Wahlsprengel

durch die Bezirkswahlbehörde 558, 579,
590

– am Wohnsitz des Wahlberechtigten 537,
548, 557f.

– für jeden ∼ oder Wahlsprengel eine Orts-
wahlbehörde eingesetzt 558

– für Soldaten 558, 584
Wahlperiode der Konstituierenden Natio-

nalversammlung beträgt zwei Jahre 133,
135, 355, 361, 363, 525, 622s

Wahlpflicht
– keine ∼ 144, 190–192, 560
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Wahlprotokolle�der�Kreiswahlbehörde
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 151f., 218–220
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 567, 570, 604–607
Wahlrecht der Bezirksvertretungen
– Wahlverfahren und ∼ 55
Wahlrecht der Soldaten 142, 173f., 187f.,

293, 309, 479, 505f., 558, 584
Wahlrecht für die Wahl zur Konstituieren-

den Nationalversammlung s.a. Wählbar-
keit zum Mitglied der Konstituierenden
Nationalversammlung

– allgemeine Erfordernisse an das ∼
144–146, 183–190

– allgemeines, gleiches, direktes und gehei-
mes ∼ 55, 133, 138, 144, 162, 163f.

– als subjektives Interesse bzw. subjektives
Recht 191f., 199, 201f., 275

– Ausschluss vom ∼ 144–146, 188–190
– Bedeutung des Wohnsitzes für das ∼ 142,

144, 171, 172f., 184
– Blinde und Bresthafte 150, 150.45s, 211,

213
– der Angehörigen von detachierten Trup-

penabteilungen 264
– der deutschen Reichsangehörigen 133,

144, 184–186
– der Frontsoldaten 187f.
– der Mitglieder der Ortswahlbehörden

147, 218
– der Soldaten s. a. Heer 142, 173f., 187f.,

293, 309
– eine Stimme pro Wähler 211, 216
– Frauen∼ 138, 144, 164, 184, 188, 190
– Funktion des Wählerverzeichnisses im

Abstimmungsverfahren 147, 149, 210f.,
212f., 220

– Großjährigkeit ist kein Erfordernis des
(aktiven) ∼ 144–146, 164, 186–188

– Grundsätze des ∼ für alle Vertretungs-
körper 55

– im zwischenstaatlichen Verwaltungsge-
biet 137f.

– in den Gebieten des Rechtsbereichs
Deutschösterreichs 137f.

– keine Wahlpflicht 144, 190–192
– Kombination des Verhältniswahlrechts

mit einer Wahlkreiseinteilung bedenklich,
da widersprüchlich 168–171

– Kurienwahlsystem 163, 163.62s, 163.63s
– Legitimation des Wählers 149f., 210–213
– Mehrheits∼ s. Mehrheitswahlrecht
– Parteilisten s. dort
– passives ∼ s. Wählbarkeit
– persönliche Ausübung des ∼ 211, 213
– „Proporz in den geschichtlich und natür-

lich gegebenen Volks- und Gebietseinhei-
ten“ als Kern des ∼ 166, 169

– Provisorische Nationalversammlung
aufgrund des gleichen ∼ aller Bürger
gewählt 38

– Staatsbürgerschaft als Voraussetzung
des ∼ 144, 183, 184–186, 232

– Streitigkeiten über das ∼ 142, 143, 177
– Vergleich des ∼ mit dem deutschen

Reichswahlgesetz s. deutsches Reichswahl-
gesetz

– Vergleich des ∼ mit der deutschen Wahl-
ordnung für die Wahlen zur verfassung-
gebenden Nationalversammlung s. deut-
sche Wahlordnung für die Wahlen zur ver-
fassunggebenden deutschen National-
versammlung

– Verhältnis∼ s. Verhältniswahlrecht
Wahlrecht für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920)
– allgemeine Erfordernisse an das ∼ 560f.
– allgemeines, gleiches, direktes und gehei-

mes ∼ 531, 560, 582, 594, 596
– Ausschluss vom ∼ 560f., 582f.
– Bedeutung des Wohnsitzes für das ∼

557f., 583f.
– Blinde und Bresthafte 565, 565.320s,

594
– der Mitglieder der Ortswahlbehörden

563, 593
– der Soldaten s. a. Heer 479, 505f., 558,

584
– eine Stimme pro Wähler 537, 548, 583
– Frauen∼ 560, 582, 596
– Funktion des Wählerverzeichnisses im

Abstimmungsverfahren 563, 565, 593f.
– Großjährigkeit ist kein Erfordernis des

(aktiven) ∼ 560f., 582
– keine Wahlpflicht 560
– Mehrheits∼ s. Mehrheitswahlrecht
– Parteilisten s. dort
– passives ∼ s. Wählbarkeit
– persönliche Ausübung des ∼ 537, 594
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– Staatsbürgerschaft als Voraussetzung des
∼ 560, 608

– Streitigkeiten über das ∼ 558, 559
– Verhältnis∼ s. Verhältniswahlrecht
Wahlrecht und Wahlverfahren der Bezirks-

vertretungen 55
Wahlschein
– der Mitglieder der Konstituierenden Na-

tionalversammlung 133, 192f., 336, 346
– der Mitglieder der Nationalversammlung

(1920) 531
Wahlsprengel für die Wahl zur Konstituie-

renden Nationalversammlung 142, 172,
173

– Abgrenzung der Wahlorte und ∼ durch
die Bezirkswahlbehörde 142, 179

– für jeden Wahlort oder ∼ eine Ortswahl-
behörde eingesetzt 142

Wahlsprengel für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) 538, 583f.

– Abgrenzung der Wahlorte und ∼ durch
die Bezirkswahlbehörde 558, 579, 590

– für jeden Wahlort oder ∼ eine Ortswahl-
behörde eingesetzt 558, 576

Wahltag für die Wahl zur Konstituierenden
Nationalversammlung (Sonntag, der 16.
Februar 1919) 28, 133, 139, 149, 208

– Verbot der Wahlbewerbung, des Waffen-
tragens und des Ausschanks von Alko-
hol 149, 208–210

Wahltag für die Wahl zur Nationalversamm-
lung (1920) (17. Oktober 1920) 523

– an einem Sonntag 540, 549
– Bekanntmachung des ∼ 590
– Verbot der Wahlbewerbung, des Waffen-

tragens und des Ausschanks von Alko-
hol 565, 591

Wahlurne
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 149, 211, 213, 218
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 541, 593f., 596
Wahlverfahren für die Wahl zur Konstitu-

ierenden Nationalversammlung
– Abkürzung des ∼ durch den Staatsrat

153, 203, 238f.
– Abstimmungsverfahren 149–151, 208–

221
– Anordnung eines abgekürzten ∼ durch

den Staatsrat 154, 238

– Ausschreibung des ∼ im Staatsgesetz-
blatt 141f., 149, 171f.

– Beurkundung und Niederschrift des
Wahlvorgangs durch die Wahlbehörde
150f., 217–220

– Blinde und Bresthafte 150, 150.45s, 211,
213

– Einspruchsverfahren gegen das Wähler-
verzeichnis für die Wahl zur Konstituie-
renden Nationalversammlung 146f., 152,
177, 191, 197, 198–203, 235

– Ermittlungsverfahren 151–153, 221–236
– Grundsätze des ∼ für alle Vertretungskör-

per 55
– Richtigstellung des Wahlergebnisses

durch die Hauptwahlbehörde 152,
234–236

– Wahlhandlung 149–151, 208–220, 239
Wahlverfahren für die Wahl zur National-

versammlung (1920)
– Abstimmungsverfahren 565–567
– Ausschreibung des ∼ 565, 577
– Beurkundung und Niederschrift des

Wahlvorgangs durch die Wahlbehörde
567, 597, 601

– Blinde und Bresthafte 565, 565.320s, 594
– Einspruchsverfahren gegen das Wähler-

verzeichnis für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) 538f., 548, 562f.,
587–589

– Ermittlungsverfahren 541–543, 546f.,
567–571, 597–601

– Richtigstellung des Wahlergebnisses
durch die Hauptwahlbehörde 543, 570,
602

– Wahlhandlung 565–567, 571, 593f.,
595

Wahlverfahren der Bezirksvertretungen
– Wahlrecht und ∼ 55
Wahlvorschläge der Parteien an die Kreis-

wahlbehörde
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 147f., 203, 207
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 542, 563f.
Wahlzahl
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 151f., 225–230
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 542, 598–601
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Wahlzeit
– Bestimmung des Wahllokals und der ∼ für

die Wahl zur Konstituierenden National-
versammlung durch die Bezirkswahlbe-
hörde im Einvernehmen mit der Orts-
wahlbehörde 149, 209f.

– Bestimmung des Wahllokals und der ∼ für
die Wahl zur Nationalversammlung
(1920) durch die Bezirkswahlbehörde im
Einvernehmen mit der Ortswahlbehörde
565, 590, 592, 596

Wahlzelle s. a. Wahllokal
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 149f., 210
– für die Wahl zur Nationalversammlung

(1920) 565, 591f.
Wahlzeugen der Parteien s. a. Vertrauens-

männer
– für die Wahl zur Konstituierenden Natio-

nalversammlung 148, 181, 203, 211f.,
214, 218

– für die Wahl zur Nationalversammlung
(1920) 564, 592f.

Wehrmacht s. Heer
Wehrpflicht s. a. Aufgebot des Heeres
– Abschaffung der ∼ infolge des Staatsver-

trages von St. Germain 487–491, 510f.
– allgemeine und gleiche ∼ 290, 302
– Aufgebotpflicht 290–294, 296, 301–305,

488
– Begünstigungen bei außerordentlichen

Einberufungen 292f., 308f.
– Bereitstellung der Wehrpflichtigen 291,

304f.
– Meldepflicht 291, 301f., 305, 314
– Milizsystem 291f., 295f., 301f., 315,

487–491, 491f.
Weitergeltung
– Rechtskontinuität zwischen neuer und

vorrevolutionärer Staatsordnung durch
vorläufige ∼ der k. k. Gesetze und Einrich-
tungen 41, 52f.

Weltkrieg s. Krieg
Wien
– Einspruchsverfahren gegen das Wähler-

verzeichnis für die Wahl zur Nationalver-
sammlung (1920) in ∼ 539

– keine Bezirkswahlbehörde für ∼ 179, 537,
548, 568, 577

– Sitz der Hauptwahlbehörde in ∼ 143, 577

– Sitz der Konstituierenden Nationalver-
sammlung in ∼ 133, 135

– Sitz des Verfassungsgerichtshofes in ∼
327

– Sitz des Verlages Franz Deuticke in ∼
614s–617s

– Sitz des Verwaltungsgerichtshofes in ∼
322

– Wahleinspruchsbehörden in ∼ 576f.
– Wahlkreise der Stadt ∼ 142, 162, 168f.,

172, 536, 556, Karte 5, Karte 6
– Wahlleiter für die Wahl zur Nationalver-

sammlung (1920) in ∼ 537f.
– Werbebereich ∼ für Heeresangehörige

473
Wilson, Woodrow
– Note von US-Präsident ∼ vom 8. Januar

1918 („Vierzehn Punkte“) 618s
Wirtschaftliche Interessenbereiche Deutsch-

österreichs 85, 88f.
Wirtschaftsorgane 471, 494
– Rechenschaftspflicht der militärischen ∼

289, 300
Wohnsitz
– Bedeutung des ∼ für das Wahlrecht 142,

144, 171, 172f., 184, 557f., 583f.
– Bedeutung des ∼ für den Erwerb der

Staatsbürgerschaft 90, 94f.
Würden
– Aufhebung gewisser Titel und ∼ 388, 392,

395f., 396–400

Z

Zensur
– Aufhebung der ∼ 97, 97–99
Zerspaltung s. Aufspaltung
Zivilkommissariat des Heeres 471, 494f.,

505
Zivilverfahren
– Mündlichkeit im ∼ 102, 109
– oberste Instanz in ∼ ist der Oberste

Gerichtshof 102, 109
– Öffentlichkeit im ∼ 102, 109
Zoll
– Ein-/Ausfuhrverbote 520f.
– Erlaubnisscheinverkehr 521
– Vergeltungsmaßnahmen 521
– ∼grenze 520
– ∼vergütung 521f.
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– Zuständigkeiten der Nationalversamm-
lung / des Hauptausschusses 520–522

Zustellung des Staatsgesetzblatts 67
Zustellungsbevollmächtigter der Partei

148, 181, 182, 203, 564, 578, 579f.,
587

– Einspruch gegen das Wahlergebnis durch
den ∼ 152, 235, 570, 602

– Haftung des ∼ für die Kosten der Wahlan-
fechtung 270

– Wahlanfechtung durch den ∼ 267, 270
275

Zwischenstaatliches Verwaltungsgebiet
84f., 88

– Wahlrecht für die Konstituierende Natio-
nalversammlung im ∼ 137f.
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